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Vorwort 



Die Keyintni.ss- der Hatidschrißen, welche ausser einnn Codex der 
Bef'f^rinischen Bihliothek dieser VfröjjvntUchung m Gründl ^ugm, ver- 
dankr ich dem Begens des Priesterseminars zu Hildesheim Herrn Dam- 
kapitular Heisre. Nach Genphrnigimg der Herausgahe seitens des 
Bisrhößichen Getmal-Vicariats unter dem IL Januar 1895 hat der 
hochwürdige He7r die Handschnßen mit seltener Liberalität und Nach- 
ficht mir zugänglich getnacM und durch so manche freundliche Aushmß 
mich SU wärmstem Danke verpflich tet^ dem ich hier gern Ausdruck gebe. 

Voss die Annalen des Bektors Peter Dippurch und die übrigen 
iwher fast völlig unbekannteti Quellen des Lüchtenliofrs, abgesehen von 
ewei Kürgungen,^ vollständig dem Wortlaute nach wiedergegeben sind, 
wird keiner Eeehtfertigung bedürfen. Sind sie dach in ihrer Gesanmt- 
heUt wenn ich nidU irret ein wertvoller Seitrag eur Gesehiekte jener 
merkwürdigen Beformbewegung der Brüder des gemeinsamen JMens, 
Zu^eieh spiegdn sie die kirehUeken, geisHgen und kultureilen SktstHtnde 
HUdeskeima in der zweiten Hälfte des 15, Jahrhunderts treu wieder 
und liefern auch untrügliche Beweise dajur, dass die Besten des Volkes 
ton der Nothwendigkeit einer Erneuerung der Kirche durchdrungen 
waren. 

Um den hier dargchotcnen Stoff nach der kirchengeschichtlichen 
und theohyischrn Seite grhiiJircntl trürdigen zu können, hcdürße es 
rölliger Beherrschung der f /h.m hlät/ajui alteren und neueren Forschungen 
in Holland und Deufschhind , iruru es mir an Zeit gelyricht. IJmso- 
mrhr ist der Wunsch berechtigt, r/^/w fieirährfp Kennf*r dieses besonderen 
Gebietes die Ergebnisse aus dem Buche ziehen niöchtt n. 

]}i€ Einleitung beschräM sich im Wesentlichen darauf, folgende 
Punkte der Ännalen kurz zu behandeln: Den Verfasser und seine 
(HoMbwürdigkeit , die Anfänge^ Bauten und Nöthe des Hauses, die 
Organisation und iAre Wandetung, die Wirksamkeit der Brüder in 

'j S. 218 und 219 Anm. 
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der Krankenpflege wie in der S^ireilwtuhe und 8di.üUrcmibüäm9t den 
Standpunkt des Rektors in getcissen tief greifenden Fragen der Lehre 

und JHs'üipUn, die Biographien und die Gründimg der Tochterhümer. 
In die übrigen Theile den Textes Juhrefi Btiht i kungm f in Uber die 
Attffifisimgszcit und daa Verhältniss der mizehun Nicdcnschr/ßen zu 
einandrr. Hit und da uenlen knappe Hinweise auj dm Iniudt ge- 
gebett, die Sfatiden, ProtokoUCf kirchlichen und liturgischen Anordnungen 
jedoch nur kurz gestreift. 

Für freundliche Unterstützung der Publikation spreche ich den 
Henen Konsistorialrath Professor D. Ludwig Schtdze in Mostock, 
Domkapitular Dr. Adolf Bertram in Hildesheim, Oherkonsistoriahath 
7). Vhilipp Meyer in Hannover, dem jeweäigen Herrn Bildiothekar 
der Beverinisehen Bibliothek m Hildesheim und meinen vcrrhrten Herren 
KoUegeny den ArdmdirtMoren zu Darmstadt, Düssddorfy Köln, Magde- 
burg, Marburg und Mümter verbindlichen Dank aus. 

Hannover, den 14. Febrwtr 1903. 

Richard I>o0bner» 
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Die Handscliriften. 
Bibliothek des Priesterseminars zn Hildesheim. 

J) Ge ()f). Handschrift der Annalcn mit Fortsetzung , Papier, 
Quart (20XlSCmt.), enthaltend Bl. 1—16 (17 übersprungm), 18—30 
rSl übersprungen), 32—42 (43 herausgeschnitten), 44— [48], 49—58 
alter Zähhitif/; es folgt eine gleichfalls alte Zählung nmfassend C9~15, 
C 24—33, C 35—40, 48. Übei' die später der Handschrift eingefügten 
Blätter iH das Erforderliche in den Textnoten bemerkt. Neuerdings 
wwrde die Bandsehrifl mit 1 — i98 pagimrt. Der zweifeUee im Lüchten" 
hcfe hergestellte EMand in Lederdeckeln mU Messingsdiliessen stdU in 
stilcoUer Umrähmmmg mf dem Vorderdeckd die Verkündigung Mariae, 
auf dem Bückdefkd die Anbetung der Weisen aus dem MorgenUmde 
dar. Auf dem BScken des Bandes findet wih noch die alte Aufschrift: 
Protocol [la] GonTentuB Pars I. 

Ein 1643 tf&me eingefügtes Titdblatt besagt: 

lusti uctio Literalis Per Rev. Dfominum] Petrum Typurg Quartum 
Kcclorem Clcricorum, sivc FiüLreusium S. Hieronymi in Cougrcgatioue 
Hildesil habitüntium Circa Annum D[oiiiini| 1490 coiupilata et ad 
P. P. Cappncinos devoluta, quam ratione SuccessioniH in vai ias diffi- 
cttltaies, uecessitates et peiicula, quae quasi liciedilarie invenerunt, 
continaare non neglexeruut. Anno Domini MDCXLIIT. 

Der Annalenhandschrift beigehunden ist die angekündigte Historica 
KaiTatio der Kapuziner zu UUdeshdm, welche nach einem Bilckblick 
auf die Fraterherren der Congregation die Geschichte des Kapuziner- 
klosters van 1627—1658 eingehend darstellt, 

2) Ohne Signatur. Papier, Quart, 187 Seiten, enthaltend von 
einer Hand gegen Ende des 16. Jahrhunderts (S.1—96) Statuta Donms 
sea Ck)ugregatioiiis Fratrnm Hildesiae. 



Digitized by Google 



xn 



Btnliitmg. 



3) Oe 67. Fnrgameni, 1^ (30 X ^ Oeni.), 42 Bläüer, m 
starken, mU Pergament überzogenen Holzdeekdn miU Meteingknifpfe» 
und Sekliessen, unter emem Memngediüd mit HomdeML: Bdqidescaiit 
in pace^ Amen. BU 5-^10 ein «eftr voUatändiger Kalender, Blr 11^35 
das Neerohgium, Aufeeieknungen Über die Weihen der Kirche, AWke, 
Schenkungen, Verzekhnisse der Wohlthäter und andere Aufzeichnungen, 

Beveriniscke Bibliotliek zu Hildesheim. 

Handeeknft 351, Päpier, Quart (21 X Cent^, nnt Messing- 
s^Uessen, Auf dem hdlen Pergammtbande wiederholt sidt wie oben (1) 
die Verkündiyung Marias und die Anbetung der Weisen aus dem Morgen- 
lands, Auf dem spät eingefügten Titelblatte: Prima Fandatio, sive 
Unio Fratrensium et Colloqnia siye Capitula a religiosis ordinis 
illius iü Coiigregatione habitaiitibiis conscriptA. Au/ Fol. i- -27 der 
neuen Foliirun<j folgen, bis 14V0 ton Dieppurchs Hand, die ProfokolU 
und Aktenstücke über die ( oKoijuiu der unirfen Frafer- und Scktve^tem- 
häuser in Münster, Fol. 173' — 182* erstes Drtffel der Seite ebet falls von 
Dieppnrchs Hand die Verzeichnisse der Wohlthäter, Rektoreti, Brüder de.'> 
Lüchtenhofes m. A.f Fol. 186 — 197 von mehreren anderen Händen 
der Festkalender, Fol. 198' — 223 Anordnungen für den Gottesdienst, 
Fol 225^241 Anweisung für den Küster und Verzeicknisss der Uten- 
sHien, Bücher u, A, 



Die Annalen des Rektors Peter Dieppnrch. 

Von den Niederlanden ging in der zweiten Hälfle des 14, Jahr- 
hunderte die volksthümHehe Bewegung der Brüder und Schwestern des 
gemeinsamen Lebens aus, Ihr Begründer Gerhard Groot, ein Bürger 
von Deventer, wurzäte noch in der mittelalterUchen MgsHk, Unter dem 
Eindruck der eigenen Bdeehrung und tief durchdrungen von der Noth' 
wendigkeit einer sittlichen Erneuerung des Volkes unternahm er, durch 
eine praktische Organisation auf weite Kreise zu wirken. 

Ohne durch Gelübde für immer gebunden zu sein, setzten die Brüder 
des (femeinsamen Lebens an Stelle der lieschaidichkeit, der freiwilligen 
Antitith und de.^ Bcttelm der Ordens/rufe (religiosi) die ern^^te Arbeit zu 
gemeinsamem Untttindt und ztrar lenkte der uissensrhajflirhe Sinn des 
Stijters dif Thäti<ikeit der Frufrcs rorwiegfnd auf die Herstellung van 
Handselu iften meist kirchliehen Inhalts und auf das Einbinden von 
Büchern hin* In beschränktein Masse gehörte auch tUe Ausbildung von 
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Sdiiäem zu tftrwi Mfyoben. DU Orundlagm dUstt modema devotio 
hSdOm Sdbsistti^ Oekorsant, der OeUt ichier F)römmigkeU und lAebe, 
iUäidier Wandd und das Singen nad^ änm widurm, voUkmmmun 
LAe», . JRlr die ÄusbreUung der Bewegung war ee von graeeer Be- 
deMiung, dass die Angriffe ihrer Gegner am den MifnMareieen eowchl 
hei der jungen UmeereHät zu KUn äle wm dem Kanekmeer Keneüe 
abgeuiesen trurdenJ Als Stifter der Brüder des gemeinsamen Lebens 
in Deutsc}ila)id darf mit Recht Heinrich von Ahaus angesehen werden.^ 

Zahlreiche Quellenschriften und die umfangreiche ältere und neuere 
lAttiratur über die Anfänge und Verbreitung der Fraterhäuser in Holland 
und Deutschland hat Ludwig Schuhe, fmsend auf Hirsche, in der 
Bealenegklcpädie für proUetanüscke Theologie und Kireke B. Aufl. Bd» 3 
8. 472 — 607 eorgfäUig tensei^net und die Entwicklung und Bedeutung 
dieter Verrinigung nach den verseMedentien BiMmgen dargdegt* 

Die treten Naehrithten von der Begründung einee Haueee der 
Brüder des gemeinsamen Lehen» in Hildesheim verdanken mr Johannes 

Busch, dem Propste des Barfholomäistiftes auf der Sülle. Schon hoch 
h^ahrty hat er in seinem Buche* über die Reform der Klöster dem 
Frott f/iduse zwei Capitel getvidmet und dari?i Sfifir Verdienste um die 
Erhaitunij der jungen Pflanzung und um die Versorgung des f^rhwestem- 
hames zu Eldagsen mit einem Beichtvater unter Wiedergabe meiner Ge- 
spräche hervorgehoben. Die Reihe der Rektoren des Lüchtenhofes theilte 
der Archivar Zeppenfeldt aus der Necrologhandschrift mit.^ Hermann 
Adolf Lüntgel^ widmete den Bestrebungen der Brüder meist auf Busch 
beruhende u>arme Warte der Anerkennung, die an eimeinen Stellen atrf 
eine Kenninies der Annalenhandechrift echUeeeen laseen. In tief empfundenen 
SMeen würdigt Ä. Bertram'^ die Zide und JIßttel der unmiitdbar aue 
dem Volke entsprungenen ^modernen Devotion"* 

0 Vffi' L, Korfk, Die äUetten CfulaekteH Mber äit Brüder dt» ffmehuemm 
LAmet MStikeifmiffe» eus dan StadiareMp von KSln V 8. 1^27 und H, Keueeen, 

Der DominUeantr Ma^täu» Grabow und die Brudt r vom gemeinsamen Leben. Eben- 
Mb»t S. 29-47. *) Vgl. L. Srhul-r in Luthardts Zeitschrift für kirchliche 
Witsenschuft und kirchliches Leben III. Jahnf. (1882) S. 38 — 48 und 93—104. 
*) Vgl. auch den Artikel Fraierherren in Jf'«?/^''r unti Weltes Kirchenlexikon 2. A. 
Hd, IV. Freihurg 1886 S. 1924—1926 und F. Landmnnn, Das Prediißnesen in West- 
faUn in der letzten Zeit des Mittelalters. Münster 1900 S. 52 — 00. *) De» 

Äugustinerpropstee Jekannee Butdi Ghioiiieoii WlndeslmiieiiM Mnd Uber de lefor- 
MtioM BMnastadonm. BMWbeiiet Pen K» Orube (GucMehiequelie» der FroHne 
Mmw i«. Band> S. 545^560. *) BeUrSge zitr HüdeMmiadken OudiidiU Bd. U 
(1829) S. 275. *) Geschichte der Diöcese und Stadt UildtMm U S, 481 mtid 999^640, 
^ Ote^MU dM Biethume EOdeeheim I 8, 405^406, 
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Bei dieam Stande der Überlieferung ist ea aU ein besonderes Olüek 
9U hetraektmf daes in Peter Dieppurche Annalm ein durchaus getreues 
BUd vom Lüchtmkofe, ven dm Omste^ der Um erßUie, van den 
Sehwierigkeiten und Leiden, mit denen die Brüder von Anfang an und 
bis zum Niedergang des Hauses zu kämpfen hatten, auf uns gdctmmen 
ist. Neben deti Chromkcn von Busch, Oldecop und Brandis wird diese 
neue Quelle ihmi eigenartigeti Platz behaupten. Sie nicht nur werth- 
voll für die Oi Lsf/eschichte, sondern die liier niederffeJpfjten Krh hnlsse 
und Bekeinifnisse eines Mduncs^ der fast ■'>0 Jahre dem Brüderhause 
angehörte und 17 Jahre bis zu seinem Tode die leitende Stelle innehatte^ 
dürfen eine typische Bedeutung für die Erforschung dieses Reform- 
versüßtes beanspruchen. Das Gedächtnissbuch des Fraterhauses zu Münster^ 
überragen unsere Annalen in jeder Hinsicht. Die FßUe und AnschauUch' 
keit der Biograpkim, die den bewegUn Verlauf der äusseren und inneren 
Begebenheiten wirkungsvoll wäerbret^un, siehem in Verbindung mit den 
Aeologisehen Betrachtungen der Excurse der Leistung Dieppwrdie ein 
besonderes historiographisehes Interesse, 

„Dass aueft die Karthäuser, KarmMer, firamidctmer, die Fraier* 
herren u. a, Unre Chroniken fithrtenf ist gewiss. Indess sind auiA hier 
die meisten verloren gegangen*"^ hebt W. Moll^ gewiss mit Recht hervor. 
Gerade den Aufzeichnunqea aus den Kreisen der Brüder des gemeinsamen 
Lebens aber drohten besondere Gefahren. Wie die Anmerkungen zu dm 
Annalen ebenso trie zu den Protokollen der Frnfer- und Sehuts/em- 
häuser^ narhu eisen, ist an zahlreichen Stellen der Text rerändert, durch- 
strichen und oft durch überkleben* rernichtet worden, ohne Zweifel^ weil 
die Grundsätze und der kirchliche Standpunkt der Fraierherren nicht 
selteti sich im Gegensatz zum Bischof fnnJ zum Citrus der Stifter und 
Klöster befanden. Damit stimmt überein, dass, von dem Rostocker Hause^ 
abgesehen, die zum Theil namhaflen Congregationen zu Weidenbaeh in 
Köln, Wesel, Springhorn in Münster, Herford, Cassd, Magdeburg und 
Marburg mdir oder weniger nur unerhehUehe Zeugnisse ihrer Wirksam' 
keit hinteiiassen haben, 

MUgetheilt mm H. ä. JSfimrd, Zeitschrift filr mterlaudisehe Oeadtithte und 
Alterthumskumlc, hn'auf^rjprjfhen ron dem Vor In für Grsrhichlr und Jttrythumsl'unde 
Westfalens Liif. 17 V ^'^—J'^Ü. Die Vi)ynf»rtmttot'ische KivciieutjcschicUte der 

Niederlande, dmtsrii ixurheitet ron F. Zuppke. Lpz. ]S95 II S. :i:>r,. ^) be- 
sonders S. 248 Anm. a, 271 utui 280 Anmerkungen. *J Besonders auf den Blättern 
C13—15 und C25 der Antuden» Entfernt au» de» Anmden wurden dü BUtter 
C 1—Bt 16—2$ und 34 (tgl 8, 1), Vgl, lAedt, GetekidUe der BuOkdruekerkunti 
in M^äenburg. JahrbU€Sher de» Verein» für meklenburffiadu Ouehicht» und Atter- 
thumtkunde Jahrg. IV Sd^werin 1839, 
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Der Niedergang des Hildesheimer Hauses im 16, Jakrhundeirt spiegelt 
mk sdicn in der DOrftigkeit der Fortsetzung von Dieppurdis Annälen 
wieder. Nach den Stürmen der StiftefeMe hegafk sieh die Congregatim 
1526 m den Schutz der Stadt,^ £Sft Inventar des Lüehtenhofes vom 
2t Degember 1546 im StadtanMv zu HUde^m* verzMmet das dem 
Domküster erbzineffiichtige Baus mit 12 Kammern der Fratres im 
Sdih/hausSf Bibliothek (Ubeile) und Kirche ^ einen Garten bei der 
Hohnser Mühle, einen Zehnten mit zwei halben Meierhöfen und drei 
Kothijfen zu Westfeld, G^j^ Morgen Land zu Rtäenhery. Von der Ein- 
richtung und dem Bestehen einer Jim hdruckerei , teie sie in anderen 
Häusern, z. B. in Uustock bereits 14 /6 /ia< hueisbar ist, findet sich im 
Lüchtenhofe keine Spur. Gegen Ende des Jahrhunderts stark verschuldet, 
empßngen nach dem Tode des Paters Johann Kngelken 1594 Johann rhilips, 
Senior, und der Content einen sfädtvichen Schlitzrevers. * Unter Bischof 
Emst IL wurde ihr Haus 1604 der bischöflichen Venrattung Überwiesen 
und für arme Studenten bestimmt,* An ihrer Stelle zogen 1631 die 
Ki^puziner in den LOchtenkof dn.^ In dem Vorworte ihrer oben er» 
wähnten (^onih wird des Beispiels der Vorgänger mit folgenden Worten 
gedadU: Sicqne commmiis Titae elerici in boc, qtiia revereiidi P. P. 
et fratres ordlnls S. Hieronymi Tidgo Fratreoses dlcti valde elnzeroBt 
et pleraqne- notabiliora (:nt in Ubro videre est:) a mnltis annis ad 
posteritatem transtuleruDt, nos etiam, qui bunc beatissiroae Virginia 
Mrttris Älariae cougregatiouis locum olini ipsorum resideutiam modo 
iiihabitamus, animaruuL litteris mandare ea quae circa uos ah auno 
domini 1630 — observata digna i ontigere. So nhtm die historischen 
Aufzeichnunqen aus dnn Lüchtenhofe nach fast zwei Jahrhunderten noch 
eine befruchtende Wirkung aus auf eine der strengsten Ordensnieder- 
lassungen der alten Bischofsstadt, 

Der Verfasser unserer Annalen, dessen Hand auch einen erheblichen 
Theil der übrigen jetzt veröffentlichten Quellen überliefert hat, tritt mit 
seinar Person geflissentlich in den Hintergrund, nur wenige Stdlen setzen 
seine ürhebersehaft ausser Zweifeh O^ärt dßdh dieses Versditcinden des 
Individuums gegenüber der Oesammtheit der Brüder^ das Verschweigen 
der FersänUehkeit im Sinne der Worte Thomas^ a Kempis: ,Non qnaeras 
qnis boe dixerit» set qnid dicatnr attende' eti den charakteristischen 
Zügen jener Oemeinsehaft.* 

V>/1. mein Urkundenhuch der Staitl IlihhsJie'nn VIJI S. 600 und Henning 
liratidi'ii' Diarium, heramg. von Luduig Hüpisehnann S. 243, 246. *) Aktm Xff 
Nr, 99. ^) Vgl. auch Beitrüge zur Hildesheimischen Geschichte II S. 274. *) Bertram, 
I>k Bie^f« M«i mäeehmm 8, 154. *) Ebmäa S. 171, •) VgL F> Joslee, Jehamtea 
rtfke, HaUe 1883 8. XIX J^. 



Digitized by Google 



XVI 



BildeitiiQS. 



Auf der Rückreise von Münster fährte Beynerue, dem als rubricator 
die Verzierung der Handechr^ten oblag, aus dem Clerikerhame zu 
Herford einen schwachen und kranken Novizen tnU sidi, der zuerst in 
der Küeke, dann in der Schreibetube beeehäßigt wurde,^ Zu dieser 
Ka^rk^ iet am Rande später na/ckgäragen^ nomine Petri Dieppnrch 
wifi zwar eihne ZvmfA wm Die^^fwräi selbst. Im Jahre 14ß7 verzeichnet 
er,^ dass seit der Gründung des Harnes nur Rinteln gehlitken sei et 
alins qui hec scripsit, einst als Koeh aus Herford nach Hildesheim 
gesandt, aber auch hierzu, me er bescheiden meldet, unnütz: hic est 
discipulus qiü scripsit hec. Mit Hmmnm Rinteln zuijle'irh ah Fraier 
aufgenommen nennt sich Diepimrch im Jahre 1101.^ Unter den sieben 
Priestern des Lüchtenhofes, welche die Fest von 1463 überlebten, ^ führt 
er sich an zweiter ^"^klle nächst Hermann Elnfefn und zwar als Petrus 
de Dleppurch auf. In der Necroloyhandschnft^ wird als Wohlthäter 
des Hauses Frater Petrtts genannt, der Gottfried in Hildesheim besuchte 
und eine Zeit lang mit ihm allein verblieb, in dem Wohlthätervenseieh- 
nisse"^ versteckt er sich unter dem Namen Peters von Herford, „der 
im Anfang eine Zeitlang mit Gottfried wohnte.** Das Neerotogitan 
heridUet femer von ihm unter Peter und Paul (29, Juni):^ AnniTersariiis 
damini Petri Typoreli qnarti reetoris. iLnno domiai MGOCOXOlin 
obüt Aus der Rektorenreihe^ erfahren wir dazu, dass er aus der Diöeese 
Main» gebürtig war und 17 Jakre dem Hause vorstand* 

Der FamUieHname Dieppur^, dessen üngeuföhnlidikeit eu Um" 
formungen führte, und die Herkunft des Trägers aus der Diöeese Mainz 
lassen mit Bestimmtheit annehmen ^ dass Fett:» aus der früher Kur- 
niaifizlschen Stadt Fuhurg an der Gersprem in dem ffleichnamigen 
Kreise von Rheinhessen sta}Hmte. In der Erfurts UniversitutsmatrikeF^ 
sind verzeichnet 1422 l\iuius und Jlei/lmanntis Dlpporg (S. 122), 14.')2 
Hermannus de Dyporch (S. 156) und 1441 Conradus und Johannes de 
Dipporg (S. 185). Für nähere Beziehungen Dieppurchs zu den FVater- 
und Schwesternhäusern im Rheingau ^* und zu ihrem Leiter, dem 
Magister Gabriel Biet (1460 in Mainz, f 1495) i2 liegen mancherlei 
Anhaltt^^unkte vor. Dass Peter aus einem der beiden Dieburger Burg" 
mannsgesehlediter Ulner (anuk von Diepurg)^^ und Örosssehlag ent- 
stammt sein könne, erscheint nach gOtiger Mittheilung des Herrn Archiv-' 

I) Vgl. andk 8. 305 Z, 6, *) & # Änm, e* *) & IBS, «) iSL ISa S. $4, 
8. 315. S. 307, S. 29(K 8. 316. 317. Qetehichi8qu€Üen der Provim» 
Sachsen Bd. VIIl. »«) Vgl. S. 264. »«) Vgl. S. 28 Anm, h, Register und Real- 
encykiopädie ? A. S. 492 und 493. ") VgL auch Kneeekke» NeuM allgemeimea 
deuUchea Adelalexikon Bd. 9 8. 336. 
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iMion Dr> ürakerm Se^ienk sm Sckwekaherg in Damtiaäi at<9> 
pewUossen. In Theodericus AmdeSf welcher laut Urkunde des dortigen 

Grossh. Haus- und Staatsarchivs am 31. Juli 14<S6 auf eine durch 
päpstliche Provision ihm zustellende Pfründe iti Dieburg verzichtete, ist 
sicher Dietrich Amdes, der spätere Bischof von Lübeck und Dom- 
dechant zu fUldesheirn, zu erkennefi. Dass Diejrpurch nicht dem Sächsi- 
schen Stamme entsprossen war, bestätigt er selbst, wenn er 1491 unter 
den Gründen für die Vornahme einer Neuwahl des Rektors seine l/fi- 
kenntniss des Niederdeutschen (sermo vulgaris) hervorhebt.^ 

WMte Beweggründe den Frater Peter hssHnmUen, die Abfassung 
«M Amutlen des Likhietthofes in Angr^f zu mkmen, lässl Mdk unst^twer 
erkennen. Wenn er mf dem ersten Blatte seiner JDescripcio^ wie die 
Üibersekrifl kmiet, bemerkt, die ErMlung wm dem Wirken CM^rieds 
m Herford,^ hepar er naek HUde^täm kam, überlasse er den dortigen 
Brüdern, so teird dadwreh bestätigt, dass ^e btographiscke Sekilderimg 
eerdienter PersSnUehkeiten in den Fraterhilusem herkömmH^ war, 2n 
Hermann von Einteln aber, dem lanfijähri(jen Procurator und Schreib- 
meister (scripturarius), und in Dieppurch uar die UeberUefenmg des 
Uüdcsheimer Hauses seit seinen Anfängen verkörpert. Die Unsicherheit 
der Lage, die fortdauernde FeimLscIi'/kfit der Bewohner und dieUngumt 
des Rothes gegeyi die Brüder^ mochten Dieppurchs Enfschluss zur Ueife 
bringen. Nach Martini (11. Nov.) 1467 griff er zur Feder ^ und ent- 
icickelte noch in demselben Jahre^ den Zweck der Ännalen und die 
dabei ihn leitenden Gesichtspunkte. Wenn Dieppurch zum Jahre 1443 
bemerkt, diese Niederschrift sei 1468 erfolgt,^ so ist der Schluss berechtigt, 
dm die nmfangreidis Biogre^hie^ des ersten Rektors Bernhard von 
Baderitk wn^d die daran gdenupften Betrachtungen des dritten Exeurses^ 
im Ausgangspunkt der Darsteüung bUdeten. Seiner na^trä^idten 



1) S. m, *) UM £. mieOter, OfMkte im (fymnenmHS in Berford I 
(Brogmmm des etmngeUe^en FriedrU^'Qjfmmtstums eu Bafard & 13 ging 
(hnßM^ ThäHgMt der Sktrkhtmtff etmee Beuse» durA den Briester Oonrad 
Wetterwolt aus Osnabrück voraus. L. Schulte» Annahme in LuthatdU Zeitaehriß 
für kirchliche Wistenachaft und kirchliche* Leben III (1882) S. 101, dass Bruder 
(todfridus up dem Haghcn de Kempis (gest. 1439) ans Münster nach Hildesheim 
gekommen sei, kann nicht zutreffen, da der Frater (tolifnrd in Hihhsheim erst 
1453 starb (vgl. S. 23). Niedtrdeutsche Stututen des Fraterhtmses zu Herford »lit 
deutlicher Uebersetzung siml nach einer früher im Frie^terseminar vorhanden 
ttmeenen Msnded^r^ mi^fetheüi neUogieehe Menaiuthr^ hentusgegebm von 
htfeeeeren an dnn Bia^fikhen Sminar au BUdeähtim. Ziufür Jahrgang 
(Maina 18^} 8.61/, 8,54. ^) 8,158. ^8.8. ^8.$?'^. 

8. 152^154. 
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U^tersdunft: „Besehreihung gewisser Ereignisse hd der Erncktmg 
umä BegrUtukmg unseres ffauses'^ hat Bieppurdi mgenhändig die Jähr- 
eM 1468 himugesetzt. „ Ungefähr in demsdben Jahre*', wie er, der 
Ideinen Sduriß naek eu urtheilen, viel später nadUrug, sMte er eine 
Erhebung über die Vision eines brennenden Lichtes an dem Orte des 
Lüchtenhofes im Jahre 1437 an.^ 

Jh'pppftrch .^elhat hat s-irh mehrfach auf seine Arbeit bezogen und 
nennt s-ic dabei „nnstre Annalni" oder „Annalen des Hauses'*.^ Nach- 
drücJcJich crl-lärt rr,^ dass nicht das Loh und die Verherrlichung der 
Brüder ihn leite. Nicht für Andere ohne Unferftchied , i>onder7i nur 
für das Haus schreibe er im plumpen Stile zur Erhaltung des An- 
denkens der Heimgegangenen und zu ihrem Sedenüieil. „ Wir handeln 
hier Nichts von der HciVuilceU, sondern von nnsem und der ünsrigen 
Schwächen und dem Erlebten von Jahr zu Jahr^. 

Als JHq^reh die Anfange des Hildesheimer Harnes eu enählen 
begann, mag er — etwa 1420 gdwren — bereits den Füftfeig sieh 
genähert haben. Ob er es war, wMier 1476 der WM eum Sektor 
im HinbUe^ auf sein Alter den äusserst Widerstand entgegensteüte, 
muss nach dem merkwürdigen Bru^istHeke des Berichtes* eweifdhaß 
erseheinen. I>iepj)ureh selbst gab^ als er 14gt bei der VisitaHon auf 
die Neuwahl eines Rektors drang, ^ 147 G als das Jahr seiner Wahl 
an, während er nach dem Rektorenverzeichnisse ^ 17 Jahre vor seinem 
Tode, also 1J7 7 tj/ imhit sein müsste. 

Die einzige auf uns- (jckommene Handschriß der Annalen erweist 
sieh hiff mm Jahre 1467 ah' eine BeinRchrift von der charakterifftiftchen , 
grossen und deutlicfien Hand Feter Di^fpurchs, hie und da verändert und 
durch eigenhändige Zusätze ergänzt, die in den Anmerkungen möglichst 
gekenneeiehnet sind. Die späteren Eintragungen sind wohl meist von 
Jahr zu Jahr erfaßt. Dabei Jässt sich die mit dem Alter zu^ 
nehmende VerUeinerung der Handsthrifl Dippwrehs verfiHgen. Nur 
verhältnissmässig wenige und inhaUlieh unerhebUehe Na^irid^ten Hütren 
nicht von Dieppurch her. Die Erwerbung eines eigenen Hauses 
(1444),'' die Annahme der Privilegien (1466)* md die GrUndung des 
Hauses in BerUkwm (1482)^ gaben den Afdass eu besonderen Capitei- 
übersthriflen, im U^mgen ist im Allgemeinen die chromlegisehe An- 
ordnung durehgeßihrt» Zmschen den einzdnen Jahren wurde Raum 
gelassen, sodass hie und da ursprüngUvh nicht behandelte Jahre nach- 
träglich berücksichtigt wurden. 

») S. 10. «) S. 268. 269. 272. 310. •) Ä 15«» IM. *) Ä 64, ») & 
•) a. S17, ^ & 10. •) S, 61, •) 8. 99. 
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t^^reh» Erzählung der Begebenheiten im Lüchtefihofe beruht 
rttdegend cmf Sdbsterlebtem. Ob und imeieweU dabei gleich' 
Aufzei^umngen sein QedäeMnm tmtergUitgten, daßir finden 
vm;« kerne hesÜmmten ÄtUudtspunkte. Indem er im Eingang die vor- 
henitende Wirksamkeit des Herfarder Fraters Gottfried in Hildesheim 
idtädertf spiegelt sieh der tiefe Mndruek dieser PersönliMeit in einem 
abgerundeten Bilde wieder. Bei JTeneißhmmg des Todes Gottfrieds 
(1453) weist Dieppur^ naehdriieklieh auf sein persänlidtes Verhältniss 
zu ihm Äm.i Wie er vorsichtig die Hiickkaufsbedingunfim der ersten 
Niederlassung im Luremamhüfe nach dem Muster des Fraterhauaea 
in Münster auf mündliche Berichte zurücl'ßihrt,^ so behält er sich bei 
Erzählung der Antiesenheit de^- ^ di linallcgaten Nicolaus von Cusa in 
HiUe^heim in zwei Punkten die Moijlichkeit des Irrthums vorP üeber 
Johann Batenhorch will er, wenn er nicht irre^ gehört haben, dass er 
vor dem Eintritt bei den Brüdern Schreiber am Dome in Köln gewesen 
seiA Finden die Tagesangaben vidfach im Necrolog ihre Bestätigung, 
»0 ergibt der Vergleich mit anderen Quellen ein für unsem AuUir 
d»rehaus günstig ürtheil. Von seiner Gewissenhaftigkeit sengt, wesm 
er bei Sdiüdenmg des Zustandes der Kirche des lAkktenhoJes im 
Jähre ins bemerkt, er wisse nicht, ob bereits ein Glasfenster vor- 
handen gewesen sei,^ wenn er dahingestellt sein lässt, ob der Kaneler 
des Cardinais Nieolam von Cusa dem Cistereienserorden angehörte,^ 
oder wenn er den Bau der Bäckerei und des Brauhauses nur „um" 
1445 angieht und Aehnliches. 

Von deyn Werthe der Urkunden und Briefe Ui Dieppurch durch- 
^hungeif Er beklagt den Verlust den liegiMers"^ Gottfrieds über die 
f/sten Wokitküter des Hauses in Folge der tciederholten Bauten, ver- 
mißt auf die Abffchriß eines- run ihm behandelten Briefes,^ fügt das 
Schreiben eines päpstlichen Legaten an den Math von Magdeburg den 
Amuden und nimmt ein auf Veranlassung des Paters zu Münster 
vm ihm erstattetes Gutachten über die Behandlung der dem Hause 
untreu gewordenen Söhne „dem Sinne nach*", die Eingabe^^ an den 
Bisdwf en Gunsten der Schüler (1491), die Anweisung^* für die 
firaires in St^neestemhäusem (1479) %i$td Formulare'^ für die Auf- 
nahme von Laien worüieh in den Text auf IHe^ßpnrt^ Bericht^* 
iüer die Begründung des Weissen Hofes in Cassd verrälh seine völlige 
VertrauÜieit mit den Urkunden. Ein Dimissorium hat er niM finden 

«) S, 29. «) S. 4. •) S. 22. *) S. 41. ») S. 17. «) S. 22. S. 306 und 315. 
^ S. 55. ») 5. 92. 93. '«) Ä. 113-^115. »») Ä 12&, IMC ") & 77—7». 
& 200—10», *«) 8. 25. 26. 
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hörnend Weim er im Texte vnederhM auf folgende Copien kinueietf 
80 üt amundimm, daee ein die Ännalm hegleitender Urhmdenbatid 

ehenso wie das einmal^ erwähnte "Frimlegienbueh verloren gegangen ist. 
Bei Schilderung der von dmi ersten Rektor entfalteteyi SchreibthätigJceit 
nnferJä'sfft Diepptirch nicht zu bemerken , da^s niamlie Uatuiachriß 
seinem Gedächtnisse entfallen sei.* 

Alle diese Merhnnle Ja.y.^en Peter Bicppurch in dem T Achte eifies 
durchaus geicissenhaften Benchterstatters erscheuu^i. Er verdient 
deshalb volle Glaubwürdi gleit auch hei Nachrichten^ die sonst nicht 
Überliefert »ind, wie über Bischof Magnus* Privilegienerfheihing^ an 
die Byiider für die ganee Diöeese (1440) ^ über den Consens^ des Dum' 
eapitde im folgenden Jahre und über die pi^petUehe Privilegien- 
beetSHgwng von 1460.^ 

^Bei dem Coüoquium der eeit 1431 unirten Frater^ und Sehweetem- 
hauser m Münster im Jahre 1439 wurde besMueen,* auf Einladung 
ewei Kundsthqßer naeh Hüdesheim tu senden, die vor weiterer Ent- 
scheidung den guten Eitf der Stadt prüfen seUten, Aue Dank für 
die Versdionung der Häuser eu Münster und K&n von der Fest und 
eum Buhime Gottes entschied das CoRoquium 1440, eifrig für die neue 
Congregation in Hildesheim zu wirken. Bernhard von Büderieh 
(Biircn^Jf Jhitgher Derikes Sohn,^^ der erste BeTcfor^'^^ brach mit 
einigen Clerikem V07i Miiiister dorthin auf iciihrrnd der Gedanke, 
auch in Sarstedt ein Haus zu ern eilten, bald aufgegeben leurde. Ein 
Schtvestenihaus bestand bereits in Eldagsen. In der Bischofsstadf 
hatte seit etwa zehn Jahren Frater Gottfried^^ vom Ilerforder Hause 
durch Wandel und Wort im Geiste des gemeinsamen Lebens bei 
Männern und Frauen erfolgreich gearbeitet. Bald in gemietheten 
Häuschen, bald in Klöstern, mit Mönchen und Priestern leitete er die 
Herstellung von Handsehriften und das Einbinden nach Sitte der Brüder, 
Eifrig bemüht, seine deutsehen Sduriften su verm^iren als Mittel eur 
Stärkung der €h}tte^ureht, disputirie er bei den Bürgern in den Häusern 
über das wahre uu4 btkehrte naeh dem Beispiele Gerhard Qroots, 
Noch in hohem Alter beschäftigte ihn die Gründung einer Nieder* 
lassung in Lübeck. 

In Hüdesheim fand Gottfried verständnissvolle Unterstütsung bei 
dem Collegiatstiße im Schüsselkorbe (in Cartallo), welches, aus der bischöf- 
lichen Capelle hervwgegangen, durch Johann Comlims 1424 reorganiitirt 

^)a,7lk ^ «. 5. & 89. 4L 48. 76. *) 8. 819. 8.87. ^8.4. ^ 8. 5. 
^ S,4t ^ 8.858 •) SuediB Chronik 8.648.548. ^ & «ISi. 8. 1— 
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umi auf acht Präi/emieti gebraeht umrde. Fromme Gemüther^ die nicht 
nach menschlichem Lohe streheji, ^u fjeU'tlichcm Wettn fn- in dieser 
Wdf amuregen,^ war das Ziel, in dem er ^ch mit den .liniilfrn eins 
wusste. Als ünterkunß stellte ihnen der Schiisselkorb den ihm zuge- 
hörigen Luremanakof auf dem Alten Markte zur Verfügung^ ausser 
einer Capelle zwei Häuser ^ die zu Zellen, Refectorium und Küche ein- 
gerichtet wurden* Gefördert durch Bischof und Dsmcapitel entfaltete 
die Heim ßkhaetr, von Heinrich Kalkar in blauer und rother Sehrifl 
imd im Ta^imren unterridiiet, eine IMafte SdureUnMUgheit. TroUi 
äer hesekeidenen EinriMmgfatiden sieh Ifis ewr Rtfmn einiger KlSster 
t» der Stadt gahireu^ Gdste und Fremde bei dm Brüdern ein. Bald 
jedodi hesduoerten sieh die aus dem Hofe verdrdngiten Bürger heim 
Baäie, das» er ein nach StadtreM steuerpflichtiges Qrumdstik^ tiii5e- 
hmnUn Ankömmlingen überlassen habe. Man forderte ihre Ausweisung 
aus Hildesheim, das bereits vom Clerus überfüllt sei, während dem 
Mathe ein Wechsel der Wohnung genügte. Bei der TJehersieddung in 
eine gemirfhete (June* des Kretizsfißes mit khincr Capelle unweit des 
Briihlthores nach Ostern 1443 erfuhren die Brüder die ganze Mis's- 
gioist der Menge, ^ die von dem Wohlstande der Klöster und so aucli 
von ihnen sich benachtheiligt glaubte. Noch in demselben Jahre fatid 
mdlich die junge Siedelung in dem Lüchtenhofe U. L. Frauen (Hortns 
Lmninam) im Brühte eine bleibende Stätte. Er war benannt nach der 
Verpflichtung zur Zahlung von jährlich 6 Schillingen an den Dom- 
üister Jur Lichter, die an den hohen Festen dem Büde der Jungfrau 
Maria vorasiffetragen wurden,* während eine Vision'^ etwa im Jahre 
1436 wm einem an der SteUe der späteren Kirche aUnächÜich brennenden 
Udde berichtete,* Die nach der Stadt m gdegene, sunäekst gemdethete 
Hälfte des Hauses wurde 1444 wn den Domuiearen Jur 120 rhein, 
(hdden käuflich erworben die andere Hälfte erst 1446 von dem Dom^ 
propste Ekkehard von Hahnensee als eine Fviiinenz der Capelle St. Patdi 
in dessen Curie, Die neue Behausung mit einem dunklen und tief- 



Urkb. der Stadt Hüdtsheim III S. 546. Nach dem neueren Zumtz hodie 
B&ppeiihagen (S. 7 Anm. e) an der Ostseite des Brühls Nr. 1016 und 1016 a, der 
•M dem Kandeisekrefär Jckßnn Bappenhagen htwikiiU CbifonUboAo^ der Kfws- 
U^Uf m^m ätm tB20 äbg^krodutnm lUtur&mrm, V9L (Kräis)» Zur QtsdMvU du 
immmHaUnktöMUr* KMiP-BeMOurn UmiMeim (mV 8, 9. *) 8, 6 ff, «) Vgl, 
8.W, 1340 ufird ein Hof des Klosters Mariensee zu Brase (Kreis Neustadl a.B*), 
nn welchem Kerzen für die Kirche des Klosters geli^mt icurden, Lnchtehof genannt 
(Oriy. Staatsnfchtr zu ITannnrer f Klostet- Mftnennee n. Hext). *) S. 11. •) Äh- 
hxldunq fhs Siegels des Lilchtenhofes nach dem Originaistempel Urkb. der Stadt 
Uildesheim VU Tafel V n. SiO, vgl. auch 8. 831, Urkunden und Briefe n, 1. 



Digitized by Google 



XXII 



gelegenen Behaale wies zahlreiche Mängel auf und erforderte heäd 
einen volUgm Nenhau. Auch jetzt ruhten die Anfechtungen,'^ selhd 
fler Domvicare, nicht. Neidische Bürger suchten eine Begrenzung der 
Personemahl zu erreichen. Demgegenüber verlangte der Mektor XO bis 
12 Priester, dazu für jeden einen Cleriker als Diener , ausserdem 
je eine» Koch^ Brauer^ Sehneider und eine Aneahl Diener, Für die 
kommenden und gehenden Novieen lehnte er jede Festedeung einer Zahl 
abf da ihm äße hieherigen Erfolge dadurdi in Frage geetdlt edUenen. 
BM drohte wieder die Anlage einea neuen Stadtgräbena^ durd^ das 
Grundetäekf aber auch diese Sorge ging vorüber. 

Im Sommer 1448 wurde der Bau der Kirche* im Garten des 
LSdUenhofes begonnen, aus Furdit vor den Bürgern heindieh, man ver- 
barg die Steine für die zwei Altäre so lange als möglich und der 
Weihbischof Johann von Jlt^sina, Gcnerahicar der liii^vhöfe von Hildes- 
heim und Minden^ weihte heim Mo) g* agrauen zugleich die Kirche, den 
Kirchhof und die Altäre ohne Feierlichkeit , ohne Gesamj und Irrff zum 
iScÄ/w-vv auch dir ^^rssf' ohne GpRanrj. Noch starrten die rirr lerren 
Wände und die i>chmucklos'en Altäre in der nicht gepflasterten Kirche, 
eu deren Bau der Priester Conrad Steciceldeg 100 rheinische Gulden 
beigesteuert hatte. Im Drange der Geschäfte und Sorgen geriethen dir 
vom Weihhischßf er f heilten Ahläff se in Vergessenheit* und wurden später 
wieder erneuert. Das Interdict jedoch, welches in Folge der Wegmihme 
von Steinen des Klosters Marienrode zur BeparaUtr des MaOUuntses 
j^i/f Jahre lang auf der Stadt lastete, lenkte die Äußnerisamkeit von 
dem Brüderhause ab und führte eu einer milderen Behandlung des 
Clerusfi Zugleich flossfen die Ärmuth der Brüder, die PersSnlichkeit 
des Rektors Bernhard und seine Beziehungen eur Bömisehen Curie 
Ächtung ein. 

Einen ueaentliehen Fortschritt bedeutete der Netihau^ eines grossen 
Hamen für Befeciorium, Zeilen und Schlafhaus der Fratres und der 
Beginn der Errichtung einer Srhrriherei (scriptnria) im Jahre 74r,o 
durch Johann von Köln vom Fraterhau^se in Münder, den Erhnuf r 
des Schue^sternehors in der Kirche zu Eldarjsen. Aber auch jetzt ge- 
lang es Gegnern d<\s- Hauses, deti Bath zur Einstellung der Arbeiten 
einheimisch fr Zimmerleute zu bestimmen. Unter harter Mitarbeit der 
Brüder ßihrteti darauf Handwerker aus Eldagsen das Werk zu Ende, 
woran sich 1452 die J'Jrriclitung der Küche und des Kellers ebefifcdls 
durch Johann von Köln und im folgenden Jodire der Bau eines Sauses 
jenseits der Strasse nehen einem Sause des Dominicanerklosters St, Pauli 

0 S. 10. S, 12, »J S, 16 /. *) S. 17, Vgl. S, 160 A. ») 8. iS. •) S, 20. 2L 
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schloss.^ Aus t\»r€ht vor dem Widerstand der 3Ienge mtschXoss man 
sieh jetzt sogar ^ das Bällcemosrh tfi Seesen am Harze herzustellen und 
auf Wagen seinem BesHnmmngsorte susuß^ren. Aus Furdit vor Äus^ 
sdureiinngen eimdner Bürger im Brilhle wandeite Frakr GoUfried in 
hohem ÄUer Nackls am Saum und antf dem KirMofe umher* 

Bei Gdegenheit der Anlage eistes Privets und aus AnUtss einer 
Tras^itreitigleU kam es 1466 eu wäden Drohungen der NaMam 
gegen die Brüder.^ Zugleich wurde ewemaX em An^hihr der Menge 
gegen den Dompropst, das Domcapitd und den CUrus üherhaufft he^ 
Jurchtet. Lange Zeit wurde der Brühl hei Nacht bewacht, die Brüder 
rüsteten sich zum Wegzuge ^ vergruben den Schatz der Büolier oder 
brachten yie ueg, sodass die Bibliothek leerstatid. 

Das Jahr 1451 brachte den Besuch des Cardinaiieyattn Njcolaus 
von Cu.'^a in ffildesheim.* TJim reiste der Jiektor nach Magdeburg 
entgegen und umrde mit drei anderen Prälaten zum Pönitentiar für 
den Jubiläums ahlass ernannt. Von Bernhard mit einer kostbaren 
Handschrift beschenkt^ bestätigte öusa die £rhelmng des Lüehtenhofes 
zum Coüegiatstift unter Verleihung von Statuten und Ablässen. Da^ 
gegen hraehie der Baith^ der dem hohen Gaste em kesihares Gqflbs im 
Werthe tw» öOO GMden verdirte, seme FeindsdigieU gegenüber den 
Brüdern eu scharfem Ausdruck, Er verlangte in einem vm 13 ArHkdn 
die Vertreibung der CkngregaHon aus der Stadt, wurde aber von dem 
Legaten oMdmend hesehieden miU EOeksidä auf die hereiis erfolgte 
päpsüUhe Bestätigung der Fratierherren, die oNerdings erst 1460 in 
Hildesheim eintraft Während Cusa selbst wenigstens dreimal vor 
zahlreichem Volke in deutscher Spruche predigte, hielt der ihn begleitende 
Cardinal in der Kirche des Lüchtenhofes zum lateinische Ansprachen. 

Der neue Bel for Johann Hoghe von Loehnc (1457 — 1463) brachte, 
rom Collvquinm eu 3Iünster heimkclirend, 1459 aus We^el den Mnlrr 
Heinrich, Frater des dortigen Clerikerhauses, mit. Dieser voliendeir 
mit Hülfe einiger Brüder im Laufe eines Jahres da*t grosse Altar- 
gnnälde für den Hochaltar mit zwei bemalten Flügeln und vergoldeten 
labemakeln. 

Den bandiehen Aufgäben im Lnchtenhofe kam die zwiespältige 
Bisdwfswahl ewisehen Hemnng von Haus und Landgraf Hermann von 
Hessen im Herbsie 1471 eu StaHen,^ deren noch in die Regierung 
Bisehof Emsts faüende Ursadien eu verfolgen Dippurth vorsichtig ab- 
lehnte Der Bau der Kirche fand in den beiden folgenden Jahren 
durch die Weihung der Capdle in der Crypta mit den Altären der 
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Jungfrau Maria und Äüer Jungfraum, da HoehäUars Aller ApoM 
chen im Chore und der Altäre der Märtyrer und der Bekenner eeinen 
ÄheMue,^ Während eundehet die v^ige Trockenheit der Ckg^eUe 
dem SnUeetifi und den CarOtänsem gegenSlber als Mmter gerühmt wurde, 
eeigten die Fundamente der Kirche 1475 eum Sehred^ der Bruder 
hedenüiehe Fenehtigkeit,^ die Anlage ven Aheugsgraben ergab einen 
unterirdiedien Gang und ntit dem Stadtgraben in Verbindung Munde 
Wasserläufe y die mit erheblichen Kosten nach der Treibe abgeleitet 
wurden. Gegen die Fettersgefahr wurden die Lehmwdnde der Kirchr 
mit Ziegelsteinm umkU i<h t. Gegen Weihnarhfen 1478 stürzte der nach 
Westßllischer Weise er haute Brunnen cin^ und wurde im Herbste 
des folgenden Jahres in einer Tiefe von CS Fus'^ neu angelegt. Dabei 
unterlägst Dieppurch nicht, den geologischen Befund zu verzeichnen. 
1483 wurde das Mefectorium hergerichtet und zugleich das Schreiber- 
haus (domus scriptorum) einem Neubau untereogen. In die Jahre 1490 
und 1491 fiel der Umbau des Brunnens,^ nv Anbau o» die Buch' 
binderei (domiis ligatomm Ubrornm) und die Erneuerung des Kvrdienr 
etnem txn den Luektenhof anetoesenden Säueehen wurde 
eine Badeetube für die Brüder hergerichtet,^ eim nothwendige Folge 
der Krankheiten^ von denen aneh MUdesheim nieht ver»^umt Hieb. 

In den Jähren 1463 und 1464 miffiete wie in den su^ieiieren 
Gegenden audi in MUdeeheim die PeetJ Auf ewei Sterbeßäle im 
Casseler Hause im Juli und September 1463 folgte im lAk^itenhofe der 
Tüd des sich aufopfernden Arztes und Krankenmeisters Heinrich Ysendk 
(aus Eisenach), am 6. Ocfoher erlag der BeJcfor Johann Floghe von 
Loehne, dann der Koch rh,h<i)in, 14(i4 folgtm dtr Cleriker Arnold von 
Utrecht noch vor Vollendung des Probejahres und der frühreife, sorg- 
same Sacristan Nieolaus ('alkar. Von 22 Brüdern, e^inschli esslich der 
Casseler, blieben nur 5 von der Pest verschont. Als eine Gnade Gottes 
wird noch verzeichnet, dass Keiner von seinem Posten wich, vielm^tr 
mit wenigen Ausfiahmen alle freudig dem Tode entgegen gingen und 
gleichsam die Gdegenheit eur Ansteckung suchten. Als die Pest 1473 
wieder auftrat, wurden 16 Conventualen des GodehardMosters mU 
ihrem reformirten Äbte L^ßpdd von Stemmen dahingerafft.* Zdm 
Jahre später drohte die Gefahr nodmuds, doch war in MUdesheim kein 
einsiger FäH su tfereeiehnen. 

Noch nadi> Jahren heeehäßigte jene sfßnoere ffeimsuehung die 
Bruder, man mühte sieh abj aus der Ablehnung von Berufungen zu 
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geuisöY-n Aemtem die Strafe des Himmels abzuleiten, und Dieppureh 
fugte noch 1476 meinen Annalm ein Blatt über diese Fraqe ein.^ 

Der Verlust dprjenigen Kräfte, auf deren Schultern im Wrsmtlichen 
allein die Leitu7ig des JTnmes geruht hatte, führte naturgeniass zu 
Erwägungen,^ ob die bisherigen Einrichtungen sich bewährt hätten 
oder nicht. Man verhehlte .«cfc nieht, dass bisher der Ttel'tor mit 
Einem oder Ztceien das Haus in geistlichen und weltliehen Dingen 
lenkte, während die Andern bei der Sdtenheit der Colloquia in die 
Geediäfie aekr wenig eingeweiht waren, onefc wurde über Mangd an 
Ordmmg geklagt. Der Gedanke, durch Umwandlung der CongregaÜen 
in ein CoßegiaieHfl der Saehe en dienen, hatte sthon den ersten Bektor 
vm Anfang an beaduifligt. Von Heinrieh von Ahaus war Bernhard 
von Büderich 1437 an Papet Eugen IV. entsandt worden bdwifi Er- 
Werbung von Privilegien sur Befestigung des gemeinsamen Ld»ens.^ 
Oft und gern erzählte er später, wie der heilige Vater auf seinen 
Bericht ron den Lebensgewohnheiten der D rüder äussert» . „(Gepriesen 
sei Gott, da.ss noch Menschefi von solchem Wandel leiten*^. Im päpst- 
lidien Consistorium gab es Anhänger ihrer Richtung. Trotzdem rieth 
man Bernhard, da? in der alten Kirche gehräuehliche, später jedoch 
erkaltete gemeinsame Tjeben durch den Titel eines Collegiums zu stützen 
und zu biestigen. Den Versuchungen gegenüber^ nach dem Beispiel so 
Vieler in der ewigen Stadt für sein Fortkommen zu sorgen, blieb 
Bernhard fest und erklärte, als niedriger Bruder sterben zu wollen. 
Kurz vor seinem Tode aber, als es sieh vemtuthUeh schon 1457 um 
ien Versieht^ Hersog Bernhards van Braunsthweig auf das Bisthum 
Eildesheim und um dessen Nachfolger handdte, war* der Bektor als 
Owandter des Domeapitds an die Curie in AussidU genommen, 
Ihqtpureh gidd eine Aeusserung dessdben wieder: wenn er noth einnml 
MK^ Rom komme, werde er so für das Haus sorgen, dass seine 
Bevyohner k&nßig nichts zu entbehren brauchten, und beklagt diese 
Aehderung seines Standpunktes'. Dasff Gott diesen thatkräßigeti , un- 
ermUdliclien Mann in den tickten Jahren alxieruß n haf}e, erscheint ihm 
als ein Hinweis, dass- das Haus in der alten 7\ ti dngkeit Jdeihen solle, 
mhekitifi NiPrt um weltliche Geschaße und auch um die Klosterreform 
und Äehnlictu's, irmu Bernhard gegen seineti Willen oß verlangt wurde. 
Nachdem seit 1449 die Entscheidung verschoben war, wurden die 
Privilegien des Lüehtenhofes 1463 einer erneut m Prüfung tmtereogen 
md einstimmig angenommen,^ Zugleich entschied man sieh ewar für 
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dm Titel „Collegmm", vermied es indessen in der Praxis von den 
H ürden Canonicus^ Capitel u. *. w. Gehrauch zu machen. Seitdem 
mudv der lirkfor auch Senior genannt. Thatmchlich hehirlt eff mn 
Jirwnidm hei den Namen und Begrifm der Cotigregation und d>r 
Priester und Cleriker de^ gemeinsamen Lehens, Ein ungewohnter 
Titd,^ eine neue Tracht und ein feierliches Behenntniss auf eine be- 
stimmte Regel umrden einen neuen Orden (religio) hedeuien. Dagegen 
betont Di^purch: Vita aatem clericonim communifi non est noTOS 
aiit Inuitatas titulus set ex decretis patnim snmptos. 

NaMem der m wahlende Senior im Vor aue auf die B^olgvoig 
der. Statuten verjfiinktei worden war, fand am 30, Octcher 1463 unter 
dem Vorsite dee SiUttpropsiea Johannee Buedi und Johann Loffs, Paters 
und JBeithtvater» des Äugustinerinnen-Sehweeternhause» eu BSdageen, 
die einstimmige WM Lamberts von K&n statt, der nach dem Orte 
seiner Erziehung auch von Tmmenhausen genannt wurde. Er leistet* 
deii (/enannteti Patre^^ den Treueid, enqjfuiy das Statutenhuch und i hn 
den Brüdern dasf Gelübde des Gehorsams. An der Wahl nahmen der 
Procurafor Jlermrinn von Pinteln. 6 Priester und 2 Cleriker Tlieü. 

Während das Blatt, welches (/r/,s Jahr 14^5 hehandelt haben trird, 
herausgeschnitten ist, schweigen die Annahn üher die Jtihre 1168 und 
1460 vollständig^ obwohl eine Lücke in der Handschrijl nicht vorliegt. 
Da die Eintragungen über die Jahre 1471 und 1472 rem IHeppurcks 
Hand herrühren^ ihrem Inhalte tiach aber im Wesentlichen sich auf 
Bauten, Weihung von Altären und dergl, heaehrdnken, so liegt die Ver- 
mutkung nahe, dose der neue Senior Di^purehs annaUstieeker Thätig- 
keit nicht günstig war und dase awA später ein naekträglidwr BeriAt 
niekt angezeigt erschien. Wie wenig beide Männer in den wiMigeten 
Fragen nhereinetimimten, ergiebt die Thateaehe, dass Ditppureh später 
die protokoUaris^ien Eintragungen ifber die Verhandlungen der unirten 
Frater- und Sehiffestemhäuser, getreu seiner Abneigung gegen diesen 
Verband,^ besonders vom Jahre 1405 nh^ mit kritischen Zusä't^en be- 
gleitete iiher die Nichfdu^fiihrnng seiner Beschlüsse und über die man- 
gelnde UthereimlimniHriy £ui{>cheu dem Snnor und den Brüdern. 

Im Mai 14(ift ändf^rfe Bischof Ernst die von ^^-einrn) Vorf/iinf/er 
Magnus dem Hause rerlivhenen Statuten in einer Ueihe ron PttnlieH 
ah. ■* Er dehnte den Begrijf' des gemeimamen Leltens ausdrücklich auch 
auf Einkünße von kirchlieh' f. eben aus. Auf Anordnung des Seniors 
soll jeder Bruder unter Eid edl seinen beweglichen und unbetrc f/Jichen 
Besitz ausliefern. Vor Empfang der Weihen werden die IPrtAres 

1) & 69, ^ YtrgL S. IS, *) S, 2(JJ J'. *) S, 58 und Utk, M. 8 (8» 172 — 17$). 



Digitized by Google 



ISxiltitiinf; 



xxvn 



pidlkh zum Verbleiben im Hause verpflichtet , avprjenomynni de» Ein' 
tritt in ein regtdirtes Kloster oder das Aitm^heiden mit Zmttmmung 
df.'f Seniors und des Convents. Die Wahl de.s Senior» und Proeurator», 
die Pfarrhefugnisse des ersteren über die Canomker und ihre Haus- 
md Ttsehgenomnf das Verbot hewnderer StMUesd, die jUkrliehe Viei- 
taHon durdi den Senior mit ewei Brüdern, die Beehmmgslegung durdi 
den l^veurator A. wurden gereßdt Die auf Vorsddag der FraJtree 
vm Biethof heeMten Vieitatoren sollen wemgsUns aUe vier Jahre ihr 
Amt ausiU^en, 

Bald nadther wählten die BrSder tu Visitatoren den Dompropst 

Ekkehard von Wenden, Johann Clövekom, Prior des Klosters Riechen- 
herg hei Goslar, den Domherrn Dietrich von Alien und die Bektoren 
der Schteesftemhäu^er m Münster, Herford und Eldagsen. Sie umrden 
vom Bischof hesdätigt mit der Vollmacht, an seiner Statt zu verfügen 
und zu corrigiren und dm rem den Fratres erwählten Senior zu he- 
itätigen oder abzmetzen. Diejjpurch bemerkt dazu, dass die vom Bischof 
besiegelte Papierurkmde auch nach dem Abtuen der Visitaioren für 
ihre Nachfolger anwendbar sein solle. 

Die Wegnahme der Hinterlassenschaß des Weihhisehofs Johamn 
m% Misina durch Bisehof Emst und die SorgCf durch Annahme eines 
Vermächtnisses des Enteren das Haus mit unrechtem Gut zu he- 
sdnwerent gaben den Anläse, zur VorsiM hei Annahm wm Gesehenken 
und Uisbemähme von Memorien m mahnen, f^Wenm Reidtthum sthon 
Religiöse und KWster verstört , die an sich dur^ Armuih geimnden 
sind, um wieviel rasdter und leichter die Cunyregatimen von Clerikem, 
die doch wdÜuh sind und ah solche gelten.*^ Bei diesem Vorgange 
scheint es, als oh die zum TlieiJ getilgten Worte gegen den Bischof 
den Vortvurf der Snni.iu'c gerichtet haftend 

Nach Diex>purchs- Meinung^ ermuikigte die zwiespältige Bischof - 
irahl von 1471 die Handuerkmmfpr der Schuhmacher und Schneider in 
den Jahreft 1476 und 1480^ zu Vorstössen gegen die Concurrenz der 
Brüder. Im ersteren FaUe wies die Einmiithigkeit der Benedictiner- 
klöster mit den Carthäusern und deni Lüehtenhofe die Ansprikhe euriiek, 
später beschränkten sich die Abgesandten auf das VerlangeUf dass keine 
neuen Schuhe im Mause angefertigt werden sollten. Darauf wurde der 
äüe Schuster Johann Bri$ik angewiesen, immer ein Stück äUes Leder 
Simulien, 

Die DarsteUung dieser Plackereien gieht dem Semer Dieppurch 
die erwikisthte Gelegenheit, seinem hedrüehten Hereen Lufl su nutzten,* 
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Die Nachkommmy schreibt er, möchten ans den begütigendem Wo^ien 
gegen die Schuhmacher nicht seine Zustimmung schliessen zu ihren un- 
begründeten, neidischen und gehässigen Forderungen und namentlich awJi 
nicht zu denen der Bösen — vermuthlich im DomcapitH — y die Jene 
und Andere, auch den Brüdern Wohlgesinnte, aufstacheln zum Verderben 
der Brüder und um Anlässe ssu Verhandlungen vor dem BMe und der 
Gemeinde gegen eU zu finden, weU sie danude Bischof Eenmng airf ihrer 
Seite hatten. Aitf eine bessere Zukunft haffend verssMuui Di^purch: 
„Hat nidit der Tag zMf Stunden? Eine Oeneration gekt und Jc&mm^ 
und antf bewegte Winde folgen ruhigere Zeiten, ja so ruhige, dass sogar 
besiegelte Verträge verändert oder fär nkktig erklärt werden*', wie in 
dem vorlegenden FaHle, da es Sache des Bischofs sei eu erklären, dass 
die Privilegien der Handwerksämter der Freiheit der Cleriker nicht 
schaden. Leider gestattet die Tilgung der folgenden ^\'orte und der 
Mangel anderweitiger Nachrichten nicht, den Zusammenhang dieser ein- 
dringlichen Beschuldigungen zu ergründen. Noch einmal wiederholten 
später drei Abgeordnete des Schuhmacher amt es, darunter Einer aus dem 
Bathe, das Verbot der Anfertigung neuer Schuhe^ und behaupteten 
fälschlich das Gerben von Leder im Hause, In Gegenwart der 7 Priester 
erneuerte der Senior gegenüber dem Frater Johann Brink und dem 
Laienbfuder Johann als Schuhmacher das Verbot Schuhe anzufertigen. 
In den 70er Jahren hatte der Lätktenhof ems stkwere Krina 
durehzumoiSim in Fblge des Verhedtens des dritten Sektors Lambert 
HoUcq^pd. Als Urater früher friedlieh und gehorsam, im S^eiben 
otieft von Noten gesehätzt, als B^etor erst von seltener THdUigkeit,* zog 
er skh dur^ unregelmässiges LAen ein Magenleiden zu und war oti^ 
g^lieh zu seiner Erholung meist ausser dem Hause zu finden,^ Dieze 
seine Schwäche wurde die Quelle vieler WiderwartigkeHen und Unruhen 
im JI<uii>e. Vergeblich waren die Bemühungen ihn zu bestem. Der 
Btktur zog sogar die Brüder in sein ungeordnetes Lehen hinein. Endlich 
legte er 147ß sein Amt nieder, empfing das Dimissorium und nahm 
seinen Aufenthalt in einem Schwestetiihause tn Hessen, wahrscheinlich 
Merxhausen. Von Rostock kommend, traf er im Juni wieder in Hildes- 
heim ein, verliess aber schon im August den Lüchtenhof mit eitlem 
neuen Dimissorium, das ihn verpflichtete, entweder vor Weihnachten 
zurStkzukehren und dem Senior Gehorsam zu leisten oder sich einem 
anderen Brälaten zu ufiUrstdlen, Ms keines von beiden gestkak, wurde 
Laimbert wegen Ungehorsams aus dem Kreise der Brüder ausgesddassen 
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und starb am 14. oder 15. S^tember^ 1481 tm Auguatiner-Frauenklosier 
Merxhausen hei Wulfkagen, 

Sein Nachfolger wurde Peter Dieppurchf der Verfasser dn- Annalen.* 
Im ersten Jahre seines Bektorats trat an ihn das Bemühen heran, ^ nach 
im Vorgang der Häuser im Münster, Kähi und Weed alle ha dem 
Mümtereehen CoUaguium betkmUgien Congregaiwnen in anem Oesammt' 
ter^and mit pi^^eUiehen Brivilegien und mit einem JahresheOrag zu ver- 
einigen. Wiederum vertrat dagegen der LüehUnkof unter Eimeas auf 
das Beiepid des ersten Rektors seinen abweisenden Standpunkt In dieser 
Frage, Die gepkmte Neuerung wurde damals cmfgegehen. Auf seinen 
Wumch schied Dieppurch aus der Verwaltung des von dem Dompropste 
Ekkehard von Wendtn ht gründeten und reich doiirten Dreizehnarmen- 
hospitals auf der Nemtadf aus.* Mit ihm idivnnten die Fratres in der 
Auffassung überein, dass eine solche mit l^rt/iifung verknüpfte Mühe- 
waltung dem Geiste des Hauses und dem gemeinsamen Leben tvider- 
^eche. Die Nachfolger werden ernstlich auf die at4S solchen Geschäften 
erwoihsenden Schteierigkeiten hi$tgewiesen. Nicht ohne Gewissensbisse 
nahm der Senior ron demsdben Don^^ropste 20 Goldgulden für Dotation 
einer wöchenHitiien Todtenmesss am Altar der Märtgrer für tAn asu^ 

Um Jede Gelegenheit zur Erwerbung von I^rivateigenAum zu be- 
seOiffen und die strenge Duref^krung des gemeinsamen LAene sm er- 
rei^en^ Hess der Semor 1478 neue SMUssd fSr die Kisten und Kiasten 
anfertigen, die nur dem Senior und den bäden Sekliessem (clarigeri) 
sugänglieh waren. Dem Proeuralor und dem Senior lag der VerseMuss 
der Kiste mit Gaben für die Votivmessen und Vigilien und mit dem 
Erlös des Schreibmeisters vom Verkauf von J fand Schriften u. A. oh. 
Zwei Brüdern waren ebensomel Kisten zur Verwahrnfifj drs (i vi des der 
Schiller anvertraut.^ Als sich 148G die SchmerigkeU ergab, einen ye- 
eig^neten Schliesser zu ßnden, betont hieiipurch,'^ dass auf den beiden 
Inhabern dieses Amtes, auf ihrer Eintracht md Selbstlosigkeit der J*Heden 
und das Gedeihen des Hauses beruhe. 

Im Jahre 1479 führten Eigenmächtigkeiten^ von Brüdern in den 
Sekweetemhäusem zur Abfassung einer strengen Ordnung^ Ober die 
Äbgreneung ihrer Brfugniese, ikre Stdhmg gegenüber den Sekwestem, 
die Verwen^kmg der EkweJimen u, Ä, Bei dem Colloquium in Münster 
1481^^ kam die Ißssstknmumg gegen das bisher «tidk< vertretene Hildes- 
heimer Haus so stark zum Ausdnah, dass seine AussdhUessung zur 
Mhrwägung kam. Da war es der besonders als Prediger brannte Rektor 
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des Fraterhauses Sprinyburn in Mütister Johann Veghe, welcher sirh der 
Angegriß'enen annahm und das Erscheinen des Rektors von Hildesheim 
in jede^n dritten Jahre rerkündigen konnte. Im folgenden Jahre be- 
stätigte Bischof Barthold von Landsberg dem LüclUenhofe Statuten^ 
ühur die Ordnung des Gottesdienstes tinter Ertheilung von Dispemen in 
dnMr Reihe wm litnkten, wie die eingeschränkte Theünahme an dm 
sonntäglichen Processumen und an der allgetneinen Procession, die Leetüre 
hei TisiA, die AbhaUung des Ce^itels oder CoUoqmums m Ermmgdmg 
emee CapitdraumtSf die Iksswasehung «, A, Unier ThtSlnalme des 
Cassder Faien einigten t48B* die äUeren Briester über die Annahme 
dnes mitge&uiUen Fomndars^ fOr die Aufnahme von Laien, wMum 
«tfi Laienrevers^ folgt Dem Capitd soÜen nur JMester'^ angehören, 
Meinungsverschiedenheiten und andere FäUe unterliegen der Entscheidung 
des Colloquiums. Die Bewahrung der Geheimnisse des Hauses auch nach 
dem Austritt wurde besonders eingeschärft, 

Waren die beiden ,,Wehe", Pest und Theuerung, vorühergetogenf so 
stellte sich 11S4, wie Dicppureh schreibt,^ ah drittes die grosse drei- 
jälirige Fehde der Stadt gegen Bischof Barthold und seine Verbündeten 
ein. Das feindliche Heer zerstörte den kostbaren Galgen und die Warte 
auf dem Galgenberge. Bald folgte von dort aus die Beschiessung der 
Stadt, man fürchtete die Zerstörung des Brühl es mit der Neustadt durch 
Qrieehisehes Feuer. Inmitten dieser Gefahren entsdtlossen sieh die 
Brüder, fioeft dem Beispide anderer Kirdim die seit 12 Jahren in ArbeU 
hefindHehen kunstvollen QestOhle (sedilia stallata) an Stelle der alten 
von Tmaienhoh mit Pulten in der Kirche aufifustdlen, was die ^nm 
aU Neuerung und Luxus, zunud mm nidit vid singen wcÜe, die Andern 
als Schmudc der Kirche und dem Hause nicht nat^tSheiHg eridärten» 
Unter dem sechsten und siebenten Stuhle vorn Vtcesenior ab gerechnet 
hatte man eine gemauerte Grube hergerichtet, um dort im Nothfalle 
Kleinodien zu verbergen. Auch Handschriften, Primlegien und Uten- 
silien hatte man an s-ichcrr Orte yeb»acht. Zum Schutze gi^ycn die 
Feinde rief man die Jurnjfrau Maria ak Patronin des Hauses in Ge- 
beten an. Nach einem geringfügigen Zusammentreßen bei der Sülte 
und der Katharinenkirche zog der Gegner Ende Juli 1485 ab. 

Nach der Resignation des Dompropstes Klhehard von Wenden, der 
als vornehmster Gönner de^ Hauses einen Schlüssel zum Lüchtenhofe 
besass^ und seinen N^en dort unterrichten liess,^ empfing die Con- 

•) S. 376—37!^ Vgl. dazu S. 93. *) S. 98. ') S. 100—102. *) 5^. 102. 
*) S. 98. •) S. 103-105. ') S, 271. ») Im Ihxte ist zu lesen a[niio LSJXZVII. 
S. 109. 
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gregation von seinen Bevollmächtigten bei Uebemahme der von ihm da^ 
ulbst kinierlegten Sachen und Urkunden 200 Gtdden zur Erwerbung 
tmes Hauses für die ScMÜer (scolares). Sein Testament enthielt darüber 
wtek die Beelmmiing, dose das Haus zwr Sammtimg der Sekäler, au 
iktm UfUerridU und zu ihrer Verhereiiung fOr «in Kheter oder zum 
Dieetertiande dienen eeUe, Äudt durften die Zinsen flr stu^Urende 
Sekoiaren verwandt werden, 

Ueber die Aufnahme und Unterumsung wm SdiÜlem bringen die 
Amuden wenn oiieft ni^t eingehende doch unbedingt zuverlässige Angaben, 
Der erste Rektor Bernhard vertrat den Standpunkt, dass etwaige Ueber- 
ffhiisse vom Ertrag der Händearheit zur Ilerunziehung armer Scholaren, 
' r ßedih-ffif/rn (ultr für fromme Zirecke zu verwenden seien.^ Aus 
dei' Zeit des Hektars Lambert, etwa um 1406^ liegt die Nachricht vor, 
dass die Pjkge der (jeistlichen Betrachtungen (collatioiies) nach dem 
Muster der Häuser zu Deventer und Zwolle zur Herbeiziehung von 
Clerikem erfolglos geblieben sei wegen der ungeeigneten Lage des Hauses, 
aber au^ in Fvhje des zügellosen Wandels der (Kloster- und P/firr-J 
Schaler, wegen der Härte der Lehrer und des Widerstandes des Clerus 
gegen die Ccaeurrenz der Brüder, Jedoch hätten besuchende Schüler und 
Andere mAi t^ume Öottes Wort das Haus verlassen, Sthon vor dem 
Wendenaehen Legat hatten die Brüder wtgAend mit dem Domce^tei 
Uber die Erwerbung eines SMlerhauses verhandeit, doch sdmterte die 
SetJie an dem Den^Mlaster, Trotz dieser ungünstigen Verhältnisse^ die 
im Gedanken nahe legten, auf den SehuHbetrieb zu verzichten, konnte 
Dieppurch zwei Jahre vor seinem Tode verzeichnen,^ in dem Zeitraum 
ton 146') bis 1492 hätte das Haus eiften ziemlichen Znjiu.^s ron Schülern 
gehabt. Er bittet Gott ton n/n prdrossene Arbeiter in seitiem W einberge, 
,irozu dif Modernen mehr yoitii/t sind als ^ur Beschä/tigung mit den 
i eremonien'^ . Zwei oder drei Uumherren^ haften 1491 dem Bischof zu- 
getragen, die Brüder hielten in geschlossenen Kammern heimliche Von- 
ventikel ab unter Belehrung und Predigen vor Auswärtigen. Darauf 
ordnete Bischof Barthoitd an, dass diese Colla/ionen nur bei offenen 
Thüren und stets nur von Einem gehalten und Prüfung und Discussion 
cfaiftA die Zuhdrer ermögUdtt ufürden. Nach einer Unterredung des 
Ticesemors und Schreibmeisters mit dem Bisehof übersandte Dieppurtk 
diesem eine im Wbräaut aufgenommene Bittschrift, die den Anktägem 
torgelegt wurde. Die Brüder des Lüchtenhofes bitten, mit den Sdiülem 
und besuchenden Clerikem wie früher verkehren und geisüiehe Udntngen 
ebhalten zu dürfen, me sie es seit über 50 Jahren bei teeehsdndem 

0 S, 68, *) S. Ö<?-Ö7. *) S. 56—57 Anm. e, *) S. X2i/, 
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Zußum meistens gegenüber ihrm Landsleuten bethätigt haben. Unter 
Himreia atff die Beschränktheit der Räume, auch der Kirche, wird um 
Bdaseung der bisherigen Gewohnheit jedoch bei offenen ThOren wuk- 
geeudU, NatMm die Bittedir^ durch Mer Domkarren Hände ffegmufen 
war, erihdUe der Stktor der Domsekide den Sdiülem eine erweiterte 
ErkmbfOSB zum Beeu^ der erbaulichen Anspra^en* 

Im Jahre 1490 wurde das CoUoquium zu MUneier durdi Gerhard Godi 
umd den LtMbruder (seenlaris) Heimidi heeeiwM^ Sie nberhraeMen 
Dieppurch den Auflrag des Miinsterer Paters ^ ihm zu hegninden, 
weshalb die austrdaiden Glieder des Hauses (filii inconstanciej durch 
das erlangte Privileg gezmmqen würden, nicht zuriicJczakehren, somlern 
in einm Orden einzutreten. Damit kann nur dif Sfatntenänderuug 
Bischof J^msts und ttcar der oben envähntr Funkt^ gemeint scm, da^is 
nur der Eintritt in einm refomiirten Orden oder die Verschickung in 
ein anderes Haus auf G^eiss des Seniors und Canvenfes von dem 
Verbleib bei den Brüdern entbinde. Dieppurchs nicht ganz klare An- 
eieihtf die er nicht immer von Wort zu Wort, sondern dem Sinne nadi 
(sensnm ez sensu) aufgezeidmet htU,^ läeet sieh in Folgendem kurz 
zusammenfaeeen: Keiner eoU vom Hause enÜaseen werden, ohne zuvor 
das Brüdergewand mit dem der Geis^idten vertaueeht und eeme Ahsieht 
des Eintritts in den Ordensstand (religio) erUärt zu haben. Dies giU 
vor AJUem ßir die eds Priester OreUnirten, Qeriher und Laien er- 
halten eine ErUmbniss (licendiatoiiiim) immer nur^ um in einen hifheren 
Stand sieh zu begeben, nicht in die Weltlichkeit (secalum). Da^s aber 
die trotz Beibehaltung der Tracht als weltlich LeJuuden excotnunnucirt 
werden bis zur Ahlegung der Tracht oder Austceisung aus Deutschland 
(a fiuibus nostris), nämlich nach Ungarn, TAvland, England u. s. «?., 
erscheint ßir die Geieissen dn- Brüder geboten, ueil sie nicht Religiöse 
sind, sondern in der Welt religiös leben wollen. „Denn — so lauten 
die Worte — von dem päpstlichen Stuhle zu verlangen^ dass solche 
gezwungen werden entweder in ein Kloster zu treten oder zu den Brüdern 
zuruekzuk^ren, scheint mir nichts Anderes zu sein, als auf unsere 
Kosten unsere Freiheit, die Ham^ptzierde der ehristliehen Bdigion (libeiv 
tatem nestram, singiilAre decas Christiane religionis) zu verkennen 
und eine grosse Last, Bande und Gefangensdutflen emzutausdien, den 
Klosterleuten zum Ge/aUen und zur Annäherung darin, dass andi wir uns 
der KnedUsdutfl derer unterwerfen, die nur mit Strafen gdtessert werden. 
Denn es ist dassdbe, als wenn wir feierlieh Profsss ih^n, Bs fehlt 
nur noch, dass auch die Ordensregel angenommen werdet Dieppurch 
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fi^ dem hinzu j er erinnere sich einst der ersterett Ansicht 

doch sei er durch Gabriel Biels Antwort bekehrt worden, es 
gebe sdum gemtg Sdigiose. Wem s^um die Klöster durdi Unhe- 
däHdufe und ZUgeRoae der Entartung (irreformatio) verfallen, wie raedi 
morde das Leben der Brüder durch Bückberufimg der ealUreidien 
Widerspenstigen und Unbeständigen gerstort werden? Es sei besser^ 
die räudigen Schafe sich selbst eu überlassen als das ganse Haus an- 
gHstecken. Dieppurch beruß sich auf die Regel Benedicts ^ Augustins 
M. A. und auf die alte Kirche, nährend erst die neurrr an Stelle der 
Atistceisung die Haß f/f .setzt habe. „Um genügt es wie im gemein- 
samen Lehen 60 auch hierin mit den Alten ühereimwstimmen.*'' Der 
Bericht^ über die Schicksale der von dem Hause abgefaltenen Fratres 
Nicolaus Lesse und Johann Serges redet eine deuÜiehe Sprache su den 
verangehenden Ausführungen. 

Im folgenden Jahre (1491) .suchte Dieppurch durch seine Vertreter 
Goch und einen anderen Bruder bei dem CoJhquium ?u Münster die 
Faires wm Deventer und Münster für Visitation des Lüchtenhofee su 
leatimmen, Wiäirend Jener verhindert war, sagte Dieser eu und unter- 
nahm Mitte August mit dem Herforder Bektor die Beise nach RUdeeheim, 
musste jedoch beim Kloster Motlenbeak in Folge der FehdeankUndigumg 
Sersog Heinruhs eu Brasmschweig gegen die Stadt und den Clerus 
eu Munster und wegen Hothiwassers umMiren, Awh der Pater des 
Augustinerehorherrenstißes Hamerslehen, der bereits früher visitirt hatte, 
sah sich vor Weihnachten behindert. Mitte October jedoch — früher 
schon vor MiehaeJis — fand die Vifnfation durch Johann Dusseldorp^ 
dm Hektar des liriiderhnuses zu M<i«nlt hnrg. und durch den Frior des 
Klosters Hiecheuherg hei (ioshir statt. Mit dm Visitatoren auf dem 
Fussboden oder auf dem Estrich sitzend, vernahm die Versammlung 
nach einleitenden Worten des Priors die Ansprache des hochbetagten 
Rektors Dieppurch. Es scheine ihm am Nothwendigsten, diesem Hause 
einen geeigneten Senior eu geben, der persönlich die Angelegenheiten 
tu besorgen vermSge, besonders die auswärtigen nahe und fem, der 
«mI dem Clerus verhanddn und die CoUoquia der Patres wie Andere 
besuehen kmme. Der Sprache, namenÜieh des Niederdeutschen unkundig, 
sei er in hohem Alter Dank der Geduld niM Weniger 15 Jahre lang 
Senior gewesen, eine Sprache, die ihm aus dem Munde eines Andern 
nnerträglich sein würde. Nur dem Namen nach sei er Ldier des 
Hauses, die beamteten Brüder seien seine Füsse, Augen, Ohren, Mund 
iH und besonders ausser dem Hause, dem es nicht fromme, thatsäcklich 

») s. 119— m. 
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gwei Patres nt hohen, Äüe diese eindringliehen Awfuhnmjien hU^ten 
jedoch oAm Mfoig, 

Den gangen Sommer 1491 hindurek vemiehtefen (mhoHende Biegen- 
güsse das Getreide, Uebersehwemmungen versperrten den Kaiserweg 
(yia regia), Ernte und Saat wurden gehindert. UnerhSrt war der 

Preis des Scheffels Getreide zu 10\ 18 und 20 Schillingen und Nieniatul 
wollte Getreide verkaufen. Zur Besänftigung Gottes ordnete das Dom- 
capitel eine allgemeine feierliche Procrsstan mit dem Allerheil ly^tin am 
2. Sr]i!rmber an. Dicppurck bemerkt d(uu, die Gebete eZcs Lüchtenhofes 
verdientm nickt erhört zu werden, Gott wisse warum. Auf die Ein- 
ladung des Domkellners zur Betheiligung mit dem gangen Clerm und 
antf die Zusicherung eines guten Platzes erschienen ewei Fratres und 
zwar unter dem Volke, die übrigen kuUen Preeeeeion und Gottesdienst 
in der eigenen Kirche ab. 

Die leteten Eintragungen Biqfpurdie hehandiin hure die FMe 
Braunatkweigs und HÜdeekeims gegen Herzog Heinruh den Ädteren 
wn Wclfetibuttd (1493) und die Theuerung dieses Jahres, ate 600 

Personen, darunter die Hälfte Kinder, vor der Thiire des Lüchtenhof a> 
Almosen empfingen. Die in dieser Zeit erfahrene Güte Gottes stärkte 
den Glauben des dem Grabe eueilendm ticniors. 

Aus dem reichen Inhalt der Amvilm verdienen die Biographien 
besonders hervurgehobem zu tverdeu, in denen Diejtpufch die Gestalten 
der meisten verstorbenen Brüder festgehalten hat. Ah Begründe)' des 
Hauses und durch ihre umfassende Wirksamkeit treten Frater Gottfried 
und der Bektor Bernhard von Büderich, dieser auch durch seine 
Schreibihätigkeit, in den Vordergrund, als Haupfwohlthäter der Priester 
Brum wm SehOeedkorbe, der dem Lüchtenhofe seine sdtenen mechani- 
sthen Instrumente und sein Meisterwerk eines Kdehes vermachte. Mit 
besonderer IMe wird Hermann Bintdn, IHeggpurehs aUester O^Shrte 
und ids ersier Nopise von der Hädesheimer Domst^nde i^emommen, 
geeeuAnet, eine Smde des Fraterhauses, dem er als Koch, Proeuratar 
und Sehreihmeister (scriptnraiins) lange Jahre diente, nadi Johann 
Lqffs Tode gegen 17 Jahre Leiter des Se^westemhauses eu Eldagsen. 
Unter den Opfern der Pest leuchtet die hingehende Gestalt des Arztes 
HcLurn-k Eisenach hervor, der, früher Bektor des Weisseri Hofes zu 
Cassel, seinem Berufe erlag. Er fasste selbst ein Leben der h. Elisabeth 
ah, betheiligte sich an der Herstellung von Hund t hrißen und war 
eifrig bemüht, die Sammlung der Bücher zu vnmehren. Bei dein 
Frater Wilhelm in Cassel wird besonders die wissenschaßliche Befähi- 
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gmtg hervorgMbm, Ala Typus der SdbHÜberwindtmg ersdmnt Conrad 
PatUiuen, der Confliet nUt vereehdedenen Orden angduhigen VerwamUen 
wird hei dem Priester Crotffried gesdnUdert, Durch seine Sdireib- 
(haUgkeit triH I^ater Conrad hervor, aber oncft hei Andern werden 
üe Leishmgen auf diesem Gehiete verseichnet, Nehen dem Saeristan 
Nieoilaus CeHear eiehen der Priester Conrad Steekddey als Tisehgenosse, 
der Koch Heinrich, dn- Bnchhinder utid Schneider GodeTcc und der in 
fernen Landen erfahrrnr Zimmermann Thomas aus Lirland vor den 
Augen vurnher. ^Varnvnd(^ Bvispirlc der Widerfapni iigkeit und des 
Ähjalls yi}id Johann Ccdcar und die schon ei'wähnten Nicolaus Lesse 
und Johann Sergejs. 

In der Charakterisirung der Fersönlichkeiten überragt, wenn ich 
nicht irre. Feter Dieppurch durch Eingehen und psychologisches Ver- 
ständniss andere biographische Aufzeichnungen kirchlicher Herkunfl. 
Dabei kommt ihm eu Statten, dass sein Latein über einen umfang- 
reichen Spraeksehate verßigt und bei meist knappem, treffendem, äfür 
freüieh audi sehuferem und dunklem Ausdruck sich voUig freihält von 
dem Barharismus, der Breite und Weitsdneeifigkeit Johann Buseks, 

S^on zur Zeit des ersten Bieters Bernhard Übersekritt der 
Wirhmgderms der Brüder die Oremen der niedersMsisdien Btstkofsstadi* 
Unter dem Einflüsse, wie es seheint, des Dompropetes Ekkehard ton 
Hahnensee, der in der Urkunde als Begründer des Lüehtenhofes he- 
z^hnet wird, übeneies^ Landgraf Ludwig IL von Hessen 1454 dem 
Hildesheimer Hause den Weissen Hof im Briihle zu Cassel zum Bau 
einer Capelle und zur Errichtuny einer Congregafion des gemeinsamen 
Lebens unter Verpjlichfung zu Gebeten für sein Gesvhlecht und nahm 
beide Häuser in meinen Schutz. FTir den Fall, rh:is\'^ das Ca^seJer Hans 
seine Bestimmung nickt erfülle oder der Lüchienhof die Filiale mit 
geeigneten Personen nicht besetzen könne, sollen der Abt von Bursfelde 
und der Prior zu Eppenberg (Karthaus) die Versorgung durch die 
Häuser zu KUn oder Münster bewirken. Im Jahre 1457 wurden je 
zwei Briester und Cteriker mit aüem Nöthigen, auch für die Sdweib' 
AäUgkeU versehen, zur Emriehtung des Wnssen Hofes entsandt, der 
htdd mit JMmlsgien des Landgrafen und nnt dem A. Kreuzoitar der 
nahen MJMe des Klosters Jhnaherg ausgestattet wurde. Aus den 
saUreiehen Beziehungen des Weissen Hofes zum Mutterhause seien die 
Erwähnungen eines Bündnisses und Beeesses (1486), der Beitritt Cassds 
zur Union der Fraterhäuser von 1473, welcher der Lüchtenhof fernblieb, 

s) Vfi. A 2S und Urkunden fi. 5, 
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die Emachügting heider , das Münstersche Colloquium ein Jahr um 
andere zu beschicken, und die Erneuerung des Con/ratemitäisverhältnisses 
<lurcfc das Casader Haus im Jahre 1483 hervorgehoben, Das Original 
der BestäHgungsurkunde Landgraf Wühdms des Älteren von Hessen 
fir den Wemen Hof vm 1490 1 gelangte in die Hildeshemer Congregatian, 

Die ErridUung eines neuen Hauses in Marburg hesehäßigte 1476 das 
Münstersdte Colloquium, Der Pater des Hauses Sprliiyhom Ühemakm 
die Erkundigung, im folgenden Jähre bestätigte* Papst Sixtus IV 
auf Hüten Heinrich Bodes im Hofe und seiner Ehefrau die am Fusse 
des Löwenbachs zu Mnrburg begründete Coli egiafkir che und das Harn 
der Brüder des gemeinen itim Lehms. Die Bulle Hess sich der Lüchtenhof 
transsumiren, an dessen Vistiaitonen der Marburg er Rektor sich betheiligte. 

Weit eingehender heriehtm die An)i(den von der Gründung und 
Entivicklung des Magdeburger Fraterhauses.^ Während man bisher die 
Anfänge dieser Congregation in das Jahr 1488 oder litiO setzte,* erzahU 
Diejypurch, dass Dr. Thomas, ein Arzt in Magdeburg, schon von dem 
Sektor Bernhard (f 1457) vergeblich die Entsendung von Brüdern be- 
gehrte. Nach dem Wadisen der Schülerzahl des Luchtenhofes erinnerte 
sitk Peter Di^pj^ureh des Anliegens, im Jahre 1482 wurden Johann 
von Bocholt, der erste Rektor des Magdeburger Hauses, mit einem Laien* 
hruder, der zugleich Koch und BuehbindsTf nach Magdeburg abgeordnet 
mit den nSthigen Instrumenten, reichlichen Gddmittdn zur Ausstattung 
von vier Brüdern mit Kleidung, Betten und allem sonst Erforderlichen. 
1486 lenrden eine Conföderation und Eeeess 2\rise]ien beiden Jfäusem 
abgeschlossen^ im Jahre daran/ ühenrie^ man dem be^sonders nahestehenden^ 
Tochterhause eine Reihe von Piirauwnten. 

FAne neue und besonders sehieierige Aufgabe übernahm der Lüchten- 
hof, indem er 1482 auf Bitten des Priesters Gerhard von Bolsuard 
der Verwaltung des von einrm Hauptmann Jletfo begründeten Frater- 
hauses zu BerliJcum nordwestlich von Leutrarden in Westfriesland sich 
unterzog. Die Priester Gerwin und Gobelinus, der Bruder Johann 
Hin^fereh und später der Briester Nieolaus Dorsten wurden nacheinander 
aber Deoenter und Zwoüe nadt ihrem Bestimmungsorte geschickt, Dankbar 
wurde verzeichnet, dass die beiden jungen Tarnungen zu Magdeburg 

') UrJamdm n. Iß, <) Urkunden n, 10, *) S, 90 ff, Vgi, auch S. 270, 
Vgl F, Wiggtrtt Offer Martin Luther» SthOkdeben su MoffdOurg und den 

doriigiii Verein der Brüder vom gemeinsamen Lehen im ThtU des h. Hierotii/inus, 
auch Trulbrüder (Nulbrüder, Lulharden) genannt (Programm des Königl. Dorn' 
gymnaaiums zu Maffdrhnrfj 18r>l S. 7 und G. A. v. Mültereteät Magd^urger Qeeckiekte' 
blätter Jahrg, 6 {187 JJ S, 253/, ^) S, 108, 
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md Berlikinn 1483 von der Pest verschont blieben. Aber der Tod des 
Hektars Gobelinus im Jahre 1485, das ungesunde Klima des Ortes, die 
weite Entfernung, der Ueberfluss an Clertis und die Umuverlässigkeit 
dir Friesen führten 1488 die völlige Auflösung dieser Station herbei. 

Ah 1496 der Bischof von Lübeck und Domdechant zu Hildesheim 
Dietrich Amdes von dem Lüchtenhofe sich einen Beichtvater für das 
Schwesternhaus m Flön erbat, nahm man es nicht ohne Bestürssimg attf, 
da von einer AlMnung der Vertust des Altars ss, Innoeentum in der 
Capdle s, AiUhonU m Kremgange des Domes für den Senior befürchtet 
wurde. Nur proteweise und unter Vorbehtdt der Bückkehr fdgt/e der 
lirater. Eeinrieh Oöttmg dem Bufe, Zur Beform des Eraterhauses zu 
Culm in Westpreussen wurde endlich vom Lüehterüwfe der Bruder Johann 
Hasselt entsandt, * in welchem Jahre ist nicht iiberliefert. Er starb dort 
IGl:^. Hüll folgten auf dasselbe Arbeitsfeld Hans Oldenborch und 
Nicoluus von Köln, die beide 1522 in Culm starben,^ 

Es bleibt übrig des Verhültnimes zu gedenken, leelches zwischen dem 
Lüchtenhofe und dem einzigen Srhwestemhause der Diöcese, Marienthal 
zu Eldagsen, einem alten Arckidiakonatssitze, bestand. Im Jahre 1437, als 
bereits Gottfried in Hildesheim seine ThätigkeU entfaltete, bestätigte^ 
Herzog Wilhelm der Aeltere zu Braunschweig und Lüneburg die Auf- 
nähme von Schwestern des Augustinerinnenklosters Wittenburg in dessen 
Hofe zu Eldagsen durch dm Bath und gestattete ihnen die Tuchbereitung 
und den OewandsehnOt, wozu Herzog Erich Z von CaUnberg und seine 
QemahUn Katharina 1501 die Ausübung des Sehneidems, Schmiedens und 
Badmaehens für ^ren und tAr«r Zugehörigen Bedarf fügten und andere 
Freiheiten verliehen»* Als Leiter des Schwesternhauses wurde von den 
Visitatoren 1443 Johann hoff berufen, später waren Adam und Heinrich 
Hula, Fratres d<s Lüchtenhofes, in Eldagsen stationirt, deren pßicht- 
icidriges Betragen jedoch die Festsetzung einer Ordnung für das Ver- 
halten der Brüder im Srhiresternhatfse zur Folge hatte. Her schwierigen 
Aufgabe tcar danyi Hermann Hinteln ah Rektor und Beichtvater bis zu 
seinem Tode (1491) in vollem Masse gewachsen. 

Aus der Fortsetzung der Annalcn seien nocli fulgcnde Begebenheiten 
im Lüchtenhofe erwähnt. Feher die Wahl einen lUktors, entweder (ioswin 
Wagenings (1494) oder seines ^,'avhjul<jrrs Johannes Hinsbereh (1495) 
hat Henning KaJherg, Aht zu s. Godehard, in seinem Copialbuche^ ver- 
zeichnet: la electioue patris in congregacione fai presens et liabeo 

>) S. 289. *) S. 2i)3. 29Ö. »J S. 202 f, *) Ä 203 f. ^) Im b'taatsarcJiiv su 
Hmnover V£ 61 /vi. 31'. 
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penes me r[ap.] I ex suis statutis de oleccione seniorisA Noch ein- 
mal (150'^) zog der Bau eines ij rossen Hauses innerhalb kurzer Zeit die 
Aufmerksamkeit der Väter der Stadl auf sich.^ Der gesamnUe Rath 
und die Merundzwamig erschienen im Lüchtenhofe, warm aber von der 
Äu$ku^ft befriedigt, dass es sich nur um die Verlängerung des Schlaf" 
haitses handele. Auf die Herrschaftsgelüste die gemeinen Mannes (Hans 
de man) führte der Rtktor die FnadedigkeU gegen BistAof, Demea^pM 
und Baih xurüek* Udter das Eindringen der BrfarmaHm und nu' 
heeondtre in den Lüdktenhof, füiU e$ an Jegli^er NaehriekK ]m Jahre 
1546 unterwarf etdi die Congregatim dem proieetanüeehen BaA und 
einer geregdien FhtameontreUe durch moei deputirte Bürger, Mit 
einem Verzeichnisse der in den Jahren 1512 bis 1568 dem Rothe, 
Bischof und Domcapitel und Herzog Heinrich dem Jüngeren von 
WolJenbüUel geleisteten Steuern und anderen Lasten schliesst die Fort- 
setzung der Annalen ab. 

Peter Dieppurchs Excurse. 

An manchen Stellen der Annalen und besonders in den Biographien 
sind Urehliehe und rdigiöee Fragen geatreift oder hie und da meftr 
oder weniger eingehend hehanddt worden, Aueeerdem hat Pieter 
JHeppur<^ht anknüpfend an wm ihm ereahUe Begd^enheiten, in vier 
Eaceureen mnereeiie eu ewei BuivMm der hirehlidien Lehre StdUmg 
genommen, andererseit» den Brüdern des gemeinsamen Ldfene die 
Bichtsehnur three ffanddne vorgezeiehnet und ihren Gegeneate Jtu den 
Orden nachdrücklich betont. Da diese Bekenntnisse in einem gewissen 
2)iafimä'ssigeii Zusammenhang stehen, erschien ea augnucssen, die vier 
Excurse hinter einander wiederzugeben.^ Auf das WesenÜichste des 
Inhalts sei In er kurz h infjewies en. 

In einem IdfiS nirdrrf/cmhriebenen Biickhh'ek auf die geistliche 
Entwicklung des Harnes bemerkt^ Dieppurch zum Jahre 1443, dass 
damals der Rektor Bernhard der einzige Priester des Hauses gewesen 
sei und attsserdem oß die Messe bei dem Dompropste celebnrt habe* 
DoJSu sei die Verliängung des 2^1% Jahre dunemden Interdicts^ über 
die ganse Stadt gekommen, weil der Bath, wie ave^ sonst bekannt ist, 
Sur Wiederherstdlung des theUweise eingefaUenen Bathhauses eigen- 
mächtig den Steinhnuh des Klosters Marienrode henutete. Wahrend 
des Interdictes h&rten die Bruder äusserst selten die Messe, die einer 

*) Vgl. S. 216. *) S. 185. S. 141-l'>9. ■») S. 9. Drif^s auch 1478 

und 1482 dieselbe Kirche )i strafe auf der Stadt lastete, wird in dm Anordnungen 
Jür den Gottesdienst (S. äöiij beiläußg erwähnt. 
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nach detn Loof^e im Rpfectorium des Hauses abhielt. DUpimrch ßigt 
huuu. jr uniufer die Brüder an den f feierlichen Mefff^m Theil fiahmeii, 
umsomehr .seien sie zu sich seihst gekommen, und knüpß daran in dem 
ersten Excurse^ eingehende, aVff zahlreiche ßibelsteüen gegründete 
tiieeiogisehe Betrachtungen, 

Der häufigen Gegenwart hei dem Mysterium des Sacraments, wobei 
die Herzen ofl dürr und leer bleibenf je reicher die heiligen Orfe^ die 
ReUqmenf je häufiger die Mesee», steUt Di^ppureh die Einkehr im 
eigenen Sergen, die Chndetheit, dose der Mm^mß^ edbet der Ten^ 
Gottes eei, das geieUiehe JSseen und Trinken, die innere Jlieänakme 
m CkrisH Leiden gegemtber, der GewaU der Kirche eu bindm und 
SU lösen und aßen ihren Handlungen den alleinigen Mittdpunkt des 
Gimibens Jesus Christus, den MitÜer ewisdten ChU und den Mensehen, 
Von Christus kann Niemand gegen seinen Willen ausgeschlossen werden. 
Wer 2u ihm flieht, der wird der Freiheit wiedergegeben, mit welcher 
Schuld er auch beladen sein mag, 

Dieppurch beklagt die Seltenheit der Liehe, Frii»mitgkeit und der 
wahren Religion einer demiithigm und schlickten Zmesprachr mit 
Christm. Viele drängen sich zum Priesteramte, denen es an der innercfi 
Frönmigkeit fehlt „ Wir suchen und beanspruchen von Aussen einen 
grossen Sehein von Heiligkeit, und während tmr anderen helfen, gehen 
wir sdbst an Hunger eu Grunde,'* Fast die ganze Wdt ist voü von 
Friestem, die Kirchen von AÜären und wer fUr einen armen Priester 
oder vidmdir für Freunde, Sohn oder Knkd, einen Aitar stiften kann, 
glaM seines Sedenheüs sidier eu sein, Dit^ppureh «fidmet dieee Ge- 
danken den Niedrigen eum Tröste und denen, welchen unbesthadet 
des HrMehen Gehorsams die Geheimnisse der Hergen mnäw gefallen. 

Der zweite Exeurs* geht aus von den letetwüligen Verßigungen 
des Priesters Bruno tum jSchiisselkorbe vor Notar und Zeugen zu 
Gunsten des Lüchtenhofes im Jahre 1447. Auf die Frage des 
Rektors,^ was er ßir soUhe IVohlfhaten an Afessen, Vigilien, JItmoiien 
wie viele Andere wünsche oder verlange, er widerte Bruno: ^Ob wohl 
Gott dessen nicht gedenken kann, ohne dass IJir und Andere Memorien 
daraus macht? Werm ich Memorien der Menschen sucldc, wiisste ich 
meine Angelegenheiten anders oder zu meinem Ruhme eu ordnen" 
Diepfurch fugt hinzu, Bruno habe die Gnade Gottes sich dadurch 
gesichert, dass er auf Memorien der Menschen verzichtend nur um 
Crottes Willen das Seine gab, ohne für Ileiedi und BhU, nämUeh für 
Verwandte und Freunde eu sorgen, 

») S. U4~loO, «) S. m-152. Vgl, auch S. 309-310 und BegUter. •) S, 15. 
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Es toird ausgeführt, dn.^fi die einfache, hedingungslose Hingabe 
des Besitzes an Annej Kirchen und Klöster und ohne BücJrsicht mtf 
eine W ledervergeltung nach dem Tode lohemwrrther sei als die btijiung 
von Memorien, Psalmen uml feierlichen Bcyrähnissen. Dem liege ein 
Mangel an Vertrauen in die Weisheit Gottes zu Grunde, als oh Gott 
die Stiftungen vergesse, wenn sie nicht durch die Meniorim der 
Menschen in Erimneimmg g^^racht tverden. Zugleich hafle an den 
Memorienstißungen die menschliche Eitelkeit und Habsucht, die bei 
der Qetoissheit, die Schätze hier zurücklassen zu müssen, um die Ver^ 
mädUmsse und de» NatMaes nat^ Möglichkeit einen Lohn im Jenseits 
emtamt^en waBe, Wenn auch nicht Heilige, woUen doch die Memorien' 
Stifter ihre Kamen auf Erden verewigen, während hei dem jährlichen 
Gedächtnisse doch auch die Sünden der Verstorbenen wieder anflehen. 
Dagu werde die Ausführung der Bestimmungen des Stijlcrs, eumal 
tcenn sie sieh häufig wiederholen, oß aJs Last empfunden. Arm und 
nackt aus der Welt zu scheiden, Niemand zu icrpßichtcn sei das 
Vollendete, seien doch auch imi den Heiligen dergleichen oder äiinliche 
Einrichtungen nicht hel-annt. 

Im AnscJüuss an die dm Charakter und die Verdienste des Rektors 
Bernhard nach allen Seitm ivürdigetide Biographie^ lehnt Dieppurch 
im dritten E.rcurse^ den etwaigen Verdacht der Leser ahy dass er 
beabsichtige^ die Brüder wie Heilige zu zeichtien^ oder von Wundem 
zu berichten. Bei Verlesung der Namen der Wohlthäter soU ihrer in 
Gebeten gedacht tverden, damit Gott ihnen gnädig sei, wenn sie bei 
der mensehlidien Gebrechlichkeit und in den Unruhen und Sorgen der 
GriMung des Sauses in Predigten und geistlichen Uebungen nach' 
lässig gewesen seien, Bi^pureh bemerkt, dass die Zahl der nach 1444 
Eingetretenen, d, h dem Mause treu G^ie^enen, geringer sei aHe die 
der Sur Wdtlichkeit oder su Orden wieder Ausgeschiedenen. Ob 
Letetere der Brüder unwürdig oder diese Jener, überläset er allein 
(iottes Urtheil. „Grösser ist und wird der Erfolg des gemeimamen 
Lehens der Cleriker sein, wenn sie nicht wie ein Ltlen von Heiligen 
führend geehrt, .wndern in Verborgt nheit und Niedrigkeit rerdchfet 
werden wie die, von denen hier gehanddt wird. Denn unin die 
Heiligkeit an die Öffentlichkeit tritt, schwindm schnell die Frömmigkeit 
und Niedrigkeit, und in demsclhen 3fassc wird oft von dem Wahren 
und Inno liehen gewichen, als die ätmere Schätzung der Menscften 
beginnt. „Es id gut zu fliehen, eu schweigen und zu ruhen.*' Diep- 
purch weist auf die Verweltlichung in der Geschichte der Kirche hin 

>) 8,27^36. ■) Ä 159^154. ») VirgL awA Ä ZYIU. 
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und ä'u.'tserf : ,,Tch weiss auch andere lichrr ?u verschwel gnidc Beispiele/* 
Er ('n)whnt die Nachfolger^ als treue Sökrte ßir Jene zu beten, deren 
Wohlthaten sie geniesseUf und an den überkommenen Mnrtektungen 
mid Gewohnheiten festzuhalten. 

Anknüpfend an das Beispiel der Habgier eines Klosters und zur 
GemgsamkeU und Zufirtedenheit mahnend, berührt Dü^fpurdt im Ein- 
gang des kUten Exeureee^ die bald offenen, bald heimUdten Änfed^ 
timgen der Brüder seitens ihnen (/eietliek nahestehender Belijfiosen und 
trottet eich damit, dass aud^ das Christenffum von Jugend om^ verfolgt 
iBorden sei. Es gebe unter scheinbar ndt ihnen. Einmuthigen Scl^ 
die Gott gdiersam eu sein Raubten, wenn es ihnen gelänge, einen 
falschen Ueberredungen zugängliehen Bruder von dem bisherigen, an- 
geblich unsicheren und gleichsam ,schijl' brüchigen Leben ihrem Orden 
zuzußihren, als ob Gott nur ihnen, Jceinem Anderen gehöre. Unter 
Mis,sbraueh des ihnrn geschenkten Vertrauens und ohne wegen eines 
zweifelnden Bruders mit dessen Beichtvater zu berathen, brechen ^'e 
grausam unter die Schafe Christi ein, um ihn an sich zu ziehen. 
JHegpurfh räumt ein, dass das Aufsteigen eu einem höheren Wandet 
«mf zumal vom Cleriler zum Ordensmann erlaubt sei, immer aber 
Ueibe es ein Zeichen der Ungeduld und Unbeständigkeit. Er bdeuchtet 
eingehend die bestechenden Seiten des Ordensstandes und b^cennt sich 
eu der Meligion nickt im Buchstaben, sondern in der Umt und Wahr- 
heit, NiM die Härer des Gesetzes, sondern die Thäter sind gerecht 
hei Gott, JHej^purch verweist eindringlidt auf die Evangdien als die 
QrundHagen hin, die ihm Pfarrer, Geeste und Orden erseteen und selbst 
Bejel, Orden und Gesetz sind. Bei edler Anerkennung der Gründer 
der Orden und ihrer Niichfulger hält er die Möglichkeit eines anderen 
Wttfcs zur VollJcommmheit aufrecht und rertceist auf den Abschnitt 
ion der Bdigwn in dem leider verlorenen Capitel „Vom Leben der 
Cleriker**, 

Urkuaden und Briefe. 

In Anschluss an die Annalen werden die im Priesterseminar eu 
BUduheim verwahrten Originalurhunden, Copien und Briefe mit ver- 
einedte% bereits gedruekten Stücken anderer Provenienz mitgetheüt Ist 

ihre Zahl (luch nicht beträchtlich und der Inhalt nicht bedeutend^ so 
beziehen sich diese Dokumente doch auf die verschiedenen ISeitcn drr 
Ytru altvng des Lüchtenhofes, Zu nennen sind die Bestellung eines 
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Psalf^s durch die Herzogin Anna von Lüneburg,^ die Anfertigung 
eines Siegelstotipeh,^ Klagen uhrr die I^miendichJceit der Tracht einer 
Jungfrau im Dreizehnamicnhospitale ,^ eine Entscheidung über dm 
Zehnten zu Segeste,* die Aufnahme des Seniors und Convents in die 
ümon und Immunität des Domsitfles (löSß)^ und der Bevern Dietrich 
J^nemmw aia Tisch- und Hausffenoscm des Lädttenhofes (1664:),^ 

Aus einer Berforder ffandsehrifl im SkudsarMv m Münster 
sind Auseüffs wm Britfen des aehten Bekt&rs Paul Nagdsmeält von 
ASdm m Büdesheim (1520^1559) an uwei Editoren des Berforder 
Bauses aus den Jahren 1596 — 43 aufgenommen,'^ die besonders ander* 

weitige Nachrichten über die Schicksale der Kloster in Hildesheim bei 
Eir^ihrung der Eeformation bestätigen und ergänzen. 

Die Statvten der Congregation im Lflehtenhofe. 

In seiner Prologüs primus sive prefacio in statuta nostra über- 
schriebenen Einleitung^ setzt Dieppurch in UehereinsHmmung mit den 
Annalen^ die Abfassung und Annahme der Statuten in das Jahr 1463, 
Das von ihm erwähnte Original des Statutenbuches ist niehi erhalten. 
Die unserem Texte zu Grunde Hegende Abschrift ist von einer Band 
gsjfen Ende des 16* Jahrhunderts vsrmuthlidi in BUde^eim gsstkruhen 
und ersosüia ihrmn Inhalte nath als die Statuiensammlung der 
Fraterhäuser zu Münster, KStn und Wesd, ufMe A» Muraeue tu 
seinen Begnlae et Goostltiitiones Glericomm In CongregaUone Yivea* 
timn (Aniwerpen 1638) 8. 142—150 m Ausstügen vsröfenUuhi hat. 
Der Ahdrwk der Hildesheimer Bandsdirifl erseheini durchaus gerecht- 
fertigt, weil sie den vollständigen Text darbietet^ während Miraeus zwar 
in vielen Sätzen wörtlich mit jener übereiustimmt, aber z. B. von dem 
Abschnitt De capitulo generali nur die ersten 11 Zeilen, von dem 
Capitel über die Rekfoneahl^ nur die erste Hälfte bis impetranda mit- 
theilt; der Modus eligendi rectorem hujus d oTiiwH^^ fehlt ganz, ebenso 
der Abschnitt De rubricatore, ^* der Uber defi Novizenmeister ist dort 
attf vier Zeilen gekürzt. Auch sonst finden sich viele Abweichungen. 

Da das Latein zu Bedenken keinen Anlass pebt, ist anzun^Unen, 
dass der hier vorüegende Text ^ ursprSngUdu Flmung im WesenÜiehen 
ffetreu wiedergieht. 



n. 15. «) n. 18. ■) n. ». *) n. 15. ») n. 28. •) n, 30. 200—20?. 
■) S. 206^208. ») S. 62-64. Vgl. S. XL ") 5. 212-214. »«) S. 216. 
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Protokolle and Aktenstücke der nnirten Frater- and 

Sdiwesternhäaser. 

MU mmlieher SiekerheU itt tmzundnnm, das9 towM dk ob 
jtBroiog" bezmhnetm BetradUungen Über die Grundsätze der Brüder 
dee ffemehuamen Lehens^ ab die folgende SHflmgewkunde der zum 
ßthrüdten CoUoquium tu Münster vereinigten rheimsehen und teestflüis^en 
¥^rater' und Sthwestemhäuser* vnd die protokollartigen Aufzeichnungen 
über die Beschlüsse der Colloquia von 1431 bis 1444 einschliesslich^ eine 
ron Peter Dieppurch ohne Unterhrechuny , also lermuthlich bald nach 
dem Schlussjahre für den LOchtenhof hergestellte Abschrift darstellen. 
Soweit fest^Hsft'Uen war, sind weder die grundleymde Ih-kunde von 1431 
noch die Protokolle bisher bekannt, nach gütiger Mitteilung meines Herrn 
CoUegen F. Philippi auch im Staatsarchiv und im Priesterseminar zu 
Münster nicht erhalten. 

Nach Beendigung der Münsterschen Fehde hat dann Dieppur^ 
ton ab fast von Jahr zu Jahr Iis 1490 attf Orund der ihm zu- 
gegangenen NadmAten die Beschlüsse venmeknsL Von dieser rmn 
gtsMfismdstSgen Behandlung geht er als Rektor 1477 zu eingehenderen 
BeHdUen über den Veriairf der CoUoguia über, zunud seitdem der 
Lüehtenhof selbst Vertreter dorthin entsandte. Ausser den oben erwähnten* 
hiüs^en Bemorkungen fld«r die Ni^tausfOhrung der Besi^lüsse und 
die abweichende Meinung des Hildesheimer Hauses erklärte Dieppureh 
1483f das Haus könne nur Beschlüsse als bindend anei'kennen, die ihm 
rorher zur Zu^th)unuu<j mitgetheilt seien. Gleichzeitig wird der Entwurf 
einer erneuerten (lemrdlunion der Brüder- und SchweMernhäuser im 
Wesen fl irhen i/iedergegeben-' und mit meist ahh'hmndrii '/ii.'^äl^f'n 
(coirelaria) begleitet. Die kurzen Berichte der Nachfolger JJieppurchs 
tehUmm mit dem Jahre lööß ab. 

Das Necrologium des Lüchtenhofes. 

Die Eintragungen im Todtenbuehe rühren von verschiedenen Händen 
15, und 16» Jahrkunderts, darunter vereinzdt auch die Di^^ppunks, her, 
md jedenfaXliS bald nach dm Todestage erfolgt und umfassen, soweii 
sie datirt sind, den Zmiraum von 1453 bis 1503, Die in der Band- 
jdbij/) mit rother Farbe gesdiriebenen oder wenigstens roth unterstridunen 
Monatsnamen und kir^liehen Festtage sind im Texte gesgperrt gedrwkt. 
Die Buchstaben A-G bezeichnen bekanntlich die Wochentage (Sonntag 
bis Sonnabend), die links davon stehende Zißer das Monatsdaium, Mit' 

^) 8 UM-m. *) 8. 948^252, •) 8, 252^262, ^ 8, XXVL ») 272-^277, 
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yetheüt sind alle Eintragungm des Necrologiums, Die E'mrichhmg 
des Necrologiums ueicht ton der im späteren Miffelalier übluhen nicht 
ah. Demnach sind ausser den Anniversaren und Metnorien für die 
Verstorbenen und ihre Angehörigen öfter auch ihre Schenkungen und 
Stiftungen verzeichnet, bisiceilen unter Hinweis auf die Wohlthäterlisten, 
Die Bedeutung des in jedem Monate vorkommenden Wortes Oarta urird 
in dem Kalender der Necrdoghandsdurtft (BL 5*) so eriäutert: Pro 
singolaribns antem et preeipnis benefoctoribns [fiat memoria] in 
mense semel, qnando carta^ appenditur, qae sie eoncladitur: ,Et pro 
Omnibus benefactoribns et orationes nostras desiderantibns, hoc est 
XII" in anno'. 

Verzeichnisse der "Wohlthäter, Verstorbenen und liruder. 

Die einleitenden Bemerkungen^ zu dem Verzeichnisse der Wohlthäter 
und der Verstorbenen des Hauses und das Verzeichnisse selbst hat Feter 
Dieppurek der Schrift nach zu urtheilen gleichzeitig mit der Abfassung 
der AnmUn 1467 oder 1468 m der Handsdtrifi 851 der Beverinisehen 
BiblioMß niedergesehrieben. Unter den Verstorbenen nnd die Namen 
von Jehames Calear* ab bis Johann von Bocholt^ sogleith naek deren 
Tode nadtgetragen. Das eingdundere Register der WokUhäter^ wm 
Dieppurehs Hand gewinnt dadurdi an WerA, dass eSf von eutztinen 
Zusätzen und Nachträgen abgesehen, etwa bis vor Eghardus Harisem'^ 
in einem Zuge vermuthlich 1467 oder 140S ins Reine gescJirieben ist. 
Es fulgen jüngere Eintragungen theils von Dieppurehs theils von zivei 
Händen narh seinem Tode. 

ihincben enthält die y ecrolnghandscJmff in unniiftelbamn Ansrhltdss 
an das Nerrnlogium von einer in diesem begegnenden Hand ein 1479 
angelegtes^ Verzeichnisse der vornehmsten Wohlthäter, denen die Ijc- 
merhensirerthe Eintragung^ über den Hildesheimer Domheirn und späteren 
Bischof von Schleswig Ekkehard Durkop aus dem Jahre 14!^^ hinzu- 
gefügt ist* Daran schliesst sich eine kürzere Liste^^ von Mitarbeitern 
und F&rderem der Gemeinsehafl, Nach einer kurzen Befraektung^ über 
das Konnnen und Gehen im Fraterkause wird auf den Unterschied im 
Inhalte der Confratemitätsbriefe der Klöster einerseits und des Lüchten- 
hofes^ andererseits hingeiviesen^* als Untergang zu dem umfangreit^en 
Verzei^niss^ derjenigen Personen, Männer, Drauen und Jungfrauen, 
welche in die Confratemität des Hauses aufgenommen wurden. Auf ein 

V;/l. S. 309 gcodnla— qne appenditur scmel in omni mcnsc. *) S. 299—300. 
*) S. öOO-.W'J. *) S. 300. ^) S. 301. «) S. SO J— 309. ^) S. 307 unten. S. 309. 
>) ^\ oi)'J-314. »0) s. 314, S, 315, ") S, 316, S, 330. 331. ") S. 331. 
") S. 317— 32i. 
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nach 14S7 begonnenes und bis Anfang des 16. Jahrhunderts fort' 
Sefiihrtes Verzeickmss der verstorbenen FrtUres^ folgt das Verzeichnis»^ 
der verstorbenen Bektoren des Lüchtenkofes, Die drei ersten Bektoren 
sind Eusammen nadt dem ÄlMen des Seiktors Lambert von einer 
Hand, die folgenden jedenfaBs sogleieh naek ihrem ÄUehen eingeiragen. 

In aüen diesen Aufseiehnungen und Listen, deren Namen und 
Inhalt sieh theHs ergäneen theHs wenn auch in anderer Fhrm teieder- 
hcden, ist eine Fülle von Nachrichten über die Ausbreitung der Con- 
gregaiion rem ihren ersten Anfängen an nicdrrfff'Iff/t. Der Mitnriig' 
faltiglceit von Gaben der Liehe für die Brüder an Geld und Geldes- 
tcerthy an Kelchen^ Farammb a, Jfandsrhr[/h'n, Utensilien und Gegen' 
fffmden der verschicdrfuini Art rnfspricht die Verpflichtung des Hauses 
zu zahllosen Anniversaren, Nemorien und Gebeten. 

An>f dem grossen Kreise der Gönner des Lüchtenhofes ist als ' 
weltlich rr Fürst Landgraf Ludwig IL von Hessen zu erwähnen, 
Bischof Magnus von Hildesheim n urdett dir erfiten Fririhgim ver- 
dankt. Von den Dompr&psten Ekkehard von Hahnensee und JEkkehard 
von Wenden als Hauptutohlthätem* hesanfUgte der Erstere die Sturme 
ies Qerus und des Bathes gegen die Bruder und Überwand die 
Sdneierigkeiten bei Erwerbung des LOehtenhofes und später des einstigen 
Weinbergs des Domkdlners Burduxrd Steinhof durch die Brüder.* 
Eine Beihe von Würdenträgern des Domeapitels, Domherren und Dom^ 
vieare, auch der Schreiber Bischof Barthohls begegnen unter den Namen, 
alter auch Angelüirige anderer Stifter und Klöster in und ausserhalb 
der Stadt bcihätigtm ihre Theilnahmn für das Ifatis. Mit den alteren 
Frntf>rhämern zu Miinsicr, Köln, Wfsrl und Herford u an n dir Bruder 
verbunden, alter rirl cnf/cr hlif hen ihre li< zirhungen zu den Tochtfrhäusern. 
Unter den nicht näher gekennzeichneten Fersonen sitid meist Hildesheimer, 
namentlich auch einfachen Standes zu vermuthen, während die Raths- 
geschlechter vormegend unter den Sfiffsgris fliehen vertreten sind. Das 
Addsgesehkeht von Stockem schenkte den Zehnten zu Segeste bei Alfeld* 
Von auswärtigen Städten seheint namentlich Lüheek Verständniss für 
daa JBildesheimer Haus der BrüdergemeinsfAaft bewiesen zu haben. 

Der Festkalender des LfichteDhofes, Anweisnng für 
den Käster n. a. Aufseiehnungen. 
In Verbindung mit den vorhergehenden Aufzeichnungen ^ über die 
Bringmansehe MesssHßung und die täglichen Messen enthält der Fest^ 

•) S. 324- 326. «) Ä. 316. 317. ») S. 313. ♦) S. 26. Vgl, awdk örtö. dtr 
atnit HUdttheiM VlU fi. 817, ») & aat—BSi, 



Digitized by Geogle 



I 



XL VI "Ektititaag, 

holender unter Hervorhebung der Monatsnamen ^ Festtage, Zahl der . 
amtirenden Canoniker, Subdiakonen und Vicare und anderer BubriJcen 
durch roihe Schrift meist von einer Hand in verschieden grosser Schrifl 
geeekriebenf die eur Erhöhnmg der Festfeier getroffenen VorhereUwngen, 
die Uhirgia^ten und sonstigen Anerdmngen. Daran sMiessen sidi | 
ufold hM noi^ 1486^ medergesehri^tene und hesonders eingdiende 
BesHmnmngen^ ßir die Äusgestaltimg des Gottesdienstes,* die Anweisung 
für den Kreter (saiarlsta), wdeher die Statuten* Bisehof Bartkolds für 
den Lüi^iJtenhof von 148^ und andere Anordnungen dessdben eingefügt 
sindf Alles in Allem ein reiches Materied ßir Erforschung der gottes" 
dienstlichen Foiinen der Brüder utul ihrer Ahweichungeti von den 
^Ritualien der Stifter und Klöster. 

Die am Schh(s.<r^ veröffentlichten Invcntarc der VtcnMJim, Para- 
mente, Hayuhchrijh u u. A. enthalten meist die Namen der Geber, oß 
eine kurze Beschreibung der Gegenstände, Vermerke über ihre Abgabe 
an die Tochterhäuser und dergl. Bei den Mandschriften liturgüdien 
Inhalts sind bisweilen die Schreiber angegeben^ darunter auch Peter 
IHeppurch. Einige im Lüchtenhofe geschriebene Handschriften sind 
in der HersogUiAen BibUothek eu Wolfenbüttd erhalten, Jn ufieweU 
die Angabe Büschs^ von dem bedeutenden Ertrage, der dem Lüchten- 
hofe aus Handschriften und BiU^tereinbänden ei^toss, genau ist, 
eiUeiM sith der BeurtkeÜung, da keinerlei Bedmunj^ auf uns ge- 
iounnen sind. 



>> Vj^ 8.80T, ^ & 850^974, *) 8. 587. *) 8, 97$^ 979. 
& 98€~m. *) «d, €frubt & 647. 
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Descripcio' quoruudam eveutuum circa domus 
nostre primariaTn erectionem et institaeionem 

auüo doiuiiü LXVllL 

Anno a oativitate donuni mOlesimo CCGCXL post pascba^ ad 1440. 

instanciaTD yenerabilram personarum ex diffinicione patnim colloqtiii 
Mona^torieusis missus fuit dominus Bernhardus- de Buderik cum domiiio 
RevTihero rubricatore et alüs diiohiis clericis, quorum unus dicebatur 
Johannes Batenborch , in Hildeii-^eiu ati (jotfridura, qiii morabatiir eo 
tomi oi (> in Antiqno foro in curia, que vocatnr Luremanues liofl". Clcrici 
antem secundi missi, quia uon pereeveravit, iiec nomen ejus exprimimus. 
Qui yidelicct Godfridus^ prefatu» ad decem plus ininusvo annos degiierat 
io Hüdensem pro facienda dericorum coiigro(]facioDe, vir senex ot bonus, 
valde aoilDanim salutem sicienSf sicut jiatuit ex fructibus ejus, quibus 
jnsti 8«ciuidiiiD domini dictam^ a folsis disceninDtur fratribus. Nam 
ftttibus, moribus et oonvenadoDe fratmm de congregadonibus clericoram 
prsfereos Yitam, non minus ftcto doenit quam verba Maltoa enim 
atrinaqiie sma a vana aecnlari conversadoiie eonyertit ad dominiim, 
qvoniiD aliqul intnuruDt religioDem, alii congregadoDibns dericorom aat 
soromm admixti usqne ad tempora nostra floniermit Ad quosenmque 
pene devotes et reformatos Tenlsses, Godfridi nomen in benedictione 
indisses. Qui eciam, anteqiiam ad Hildensem yenerit, unus de primitivis 
fratribus in Hervordia erat, el quanidiu ibidem steterit qualiterqne rou- 
Tersatus fuerit, fratribus et patribus loci illius uarraudum reUuquimus. 



») Fol. 1. Der erst später von Bieppwreh niedergeschriebene und irrth&m- 

ÜcA vorne in der Sandidiriß der Annalen eingeklebte JPtolog zu den Statuten ist 

unten den Statuten vorattsgeschicJct. ^) Hierzu tcieder getilgte Kote am liande. 

') Marz !?7. ^1 mit Zxttiamru Di/rl'm, riß. Gcdiiehtniss-Buch des Fritter-lhiusi's 
tu Münster, vutget heilt von Jl. A. Krhard, Zischr. für vnterl. Gesch. und Altcrth. 
Bä. VI S. 91. *) Ueber »An vgl. Joh. Büschs Chronicon Windeshemense und Liber 
«te teformaHom fMmaiUriorum , bewhtSM wn K. Grübe fßeaAk^tsqudlen der 
hwrine Sachsen Bd, 19 Hatte 1886) 8, 515, 54ß, 6i9, SSO. *} MaHk, 7, 16, 
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Annalea des Bektors Tetcr Dieppurch. 



1440. Ad Hildeiisem autcm venions nunc in domiinculis couductis nunc in mo- 
nasteriis cum monachis licet nondum rcformatis stctit aut cum nliis 
devotis predbitris conmanens ligabat* et scribebat libros, informabat in 
via dei se visitantes et visitatos salutariaquc monita, quiburf babundabat, 
omnibuB ministrabat Undo et plurimos habebat libcllos niaxime Teuto- 
nicales, qoos et cotidio scribendo auginonUre sategit, devotos et aptos 
ad piOTOcandum deTotionem, ad incatiendam divinum timorem, ad accen- 
dendttm divioam amorem et ad contemptnm omnium nraDdanoram, ntpote 
Quatnor novisama', Titas et exempla aanctoram« decem precepta et aimüia, 
quomm adbuc Donnullos habemus, aliquos forte subtractos amisimns, eo 
quod vir illo ex senio jam obliviostis, qnos quibusque concesserit, ignorans 
fratribusquc ceteris, utpote noTis bospitibus, aliü occnpatis. Sepiits eciam 
a civibus seu aliis invitatus, quia multis canis fuit^ aut de emendacione 
monim et vera vita disputabat aut ex libellis istis aliqua ad uK'nsam 
Icgebat, \d occasionem saUitarium colloquiorum eonvivanliluis prestaret, 
quo Iraiidatus aepe, ut in talibus fieri assolet, garrulitatilms et dissolu- 
cionibus exortif? et prevalentibus, ipso conpressis oculis omnino tacebat 
et comcdebat aut ([iiasi dormienti simili.^ residebat Quod cciam iiitor 
fratres positus sepe iaciebat, si quandoque gracia loqueudi in mensa 
data vel alias in coUacione existens fratrum sermo secuburis et multi- 
loquia agitaii cepisset inutilia. Scpe eciam studait ammonere fratres et 
corripere de mnltiloquio vel elamoaa locucione, de diasolncione vel 
iDdisdplioadone, quaadocumque tale aliquid notavit Ad increpacionea 
yel admooiciones proprias ita promptus et paratas fbit, ut non selum^ 
eas pacienter audiret set ut audire et dici sibi mereretur, rogaieti ita ut 
enm in aliquo arguenti aliquando edam Ave Maria causa mercedis pro- 
mitteret legendum. 

Yestibus, moribus et verbis per omnia putares ipsum tibi dicere ac 
rlamare ,Regiium- meuiu non est de hoc mundo' ol ,Non' habemus hie 
mauentem civitateni, set futnram iiiquiriiiiurf/ Sini{)licitatem valde anaa- 
bat, superfluitatom et curiositatcm acrius incre|*abut Multo zelo liagrubat 
erga couverteiidos homiues et gloriam dei aiiucinlam in instituendis do- 
raibus et congrcgacionibus clorirnmni, sororum aut refurmandis monastorii«:. 
Ei licet ipse primus inelioare et instituere ceperit coogregacioDem cleri- 
corum in Hervordia, deinde multum adjuverit ad facieudam congrcga- 
dooem clericorum in HUdensei&i attamen adbuc paratum se prebuit ad 



•) m X'. 1») m Ä 
*) Ueber Tod, Geriet, H&h, Fegefeuer, *i Joh. 18, 36. *) J2e(r. 13, Ii, 
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iDchoaDdam novam domum io Lubeke, qnamquum circiter* octoginta 1440. 
esset ^ annoium 

Hujus io-itur viri stiidiuni cnit p\'|>]nrarp do loco convenienti ad 
fiindandam congregaciooera in Hiidensem cum adjntorio fautonim suorum, 
dominorum videlicet in Cartallo', qui fuerunt domiauä Wernerus^ senior 
in Cartallo, dominus Bruno, domintts Hermannns, dominus Hinricus 
SiMdi^ et alii pluies, set et ci?es noDBulU. Quibus consideratitibus ad 
hoe Deifocilim aptom arbitrabantur locum in Antiqao foro yulgariter 
dictum Lnremanshof^, qni speetabat ad dominos in Cartallo, et GodfinduB 
eo in tempore ibidem morabatur aliqiiando solna, aliqaando cum BOdo 
derico causa recreadoniB^ illic misso. Consensn igitur dominorum de 
CkrtaUo obtento super loco piedicto, utensUibus edam DominlliB per God- 
fridiim procnratis, estimantes se proporitnm habere, miserant ad coUo- 
quium patrum in Monasterio pro rectoro et personis, — Godfridus« enim 
anno XXXIX obtiimit ütteram ab cpiscopo Magno Hililensemeiisi ^ ut 
püsseut liubitare fratres in diucesi llildensemensi — ubi etiam cooclusum 
fuerat, ut mitterentiir 4«'"'" pcrsoiio juedicti cum doraino Bernhardo et, 
si res prosperum liaberet procesdum, tunc dominus Conradus Westeiwolt 
rector domus in Horvordia alios duos clericos de suis similiter illine 
mittere deberet iu futurum tempore oportuno. Quibus patres colioquii 
dedemnt XX fiorenos de communi contribucione coUoquii pro erectione 
domns predicte. 

Anno eodem drca festnm Micbaelis^ pergens dominus Beynnerus 
▼ersos Houasterium et partes inferiores deiulit seenm clerieum dntatis 
HildensemensiB coDTertendum nomine Bertoldum ClinghenbiieH, quem 
dimisit in Monasterio, qni diu ibidem socius, tandem Actus fuit pater 
soTomm et confessor. Bediens antem dominus Beynerus Tersus Hiiden- 
sem, cum Ywüsset ad Hervordiam, addnxit seeum dericum unum novicium 
de domo dericomm in Herrordia debilem et infirmum, qui coqnine 
deserviret», ad quod eciam opus cum inutilis adjudicaretur, scriptorie 
arti depotabatur, et sie ille idem frater primus iuit de Heivordia iu 



a) ciroiter auf Rasur. ^ esset desgl. <*) vtich annonTTn durchsfrichn} 
Sf-ptnaciinta, Fol 2'. ^) Godfridus bi.s Ilil'icnsemensi am ntifercn Rande der 
tkite nachgetragen. Q 4"^ auf Rasur, tcte es srlinnt .fpätn- eingetragen, t) Hierzu 
oomiDO Petri Dicppurcli ton dessen eigener Umid später am Bande nachgetragen. 

') Das CoUeguil. Stift s. Manae Miu/thdenae im Schüsselkorhe zu Hildeshrini. 
^) Vgl. Busdis Chrmik i>. 545 ö4G. ^} I'riester der Diöcese Paderborn und m 
HOdttkeim 1434y vgl. ÜrkmAetM^ der Stadt EUdeafteim IV n. m FriÜter 
Hof der mgutiheiteH BatittfamiHe Lmemm. *) im— 69. ^ Sefit. ». ^} F^. 
OedädittiMit^ äee Fraterhmiets m Münster 8, 93. 

1» 
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Aoualen deä iilcktors Peter Dieppurck. 



1440. Hildensem missu^;, alio siniiliter ad Hildeusem mittendo fratre Hervordie 
retento, donec eciam tPiiipore suo vocarotiir, nomine Connidus rattensce. 

Anno* igitiir doniini XL veniente domiiiu Heiiiiiardo cum personis 
tribus predictih p ist pascbam ' ad snpradictain ciiriam civoa inibi inhabi- 
tantes paulatim licenciati a domiius do Cartallo transmigrarc ac loco 
codere conpulsi sunt, ut coniodosior ac capacior fieret locus pro recipiendis 
fratribaa, Kraut autem dm doxnus magne altrinsecus posite, que usqae 
hodie manent In quanim nna est capella, sicuti et adbuc est, cum 
campana et sub cappella ccllarinm, et in illa domo Tenns septentrioDem 
moiabatnr Gotfridns, in alia autem domo oppoaita coomanebant ents 
diatioctis mansinnenlis com ortalts retro mansiombas umnscnjosqiie pio> 
porcionatts. CiTibns itaque ^eetia excussisqiie distinctiombiis parietam 
et sepiboa in curia eTulns sub spe bona presumpta set Tacua, ut poetea 
patuit, &ctu8 est locus spadosus tam in domibus qnam in orto. Adap- 
tatifl ergo cellis, refectorio et eoquina snis expensis residerunt ibi adminns 
duobus annis. Nam ea condicione emebatur locus ille, ut, si post ccntum 
annos redirai deberet, dempta summa capitali omniura edificiorum expense 
persolvereutur. Sic cnim factum dicunt de domo fratrum in Moua^terio. 

Anno primo sfcilicet] XL adventus fnitrura in Hildensem dedit 
ppisoopus Magnus Hildensemensis littoram privilrgiorum fratribus liabi- 
tandi, erigendi capellas, celebrare, legere et canbire etc. jkt totam dyo- 
cesim suam. Hanc litteram uobis dominus Johannes abbas de Bursfeldia 
pFOcuravit° et in vigilia^ sancti Andree apostoli et ipse in persona 
propria veniens ad fratres detalit eam. Dominus Bemardus enim eo 

1441. tempore presens non fiiit Item anno sequenti ante paacba' missus fnit 
Coniadus Pattenze de Herrordia ad fratres in Hüdensem, cni et dominus 
Bernbardus eodem anno ad coUoquium pergens commisit domum respi- 
ciendam et fratres cum Godfrido. Pergente itaque domino Bemardo cum 
domino Ke^ ucro alu duo clerici de Monasterio, sicut ordinatum ftiit a 
domino Bemardo, sequebantnr cos, portautes breviarium in magna fonua, 
quod scripserunt fratres, in Hildensem. Illnd enim scribendiim secum 
detuleriint a Monastcrio, ut pro prinm operis quicquam liaberent. Rever- 
tenti itaque domino Bernardv» ileiieiuuL patres socium doiiiiiiiiin I tliaiinera 
Lofi pro domiuo Kejnero, qui fuit iutraueus Monastehensls, et X Üoreuos 



») ^ b) fei. 3'. c) proettm?it «t am JUmde, *) pro domino RaTnoro 
ZutaUt am Sande. 

>) Mänt JSr. *) Noo. 29. «) IUI Äprü 16. *) Vjß. OedOdOiMiidi det 
Fraierhautea tu Mütuter S. 99. 
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Bfenenses]. Manente autem in Mouasterio Johanne Batenborch clerico, 1441. 
qui postea uiissus fuit ad Wesaliam, obi et mansit usque ad mortem, 
alias rlciii us revenit ronsocius, cum quo venit et alius clericus nomine 
Tiieodericus Bütterijvviik ' de Wesalia oriundus. Hic commanens scripsit 
pro domo nostra Ysidorum De summo bono pro libraria nostra, item 
djalogum bcati Gregorii papc etc. Gödern anno per litteram datam a 
capitulo eccle^^le majohs fftctua fuit consenBua domiuorom super privilegia 
prefata. Circa idem tempus Tenit ad dos dominna Gooradus Weaterwolt 
rwtor domu8 in Hervordia eum Hiorico Kalkar, qui docmt* fratres 
&cere blaveas et mbeas litteras et paginare. Nam pauei ftaerunt fratrea 
et propter incommoda Donnulla, nt assolet in primordiis, non omnes qui 
TeueniDt manseruni Memini, qood nobis aliquando tempore atudii et 
sOeudi aimni ad eandelam sedentibus in eadem domo forte adminus 
pariete intermedio saltarent, chorizarent et vanitatum ludicra exercebaiit, 
ut dorniis et locus, ubi sedcbanius, concutcrentur. De ciihilibus et 
impuditiciis taccamus. Porro alias inconvenieDciaü et defectus in lectis, 
leftisteniiis et vcstibui ac aliis per üingula commeinorare non licet, cum 
omni »re benediccndus sit deus maxirae ah hiis, (im { <rre8si de Egipto 
acceduDt ad scrvicndnm deo etc. Quam(|uam ad commovendum posteros 
ad hospitalitatem hoc addimus, quemadmodum, licet fratres adbuc et 
ipsi quodammodo hospites et advene essent, attamen magnam copiam 
frequenter babebant hospitiim. Omoes enim pene religiosi et proximi 
eomm ad eos diTerteruat a prindpio, ueque dum refoimarentur aliqua 
moaaateria Id dvitate et prope dvitatem HUdensemensem, demptia mcbi- 
lominus alüs peregrinia, quibus omuibus pro sua fiicultate dominus 
Bemardns satis bumanum et liberalem se exbibuii ÜDde et sepe con- 
tigit, ut alibi divertens Stratum proprium bospitibus reünqueret» frequentias 
tamen boe ipanm fteere fratres alios necessitas conpulit bospitaUtatis 
eansa, nnde sepe accidit, ut dno in nno lecto condormirent, alü autem 
iu straminibus aut ubi melius {»otLiant. 

Aniio^ d[ominil XLI venit ad nos Hermannus clericus de ßintelen 
roDversus per Godfridum et dominum Bernardum, qui ftiit visitans in 
Hiidensem 

Interea civcs isti, qui loco tedcre ad introitum fratnim roni|>ulsi 
fuerant, dolentes queiimonias moverunt de sua ejectionc et fratrum in- 
trodactione, quibus non paud adberentes et condoientes murmurare 



Fol 4. ^) Fol. 4'. •-) Danach späterer ZusaU von Dieppurchs Band: 
Ipte «8t domimis HwniaDiiiiB dio piocnrator, diuc confestor aoromm in EldAgeisen. 
■) Vgl Gedät^nitOu^ des FraUrhau»e$ tu MünHer S, 93. 
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I4lt. ceperunt, eo quod in prejudiciura rei publice loctis huciisque jurilras 
civilibus obnoxiiis cedore deberct licrcditarie clero iguoto et advenis, 
fuitque Studium euruiii, fratres non solum a loco exturbare prediot^ set 
omnino eosdem propulsaro ac extra civitalcm eiccrc, eo (}ii<>d jam babun- 
daret et superhabuudarot clprii^?. i^iiod ctnii consulatus domino Bornardo 
et suis per quosdam deimiiciassot^ ipso taiidem personaliter cum domino 
Johanne Loft' pretorium iutrans rumoris hujus ac deuunciacionis vcritatem 
fioaliter scire et audire yolens, coosulatai se prefleotavit Quibus assur- 
gentibns et humane responsam secunduin morem suum dantibus adjcce- 
runt, se de expalsione firatrum Dichil precepisse set tantum a loco juri 
dvili obnoxio oedere debere, aliaa quoque posse babitare, ubieomque 
rellent et possent, sine detrimento ipsorum, interim eciam usque ad 
pascba^ inibi residere ac de loco alio sibl prOTiderL Hoc antem foit 
anno XLII circa canil8pri?ium Gtrcnrnstantiis igitur singnlis pensatb 
ncgocii bujas, quod videlicet locus lUe pacifice inbabitari nou posset neque 
bereditarie eml, nt supra dictum est, consulte judicanint a* loco cedere 
et de alio providero. Patres autcm coUoquii decreverunt, revocari domi- 
num Beriiaitluiu cuiü suis, et nihiluminus per quosdam in oppositum 
laboratum fuit, maximc per .bdianncm Bussz^ priorera et primum refor- 
matorem uiHn;i-tirli in Sulta ordinis canonicorum regularium. Quo 
reformacio einicni tempore iuchoala fuit Idem enim prior audieus ditti- 
nicionem patrum siatini ad ]*atros aciessit, eo quod et ipse illo iu 
tempore a capitulo veniens de Windensem Monasterii esset Qui in tantum 
biboravit, quod sententia jam lata revocaietur usque ad futurum 
colloquium. 

1441 Anno igitur domini XLin post pascba^ a supradicta curia Lursmans- 
boff nuncnpata secedentes fratres et sna submorentes, aliqna eciam con- 
stmcta destnientes et asseres secnm tollentes, nunc Tehentes nunc 
portantes per plateas dvitatis spectaculum fiictl hominibus, alüs 
rldentibus, ceteris subsannantibus, nonnullis invideatibus ac utensilia 
attente cousiderantibus et conputantibus et dolentibns, eo quod jam 
incipcrcnt dilesceudo civitatein more rcligiosoruiii spoliarc in ipsonim 
prejiidiciuni. Vidisses ibi fratribus sie occupatio tluabus vel tribus diebus 
transmigracionis iiiuliercs et alios nitro se cameris fratrum iugereutes 
ac aliis locis jocose pene omaia tractautes. luyenit uoa virgam, quam 



Fol. 5. 

>) Aprü t «) ins t$m F«frr. 14. *) Vfi. Busdu Chronik 8. 546-^547. 
*) Aprü 2L 
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tesens, si quem ^idisset fligno correetioiiis fmtres disciplinari*, cum eadem 144^ 
designaTii Tradiictis igitur cunet» ad se pertiuentibiis fratres tandem 
aecati ad domam condnctam perraDerunti s[cilicet] ad curiam quandam 
dominornm sancte Crads propo munim et portam civitatis quo dadt ad 
Bmlonem Tersas monasterinm aancti Godhardi ad orientalem plagam 
platce, qua'' et ecclesia jacet sancte Ci*ucis, cujus possessor co in tempore 
fuit dominus Johannes Westfaol Ibidem itennii paiicis aptatis et con- 
structis ad diYertenduin pocius quam ad maueiitium illa rcj^idobant estate 
neo gratis ncc propter deum ibidem Iiospitabantnr <ot circiter decem 
florenos ibidem pro cni!»1in'tioiio doimis alionimque qu-niKKlam coaptacione 
exposueruiit Übi iterum fratres non pauca sustinueruiit incommoda in 
diverais. Oportuit enim aliqnando aliquos dormirc pcope vel sab grada 
qaodam eommuais ti-ansitus domns eciam mulieribus parvis', quin et 
niulieres in coquina pinsebant Iratram, qoia furous ibidem erat Item in 
eadem cnria prope plateam est adhuc cappella admodum parva duas 
habens januas, unam ad plateam et aliam versus curiam a latere, et per 
illam januam vel pocius posticam iDtrantes fratres predictam cappellam* 
legeruDt boras in pavimento sedentes et alia diviDa exercebant et con- 
summarunt, qui locus viz eoe capiebai Eadem estate et in eadem cnria 
ad iustanciam domtni prioris Godfridi, Johannis Bnssze et aliorum patmm 
tunc presentium estimo visitatorum assuraptus fuit dominus Johannes Loff 
ad regimen soronuu in Eeldat^cssen. Item eadem estate et in eadem 
curia consistentibus fratribus venit causa visitacionis l aritative et con- 
sola innis dominus Conradiis Westerwolt roctor de Hervordia ad eos cum 
fratre 8U0 Hinrico Kalkar, qui concessuH eisdem mansit, donee com- 
poiiciido, sculpeiido perfccisset proprie dat ablatenysero-, (jnud usque hodie 
babemus et eo utimur^ Laboratum t'uit ioterea consüio et auxilio patrura 
et amicorum non dormienti sollicitudine pro loco manenti et apto. Ubi 
licet super locis multis estimacioaes ferrentur qaorandam forte bene 
acquiaitis set dubium an aptis, tamen tandem deo ordinante in locum 
buae, Ortum videltcet* Luminum beate Marie virginis specUntom ad vicarios 
eceleaio m^oris, eidebantur fratres. Mausertint antem fratres tantum per 
Slam estatem in curia predicta domini Jobannis. 



ft) tk. >») HdMftr. qtto. e) m 5*. 9 Dk 8tdk iH verdtrU. •) Am 
Bamde van meuenr Skmä hemerkt NB. Bappenhagen hodie. t) l^^äterer Süi9aU 

Diq^rchs: Datuin diidc ort fritribas in Magdcborch. s) Fol. 6. 

') Canonücu^ des Kreuzstiffes, vfjJ. Url'h. der Stadt Milde«hitiM IV n, 4i3, 
Erwähnt im Nekrolog s, Begister unter Kalkar. 
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IM, Anno XIJII drca festnm Ifieltteys > eo tempore, quo soleni et eeberi 
dves tenaes eastra sna movere et alia bospida cODdaoere, snbmoTe&tes 
itenun fratres eoa portandoi Tehendo dereaemiit in priorem partem curie 
preseatis Tenns etvitatem, iterom oovi hoepites et adTene, nam altenun 
partem, Idest medietetem almm bujus curic versus meridiem ad sanctum 
Godbardum, postea emerunt Ad cujus jnp:rcssuui dejocti et conturbati 
nonnuUi fratrfs propter loti iiieptitudinem m n<tn edificioruru yiumo tii^ni- 
rionim niino^^aui ac vetustam structiiram et lori anjrustiani o«inc€ptam 
mesticiam abscondere nequibant. Qu<»d auimadverteiKs duuiiiin- Berri- 
arduB ut vir prudens, licet et ipse alinm sc non neseiret^ attamen lu 
domino coufisus et sollerter se ipsum immutaoä solaciosum se frathbus, 
aicut sepe aolitus fuit £icere, exhibnit sicqiie &ctam est, ut saccesaive 
animequiores facti spem reeamereat Altius tarnen in animo nonnaUorum 
residebat labor fotaroSf qaoaiam nicbü aptitudiois pro conTenacioae 
fratrum edificia pretendebant» set omnia qiuuitoctus iBstaturanda, deetni- 
eada et iterum edificanda fiierent, qaemadmodam bodie videmua omola 
a DOTO immntatai Unde noo minim videri debet, qnod multi Yocati 
foeroat et admodam panci naqae ad ista tempoia permaaaeraat De 
fratribua enirn ezistentibas in curia Larmaaaboff taatum* duo permanse- 
niBt^ cnm< domiao Beraardo et Gotfride^. Porro ab ialdo aaqae modo 
id' est anno LXVm qui intrarunt religionem faere quinqiie vel sex. 
Tres eciam adn inus facti sunt rectores fratrum vel sororum, decem eciam 
adminus dernpti.^ tribus predictis defunctis mortui sunt feliciter. Ceto- 
rorum aliorura accedentium et rccedeDtium, sicut latam et spaciosaiu 
ingressi sunt vitam. ita et numero invahierunt. Omissis ig^tur aliis 
edificÜM quasi nullius raomenti fuit ibi donius quadrata seeundum men- 
sui*am cellarii^ sive peuoiis iliius partis que est ad orieoteuii uam aliaru 
partem cellarii fecerunt fratres, que rcspicit ad occidentem'. In ista 
domo babitayerunt fratres io Talde abjectis cellulis et parvis et inferius 
erat Oratorium vile, teaebrosum et bassnm, quo tarnen conteati erant, si 
noa defedsseat sacerdotes. Dedemat autem anauum ceasum ex habita- 
done illa, usque dum emeretor, domino Jobanni DrochtleTO vicario et 

«) Vor tantum durchstrichen usque in presentem diem. Nach permanspnmt 
durduslr teilen Dobiscam (auf lUuturJ hm qui mortis ezsolrerunt debitoui iu viU 
bona ineliMte. •) Fol. 6\ jfath Gotfrido durcMricften Conndo Pftttensee, qni 
«päd UM reqnieeeniit «) id est mqo LXYIII am Band« von IHeppurdt bemerki. 
f) Hierin Zurntta DieppumkB am mteren Bande: Istad edlariimi fanditiui effifmetau, 
in altitodino, latitudine (Hdschr. latititudine) et longitudioe uiajoratum et lapidM 
tcstadioe innovatum est aono 8 IUI, at patebit mtn, i) Am Bande i Oiooia inuno- 
tata snnt, ut infra patebit. 
>) S€pt. 29. 
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filio ejus Dominis ejusdem Carthusiensi, qoonim erat locus, ad vitam 144S. 
IV florenofl, qaibus firatres tandem data summa satisfecerunt et eos eon* 
tentarant, at patet in litterifl^ desuper confedas. Exoeptis igitur 
»Iverntatlbas et iDConTenientiis aliis sustinuemnt fratres ibidem magnam 
penariam sacromm ecdesiastioonim, nam absqae hoc, quod non nisi 
UDnm habebant sacerdoton, id est dominum Bernardum, qui tarnen sepe 
conun domino preposito ecclesie majoris celebravit, accessit edam inter- 
dictum papale super totam civitat^m Hildensem validum. Nam statira 
post denunciacionem predictani, qua ' Initics jiibebantiir recedere a** curia 
Liirniaii: lintr, tale quid accidit. In carnisprivio ^ post uiultas chorearnm 
saitus et vauitates recedeutil iis civibus j>ars domiis coiiJ^ulum cecidit in 
nocte. Cui niine restaiirande continuo in cstate secuta opcram dantcs, 
foveam lapidariam sive fossam dominorum de Mergbemodc invaserunt, 
eo quod habundaret lapidibua jam evulsis et quia instinctu seu infor- 
macione quorundam eandem ad se pertinere arbitrabantiur. Quibus 
monacbi predicti Tobemeater resisteutes, qui lapides predictos ad per- 
fidendam ecclesiam suam jam iuchoatam effoderant, fiieta est longa 
contraTersia' et coneertado primo yerborum ddnde Torberum et cita^ 
dooom, ncque tandem sequebatur excommunicado major et fulminatum 
ioterdictum super totam dvitatem. Et quamvis edam amoto interdicto 
rare fratres missas audirent et sepe ecclesias pro missis audiendis extra 
domum vlsitaretit, interdicti tamen fllius occasione rarissime missas 
audierunt, derapt^i tantiindom iino qui soite oxigcnte ad missaiii niinistrasset 
in domo. Similiter et a communione fratres abstinohant Quod satis 
oneroiuui fuit divini? scilicet carere, qui jam liumauis ohhhImis renun- 
t iarant. Tt iii])( i *- tarnen raissc in unum convenientes in rcfcctoriuTn, 
quod erat ajitc oritorium, ihidcm eo devocius se sibi ipsis reddere 
poterant, quo missarum solempuiis carebanL 

Excursus 
«ieAe Excume dea Sektor» Peter DMppwvft flj* 

Beditus^ 

Steterat autem bec excommunicado predtcta ad terdum^ dimidium 
annnm^. Quo distiirbio occupati dves et consules deo disponente minus 

•) Hdadtr. quo. ^) JFbl. 7. •) Reditos am Bande. tercinm dimidium 
auf Rasur. 

') Vg}. unten Urkunden n. 1. -') 1442 Febr. Ii, rgf. S. 6 und I rlundefi- 
buch der Stadt Hihks-hnm Vf ,S 67/7. 662. ^l Vgl. cttendasrlhst IV n. 472, 
593—595, 615. *j Vergi die Urkunde über Aufhebung des Interdiktes Urkb. der 
Stadt Htldesheim IV n. 495. 
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Aniuden det Rektoft Peter Dieppnnh. 



14IS. atteiidenint facta negociaque domini Bernardi et snoram. Ipdflqae hac 
tempestate quasaatis «i domino Beniardo cum ceteris donünis et ftotoribus 
* non donnieatibiifl dominus, qui omnia sapieuter disponit, suis domum 
edificavit locumque manentem prestititi bunc videlicet» quem usque hodiei 
id est anno domini HCCCCLXVin, inbabitant 

De* titulo loci hujus. 

1444. Anno domini XLIIIT eiiirbatm ' ;i domino Bernardo et ejus fratribus 
medietas aree istius versus civitateiu a vicariis in summo pro rontum et 
XX florenis K[cnen8ibus] cum condicione, ut, si qiiandoque dispUcereti 
eisdem primum vendenda prcberetur. Quia aiitcra ex eadem mandone 
annuatim custodi do summo VI dantur solidi*» Hildensemensefl pro can- 
delis nive luminibus ante ymaginem b. Marie Tirginis portandis, placuit 
titulum domus institui ex eo, ut videlicet Ortus nuncupetur Luminam 
beste Marie, set et bic non defoit inimicus bomo maniam seminans. 
Quidam enim de vicariis consulatum adeunt dictumqne locum eis emen- 
dum prebuerunt, quibus, altis occnpati Tidelicet placitacionibus, ut dictum 
est^ aurem bac vice non apposuerunt deo pro nobis melius proyidente, 
ne sine nobis «neretur. Quod autem boc dei sit nutu factum, nuUi 
verlatur in diibium, nara, ut postea clarc patuit, a domino factum fuit, 
Diiiaiiübiis non sohuii iioliis set et nostris adversariis, quod eo tempore 
tanta ij^navia ac negligcncia obdot iiiierant. Testes sunt machinaciones 
callidaquc periscpe argumenta, quibus eosdem fratres pace cum monachis 
coiuposita adhuc usque bodio eciam cum injuria sua vel dampno in^se- 
qucntes et, si quo modo expolloro cos itossent, nuUo modo dimitterent 
Absit aut^H), ut omnes, maximo de consulatu sanior pars, idipsom 
iuteaderet, set ut verbis utamur evangelicis: ,Turba^ bec que legem non 
Doyit* nec licet addere nobis ,Maledicti sunt', quibus didtnr ,Benedicite' 
et nolite maIedicere^ 

Dilecte** Jobannes. Velit mibi dileccio vestra proptcr deum, cum 
tempus arriserit, inscribere huic cartule nomina uxorum yel muliemm 
cum sua propinquitate congnacionts, quemadmodum desidera?], que hoc 
viderint et si tempus aliquo possent conjecturare. 

Circiter' annum MGCCCLXymn^ misi boc inquirere» 

») Fol. 11 '. b) Hier und später ist das Zeichen für SchilUtig dur<A sdidni 
ersetzt, c) [Bl ll<i], zwischen 11 und 12 eingeklebt. «>) Circiter big Responram 
tan Dieppurch« Uand^ das Yorhergthende und Folgende mm iwe» ver«dMe<iefMW 
Händen. 

») Vergl. S. 9 und Anm. 1. Joh. 7, 49. ') Horn. 12, 14. 
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RcsponsuiD. 1444. 

Anno dornini MCCCCXXXVI vel qua^i erat qiirdiini niulicr nomine 
\\ olbcke seu Walburgia, cnjnsdam viri per longa tcnipora relicta. cujus 
nomen Henninghus Kike erat, que mulier visionem vidit loco ecclesie 
Testre, s[cilicetl lamen ardcntera omni nocto, quod rovelavit alicui mulicri 
romine Ghcrtrudis, que erat filia sororis prius dicte mulieiis 8[cilicetj 
Walburgis, et Gherdrud postea acoepit virum, cujus nomen est Johannes 
Gherhardi campanarius ecclesie Hildensemensis. Quod protestor ego 
Johannes Gherhardi, qnia de audivi ah nxore mea legitima, mann mea 
propria. 

Per idem tempus missus fuit Hinricns Piper, frater clericus de 
Wesalia oriundus, per fratres congregacionis Fontis Salientis ad Hildensem, 
qui multum diligenter laboravit, maxime die noctuque scribendo pro 
ereetione domus*, quamdiu hic ftiit, scilieet eirdter triennium. Seripsit 

pro domo missale integrum parvura in parva notula scriptura, quod usque 
hodie manet, et fuit primum missale pro domo S(.'ri})tum. Item seripsit 
libros collacioimm sanctorum patrum partes trcs cum institutis coniiiilem, 
qne est pars quarta. Hic frater magno fraglans desidorio redeuudi ad 
fratres snos, unde raissns fuit, scilieet ad Monasteiieiisera oivitatem, 
optans ibidem claudere diem extrcmum, potitusquo optata liccucia redieos 
paucis transactis diebus obiit desiderio suo uon frustratus. 

Circa idem tempus videntes aliqui de civibiis et iterum invidentes, 
quod fixum haberent fratres locum, alia calliditate assnmpta tcmptabant 
eisdem numerum personarum imponere certum. Quod cum oronino 
dominus Bemardns rennueret, conqoisicione cum suis fiicta« si salva pace 
sedari non possent, tali responsione eos conpescere proposnit, ut videlicet 
admitterent sacerdotes decem vel duodedm, quomm unnsquisque haberet 
ministrum suum clericum, demptis coco, braxatore, sartore vel servitoribus 
NoTiter autcm adventantibus et prohandis novidis nunc Tenientibus nunc 
redeuotibus nunc recedentibus numerum imponere nullius esse radonis. 
Quem modum vel .siniilem admittcre si nollent, millo modo eis con- 
sensurum dicebat Nam licet in aliis adversitatibiis prioribus quasi 
hesitans et exorabilis visus fiiisset, in hac tamen causa ita virilem et 
audaccm et inexorahileni cum vidimus, ut vidon^tiir putarc, omuia huc 
usque elaborata convulsisse ac frustrasso hac adinissa personarum annn- 
meracione. Set iterum domino ordinante quieveruut mirabües maris 
dadones iste. 
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Annalon des Rekton Petor Dieppnnli. 



1441. Grca UDiiiD XIiV edificabatur pistrinam seu bmatoriam Tau* viff 
spannen. Deinde aliquantulum postea ediftcabantur alie sex proprie spanne 
versus meridiem minoris latitudinis contigue braxatorio. AUa successiTe 
edificabantur, para autem a)ia ab alia parte Yetsm ciTitatem contigna 
braxatorio similiter van vif spannen edificabatur drca aoniim LUL De 
bmwepand empta fait, postquam edificatam fiiit braxatoriiim, et constetit 
circitor XXX florenos et^ florenus iUo tempore sohebat XXVI aut 
VIP «ülidi Lubicenses. 

1446. Anno domini XLVI i'iiii»ia fuit alia |>ars medietalis aree et curie 
nostre a domino prcposito Hanenze Eg<(liaido, singulari faiitori et pro- 
motori doraiis nostrr, quo pertinebat ad cappellam .sancti Pauli, qiic est 
in curia prepositi ejusdem, que pars incepit a domuncula* uppe dem 
walle inclusive versus meridiem usque ad curiam Amts van Bremen'. 
Et III solidi Hildensemenses dantur ex parte ejus custodibus in summo 
annuatim. Supradictam domunculam edificavit quidam civis Hildeuse- 
mensis nomine Yolleneolt^ quam fratres summopere deberent conserrare 
in esse propter testimonium, dat dy walle p^neret ad curiam nost^am, 
nara fratribus non concederet cousulatus, ut quicquam ibi desuperedificareni 
Qua empcione iterum comperta dolentes qnidam de consnlatn et cifibiis, 
quod dilatasset nos dominus, ad aliam se astudam* verternnt, ut videlicet 
in munimentum dvitatis per hereditatem nostram novissime emptani fossa 
fieret nova. Que opinio in tantura invaluit, ut dominus Bernardus et 
dominus prepositus ecclesie majoris et ulii iautores hesitantes iu hac parte 
multitudini cedcndiim esse tiraerent Missis itaque qnibusdam de con- 
sulatu ad videüviuiii locum responsumque accipiendum a doniino Boriiardo 
hoc audiorunt, locum scilicet hunc esse liberum oiriptumquc de contri- 
bucionc non ci^iuuj set collacionc itatrum alioruraque nostronim amiconini, 
inhabitantes eciam nicbüominus esse liberos, quia presbitri et elorici. 
tamen bic locus ita necessarius est, ut asseritis, utilitati dvitatis, detar 
nobis locus alias sua situacione nobis congmns, eque magnus et Uber- 
täte donatus jureque bereditario nobis perpetuo appropriatus. Quo &cto 
libenter annuimus consulatni et communitati^ Quod responsum gratam 



«) Fei. t2\ ^) et hia Labicenses von Bitppunhs Mond später muh- 
f^tragm. «) Zu donmncida am Bande ZueaU: jun depottita est et tmaa coDtioniw 
poeittis paries, ut infra patcbit CHI. Dkses Bl. 103 feMt. Nach Bremen, das 
ttemtuthUch verschrieben ist aus Brenem (= Breinum), folgt pro uuil itoaur. •) FoL 13. 
') (l. h. 'J6 oder 27 l.nh. Üchill. 1440 nar 'hr rh. Gulden in Hildesheim 
^7 Jlild. Schill, vgl l'rkh. IV n. 626. •) W ahrs, hei, dich der im Urkb. 
der ^tadt Hildesheim VI mehrfach t^orkommetuie Vogt Hermann Volkold, 
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habentes unus ex eis siisurrando dixil con|)aribiis suis: ,Nonue dixi vobis, 1446. 
nil nisi racionalia vos audituios?^ Die itaciue qu i l im venientes, quorimi 
intororat, describentes nietati sunt trrminos io:,»a uove in crastinum 
in^^lioande cum fossorio. Quo cxscripfio taiis erat, ut latus foss«» ad 
aquilonem esset prope fontem et sie fossa quo ad latitudinom (umparet 
totam illam partem aree nostre verdus Affricum seu meridiem, terra 
autem exhumauda proioeretor Tenua aquilonem ad ecdesiam Dostram, sie 
tameB, qaoä remaneret spaciam dmiterii inter medium qnatuor vcl quinque 
pedum Tel citra ad drcuetmdan ecclesiam. Porro loogitudo ipaius fosse 
inciperet a fossa dTitatem Novam et Brulonem diyidente et protenderetur 
Qsque ad Indifltriam anblatb domibus et ortnlis. Jam Jamque expeeta- 
bamns fossorum adventum, fit conquiddo domiui Bemardi cum suis de 
inaolencia popuU foeanri et quomodo ab habitacuUs fei injuria arceretur 
fratnim ?el maciooes, aet domino iterum manum Hupponente nee boc 
eonsillnm stetit, sei* &eta encriptione fosse, quasi dieeret: «Hneusque 
gradieris et coiifringentur in to actus tui\ immisit eis alium spiritum, 
ut eandem fossam differreut et i'uni truus claustruüi ^aucti (iodhardi 
quandoque ponerent^ quod et factum est, sicut hodie videtur. .lam eiiim 
premissa vexaciouö et tribulaciono excomrauuiiacionis et placitacionis ex 
parte doininonim de Merghenruide mtellectum receperant, ut amplius 
mitius atque consuicius contra clerum procederent Fuerunt enim qui, 
quodens aliquid contra derum movebatur, clara^ voce respondercnt : 
«Attendite diügenter, quid agatis, an obliti estis vexacionis illate? Isti 
insnper, quos jam peraequi disponitis, sicut hic in Hiidensem, sie scribere 
poienint in curia Bomana. Nobis dampnum incumbit, nam bii quid 
amlttere babenti qui preter locum quem possident pene nicbil babeie 
videnturf * MultI edam metnebant dominum Beniardnm utpote cortu- 
Sanum et Timm expertum, dicentes: ,Si barbatus llle quandoque recederet, 
videremus, quidnam de suis fieri posset^ Fuit* enim copiosns in barba 
nigra. Interea rediernnt ftatres de Monasterio ad suos suoeessive, ut 
tandein nec unus remaneret cum domino Bemardo, videntes, quod majorem 
sensum haberet ad fratrcs Ilervordenses, quia melius cum eis concoiilaiit. 
Quiburi af'latis adbuc plus conjuiiti^ebutur illis, ita |U (1 nou multum 
eurabat dv M unasteriensibua nec de eoruudem colloquio et visitaciouibus, 
quod non latuit eos etc. Et inde effervuit scintilla dispiicencie iuter 
Monasterienses et Hildensemenses, que variis cventibus accidentibus 
augmentabatur usque ad annum domini LXXY Tel cirdter**. 



») m 1S\ k) Sd9t^. qui elara. e) Fait bis Tel ciidler späterer ZmaU. 
*} Nach clrdter fast gwei Zeüen düdt durebfnehen. 
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AomÜMi des BatEton P«iar Dfayyiith. 



14I7, Anna domini XLYII obüt doniinis Bnrno presbiter de Cartallo in 
domo nostr», in qo» et ieeiiMti slngularis et predpiiiia fiiutor et bene- 
iSu!tor iMMter, Mpnltns in Cartallo in ambita juxta jannam ecclesie ad 
parten orientalem. Qui fiiit quondam cappellanus episoopi Magni et ejas 
pndecessoris', nam illo tempore fratres nondnm habuerunt ecclenam 
ncque cyraiterium. Hic homo fuit snbtilis meclianicus multaram artinm, 
linde vix reporitur* uliquod officium fraüuii], quod iion suis instruinontis 
satis aptis ilotaverit Fuerunt autem instrumenta ejus nou comniuiiia 
nec vilia sct sumptuosa, inag^stralitcr ac artificiose subtilia. ut iisque 
liodic est videre, in tautum, ut faciliter discernantur ab aliis et artifieera 
SU um extoliant. Et usquo hodie est cista quedam, in qua hahentur 
fionnulia iostrumenta et cleuodia cum lapidibiis preciosis mnltis iiondum 
pollitis, magois et panris, et divcrsis coloribus, multis'^ Dime inde sublatis, 
et alüs quibnsdam, quonim utUitatem seu usuro ignoramus. Quam 
igQorandam ipse nobis adhae mens intimavit ^onnuUa, inqnit, elrea 
mea ra?emetis, qnorum nsam lgnorabitia\ Dedit Dobia calicem bonum, 
quem ipsemet fecit» et est de optimis et vüde aptus dispoticiooe et 
fortitudine, in cujus stipitis capulo sive nodo per circnitom pateut fora- 
mina rotnuda siTe loca ad recipiendos lapides* preciosos causa omatus. 
Manmi autem lapides preciosi et poUiti positi sunt in marginibus tabale 
nostrc sumini altaiis per circuitum. Omnia ntensilia et bona sua dedit 
fratribus. In pccuniis sive*^ redditibus dedit circiter treceutus florenos. 
Condidit autem testameutum tantummodo, ut vrvKionem i*emoverct a 
fratribus. In quo eeiam aliqua distribuenda disposuiL (juibusdam, nt 
fontentati ulterius de bonis suis inquirondis occasiouem non liaberent 
Quarc eciam episcopo Maf^io pixidem argenteara delen^avit. quam post 
mortem ejus domiuus Bernardus eidem tradidit, quam grataotcr accipicos 
quievit, nicbilominus tarnen boni calicis ejus mentionem fecit Facturus 
ergo testamentum lecto decubuit Audiens autem, supervenire testatores 
seu notarium, cito sc erigens, yestimenta deposeens mdutusque lecto sc 
excuciens in sedem snam so collocavit*. Mirantibus autem, condolentibns 
ei domino Bemardo et qui aderant de Tiolentia, cum infirmnm Ülum 
non nescirent, et, nt sibi parceret et in lecto resideret, suadentibus ait: 
,Quod jam fiicio, postea scietiä^. Sic et factum est Emeigenttbus caaibns 
experimentaliter cognoTerunti quod, nisi sie actum fiuaaet, testamentum 



») FoJ. 14. roultis }>ifi sublatis Zusatz am Bande. «) Zu lapidos am 
Bande nachgptrdqm : ([uoruni lupidum loco impositi sunt flores bUvei 8al>rafi etc, 
anno 1-182. ^} bive redditibus J^achtrag am Bande. Fal, 14'. 

Joluinn III, Graf ran Hoya (1398— lA2i). 
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ejus minoris vel nulltiu fbisset roboris. Sieque reaicleDs uHamam snam 1447, 

voluntatem tcstamentaliter, vocaliter coram predictis presentibus exposuit. 
Omnia sua quecumque «ive in utensilibus, lectis, ornamenlis, vestimcntis, 
iDStrumeutiä otc. ceteris sine aliqua condicione, paucis admodum ea 
iotencione qua snpra exci | Iis, domino Bernardo et fratribus donius Dostre 
eontra«^iiHt. Herens aiitem dominus Bernardus de tanta liberalitate 
interiogavit, quidnam pro tantis beuetlciis sibi rctribui vellet in luissis, 
figUiis, memoriis etc., quemadmodiim multi desideiarc, aliqui eciam 
exigere solent, respondit T«rbam plenum Me et humilitata et caritate 
omnique accepcione dignum verbis hujusceroodi: ^ forte deus memoriam 
honim habere* non p<»88et, nisi tos ?el alii memoiiaa inde fiuMiaP Si 
emiii memorias homiDum quererem, aliter aut gloriose mea ordiiiare 
8cirem\ Quo In fiMsto hic vir misericordiam dei yerln» afbi obligasse 
firmissune ciedendas est, qui oontempDens memoriii Iwniiiiiim solo dei 
iotaitu onmibufl se nndarit nec carnem ani iMigiiiDem curavit, dico 
aatem cognatos et amioos. 

Eie«rsQ8 

Me Sxaaru de$ Mtkton JMtr DieppurA (II), 

Reditus. 

Oriiinavit autcm duniinus Bernardus cum suis, (piatinns nichilominus 
memoria viri hujus a fratribus juj^iter cum vigiliis et inissis, sicut hac- 
tenus .sorvatum est^ annnatim agatur non obstante, quod ipse hoc non 
desideraverat. Insnjier per totum auiium, cum pro bcTiefactoribus fit 
oracio^ iuter primos et precipuos benefactores haboatur, que idcirco aano- 
tamns, ut sciant, qua caritate et dod necessitate pro pia illa anima exorare 
eondeceat, et debeant, que sie donando in nullo obligavit vel aggravaTit 
domam nostiam. Erat enim vir ille maturus et panconmi verborum, 
düigena non verbis et blandimentis fratres, sicut moris est quorundam, 
set opore et veritate. Et quamquam ipse esset subtilis artifex in multis, 
tarnen opera aliorum forte minus subtilia annnllare non solebat, ymmo^ 
alionim opera vilipendenti solitus erat dicere: ,Tu ne hoc melius freies? 
Non debet TÜipendore qui nescit reprehensa emendare*. Et addidit: 
Jpse fecit quod potuit'. Do isto viro, cujus auima requiescat in pace, 
quere ioter uomiua benefactorum infra'. 



») Hdsdir. habori. k) Fol. 16\ 
>) V9L «mtm doi Jtegütrum befufaämm fumtrmm und das Bertonm' 
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1418. Anno XLYIII cirea festnrn Marie MagdaleDo* oepenrat edificM 
ecdesiam, nan tarnen aperte quaei ecclesiam set quasi domnm quandun 
propter metiun crnnm. ünde quidam suepidosi perlnstrantee cnriosinSf 

ad qnid nam talis domus ab aliis abstracta — nam ipsa sola in orto 
steterat et ülia domus scriptoric nondum erat tiditicatn — edificaretur. 
Videütos eciam in capitibus, id est proprie in beydeii ghevel, loca vacua*, 
quoniin iiniis remansit pro altari summo illinc raurando et ponendo, alius 
in oppösitum pro janiia ociU.sie facienda, et qnia trabos in alto locati 
fuerant, conqiiirentes inutiio umis ex ipsis, cum a domiiio ik'rnardo vel 
suis responsum certum habere nequivisset, ait: ,Bonum erit hoiTeum pro 
frnmentas introduccndis cum cnrribus et equitibus, quia patent magne 
Talve ex ntraque parte ei quia apta est area ad triturandum inibi fru- 
menta, nam tribule nequennt atfcingere trabes^^ Fuerant eciam lapides 
altariam in eodem loco et domo sabter terra abeconsi nsqne io diem 
reveladonis eorundem oportnnnm. Sdificata antem erigebatar estate 
eadem in die videlieet Johannis baptiste decollacionis* et füit in meridie 
00 die eclipsis parva partksalaris. Ddnde omnibna latenter dispositis 
cum altaribns tribus, duobus bine et inde, medio autem in capite domas 
versus« orienteni, id est sutnmnni altarc fuit in pariete et non habnit 
circuitum, oaiu sie imperfectain «juantocius consecrandam estimabant 
Itaque unoo XLVllI eodcin <nin supra cantata mi^;sa de doniina nostra 
in summo, quam auream^ nuiicupaut, per venerabilem antistitem Joliannem 
ecclcsie Misinensis, in pontificalibus vero vicarium rovorendorum patrum 
et dominorum dominorum Maf^iii et Alberti, episcopornin ccclesianim 
Hildensemensis et Hynderisis, vespere illius sabbati latenter idem venera- 
bilis antistes in<^nessus domum nostram inibique peraoctans summo mane 
citius surgendo lectitf legendis cum die illuccscente consecraro disposuit, 
quod et fecit, nam aliter forte consecracio impedita fiiisset, ut postea 
clarius patuit Quod precavens ecclesiam cum eymiterio et tribus alta- 
ribns simul et semel uno impetn sine solempnitate, sine cantu set omm'a 
legendo auxiliante deo consecrando consummarit, ne mora pericnlum 
alferret. Altäre autem in sacristia* alio tempore consecrabatur, nam 
sacristia nondum ibi erat Omnibus consnmmatis ipso antistes missam 
in summo altari legit, non cantarit Erant autem tantom quatuor parietes 



MC. ^) trabee wif IfaMur. «) vnaiis orientem «iicuifcuD Neiehtfog, 

*) Fol. 18; 17 ührrgprungen. *■) Am Rarnlf .^piUnrer ZtuoU dttdnm ablata. 

Juli 22. •) Aug. 29 ^) Die Goldene Messe, die am zweiten Sonnabend 
nach Midutelis im Dome begangen vurde^ vgl. Bertramf Qeadnd»ie de« BieihMm 
Hilde9hem I S. 321, 
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ecclesie et tria illa altaria inania et vacua sine omni ornatu, sei et pavi- 1448. 
mentuni terroiuii nondniu Stratum nec compositiiiii, nescio si fiicrit aliqua 
feuestra vitrea. ita ut legentibus illis pro introitu, iit inoris est, .Terribilis * 
est locus iste' etc. animum subiit: .Verc horribili-> est locus i>'(v\ ( ujus 
dedicacioni:^ annuam memoriani et celebritatein servandam idein epistopus 
institait anticipando in domioicam'' precedentem*', sct post aliquos annos 
oerta de causa ab eodem consecratore episcopo ad dominicaro consecra- 
doiiis vere ecclesie ejus eadem dedicacionis memoria traoslata est, hoc 
est ad domioicam terdam post Michaelis immediate seqaentem sabbatnin, 
in quo cantator anrea missa^ id snmmo, sab intenmoacioDe divixii jndicii 
coDteatana, ne aliter traasfinator*. Sed qiiia dommus Bernardns et aal 
hiisdem temporibns prepediti mnltimoda distractione oecupaciomun, edifi- 
eadonnm et aliaram soUidtadimim et laborom, qualee noTenmt qiii novis 
edifieaadis et institaeiidis congregadoniim clericorom domibns desudanrat, 
idcirco indalgencie, quas habunde idem anstistes venerabilis dedit, sicut 
et nonimlla alia liujus iiegocii ge.sta et doiiius hujus varietates et eventus 
et casus äuccedentibus annis, personis quoquo transmissis deccdentibus 
vel cciam aliquibus recedeiitibu^ a memoria quaüi exciderunt. Ideoque, 
cum d IUI IIIS aliquantulam requiem dedisset suis, placuit fratribuü revo- 
care, (iuaiituin ]t09sibile eis esset, ad memoriam indulgenrias^ datas tarn 
ex parte ecclesie, cymiterii, ymaginum et eciam aliorum, quo postea 
successive acquisita fUerunt, ymaginum, tabularum sei et campane, que 
emma idem episcopus aobis licet diversis temporibus consecrarat, in unam 
coBStriagere' litteram signatam sigillo memorati antistitis, quod et factum 
est aano donuDi MCCGCLIX*, at patet in littera eadem'. Idem enim 
Tenerabilis aotistes dedit edam p^vim pro locione pedom hospitnm et 
alionim et» ni fhllor, edam XL dies indalgenciaram tempore iUo, que 
otiaam eo tempore dmiUter' sicut et alia quedam aeglecte non essest 
Eodem antem aano date ftierunt nobis dies XL induIgeDdanun de lodone 
pedrnn per reverendum in Christo patrem et dominum dominum Magnum 
epiöcupum ecclesie Hildensemensis. Cujus in })ouiiliiulibus vicaims pro- 
dictus*" dominum» Johannes Misinensis consecrator ecclesie nostre omnia 
consecrando nobis liberalissime cousecravit Fecit eciani redditus diitum 
florenonim sublevandos post mortem suam a fratiibus fuadata memoria 



a) Hdschr. dommica. ^) IujL 18'. c) Am Rande Zusatz: caiisis tamon 
emergt-Dtibus aliter ordiuatam est, ut infra. ^) lischr. coiistrinxere, nxere nuf Hasur. 
*\ L auf Basur. Uebtr eadem Nota t- '^^^ entuprechenden Note unter (jUm 
Ttxk diircMvdbai: Copia Utere. s) FaiS, 19. )>) predictns am Mattde midtgOraffm. 
)) Gmct. 38, 17, Vgl. 8, 16 Amn, 3, ') Vgl wiim Urhmdm n, $ 
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1448. perpetiia apud eos inchoaiula in die defiinctionis ejus, quam dominus 
secundum voluntatem suara in longius differre dignetur, que tarnen postca 
domino eum evocante cvenit feria* V in profesto ' sancti ü^'onisü et 
sociorum ejus in ebdomada commUDi, quando geueraliter fit memoria 
fidelium, cujus anima'' oracionibus fidelium devotis in pace requiescat 
Consocrata enim ecdesia nostra sepe improperatom ei foit, quare hoc 
feceiit, eam non nesdret, congregacionem istam clerioomm civibos maltis 
onerosam et» si fieri posset, in brevi eitarbaadam. Ideo memoria Tui 
hujofl inter benefiustons nostros compntator, pront ipse desideravit 
Ezhinc cepit domüras Bemardns inqiiiaicioiie freqnenti cum snis habita 
eogitan et, uhi id oportanrnn videbatar, soUicitaze, nt ecdMia nostia 
auetoritate ordinaria in eoUegiatam erigeretur ecdesUun, propter mvlta 
instanda, nt post patebit, nt* nc tandem anctoritato apostolica confirmata 
eom oertis statntis et ordinadoidbiia inibi clerioororo cetoB qnietina et 
salubriuä deo famulare posset 

1449. Anno^ domini MCCCCXLIX venit legatus sedis apostolice Johannes 
cardinalis tituli sancti Angeli ad Coloniam, ad quem accedens et pergens 
dominus Bernardus obtinuit indulgeiitiaä quasdam pro ecdesia noätra, at 
patet in Utteris'. 

Eodem anno drea festam exaltadonis Grads ^ obüt in domo nostra 
Oonradus Pattenae derieuB, procnrator domns congregadonis fratram in 
HeiTordia. Ipse wi prinras in cynoiterio nostro sepnltos, veluti primide 
ibidem dormiendnm. Qood et deo jnbente fiMstom creditur. Nam ipse 
ordinatns flnt et dedgnatus, ut in Mdensem missus ibidem lemaneret 
cum aüo qaodam fratre pro coco deputato, de qnibus supra*, in adjn- 
torinm domini Bernardi. Qni ezorta oocadone reyocatas rediit in Her- 
Tordiam, unde, quem habere forte non merebamor sanmn et TiYum, postea 
missum infirmum, nunc tenemus mortuum. Cadendo enim de tecto 
ecclesie fratrum clericorum iu Hervordia pro mortuo sublatus est, quo 
paulatim convalescente tysicus est effectus sicque ad uus in Hildensem 
vectus quasi ad proprium sohim consilio quorundam ibidem recuperandus 
decubuit, quam tarnen recuperacionem ipse non magnopere aflfectabat. 
De eibi enim coofortadone mendoue &cta profeiebat exemplom senis illius, 

a) feria bis fidelium auf i- <'r grlussenem iiaume nachgetragen. anima t« 

der lidächr. hinter requiescat naciigetragen, ut über der Zeile, aic au/' Ramtr. 
d) Fd. 19'. 

Oäober 8. *) Vgl, Urhmdm n. 3 mid da$ PenomungiiUr, ^ S^pt^ 14, 
«) Vgl, 8, S midi. 
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qui urgeuti ad comedeudum discipulo ait: ,Et cor commedam ? ' Coi ille: 1449. 
,Ut confortatus saneris^ Ait; J^i, et ego oro* ut deficiens moriar*, imde 
et decumbens frequenter bona monita et consolatoiia aspectos jocunditate 
dabat, aliqnaado eantabai Hec antem iüit causa reTOcadoius ejos. 
Dominus* BernardoB indigens sacerdotis adjutorio et coDBOcio eondem 
Connidam oidioare disposait adjntorio vicarn cnjusdaai eedesie majoris, 
oognati qua, a quo et piebendatna fbiaset, propter domns nostre pio 
primo fiwjliorem progrossom et ntültatem. Quod perdpiens aecrete idem 
Ürater dianmnlana se sdre bonoris hvjas occasionem precaTena, nnBo 
sdente nisi fratre uno consocio suo • occulte subordinavit, qnatinns revocari 
mereretur ad loeum siium priorem, eo quod in dubio esset, si fratres 
clerici in Hildensem mauere et habitare possent. Jam enim rumor divul- 
gatus fuerat. quod fratres a loco, in quo tunc eraut, id ost in Luremansliof, 
propelleiidi seu eipeüendi essent Quo cognito tl(»iiiirms Conradus Wester- 
wolt^ rector domus clericorum in Hervordia et sui enudem cedula missa 
libentissime revocarunt licencia itaque petita causam sui recessus, incertam 
congregaeioucm fore clericoram in HildeDaem, mtimaTit seqae redire posae 
finDioh babito fundanieiito pro congregacione fienda. Qua pro primo 
anno modo data tandem mnltimoda coUadone &cta ftut propter incertam 
et inatantem neceaaitatem difficnlter admisaa. Qni solna peigena versna 
den SnelleB Market* et inibi pemoctans aub arbore qnodam ae collocana 
naqne ad mane donnivit iterqne annm complevit Füit enim vir magna- 
nimna et impavidna et atrennnna scnt in ezterioribna ita et contra irida 
in interiorflniB, Joenndna Taide inter Dratres, conpunetua antem et gemena 
soloä frequenter et ad manum, ut videbatur, lacrimas babens, quas babundo 
effudit sub niissanim solempniis, quas eciam aliquaudo iiiter loquendum 
de spiritualibus materiis cuütiüere nequibaf*. Ünde factum fuit, ut subtilis 
88861 inda^ator "riarum, scilicet viciorum et virtutuiu, quare et ydoneus 
fuit Ditjdfii et (Oiisolari contritoä corde et (iberrantes revocare. Transiens 
quondam per forum üildcnsemensem cum socio portando in vase simul 
sUiqoas, quando adbuc fueramua in Lunuansbof in*^ Antiquo foro tempore 
quo supra, contigit, confratris sui calopede fracto casum minitantis aut 
eadentia aüiquaa exddere. Quo Tolodter pre rerecnndia inapidentis popnli 



>) Fol 20. i>) Westerwolt von BUgfmrck CH» Bamde naehgetn»gm, «) Fol, m 

in Antiqt:o foro Zumte am Rande. 

•) Teler Bitppurch vgl. oben S. 3. Vgl. Urkundenbuch der Stadt Hildes- 
heim IV n. 204 und C. H. F. Waliher, De sneUe Market. Aiduing zu „ Vom 
BöHngmuirkte und tetnetn Namen", Festschrift für die Versammlung des Hans. 
6MhidlliMr«Ma m Mambmrg, 1899, 8, A, 8, SO— 2», 
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1449. se eripente quantocius pro^edi temptabat. Cui flle ,nc(|uaquam' ait 
depositoque onere scalpeudo mauibus e terra effiisa coüegit atque in 
tjnuun rejedt Qaod cum fecisset, eciam ad dommn quandam accedens 
et 8 muliero quadam maUeolam sibi propter deum concedi rogavit sicque 
percaciendo et fiibricando populo inspiciente et minate propter vite novi- 
tatem ant propter enriositatem calopedem refecit, fiutidioae* valde 
eipeetante socio novido propter yerecundiam libenter Yolente so abstrabeie, 
reportatoqne maUeoIo eoiii gradamm actione^ cmn copiam presende ane 
populo suffidenter exbibiusaet, ut yel de superbam Terecoadiain in se 
Tincerent, resompto Tuee cum onere et non eam honore recessemnt 
Fedt* autem hoc Conradns, ut et in se et in suo consocio superbam 
verecniidiaiu viucerct lOrat enim virtntis vir. Fiiit eniru idem fralor 
Conradus quondam in seculo tabcriiafcür et dissolntani gessit vitam cum 
bibnlis* et Inxuriosis subsistonciam suam consumeu^s contra voluntatem 
:iniicormii suorum utpotc lilius pordicionis. Quem Godfridus conveilit et 
ad llerrordiara misit domino Coiirado rectori domiis clericrniira, iibi eciam 
perfecte convcrsionis iter arripuit nec immemor fuit malonnn, de quibus 
eum doBiinufl eripuit, unde et temptatus valde sepe ilevit deumque pro 
ae rogari poposcit. Cum apnd nos, ut dictum est, infirmaretur, quodatn 
tempore sibi vim inferens ecclesiam nostnmii ut potuit, intraviti quem 
Tidens donuDiia BemaTdus admirans ait: ,Et quid agitis bic*, cui ille: 
«Videbo loettni, in quo jacebo^ 

Anno^ d[on]ini] XLDC incepit guerra in dyoced Monasteriend danuis 
nsque Lvlil ezdndYe, in qua dispergebantur fratres Monasterienses binc 
iude. Dominos Jobannee Colooie > dedinavit ad Saxoniam ad Eldagessen 
et ibidem edifieavit cbonim sororom. Pervenit eciam desideratus ad nos 
in Hildensem et matnrato consilio emere cepit doniiiuis Boiiiardus lii^nii, 
lapidoü etc. uecessaria pro editicando domo scriptoria, alii autem fratres 
de Monasterio puto omues recesserunt jam ab Hildensem. 

14&0. Anno igitur'' doiuiiii MCCCCL cdificabatur domus nostra major, in 
qua est refectorium f>t felluk' dormitoriumque fratrum. Cui in ediiicando 
et exscribendo prefuit dominus Johannes dictus' Colooie firater coogre- 
gacionis de Monasterio cum adjatorio carpentariomm ex dvitate 



*J fatitidiuse bis abstrahcre Zusatz am liande. ^) Fecit autein bis Tirtatis 
vir Zusatz am unteren Mande. «) Hdschr. bibilis. i) Fol. ül. Anno b^s ab HU- 
dttBflem ihäU auf Eanir, ÜteiU mif leerem Bemme natihgetragen. ^) igitar über der 
Zeäe nadtgetrogen, ') dlctas deitpi. om Bande. 

JelkamM SeripUirie äe OoUmia, tgi, Erhard o,a.O, S. 92. 
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HildeDmieiia. Quo Tulgato itemm quidam de dvibns uManientes et opus 1411. 
dei desinierB molientes, dum quid fiuMrent non haberent« qaoniam violendam 
oec loco nee penoms inferre lienit, tandem scnitaDteB scrntimo inTenerant, 
quid hßowat Ibdiicfa» mim consolatas per qnosdam mlsit aüqnes, qni 

ex parte consulatus auctoritate qua poterant intermiDantes prohiberent, 
ne ultra in edificando procederent. Insupor advocantes car|»eiiüirios et 
opifices sub jiiramonto consnlatui prestito iiihibentcs procipiobant, ne ab 
il'ia hora qnirtiuam ultra laboris adicerent, set sicut essont imperfecta 
i[ii>'iliu; abeuntes reUiKpici enf. Qui indiiinaTitp^' coacti quioscentes reresse- 
ruut valde inviti et non siuo multo muniiure contra consulatum, eo 
Tideb'cet quod hac occasione lacro precii fraudarentur oec eciam sie 
repeote de opere alio fadendo prefisi frierant Quo facto iteram dejecti 
fratres merore et tandem se ipsos consilio qaeinndam bono animantes 
aadacia presnmpta com deUberaeione in donüno eenfortati mittentes ab 
Eldagesszen alios lignonun opifioes* evocaront, qui magisterio domlm 
Jobannis Colonie gnbeniati operi perfidendo instabant nna com fratribos, 
quicomque ad boc apti ibenuit, eollaborantibas unanimiter. Qnibns 
inceesanter adjuvantibiut qnod restabat operis anxUio dd statin com- 
plereront et perfectam ocius ereiernnt snrda anre omnes oblatrantes 
transeuntes. Quo cum erecta fiiisset, cmuli qiiidam transcuntes per viam 
et aspicientes erectam dojmim dolentes et aiuuiirantes se ipsos consola- 
bantiir, quasi ipsis pocius (piam nobis edificata profutura essent, dicentes; 
.Potestiu quidcm niditicare, set neque diu inhabitare nequc pullos inibi 
procreare*. Fratres autem multis et gravibus laboribus successive domum 
perfecerunt per se ipsos, parietes stipitibus, virgulis lutoque limitos 
implentes. Circa idem tempus omnes fratres nobis de Monasterio con- 
cesai reeesseniDt revertendo ad suos »[dlicet] ad Monasterium. 

Anno L erecta erat ecdeda nostra auctoritate ordinaria In collegiatam 1460. 
eceledam, ut in Uttera. Hoc* totum fieri procurabat dominus Bemardus 
propter adversarioB vite communis et quod timuit^ boc OTonit^ nt statim 
infra patebit, tempore legadonis cardinalis Guse. 

Anno domini MCCCCLI post jubüei annum dominus Nicolaus de*^ 1451. 
Cusa caidinalis tituli ad Yincula Petri legatus per Alemaiiiam peragratis 
partibuä »uperioribuä venit ad civitatem Magdeburgeusem. Incertus 



»} Fol. 2V. ^) Circa bis Honiffteriiim ZMaote. «) Hoc hit Oase iet^, 
de Cum um Bionde hkiMugefügt. 
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USL autem donin^is Benuurdus, an Teniret Hildensem, occurrere illi paravit ad 
civitatom Magdeburgensem propter privüegia domus et alia neeessaiia. 
Quo cani perreiusset, inteUent edam, eum Tentunim ad dvitatem 
Hüdeaaem, qnod et fedt Apnd quem et domünis Beraardns siiigiilarem 
iiiTenit gradam, nam ad pTomerendam graciam anni jubild mediaDte 
moderata et disereta ooBtribadone poanit oonfessores penitendarioa* qnataor 
prindpales, qui et, d oeoesse foret, haberent potestatem sabatitaendi 
adhuc decem, nisi fallor. Fnerunt autem hü prindpales prior ' in Caithnda, 
dominus Hiiiricus abbas de Merghenroide, her Ghropelinghe canonicus 
ecclesie majoris et qiiartus dominus Bernardus roctor domus clericorum 
Ortiluminum beate Marie. Sed et fratres ncstri oo tempore aunum 
jubileum, id est graciam anni jubüei, habuerunt sine contribucione, que 
mutata fiierat in opera excrcicii spiritualis. Dominus eciam Bernardus 
inter alia humanitatis ofßcia propinavit eidem legato cauoDem babcntem 
crucifiinin ei votlvali quodam, quod valde gratanter accipicns dixisse 
ferebatar, qnod a ncminc per totam viam demptis que ad dbum pertinent 
taDtam acoepisset Hie edam aactoritate legacionis Biie erectam in col- 
legiatam ecdenam nestnm certia atatutis et erdinadoiiibiia conditia litteria 
et aigUlo mB approbavit et ratificaYit laaaper et indulgendaa conauetas 
pro eedesia dedit noatnL 

Buraum ergo inteiea oomiilatiis gradam eiga fratrea aliqnam poata- 
labat ab eodem legato. Nam propioantes vas quoddam predoaum 
argenteum et pulchmm impodtis drdter quingentis florenis, si bene 
merniiii, forte XII articulos ab eo poscebant, luter quos unus erat, ut 
exturbaret congregadonem clericorum a civitate Hildensemensi. Super 
quo isto modo respondisse fertur: »Presbvtri isti et clerici jam sie 
auctoritate apostolica sunt conlirmati, ut contra eos jam laborare vobis 
non expediat, et SMiadeo, ut quiesfatis al) honiinibus istis'. Jam' enim 
pridem auctoritate legacionis sue privilegia de erectione ecclesie et domus 
nostre in eoUegiatam sive collegium auctoritate ordinaria data ipse littera 
et dgillo ano conürmaverat Ipse fecit adminus tres sermonea solempnea 
ad populum, qui midique conflaebant ad dvitatem Hildensem, in vidgiri, 
quia TeutoniciiB erat genere, qnia de Gbuaa*. Habnit^ idem cardinalia 
aecnm epiacopum pro canceUario pnto doetorem ordinis Ciaterdenaia 
domoi nostre fiiventem, qui et duos aermonea fedt in eodesia noatra pro 
fratribna et dero concnrrente in Latino. 



») Fol. L^Z Jam enim bis confirmavorat went'fj sprttrrer Zumi:. «) Nack 
Chnsa Zusnf: villa apud Conflaenciam. ^) Ilabuit hin Latiuo nachgetragen. 
>} Michael, vgl, ürkb. der Stadt Hüdesheim VII n, 51, öS, 
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Aimo* dommi dflüide LII «dificabator coquina dominnm Johannem litt* 
Golonie et cellarinm sab eo a doto fbetnm Ibit et additam priori, nt 
idhue Yideri potent ex muri inteistlcio, sab quo nitiro fondantnr canüni 
äre Idm^ia, et est debile ftudameotnm sectmdom sui molis quanti- 
tatem, sisi qaod fbldtnr duabvs donnbna, inter qiuis etat ünde si in 
peou quandoqne ponerentor duo pylers de lapfdibne ex nna parte et duo 
ex aüa, ita quod dy pylers in altum excrescerent ex utraque parte superius 
usque ad pavimentum, qui extuDc conjungerentur duo ox una parte 
teshidine arcuata et siiniliter ex alia fieret parte, super quas testudines 
fieret focui ex uno latere in coquina et simiiiter in alio latere, puto, si 
melius pro piimo üexi üoü poeset, quod isto modo bene solidaretur. Hoc 
certum^ esset 

Item poet boc amio UJI edificabatur alia pars domas iUiiis, que est 
ex transTerso ad plateam civitatis direota, van rif spamien et indpit a 
braxatorio et protenditur iisque ad domnm dominomm pxedicatorum 
8. PaiilL Et illam domnm propter tamoltnaiitem drimn qüerimoniam 
feeenrnt edificari extra tenam, 8[dli€et] bj dem Harte to* Zeaen ultra 
tiia miliaria et edificata ibidem in eorribns Ugna lila adved» snnt et 
bie ereetai 

Anno* domini MCCCCLIH Vm « idos Maji obiit Godfiridns firater, 1468. 
senei circiter LXXX annoruiiu de quo in principio- mentio est tacta, qui 
adhuc virgo permanens porüivit pondus diei et estub, quod eciam non 
Kemper, prout ab eo didici, leve aut suave sensit. Sepultus in ciiniterio 
Qosiro, a quo quondani inter alia saluti.s monit% quo mihi dare aüquando 
soütus erat, hoc intulit, quod quodam tempore eo cenante fentasma 
quoddam coram eo stare viderit, quo dissimulante et nil advertente 
aodifit: «Siodne Toluptuose comedendo deo te placere pntabis?" Quo 
eipnente eyanuit Erat enim imperterritus ad quoscnmqne inopinatos 
osQs ant terribües oYentos et, an boc ex rirtute an ex natura« nesdo. 
8i enm contigisset cnm moriente solum permaoere pemoetando, mortuo 
Mudo et amoto vel in altera eo parte locato in eodem lecto dormire 



») Fol. 22', Vor Anno später nachgetragen: Iste trater Johanues ColoQie 
]ttatbitor ligator Ubrorum fratnim in Monuterio ftiit aatis benivolvs, bcmgnas et 
hi^ammiu in opffflnu «oit neeiioii et nibtiliB medumici» et pacifleu et bone 
mflennde. ünien am Bande hierm nadigHrogm: Jam fwtam est Acta tetta- 
dine in eellario ad ooddeatem anno LXXVI et alia ad orientem, in qua maiinmm 
«t cellariam factnin nmo deinde LXXXIY nt infra. «) to Zeien am Bernde Amwn- 
fißgt. i) Fol. 23. 

diai 8. 8.1 ff. 
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1463» oon Gunctayerat, qnemadmodom aiidivi et eciam simile quid vidi. 
Bonntontibus eciam fi'atribus ipse solus baculo sao innitens sepe vigUando 
curiam* ant cpniterinni circaibat oradones seil horas de domiaa et similia 
legende. Fnit enim yalde soUicitiis, ne qmdam perrerai de ciTibns, 
quomm sepe aliqni bibende residebant in Brulene, vel alias quis dor- 
mientibus firatribus donram irrumperet fraudem aliquam vel ftirtum 
perpetiando, tnaxinie quia sie malignabanlw super fratres^ 

Item anno eodem post IUI dies, die videlicet Nerei et Achillci*, 
obiit in domo nostra Hinricus, frater iiostcr laycus et cocus. Quem post 
temptacionpm validam iiiconstancie dominus misericorditer rovovatnni 
ätatim su^^eepit^ quoniam voluit eum. Qui et ipise virgo «epidtus est in 
cymiterio nostro. Siiggerente onim maligno, iit scolas frequeutaret, quia 
ingeniosus erat, ne Semper omnibus diebus suis ut laycus laborarc opus 
haberet, süenter recedens ad Hamelen venit, quem mendieantem cum 
aliis Scolaribus videns dominus^ Butgherus^ prior eo tempore in Witten- 
borcb post &oiiis Carthusiensia ' anno LXIV Tel cirdter et eum recognoscens 
interrogabat, admirans hiyus novitatis causam. Qua cognita fideliter eum 
instruens, quod hec esset non nisi temptacio inimid bone igns vite invidentis, 
et, quod reverteretor, instanter conauluit, promittons eeiam eum juvare 
in ommbus. Com quo ad locom priorem rediit et ejus intercessione 
receptus non diu superrixit, quasi diceret dominus : ,Nolo, fili mi, diudus 
te in hoc certamioe dubiose stare, quia melier est misericordia mea tibi 
super vitas'. Idera frater valde abjecte comcdere solebat, nam quod 
omnes ceteri dedignabantur, ipse comedere solitiis erat, ne quid periret 
Erat* enim cocus de civiinte Monasteriensi oriundus. 

Item anno eodem et tempore in crastino^ Cancianorum (^111 liiit dies 
l)entheeostes 5 obiit dominus Conradus Stikkeldey in domo nostra presbiter. 
Non tamen fuit unus de fratribus sct commensalis et benefactor domus 
nostre, qui et pene omnia bona sua dcdit uobis, sepuitus in cymiterio 
nostro. Ipse fecit memoriam snam et matris sue etc. apud fratree et 
est unus de singularibus et predpuis benefaetoribus nostris. De quo 
dieebatur, quia enim solitus erat legere omni die horas de Spiiitu sancto, 



•) curiam aut am Rande nouiigdragen. ^) Zu^aU: Ipse fuit frater domiiB 
emgregacioDis in Uervordia priuF, at supra. Ver^. & 1, «) Hdtekr, sneeepit emn. 

*) Fol. 23'. Krat his oriimdos Zusatz. 

•) Mai 12. Lunchorch, vgl. Joh. Büschs Chronik S. 4'S2 Anm.^ S. 433, 43'). 
^ in Erfurt, ebefidas. iS. 722, 729. *) Juni 1. Irrig. Ptmgsten fiel Uö3 auf 
den 20. Mai, 
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idcirco obierit in pentheoosta, quod est festum sancti Spintus, hora 1464. 
tercianun ante praDdenm. 

Anno* LIV dedit laatgraTius > domiim pro congregacione cleriGorum 
in Cassel, ut patebit in littera, drca Marie Magdalene^. 

Anno domini MOCCGLinil misit dominus Beroardas dnos sacerdotes, 14BS. 

s[cilicetl Hynricum Hüls, qiii postea factus est pater sorornm, et Hinricnm 
Ysenak, de^ quo infra, cum clcricis duobus, s|oilicetl Hinrico Dulmanie, 
Olli poöt modicum temporis, quo in Cassel nianscrit, a supervenientibus 
1. i >pitibus minoribus religiosis reformatis forte persuasus frater minor 
lactuü est, et alio clerico ^ Hos*^ niisit dominus Bernardus in Cassel pro 
facienda uova clericorum congregacione. Nempe lantgravius Ludwicus 
ad ammonicionem domini Hennanm de Werne patris sororum in Mo- 
nasterio, quondam rectoris coDgregacioms clericorum ad Fontis Salientem 
in Monasterio, dedit domnm et curiam quandam dictam den Wissenhoff 
propter deum ad hoc pinm negodum. Dictus enim dominus Hermaimus 
fhit Hasse de genere nobiGtari ortns et lantgraTio ^miliaris. Profids- 
centibus antem illac fratribus dedit dominus Bernardns et su! ntensilis 
et neoessaria non pauca et plus quam forte opinabamnr pro coquina, 
ligacione Ubrorum, pro scriptoribus etc., in pecunia autem in primo 
reeessQ eomm XVI florenos Bfenenses]. Ei quamvls domns illa non 
parum expoliaverat domuni nostram tarn in utensilibus quam personis, 
attamen libenti animo et maximo dominus Bernardns liberaliter indulsit 
tum propter domud illius profectum tum propter fratres illuc mittendos, 
ut voluntarii ad hoc efficerentur opus, multe enim lacrirae eflftindebantur 
ex utraque parte pro mutua ab invicem separacione. Kt, secundum quod 
patet ex iitteris* super tradicione hujus curie factis, hoc modo assurapta 
est domus illa, ut videlicet senior congregacionis clericorum de Uildensem 
et sui ad requisicionem abbatis de Bursfeldia et pnoris Carthusicnsinm 
de Cappenbergh, qoi et visitatores domus illius constituii sunt, providere 
habeant domui eidem in personis illuc coUocandis. Quare et dominus 
lantgraTius singulariter eaodem domum in Cassel dedit seniori et fratribus 
congregadonis Hüdensemensis et iUas duas domus, s[d]icet] oongre- 
gadonem Hildensemensem et in Cassel, ut in littera desuper confecta 

•) Aaoo U$ Magdaleit0 nadUräf^u^ eingefügt, de quo infra am Sande. 
•) Nath ckrieo daurdu^ritheH qni adhne siipentM modo lacerdotali dignitate fiugitnr 

in Cassel domo congregacionis nostro in Hildenaem. ^) Fol. 24. 

Landgraf Ludwig I von Messen. Juli 22. Vgl. Urkunden n. 5. 
') Vgl Ztschr. de» Fer. f, Qeeek, Weetfakn» VI 8. 9L «) VgL Urkunden 
n, 4 tmd 5, 
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1455. patet, in tnicionem ac defeasionem siügularem sui et buccessorum suonitn 
snscepit^ desiderans in eadem littera nunc * et jngiter ab ei,sdem pro sc 
et suis orari. Si autem fratres in Hildensem domui predicte in Cassel 
subrenire in personis non possent, tunc rector fratrum de Colonia et sui 
hoc supplere deberent Et si nec isti hoc facere queant vel nolint, tunc 
fratres de Monasterio &daiit. Quod si et isti nequiverint Tel noluerint, 
taue Mm Bnrsfeldensis et prior CarthnsieDaiiun predicti perBonas inibi 
deo serrieBtes coüocare et ad dei honorem eam deputare poesent 

US%, Anno domiBi MCCCCLTI acceptavit dominus Bemardns et soi 
perpetaam missam legendam in snmmo altari ftmdatam ab honesta domina 

Haseire Brnningehusen ob salutem anime 8ue, parentum, fratmm et 

omniuin amicorum suonimi ut patet in littera desuper confecta, et cele- 
brans legere potest^ quicquid voluerit, quia missa illa non est determinata. 

1467. Anno*= domini MCCCCLvU eiuit dominus Bernardus et sui vineam 
positam retro ciaustrum sancti Godhardi by der Hone.szmole, que fuit 
quondam Burchardi Stenhof** cellerarii' in summo, a domioo preposito 
ecclesie majoris dicto £ghardo de Hanenzee et aliorum % quorum btererat, 
serritomm dominonim pro centam florenis B^enensibusJ et XII florenis, 
nt patet in littera. Qae qnidem vinea qoia magnos reqnirebat labores 
et impensas et pamun reportabat Irnctnmi ftatres parnpendentes vinl 
fractnm qnasi nuUnm laboris lespeeta ex constlio amioomm snocessive 
Tites eradicantes et eveUentes divisam agricolis collocabant, ut hodie est 
Tidere, quamquam eadem Tinea primo anoo, quo eam acquisiTirnns, cum 
ülo in anno non esset exculta set neglecta, plurimnm fructum attolerit' 
et sie quasi valefaciendo suis possessoribus deinde, licet excoleretur, 
purum vel nichil attulit Idem enim dominus Burchardus cellerarius, 
ejus possessor, maximis expensis eandem vineam plautavit, in nuUo parcens 
pecuniis, dummodo satisfaceret voluntatibus suis, nam palmites et vites 
snmptuoso comniot i u) de partibus superiniit n'^ advcbi fccit, ut elVectum 
vindemie hiis in partibus experire possei Erat euim dives valde, unde 
adhuc campus ilie^ Tindemia aut viuetum dicitor ab aliquibus, licet vinum 
nullnm ibidem crescat 



») Fol ^) pot«8t am Bande nachgetraqen c) Am Bandt von anderer, 
jitngerrr Tfand Kraitur hortns. Beide Namen hier und unten Burchardus erst 
später etngetrrtgeyi «) sk. f) Fol. 25. 

^) Ueber Burchard Steinhoff vgl. Bertram, Gesch. des lii^thums Jlildesheim 
J8,m. *) Jeirt der Qarte» der Vitta DjfM, 
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Anno domini LVU liidnniu campanam nostram in profesto ' sanoti IM?, 
"^ti martyris, que habet talenta cireiter II crnnteoer demptiB 71 talentia. 
GoBsecnbaiuT antem Impodto nomiiie Maria aono debinc UX datis 
indulgendis, nt Infra fn littm de indulgeiicns babetnr. Qae licet ad 

nostram indigenciam sufficeret minor, volebant tarnen priores ad eam 
produci niagnitudiüem, ut ejus sufficiencia prohiberet ulteriorem quanti- 
tatem quasi minus necessariara, ymmo laiiiülitati nostre vite contrariam. 

Anno domini ^fCfTCTATI in crastino^ sancti Mauricii, que fuit 
feria VI» quatuor teiu{)rirum, ingrtiente no'^te rirra horam decimam ohiit 
dominus Bernardiis prirauö rector domus nostre Ürtiiumiüum beate Marie 
Tiigims virgo. Qui et sepultus est in choro ecdesie nostre in medio 
ante gradus altaris 8ammi^ Qui fuit frater congregadouis dericorum 
in Monaaterio et bnc missua, ut supra' patuit Hic, com adhuc esset 
in BOTidata domna prediete, manma temptadone perculaua a fratiibua 
receedt et bospidnm In dvitate intravit Erat enim oriundus de Bnderik, 
dvitate parva vd caafcdlo, ex parentibna nediocribns tarnen diritibna. 
Cnmqne, ut dlrimna, vespere fteto^ quemadmodum ab eo audivimua, 
locnm aptnm ad meditandum, orandum dve legendum, nt conanetus apnd 
fratres fnerat, non inveniret, set nec verbnm ibi dd eet, nt moris est, 
apud ipnem ab utriusque sexus incolis et familiaribus proferre Yerba 
secuiaiia. impudua et nociva et ad rem non pertineneia audiret, exper- 
gescens, quid amisent üd quidve dovenerit, vel sero deo misemnte cognovit, 
unde^ ad se conversus et peniteDciam de facto suo agens valde doliiit 
et quasi totam noctcm illam insompnem ducens lacrimis Stratum suum 
rigavit Factoque mane quantocius surreiit et sicut columba ad ar( harn 
Noe de iste ad congregadonem dericomin conTolavit Non enim invenit, 
nbi rer;uicscßret pes ejus, quia corms non erat. Injunctam itaque peni- 
tenciam übenter ampledens fratribus satisfedt tantaqne exinde hnmilitate 
ae snbjedt, nt fortins ab iUa bora et uftqne ad finem aue rite staret^ 
quam d forte lapans non fidaaet Nam privatis enm ezerddis temptantes 
fratres Toritatem constande vel apiritnm ijns probare yolentea in tantnm, 
ut nonnnmquam cartulam ligatam ad bracbinm deferret tempore colla- 
donis, qno afieni adesse solebant, in qua scriptum erat: ,Frater iste 
adhuc superbus est Tel impaciens ant inobediene' yel dmilia, qne ridelicet 
nos sapieutes secundum carnem indiscrecionem judicaremus, similia nobis 
si injuDgerentur. Ipse autem liac iiuimiitate, hüs exercicüs edoctus et 



i) Zu tnaad Zusatz mUer dem Texte: modo mtem, qnia ecdesla mntaU 

eet| jacet ante introitum ad chonim. ^) Fol. 25 
0 Jum 14. >) SepUmbtr äS, *) 8. 1 ff. 
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muliiä alüs sicut de intercepcione sompni, cibi et aliorum humilium 
offidonim sub domiDo Hinrico Abus* primo rectorc domus ejusdem 
tantam wperieDciam didicit ex hüg, que passus füeiat, ut ydoneus esset 
conaolari eos, qui in omid pressura vel temptadone esse possont Circa 
annos igitur domini MCGCCu&vu a domino Hmrico rectore domns 
Fontissalieotis in Monasterio füit ipse misstis ad cariam ad Engeniam^ 
papam ad acquirendnm privil^ia^ quedam pro mijori confirmadone ?ite 
eommunis dericorum modemoniiiL Et, sicut ab ore ejus non semel 
tantum audivimus, ipse sedens ad pedes ejnsdcm vicarii Christi, cnm 
idem dominus apostolicus consuetudiues et viUiiii audissct fratrum deri- 
corum, complosis manibus dixit: ,Benedictus deus, quod adhnc viviint 
homines, quibus sie conversari placct'. Asseriiit eriaTn lumiatrante 
cardinali quodam, promotore ejus, se ibidem in coiisi>torio domini pape 
vidisäe presbitcros, qni citni religiones scrtatoros es^^ont comniunis rit^. 
£x quorum'^ numero assumptus erat ipse Eugeuius papa, diceute ei 
cardinali predicto: «Gcce, firater Bemarde, isti sunt de modo et vita 
vestra\ unde curiosius eo scrutante comperit, sie esse. Habebant aatem 
idem domini togas blaveas et totam hereditatem et Patrimonium snam 
miusquisque in commuuem nsum tradidit Et qaamvis quo ad deum et 
consdendam tale predictam tanti viri s[d]icet] apostolioi, ut aupra dictum 
esti pro approbacione fite dericorum snfficere Tideretur, sicut et soffidt 
maxtme adjectis aliquibus priyilegiis, oonsultum tarnen foit domino 
Beraardo in curia, ut yitam istam propter ignorantes et Wtam communem 
dericorum in ecciesia dei quondam satis nsitatam, noyissimis autem 
temporibus istis habundante malicia et refrigescentc caritatc multorum 
abolitam et quasi cxspiratam, licet non interdictiim nee illicitam non 
intelligentes oollcfjii sub titnlo nunc nsitato instituerent et nichilommu.-. 
privilegÜK, Statut is et ordiuacionibus sibi congi-uis, cum diversa collegia 
diversis gaudcant institutis, decentcr ac religiöse fulcireiit et firmarent 
Non quia \rita communis dericorum modernis temporibus erecta aliunde 
lidta, admissa ymmo laudabiliter approbata sufticientissime ostendi non 
posset, sei quo brevius nnius termini Yocabulo omnium suspidonum 
scrupuloB ac dubitaeiones plenius adimerent, nee opus esse Omnibus 
indifferenter radones*^ vite ejus per multa variantes exponere qui ei 

•) Hdäehr. Nahus. ^) Uierzu Zusatz unter dem Texte: Ipsa sunt privi- 
legia, quibtts nunc domns firatruin Momisteriensis et magiiter Qabrid com suis domibttt 

innititiir, quibus dornns nostra valefocit hnrailiori institucione per pundem doniinnm 
Beinardom instructa et firaiata, ut infra et in alüs locis patebit ^) 26. 
*) JBdschr. racionetn. 

») Pa^d Eugen IV U3J—U47. 
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colitradicunt De qiiorum eoiam numero iüvcniniitiir iioiiiiulli religiosi, 1457. 
quibu8 videntiir fralres OBcrosi, quia forte eonim commuiiis vita et simplex 
conversacio noimullontm vite dissolute est derogacio. £t forte adversario 
iramani generls msb'gante, qai in siiam dampnum videt sibi utcamqne 
auferri luenim, ne scUioet confusione adducti religio«! 8U09 quandoque 
corrigaDt mores aut eciam qtiidam seeiilares immitatores fratram reliotiB 
religiosis fiant qnandoque presbitri secnlares, Hinc Gredenduin, actitaii 
magistros* afiqaos et doctons leges stadiosias pofaeratari, forte non ut 
Bit üUs salataria erudido set Bicubi religionis Tere inTeniatar descriptio, 
nt^ fiat Tite cleiifiomiii reBtrictio Tel inhibieio. Et solliddiis inquiritor, 
ne eioedator in nhnia religiositate quam tfmeattir, ne quandoque argui 
contingat de nimia secularitate aut vanitate. Hü"" sunt qui <l<»miuo non 
jubente arUini viain ad vitain diiatare studcnt. raveiit hii.s nonnulli 
religiosi, forte ut eo im[iuiic ]»ervcn;e vivant aut soli ipsi videantiir virtuosi. 
Sicquo fit, ut illis, dico auleiu secularibus, dissiiuularitibus roli^ii sis uuram 
sanctitatis capt^intibus nec refoimatur relitriosu'? noc citra religiones 
emendatur seculuris sacerdos, nisi, ut aiuut» luutato habitu et traditis 
omnibas rebus suis fiat monachus. Quare auteni hoc, nisi quia defecit 
quin ymmo derelictus est Status medius, in quo ut dieitur consistit virtus. 
Perditus itaque quondam et nunc reinvcntus clericorum eommunis usus 
neu esset utique impugnandus set podus defendeadus maiime a dero, 
qui hac inter nimiam leligionum ansteritatem et secnlarium Tanitatem 
tia ineedere posset media non ex necessitate set desiderio regni eelestis 
rat perfedionis de sua bona ?oluntate et in hoc partem snam non 
pejorare set podus ministerium sunm honorificare et uti potestate sua 
sibi ab eedesia tradita, qua, quandocumque et quibuseumque ex ipsis 
placuerit, possunt uti communi vita jure hereditario non ut religiosi 
quondani. quoniin major pars, ut beatus Jeronymns tostatur, layci 
lueruiit, hoc habcbant et liabeuL a capite clericorum domiuo apostolico 
ex dato sive eoucejiso privilegio. 

In* curia eonsistens apud cardinalem, ad quem fuerat missus, 
»[cilicetl* Anthoiiium episcopum Hostiensem sacrosancte Komane ecclesie 
cardinalem Boüoniensem, oonsiderata vih maturitate, verecundia, prudenda 
et facundia, momm compoddone ac negocii sui diligencia mannumque 
8cribendi seu alia, erat enim mcdiocns stature^ amabilis, rotunde ac pleno 
&dei, calTUs in fronte capitis, canis aspersus, spissus et camosus, ait ad 



•) Fol. 26'. ''I ut olprieurum um Hände nuclujetnujen. c) Hü bis Student 
ittgl. unter dem ItJtU. ^) i ul. ^7. «) sciiicet hin BoQooieoseni uhtr tim Tesie 
nadigetrayen. 
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146>7. eum cardinalis quodam tempore inter alia: ,Video te, o traU'r Bemarde, 
diligentem executorem coiuujissiouis patris tui et tuonim. Secun luin 
consilium ergo meum arhitror rectum et justum, ut, dum hic es, in 
aliqnn vriMü tibi provideas. Si ergo vis, poteris consilio auxilioque nieo 
promoveri ad aliqimd var-ans cpiscopium, quo titiilo ad vicariatum in 
pontificalibus alicujus ordinarii ascendere valebis ad majorem promocionem 
et gloriam fratrom tuorum/ Cui bumiiiter cum graciarum actione cnm 
reBpondisBeti ae non ad hoc vel simile quid missum nec proptor sunm 
eomodum Teniflae set ex obedieacia pro utüitate et priTilegüs fratram 
missum, quo obteoto contentom se stare ac circa ae prospere actum 
ftiisse arbiträr!. Quo audito admirando more Ttalico exclamans ijebat: 
,Eigo ne tu, frater, bonorem et statnm hnnc coutempnis, pro quo obti- 
nendo tarn multi bonorabiles, religiosi et Tin illustres itineribus, laboribua 
et expensis multis oportune inoportuneque se ingeront?* Hec ab ore 
e]U8 audivimns non jactando set materia se ingerente oportuna jocoso 
at ad edificacionem et IVaiiuiu >norum stabilitatem prolata, miiximo iie 
qui autumareut, quüd Don tarn ex virtuto set quasi ex necessiüite simpli- 
citatem, abjectionem* ac humilitatem hujus conversacionis moderne 
cleiid rum communis vite sectaretur, set et iie quis occasione aliqua 
qualicumque eciam spcciem j)retendente pietatis cxorta a viia somel copta 
fäciliter recedens iocum suum deserat. Sunt preterea et multi religiosi, 
cum aliquam ydoueam ex fratribus viderint peraonam, furtivis iuductiooibaa, 
non apertis, ne arguantor ab exercitatis opera coramt suadere non oessant, 
nt ascendendo, quemadmodum ipei dicunti iocum deserat, monachum 
induat, si qnonam modo ei imponere onus preTaleant, quod forte nec 
ipsimet et aliqui similes portare Tix poterant, set forte ut soladnm sit 
miseris sodum habere in penis, an semper hec ita fieri debeaat aut an 
secundum deum aut consdendas utriusque sie fiicere expediat, ipsi viderint 
Attamen super hac materia modicum alias dicetur propter simplices 
aliquos nescientes, si sie quandoque erpedtret, quod aliquis religionem 
intrare deberet, qua discrecione id fieri salubrius deceret. Ita quod, cum 
dominus Bernanhis iu multis locis similiter temptatus fufsset, ita ut 
.eciam eidem prumittere vellcnt^ quod elapso anno in abbatem, priorem 
aut prepositum eliL,( i ü velleut, quod sepe contigit et aliquocicn-, ut ipsi 
cognovimus, spociem magne utilitatis quo ad doi bonorem et salvandonim 
multitudinem bujusmodi permutacio pretendebat, attamen incunctanter 
Semper respondit, homilem se velle niori fratrem et in proposito semel 
cepto immobiliter permanere. Quibusdam edam econtra asserentibus 
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dicfnitate poUentem raonastica iitpote super eandelabrum positum et multis 1457. 
proluturum nicbilominus posso raori fratrem humilem et pauperem, 
.Sufficit, ait, michi caputium istud, quo satis michi cappatus Tideor*. 
Scio eciam et non ego solus, quoddam ei* obktum negocium noD parri 
honoris et» qoidnam hoc fucrit, ab eo interrogando^ variiiqae aliqaando 
contm eo narrando*^ et inquisitive aut opinative oi preponendo sdre aeu 
eitorqaere Deqmniniia^ fit* hoc (mt eo tempore, quo ambaaiatoria tanr 
gehottir loco ex parte eapituli dominonun in snmmo de eligendo epiaeopo 
Hildenaemenai in anno ultimo etatia ane, nam atatim poat olnit Et 
credidimna, propter qnod et loqnimur, qnod hnjaa modi tam fortem et 
multoram laboram execntorem, indefeasnm virnm, qui nobia dixit, num- 
qnam in Tita ana se dolniaae capntinm nee adeo aenem, qnod non multo 
pnto excedebat quinquagesimum annum, ideo tam cito Bublatum, ut 
doraiis ista manoret in abectione et despectiono. Hoc enim tantum 
congiinviiiius, quouiam in foribns erat, iit ad curiaiu luitteietur a dominis 
nostris, i^Uijd tarnen nobis occultandnni indixit Addidit eriam: ,Si adhuc 
seinol venero ad curiam, talia piocurabo pro domo ista. ut drcotoro 
nullius se egere sciant inhabitantes in ca'. Quodsi dominus virum huuc 
domui Qostre tam ntilem idcirco forte tuleht de medio, tunc credeodam, 
qnod plua placeat deo, ut fratrea atudeaot quieti et ailencio et sie panem 
mnm mandncent, cayentea discuraua anpeiflnoa, maxime curias domioonim 
et magnatornm, dnmmodo necesae non lüerit, et ne ae intromittant negociia 
irdnia ad ae non pertinentibna aen lefonnandia peraonla elanatralibna, 
ad qne et hornm aimiüa aepe requiBitna ipso Mt eciam cootra Tolnntatem 
mam dominna Beniardna. Ex hüa enim et aimilibna non aolam con- 
tamptiMlea tandem aet et odioai effidnntar firatrea leligioaia et eciam 
sacerdotibna aecnlaribua. Verum' quem finem seu exitom habebant omni 
sollicitudine procurata a domino Bernardo privilegia illa — non» ea, que 
ipse in curia utsupra iLupetravit — , quibus intendebat eiiieere et nitebatur 
deducere, licet preventus morte, quatinus sub collegii titulo, prout edoctus 



•) Nadk el am Sande wuäo tugeiäti. ^) FoL ^ •) Mmmdo Über 
dNreMrtefceiMm edieendo. ') Nath neqiiiTliiii» imrMrüAem: niai hoc, qnod bqjoB 
Mgoeii nnllaiB adhoc ei mencioDem fecissemus nec hoc saspicari possemas, qaod hl 
foriboB esset soie ipsins et arbitrio ejus. *) Vcr Et unter dem Texte späterer JSittati: 

Anno autem domini MCCCCLXXXV congnovi, qnod dixorit r»'V(*lante mihi nno prftlato 
et \cTe mag^num, ioopioabik- atquc fratribus omnil>us oinnino inusitatuin ui'i^ue ad lioc 
uiiqaam consensisset, nam eandem dipnitatcm preposito sancte «Vucis domioo Eghardo 
de Wenden ad curiaiu liomauam vunit^us procnrasset, in tautum uobis significavit, 
tet Bon dixit, qnod ei illa dignitas offerebatur. ') JFbL SB*, ff) non bis impetravit 
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1457. fuerat in curia, domiiio militaretur communis clericorum domus, hujus 
convorsacia tantum, ne ab adversariis reprehendi possit veliiti nova ac 
pruhibita vcl suspecta religio, ot quando et quomodo et per qiios accep- 
tata sint in coramnni cum certis statutis ot suis ordinacionibus, postea 
patebit post mortem domini Johannis*, secundi hujus domus uostrc rectoris. 
Itaquc, ut dictum est, domious BernardoB, quia forüs erat, magnos sudores 
et labores et sollicitudines pro domo hac erigenda gerebat. Nam in 
scribondo tantam sibi Tiolenciam sepissime iodixit, ut de sede sua, qua 
flcribebat, de mane ab bora da ant 4» usqne ad Doctem circa VIII m», 
Donam yel edam aliqnando diutius non Bürgeret nisi pro necesdtatibiis, 
legendis horis, missis aut corporis refectione. Ad quam refectionem Teuit 
sepe primo ferculo a fratribus commesto et mbilominus alÜ8 adhuc 
comedeotibus recesdi Sepins edam pro cena parum podus quid gustando 
quam comedendo in sede sua scribens remansit, aliquando omnino absti- 
nendo ter potavit Quod pene semper ociain per totiim adventum fecit, 
nicbilorainiis tarnen per adventum fratribus de vespere graciam dando 
de refectione (pialicumque vel pulmento ot similibu^; ]>reTidit Quantum 
enim in ipso erat, liberaliter necessaria maxime leiectionum |iroctir:ibat. 
Quotiens audivirous cum arguerc eos, qunrum intererat, si quid minus 
evenire accidisset, quo aliquos licet extrerai carere contigisset? Et dic«re 
solebat: ,Sicut volo, ut corporl sine defectu suam tribuatis necessitatem, 
sie' eciam isto habito quod anime est volo ut tribuatis, id est laborem, 
discipliaaiD, obedienciam, ut sollicite coram deo ambulare, aUegans sepe, 
corpus esse fo?endum quasi victunmi annis centum sie anime provideu- 
dum, vidis resistendum, quasi hodie nobis esset moriendum. Hoc antem 
dicebat ideo, qula valde timebat infirma et, ut verbis ejus utamur, 
etroclita capita, assereos flla egregia instrumenta inimici et omnium 
Tidomm. Aiebat exbinc fratribus, ad quos administrado speetabat, 
quemadmodum et hoc se didicisse commemorabat: ,Inde, inquit, proprie- 
tarii, lüde propie voluutatis servi, iude muiaiur.i, cum non aut difficulter 
administrantur fratribus necessaria, eo quod uccasione hac discunt aihi 
ipsis priraum providere et procurare, deinde procurata furtive occultare, 
occultata taudom ut propria vel alias non acquirenda sibi vendicare. 
Item solebat sepius iiacta occasione lectiouis mense aliquos, quidnam 
legerent, interrogare, et, si quem negligentem in bac parte invenisset, 
modeste increparet ut de cetero os dbo, aures paterent dei verbo. Sepe 
edam occurente leetionis mense materia oportuna solebat ^ fervida 



•) Fol 29. SMvr, aolebebat 
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coUadone et copiora non tarn iortruere quam, at ita dicamns, caleikeieiido M57« 
ignire firatnim carda «ihortadone efficaei ad penuadendum sermonibus 
optimifl et gratis auctoritate sive eiemplis habundanter et convenienter 

firmatis, ita nt nulli preseiitium opus esset dubitare* igncm, de quo 
scintillo tales et carboncs desolatorii piudireiit, quibus eciam noiiuulli tarn 
avide inteudebaut, ut coraedeie negligerent, (|uibus et dicere solebat, ut 
equc eomederent et verbo intenderent SolituiS^ erat nobis dicere domlDUS 
Johanues, bujus domus rector 2qs: /J'am lihenter collaciones audivi 
domini Bernardi, ut hiis delectatus maaducare nequivi'. Vaide solaciosus 
erat fratribus et maxime hiis temporibus, quo expedlebat gaudere cum 
gaadentibua, affinnans sepe, quod coDtuberniiim suomm fratrum preeligeiet 
et preferret mense convivüsque opuleotissunis dominoram. Qoibas edam 
temporibus vigUanter circumspicieiis, ne quis eciam Tel minlmiis set nee 
obeus eaeet abeene, secnndnm quod scriptum est ipso allegaute: ^on^ 
Tidebitis, inquit Joseph rerns, fi^iem meam, quin adduxeritis fratrom 
vestrom minimum*. Preterea, eum esset Uurgus et liberalSs omnibus, 
msadme ad deum coDvertendis scolaribus vel aliis, ita nt nonnumquam 
sua liberaütate et condeseensione talibus dando et imparciendo, ipse vice 
versa talione accepta suo frauderetur desiderio et malura reportaret ])ro 
bono dato, quod et domui aliquiiudo non parvum liupoitabat dispeudium 
et dampmim. Qiiod eciam pluries factum fuisset, nisi contradictione 
fratnim suorum quievisset et dimisisset licet inviliis. Ait enim: ,Si bene 
viieriuuTs et deura toto corde quesierimus, possibilius esset hic in domo 
crescere frumenta quam suis deesse alimenta'. Pene mchii cogitabat iu 
hujus modi de crastino, ita ut quandoqae aadiret a fratre ex joco: ^ovi, 
diluculo magna est fides tua^ Qua eciam liberalitate pene sine modo 
Utebatur ad pareotes et cognatos firatnim suorum, ubi et a multis arguebatur 
pro jam ibctis benefieüs et a nomrallis retrahebatur ibdendis. Set et 
bSs, qni instigadone inimici aut infirmitate corporaG urgente recessissent 
a monasterÜB aut a fratrom congregadonibu?, tantum condoluit, ut% 
quamqoam domui nostre boc non expediie darum esset, nicbilominus 
tarnen tales coIUgere patemeque fovere non destitit, d quo modo alii 
redpiscere aut eonvalescere posseni Quod edam tandem congooscentes 
fratres eidem consentire aracdo in similibus difficiles fuerunt ,Num, 
aiuut, civitatem prulugorum de domo Dostra facere vultis?', ita ut iu 
proverbium stathu verütur commune: ,Qui oequit invenire locum, vadat 
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1457, in Hfldensem ad dofDiniim Bernardnm*. Quibus ille; «Crado, qaod nmjos 
meritam babeMt apad deum qni ernmtem reducit ovem qnam qoi con- 
vorterit a noTO peceatorem*. Ipse edam sepe accepto fibro lectoris in 
mensa ad tempus füogebatur officio. Qnodam edam tempore sedens in 
inferioii parte mense cenantibiis fratribus apnd ministrum moDse sedena 
legit more lectoris alterins ad mensam, donec cenatum fait, nichil addens 
Tel demens vel auotoritate ostendiMis fiatre alio tempore congruo diceute»: 
,Tu aiitem'. Hec autem in inicio iucboate doinus fecit, quibus eciam 
temporibuä aliquando festiviü diebns post prandiiini fratribus collacionem 
fecit oxaminaudo oriam eos, quid quis retinuisset Miiltas enira siistiimit 
adversitatos, qiioniani non tantuni, ut supra dictum est, ei pugne fiieruiit 
exterius, sei et intus timores et anxietatcs cum fratribus suis. Nam 
adversitatibus Ulis videlicet dvinm. inst^abilitas locorum et an adhac in 
Hildenaem manendiim esset, vertebatur in dabinm opinionesque rumonim 
non bonorum, sei et alie inconTenientie nunc ciborum nunc utensüiom 
nunc edam quorundam perrersonim fratrum forte non sincere ambulan- 
tinm, eciam quandoque, ut aesolet, quia bomines sumua, contentionum. 
Hic nolebat diudus manere, iste non scivit omrna illa sustinere, isti 
nolebant concordare, altus eligcre Toluit loeum, in quu ^uietius et sine 
tanfas labonbus et miseriis posset TiYere, alter ad locum, unde miasus 
fherat, voluit reclire, alius'' voluit danatrare. Inter bec omnia nulluni 
aut vix adjutorem üdelem* babuit ununi. Nam ad hoc opus ydonei 
Dolebant se miserie huic submittere. Hinc sepo convocatis fratribus 
omuibus tenuit capitulum cum eis teriobrosuni, hoc eniiu nomine ipse 
uuiK'upavit hoc exercicium, eo quod ibi cx multorum cordibuij revelabautur 
cogitaciones. murmiira, snspicioTies sivc passioiies lihcre sine oftensa eciam 
domini Bernardi super quocumque fratre, super quacumque alia disposi- 
cione, ordinacione aut transgressione dre in generali sive in speciali. 
Habuit enim boc vir ille, quod oquo animo illa omnia sufferre potuit et 
nulla aupervacua aollidtudine diu occnpabatur, nisi n adsset» fxatrem 
aliquem non esse bene contentum. Tunc nec ipse erat contentus, nisi 
vocato eo in apiritu mansuetudinis eum placasaet Unde sepe dicebat 
nobis: «Fratres dilecti, sit pax a nobis et in nobis et nicbil timebimus, 
quicquid minatur foris^ Item memini me, edam couTOcatis fhitribua et 
aliquibuB, aecundum quod auperiua dictum est, et non pauds yalde 
nutantibos dixisse in conimuni inter cetera: ,Quicumqne Tobis non 
animo volente et bona voluntate manore voluerit mecura, transeat in 
nomine domini, ubi melius sibi placuerit Sufficit mihi cum uuo, nam 
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mioisterio nidliiiB vestram indigeo'. Qnod^ ni mihi yidebatur, plus con- 14&7. 
cussit corda quorundam ad stabilitatem. Taleiii enim animiitii maiiendi 
in Hildeiisem induerat, ut diceret: ,Si expellor a loco isto, va»lain et 
rfcribuiii et quiescam in paradiso in summo, douec dominus dabit graciam, 
t't qiii voliierit mauere iiiueuin, idom l\iciat\ Et ne putaretur hoc dicere 
ex necessitate, aliis licet teiiiporibuü ab eo audivirmis s'ppe : ,Preoptarem, 
inquit, cum fratribus meis in Monastcrio diem peragere parascheues quam 
in Hildensem diem pascbe'. De*^ maoe, licet ultimus isset ad requiem, 
nichilominus tarnen sepe prior suigens et lectis legendis, scribendo eciam 
fratrum laborem prevenit, ymmo aliquando ante studtacioaem ipsorum, 
quos eciam nonnumquam pulsando aut signo fiicto snacitaTit horologio 
DOBdniD babito aut habito postea enante et nednm Talente. Sed et in 
bibore exteroo communi, nisi dogulariter prepeditus fuiflaet, in medio 
fratrum brevi in tanica, caputio exnto, pileo capiti impoeito quasi nnua ex 
Ulis eciam in vilibus operibns Inti et virgulis parietlbns intexendis Intoque 
Unlendis nnne destruendo ?etera nnnc instanrando nova, laborando eciam 
pre aliis sepe desudavit, ita eciam, ut supervenientibus aliqiiando venora- 
bilibus personis ac dominis coHoquium eju:i poscentibus eisdem vestil us 
deornatus occurrere non tardaverit aut dubitaverit iu »mm eciam uiiqiii 
non parum mirabantur, alii eciaiu secundum muudi .^ujaenciam hee oum 
non deccre consiilebant. Sein eciam, qiiod aliqnociens me eum scqueüte 
procedcnti tempore instar fratrum alioruin absque pileo doraum exivit et 
d?itatem intravit Yalde reverenter se ad dominos prelatos et ad quos- 
cnmque in dignitate poidtos babuit, eui necdum similem vidi. Unde valde 
amabatur a dominis pene omnibuB et eciam cpiscopo Magno. Yirtua 
entm, ut dicitur, non est in bonorato set in bonorante^ Unde eo infir- 
mante et infinnato yalde soUidte pene ab omnibns interrogabamur de 
valitudine ejus. Sencieos antem se morti destinatum innngi se fedt« ipse 
edam legere adjuvit Ihitres. Et communicatns in lecto reddens deo 
complods manibus gracias egit et dominum benedixit Kesponsorium 
.Ingrediente domino sanctam dvitatem^ decantaTii Confortatus a quibns- 
dam, ut spem firraam in domino haberet, ait: ,Absque dubio*. TnteiTogavit 
aliquandü, an candelam defunctorum ad mauum babereiit et alia ad 
defunctos aut^ monenteä spectanda. 

Excursus 

tidig JE^emne de$ JMcior$ lüer Di^ppitnk (III), 
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1457. Reditus*. 

Interrogatus dominus Bernardus ante mortem instantiuB a quibusdam 
de 80)8, insupor et a domioo Johanne Loff patre sororam io Eeldagessen, 
quemnam io locum suum substituendum eonsnleret quidto ordinandam 
predicefeti nichü aUad ommbas istis reapondit aisi hoe: «Dommoa bene 
ordinabit^. Qnod mlmm valde videbatnr, quia nichil aliud extoiqueri ab 
eo poflset, quainquam postea ezperieocia dictante non mimiB miiaitda 
apparoit ejusdem nsponsieDiB pn>fliDda discrodo. Non eDim magnum 
frndam in hnjnsmodi Interrogadombw inTenio. Nam domino iestaote^ 
,aoceiifla eandela stib modio non abscondftnr nec abscondi potest dvitas 
super raontem posita'. Sepe enim indignus iuveüitur, qui tantum prelati 
aui teötimüiiiit liieere predicatiir. Oportet, ait apostolus^, illum luibere 
testimonium Itonuin nou solura a suis set et ab biis qui foris sunt Addc, 
quod sepe contingit maxime in biis, qui uonduin decem vel cirriter annis 
adminus steterint sub discipHna, qui servili quodam tiraore luiilt -iü^s 
curant placere, uiultomajGfi.s sc irreprehensibiles exliibcre vmmo iLlujiiotiens 
fingere coram prelato quam coram fratribus, et ideo ip^rum ypocrisis 
et simulacio fiicilius et liuipidius videtor octüis firatnim eciam minorum 
quam oculis prelatonuiL Quid inanper, si moricns prelatus suo judicio 
eligenduna ediceret illum« quem postea satrapis displioeie contingeret? 
Nonne inter duas necessitates firatres buos coartandos posuissei, ut aut 
sustiuerent indignum aut judido eitraneorum reprebendere Tideientur 
dilecti patris mortui consilium, nid coacti prodecent eligendi defectom in 
omnium ipsorum acaodalum? Vel oerte id quo occoltius eo suavius 
interrogans deut^ Aman libenter audiiet de se yerbum adulatorium'? 
Firit edam idem dominus Bernardus scriptor bonus tarn in notulis quam 
iu ^rossa scriptura sive textuali et multa vaUie scripsit in Monasteiio 
maxime pro librana et pro precio magna Volumina, In Hildeusem eciam 
pro precio scripsit magna voluraina^ sfeilicet] psalteria duo et antipbonaria 
duo, ex quibus us(jue hodie cantant in'' ecclesia Hildensemensi corales, 
item totam bibliam in maj^nia forma que jam data e.sf^ fratribus regiila- 
ribus in Sulta, et cetera alia multa. Doluit autem sepe, quod tempus 
scribendi pro libraria in Hildensem non babuit AÜorum tamen diligendam 
in scribendo pro domo exhortando provocavit et animavit, bifarie eos bene 
agere asserens, et qnia studerent dbi ipsie, dum scriberent, et nichilo' 
minus sua scripta legentes docere non cessarent Seripdt ipse tamen 

») Fol. 33*, l>) Egt, 34» «) in eoelMi» HüdfliMeinenal ZtuatM am Mtmde. 
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pro (lorao nostra Gregorii libruin super Ezechieleiu, licet tarde complevit, 1417. 
similiter et partem libri s[aoctiJ Au^ustini De saucta TnDitate et, si que 
«mt alia, que memorie non occumint Adjavit edam nomramquam aliorum 
pro domo scripta fratrum eradere, corrigere seu ioscribere. Fuit edam 
dictator bonua, ut qnaadoqne, com oooeBse fiierat, ipse seribendo pro 
predo in sede soa firatri sedenti ad pedee ejus nichilominnB et scribenti 
iitteram ipee eandem decentissime eompodtam pronundaret mdem 
scribMidam» 

Epitaphium* yersiftcum. 

Nomiue Bernarduii qui de Buderidc oriundna, 
Fuudator primus lectorque domns fiiit hujua. 
Largna, moroans, onndas fait offidoeua. 
Iste lOGoa corpus, ammum celum tenet qjns^ 

Anno domini MGGCCLTII eodem, quo mortnus fiiit Beniardus, electus 
Mi dominus Johannes Höge« de Lone in rectorem, frater erat domus 
nostre, in una dominica, que forte foit 2» Tel 3« post' mortem ejus. 

Qui annis sex rexit domum istam, post quos cadein dominica, qua fuit 
electus, vei valde prope percusüusj pestilencia obiit feria sequenti 
immediatc in eadcra ebdomada. 

Hic de medioeribus licet non intiinis« oriundus parentibus ex West- 
falia causa studii venit ad Hildensem spintuque bono, quem collacionantibuu 
patribus nostris in SwoHis, ubi antea visitaverat, imbiberat, ductus 
mooast«rialia perlustravit loca. Audiens autem de prope, Hildensem 
chiastrum consistere regularium, perrexit illac emendacioris yite sue 
firmum habens propositum. Cumque venisset ibidem by de linden, prout 
sepius ab ore ejus audivimus, comperto nomine monasterii, quod Zulta 
diceretor, abhorrens et nomen deridens in cachmnum solvebatur, erat 
enim Talde lidbllia edam ex ftdli causa, quare et sepius correptus dbi 
ipd in hoe imperare pro primo non potuit Nam eo stante cum firatribus 



>) Fon anderer Htmd, ^) Fol. H'. Auf wngMdfUm ZeUd wm emer 
Hand vm 1600 die folgende ÜMbmMß Johanne von BoAoU, Sdttor» dee 
Magddmriger Saueee: 

Sit tibi pax, reqoiet, elaim iriitnte Johannes 
De BoefiUudi natu, hic corpore set tomiiktas 

Magdeburgpnsis t« capnt atque domiis 

Gracia gessieti plus forcia quiciue tuliati 

Rutiles otorno nomine sicque deo. 
c) domiuns Höge am Eande statt Hoe im Texte, «i) Nach poüt durchstrichen 
Mwiritü (Sept. 22). •) Hdschr. infinia. 
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1467. ad legendum ,Benedicite' vcl ,Gracias' vol nVw qiioquam loco ncciirrente 
aliqiio inusitato ovontu aut cciam, <\ nn ulus de prope caiitasset caritiim 
suum, mox in tautum ridoro ceperit, ut alii se abstioere a risu vix aut 
nuUo modo potuissent, unde* et magDam sibi violenciam sepe fccit, ne 
in ecdesia aut alüs locis maturitati congruis ridere incipcret. Unde et 
ait: ,Nunquam ego Zultam intrabo istam, quid emm dictari eosent mei, 
81 in Zulta me coDinaDere audirent?^ Bt protinus se avertens aMbat 
Audiens antanii quod et congregacio dericoram eommanis vite aimiliter 
prope Hildensem esset, illuc properavit nee vilia qnodammodo tuguria 
nostoa euniTiti sed introiens et notidam fecit et inibi usque ad mortem 
snam permandt. Cam igitiir comperisbct pater ejus et eongnati et amid 
de hoc facto, plurimum, ut mos est carnaliura et bomiDnm animallum, 
doluerunt. Tandem pater ejus cum aliqiiibus in ciirru venieiis et in 
Wilczeuiu Ii tendens, irato et indignanti animo de sui:? premittCDü ad domum 
uoütram, ipse foris pcrmansit et educeudum filium expectavit, forte ut vi 
eum reduxisset Cumque, ut breviter dicam, nunc minis, quibus eriara 
filius non mediocriter territus quasi fcrocem coiii^noscciis j^atrem, ut ipse 
nobis retulit, occidi ab eo timuit, nunc blandimentis cum efTu^iiouc lacri- 
manim et improperacionibus, quoniam in expcusis ubique ipsi largiter 
proTidiaset, et ad universitatem transmittero disposuissct Coloniensem etc^ 
ei snadere non potuisset, vii de necessitate fiicta virtute modestior factas 
consilio edam aznicoram snorum indnctus qui aderant, ad boapitandum 
domum nostram intravit Fateor milu videnti, patrem ejus viram pro- 
cerisaime stature cum filio suo non multo minori stantem flere, mirabfle 
TidebatuT. Yixque tandem tenuiter consendente patie Tel podus disd- 
mulante hoc eum momordit, quod tale quid intendens non consilio suo 
ad loca seu claustra honorablliora divertisset oroissa tarn abjecta tamqne 
pauperi clericonim conversaciono. Klcctu.s autem in reetorom in alium 
conver^äus est virum, podtpunens, si quid Icvitatis aut dissolucionis esset 
occasio. ünde factum est successivc, ut vir ille in popnlo suo strennuus 
appareret zelo tarnen et rigore discipliiio. Xam dissoluciones, stropitus 
in disciplina commuiios aut alias lovitates maturitati et inquieti nppositas 
vix pacienter ferebat. Metueus, ne in diebus suis mores boni deperirent, 
magis autem, ne vel domus debitis gravata auccumberet, co quod propter 
nOToUam jam domus plantacionom curieque ejusdem jam pridem emp- 
cionem, noTOrum edificiorum fundadonem, utensilium aliorumque multorum 
necessarioram procuracionem et instauiacionem in debitis esset licet non 
magnis, perrigili tamen cura provideri et respici habebat, ne propter 
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hujasmodi et similia jam atteuuata negligenciusque habita rix tandeui vcl 1467. 
tardius esset sublevanda facta proclivioris ruiüe causa. Quod ipse idem 
roctor Sollerter anituadvertens, diliij^enter precavens sie executus est, iit 
non tantum solvendis debitis sct eciam uoii parum* rainorandis pro uo:5tra 
pauportate babitij> seu possessis ejus desudarot animus. Labori enim 
manmmi scribeiido dilij^'entius intendeos una cum suis domuin aliqualiter 
promoTit in tempoialibud. Scripsit eciam pro domo nostra ante electionem 
suam libros Kegum, Augustini librum De verbifl domini, item Manuale 
ejut^dem Augustini, item £pistolare Petri Damiani de continencia opi»- 
coporaiD, item De maliere septies percussa Jieronytni, item Commonitoritun 
Petri Damiam ad electum CarDotensem etc. Set pro domo ant ecclesia 
scribere volentibus annuit, quosdam edam hortalatiir, tit eo melius 
prestarent^ ae seque a Buperracms seu inutilibTis coDfobuladoDibiis occu- 
pationibnsque temperarent Kon enim in bujnsmodi tantum lacmm 
f ensandnm est temporale quantnm spirituale, et maiime boc conTeoit 
juTenibns et qui se uesciunt occupare interioribus, ut temporibus debitis 
scribant pro precio et pro recreacioue aliquantnla satisfaciant dcsiderio 
suo scribendo cum delectacionc parumper quid pro ecclesia aut domo. 

Aduo LVlll impetrata fuerunt privilegia in ruria pro domo nostra 1458. 
in Cassel fundata per omnia super institncione domus nostre in Hildensem, 
ut patebit infra in littera Ideoque" non fuissot noeesse, ut priTÜegia 
nostra apostoiica auctoritate confirmarentur retentis XX florenis R[eDen- 
sibos], quoe exposiicniiit postca pro cODfirmadone eonira. 

Anno domini LVIH litigio sive controveraia iiabita com domino 
Wedekindo' coram prelatis nostris, eo quod plus se nobis concessiBse 
diceret quam alicubi Scripte invenire' potulmns aut alicui nostrum con- 
Stare potuit post mortem domini Bemardi. Tandem boc sentenda 
preiatorum nostrorum concordatum fuit» nt perpetuo dngulis diebus de 
domfna nostra a nobis et noitris snceessoribus legeretur missa, ita tamem 
ut per annum officium illud diceretur die illa, qua occurreret festum 
aimunciacionis^ Marie, hoc est ,Rorate cell desupcr' etc., ut et in littera, 
feria* V» post Oculi, non tarnen teuemur ad missam illam ,Rorate' 
ntsupra nee de hoc aliquid continetiir in littera, set sie desideratura fuit, 
si bcnc memiuimus. Set quia cantor ecclcsie Hildeusemeosis Harleshejm \ 

■) pamm am Munde hinzugesetzt, ^) Fol. 3ti. c) Ideoque but «oruni umig 
jimgtrer Zusatz. ^) Hdtekr. invoDiri. •) feria bis aiagolaris Nadktrag, 

^) Vgl Urhmden ». 7. *) Wedekind von Warborok, vgl. Register. BH&nSS, 
^ EkhOwrd ton BmUttm, JhmkaiUor 1459, Ufkmdeiiitmdi der Slaä* 
Hüdetheim VII n, 131, 



Digitized by Google 



40 



Aooal«B dM Bekton Petar Diepparck 



14M. et ut puto alü quidam simOiter, eandem missam ,E0rate' etc. teneri 
dispofluit ea in die per anniiiii, in qua foit ftstum annnneiadonis, iddrco 
tenenras sie et tenendnm est a posteris in honore b. Marie Tirginis, nostre 
patrone ecdesie singularis. 

1469. Anno domini UX in caroisprino ' obüt in domo nostra Diderik fratcr 
noster laycus receptus, qui fiiit coeus, qni post t^mptacionem inconstancie 
validam, ita ut loco cederet ad breve, quem dominus secundum mirabilia 
Bua et misericoidiam suam revocavit, et eodem anno statim, ne malicia 
inteUectum ejus immutaret, eduoere properavit medio anno elapso. 

Anno» doniiiii eodem sfcilicet) LIX pergens post pascha^ dominus 
Titliarmcs rector domus uostre ad colloquiiim versus Monastenum accessit 
ad Wesaliam pro acqnirendo pietnre fliiirico, qui fuit frater domus cleri- 
corum ibidem, cui dominus Bernarduä pie memorie jam dudum viam 
pei&ciiem eum acquirendi impetravit. Quo cum pervenisset, invenit pene 
in agonia constitutum dominum Johannem Batenborcb. Qui quondam in 
primo anno adventus fratrum in Hildensem destinatua et missus fuit cum 
domino Bernaido in Hildensem, sicnt et ibidem superius* tetigimus, pro 
derico. Et quin potum patrie sustinere non potent necnon propter alia 
adhue sub dubio reperta anno elapso cum socio suo^ conderico post 
festum pascbe reyersus ad Monasterium missus fiiit ad WesaUam. Habuit 
autem idem Johannes in Hfldensem strennuum magistrum seu institntorem 
qni eciam, ut videbatur, dtra condignum eum probando temptaviti ita 
ut altari deseiriens, cum aquam ex platea publica bauriendam sine to^ 
Miore fratrum et in hyeme cum calceis magnis sive sotuhuibus dignus 
spectaculo incedens pergeret, aliqnociens institutor ejus voluntarie candem 
allatani in oculis ejus effudit aquaiii lictam aliquani assignans arousacionem, 
utpv»te quia forte immiindicia ade^set aliqua, revr'r;i lau: cd, ut eum forte 
humiliaret et vohmtateiu ejus sie frangendo inif iiLrnaret. Tum necesse 
iterum denuo babuit domum exire et iterum in platea aquam baurire 
publica % indutus sutularibus nec togatus spectaculum prestans intuentibtta. 
Non enim erat puer set vir barbatas habundanter, qui et^ antequam ad 



s) Fol, 9$U ^) Mierm whUh wh Diegpwrd^ nachgetragen: nonlB« Lndwifio 
qqi viflitaDdo pttriam et parente» maoilt in Beculo etc. Jpee est dominiiB Lodwieut 
de YmineiiliiueD, qni domnm siuun dedit {wo Bororibv deo ibidem sendtoris nsqiie 

in hüdicrnum diem (no/d^ diem durchstrichen annom LXXXV, pedlmbrl Ml LXXXUÜ^, 
c) publica his inhientibtis am Rande gleichgeUig nadtgetm0en, 
') Febr. 6. ») Jfäw Jiö, ») S. 1. 
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fratres Tenerat, scriptor fnemi catbedralis iu Colonia, quemadmodum, oi 14^9. 
fEUlor, eo percepi tempore*. 

In"* agonia igitur constituttis, nt siipra diximus, audiens advenisse 
rectorem domus firatrnm clericorutu de Hildensem, tanta dev^ocione aepirans 
asscribi ad confiraternitatem clericoram in Hildensem, tanta deniqiie 
laudabili quadam importonitate sua necnon et instancia suonmi ibidem 
dwiderarit et rogavit in hoc exaudiri, quemadmodum idem pater noster 
nobia retnlit, nt alias vix aalvari ant in sna conscienda quietari poflse 
pntaretnr. Qn^^iopter pater noater dominua Johannes ioatantie ac peti- 
dorn sne et anornm annnena presnmpta in tarn pia eanaa ftatram snoram 
coDsenans ape, nt eo qnietina domino apiritum redderet dmulque intnitu 
earitatia mntue, qua edam nobis pietorem eoncessenint nt supra eonaenett 
Bereniensqne reetor domna nostre in HOdenaem seenm dedncens pietorem, 
fratrem lavcum Hinricuin, tum consensu firatnim suorum anDiversarium 
ejusdem fratris Johannis videlicet Batenborch aiiaiveriario Thederici fratris 
oostri coci, de quo Mqua ^ annoUivit et sie scrTari a posteris deorevit et 
desideravit Veniens i^tur idem firater Hiiirik j>ictor cum patre nostjo 
post pastcha' anno quo supra, tabulain raa^am summi altaris jam com- 
paciaiu et pene ex toto ad depingcudum preparatam cum tabernaculis 
jam excisis maneos nobiscum uaque post pascha*^ auni sequentia bitumi- 
nando et aptando et sie depingendo tabemacula deanrando cum adjutorio 
tarnen aliqnando fratrum aliqnoram peifedt^ cum duabus alis interius 
exterinaqne depietiai deaiderauB et ipse loco preeii devotaa oraciones 
fratnuD nunc et post mortem, et dignnm et juatum est, nt hoc ei fiat 
a nostris. In paaca seqnenti tempore eolloqnii cum predieto patre 
remeaTÜ 

Item anno eodem TenerabUia antistee dominus Johannes llisinenais 
conaecnmt nobis In die XI [milinml* virginnm' predictam tabuhm et 

campanam nostram, ut patet in litteris^ Cigus copiam quere infra^. 

Anno* doniini LX dominus Hinricus Plettenborch a curia Romana 14W- 
Teniens secum detulit nobis littcram aposU>liee conüimacionis privilej^norum 
prins auctoritate ordinaria cODceöäorum, deiade auctoritate legaciouis 
apostolice a Nicoiao' Chusa approbatorum ot constabat nos iUa littera 

«1 Xach tempore nachgetragen Obiit ibidem in Wesalia. •>) Fol. 37. c) Am 
Rande nachgetragen in uno anno. inilium fehlt in der Mdichr. •} Foi, 37'. 
t) Sddw, s Cosa Nicoiao Chusa upprobata. 

') Vgl. S. 40. 8. 40. ») März 25. <) 1460 April 13. »J 1459 Odober 21. 
•) Vgl. ausf&hrUdm» Bmdd m Ndavlog {§, SegitterJ. ') Die Ahm^riß M nidli 
«rftofteik *) Mmtridk HOtwberff, CmumShiu de» Jchmmieit^ ]4S2-li»5. 



Digitized by Google 



42 



ÄBnalui des Rekion Peter Dieppurdi. 



MAO. XX florenos BtoBenses], quo» in auro dedimuB domino Hinrico Plettoobercli, 
quo littera licet oxecuta fuisseti ut patet io transsumpto, attatnes non 
omnes fkutres unaotmi consonsu eadem aoceptarunt, ut infra ' patcbit, set 
neque adeo grata omnibus foerunt Set* neqne necesse faisset illam 

apostolicam cunlirmacionem inipotias^se, tum quia tanta nccessitas non 
urgcbat, tum quia jirivilegia apostolica auctoritate firmat« domiis fratrum 
CassellcDsis iDnitebaiitiir per omnia uostiis piivilegiis, quibuä confirmatiä 
et nostra confirraata eraiit. 

Ttom anno eodem LX dorainica ( antäte - ordinatum fuit per ma<i:istrum 
dominum Theodericum^ deeanum in monte ecclesie sancti Mauricii et per 
dominum Johanncm Briogman et d[omiouDiJ Johanncm Moghelken, 
testamentarios^ boue memorie Johannis Steinborcb presbitri, quatinus 
senior domus nostre uua cum suis Icgant vol legere fiiciant singulis aunis 
CLXXXni misaas aoimarum cum totidem vigiliis, qne medium annum 
representant, et XXXn psalteria, assiguantes uobis elemosiDam IX talen- 
torum* pasche et Michaelis IX talentorum, et est in volnntate nostra 
posiinm, quamdiu hec legere Toluerimus, nam aliam medietatem anni in 
totidem misns et vigiliis et psalmis supplent fratres monasterii in CIusil 

Anno* domini LXXXVÜ feria 4» quatuor temporom^ ants Thome 
in adveutu domini rrsirrnavimus predictas raissas, vi^ilias, psalmos patri 
priori et conveutui >suo in Witteiil)orcli. Qui et suuiinani acceptarunt a 
Cartbuüieusibus totam, ex (|iia i)redieta XVIII* talenta aunuatim effluebant, 
preäeote domino Joanne Creyeuberg. 

1461. Anno domini MCCCCLXI obiit in domo nostra Conradus, frater 
noster, clericus de Monasterio ex WestfiUia oriundus, qui inter alia bona 
scripsit pro domo Oiigenis librum super ei'istolam beati Pauli apostoli 
ad Bomanos, item Ambrosii libros De ofßciis, De misteriis, De cura 
pastorali, De jejunio, De' Helya, De bono mortis, De firatris recessn. De 
ressurectione Toluroine uno. Item Ambrosium Super Lucam, item Bedam 
Super Marcum. Novissime continuare voluit Clymachum dudum inceptom, 
in quo opere obiit ünus autem ihitrum cnriosius explorans Tolens scire 
ultima verba scripta in Clymacho ab eo et repperit: ^on saciebuntur 
iste in secula seculonim*. Virgo obiit. Sed et in brevi consummatus 
complovit tempora multa. Et quia fui tis, utpote nondum biginta annorum, 



») Set bU eonfinnats erant ZitaaU auf hinter fnenmt fre^efaasmem 

Baume. ^) Hdschr. testameDtariomni. «) IX tuloutorun} beide Male auf Bantr, 
4) Anno bis Creyenbcrg Zusatz. *) Hdschr. XVII. 0 Fol. 38. 

1) Siehe besonder» wUer im, Mai IL *) Dietrich Broker. *) Dec IB, 
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IQ agouia fortiter laborabat Febricitans eniui diu tan dem in morbum, 1411. 
quem ictericiam Tocaat, devonit, in quo et obiit In extremis autem 
con^^titutus diu aubelitum proiundius coucipiens et attrahons ciun taiito 
eum üono iterum emisit ymmn rejecit^ ut in proxima domo andiri posset. 
Quo sono paulatim minorato et tandem cessante diem clauäit cxiremum. 
£t com mortuus putari posset cessante anhelito et repressiä oculis sieut 
prius, Dil enim sie agonizaos dixit aut fedt, drcamstantibus fratribus 
subito inopioate flaere cepit sanguis niger cum impetn ei utrisque ejus 
oaribus onmilrasque nobis mirantibns eodem roomeDto bilariter oculos 
oon peirersos nec obumbratos set claros et jocundos eleraiis fratras 
aspexit« quasi liberatum ae gaudena, quibus repnasis ab iustaute spiritum 
tradidit 

Anno' liXn dominus Bruno * roctor domus elericorum de Monasterio 1498. 
ei dominus Hermannus Wernen^ pater sorotum visitarunt domum noatram 
ipso die Septem fhitram^. Cartam bujus reqnire infra. 

Anno doraini LXIII fuit pestilencia in Hildeosem sinit et in aliis 1463. 
quibusdam rogionibus versus partes superiores. In qua <"lMit XII kulondas 
Julii* Lodwicus, frater nont^r, sacerdos in Cassel, nam ip!=;o luissus fuit 
oiim dericus a domino Bernardo illac de congrepicione nostra liildensemensi. 

Anno« eodem et forte eadem pestilencia XVIII kalendas Oetobris* 
obiit in Cassel Wilhelmns frater noster presbitcr receptus, oriundus ex 
Westfalia de Sutlon^ Qui licet propter tenuitudinem et debilitatem 
corporis in primordüs couTersionis sue temptacionibus ingrucntibus nntaret 
ita, ut edam a loco roeedere temptaret, attamen tandem misericordie dei 
oeolis iospectus mutatas fuit adeo, nt presbiter lactus, cum a domino 
Jobanne rectore secundo domus nostre mitti deberet in Cassel, non nisi 
ea consensit condicione, ut ?idelicet sive mortuus sive viTens sub obedienda 
rectoris domus nostre in Hildensem et confratrum inibi commanentium 
manere et did Teilet, obtento jure fratemali sibi debito cum dsdem. 
Qua condicione admissa perrcxit et in Cassel virgo obiit, unde et per- 
|iotnam luemoriam inter receptos fratres nostros habebit. Utinam et 
dominus voluisset, ut et corporaliter apud nos sepultus in raorte non 
fuisset' divisus. Fuit euim vir iilc iu omnibus vaide ydooeus spiritu et 



») AüDo Ois lülra sunschm den beiden Abschniiten nacJigetragcn. ^) lldschr. 
Warden, tgl. aber 8, SS. «) Fo7. 38'. Hdschr. fuit 

Difrkm von WM, vgl Erhard 8. 92. ^ Juni 10. *) Jum 20. *) Sept. 14, 
*) SSdlohnt Dorf M». «om Aham, 
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l4iS. corpore, morigeratns et exemplaris, huraaniis et maturus et Semper spiritu- 
alibus deditus. Licet enim ad alitiua extcriora exorcenda \alde sua 
sul»tilitiite esset ydoneus illaque per eum fieri pocins placiiissot patii et 
fratribus, uit liilomiuus tarnen ipse quietis et vacaciouis dei iini M i» eaptus 
Semper seinetipsnni sibi dare, ad se reverti paracior fuit et promptior 
Celle conscienciequo sue studiosior cultor et observator. la collaciouibus 
Tero et ubi Terbum dei tractabatur sive per aUos sive per se ipsuiDf ita 
Iroquenter ei alto snspensus, avidus ac esuriens intendebat, nt sepius 
impleri in eo putares illud : 3eati * qui esurinot et siciunt justiciaiD^ et 
illnd Da?itioiuii: io Terbum tuam Buper8peraTi^ Si antem de oon- 
versadone aut pasüioDe domini Jhesu Tertebatar sermo, tone sepe vidisaee 
quasi florere ftdem ejus endtante* spiritu ejus in deo aalntari^ Secu- 
lana vero aut mundana Tel inutilia agitari si cepissent Terba, Telut 
gimulachnim eum aspedsses, de quo psalmus: ,08^ habent et neu 
loquentur, oculos babent et non Tidebnnt^. Et ut diTfne delectienis ei 
non deesset testimonium juxta illud: ,Ego*, quem diligo, arguo' etc., sie 
inlii ni;ibatui' sepe et debilitabatur. Ut tarnen viveret, sie vixit, ut laro 
iliimi ietum vidisses ex corde, nisi secundiun (jiiod scriptum est: ,MemnT* 
fui dei et dclectatus auni'. Scrij»sit breviarium illud pro rlesia oostia, 
quod mixtum pergameno et papiro hodie in ecclesia habetur, non tarnen 
complevit, et alia quedam parva. Pius enim se dedit studio, devooioni, 
meditacioDi et oracionl £t licet quandoque in diebus juventutis scolas 
desorTisset et quasi inscius operi sartorio se mandpasset, attamen ad 
fratres veniens in brevi tantum profedt, tantum a mandatis domini 
inteUexit« ut super alios, qui supra modum Tidebantnr litterati respeetn 
sni, utilior et ydonior esset et intelledu ipso et edam in lectora ad 
meusam, set et in interpretando sen transferendo edam riematice de 
Latino in Teutonicum. Cum infirmaretur ea infirmitate, qne erat ad 
mortem temporalem et ad requiem etemam, propter inunctionem sacram 
lecto decubnit, quo fiiicto exnrgens in sedem scriptoriam se eollocaDs 
predixit, se cicius migraturum. Quod dixit et fecit 

Obiit* in domo fratrum in Cassil. Hic postulatus ad rectoratum 
sororum * per venerabilcs patres regularium consentire resistentibus patribus 
suis prohibebatur. Quod si utinara factum ikmi fuisset, usque hodie 
superstes vixisset, ut pio creditur et dicebatur, quia debilis fuit coni- 
plexionis, castus et maturus et morigeratus. 

■) m 39. ^) Hdtthr. aMuA ejos. c) Qbüt bi$ morigeratos S^ttßU wm 
ondenr Eani. 

^)MatikS,$. ^Flt,ll$,8L F», m b, 5 der Vulgia», tgl. WeiOi. Sahm, 
«) Offenh, /o^ 3, 19. *) Ps, 76, 4. m Herford, efß. 8, 4», 



Digitized by Google 



Afldal«!! das Bakion P«l«r Dteppnroli. 



45 



Anno eodem peste eadem in die sancti Lamberti ^ qni ftiit in dominica 14iS. 
olnit in domo nostra frater noster Hinriciu Taenak reoeptns presbiter 
orinndna ex Thnringia. Qni nt in multis expertos 8[cilicet] artibna 
liberalibtia necnon nsedicine^ et aliis quibnadam, Tirilem babena etatem 
et ammnm, jam in saeria constitntua domino Bernardo in partihus inferi- 
oribus constituto assignatus ad nos venit, nondiira tauuii saceidocii 
dignitate preditus. Hic, licet perantea in seculo per luulios fortune 
eventus b im et mala didicisset et vidisset^ ita ut ad ordtnes promovendus 
non in liberalibuts set in luedicinaHbus exarainaretiir, seculo tarnen abre- 
nuncians sie qimsi nichil ?neni^ humilitati et obediencie seso subjecit, ut 
Don alius videretur ymmo predicarotur um vir simplex et rectus ac timcns 
deiun, qui eciam timor domioi ita in eo excrent, nt et ipse vere dicerc 
poaaet: ,Verebar- omnia opera mca, sciena, qnod non parceres delinqnenti^ 
Et cnm qnadam die ad colloquinm Tocati fratrea inter alia neeeaaaria 
teaetanda modicnm darins reapondiaaet reetori, mox tarnen in oonventn 
emninm, cnm easet de aenioribna, ad genna aedena proprio motn rogavit 
bnmißter ex corde, ne quia tali motua exemplo acandälizaretnr, confesaua 
colpam anam et indiaereeionem. Singulariter enim caute metnebat aemper, 
ne allqaod offondicnlnm Tel acandalnm preataret fratribna Hic Ikctua 
aeerdoa, com, nt aupra dictnm est, a domino Bernardo bona memorie 
mftteretar cum aliis in Cassel, multas effudit lacrimas cum aliis, ita ut 
ti alii quidam lacriraas contiucro nou possent pro separacioue hujusmodi 
a fratribus. Deinde procedcutc tempore revoeato fratre eo, qui pro 
rectore illuc fuerat raissus, maxima cum difficultate et labore ad regimen 
illud arripiendum indiici vix potiiit. Ad quod tandera coactus cum 
perrenisset et fideliter ad tempus executus fuisset, tandem* non ob 
demehtom aet rogatum ipsius absolutus magno excussus oneri ad locum 
snnm priatiBinn, quem priua obtinebat^ cnm omni bumiliiate et gaudio 
rediena nt vere hnmilia in congreo^cione nostra Hildensemensi usque in 
finem vite ane reyerana laudabiliter Tixit et qnemadmodum nt priua in 
prindpio ane abrennndacionia omni cum diligencia obediencie ac diacipline 
eoBTeraadonia noatre ae aubjeciti quaai nnmqnam in aliqno conatitutna 
legiminla euhnine. Qni infinnarii fonctna officio naque in finem vite ane 
uHidte et timorate ei valde diligenter fratribua eciam minimia miniatraviti 
Don qnerena qne aua aet aliomm. Tanta enim ncgligenda eiga ae ipanm 



») Fol. 39'. »•) Fol. 40. 

^) Sept. 17, LamhirÜ fid jedot^ 1463 amf den Smmabcnd, nichi Saimkig, 
0 Siob 9, 2Ö. 
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14i9. et saa vtebatur, nt in composlciODe festium ac coaptaeione ita Degligentem 

se exhibcret, nt tibi veraciter eum dicere putares : ,Si ' adhuc hominibng 
jdäcorem, Christi scivus iion ossem'. Idcm fuit apud cum jutlieiuiii jii 
11101 ibus et verbis eciain coraui prelatis, qiiibus amabilis eciara fuit 
Quam tarnen amiciciam sepe egre tulit, unde ociam aliqiiaudo vcritati 
consentanoao aiidacter noii libeiitcr forto nndientibus ingessit, ut scriptum 
est: , Justus 2 ut leo contidit'. Correpciones ;iutom pro hujiisinodi ioadver- 
tencilfi libeuter audivit Disäohiciones et indisciplinaciones, iibi vidit, 
rcdarguit, simplicitati oongaudebat In mensa ad leccionem sie se habuit, 
ut nisi comesdoDia opere occupatus alias, quando a comescionc vacabat, 
tremere ae eciam corporaliter se ipsum deioere ad ?erba dei vidisses, et 
non solnm in mensa set ubicumqtie divina panderentor eloquia, nt dicere 
posset: ,Et' a verbis tuis formidavit cor meuni\ 

Fuit* eciam valde stndiosus pro libraria colligere libros, affirmaas, 
sicut et vere est, ut occupato fratre et nanc scribendo pro prcdo tooc 
pro dcsiderio suo aUquam bonam materiam pro studiis ftatnim et pro 
se miiltas evaderet inimicorum insidias maxime jnvenes. Sicut enim 
Pharo ille, id est dyabolus, suos amatoros diviciis, curiositatibus et ronlti- 
plicibus occupacionibus soculi ac delectatiunuiii irretire more aranearuiu. 
ne ocio vacantcs e\iro KLnj.tnm t^mptent^ proca?et^ sie absquo dubio 
magnum stabiiilatis coiüert subsidiuin, si coiitinuo divinis sive biis que 
immediate divinis jun«f!intur cxerciciis aut corte Ulis, que ad finf^in si iri- 
tualium spectant, prout eciam in coUacionibus sanctorum scribitur patium, 
mens fuerit cottidie quadam spirituali oecupacione ligata et quodammodo 
rn-irtata. 0 quam fclix qui boc modo absquc mediis exteriomm mentem 
frequcuter divinis immediate exerciciis babet occupatam, qui concnpisdt 
et deficit in atriis dominl Seripsit eciam idem firater pro domo propbetas 
majores et minores, item opus b[eati] Crisfpini]'' imperfectum Super 
matbesi, item Jeronjmum Super ecciesiasten, item omelias Gi»[piuil\ 
Severiani et aliorum, item Titam s[ancte] Elizabeth vidue, ad quam 
specialiter quasi patronam natalis sui soll fbit affectus, cujus eciam 
Titam, mores et simplicitatem atque seculi eontemptum, sicut fratribus 
proposuit et extulit verbis devotis, sie et moribus suis nicbilominus 
pretendit, ut'' credcretiir alUr.i i^ilizabetb. Ipse est qui fuit postulatus 
in rectorem a tratribus in Hervordia, ut supra* patuit Qnod si 
factum fuisäet et ipse cum Ulis, quorum tunc iutererat, couseusisset^ 

•) Foi. 40 \ ») ? «) Qt crederetar 6w pottoa dic«bfttiir tpäterer ZmaU. 
lU«ekr. eoBsemiaBent 

1) eäl. 1, 10. ^ apiH3a»€8aLäd,L *) A. lia, m, «> Vgl, A U und wUm 
Fui, 69* auf emg€$eMeiim XaU«, 
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forte usque hodie vivus permansissct, prout pie credebatar et sepe postea 149S, 

(licebatur. 

Anno -^ domini quo supia LXIII in cadem pestilencia pridio ' iioiias 
Octobris obiit i?i domo nostra dominus Johannes Hoghe'' rector seeundus 
hnjiis doraus, de quo supra-, quem dominus Bernardus sucressive ad 
ordiuos promovit sacros, dicens: ,Qiiia virilitcr o<,nt lontra patrem sunm 
et amicos et congnatos, ad sacerdoiii eum gradum promovebo ot singulari 
dilecciooe eum amplexabor de cet6ro^ Set qnia privilegia ex parte col- 
legii nondum UDanimiter ab Omnibus firatribus fuermit sub rectore isto 
effieadter acceptata, aet medio modo suspoosa, ideo, quo tempore quo^e 
modo eadem ftieruot postea aoceptata, patebit iDferius, ubi de elecdone' 
domini Lamberti terdi reetoiis agetnr. Ideo^ non processum fiiit in 
elecdoDO ejus socnndum formam In statutis positam nw tuuc ei obedi- 
enciam fecerunt fratres nee ipse fidelitatem promisit suis et domni. 
Beiit aimia YI De ejus eonyersione quere supra folio 34*. 

Anno eodcm LXIII pe8to eadem in profesto ^ sanete Katherine virginis 
obiit Johan frater noster ioce[)tu8 laycus et cocus noster oriundus ex 
Westfulia, (jui sibi ipsi iudixit vitam stieniiuam pre aliis in laboribus 
multis et sudoribus, quo exereere potuit eo securius et devocins, quo a 
fratrum consorcio coquino wllioitndinibus ma<(is fuerat ahstractus. Nam 
reficicndo non fratrum more ('(»nsuoto comedebat sct antiquata ot aliis 
ad preponendum inconveniencia et quasi reicienda ipse edebat. Fratribus 
eciam nonnumquam in mensa graciam loquendi habentibus ipse, quantum 
salva et aliquociens vix salva obcdiencia poterat, coquine necessaria pro- 
enrabat occupatus in la?andis et mundandis coquina et utensilibus ejus. 
Set et ?estimentomm ejus tanta erat«* abjectio et vilitas maxime illomm 
que intrinseeus babentur, ut post mortem suam manifestata lectus, camisee 
et tnuiee etc. edam ipso visu horrori essent et nuUo deinceps usui 
profntnnL 

Anno LXIV eadem pestilencia durante obiit in carnisprivio * frater 1464. 

Arnoldus Trajecti clericus XV* kalendas Marcii. Qui, qnia nondum fuerat 
receptus, eo (juod annus probacionis nondum ex integro erat complotus 
deficicnte meuse vel circit«r, per se ac alios instabat ot rogabat obnixius, 
quatinus ex speciali gracia inter fratres receptus aimmerari mereretur. 



■) JFM. 41. ^) Hogbe am Bamäe wn anderer Hamd an SUUe des dvrdh 
ffnefteftM Loh Hoe. *) läeo bie Zi (W) Naddrag, ^Fot.41\ *) Abdhr. XL. 

>) ad,6. ^ Vfü, 8.S7 ft, ») Tpi «fiKr 1408. Fj^ i9.37 jf. •) ifo«. H. 
^ l'ctr. 15. 
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mi Cni taodem semor domiDns Lambertus tardas domus rector lubito conalio 
fratram et yoloniate coDsensii Accepta Itaqoe ab eo obedieDcia in lidtis 

et bonestis secundnm domus statuta eo tarnen pacto, quod evoluto pro- 

bacionis anno, si convalesceret, secundum privilcgia morcmque fratrum 
nostr üiiim obedienciara jam factam ratificare debeiet et, ut eo quietius 
muri !)s aut vi 7603 permaneret, ioter fratres receptos annumerari et asscribi 
eum decrevit 

Anno eodem in pestilencia eadem deinde XV ^ kalendaa Aprilis obiit 
Kicolaus Calcar elericus, frater noster rpceptns, qui fuit sacrista et officium 
oculata diligencift in tantum peregit, ut nee calamum jacere in pavimento 
quamqnam parrnm set aliquid incompositam io altaribns Td alias in^ 
ecdesia suo loco suo modo aliqiiid exorbitana peimanare pftteretur. Hii% 
licet jaTonifl ad fratres Tonerit et qnaei paar, nicbll tarnen puerile pene 
in omni Tita sna gessit, set matnritate morum, qua eciam seDiorea 
precesait aliquos, conquerebatur sepe» quare non magis argaeretnr, incre- 
paretur ac ^gentiua probaretur ab institudone juvenum ant nortdonuD, 
et per boc se contempni yel desperare de eo eansabatar. Cui cnm 
aliqiiantio ad humiliandum eum re.sponderetur, quod puer esset adhuc 
nec hujusmodi juguiu superponeudum esset grave set expectauda legitima 
etas, respondit: ,Nolite diccre, quin puer ego sum\ nec potuit audire, 
quod puer censeretur aut juveui-, i um successive creverit iu vita^ in 
statura et nionbus. Et eum in naturalibus per omnia ydoneus esset, 
sdens dominus virtutem in humiiitatc perfici, ne concupiscencia sub- 
verteret cor ejus, non est pasaua, ut et ipso sibi videretur vocari Noemi 
id est Pulcher, set amaritudine eum replevit, ita ut qnad Semper lugens 
ac eontriatatus incederet nicbilque nisi diem Tocadonis aue tardare 
cansaretnr. Adveniente itaque pMtUencia eetimabat se proposStom tenere, 
quad disdmulante et pene Jam oessante superrizisse se morientibos fta- 
tribns indolnit et se ab ezpeetadone aua jam conftsum et frandaium 
timnft dixitqne^: ,81 ego in peste bac non moriar, pestilendam bie fliisse 
uegabo\ H^c enim graciam contolit dominus fratribus illia omnibus, ut 
tanta peste grassante nnllns a loco reeedens fuge preddium quereret aut 
posceret, quinymmo paucis valde demptis parati ymmo gaudentos nitro 
se morti iiigiierent et quasi occmsIoucs, ut pestilencia inficercntur, quere- 
bant. Quam paratissimaui vitluntatem conguoscens dooiiuus ,Tn)iannes in 
fratribus certos ad ministraudum pestilenticis deputavit^ ceteros abegit, 



•) Fol. 42. b) dliitqiw 5m iiegdH» SButeiU wikr äm TtxU, •) 48'. 
>) Män 18, 
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licet egre valde ferentes hujiismodi in operibus misericordie exclusionem. 1464. 
Per omnia ))enedictus dominus, qui «ligcetur hanc voluDtatem conservaie 
iü postcris in evuiii. Fiierunt igitur de nostris infecti pestilencia circiter 
XVII, mortui autom sunt de biia pestilencia infoctis" receptis cum duobu3 
sacerdotibus Wühelmo et Ludwico in Cassel scptem fratres. De quonim 
numero novissimus erat Nicolaus hic sacrista. Qui jam desinente pesti- 
lencia eiteriu3^ quidem sei oon in ejus meute quadam nocte in sompnis 
pestileoda se infectum et morientcm vidit, quo evigilante pestilencia se 
percossiim inrenit et postea circiter triduum cum flore virginitatis ad 
domioam migraTit De qua Tiiginitate siia donuDO serranda valde solU- 
dtaa erati ne Tel aliqua palliata posset pollacio&e vel Ubidine amittL 
Cum a^jutorio eiiiiii älionim erectas a* leeto in aede pausans parom 
Omnibus sacramentalibus communitua, quemadmoduni et alii omnes fueranti 
sei et radooe vigente ait: ^am taldo doleo* et statim cadente capite 
emisit spiritum. Seripsit Qnatuor Novissima et alia. Fratres auteiSf qui 
iion infecti fuerunt pestilencia, erant quinque. Hujus* oculi post mortem 
Miaui iion fueiuüt confracti nee eversi set iU tkui, vivaces ac jocuiidi 
permanserunt, ut viyum crederes, si corpus non obriguisset, alioi^uiu 
multum dubitassemus. 

Bominns BernarduB quieselt ante gradus, quo aseenditnr in ehorain, 

sie quod pars crurium sunt sub gradu et posterior pars crurium a pedibus 
usque ad tibias detruncato sepulcbro propter crepidinem ublata et in 
sarcopbagum " interius projccta, et poaitus est super eum cum epitapino 
lapis Nam {»rimus lapis qui super tumbam ejus fuit nullum habeiis 
epytaphium necessitate urgente ablatiis fuit et deposita parte altare b[pate"| 
Marie virginis in cappella ejusdem ex eo factum est. Sculpta est autem 
et ymago in lapide in forma fratria, qua et ipse usus fuit, ut posteri äui 
ab bac simplicitate non reeedant'. 

Noiiuidum« circa bujus pestilencie grassaciunem, qua domus nostra 
tarn validt' roiicuciebatur sublatis raajoribus et iiielioribua peraonis, ut in 
ore et maxime in corde (luorundaiu ad deum ferretur sepo tale suspirium: 
^nm^ ad internecacioaem mucro tuos desevietur?" Nam piimo omuium 

») UrsprilngJich stand de nostris receptis. cTtrrius ht^ uiente Zusatz 
(im Hunde, cj a lecto desgl. ^) Hujus bis dubitassemu» Zmatz, ^) Udschr. sarco- 
pham. Hierzu nachgetragen Dominoa Johannes rector 2 ns jacet etc. ibi und ein 
ZeiAem, denen Zuijchongkeü iwdhl er«idM*eft i&t, %) Jkt» Folgmäe hu 90t Anno 
LX7I «fce. auf einem elwu läeineren OMa-thtaUe noiadten 40 und 41 emgefligt 
wnd, wie mte dem SdUuMe »ich ergiäbi, 1476 ßhg^aaeL 

Vgl. 8, Sr, Kämge Jf, », 

4 
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1464. valide invasit Hormanmim antiquiorem sacerdotem et procuratorem, cujus 
pro?idencie ac sagacitati sie innitebatur quasi cura tocius domus, ut pene 
niilli constaret quo ad temporalia status domus, non in j»ai vum domus 
periculuni, cui male previsum postea fiiit, utet iu statiitis». Quo sie 
percus.so ac peno desperato dominus Johannes rector adhuc delicatii?? in 
externis et necdum expertus in singulis cum domino Hinrico Ysenac valde 
obstupuere, nam hüs tribus columpuis^ tota domus innitebatur. Dominus 
autem Hinricns Ysenac, dum oracionibus ac arte sm medicinali sine 
intercessione pro procuratoris predieti desndaret ncnpencione, Ita ut 
omne ingemam medicinale in persona propria elabomndo eromeret, maximts 
precibos obsecraTit et tandem obfanoit apud enndem Hermannum, ut cam 
stta Toluntate annneret, si rogatos dominns ipsi parceret et se Tocaret 
Qno annnente* idem frater Hinricns ad Oartliusienses ivit et se sie 
oradonibns eomm commendayit qnasi in brevissimo reeessnms^ cnm 
admiracione eorum, ut postea reladone pereepimna Ifimm, eadem nocte 
s[cilicetl sequente feriam V»"» Yalidissima pestilencia tactus dominica 
sequenti, que fuit Lamberti', ante iiiiiidium obiit. Procurator autom 
noster eTasit mortem quidem, set necdiiui niorbum, nam adeo debiliüibatur, 
ut cciam stultizaret. licet tandem sueccasivo convalesceret Quo facto 
rf\tor utrisque caris et nece.-^8ariis orbatus usque ad mortem contrista- 
batur, qua* et in eadeni po«ti!encia utet deeessit cum alüs. Horum autem 
inopinatorum eventuum causam fuisse banc quidam fratrum indubitanter 
asseruerunt Contigit ante hoc pcstilenciale tempus, predictum fratrem 
Hinricnm Ysenac missis fratribus duobus, quos ambos patres iSEu;tos postea 
Tidimus vcl audivimus, postulari obnixius in rectorem domus clericorum 
Herrordie^. Quomm exaudido radonabilis extantibus certis eansis forte 
fiiisset, faenint enim angnstiati ex bac parte et hii vaeni remittabantar ' 
non' sine eonpassione firatmm qnomndam. Egit enim supradictus ffin- 
ricQs firater cnm rectore domino Jobanne, enm qno bene concordabai, ne 
eis consentiret Snpra modum enim timebat pieesse. Inde est, quod 
cum pTOCuratore ad mortem disposito, ut jam dictum est, concordare 
provideret, ut consenciente illo ipse decedere potuisset et ille remaueret 
Nam sine duhi(i electus fuinset in*" rectorem in Hildensem. Circa idem 
tempus frater \Vühelmus iu patrem sive confessorem sororum postulabatur. 



») Am Hönde glekJ^eiiiger Zusatz de officio procuratoris. •>) Hdschr. 
caluiDpQis. c) Nach annuente durchstrichen mirum dicta pcstilenciü eondem Hinricam. 

reeeasuraa am Stmäe, •) sie. f) Danmter sIeM rerte folio boc. f) J^. 40«'. 
k) in bit Hildeiiflem am Suhde ZuaaU. 

1) Stpt, 17, JeM fid weätr im mek 1464 Lmnberti a^f ekim Somaag. 
>) F^. 8,44 und 4$. 
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Pro quo tandem evocaudo venit prior de Zulta, primus reformator ejus^ 1464. 
dem moiiasterii, dominus Jo[hannes] Busz et nesdo quem prionim secum 
habens cum littera supplicatoria, si bene memini, prioris in Bodekem, qui 
Tcriw exhorlstoriis, eomnrinatoriis moltis laborans et nichil profidensi 
tandem In hec Terba pranipit: ,Si in tarn pia causa tot pa^m conBflüa 
et predbns non consentitig, in spiritnm sanctum peccatis*. Nam idem 
Wilhelinns licet bonns esset scriptor et satis ntilis, corpore tarnen et 
mannie in atomacho debilis erat Wa similiter cum adhuc aliis patribns, 
qni a memoria excidemnt, repnlsam passis recedentibns quidam presbyter 
de numero eoram licet non merito, qui hiis omnibus interfuit set* non 
approbavit et secum in corde suo replicans spiritu vehcmenti in bcc 
yerba quodam die jam missarn celebraturus prorupit, diceus coufratri, 
ministro suo: ,Nic]iil diibito, ait, quin duimuus pestilencia aliquos de domo 
nostra peicuciet et maxirae^ preshytros adminus', et sie fartnm fiiit, iit 
supra, quasi dominus nou verbis set factis nobis dicere videretur : ,Si illi 
personas iUas non babere poterunt, nee vos eoü habebitis*. Hec tarnen 
non seribo, ut ex facUi causa persone emittantor, quoniam et ibi peri- 
cnlnm est, set ut discrete fiat et sdamns omnes, nos esse populum dominl 
et oves pastoris. Et nemo yidosa proprietate super personas conglutinet 
set dei ordinadoni et potestatibus sublimioribns omnis anima subjectam 
se meminerit Sepina edam nsqne nunc LXXVI"» annum domini dictum 
fiiit et ereditum, quam, d predicte persone date iUissent in ministerinm 
postulatum, adbuc merent 

Anno* LXVI in estate fecemnt fratres piivetum sen necessarium et I4W. 
paiietem iHnm retro doaeam, ubi iterum fuit jurgium de eodem pariete 
et de quodam meatu aquo pIuTialis de tecto descendentis Tidnorum, 
quem ]>r<)prie eyn seghe ^ vocant, pro quo cum mnlte Aiissent contenciones 

verboram, diftamacionum, ita ut vix se ab injectione manuura in fratres 
continuissent adveisarii et mortem ujinareutur, ciuoscunque loco oportuno 
re]»erire possent. Cumque concordari non possont eciam missi.s ter vel 
amplius arbitris de consulatn, tandem senior cum fratrc et aliis amicis 
evocatus ad consnlatinn similiter, bis vel ter euutca recopcrunt finale 
responsum, ut aut ibi remanerct eyn segbo aut volnntateni facercnt data 
pecunia postulata a civibus. Quod cum iratribus valde fuisset contrarium 
et haportabile, utpote plus larore dvinm quam justide tramite prolatum, 

«) set non approbavit Zusuts 'ivi Hände, b) niaxime at^ Rasur. Fol. 44. 
Uiatt 43, uekJies jeden falls das Jahr 1465 behandelte, wt, toie der Kest einer 
Uandattfzcichnung beweist, herauagejsdmüteti. 

4» 
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volens senior docHnare occasionos perturbiuiunum, placitacionum aut eeiam 
• dispersionum frutrum dissimulavit et conseasit speians, in futurum cum 
majori pace et minuii Libore araovcndum pro qnalitate inhabitauciuiu, 
uam L» florenos postulabant pro composicione. Set* processu temporiä 
morte interreniente advenariorum evanoit et conticnit ista injnsta 
presumpcio. 

Maxime eciam idcirco, quia iUa estate instabant gwerre civitati et 
patrie, 8et et dvitu Hüdensemensia cum proprio discordavit episcopo et 
unmicabatnr dudbns adjnnctla illis aliis quibnsdam dvitatibits <. Set et 
bis in foribus mi, ut popiilus sedieione ft«ta contra Tolnntateni oodso- 
latns Irruisset in cleram fim fkctunu, maxime In dominum prepositom« 
et dominos eeclede majoris pro primo, et qood tone secittnm faisset, 
elenis expeetasset reliquus. Sedenmt itaqne fratres boe anno sepe in 
magno timore et pericnlo tum propter timorem civium hostilitor malignan- 
cium et soviencium in clerum tum^ propter timorem ducum, a quibus 
locus ille a multis dicebatur debachandus aut comburcndus, iu (juo 
morantur, s|eib'cetl de Ikule. iude venit, ut eciam longo tempore vigilos 
armati in uoctibus custodirent'^ locum illum quemadmodum et ab'a loca 
oportuna. Fratres ergo eo tempore fecerunt vasa trausmigracionis, sicut 
et alii ibidem habitantes nunc factis fossil in terra sua abscoudentes et ad 
alia loca hinc inde transmittentes. Unde contigit, ut eciam libros nostres 
pene omncs cirdter ad mensem subterrantcs postea timentes eorundem 
periculum extrahentes ad alia loca transferrent, ita nt libiaria nostra 
vacaret Simüiter Iketam ftiit de utenälibus, qnoram usu continne ?el 
non de neoessario indigebamns. Nam dvitatee, TÜlas et parva epida 
dnenm invadentes dvea oombasaerant aut in dedidonem ad tempus aus- 
cepernnt etc. Fossam vero retro claustrum sancti GodbardI nondum 
completam post paseba' anno sequenti uno impetu comiunmiaTunt 
Omnibus^ autem formidantibus et biis iniciis dolomm multo peyora futura 
certitudinaliter expectantibus et prophetantibus ecci anno dehiiic LXYII* 
sequenti circa festum Corporis Christi^ itenim pro cump '^iciono in id 
ipsura convenientes principes et civitatum ]iriraates inspcratiiin et ouuiibus 
mirautibiis et pre gaudio dubitautibuä mierunt coucordiam^ et paccm. 



Spt bis prosiimpcio am unteren Bayide ntichgHra^en. Fr>l 44 \ 

c) Hdschr. custotiiebant. ^) Oumibus bis est späterer Nachtrag. «) LXYII am Mande 
hinzuffc/ugt. 

>) Vyl. Urkb, der &adi Büdeahem VII n. B6L *) MUeehard «m WmOm». 
14ß7 Märg S9, *) US7 UaA i^. ITi^ft. der Siait HüdeMm VII n, 589 
Äim. 1. tier Mm » «ftatdMM Awm. L 
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Qua edicta in ore omnium nil audisses niä: domino &otnm est illud 1466. 
et est\ 

Facto ergo fueruut in priveto aut cloaca, qua supra', duo fcnestre 
aut pai ve jaiiue inferius in muro a superficie terre distantos circiter ad 
X^^I pedes profunditatis. Nam privetum in altitiidinem piofunditatis 
habet X^VI ftedum et ejusdem altitudinis est muriis liie qiaiilraiiL^iihiris 
et iina janua aut fencstra est in iiiedio niuro illo, qui est contra aqui- 
lonem distans a superticie superiori terre circiter XY podes. Alia autem 
fenestra est in muro illo qui est contra occidentalem* plagam ejusdem 
distancie a superfide terre set oon est presdse in medio ipsins muri 
set plus vergit versas aqoilonem sive septentrionem, qaia hoc plus convenit 
inteodoni, propter qnam fiwte sunt janne lUe. Facte smit enim, ut 
qnandoque repleta stereoribns cloaca per easdem fenestras effeni possent 
sterooia, ftcta decontra foesa versus unam iDamm januamm. Et ideo 
soiptom est, ut sdant posteii, quomodo debeat porgari, cum repleta 
foerit, doaca. doaca^ murata est cum archilla et non cemento. Quod 
utinam &etnm neu esset 

Item anno eodem s[dlicet] LXVI in vigilia penthecostes' data nobis 
fnenint priTilegia' ab ordin|rio super confirraacione senioris per visitatores 
per noä eligendos et auctoritate ejusdem admitteudos cum quibusdam 
declaracionibus institucionum dumus iiostre necnon super jure parrocUiatus 
senioris in et super suos adjectis miiilommus quibusdam »t^tutis vite 
commuui necessanis. 

Item codem tempore et anno quo su]>ra licet modieura postoa 
eligeruut firatres pro visitatoribus dominum Egghardum de Wende pre- 
posittim ecciesie majoris, dominum Jobannem^ priorem de Bicbenberch, 
dominum Tbeodericiim Alten canonicum ecdesio Hildensemensis, dominos*^ 
Bntnonem', Willielmum, Jobannem Loff, rectores congregacionuro 
Honasteriensis, Herrordiensis et sororum in Eldagessen. Qui denundati 
ordinario ab eodem <r|us audx>ritate nobis pro visitatoribus deputati sunt» 
quique aut quivis eorum requisiti aut requidtus auctoritate eadem ordi- 
muia disponere et corrigere ac seniorem electum per fratres confirmare 
aut» d utile foret, poscentibus fratribus infinnare ac deponere poterunt 
aut poterit, ut^ est in litten. Et* est bec littera scripta in papiro 
iopresäum habens sigülum episcopi, quia illis visitatoribus defunctis 

•) FoL 45. i>) Ooaea fn$ ega«t wem0 tpährer Zittaig, •) Vor doninos 
Mmm fOr eme Parum Uergehtten, ^) at est in litten ZutaU, •) Fni» i6\ 

S. 51. *) Mai 24. Vgl Urkunden n. 8, *) OMBom, 9^ Joh, Bntdu 
Chfomk S. 499 und RegitUr. *) Dffrkm wm Wud. 
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MM. secandum fonnam ejiudem alios debebant eligere eidem preseDtandos et 
ab eodem admii^ndos et ideo* matabiUs, acut et fkctum eBt postea, at 
patebit inlüra. 

1467. Itfem dominus JohaDnes prior de Richcnbcrg et domiDiis Johannes 
Loff pater et confessor soronim ordinis aancti Augnstini in Ecldagessen 
anno domini MCCCCLXVII ein» festiim sancti Martini ' ad leqiiisidonem 
senions domini Lamberti firatnimque snorum vintaTerunt domnm noetram, 
prottt patet in littera Yiaitadonis, eo qnod sectmdum statuta nostra quartus 
▼ersabatur annns. Copiam cartfae fisitacioms bqjna quere infira^ 

MortQO itaqtte domino Jobanne episcopo Mislnensi in pontifiealibus 
?ero episcoporam Hildensemensia et lOndensis ecdeeiamm vieario episcopuä 
Hildensemensis dominus Ernestus consilio legis peritomm snorum omnia, 
quecumque idem sufiraganeus habuit et habere potiiit in utensilibiis, auro 
et argeüto et oninibus perfecta expoliacioue abstiilit et in ca^strum Stur- 
wold in curribus et eqtiitibus transvexit nou ubstante testamento cum 
vohmtato episcupi Hildeusemensis facto, ecinm ppr litterain siyillato^ . . . . 
eo qu id monaclius ordinis sancti Augiistiiii lieremitiirum, iiulln racione ad 
eum portiiicre poterant possessa, set omnia de jure ad arbitrium ordinarii 
divolvenda, qnod et factum fiut 

Quo^ comperto dominus Lambertus seniof, nolens conscienciam suam 
Tel domnm nostram bujoamodl injusta pecunia gravari seu macnlari, 
IV florenos redditnum de centum florenia apad eonsulatnm in Brunawük 
positoB repreaentandos et olferendos epiaeopo Hüdenaemenai tradere oogi- 
tavit, podna eligens carere eis qnam afiqnid injnste possidere vel injtiata 
bona tenere. Et indactis fratribus ad consensum volnntatia ejus per 
dominum prepodtom Eghardum, fuitorem nostram, -«egodum istnd epis- 
eopo intimavit, eo qnod ad ordinarium secnndum doetores spectabat 
ordinado bonorum illius, et cui ipse vellet dare vel data confirmare, ut 
licite et juste Ulis uti possit. Qiiod et fccit litLeia sigillata tradita, 
ai»prob;ins et couiiimans concessionem dictam, quamquam primum 
LX tloieuus postulasset, di'^onte seniore et suis nolle qiiicquam dare, iiec 
enim eis commodum ai biti aliantur eiuere sciiicet iiijusta hnm, sieque 
siinpliciter negocium prosi>oratiim fuit, ut per litternni sigillataiii prfipriis 
niaiiibus episcopi HiUlensemensis hujusmodi redditua ex parto Johannis 
episcopi MisinoDsiti defuncti nobis remanereut pro domo nostra. £t ser- 
vabitur memoria ^us et pro quibns ipse dedderavit quater in anno a 

•) et iileo bis infra tcenig jüngerer Zutat». ^) Nach slgUlafco der Bui der 

Zeäe dick durchstrichen, erkennbar faisset »ymoDi». <•) Fol. 46. 
^) Nov. 11. ^ Der VisUcUiumbeiicht ist nicht erhalUn. 
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frathbuä, qaemadmodum ipse desideravit, et fratres coosenserunt Copiam 14S7. 
littere predicte require infra 7 8*. 

Idcirco autem id annectendum putavi factum ad exemplum poste- 
rorum, ue faciles sint ad accipienda munera vel fociendas memorias, prout 
et supi a tetigimus maxime ut cauti sint, qiialia sunt bona oblata et si 
licite et lioneste acquisita, nam injnsta bona, proiit audivimiis a religio8is 
et iu scriptis exemplariter legituFf dompto animanim periculo eciam deo 
ordinante nuro eciam temporalitor ]>roficiiint''. Fuit enim in partibus 
inferioribus monasteriuai', qnod fiilmine de celo descendenie fliinbili 
erenta igne bincinde discnrrente et quasi eombuianda examinante pene 
per totnm alwomptiim fiiii Dixit autem quidam firater ibidem Benex, 
qnod ipflo coBBcio et teete omnia illa per ignem absumpta de bouis 
fiLenut liQuatis edificata vel acquisita. SeimuB edam, qnod derid* vite 
communis dempto, quod laborare debeant et sie expediat» ut videlicet 
labores manuum suarnm mandncent, ncn tantas exercent asperitates in 
vi^lando, jejunando etc. Idcirco eciam periculostus est eis acdpere more 
religiosonim multas et habundaiites elemosinas, quia timendum, quod 
satisfacere uequeant ftro dantibus eas, cum unicuiquo sufficiat onus suum 
et qui erat absolvi a j i »[ riis, agcnegando contra sc lucum densum non 
crravetnr externis. Ttf rn, si divicie dcstniunt religiusos et monaüteria, qui 
tarnen omnino incuiubiiut paupertati, nuUi dubium, quin facillirae et 
citissime destruaut coogregaciones clehcorum, qui ipso actu jam sunt et 
censentur seculares. Et si ego jam labohbus meis utcumque sustentor, 
quo michi ntiUtas, ut in dampnadonem merHn et in nullaro commodum 
meum posteris procnrem venennm, unde facilius intereant? Omnis etas 
prona est in mälum et vix aut non conpesd poterant claustrales jugnm 
ordinis portantes, quanto magis boc onere absolnti? Maximeque con- 
gr^adonibns dictum b. Pauli' ydoneum est quo ait: ,8int mores sine 
anurida presentibus contentiS d necdum capere possunt apostolicam 
peifecdonem, qua didtur ,HabeDtes* victum et quibus tegamur, biis con- 
tenti drau^. Et hee contra insadabilem cupiditatem que nnnquam didt 
,8ußicir, uuiuquam ünem ponit 

Excursus*' 
aeke JSMurw den Bektan PiOer DUgptu^ (IV), 

•) Fol 78 der aUen I'oUirung fehlt ^) Fol 46'. «) clorici ?ite commuüis 
auf Ramr. i) Fol. 47. 

') Vgl S. 39 f. >) FM0deM dat JugusHimmmklotUr Dontadt hei Wiitfen- 
HUd, AmcA» CftromI 0, 648) wird de« Brande» der JTMe und de» SMaf- 
hm»»» gedadU, lyl. <wdk Bueek» BsncM (8,793-799) Hher die ZehnUtreitigkeüe» 
wMm den XMem Heiimigen und Jhretadt. *) Sehr, IS, 5. *) i. Tm. 6, 8, 
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Beditus*. 

[e.1466.] Supradictas ergo coiiUaversias sciens dominus Boruardus atqiie cmi- 
sideratis circumstanciis patrie et civitatis llildensenionsis et quia copia 
habundat religiosorum et advorsarii niulti, ?eri aniici pauci, sicut laboravit 
pro loco hoioditirie ac<iuirendo et acquisito, sie sollicite t unt. ut et vita 
clericoruin donius sue firiniori inniteretiir fiindamcuto, nichiloiiiiniis tauiou 
hujus simpliciä couversacionis et hiimilitatiä more retento. Noo aut^in 
coDBuluit nec laboravit pro erigendo monasterio, tum quia jam habundareni 
in dvitate et secundum cives superhabundarcnt, qui eciam in piinut 
fratrom persecudone ^ dixerunt, nolle aditiittere ploree monachos, quibns 
in hoc satisfedt, quod dixerati se nec boe efiieen velle* item quia non 
pam expense requizuntur ad Gonstroendum moDaaterium. Et secundam 
eoDsUinni, qnod acceperat in cuiia Bomana^, cousuluit et egit, at in 
coUeginm rnntaretor Tita clericoram snonun, eo qnod, si Tellent« sab boe 
titnlo omnis peifectionis gandere possent bono firmatis atatutis, consaotn- 
dinibus bactenus serratie et retentis, voenm noyitatibns sen dignitatibna 
suppressis, ut^ sunt decanatus, canonicatus, propositura, capitulum etc. 
i]isi extrema urgente necesüitate ynimo (juibusdain omnino abdiratis, idque 
conimodius ad detractorum amovenduni iiijurias, si sub titulo collegii 
ciHi) rertis constitudonibus a sede apostolica confirmatis latorot aut podus 
tueretur vita dericornm communis, eciam (piia in hoc magis fieret con- 
formitas ecclesie tempore presente, Aiiiiuiidvertit edam inconvcniencin 
quedam amoveri, uonuuUa eciam hoc titulo assumpto licere« que alias de 
foro communi non iicercnt, sicut est usus sigiUi communis et herum 
nominnm: dormitorii^ refectoiü, item potestas condendi statuta, quibns 
edam magis firmaretur derieornm vita etc. Item quia mos &dendi 
colladones — per' onmia sicut DaTontrie et Zwollis etei bis in nno die 
festivis diebus — pro atfcrahendis clerids adbuc effectum conseqni nequiret 
oportunnm tum propter lod nostri inconvenientem huio negodo dtaadonem 
tum propter scokrium^ dissolutam et eigenem conTersadonem rectorumque 
eorundem torpentem et negligentem rigorem aut disdpline execndonem 
tum edam propter religiosorum et predicatomm snperefAnentem verbi 
dei scminaciouem et amministracionem id ipsum in fratribus odiencium 
sive egre forencium" cisquo in projudicium tiori id contendencium, 



») Fol. 51. ^) ut his abdicati? \renig spiitertr Zusatz, f) per bis diebu« 
gleichzeitiger Zmatz. ^) Fol. öl'. •) Am utUcren Munde der Seite von Dieppurch 
hierzu im Jahre 1492 bemerkt: Nota. Supradicte raciones suadcnte», fratros noo 
brae poiM cum leoliribiis labonure, pro niine deot et dnduni sopite eniit ab mum 

Vgl. S.5f. Vgl 8. 36 ff- 
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qnarnquam nos visitantes Bcolares ant alios rine pabulo nxH dei inanes [c.l466.] 
a DObis reoedere mos nunqnam fuit nec esse debebit Nsm dominuB 
Benutrdtis oUm eciam libenter seeundam domam pro dericis Tisitaotibiis 
institiiisset, set experieDda imperante cum gradarnm actione dididt retinere 

¥cl primum. Horum igitiir et similium rospectu dominus Bemardus 
collegium arripere consuluit et voluit factaque inquisicioiie IValium in 
diTersis colh/quiis de semiono hoc suadeiido itornm et it^nnn proposuit. 
Quibusdam non curantibiis, aliis dicentibu^, nc forte occasione bac nimis 
seculo conformati pedetemptim dibibentes a priütiiia limnilitate ac vitc 
simplicitate exciderent et incipcrciit esse, quod nt iioii essent ad liatic 
eonversacionis simplicitatem venisaeDt, meliusque fore suspeudeudum, 
respondit dominus Bemardus, hnio malo subveniendQm fore conditis 
statotis et privilegiis acquirendis, cam et religiosi hiis preserventur. Cui 
com dioeretar, hoc posse stare, si oon negligencia aut tepiditate inter- 
Temente et ipaa ant mntareDtur ant omitterentmr, qnemadmodom in 
iirefonnatls videtnr religioBis. Qnibtts llle : cTellenda sunt iostitiidones 
aat statuta, mnltomagis consuetudines^. Item movebatur: ^dnüsso eollegio 
conseqnens erit, nt quandoque solis intenti cerimoniaHbns in canto et 
aliis secnndnm statnm seculaiem, seenndnm homfnem eiteriorem ambu- 
lantes laborem manuum ac interioris hominis negligant reforroacionera. 
lusuper et personas caiitui aptas* eligant aliis forte melioribiis iieglectis 
aut eciam refutatis'. Dixit dominus Bornardus eo tempore, quemadmodmn 
et ipse ab expertis didicit viris, non esse cantum de necessitate collegii, 
inaxime cotidie cantare, magis aiitem boc fieri ex institncioiie ac predinrum 
üjultiplicacione necnon prebendarum abornm(|ue necessariorum fiindatam 
proTisionem et suilicientem adminigtracionem, quas eciam iddrco augmcn- 
taadas dissnasit, nt vel sie coacti labori intenderent manuum. ,Quid 
aiunt, si qnandoque ita ditentur, ut laborare iiecosse non Bit?* Dictum 
fuit, hoc non faciliter posse fieri maxime hic in Hildensem propter nimiam 
reKgiosorum cleiique copiam, ad qnas recnrrere babebunt qut magnifice 
quid fündare contendnnt, et non ad nostram vilitatem, nisi pamm quid ' 
dsre intendentes accipientes podns missis, vigiliis, psalteriis et similibus 
gravare quam ditare proponebant, quod eciam yigilanter cavendam erit 
Item admisso eollegio et domo pro suo modulo ditata contingere est, ut 
qnidam tennes seculares clerici ex necessitate aut emuladone vel simili 

donnm LXV utque ad hodieniniii LXXXXTI et deineeps, ^idbas competenter ftcceunim 
btbiuiiiiis eeolariDin, nid adesMnt qnl sine tedio cmn eb Uboiare reUent {9ieJ. 
Denet hoc nobis domiaa*, nt in vinea ejas Tiriliter laboremtiB, ad qnod rooderni 
magia annt inclinati quam cenmonialiam divinia oeeupaii. Amen. 

Fol 
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[«.14M.] oGcasione aut iu curia aut apud ordinarium pro qualicumque looo rat 
pr^beoda more aUorom coUegiorum iDstare babebuni» maxime aatem pro 
senioris officio. Oui obviando malo Optimum orit romedinm, nt seoior 
una cum suis institueionem ordinariam et apostolicam cum statntia domus 
fifflcadter opere comploant et illis inheroanti sie quod numquam altqna 
admittatur bonorum temporalium din«o^ set neque altarium neque all qua 
cujuscumque rm appropriacio sot seeundum institueionem primaiüun omnia 
maneant in communi. Si* enim, quod dcus avertat, fratres diviciis am- 
p'iati voliiptatibus ciborum et potuuni >o inmergaut postposita sobrietat^, 
si vestimentonim preeiositati sou ^iilililitati more seculariuin neglecta 
vestiiim consuetarum simplicitatc iudulL;! aiit^ si ocio torpentcs laborem, 
disciplinam, obedieiiciam seniorin, silenni, studii, oracionis ot meiiitacionis 
et alionim exercitacionum spiiitualiiim studia negligentes discursibns, 
conviviis et vanitatibus vacarc velint aliisque levitatibus, quis inquam 
dubiteti quin multi ad talem vitam aspirare, nonnuUi scse intradere et 
nitro ingerere buic periculoso conventiculo nccesse habeant? ,Ubi* enim 
itaerit cadaver, congregabunt et aquileS Nec privilegüs hijusmodi abigere 
valerent, quinjrmmo ad eadem ut proTaiicatores confbsi remitterentnr. 
Qui enim oflfondit iu uno, fketus est omnium rens. Qui fiuäiter exdndi 
poterunt« si iostitndonem domus cum statutis et bonis consnetudimbus 
hactenus Serratia inviolabiliter cnstodire et ad posteros summa stadeant 
diligenda transmittere, neque enim credibile est aliquem pro tali instare 
beneflcio aut gracia, in qua se pocius ad laborem et ad disciplinam quam 
ad qiiietam et voluptuosam vitam promoveiidum eonspiceret, laborem 
enim labore mercari demencie est apud illos. Idcirco solitus erat dicere 
dominus Bernardus liiis quorum interorat, quantuni in se esset, uoUe 
iimtiuani ita ditare domum set noqiie coüsulcic sie ditandam ad provi- 
deudiini oideni de omnibus nece.>^sitatibus aut necessariis dWi tantum in 
pane et cerevisia et lardo, cetera quc ad esuin spcctant manibus suis 
elaborarent juita tenorem privilegiorum, demptis biis que pro edificacionc, 
instauracione aut utensilibus ecclesie sive domus donari contingeret et 
similibus. £t nuUi dubium, quin hoc senato^ aut simile quid*, domus 
in suo Tigere remaneret jugiter. Quicquid autem biis babnndaret, psupe- 
ribus soolaribus attiabendis aut aliis indigentibus largiri deberet aut in 
pios couYerti usus. Quid enim destruit monasteria, claustra et coUegia, 
nonne diviciarum copia? Jncrassatus^ est dOectus et recalcitravit^ ,Sedit' 
populus manducare et bibere et surrexerunt ludere* et Moyses*: ,Oum 



•1 Fol 52'. ^) Fol. r>3. e) sie. 

Matth. 34, 38. ') Veut. 32, 15. ^) 1. Cur. 10, 7. *) Vgl. Deut. 22, 8, 9. 
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edifieaveris domiis et plantayeris vioeaä^ etc., caveas, ne obliviscaris («JIM.] 
domiD] dei toi etc. Qaod Bciens saactus Franciscus extremam paupertateni 
fliln et suis iadixit Que si pennaimisset, oamquam ejus ordo reformadone 
indiguissei Nec yalet objectio de pandtate personarum redpieDdanim, si 
Deceesaria deesseni Hec enim arguit, honorabiics, diviteSf scientificos et 
potentes secundum seculum excliidendos set noü pauporcs hujus mundi, 
divited in fide et abjectos, quoü dous eligerc üon dcdignatur, et lios liuiiuiies 
discemere et refutare aepe signnm est, magis nns esse aniicos IhiJus 
mundi quam dei. ,Vos, ait b. Jacobus', exhonoraiitis paupores, n(miw 
divites per potenciam opprimunt vos?* etc. 0 acccpcio personarum, »piaiita 
parte de:>truiiiitur et destructa sunt monasteria vel üoUegiäf dico autcm 
quantam ad disdpiinam et ad servanduin patrum statuta. Nonne ipsi 
sunt, qui ut pre ceteris digniores dum in congregadonibus in multis 
privilegiari Tolimt et aliquando coQTeocione facta prius eiigiut aliqua, ut 
modieo sao fermento totum coDTentam conftiDdantP etc. Item iDO?ebatiir 
de obedienda prestanda et censuro ecclesiastlds a qnibnsdaiiL Qui hoc 
aecepeniot responsum: non poase hoc graviter pensari maxime ab hiis, 
qui HOB ficto corde set^ animo jugiter maoendi io hac oonTorsadooe 
furmiter coram deo se hoc propoenisae et in receptiODe expresdsse meruerint, 
ymmo suspectoe se per hec redderent, qui de se palpando diffidles ac 
inToluntarios ad obedienciana prestandam ostenderent, ciiin secundum 
doctores majus est meritum obediencie ßrniate quam volunUiüs libcic 

Wu^ et simililiiiij materiis ventilatis qnidain dnbitabaut, alii n» iti iles 
jM imiiiirliant, ceteri absolute resistohant susi)iL-aiitos et ümeutes <piia 
oblit^ati obediencia prestit-i, exurgeret tiuandoque senior (jui pro suo lil)itu 
bunc humiliare, alium forte non placentem transmittore, istum licet 
indigDam promovere et exaltare habeus fiicultatem potestate ista abuteretur, 
maxime cum deessent visitatoree oaore Feligiosornm bcc temporantes, quin 
et Yidtatores eligere et statuta secnadum siiam voluntatem v eilet coadere. 
Qua propter dilatum iuit hoc negotium ab amio drciter XUX osque ad 
aoDum LXm, qnaudo electus fait leetor tertius, qoi et senior secundum 
privllegia assumpta Tocatus est, dominus Lambertus. Enabant autem 
fratres in hoc predietii nam, si cum consiüo primnm sdre voluissent, 
quinam esse deberent vidtatores queve statuta aut podus puncta statucnda, 
dedpi tnnc sua estimacione non potuissent, cum utiqne statuta sie forent 
teniperanda, ut iuter seniorcm et fiatres uou diä:>idium set vinculum esset 



•) Fol, 53 \ 
') Zoe. 2, 6, 
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[e.l466.] paois et caritatis, non quia uni esset remisäio, alten tribulacio set esset 
equalitas, sicut scriptum est: ,Eqiiita.s' testunonia tiia\ non ut senior 
plus quam prius dominari deberet in clenim set pro ult^ori fondamento 
et Gonfirmacione partis tttriusque et equali laute reprimerentnr, com 
necesse foret, et Tida fratnun et quod absit senioris. Hiis* itaque aUisqne 
coUadoDitras et laboribus pro yite hujua migoii eenfinoacione babiias 
intelligens dominiu Bernardus, adbuc DODdnm esse tempns exeqaendi 
ititentum negedani, simul Dolens facere sdasuram In domo forte^ aliquo 
assumpto et idem conseocieote et nolentibus relicti^, quemadmodum et 
quidam feciendum arbitrabantur, ab importunitate qnadam quievit 
Fundameutiim auteiu luijus negocii in privilogiis procurandi et exequendi 
uon ne^lexit in aliud oportunius tempus propalandum et communiter 
assumendum, quod tarnen umversaliter tempore suo nec eciam seqneutis 
rectoris tempore efFectum efficacem habere potuit Sciens ergo in uno 
supposito aiit duobus collegium virtualiter posse subsi^tere, ut fratros 
pacificati et quieti manerent et domus uichilominus sua fundacione non 
careret, pro hujusmodi domus erectione primam ab ordinario deinde ab 
apostolice sedis legato Cusa cardinali, ut supra dictum est^ effectum 
negocü bi^us impetravit CoUeginmque tale pro se actualiter et quoad 
fratres suos potencialitor acceptavit» raeione cujus a redpiendis nt prelatus 
obedienciam redpere potuit, quod alias fii«ere non Ucuisset sine singniari 
privilegio. Et sie rebus stantibus fratres eeteri quasi condomestid et 
fiimiliares quo ad colleginm censebantur nec de corpore erant coHegii, 
quamquam eciam aliqui obediendam non promidssent, quia nondum 
assensum prebuerunt nec citra* voluntates auas esse membra* ejus 
potuenini ünde tamquam prelatus et patcr faniilias ordinäre et statuere 
potcrat dominus" Bernardiis pro domus utiütiite, sicut ei vidcbatur, eciam 
inronsultis fratribus ex parte collogii, sicut et suecessor ejus dominus 
Jolüumi fe -it, nisi quantum bono pacis et intuitu caritatis eos adniittere 
)i« 11 consulere voluisset. Siniiliter facere jtotuit de ronsnetudinibus, collo- 
quiis etc. omittendo vel servando, cum ipse fuerit lex et regula eorum, 
secundum quem se regere et instituerc habcbautf quemadmodum eciam 
fieri vidimus. Accedente antem collcgio regulacione statutorum tarn in 
capite quam in membris unnm effecti corpus omnes incorporati membra 



») Fol. 5-1. Kor Hiis dick tlurchsl riehen: Alias melius cssot Kedem prioreiu 
rpliii(|ii"v.>, (jaod magis dcstrnnnt ma^'is jirobaretur senüro qnam odifiraro (??). 
^) forte aliqno auf Eftmr .'ijjätt'f uachyt tidgcn. c) Vor citra diirchstricheH canouici. 
Qieiubra ejuä am Hände iuichgetragen. domiuiis Bernardus» de^l. 
1) Ps. 118, tu. «) S. 21 f. 
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(kcti* sunt et ideo cum seit« et consilio omnium tractanda eraut et^ [e. i4t»ö.j 
tractabantur ncgocia notabilia et ardiia, qiiia salus, ubi consilia multa, 
tarnen auctoritate senions sfcitutis ainpliat^i et eciam limitata etc. 

Horum mim oTnniiuii idcirco mentionem fecimus, ut sciant posteri, 
cum qiianta huimlitate, {»aupcrtate et simplicitate heo domiis sit inchoata, < 
qua eciam de causa quave raciooc quautaque cum deliberacioDC, masticacione 
inaturoque consilio ac tomporis diuturoitate in collegium sive in eccle- 
Slam coUegiatani tan dem sit erecta auctoritate ordinaria et apostoHca 
qnaliqne institacioiu inaiti habeat posteritas. 

Bulla* prifflegiorom nostronim scripta egi Borne in libro qiurto ^ 
folio XXm anno tercio Pü pape anno domini MOCGGLX kalendas 
Deoembris. Ipsa est bulla oonfirmadonifl ecclesie nostre in collegium 
erecte canonicoram'. 

ünanimls* acceptacio pri?ilegiornm domns. 

Aniio igitur domini MCCCCLXIII mortuo doinino Johanne roctore 1463. 
domuä secundo, cum de electione tercii rectoiis eligendi agi cepisset, 
movebatur iterum instancius de arripiendo cüiiegio et privil^j^iis maxinie 
bac de causa. PestUeucia enim bachante secundnin prophetam a seutario 
domini ita ioceptum fuit« ut primi et priucipaios, quibus^ tota inniti 
Tidebatnr fiibrica, percussi dcccderent et infirmarentur plures, ut sapra 
diximus'. Quod attendentes aliqui timore percussi non tarn propt^r 
metum pestüende qaam periculo mortnomm ac mori disponentium per- 
sonarom, yidentes saccnmbi dommn tarn quo ad spiritualiaquam tempoialia, 
deo id^ ui creditar, ordinaote^ at Tel tandem de vexaeio daret inteUeetum 
anditoi hiis qni prins torpnerant« nt incipirent cogitare de statu domus, 
Dsm, ut Bupra diiimus^ rector cum uno yel duobns totam gubernabat 
proTidendo tarn iu splritnalibus quam temporalibus domum, alüs pene 
nichil de statu domus scientibus neque de debiüs, emptis aut emendis, 
dispositis sive disponendis aut ceteris negooiis, — quia^ raro servabatur 
rolloquium — , quonim non habebatur certa consuetudo set, quaudo vide- 
batur rectori, tuDC aliquando convocabat fratres. Similiter tiebat de 



«) facti snnt Zusatz am Ravdr. b) et tractabantur desgl. c) Bulla bis 
panonicorum Nachtrag, Darauf einige Zeilen getilgt. •) JFol. 55, f) Hdsi^r. cm, 
f) qnia bis multorum Zusatz. 

Nach Auskunft des Kgl. Preussischen Instituts m Rom rom 4. Nov, 1899 
mdkaken die VaÜkamtdten Begitterbanäe fOr dm 3. J^ifikaUijahr PM II 
tarnte enttpttehmde EkUragung; m de» Daiarm^iitem fddit der «fwa m.BetratM 
hmmende ThtÜ, ^ 3. *) 8. 60, 
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IMS. exercicio vesportiuo. Set neque ad mensam üebüt sigiumi nisi ad edietiim 
rectoris non obstanto, si Xa esset tarta sive 5» aut nvülum horum, unde 
et i'outigit, ii( iiiuilla talia et similia satis confuse ac inordinabiliter agi 
üon sino displieencus vel murmiiraeioiiibus imiltis et imiltoruTo. Qua 
• occasione arredente vel scro coperunt iutelligere, quam-* (*on«iruuin !?it 

orania ordinale fieri, et sepe, ut in UDura convenircnt cum roliquiis liliorum 
Israhel, egerant, Dam mortui aut pestileocia debilitaii jam ftimiit deo 
mirabiliter ordioantc, qui buic negodo repugDantes aut alias omnino 
impedisseni ünde in unum congragati, nl piifUegia expeoais dudnm 
elaborata in medium producerantar, Toluerant, ut vel sero sdrent, que 
aut quid haberent^ et si la ea omnes consentire et secundnm eam in 
eleetione prooedere TeUeut et an simul nuo fucto corpore cottegü bumeria 
omnium Buppoaitis domns dejectionem erigere placeret secundnm condlium 
quondam domini Bemardi aut^ si omnino omittendo tot labores et tantam 
diUgenciam sni patris fhistrare et quousque in duas partes claudicando 
nutare volleiit, cum pro ipsis et suis se(]uacibus heo jam privilegia essent 
impütrat^i. Quibii.s propositis noii minori iterum difficultate et inquisitione 
set et exbortaciono lalxuatum fiiit pro et contra, ut semotis scnipubirum 
intricaciombus cousentirent unanimitor. Renovantur riirsura omneji et forte 
plures questiones secundum eas, quas prius tempore domini Bemardi 
motas fuisse diximus Item, ne aliquid decepcioiiis putaretur messe 
negocio, concordatum fuit, at ante electionem ex consuetudimbus vel alias 
eügerentur et ordinarentur puncta aliqua, unde pro utraque parte tarn 
senioris eligendi quam fratnim examinata et per Tooes admissa que 
accedeote eleceione efiici deberent statuta domus, eo tarnen pacto, at, si 
s[cilicet] patres nostri partium inferiorum componerent statuta, sindliter 
racione collegii ipsorum'' assumendi et plaoeret eorundem statuta allqua 
assumere vel suis interserere, quod tunc lu^erenti prent eis expedin 
Tideretur, et inteiim sua retinerent, donec melius nomen haberent Kam' 
eo tempore nondum assumpserunt patres in Monasterio pri?ilegia sua. 
Qnare autem firatres Monasterienses non assnropserint sni eollegiatus 
privilegia, hec fuit causa, que et fratrum uostrorum, pruut supra. Tnde 
certissimum est, privilegia nostra non fuissent moderata a nomuiibus 
dignitatum ac a ceremouialibus collegiatis cetcris solempnizatis consuetis 
alienata", numquam in perpotnnra . . . hic liabere ipsam rem sine 
Dominibus nisi tempore necesijiiaUä magne. Sicque dilata fuit eleccio et 



») quam hü fl«ti auf Samt. ^) Fol. S6'. «) ipMmtn anfSamr. Nim 
hi$ nece^itatis magoe Zumtt am Bande, •) Aitehr. aliwatan. 
^) 8. 66 ff. 
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aüquociens interea ronvenicntes obiciebantur contraria, solvebantur objecta, 146S. 
examinabantur puiüta statiienda. Difficilc enini fuit consueta modicum 
alterare, bonum eciam nichilominiis fuit piivilegiis gandere. Sed obstabant 
nomina dignitatum, (jui fastus vide])atur siiperbie, s[cilicetl coliegiiiiii, 
eaiioüicatus, capitnlum etc. ündo tunc [dacuit, quod et hucusque rotentuin 
fuit, ut rebus nouiiuum utentes, nomlua ipsa supprimerent, nisi neeeäsitas 
aat utüitas urgeret extrema. Que enim est oecesaitaa, ut hoc nomine 
coll^o cotidie utamur sive in litteris sive verbifl aut quod nos ipsos 
GiDoiiicotf Tocitemns aut capitulum pro colloquio ponamns? Sufficit enim 
generaliter^ de modo vite nostre intenogaatibue, an monachi simus aut 
quam regolam habeamus, assignare titulum bnne yoI similem, scilieet 
congragaclonem vel Titam presbitromm et derioornm secundnm certa 
statuta a sede apostolica approbata et confiimata in communi TiyenciunL 
Nam tltulus inusitaius et botus, liabitne simüiter inusitatns noTus salva 
bmnili, simplici et penitenciali Testitu et professio solempnis ad certam 
regulam religionem novani inducunt, idco non valet, (|Uod dicunt aliqui 
simplices fratres se habure regulam s. Martini aut apostuloiuai. Vita 
autem clericorum communis nou est novus aut inusitatus titulus i^ct ex 
decretis patrum sumptus. Igitur^ predictis motivis indurti fratres 
stantibusque per omnia <-f>ndicioiiibu.s antedictis, scilieet ut nulle uovitates 
aut Vücuni indueerentur dignitates, perseverante per oninia prinieve 
institucioois facie domus et quod inter firatres nnlla mentio fieret termiuorum 
f illcgiatus aut caDOuicatus nisi extrema necessitate urgente et non aliter. 
Vii tandem cüm magna difficultate acceptabant priTÜegia et institucioDee 
ordinarii super oollegio a domino Bemardo procurata pro se suisque 
sequacibus auctoritate apostolica ^ approbata ei confirmata manente tarnen 
eadem simplicitate couversadouis et vestium, quas Testes licet pene uni-* 
fonnes babeant, nuUo tameu modo pro babitu censeri poterunt nec debent 
Nam neque capucia, toge aut tunioe religioni asscribi poterunt, que in se 
BOB sunt inttsitata, ut pbarisaieo more notabit se a cetn fidelium quis 
separatum per hec se tribus substantialibus que vulgariter dienntür 
religiosorum obligatum quasi* monacbum ostentare nomiue'^ roligionis 
valeat Esse antcm nos comauuios cum soniore in victu et vejjtitu et 
Don singulares auctoritate ordiniiria et apostolica confirmacione ]nboraur. 
Fnde* ociani pro majori pristine conversacionis ac simplicitatis cohm i saciono 
quedam eicerpentes puncta ex consuetudinibus et mohbus consuetis 



*) Fol 56. >>) Igitur 6w dilBcnltate OMf Bmwt mdM^i^ einfügt. 
«} Meft quid Wort gfiOgt, noinlii« rdlgionis mfBoMr, «) Foi. S6\ 
*) VfL 8. »ff. 
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ms. baetentis et necessariora adjeetis paiids alÜB huic iostitaciom amdentilNts 
perpreaens beoe discossa et in onam eenstriugcntes non jam ufc statuta 
set aceedente eleccione statüenda et jam facta eleccione secundum ea 
qiiasi moribiis iitontiuin jam approbata et confirmau i^lauita* eftecüi. 
CoDcordaiunt cuirn inter se, ut quicuiiique ex eis cligeretur in ;?eniorem^ 
aniodo et deinccps promittere deberet fratribus* suis stipulatis prcsidentium 
viijiUiturum'^ manibus fidelitatem secundum statuta vlomus t'a,|ijr frrafji ac 
rata habere. Fratres similitcr viceversa seniori* electo ol)etlienciauj 
gtipulaudo in licitis et honealis Becundom domus statuta prestare. 

Anno i^tur li in tii LXIII quo supra domini( a ' ante Omnium 
sanctonmi presidentibus venerabilibus dumiuis et patribus Johanne Bii5z 
priino priori et reformatori fratruni de Zulta, fratre conventuali de Wiudeseiu 
de primitivis'^ ordinis sancti Auguntini eanonicoruni regularium, et doraino 
Johanne Loff eque patro et coufessore soronim ordinis sancti Auguj^tini 
in Eeldagessen in medio choro^ firatribus hinc in locis suis sedentibus 
facta insinuacione uuanimis cenaensos absque aliqua contradidioDe in jam 
consummato eleccioois processn e medio fratnim snonim evocatns foit 
dominus Lambertos frater domus Jam concorditer eledns ad patres pie- 
dictos. Quorom ad manus promittente fidelitatem fratiibns suis' secundnm 
statuta domus date ei fuerunt claves et Uber statAtomm domns. Cni 
eeiam in medio ülonim patnim sedenti omnes fratres singillatim Teuientes 
ab antiquioribtts incipientes ad manus promisemnt obedienciam in Ileitis 
et bonestis. 

Fnemnt'' igitur eo tempore, ad quos eleccio spectabat, mortuis tribu.s 
sacerdütibus in pcstilencia Ilerinaimus de lüntelen, qui et proiurat<»r, qui 
jam quasi de intirmitatc pcstileiieie convaluit, Petnis de Dieppurgh, 
Johannes Calcar, Johannes Wesalie, Hermannus Üruse, qui adhuc iu 
eadera infirmitate decubuit, ad quem eciam presidentes ptrsnialitor 
accessenint et voccm ejus audierunt, Lambertns de Colonia oriundus set' 
de Yiumenhusen nominatus, Henninghus Luchem de Lubeke, sacerdotes, 
Albertus Calcar, Johannes Wissel, clerici, cxclusis noviciis et laycis. 

Hermannus autem Brüse*" oriundus de Lubek magna instancia aliquas 
assignans causas yii obtinuit tandem, ut licendaretnr ire ad partes. Quo 

•) statata ciTecta am Bande. ^) Na<^ seniorom durchstrichen capitolo. 
«) fiatribat snii wfSatur. vililatonim am Sumde naehgeiragen. •) waaM «keto 
a«{r JlcMMT. f) Vor obediendam durdi^ridten ttnontes. ff) de primittTia am Bamde 
fiadtgetragen, l>) cfaoro auf Ramir. t) firatribaa sois desg^ k) p^i. S7. Im Anfang 

der Seite sieben Zeilen Schrift getilgt, i) set bis nomioatiu am Sande nadtgdra§em, 
B) Vor Brüse durch^ridten Lubek cogDo[iiuiieJ. 
>) Oct. 30. 
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ibidem manente scripsit pro eo dominus Werneras sacro* theologie 1463. 
j>rofesi5or, vicarius provincie Saxonice ordinis sancti Francisco supplicanSf 
ut licenciatus terciara regulam saucti i raiicisci probaturus acceptaret. 
Quam* tarnen elapso tempore non acceptavit set ad seculum rediens nec 
ad anniim in eo snpervixit set ibidem obüt, qua coDflcieucia quo?e merito 
ipee jam expertus uovit. 

Henninghus Luchem eque de Lubek^ vix tandem, ut intrare mereretur 
ordinem canonicorum regolarium qui fuerunt in Zulta, et tandem cum 
wtÜB condicionibus presente of&ciali et domino decano id Monte et 
notario obtiauit, iibi' inedificatorie vixit et tandem apostatando muera'* 
bttius ymt et sabitanea marte nemine scieote iateriit 

Addo* domini LXXI TOlentes ponere murum traBsreisalem inter 1471« 
demiim dormitorii et ecdesiam propter pericalomm incommoda impediti 
foentnt fintres per coDsnlatom, eo quod extra cmtatem in communitatU 
Tideretor vergere detrimentam, sicnt dieebatur, licet frnstra et calva 

esset excusacio et' emulorum nostrorum niachinarione conficta. Qua de 
re nichilomimis novum chorum ligneum edificautes et a parte posteriori 
ecclesie pioprie eyn spanne dementes utrumquc per intorsticiiini diviserunt. 
Consilioque maturiori et diuturno inito ex laiiidibus pro predicto niuro 
procuratis anno spfpienti tam novo clioro qw.\m veteri ecclesia in sublime 
per prela proprie schruven ad tercium dimidium pedom clevatis funda- 
mentum emendaverunt ac sub choro edificium testudinatum id^ est 
criptanit i|aod modo consecratum cum duobns altaribus cappella b. Marie 
Tirgims nnncupatur. Factum est deo pro nobis mirabiliter agentc, ut 
tone per totam istam eetatem laboriose et cum timoie edificantes nttUum 
ocdurreret obatacolom ex parte dviiim, com undiqne nobis iDfortania 
prophetarentor, set et nos ipsi modice fidei pene desperantes in incertam 
mtebamiir nostro jadido. Adjuvit autem nos etiam tempus. Kam mortuo 
eodem^ anno scÖicet Marie Magdalene' episcopo Eineeto Mdeosemensi 
discors eleedo facta üiit sicqne' ciritas Hildensem adhesit decaoo^ in 
episcopum confirmato cum aliquibus canonicis, et alii in Hermannum 
laLitgravium ' statim'' post"* in archiepiscopuni Coloniensera electum con- 
sencientes et postulaotes, per quod factum diocesis maguum dampnum 

•) sacre bis FraociAci in leerevi Jiuume später nachgetragen. ^) Quam bis 
noTit Zusatz. «) Nach Labek durchstrichen .... maltis precibas. obi hi» interiit 
mdifOraffem. •) FoL 67K ^ hk conflct» am Bamde «odb^eln^t^ s) id wt 
ciiptui Zu9aU mm JlofMfo. k) eodem bi$ Magdakn« Mi Bandt na^geiragen. 
0 Hisehr. sieqe lieque. k) gtatka hia «loefeam am Btmäe. 

>) Mi XL ^ Htmmig von Bm, wm Emm^ *) Uao, 
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WL rapinis et inoendus et eiactiombus snstiiiiiii Qulbns sie oiSetipatis nee 
operi predicto non segniter instetimas atque deo protegente ad efTectum 

dediiximus. Causas supradicti dissidii tempore Ernesti iüchoati non est 
1473. nostre iatencionis hic prodequi. Aniiu* LXXl H ftiit eciam pedtilencia 
paulutim devastans licet non nimis seviens. Obienint taincn ad minns 
AVI fratres gx claustro sancti Godhardi cum abbate ' phmo reiormato, 
mooachis et &miliaribua. 

im. Aiuio^ itaquc domini MCCCCLXXII in octava^ b. Laurencü consecrata 
est cappella id^ e^t cripta sub cboro in honorem sanctissiroe dei genitricia 
Marie per veneiabilein virum dominum Bertoldum Panodensem^ Ticarium 
in pODtificalibnB reremdissimi in Christo patris domim ac domioi 
HeDniDghi episcopi HUdenaemenaifl confinnati licet nondum per omnia 
pacifiee admiaai, oonferens eandem oradoDia causa visitantibiis XL* dies 
indnlgeDcie. Pcet cqjus consecradoiiis compledonein immediate eodem 
die et hoia consecraTit altare b. Marie Tirginis' in honorem ejiisdem 
gloriose dd genitrids Marie priocipalis patrone et nmime et singnlariter 
ob veneracionem dominice annunciacionis, sanctomm Johannis evangeUste 
et Thonie apostolorum, Fabiaui, Sebastiani et sanctorum Inuocentum 
niartinim. Cujus dedicacio est dominica post Feiiris et Adaucti martiniiu K 
Ad* hoc alt^iro dedit aiuiuatim V üurenos, quu.s dare deberent domini 
iu summe set sepissime nil nobis dant, honorabilis vir dominus Egliardus ' 
canonicus et cantor ecclcsic Hildensemen^is pro salute auime sue suorunique 
parcntum et benefactorum set et omuium animarum tidelium defonctorum, 
deprecaoa devote in missis ibidem legendi« predictoram haberi memoriam. 
Et quia noluimns nec nos nec posteros nostros ad banc memoriam obligari, 
idcirco desiderium dumtaiat ejns ?el posteris nostris intimari soffidat 
Ipsam est altare ad anstrom. 

147S. Porro in eadem capeUa altare ad aqnilonem post nativitatem * domini 
proxime seqnentem quo scribebatur LXXIIl die' dominica' post drciun- 
dsionis eonsecmtnm est in honorem Omninm virginnm et nominatim 
seqnendum, Agathe, Cedlie, Agnetis, Lude, Eatherine, Gertradis, Speciose, 



•) Anno bis faroiliaribas Zmatz. •>) Fol. 58. Am oberen Jimulr der Seite 
in grosser Schrift Cripta cnin altaribos. c) i<l est crii»t;i atn Bande, ^i) Am liande 
hineugesetzt ibidem. •) Ad Im dant au/ Htuntr geändert, die bis circuiucisionis 
mMrdglvSk eimjefügt yuwft ^kKF^Mekmm Thome OBBtaaikiMb. 

0 Ll^pM wm aummm, vgl. LOhM, OetOUdOe der DiÖetH wid Stadt 
BOdetheim II 8.BS$. Aug. IT, Skduf Bimttdot m Thneim. *) Aug.sa. 
*) SkUhard vm Smimern. •) Dee. ^ im «Tau. 8. 
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XI mfiliuiii 1 * virginum, Barbare, Margarete, Katherino do Zenis, sancti 1473. 
Michaelis, Oiiinium angelonim et Omnium beatorum spiritunm. Cujus 
dedicacio habetur dominica post festum natiTitatU^ Marie virgmis. 

Anno* d[omiDi] LXXII in'^ vigilia'^ s. Bartho[lolmei, qua fuit in 1472, 
dominica, altare apostolornm in choro superiiis, ipsum est summiim, qnia 
Tiolatum fiiit prius'^, com ceteris duobus altaribus inferius ante chorum 
ante*^ cripte edificacioncm reconsecratum est ad honorem sanctorom 
ipostolorum Petn, Pauli atquo Andree et Omniom saDctomm apostolorum 
et erangeUstarnm, saDetomm qnatnor doctomm, sanetanun Ursiile et 
XI miliiim' Ttiguram, qve virgines ideo adjeote sunt) quia reUqnie eamm 
pro majori parte mmt in tabula magna yel in pede ejus. Egns dedicado 
esi donüDtca immediate post Bartholomeit apostoli*. 

Altars martiram, ipaom est extra^ et ante ehorom ad aquilonem, 
eonaecratmn est ad honorem saneti JohannlB haptiate et omninm patri- 
ftTcharam, sanetomm marKmm Stephani, Iguacii, Lanrentii, dementia, 
Juhannis et Pauli, Cosme Daiuiani, Tiburcii, Valeriani, Georgii, Viti, 
Vincencii, Justi et Arthemii, Lamberti, Petri, Erasmi, Thome Canthuanensis, 
Manricii et socionim ejus et Omni um sanctoriim martirum. Cujus dedi- 
eacio seryatur dominica post Lamberti^ martiris. 

Altäre confessomm, ipsum est ante chorum ad meridiem, consecratnm 147S. 

est auno d{ominil MCCCCLXXIII post' iiativitatem domiiii ^ statim ad 
honorem sain tunim Martini, Godluidi, Kpipliauii, Bernwardi, Silvestri et 
Nicolai episcoiioi um, siiiictorum AnthcDÜ, Benedicti, Bernhardi, Dominici, 
Thoiiie, \ incencii, Francisci et Omnium sanctorum confessorum, sanctarum 
Marie Magdalene*, Anne et Eli/abeth. Cujus dodicatio celebrabitur 
dominica prima post uaUvitatem« Marie virginis. 

Item' concordatum fiiit, quod littera papirea recongnicioms dumus 
CasselleDsis L* florenonira ipsis a nobis coucessorum scriberetur in 
pergameno ap[HKito sigillo. Factum est Item, quod qod requiratur, 
quod patres sororum convocentur ad colloquium nostrum. 

Colloqnium auui T.yxxT quere C 26 ^. 

») Hdschr. XI. Fol. 58'. c) in bis (Dominica nachgciragni . prios am 
Tlmtdf. f t ante bis eilificacionem desgl. f) Hdschr. XL «) Vor Uju tlmlomei durch- 
atri' }i'->i Laijiüerti. h) extra et auf Basur. •) post 5t« statim nachii äyiuh etnyffiojt. 

Magdalene bis virginis später ergänzt, l) Fol. C 9, die vorhergel^ndeii Blätter 
CtbiBS fMm. 

>)Sqi<.a *)Aug.23. *) Aug. 24. *) Sepi, ÜT. t47M Bee. •) 8epi.8, 

6» 
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Nota, quod Capelle fündamentiun a prindpio oallum pretendebat 
ngnnm hiimiditatis sei ita nccmn taH, quod palveriboe eiiiberabat, set 
medicmn fiiit glebosa. Sic Dononlli dementes gloriabaotar dteeotes, quod 

Suitenses et Carthusienscs bene possent dare magnam pecunie summam, 
quod ecclesie eorum vel alia taiitu puUeieat siocitat«. Nec uobis hoc 
mirum, cum Tiiultas glebarum fovoas in nostra ai*ea eo altius foderinuis, 
ut vol aquam aliquam sive aque veiiam elicere possemus. Nam propter 
aque penuriam sepe ex Indistria portando, vehendo vel cx vicinonim 
nostroruTD fontibus aqiiam congessimus non obstantibus duobns nostri.^ 
fontibus et aquis cannalibus positis coUectam. Propterea eciam novinn 
fontem latiorem et proiüodioretn fecimus versus meridiem, de quo infra C 22 
1476. Set eooe anno d[omiDi] LXXY statim post pascba^, quod ita tem- 
pestive occurrit, quod Godehardus in vigiliam venerit ascensionis^ cepit 
fondamentom cappette predicte a parte orientali ab angnlo circa altare 
b. Marie id est inter maram meridialem * et altare madescere, quasi aqua 
dt perflisum modica in superfidei Simili modo circa angnlnm muri 
aquilonaris apud gradnm similiter bamectari cepit ftindamentum sicque 
in dies crescere in tantom, nt in diebus logadonnm^ tota superficies 
bumeeta appaTeret^ set et cohxmpne lapidee in medio ad ahitudimmi 
pedis versus capitellum aquam imbibentes bumidarentur. Obstupefocti 
cr^co, timentes totius cappelle et ecclesie periculum pro eo, quod dod 
solum cappelle fundanientum set nec basium in alta fossacionc supra 
firmam sit positum petraui, volentes scire, quid ampluis, fecimus foäsam 
parvam feria III que fuit in crastina Pbilippi et Jacobi^ Invenimus 
verian parvas a latero irriientes, una venit a parfp uqnilonari versus 
Orienten), aiie autem adminuä due ab Oriente versus meridiem tarnen. 
Que emittentes aquas pedetemptim &cta fossa illa profundius in tantum 
crcverunt, ut una die bis vel ter exbaurientes aliquando XII, aliquaudo 
XVI tine aquarum communiter exportarentur omni die vel circiter usque 
ad diem sancti Viti^ martiris ejusdem anni, circa quod tempus fodiendo 
altius et latius fkctus est in eodem loco fons muratns usque bodie. Qui 
fons ejedt aquas suas superflnas ad fontem cjfmiterii per aqaeductnm 
lignenmS qui Yadit sub terra per januam que dndt ad eellarium ibidem 
ad fontem contiguum muro extia scdesiam in cimiterio, in quem aqua 
superflua infinit, licet sepe adeo modica Bit, quod nicbil ex fllo in istum 
flaat Quia aqua ista non est fontalis set pocius fossalLi civitatis a parte 

a) sie. »>) Hdschr. appereret c) Fol. C 9'. 
') Bl. C22 fehlt *) MäTM 26, *) Danach wäre die Translatio Godehardt 
in II Udenheim am 3., nicht am 4. Mai begangen itorden^ fallt nuM ein Irrthtm 
des Schreibers vorliegt. *) Mai 1-3, Mai 2, «) Jwni 15, 
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orientali a qua parte, dum foflsatnm civitatis quondam per Industriam* 1175. 

fuisset repletum aqua, in brevi et cxtemplo cum hiatibus evanuit et^ iibi 
mauserit, experti fucrimt bii^ qui habitabant uppe dem Höge wege retro 
sanctum Andream et alii, qui in cellariis suis exuberantes inveueruut 
aquas. Quibus eciara cum expensis non parvis obviaveruut etc. et per 
subterraneum meatum eduxorunt in dy Dryve cciam subter doiuos etc. 
Sicque quient hoc incommodum etc. Fiieruut qui consulueruut, ut 
firmiter fulcitis columpnis et testitudine et expositis columptii^i ftindamenta 
earnm altias in profondo coUocarentur. Set si hoc fuisset attemptatum, 
qiiod deus avertat, valde multum profundius quam creditur ftmdamentum 
TanuD iiiiasei quercndmii, quia immediate poBt fitadamentam basiom jam 
podtum saquantar ailicea commizta gleba, deinde blavea deyerde ad 
spissitndinem pafane Tel cirdtor, qua perfosaa iterum seqaitnr arena in 
qua currunt aqüe aliqnando etc. Qaare eciaEii fimuus stat ftiodaineiitiiiii 
basium ntmc quam si altius foderetur. 

Nota. Eeiam si fous in cappella esset profiindior et caonale ejus 
ducens ad fontem cimiterii bassius esset positum ad altitudinera palmo 
ad mimis iiiagiie, hoc plus proüceref' ad siccitatem pavimeiiti in cappella. 
Fuit ideo non factum, quia timebatur, ue aqueductus 1) foutem cymiterii 
repleret aqua 2) aqua cogeretur retro ccdcre ad cappellam, de (juo non 
fuisset tiinendum, ut jam expertum est, eciam si duarum palmarum et 
amplius prüfumniis fuissct positus aqueductus. 

Proinde vigilanter scicndum, quod fundamcnta basium sItc tocius 
muri quadrangularis in cappella parum vel quasi nichil a pavimento 
cappelle altius sive profundius sunt locata et ex utraque parte basium 
ab altari b. virginis et ab altari virginum versus occidentem snnt fiiicte 
subtenranei meatus cum lapidibus compositi euntes ad fontem in cappella 
et illuc aquaa ad se devolutas deducentes, et idcirco nil est In pavimento 
cappelle fodiendum. Maidme autem nemo umquam ibidem erit sepeliendus, 
quisquis eciam lUe ftierit Incipit autem ille lapideus et subterraneus 
meatns sive aqueductus a parte aquilonari a fönte tendens versus altare 
Tirginum, circa qnod veniens girat versus altare b. virginis, quod dere- 
linquens ad levam declinat iterum versus occidentem relinquens anibas 
columpnas ad dexteram sicque descendens usque quasi ad murum, ubi 
intratnr in cappellam, reflectitur et deducitiir ad fontem in cappellam, 
unde prius cepit Est autem meatus ille latitudinis circiter duonini 
pedum, bassiLudinis autem iilius profunditatis sicut cannale ligneum 
ducens aquam ad fontem cymiterii et hoc apud fontem, nam in ascensu 



•) ttati Indutriim, die ItmertU, ^) Bdsehr, profeceret 
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1476. TersuB orieDtem paulatim indpit deficere ab illa bassitadine, ut aqua 
melius descendat ad fontem ad oceidenialem partem. Suot autem lati 

lapides positi in fundamento istius* meatus, super quos sunt gcsluipei 
altriiisecus duo equi lati et hn^/i hpides in superiori parte sc tantum 
contingentes, als men dy buso pleeht to speren, sie: /\ iinde up dat 
gesporct jactata est arena et alii lapidcs sive lapiUi, quo sie planato 
clausuni est cum terra super jactata pavimento 

reliqno aptatau Sub terra autem aic est 

ordiuatujxi^: 



1474 



1476. 
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Anno LXXnn circa domimcam palroa- 
rum 1 perfecta foenuit iUa duo magna cand»- 
labra a le?iiiiciili8 sustentata. Et aUa duo 
ttjadem fome set non quantitatis de nostra 
materia fiisa pwgaoda tarnen ad meliorem 
colorem habent talenta drdter LH Con- 
gtabant autem quo ad laboiem mys taL 
IV^ 8ol, que dedimus artifid. 

Circa idem tempiis fiierunt nobis data 
et alia duo caudelabra a Curd liullhuseii, 
cujus anima requiescat in pace. Alta quidum ^ 
ut alia set altehus forme »[dlicetj gradata 
io pcdibus. 

Minora autem candelabra parva quatuor (otidiana forme pulcre« 
facte fuerunt de materia auhcalci uudiquo congiegratäf quam habuimus 
ab honorabili viio domino Brunone, qui füit singularis benefactor, pie 
memorie et numqnam oblivisoende. Et illa fuerunt prima nostra cande- 
labra altarium, nam alia duo competenter bone forme et materie Caem&t 
ÜMsta tempore domini Johamiia aeeandi rectoria^. 

Aimo LXXV in estate drcumdud» ac marate^ sunt coctis lapidibns 
parietes eedesie noetre in spiaatndine imiua tantum oodä lateris latitadine 
propter ignis pericnla. SJusdem emm latitudinis murus fimdamenti 
excedebat parietee glebatas ecdeeie. 

Item mnros, cm inmtitnr eedesia ab aqnilone et meridie, vix est 
duorum pedum vel circiter profunditatis in terra et ideo quo ad profuudum 
neque equiparatur profunde cappelle neque domaÜs^ 

>) C m k>) ^«1 der BuOMbm ttdtm m der Zeichnmg fiftgemde 
Würte: aj altare Tirginuro. bj »Itere Marie ej colnmpiia. d) edumpn«. ej fons. 

j9 gradas cappelle. b) ? palcre am Bande, h) Hdedw» mimti. 
1) 3, 1U7-68, *) doma Säiuk. 
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Expedit ecmm, ut in eappeUa non fiant fortes perciusiones aut malle- 1474. 

aciones ' vel consimiles magni impulsus sive casus, quia fnndamentum 
eBt omiimo haolidam unde umme des drones possit tota fabiica se 
immutare. 

Nota* Circa XI^^ anno LXXVI venerant Hans Lampe, Hans Hesse 
cum aliis duobus vel tribus ex part« der ^nldcmeysters sutorum, deaunci- 
antes nobis, quod non liceret alicui de iiostriH facere cabieos novos pro 
firatiibus sei tantum reaartire aut subunculare etc. Tunc senior cum 
suis consilio accepto mutiio congmerunt ab extra et intra irracionabiliter 
nobis hoc inümari, et quia eo in tempoie non eipediebat sine causis 
iDjiistis SIT« uraeiooattbiui eU obeistere nee multiim opponendo defendere, 
eo qnod, licet layci Semper sint elerids iiifesfci, tarnen manme diaaimulanda 
Itait iUo tempore allqnalis diasenslo. Qnare reapondenmt eis satis invite 
dicentes, se nolle eis in aliqno obsistore ant contnure nec fiicere üficita. 
Addidit tamen aenior, non recte nobtsenm agi, licet nos nolle jus nostnun 
nee posee oooseqni. Dixemnt enim, quod similia egerint^ cum abbatibna 
sancti Michaelis et sancti Godhardi. Nichil tamen profecerunt, ut postea 
c-ongnovimus. Aöserebaut eciam, quod dudum preterito tempore forte 
ante XIII anuos' hec eadem nobis denunciassent et nichilominus nos non 
advertisse. Super quo requisitus unns de antiquioribus fnitnlms respondit, 
non hoc modo quid nobis esse (lonunoiatum set sie: IsuUus suti*nim 
expers der gilde ipsorum pos^^et nec deberet nobis facere calceos in domo 
nostra, eciam de nostris materialibus, posset tamen qualitercunque admitti, 
si haberemus sutorem de nostris. De eodem quere post X folia, Tide 
tale Signum gd^ Anno eodem in XL^^ vix tribus vel didter ekpsis 
ebdomadibus renerunt cives der gilde sartorum similia predictis sui ofßcii 
demmdantes nie inbibentes. Qni et simile audientes responsum sicut 
sntores libendns tamen aanuebant et gratanter acceperont mnlto man- 
snetiores sntoribus. Qni et ipsi ad supradicta adienznt monasteria eadem 
relaturi, licet similiter nil profecerint Prior antem Gartbusie reqaisiTit 
eo8, qua id anctoritate fiusereni Bespondenint, se babere litteras a 
consulatu. Quibus ipse: ,Si vos habetiB litteras consulares, nos papales. 
Ite. Nichil nobis et vobis'. 

Abbas autem sancti Godchardi^ sie eis respondit: ,Jam non habeo 
sutorem in claustro, ideo non £ücimus calceos, set si hodie possem habere 



•) C 30\ b) EMut. «gerillt. 

IftaNenL «) 8€(mdag hmeniul (U9in 3J. «) 1463. *) Dietea ZWeketi 
fimdei wu^ imf CM', tco im Jahre 1480 (siehe unten) derselbe QegemUmd wieder 
aMfgemmmm wird. Die FatUfueiL BerUram Bredenbeck» 
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147(k. sntoreiD, deberet nobis fiioere calceos, ymmo gherben et corium preparare^. 
Sartoribns antem amdendo dixit: ,81 vultis fiicero nova nostra YestimeDta, 
debetis eciam aotiqua noatra rosaiiäre immnnda femoralia. Kichü nobis 
Qt juri yaatro, de quo dos ml curamiia* Set neqne ▼eatnim est nolns 
^nhibere^ 

PresnmebBtur autem bee sutoram 8artoraiiK|iie andacia inde exoriri*, 

quia eo tempore anno doroini LXXI electo domino Henningho et a sede 
aposiolica contirmato in discordia canonicoruni moiluo episcopo Ernesto 
adhesit tota civitas contra alios et omnes vasallos in armis promptissimi, 
postiilantibns aliis et pene omni müicia dominum Hcrmannuin Inntp^ravium 
pustea episcopum Coloniensem, reicieutibus Hennighuni, qui {lius fnit 
decanus ecclesie Hildensemensis. Sicque civitas tota cum duce Fiodt rico ^ 
per multa incommoda dyocosis et darapna in castra, vülas eIureudo^ 
debachando sive destruendo et obsidendo et devastando per vim partem 
adversam opprimens. Quod optime placuit duci Frederico, qui et ait: 
,Felix hie dies, qua orta est micbi talis oocasio contra dyocesim'. Verum 
nt dioebator, ipse autem non sie arbitrabatur, set ad conterendum fiiit 
cor ejus, ut patuiti nisi resistenciam habuisset dommo imperante^ 

Anno d[omini] LXXYI statim post visitactonis Marie' tncepimus 
renowe antiquum ceUarium versus ooddentem sub coquina. Et quia 
murus, sub quo stat eaminus, satis debüis et cum argilla muratus Äiit, 

ita ut experimentaliter deficcre visus sit, idcirco sustentaculis inductis 
cum prelis fulciebatur, donec frustatim inferioribus lapidibus sublatis usque 
ad altitudioem IX pedum vei circiter impositis lapidibus mclioribus cum 
calce resartiretur. Manente alia parte in alio latere versus orientera 
usque ad annum LXXXIIII, quia illo tempore et alia pars üimiliter muri 
cjusdem in quo stat camiuuö resartita est et aptata magno cellario versus 
orientem. Quere 0 31 ibi <] . Domatum autem fuudamentum ad occi- 
dentem sub coquina pene ex toto diruptum Mt et sustentaculis fulcitum 
et sie a novo cum calce renovatum est posito profandios fundamento 
eoque satis tenue ac vüe luit fondamentum. AUi edam muri hinc inde 
similiter ex toto remoti de novo sunt f/aä et proftmdius ad minus duomm 
pedum positi cum calce. 

Set et boc ÜMientes non camimus usque quaque suspidone adTer- 
sitatis. Fuerant enim eodem anno ad nos misst duo consulares, qui licet 



C 11. ^) Hdschr. oxnrando. Das Dreieducicke» fimdet vidmchr 

auf C 30 ' (unten im Jahre 1484). 

Friedrich, Herzog von Calenberg. ^) Juli 
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satis caute minabantur tarnen oobis quasi coDsolentes, ut a yectaia 147C. 
cessaremos lapidum sive edificacione, ne forte quid inconyeniei» et ipsis 
et nobis oriretur. Quibiis ostendimus necessitatem cellani versus fontem 

et quomodo fulcitus sit sustentaculis. Non adeo contradixerunt set 
involut€ liobi.s et astute iiisinuabant, hcc fieri debere cum voluntate con- 
siilatiis vel niagistri civium. Alii autcra oppcaitum consulebaut, quorum 
et coDsilium magis placuit, ut post patuit. 

Eodein tomporo et iinpetu factum fiiit et cellarium tcstudinatum 
effossa prius terra, oblongum sub divo ad loügitudinem coqiiine rersus 
meridicm extra coquiuam coquine iinmediate contiguum, que testitudo 
dupliciter fact« est id est duplicata, unde et spissior est in duplo alia 
teatttdine ooquine tum quia extra domum sub divo tum quia tarn bonam 
calcem non habuimus, ideoque cum terra bene ooagitata oQntccta e^t 
teatitudo, deinde alia terra blavea proprio deyerde Brüter toDBiouibus 
dmiHter est ooagitata et tecta et super fliam globa communis usqne ad 
summum ejus. Ideoque careatur, ne super eam effnndantur aquo maxime 
in lotnra pedum et similium ibidem fieri consuetomm. 

Eodem* anno LXXVI in et ante byemem temptaverunt fratres pro- 
curare a domino episcopo Henningo dispensacionem, ut non sit necesse 
seniorem nostrum sivo patrem deferre religionem intra septa ccclesio, co 
quod sit commissarius altaris saneti Antlionii ecclesie Hildensemensis, set 
ut alii incederet habitu fratrura suorura, propter majorem humilitatom 
sucrumque conformitatem. Quo dubitante, an posset dispensarc, quio- 
vimus, donec oportunum'' occnrreret tcmpus. Nam antea circiter anmim 
LXX similiter attemptavimus coram capitolo Hilden^temensi et peue 
impetrassemns, r\m quod onus ex ipas nimis vebementer restitit« dictus 
dominus Rodolfus Fryso^ 

Fuit edam attemptatum domini Jobannis^ temptm secundi rectoris 
lieet tepide nee seriöse Dominus autem Lambertus rector terdus obtinuit 
a deeano eodesie HÜdensemensis illo quidem tempore, post episcopo 
Henmngo^ consendente et domino preposito et qnibusdam aliis dissimu- 
lantibus, quod suis diebus incederet sine snperpcUiciOf donec audiret 
inhibidonem, et de per successnm temporis ipso usu per oblivionom 
duceretur in consuetndinem. Et de fectnm est usque bodie. Nam 
secundiiiu atatuta hoc pendcre videtnr iu prelatis coadjuvante maxime 
vestitu frairum talanbu^, tuniciä, tugiä et caputiis coUoteuus indutorum. 



•) C 11'. *>) Hdschr. oportonus. 

') Bofrf Frr^-r. Domherr 1431—74 und Archidiahm zu Eldag9en, vgü. Berfram, 
GtadwMc des BMum Müdetheim I 8.4ö$. ^ 1457-68, ^) von Mut, 
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I476w Qui citra religionem religiosorum ita religioDem osiendit, ut a multis 
religio putetur. Qiiamqiiam bic vestitus non solum non fociai religiosam, 
set ita commmufl est, ut dedaradoiie sedis »poetolice admittatnr, et con- 
eeditur licite eo uti onmibiis pie Tivere Tolentibas. 

Quartm* autem flenior Petrus quia antiquus et inutiUs seuex nunquam 
tempore sui semontas exi^ domnm, ideo nulla indiguit dispensadone *. 

1477. Anno dfominil LXXVII ceperunt patres aliqui unam nnionem canoni- 
conim' in conimuni viventium ad instar unionis triuni domorura 
Monasteriensis, Colon iensis et Wesaliensis generalem impetratis privile<riis 
a scde apoetolica contribucione facta superinducerc omnibus doiinlnis 
colloquii Monastericnsis. Et cum fratres in Hildensem optarcnt ac lalx)- 
rarent oxtMui et iiul]')inodo involvi iiuioui prinie trinm domorum dictarum, 
multo magis egeruot, ut nec secuode iovolverentur. Quare et appologe- 
ticum scripseniut patribus colloquii MonasterieDsis rogautes, ut cum 
caritate pristina permanente sinirentur sibi ipsis permanere, ut sunt et 
dominus Beniardus phmus institutor eomm et ftindator eos reliquii 
De quo n^ecio cum noo pam fieret litterarum verborumque concertado 
neo cito fieret fiuis, domino pro nobis pugnaote ipsius geueralis unionis 
eo tempore pro piimo fiiit pro tone cassata intendo et presumpdo et 
Mt dOata etc. etc.* 

1478« Anno^ dfornini] Lxxvill yenit dominus Lambertus de Bostik quasi 

post duos annos resignacionis suc ab officio senioratus ad Hildensem 
feria V post nativitatem Johannis haptistc in crastino ejusdeni. Cui 
permisimuä ad äolacium suura visilare aiuicos et claustra et alia^ ut solitus 
erat, providendo bona uon tau tum coram deo set eciam hominibus, (niam- 
quam nos hnjnsraodi discursus non habnimus nec lialiore volumus in 
consuetudiue nec domus nostra sie sit insiituta, set potius domi manerc 
et solitudinem amare, nisi necessitate cogente. Quare et non pauci de 
fratribus valde cgre ferebant et contra seniorem moTebant seriöse et 
quemlabantur, ipso econtra asserente, quod expediret tarn ex parte ejus 
quam fratrum^ ut non adeo stricte cum eo ageretur. Elapsis dehinc 



•) Qautos Mf diepenBaeioDft ZttaaU von Di^ppur^ Hcmä, ^) eanonieoniin 
Ui TlTeotiiim am Rande, «) In der folgenden ZeÜe diA dnnßtänAen: Beneffietoe 

dominas qal ipsiiu .... ^) C 13. 

') An den Vrrh/indhtngen drr Frafcrhäufter trm Münster, Köln und Wesel 
im Jahre tl76 nahm mit dev Prrtrr.i; ron Herford und Cftssfl auch der Hildesheimer 
Theil, tuich der obigen Eintrihjutuj i hufalls noch der Ixtkttfr Lambtrtf Ma. Boruee, 
(^uarl 213 der Kuniyl. Bibltotlhek zu Berlin fol. 9' f. •) Juni 25. 
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cirdter Vm diebns wHidlaraiit idem fratres confene cam eodem domino 1478. 
Lamberto, an hie nnuiere ant quaüter ?itara snam* ordinäre Teilet, inaxime 

ad stabiliendum se in aUquo loco. Cumqiie snadentibus racinnibus ex 
utraque parte ailegatis placerot, ut nobiscuin niaaeret, et jiro parte 
consentire videretiir, rediens alio tempore seiitenciam .suam rev(»<'an8 
as>eniit, se potius apud sorores alicubi velle residere, accepto dimissorio 
propter sui inrtrinitatem, qua disciplioam sequi prohiheretiir, (piamquam 
cum eo jam actu dispensabatur, quod ad laborem (iiirmadmodum alii 
obligah nou deberet et qaod, quandocumque placeret, ignem constitueret 
et 86 cale&ceret, etsi experiencia dictante processu temporis aeniori videator 
radoDabilibiiB suadeatibus causis in alüs quibusdam adhuc amplins dia- 
peasari cum eo veUet Bado autem, qaare fratres eum Tolnissent manere 
apud 86 in Hildensem, liec ftait, quia fkdlius ei in neceseariia pro?ideretur 
quam aliln exiafcenti, quamqnam nil ant panun laboraret, item quia moriboa 
80 fratram ftdlina reconfonnare consneeoeret nnac qoam post mnltos 
lediens aonoe, item propter rdemionem eure anime sue quo ad seniorem 
et consdenoiam. Expedit enim, quod senior sciat ejus conwsadonem 
adminns, si curam anime ejus agere deberet et si ipse se pro fratre 
domus habere vellet, et ideo, ut aut bic aut in alio aliquo loco se lixe 
firmaret, ubi ejus vita eum latore non posset Set quia in dyocesi 
Hildensemensi nisi una domus erat soronim, ubi illo tempore actu duo 
residebant de nostris, ideo eum ad hoc adjuvare aon potuimus. Set patri 
in Monasterio scripsimus ipso sie desidcrante, quatinus ipse enm alicubi 
apud sorores promoveret Similiter et aliis quibusdam patribus, ad quos 
ipse erat perrecturus cum dimissorio ei tradito. Cujus exemplar cum 
alüs habetur dimissorüs s[cilicet] Hermanni EeppeP, qui ivit ad 
predicatores. Qui quomodo ibidem vixit, melius tacendo edificat quam 
loquendo. Dimissorii d[omini] Jo[anni8] Keller, qui ivit ad minores 
refofiDatoe aliquomm monasterionun guar^anus &ctn8, non potnl invenire 
eiemplar. Dimiaaorinm Jo[anni8] Caloar habetur. 

Abiit antem dominus Lambertus Tersns Hassiam s[cilicet] Cassel 
ieria 4tft* post Bartholom« cum curru anno predicto LXXvi Denunda- 
batur autem nobis mortuus anno LXXXI. Quere infra post VI folia^ -y - ibi. 

Aiiito'^ d[omiuil MCCCCLXXVIII circa Bartholomei^ datum fuit 
fratruni diffinicione fratri nostro domino Lamberto dimissoriura ipso sie 
eligeote ad probandum se apud aiiquod monasterium vel domum äororum 



■) fuain über der Zeile nachgetragen, ^) Keppel am Memde. «) 
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147S. usque ad DaÜTitatem domini^ in quo spacio, si non prestaret seniori 
obcdicDciam, alium eUger^t prelntum. Et quia hoc oou fecit, ideo firatres 
nostri non tenent eum pro fratre domus. Stetit* enini sie usqne ad 
pascha^ aDiii d[o]iiimJ LXXXI et obüt Propter labores tarnen multos, 
qnos fedt, ex misericordia dederant anniTersarium. Beqmre in alio 
libro C 26' foL Et qiila pater et senior doinns nostre fiiit et beoe 
prefiiit etc. 

1479. Anno domini utsupra LXXIX alins frater noster qiiidani coutra statuta 
domus et communoiu vitam atteinptavit apud sororos positus sibi \\m 
pro>idere, pecunias iiibuisare ac de ipsiä secundum libitum suum 
disponere efcc^ 

Cum quo post multas disccptacionos senior enm suis disputantes etc. 
sie oondudebatur, quod, nisi suis omnibus resignaret, locam in domo 
nostra habere non posset, set et ipse alium prelatum eligeret Quo 
reagnante alium prelatum eligere coaetus non est» set dimissorinm acoepit 
cum condidone, qua puncta eequenda pro fratribus apud sorores resi- 
dentibus ex statutis ac moribus nostris congesta secum acciperet et 
secundnm ea se regeret Quod et se facturum dixii Set hoc infregit 
itenim, dimisoriiim aliud accepit Obüt* in tali apostasia pestilencia. 

Fuit et alius domus iio.strc Irater'^ ex primitivis qiii ultra XIII annos 
extra obodiVnciam apii(i sorores resedit, (lui taiuiem ad se roversus 
desidcravit auuo d|omiDiJ LXXVIII per iittoram et muausculum, scilicet 
capsulam ornatam panno nibeo precioso quod kamcot vocatur cum duobus 
inibi corporalibus, se licenciari sive ut cum licenda scnioris ibidem per- 
mitteretur residere, eo quod senex esset, dicens se obedire velle usqne 
ad mortem niehilque aliud desideraroi nisi ut ibidem talem vitam ducere 
posset sicut fratres in Hildensem. Cul tandem annuimus, quere inter 
litteras. 

Hiis motivis predictis, sfcilicetl hoc ultimo sie desiderantc, superioribus 
aut^m duobus alio obedienciam persequeiite, 2" coinraunem vitam com- 
maculare niteiite omnino consultum videbatur seniori et fratribus, ut pro 
absentibus eliccientur puncta sequencia, ut et ipsi suam motara scircnt 
et senior cum fratribus suis couscieucias 8uas a peceatis alieuis lUesa^ 
servareut 



■) Stetit Ins prefuit etc. Nachtrag. ^) Zu fJifs^in Ahftatze am Rande 
bemerJtt Adam, c) Obiit bis pestiicncia Zusatz. ^) Am Kunde iiinricns Halsz. 

'J I)e<^. 25. 3) April 32. ') Vgl. S. 73 f. Daraus mjieht sich, dass die 
Blätter [C o3<*-fJ einem besondtrcn Tlieile der Handschrift cfUslammten. 
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Puncta' pro fratribus apud sorores residentibos collecta 1479* 
ex Btatutis circa fcstum yisitacionis Marie* anno d[omiiii1 
MCCCCLXXIX pxo^ statutis eomm tenenda. 

Primo ad arbitriam senioris ?ocati sine letiactacioiie venire, qiiantaiD 
iD ipsis est, paiati nnt, m cijiis eciam potestate erit, utnim lemitti ao 
manere debeant, cum consilio sacerdotnni tamon. Quique eciam quando- 
cnnqne a seniore pro defectibus suis citlpati fuerint, ad hiimilem satis- 

feccionem M'üiain peteudo similiter |tarati siut, maxime si in scaudalosis 
defectibus reperti fuerint aut, quod deus avertat, in casibus expiilsionis, 
quibus eciam ut alii subiciendi suot Qui casus quo ad illos in summulam 
redacti liii sunt: Contra fidem katholicam pertiiiaciter sentire, venire sou 
agere. Item ab obediencia senioris declinare et consuetudinera rebellionis 
habere. Item contra voluntatem senioris pecuniis pro suo libitu uti 
proprietarium se constitueodo. Item lites, placitaciones vei discordiarum 
fornenta contra senioris et suorum voluntatem dncere. Item in lapsum 
camia inddere aut conatus talia perpetrandi exquirere Tel similia, unde 
seandala oriri possint, actatare. Cootra hujusmodi secondum expulsioBia 
sive abciffloms ceosaram in statatis expressam procedendom erit Qua 
de re si qnia eomm criminaliter peccaverit, hoc ipaum quodtina potent 
aeniori suo confiteri debet non obstante, cnieumqae alten oonfessns fiierit 
Criminaliter id est mortaliter et scandalosnm male £une ant confusione 
digDnm pntandnm*. Qnando ad domum nostram venerint, sine Hcenda 
non exeant neque in civitate absque inevitabili causa pernoctent neque 
ingracialiter in domo agaiil uec sine licencia fratros ad usus suos occupent, 
set edificatorii sint Nullus de domo nostra sivo intra sive extra locatus 
testamentum condere aut aliquid de domo nostra sub pena excommuni- 
caciouis alienare presumat, anctoritate apostolica conlirinatum est. Maneat 
apiid eos consuetudo, ut ca})ucia sua non faciliter exuant et quod serino 
eorum sit ,Est est, non non% cohibeutes linguas suas a jurameutis, 
detractionibaa et aimilibas. Gommessadones in et extra domum devitent 
nee consaescant extiaTflgari, et ideo expediet non ire ad napcias et ad 
primaa missas neque pueros de fönte loTare, qne prohibita sunt in domo 
extstentibas. Non fiant advocati, procuratores, emonitoree sive tutores 
cijuscnmque extnmei aut eitraneoram, nisi in causis miserabilibus et 
detelictorom, si sie eontingereti set ut milites Cbiisti non impliceant se 
aegocüs secularibus. In camiseis aut tunicis dormiant neque corpus sunm 
aut alterius tnboneste eontreetent Tel inspidant Cum sola solns sine 

*) fC SS^'J V) pro Mff tenenda Zbuoto. «) tk, 
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M7f. arintro maxime in lods Beerotis loqai caveant nec Dndas earam minna 
attrectent Expedit enim, ut eo magis cauti «nt, quo proximioros existant 
pericalo castitatis solempniter professe, quantam* licite Titeie poasont 
Edam adminus in 4«' festiYitatibns disciplinam snper ipsis dent, ai alter 

deftierit Obedienciam seniort pro tempore more aliomm in Kdtis et 
honestis seciiiidum statuta domus promittant et servent, si membnim 
domuä esse volueiint. Magnas reysas maxime ad partes cnm senioris et 
fratrum consili * fiKiant, qiiando coramodose ore vel scripto illi intimare 
poterunt, et hoc iu causis jjropriis. Domus sororum niillus eortuu sine 
socio indivisibilitcr adhcrcnte, nisi maxima causa cognt, oxrepta saera- 
meutoruni uecessitudine et, quando inibi aliquid notabiiiter edificandnm 
fiierit, ingrediatur sei neque mater sola aut aliqua serorom domum 
ipsomin ingrediatur sine soda individua. Item exti-a domum suam absqne 
ineTitabili necessitate non pernoctabunt Et qoia sub obediencia stare 
neque proprietarii esse debebunt, ideo pecnnias apnd se non babeant nid 
ex dngnlari commtsnone ad tempus ant qnando ambulare debennti sei 
nee ipd aese dne sdtu et eonsensu senioris loeare aut concordando obligare 
presumant apud^ sorores. Qnicquid ex patrimoniOi labore, offertorio vel 
quocunque modo aeqoisiennt, ad domum sue leeepdonis pertinebit nee 
poterunt talia sua dumtaxat auctoritate a domo alienare sub pena 
cxcommunicacionis, utsupra ex statutis allegatis probari poterit Et ideo 
que eis dantur et ea que proprio labore vel industria acquisierint, ad 
repositonuiu aliqund vel apud sorores reponantur cum eonsensu sive 
ordinacione senioris et inde, si aliquo indiguerint accipiant et exposiüi et 
recepta conscribant et semel in anno vel duobus adminus seniori, quod 
supercst, dent vel denuncient^ serunduui quod ipsi expediens ndebitur. 
Quando autem causas sororum ambulando vel alia tractando vel expedicndo 
agunt, ipse impensas dent Habeant apud se conscriptos omnium fratrum 
leceptomm domus nostre anniversarios et in diebus suis morientium, pro 
qnibus omnibus et dngulis faciant debitum fratemitatis in disdplinis, 
ligttüs, missis et psalteriis ut atii in domo, d saltem volunt, quod hoeipsum 
post mortem suam pro se fratres &eiant anniversarium eorum tenenda 
Si eos contigerit portare nigras tunicas, birreta Tel proprio dotien, qnibus 
nos nolumus uti, tarnen omnino nolumns, quod bec portent in domibus 
nostris Tel alias eoram fratribns nostris, et birreta dnt bassa, nigra et 

[C SS*.] DoB Folgende ebenfüRe wm XHtppur^ Mmtä tMf einem 

über Schrift aufgekJebten Hatte. Am oberen Bande der Seite von ebenderselben 
Hand: Anno LXXXIl Anne matris Marifto (Juli 26) in tercio colloqaio eoncliisaiii 
et dif^Dituni fnit secundom subjcctnin mo'him procedi debere aisodo enn reoepciono 
Ujrcoram. ^} apud sorores am Mande nacltgetragen. 
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amplidfl. Alias consuetudinee bonas, instituctones et mores fatrum, prout 1479. 
aioeti sunt, pro tempore et loco quautum posäuut uou diäuescaot. 

Item 8imo domini LXXXI circiter Peregrini^ martiris presente et 14S1. 
consentiente domino Hernianno de Kld[agosseül hec addita sunt vexacione 
mhiä dante iuteUectum : Quando sunt m civitatibus, in quibus siiut duuius 
recepcionis eonim, omuia, que ibi illis dantur vel offeruntur, presentabunt 
seniori et sint contenti sua ordinacione. Item visitatores suarum sororum 
et ipsos visitent ac respiriant et apud suos seniores oretenus vel littera- 
tenus accusentur, si rebelles vel difl'amate eos vivere invenerint et 
adjudicante semore pro eicessibns suis oorrigantor. Item fratrem r^eetum 
▼el eipnlflom a fratnbus ultra unam noctem apud sc non retineant 
Item cum per anonm vel circiter apud aorores füerinti adjudicante seniore 
inlto pacto sub raeioiiabUi pena peeuniaria usque ad finem vite sue eos 
retineaui Item peigentes cum matre Tel sororibua cum eisdem in eurru 
Tel supra nuUus eorum sedeat Item dlUgenter obeerretur, quod de 
dsdem in statntiB synodalibns precipitur. 

Feria* post Lude anno LXXVIl dominus prepositns Egbardus M77. 
de Wenden eedede rn^om Hüdensemensis post praodium Tenit ad domum 
noatram et dedit litteras leddituum Tille Herbernflae^ quibus denantur 
Xlil pauperes in Nora ciritate annuatim, abbati sancti Oodehardi domino 

Bertrarnmo in prenencia her Lubbeit plebani Novo civitatis, senioris et 
prociiratoris et Johannis Bocoldie, committcns ei procuraturaiu predictorum 
pauperuni loeo senioris doiuus nostre hoc valde dcsiderantis et ro^ntis, 
manontibus iiliis tribus procuratoribus, slviliceil plebano predicto, domino 
Hinrico Furehau presbitro et Ludecke Lebe magistro civium Nove civitatis. 
Benedictns dominiia, qui nos exoneravit illo negocio. Rario hujus com- 
missiouis fuit: Predictus eoim dominus prepositus instituit domum noTam 
Xni panperum, quibus proTidit elemosinam distiibuendam mille et 
seiaginta florenomm, constituens Ulis singulis anni quartalibus'de eorundem 
flerenonim redditibus. Oonstituit super boc procuratores quatnor, 8[cüicet] 
piedlctos tree et seniorem domns nostre. Set quia predietus senior^ eo 
tempore inydoneus et ineptus fiiit ad talia negocia quemadmodum eciam 
ad aüa, amotus fliit ab isto officio, prout desideraTit et rogaTit, et sub- 
rogatua Ibit abbas predictus cum auo procuratore. Non autem solus senior 
set et omnes alü firatres boc desideiarunt perpendentes, boc nuUomodo 

•) C W, 
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1477. conveoire qnieti et p«d domm nostro neqae eommani viie nostre. Nam 
annnatim ei ipse et alü tres procuratores alogali nngola pro labore rao 
sablerarunt talenta. Piedieta constitaeio et ordinacio ftcta Ibit drca 
anaiiiD domini LXX^ 

Sciendum eciam, talia et similia ncgocia et execuciones testamentonini 
et similia intcrim* a nobis desiderata fuorunt, qiic omnia vix salva pace 
amovore et ai)negare potuimus. In quibus si posteri nostri siniilitor 
probati iuventi fucrint ncgligentcs ant segncs vel incaiiti assenciendo, qiiod 
absit, experieutur et ipsi vel sei t», qiumtas resist^^ncias, invidias, oblocucioues, 
dispeodia domus in temporalibus et spiritualibus, quantas distractiones et 
occupacioncs ex hiis et similibiis emeigeDtnr. Que omoia aut vix aat 
noD istiiis miBericordie bono abolentor. 

Nec valet objectio: iQuare ergo religioai bnjaeinodi elemonnas 
distribaendas assumunt?^ Primo quo ad temporalia, isti aetu jam fiunantar 
habundantiura, nos antem nioimi de clero indpimus dmiHter babondare 

et avarizaie. Quo ad spiritualia autem, isti asstricti professionibus et* 
regulis ncces:jario perse vorantos manebunt eciam depositi ab officiis, nostri 
autem noa sie. Tu autem, domine, miserere nostri. 

Item eodein die et anno, eodem tempore et loco s|cilicetl uostro iu 
refcctorio preseiite predicto abhato petiit et dcsideravit predictiis donimua 
propositus- a seuiore ac fratribus, ut per totum anuum in cbdomada* 
fetm VI in altari martirum ecclesie nostre legeretur post ejus mortem 
una miasa pro defunctiä, nisi fcstum aat aliud ioterveaiat inconvenicn^, 
tuBC posset aoticipari aut post fieii, secundum qnod melius couTeoiat 
Dedit autem seoiori XX florenos in auro pro offertorio, quos apposuimus 
aliis floreuis fiicta summa s^cilicet] ceutum floreuorum, quibus empti sunt 
census annuales. Addidit tarnen, se adhnc eosdem florenos meltorare yelle. 

Quod acceptavimus propterea, quia Semper fidelissimus noster fuit 
promotor et fautor, alias uon. Super quo iiegocio factum dcsuper litteram 
nosti*' (luumii sigillo conimunivimus. Kt hoc post mortem ejus'. Quamdiu 
viveret, legeretur de ]iasäiüne domini cum suHragio de domina. Concedc, 
queso, oumipoteus dous fragilitaü nostre etc. 



*) Mdithr, iterin. ^) C 13, «) AMr. »bdomeda. 
*) Vgl (He SHfhu^miflnmie di» Jhrmt^nmwmkotpiMs ¥mä derm Be- 
stätigung aus diewm Mre ürkb. der Stadt llihh-shetm VII n. 668 und 669. 

Ekkehard ron Wenden, Dompropst. ^) Dompropst Ekkehard von Wenden starb 
nach seiner Hesignatim 1468 in Halbentadt, vgl, Bertram, QtsthickU de» BüÜmmt 
MUdesheim J S. 454, 
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Anno domini LXXYm post penthecostes * occurrere ac exclndere 1478. 
Tolens senior omnem proprietatis occasionem, ne ?ita communis in domo 
ijostra detrimentum inciirrat, eflfregit, excussit et deposiiit a capsis et 
ci-ris )mnes seras uon necessarias commnm utilitati nullainque clausumm 
aut seram in domo reliquit, cujus ipse non eque haberet clavcm. Fecit 
ff-hm fieri claves novas ad illas seras, que non uisi unam vel nullam 
habuissent clavem, at demptis duobus clavigeris nullus in domo deprehendi 
posset habere davem sine licencia senioris et cujus ipse senior non similitcr 
haberet davein exccptis clavigeris predictis eiste communis, nisi* esset 
aliqna ekusiira, cajiifl davis deserviret eeiam alüs et penderet uit jaceret 
eo in loco, nbi et ab alüs posset inTeDiri. 

Est et alia dausura sive dsta^, in quam proiduntar ea, qne offe- 
runtor et pro quibna leguntnr misse et vigilie TOtive et similia pro 
eommiini, item residna predomm devenditis libris et aliis per scriptonrium. 
Simfliter ea qne* eongregat portarins pro ineansto, oblatis et eeteris. 
Que omnia in una cista coutineDtur, ad quam senior habet unam clavem 
et procurator sive alius habet alteram. Quam tunc apenunt, quando 
procurator indiget pecunia, ut non sit necesse tarn sepe recurrere ad 
cistain ( oiiiin nem trium clavium, ad quam cistam tantum illa imponuntur, 
quando est notabiiis summa non cito exponenda. 

Item depiitate fncrunt eciam due eiste pro duobus discretis fratribus 
ad conservandam äcolarium pecuniam habentes singulas seras, quarum 
onaqaeqne habet duas claves. ünam habet senior, aliam eostodiens 
cistam suam, alias nnUns in domo habet seram cum una clave tantam* 
Set habentes seras in cameris, dcnt procoiator et scriptorarius vd por- 
tarins, eo modo ntsnpra habent, s[d]icet] cum duobus elavibns, qnomm 
onam habet senior, ipd alteram. Fadnm antem hoc füit, non qnia 
propiietarii essent in domo, qnod dens ayertati set qnia tot eiste et dstole 
snceessiTe fuemnt cum snis seris et davibus date domni et dispertite 
mter fratres, sie qnod nemo adTwtebat vel notabat pericnlnm proprietatis 
foture. Set hoc tantum diligenter cust^diebatur, ne cni permitteretur 
edificare vel edificari cista cum sera nisi ad communem utilitatem, ubi 
tarnen semper habet et seuior clavem suam, sicut in intirmana et hospitaha. 

Notandnm^ ergo breriter recapitolando snmmatiro, que snpra dicta 

9nnt de quantitate, minoradone et altemacione cymiterü nostri, que dt 
(^ju:> lätitudo et loDgitudo. 

•) C 13\ ^) data om Sande. •) Hdsdit, quam. Notaadmii Ms appo- 
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1478. Nam longfitndo ejus incipit a domo nostra magna, snb qua est 

ceUarium maguum, ab occidentali parte et tenditur versus orientem usque 
ad titulos lapideos exclusive, super quos jacent lig^nea appodiatoria. 

Latitudo vero ejus incipit a parte meridiali a latcno ecclesie et 
porrigitnr versus aquilonem usque ad titulos lapideos ibidem exclasiYe 
quadraugulanter eoncludenrJ tntius cymit^^rii spacium. Et sie cymiteriam 
est quadratum, extra* quam quadraturam uon est C5'miterium. Et iü 
cymiterio non est transitus aliquis neque calcatur, nisi in ejus occideutali 
parte transloDgum domus predicte, in quo est cellarium et traositns ille 
panrns, quo in latere ecclesie aquUonari ibidem itor ad fontem qoi est 
in cymiteiio. 

lUnd itaqne spacinm predietnm qaadiatnm pro cymiterio teneatar 
ad sepnltniam enstoditis anoqne tempore, cum neoesse luerit, restauiatis 
et leformatia titnlis pre&tis cum snia appodiatorüs ligneis. 

Anno d[omiidl LXXvlU in noete saacti Thome * qm ftiit in dominica 

in noct« sequenti sabbatum illapsus est sivc iucidit fons nostcr ad austrum 
soluU iapidum composicione, quibus seipsum replevit cum urnis et eathena, 
circa horam nonara tanta iuipulsione et sonu, ut crederes bombardam 
eniis;*am, domino mirabiüter ordiuante» quod nemo ibi fuit aut vidit. 
If'uerunt autem, ut iios notaro potuimns, dne cause illius lapsus, una, quia 
neglectus fuit in eo, quod foramiiia Line iude in ilio non tideliter fuoruot 
cum lapidibus ad hoc aptis reformata eU^, alia, quia pene oumes lapides 
quadrandi et aptaudi apud istam fontem ymmo quasi super 08 ejus 
fuenmt suis tunsiombus et pereuasionibus ibidem formati et eommdem 
inepta corpora et magna voluta et posita, dar Tele droninghe ber quam. 
Et boc multia amus et temporibus ibidem fieri aolebat, quare etc. Item 
idem fons, ut apparuit more Westfiüico, badde eyn alinge van eynem latt 
et fossa qua non erat in ore auperius multam amplior quam mnrado 
eiigebat fontis, et murata parte fontis proflmdius fodebant sequente eos 
muro fontis etc. communiter. Quod nobis mirum Tidebator et yerissime 
creditur, quod fons in cymiterio eodem modo sit factus. ünde et magister 
novi fuiitis DOS avizans dixit, quod post 5 vcl 10 aiiiias fons ibi novus 
ab eo factus doberet caute interius perliistiari et in locis, ubi excidisse 
lapides deprebendoreutur, alii lapides apti reintnidi et fons ab ymo aqua 
extracta mundari et tunc posset durare. Qu» 1 ex parte farerc curaverunt 
circa aonum dumiui delüuc LXXXm. Kon uegiigaut hoc facere posteri, 
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nam per hoc et aqua multipli«"atur et purificatuff et fiat post X annos, 1478. 
id est, quando scribitur LXXXVIL 

Anno* igitiir d[omini] LXXIX^ feria ^ II<= post Egidii, quando aque 1479. 
fontalos parvc sunt et modice, incepimus eiindem collapaum fontem 
instaurare facta foYea quadiata cquali differencia amplitndinis XII pedam, 
fodientes et in medio aotiquum fontem successi?e emundantes. Fulciebator 
aotem fovea, ne incideret, cum qaadratis slinghe sie' retropositis asseribua. 
Qai aaseras cum cmas magnis ligoeis inter aaserea nnde den aUngheii 
Tioleater inciiaaia taebantur teiram, ne diaaolTeretnr. Unde mnlti plntd 
ATe aaaerea ei miilti cnnd unde veale der slinghe lequirebantnr, eo quod 
ultra XX pedea altiaa fodebatur quam fiiit primua fona, qnerentea Tenam 
siTe aquam Tiyam, quam tarnen non infenimua, aet tantom aqnam, que 
per rimas hinc inde efflnit et sufficienter. Fodiasemus edam adhne altius, 
aet terra, in qua fodiebatnr, spem magistri frustravit*. Erat enim blavea 
et coagilata in se dura valdo als scheversteyn et piccise ilÜus colonü et 
forme, ut nil ei deesse videretur nisi ut soll propinquior induiaretur, et 
babuit aliqualiter odorem sulphureum et videbatur esse vestigium ibi 
eris, plumbi, cnpri', argenti vel auri. Invenimus enim in ea conchas 
quasi deanratas vel de auricalco polcro polito et siriiilia. Et cum fossa 
haberet in alütudme sive profunditate circiter LXII pedum, facto terebro 
Umgitudioia Xlll pedum cum eo terobrantes profundius non aliam inTene- 
Tont ierram. Tandem cum easet profunda LXm pedum, cessaTeront 
federe nil dubitantea de aqua anffidenti ftttura. Habet ergo fona Ole 
BOTna LXm pedea proftmditatia, amplitadima Tero inferiua in profiindo 
dempti mmi apiantndine YI pedea et modicum plua, aecondum quam 
ampUtadinem proaeeata eat mnzacio usque ad aaperfieiem tene creacente 
panlatim «mpUtndine in parva tarnen quantitate. Nota edam, quod in 
proftmdo fönt» non maniYemnt cum moate, dixit enim magiater, quod 
moste fetidam generaret aqnam set sine calce unde an moste factum 
usque ad altitudineiu circitei XII pedura. Circa quam eciani aUiiudinem 
ab ymo non sunt repleti isti anguli quadrature cum terra set cum 
iapidii)iiä, ut lue um accedendi haberet aqua, sie deinde utebantur des 
moetes usque ad summum'. 



■) C 14'. b) nC Eamr. «) n über der Zeile iuichgeiragen. Jn der 
Handtehr^ folgt ein kleines (Quadrat mit eingezeichtietem Kreise. Am Mande 
gtämdert ttaU 4e$ urajyrünglit^ fri»tu8«t. f) Vor enpri ilnreMHcften «aricalci. 
^ In der Bmtdadhrifi Mmd jvom Qitadraie mU emgeteidmOm Ereiam beigeßgt. 
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1479. Anno* d[omiuiJ LXXIX commimicato consilio sacerdotuiu et initruiu 
placuit, ut in die parasceues ' omnes in coinnrnni cenemus in terra sedentes. 
Quod postea in coiloquiis diffinitum fuit ümui anno in aliqualem dominiee 
passionis memoriam sie debere servari. Item feria 4 » - in ultima el)do- 
mada ante pasche eodem tempore placuit sacerdotibus, ut altera die^ in 
bona feria quiuta commumcarent sacerdotca stolis superpositia saper- 
pelliciis in summa missa, eo quod ea die mal ana debeat fieri missa, sicut 
et leiia 6* et sabbato sancto «^equentibns. Et sacerdotes intermittentes 
miflsas GommmiicaTerant M sie fecenmt anms aoqaentibiia d^Doeps.^ 

[1-180.] Addidit^ edam, quod penteverantes in bac vita ame dubio salTarentiir, 
allegans id aotuom apostolorom, quo dominuB dixit ad Paulum: 4)oiiavit^ 
tibi domioiu omnes qui tecom in navi suni^ et nralta alia in spiritn 
ferroris elAidit qnasi earbones desolatorios non risam set lacrimas provo- 

cantes. Suasit ad obedienciam senioris et quorum interest et quod brevifi 
est vita ista, que vanitati subjccta est, et omnia vanitas. ,Videtis, ait, 
hec brachia nioa et totura corpus, eu cras vel ultra cras proicitiir in 
foveam consuui! uda a venmbus. Jani vellem, qnod aliter me rexissem, 
qui tepide et negiigenter vixi* etc. Ipse est dilectus ille frater ex nomine 
a deo scitus anno d[omini| MCCCCLXXVI paucissirais deiuptis ab oninibns 
nnanimiter electus in seuiorem domus, set neque hü, qui ei Toces suas 
non dederant, eleccioni ejus resistebant, ita quod noUa ibi fiiit repugnaciOt 
nisi ipse contradixisset Adeo enim contradicebat, ezcnsabat et loydODeom 
proolamabat, qnasi in agonia consisteret Unde conpadentes Iratres et 
Tisitatoies m et qnasi coacti timoie pejoris mali annnllarnnt eleccionem 
istam, eo qnod diceret, non se TeOe ^vere et aimilia, nisi amoverent enm 
et liberam dimitterani Uhde liberato jnsto itto« de ea necessitate 
despectns traditns foit pro eo« despenmtibns fratribus» qnod indnei possit 
ad consenciendnni. Qnomodo enim indnei possit ad locnm suppremnm, 
qui ante, magis antem postea usque ad mortem adeo quesierit infimum, 
uL noüuuliis proferret tediura magnum causantibus indiscretam ejus 
bumiliacionem ? Sic egit in vestibus. Dcnique in tantum verecundie et 
discipline opoiam dedit, ut pene ommum sibi affectus conciliarct et 
reverenciam, ita gratus et couteutus in Omnibus, ut nemiiii poäset esse 

«) C 1',. c 24. Vorher fehlen die Blätter 16—23. Das vm AJdidit 
Vorhergeftende, u arauf ein Zciciten hinweist, iat off enbar durcJi jme Lücke verhrttu 
c) Nach ülo durchstriclien inprimo traditos fnit pro eo. 

1) Apra 9, ') Aprü 7. Orüitdotmentag AprÜ S, *) JBi fol^ die em- 
ffdätbU Ifiedtrsdtriß wm Jähre 1646 (mdte «mfefi am Sdthtase der Anmalen^, 
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onerosns. Set nee onerosus esse volnit domtü in mcdidnis, rogans htuniliter, [1480.] 
nt parceremus expensis in vaciuira expositis. Fuit in nioribus satis 
exemplaris et ideo diu eiivit ad altare Anthonii vcl cappellam dommi 
prepositi in siimrao ruuipuIsTis sct invitiis. Eciam in clericatn exii^tens 
ibidem ministravit ad hoc deputatus propter moriim aptituduifMn, quam 
iion ut nonnulli natnraliter per orania habuit set magno labore et, ut ita 
dicatur, in gladio äuo dei adjutorio. Nam ut omnia secreta ejus scienti 
et confessori ejus constabai, adeo secolaritate et bnjus muodi delectabatur 
mentetenns pompa, ut comparata mens eonversacioni ejas monstrum 
jodicares et aperte pronnnciaraB fordorem graciam dei naturali iocUnadoiii, 
Hüde eeiam ex parte acddit» qaod laro hylaris appaniit, intantmn contra 
Saas indinaciones laboiavit, set et mors ei In desiderio dhi fiiit 

Item* anno domini LXXX in profeeto* Cynm martiris yenenmt MSO. 
itemm adminus quluque nmnero ei siitoribiia de aenioribus et alüa TocanteB 
«enioiem domns, cni benigne snaaerant, occulte eciam minantnt, quatiniu 
noTOS caicios in domo per nostros fratres ant fratrem non fbeerernns. 
Addiderunt eoiiiiii, quod suggcstum ipsis esset, dat wy gerwede leddere 
et eciam novos calceo«? adhuc pro extrjüieis faceremus, desiderarentque, 
quatinus eis in hujusniodi contrarii non essemus etc. Quibns senior! 
^on intendimus uili bominum esse contrarii libenterciue facere, que eis 
sunt placita eciam majora hiis etc., set quod nobis usurpemus opus 
cerdonum, sicut impingitur, non fecimus^ Habere autem nos fratrem 
antiquum sabunculatorem et non simpliciter sutorem qui adeo sennit, 
quod curvus incedit, si sie placeret, quod snspenderent istam inhibicionem 
Qsqae ad crjiu mortem, coi et in brevi Tidnns fuit. Super quo secedentes 
et delibenntes redierunt et annuernnt, nid quod nobis ipds et nuUi alii 
caldoB faeeremuB. Unus autem Tel duo, qui minus prindpales videbantur, 
addiderunt: ,Sic tarnen, ut non noros caldos fadatis nec TObis*. Piin- 
dpaliorea autem hee yerba non confirmantes set dlssimulantes benignius 
loquebantur rogantee, ne egre ferremus hec verba, quoniam juramento 
constricti hec dicerent, et reyerenter reeesseront Et bee füit eondusio 
et intentum alii.s multis verbis omissis^ Senior autem dixit fratri nostro 
calcifici .Tohan Bring, ut numquam lacoret caicios per omnia uovos bet 
Semper interponeret Tel parvam peciam de antiquo corio. 

Item non estiment posteri, (juia benigne in bÜ8 locuti sumus sutoribus 
predictis, ideo dos cousensisse Tel consentire irracionabiübus eorum et 

C jM*. Jm Bande gd lO» HimBeia auf M. 0 (SL 71). ^) omladt 

1) Jüf-r. 
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14S0. invidiosis w insidiods machinadombiiB et maxime eomm penreraonun, 
qui instigarunt lUos et afioe ecinm nebis bene motoe, ot bns nos 

molestacionibus perturbent aut radicem placitacionum coram consulatu et 
comimimtate tota contra nos üiveiiiant, eo quod oo tempore cpiscopum 
HeuniDghum pro se habebant, quem et in sua causa alliirabant^ set tempus 
redimentes lociim ire et insidianiiu dedirnus propter boiiuiu pads et 
IriBporis oecessitateui etc., no pejor scissura sequeretur. Nonoe XII bore 
diei sunt? Generacio prcterit et geaeracio seqtiitur et turbtilentis auris 
sequimtur tempora placidiora, adeo placidiora, nt abquando eciam pactiones 
si^s confirmate immutentar aut annulientor, maxime bic, eo quod bec 
pri?Uegia habebaot ab episoopo Hildensemensi, cujus et est hec inter^ 
pretari et dedamre, quod non obsint libertati cleriooram"'. 

Marie Magdalene hoc est . 

feria . . sabbato . . 



Qui^ redierant deinde aDoo eodem emergente circa pascba revocati« eo 
quod missale scribendum ibidem pene haitüiii erat et compleri in Hildenseiii 
habebant et [uia loca ibi emenda preciosiora multo quam audieramus 
aut credel amus. Erant set nee venalia l ec a jure civili libera, quin 
eciam tu aliquis aut paueissima buic uegocio propter .... 

14tt. Anno d[omim] etc. LXXXH Ikcta est dlssencio inter episcopum 
Bertoldnm Tolentem habere ciiss ac dvitatem Hüdensem oolentem assentire 
lati exactioDi, ftctaque est inter eos qnedam coocertacio, licet non essent 
aperti inimioi, et utraqae pars sustinebat non pamim dampnom etc. 
ünde contigit et necessarinm ftait, dlUgentissime die noctaque cnstocKri 
civitatem Hildensem propter partium insidias, nam nee capitnliim nec 
civcä per uiiiuia coocordabant etc. In ista dissensionc contigiu quendam 
non bone fame virum de numero vatrorum et suspeetorum nomine*' Maas 
Dietu suc necis ex Nova cHitate in hyeme satis ns|icra per fossara inter 
Novam civitatem et Bruionem curie uostre contiguam fugam ca{iero, ot 
in Bruluuem deveniens sepemque nostram in aggere positam transiliens 
per nostram curiam ad publicam plateam in Bnilone devenit, qui captos 
a cnstodibus et unde Teniret interrogatus, per nostram se cnriam venisse 
reepondit et in agnum, quod claves valye nostre in sera sna continerentur 



•) DU fnHgende oben BSIße um 0 X miffdOebt dtinh da» utUet dem 

Jahre 1540 später fotffmde Brtichstück über die Lasten für dm Marhthmumm, 
i>) IMu Folgende hu pioptar noch erketuibar, «) nomine Mau am Bande. 
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aperte. Qtteflitam est in media nocte intrautibus magistro cmum et 1481. 
ciWbns cnriam nostram Dobia omnibns donnientibDa et sie iDTentam est 
Per negligeneiaiii eoiiii satis calpabilem fratram manait claria in eera 
falTe. Ex binc coDsnlelmtar nobia constamere maeeriam sive |>arietem in 
aggere, qnatinna propter nostram negligeneiam similia vel pejor casus 
pericnlosiis Broloni et civitati non proYenirefe et cuatodiietnr locus noster, 
qfdbns pugnare non licet etc. Sicqne in sequenti estate cepimus et 
edificavimus et perfecimus parietem ia aggere, nam ante Semper ibi erat 
sepes anno quo supra*. 

Adüo^ etc. LXXX coii\ eniectes^ presbiteri visum fiiit boniim, ut XXX !I80* 
misse legende j'er queralibet sacerdotem pro jam defunrto fratre recepto 
possent persoivi cum coilecta et quando tarnen legitur pro defunctis 
sinailiter, pro eo, quod meUus juvatur anima, qnando dtiaa pro ea solvitor, 
item quia tarnen in omnibas xnissis vivorum et mortnorum noetronim 
fiatram babere solemns memoriam. Erant autem tane presentes sacerdotea 
Petnia senior, Jobannes Wesalie, Jobannes Hinseborcb, Gebbardas Gocb, 
GobeHniia, GoDiadiia Bad, Gerbardus Dorsten. 

Anno d[omini] LXXXI feria IQ* post dominicam Cantate Temente MSI. 
denuno Jobanne patre de Cassel a coUoqnio Honasieriensi retuHt, nil 

singularins ibidem tractatnm nisi de patribus sororum etc. mencione tarnen 

tcDui facta de nosliis. ^uidaiii aiL; ,Abcidai]tur'. Dominus autem Johannes 
Vejrhe' adhuc pater existeus respoudit, nos venturos in 3° anno, quod 
approbavit pater Cassellensis, cui hoc ipsura scripHi. Doniiiiu.s autem 
JohansM - Vegho post coiloquium resigTiavit electo alio noniint» Thymando. 
Retuiit eciam ibidem et nobis pater Cassellensis mortem d^^niini Lamberti. 
Qoi obüt eodem anuo altera die^ invencionis sancte Crucis iu monasterio 
monialinm Merkenshusen sepultus ad latus priorisse ibidem in dmiterio 
eamm sepulte etc., nt bic sequitur ibi'. 

Circa eadem tempora cessayimus ex unanimi oonsenau in XL sabbatis 
diebus legere vigilias propter confessiones clericomm, proptcr scopare 
domam, lodonem amferarom et rasuras fratrum. 



•) Hiersu mu^getragm: Qaere poit qninqne lölia G 30 fwrher Stern äh 
Zekktn, wdthet jeäotk C 39' (tfß. imtm vor 14B$J tidi findei, C 25*, •) fie. 

') Durch ein Zeichen auf das folgende Anno igitar etc. verwiesen, 

') Mai 22. Dem folgenden Absatz liegt das PrMokolI der Fraterhäuser zu 
Grunde (siehe dftf^ffhst finter difsnn Jahr^). -) Vfjl. Fr. Jostes, Johannes Veghs, 
ein deutscher Prediger des X V. JahrhmuierU. MaiU 1683. id. 
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Anno igitur d[oiDim] LXXXI invencioDis 8. Cruds^ obiit' domiDiu 
Lambertus, et quia acceperat dimissorium^, in quo prefigebatur termiDUS 
8[eilioet] a Bartholomei' ansi d[oniim] LXXVm usqae ad nativitatem^ 
Christi, infra quem ant redire babebat et obedienciam seniori facere, nt 
aüi, 8i frater domus Teilet esse, aut certe alinm eligere prelatam, anb 
qao eaate et sine proprio sno primo proposito satisikcere poaaet, que 
fiMsto et si fidelitatem domai noatre iDconeiusam BervaTit etc. defaitan, 
ei fraternitatem domus nostre fratrum recoptornm fadeinus. Set licet 
lioneste conversacionis eum fnisae crcdercmiis, quia tanien predictiira 
dimisaorium iion servavit iiec eciam elapso duiiuin Uiujino aliuin jtielatum 
olcgit et acpphaliis ab auuo predicto usque ad aiinnm d[ominil LXXXI 
dtetit, ne videreutur fratres nostri quasi afünuare hanc inobedienriam. pro 
eo fecerunt aliqua, non omnia, qiie solent fieri pro fratrihus nosins 
defunctis receptis, ad exemplum et terrorem posteris, ne simile quid faciani 
Set quia domiii nostre anois XIII quasi fideliter prefoit et ab inicio stie 
coDversioiiis laudabilis approbabOisque Tite exiitit pro sua iDfirmitate, 
annlTeraariuiD ei inter nostros annaum dedimus. Fuit eniin reTera homo 
mansoetiis, pacifieos et pacieo8\ tadtimus, moribus gravis et maturos, 
ntiUi tarnen onerosus, obediens et disciplioatasi bonus scriptor et notator 
optimns, niputa instruetos in canto, voee^ uro et arte fonnaliter, homo 
proeema et ftde modica pallidus, quod forte ei oontigit, quia paroe 
eommeditf pro qua re sepe admonitns tandem anetoritate sacre aeriptnre» 
qua abstinencia Terbis et exempUs approbatur, se munire forte in malum 
suutn studuit. Nam stomacho languescente et cibura consuetum fastidiente 
in prelatum levatus ccpit tandem in nonnulUs cibis discemere" notabiliter 
quibusdam de fratribus ei compacientibus et faventibus, nWi^ autem sati^ 
durc renitentibus, pro eo quod homo adbuc juveiri» commuiubus dimi-^is 
lerculis siiifrularis es'^e inciperet, erat enim junior ot novissiraus nacerdus. 
Obfuit eciam commumtati, quod tarn sepe exibat domum, ita ut omnes 
attediati vix consocium in tota domo iuTenire posaent Semper enim 
erat^ et moris nostri est domi manere, illo econtra credente et dicente, 
quod propter infirmitatem suam reloYandam faceret Alii autem putabant 
eum merito boc jam luere, eo quod non audivit ymmo obedivit institatori 
suo et aliis expertis Tins, ut bene comederet et biberet^ antequam electus 
fiiit, fiuiens sicut alii fratres. Nam propter illam auam Infirmitatem 



«) In der Hdschr. ein Kreuz. »•) C ä6. «) disceroere DoUbilitor am liandc. 
^) sie. Vielleicht ist alisons vergessen. 

') tiept. Ii, vgl S. 87 Note 3. Vgl. S. 75 ff. Aug. M. «) Dec 25. 
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malia adyem ei distarbia in domo nostia orta faeruni, qoe adeo crere- 1481. 
nm% nt Ulis urgentibiis tandem resignaret seniofatui. 

In* simflem timorem misit nos dominas Lambertus. Nam et ipse 

in laiiorem Titam declinavit et consensit et fratres suos ad banc subtiliter 
provocavit Quo a fratribus intellecto passi sunt cum resigoare. Diu 
enim resistentes querebant emendacionem et in qiiampluribus ejus infir- 
mitati coüdeöcensenmt. Ipse vero, post(ju;uii resiguavit, pergeiis versus 
Hassiam pro socio presltitri a}»ud sorores resedit Nos* autem scientes, 
cum non posse sie quietarc, coDSulebamus, quod fieret ipse pater et 
confessor sororum. Simiäter et patres in Moaasterio consuluerunt et alii 
Tolentes ei procnrare locnm bonum, quibus omoibus noa conseosit etc* 
Dehinc post II quasi annos rediens ad dos, prout supra revolvendo 
IX folia* post mnlta hie omiasa illa iiiit finalis ejus inteodo, quod Tolebat 
nanere frater domiis set noluit seaiori hßtm obedieaciam, aicat aHi 
fhehmt et ipsemet ab aliis reeepit obediendam omnibus« qoaiido in 
eeniorem Mt electos, et post Tonieiitibus. Fratraa autem boc videntes 
dimissoritun d dedernnt, in quo habebat tempus eertam bene delibenuidi 
et eligendi nnam ex büs, 8[cilicet| quod eligeret alium prelatum, sub 
quo stände satisfaceret primo suo proposito aut infra hoc tempus prefixum 
rediret et obedienciam seniori fa< ( rct, alias pro ßratre domus nostre habere 
eum noUent. Set quia uuUum buium fccit, fratres eum pi(. fratre nostro 
noD teuuerunt neque recognoverunt, quamquam ipse hoc vaide egre tiilit 
et scribendo litteras excusare nitebatur. non fore necesse, nt ipse obedi- 
enciam prestaiet. Nobis autem yimiliter per litteras objectiones ejus 
inaoes et indiscretas probantibus et virtatem obediencie non abicere dcbere, 
qne et dominnm dectdt, sine qua nnlla spiritualis fabrica de certa statuta 
eoncordia aut communis potest durare vita. £t relinquere tale exemplum 
Postens anime sue eeset magnum periculum et omnibus nobis valde 
inedifieatorium maxime sequadbua. Iddrco noluimus isti cedere petidoni, 
s[dlicet] ut talls vir maneret frater domus, qui obedienciam &cere 
jefngeret secuadum statuta domus. Ddnde missis litteris improperiods 
et nunatoriis reserlpsimus, nos paratos satisfiuere coiam quibuscumque, 
acut et intendebamus, quamquam nos magis offendit, et de hoc magls 
doluimus, quod hoc facto necesse habuimus aperire ora hominum et }ier 
noa, ut ita dicam, blasphemari nomine dei, eo quod judicia depreheude- 
remur habere inter nos et tale exemplum nisi neccssitatc noluimus 
reimquei'6, pociuä aliquam pecuniam exposuissemus. Ipse enim, ut dictum 



c 27' bis C 2S' (in evum unen) ämrA Zeitiim Merftcr oerwieMN. 
C jas. «) VietmOtf C Ul (8. 74 fj. 
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1481. supra' fnit, libenter hinc inde ambulabat et niultoram prelatonun« 
seculariam, religiosoram set et patnun nostrorum pardum inferiorum 

noticiam habuit et in noticia habitus non pamini distarbiiiiii nobis 
gonerare potuisset Habuit cuui hoc adjutorem Adam similitcr f:provagiini 
a Dobis exeuntem, cum non esset de nostiis, ^ui nec dominum timuit 
nec homines vcrcbatur, qui et ipse non minns notiis fuit piumlius. Nos 
autpiii alii J one omnes ut Jacob iu domo habitantes itrnoti valde paueorum 
babuimus et habemns noticiam. unde nnllam ali;ini nisi in domino spem 
babuimus, cui et causam nostram ymmo domus sue revelavimus et ipsum 
rogavimus, ut exurgeret et judicaret causam snam et ut confonderentur 
et conTertereDtnr et non sineret bonam fllam consuetudinem et statutum 
donras per ipaorum maobiDacionem deperire. Et* benedictuB dominus 
deus noster, cui merito prodamaie possumns, quomam ex omni tribo- 
ladone enpuit dos. Ipso fecit Judicium et justidam, qui et secundum 
magnam misericordiam dmfli judicio protegere dignetur huoc suum locam 
a malivolis, indisdplinatis, scandalods Yel zebellibus et libenure in 
OTum amen. 

1482. Anno^ domini MCCCCLXXXII feria IUI in capitc iejunii^ misimus 
Johaunem Bocoldie et Johau Eshusen laycum cocum, lil>ruium ligatorem« 
ad civitatem Magdeborchensem pro nova domus fratrum coDgregacione 
incboandä, si domino placeret. 

Quibus et dedimus de omnibns officiis instrumenta non modica et 
pro cetens non babitis ac victualibus proprimo comparandis, et, si qua alia 
necessaria sunt, emcnda in prom]>tu quinquaginta ilorenos B^enenses], 
XLVIII in auro, alios II in argento hoc est II talenta solidorum Lubi- 
oensium tunc cnrrentium, qui fiacerunt II florenos R[enenBe8], nam I florenus 
constabat XXXV solides Lubicenses. 

Item XL florenos in anro fena' 2» post dominicam Quadmodogeniti 
eodem anno, inter quos ftierunt XXX floreni ex testamento bonorabiljs 
viri domini Tbeoderid* quondam decani in Monte sancti Maurieii prope 
Hfldensero, cujus et perpetuam memoriam babebunt Dedimus d ad 
manus, qnia presens fuit. Item exbinc feria * III » in rogacionibus eodem 
anno misimus ei per priorem dominum Beruardum m Hamersleve nona- 
giiitii florenos in auro. 

Hf< autem fuit causa tantc pcounic date, quia pro quaiuor fratribus 
iotendebamus eis providere vestimeiitiä iiyemaiibus et estivalibus, lecüäterniis 



«) C 28'. !>) C 2G. 
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el eorundem eorreqnisitis propter primiiin ingressam ad civitatem Hagde- M89. 

borgensem, qui non fait inanis set immediate de jam conducta domo 
peminia eciam exposita per consulatum denuiiciabatur eis exire, eos* ilehere 
de domo l umpere fedus, dissolvere contractimi. 

Quapr<»pter non mnlto post empta domo in Nova civitate Magde- 
burgensi practicante venerabili viro Andrea abbate ibidem sancti Jolhannis] 
baptiste in Berga et ecce propter hanc fit jurgiuiü. Decanus enira ibidem 
dominus Conrados Balder iusargit» contradicit, objurgat, dif&imat verbis 
et scriptiB contra eoa nunc coram consulatu et civibus, coiam capitulo, 
coniD consnlatn episcopi Magdeburgensis\ qui cpiscopiis > tunc adhuc puer 
erat, ezpenais ei laboribaa. Denique ad hoc incitavit ciToa Nova ci[Titati8], 
at minarantur noatris telia et annia a se invadendi, ai umqaam empte 
domus preaumerent ingredi possessionem, adiciens edam, YaUe appellare 
id cnriam Bomanam etc., quasi aelo divino accenans ipse solna pro ntilitate 
eiTiiim, capitiilonim reformatonim aet et episcopi Magdeburgensis pugnaret, 
ipse sane dampnnm reipublice intenderet Nam ut fiivorem carperet 
episcopi, denunciavit, nos jam emisse domura pro LX florenis R[enensibus] 
io proiüptu et adhuc iustare pro alia domo valorem dempto eensu 
CG et L florcDonira, ne gratis daret noatris privilegia. Item religiosorum 
sie, quoniani datis nobis elemosinis in prpjndicium ipsorum et dampnum 
habitareraus. Capitulonim autem doniiiiorum sie, qiioniam in ipsoiiim 
derogacionem, cum esäemus seculares, viveremus tarnen de labore 
manaum et singulares essemus. Civium autem sie, quia, cum csscmus 
de ordine clericali nec de altario ut ceteri set de operibna mechanids in 
fllonim ipsorum dampnnm Tdnti cives de labore mannnm yi?eremu8, 
Tolentea niebilominna uti libertate dericali, tenentea morem Bohemorum 
bereticonim in Testita etc. 

Interea donunns doctor Tbomas pbidcua collegit eos boepido, vir 
bonna, qui et dadnm ciica tempora domini Beimardi ultra Tel drca 
XXX annoB labrnvit pro fiidends ibidem congregacione, qui spacioaum 
babuit locum apnd Premonstratenses Quo tempore dominus Bemardus 
ii<'[j babuit peisonas, cum domus fratrum in Hildensoni vix pro se sufticeret. 
C'ujus tandem discipulorum crescente numero anno s[cilicet]* domini 
MCCCCLXXXn memor senior illius temporis quondam intenti desiderii 
domini Bernardi patria nosth »et et domini Johaoms^ aichiepiscopi 



•) Das Folgend« hi§ mm SMuste dtt Briefes an den Bath der AUttait 
imdi ZtUshen tmf FVL C SB* hwrher wnrieam. ^) C 29, 
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MS9. Magdebmgeimis com eoDsensu fratrum suomin laboiavit, ui mitterentur 
aliqni ex oostris, dod obstanto quod molti in Magdebureb preUti qni et 
videbaotur feratores negocii suadebaot düTerendum in atind tempna« 

B[eilicet] quo episcopus sire administnitor ecciesie Magdeburgensis, qui 
tone adbnc puer erat', sui fieret juris, qua eciam opinione et nostrorum 
aliqui laborabant, Kecedentes autcm a doctore Tboaia predicto venerunt 
in emptam domum apud suramum ad locum vulgariter tom Devesboru'^ 
dictun}, in quo itenim multipliciter vexati a consuiatu Antique civitatis 
instigacione religiosoriim de nnline mondicantium et quorundam Pivmou- 
stratensium «sqne nunc intcrccdente opiscopo Magdebur^onsi et scribente 
gracioso nostro episcopo Bertoldo Uildeosemensi aliisque adhuc resident 
1484. ad istiim aimnm LXXXTTIL Intrayerunt aotem ibidem post featom 
b. Jeronimi' anno quo scribebatur LXXXHL 

Deinde venit cardinalis Bertoldoa* legatos apoBtolicoa ad partes iUas, 
qoem adiens dominos Jobaimes pater in Magdeborcb petivit priyilegia 
et patrodniom, qoi cognoscena nostra priTflegia: ,Qoid, ait, qneritis 
rivnloa habentes fontea aqoarom ?^ preboitqoe se ad qoecomque paratunL 
Scripsit edam littenm ad oonBolatom Magdeborgensem, in qoa avizaTit, 
ne boc Tiolare viderentur, qood dondnoa apostoUens eoa approbadone 
bonorasset etc. Post hec quietius egere cum nostris consulatus. 

Exemplar bujus Httere sequitur: 

MüL^iiifici ac potentes viri karissimi. Intelleximus, quandam con- 
gregacionem clericorum in comrauni viventium et ex opere maiimnn 
victum querentium superioribus annis ad vos declinasse et apud vos 
benigne ln<-um babnisse et bactenus quiete vixisse, iiudc vcro a vobis 
molestari, quia eandera non approbatam nec ab apostolica sede fuisse 
confirmatam dobitetifi. Qood nos diligcntios pencrotantes ab opinione 
vestra alienum reperinaus nec caoflam invenimus, qua congregacio beo ab 
apostolica sede approbata, admissa et confinnata, otet extat piiTilegiis 
arcbtepiseopoiiim Magdeboigeneiom et felicia recordadonis Pii pape 2i*, 
qoe emma videre Toluimos et qoe tos edam videre poteritia, a magni- 
fieendis vestris moleetator. Qoaie roagnifieendis yestris oongregadonem 
a sede qKWtolica non spretam commendamos bortamorqoe easdem 
magnifioendaa vestras, ot ab ejosdem molestacione deststentes eam &to- 
ribos prosequi velint, ne, quod a sede apostolica boooratom fbit, ab 



») Bertaldnt leg. tip, an henr 8kße mdigttn§eiL 
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eisdem sperni fideator. Valeant magnificende vestre, ad cujus nos TOta M84 
paratos offBiumuu Ex <^nobio Not! Operis extra mnios HaUensiB oppidi 
die prima Augusti MCCCCLXXXIin. 

B[ertoldus| episcopus civituUö Caütelli 
legatus apstolicns. 
Magnifieis ar potentibus viris, ma^stris rivium et coDsuiibus Veteris 
civitaliä Magdeburgensis, amicis noätm karissimis. 

Albertus* Dinxlaken tempore eletciunis patris domus CassoUensis 
(ieciiüans ad inconstaDciam notatus a phiribus fratribus de anibitu aenio- 
ratus. Qui mox, ut patriara snam atti«(it, constitutiis in Keui tlumine, 
prout audiTimus, pestileocia percussua matri sue iutroductus est iotiiinns. 
Et in brevi sub gravi discrimine et pericule sue salutid est defiinctus. 
Ketulit postmoduin frater Thomas Dioxlaken de Biirsfeldia, quod audierat 
a plebano in Dioxlaken, cui ipse Albertos ultimam fecerat confessionem, 
qnod anxia Talde et tmrbaia decesBerit conscieoda et flebiliter conqnestus 
et penitens ftierit de tali recessn ab iUia bonis firatribns^ 

Anuo«^ domiüi MCCCCLXXXII feria post Mauricü que fuit 1482, 
XXUI mensis Septembris fuerunt confirmata statuta' ordinacionis diviii- 
oram in hoiis, missis serrandis eertis temporibos, que habentur in statutis 
domns capitulo Hl in offido de aaerista ordinaria auctoritate, post quorum 
tenorem in eadem littera et eodem die quo snpra nobiscom dispensatum 
fiiit, indultam et conoessum in seqnentibus punetis non obstante ordinario 
eedesie Hildensemensis aliter spedfieante, sfdlicetj quod lieeat nobis 
^)rielei80D\ ,Gloria in ex[6elsis'], ,Sanctns\ , Agnus', item missam et 
epistolas, evangeliura, passionem domini, ,Tedenm' eantare cum notis ad 
placitiüH, teuere octavam juimx et ultiuiura in doiniiiiLa novum fcstum. 
Item de processionibus faciendis sufticiat ebdomadarium ?el aliuro inmi- 
iiicis *liel)us uousecrata aqua beuedicta cirruire ciniiterium cum sucio 
iLspergeudü. Quando auteni contingit fieri geueralem [»roeessionem, tunc 
ordinäre possumus i-antanda ante, in et post (.•ircuitum secundum pro- 
pordonem ecdeüie nostre aut loco drcuitus aut in stacioue ad pladtum. 

C 33', jedoch durch Zeichen an diese Steile venaeMtn. Jh.'s folyt: 
Et qoia diu uobiscum fait iUe Johannes (Jalcar ötc., rererte illa Vli folia C 27 
(tielmehr C 26'). «) [C 33<*.J 

>) Diese Irie^ßfK^ SMiOen tmd m der Hdeekr. 351 der BeeerinkdteH 
BjUiotibdb JFbl. £88* jf^ und ewar, me m Tee^ bemerkt, t» dem AbethM Ober 
ienSaerietanÜbet^ertfeidiewaeHSuataei^, Dkdori fotgendeihwmBiedufnat^ 
fdaeecnm Punkte weichen in Fwmng und JnAott oon'dm e^rigen TeaU derart^ ab, 
daee die JieibdtaUung beider Texte on^fueigt entkieik 
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1488. fit quia ad resperas non descendimus, possumus dimittere suffngia qoe 
piopter descensam dicuntur. Item in dedicacione ecclesie ad vesperas 
sagex antiphonam ,Ta domine^ psalmns «Omnia laadateV qoi caDteotur 
in 3^ tono*. fiespoDsoriom ,Tembi]l8^ fd 3eDed]'ctu^ sme snlfragio 
nee fSancttis' aeqnatur. Fiefteio de sancta Trinitate, eo qaod ecdeaia 
Doatra dedieata nt in bonore aanete Trinitatis, cijus dedicado, qnia mobilis 
est, et teneri debet in certo tempore, Hcet non in certo die 8[ci]icet] in 
ana dominicanini infra Micbaelifl* et Andree* Si venerit in domimcam 
sancti vel sanctorum, poterimus eos exponere, similiter de vigilia, si venerit 
in dominicam communis ebdoiiiade. Item de vigiliis mortuoruiu legemus 
vigilias durntaxat [»ro uostri:? vcl nobis commendatis vel fraternitatem 
nostram habentibus et similibiis deiiipta conimuni commcraoracione omnium 
defunctorum in die Omnium sauctorum-^ et roniuntiiis ebdomade, in qua 
quater legemus vigilias, nisi dedicacio impediat JSimilitcr in XL^ omni 
die legemus vigilias demptis sabbatis, dominicis^ et festiviB diebus ibidem 
ooennrentibtts et possent aliqaando legi yigilie in leccionnm temporibns, 
locis cum coUectis nobis congruis, sei nec tcnemur ad psalmos pio 
deftinetis, ad vesperas sabbatis et dominicis ad primam. Et qoia freqnenter 
lecdonem babemns in mensa, nisi aliquando ex spedali grada et licenda 
interrompatnr, snffidt nunc istum tnnc alinm libram testamentalem legere 
nec est opus omni anno legere vetus testamentum, legere ad mensam 
Tel alibi. Item pro tenendo capitulo yel coUoquio snffidt nos convenire 
in loco apto et honesto, eo qaod non habeamns dngolarem locnm capitn- 
larem, ubi eciam in bona feria V* servare poterimus mandatum lavante 
pedes omnium fratrum seniore omni anno. Possumus eciam in festis 
b. Marie virgiuis, quia singularis uostra est patrona, ad vesperas vel 
eciam in magnis aliis feBtivitalibus tenere responsorium illi festo conc^ruuni 
et uHfit trium ,Kecürdare' vel Ave Maria. Item officium ,Salve sjanciel 
j»|arens)' vel ,Vultum tuum' indesinentor mutatis mntandis dicere pos,-.umu!^. 
Set et in*' aliis loris ordinarii licet nobis demerc, addere aut variare pro 
devocione nostra in causa radonabili^. Date insuper sunt indulgencie 
XL*^ dierum nobis et Omnibus dicentibus" post dictas coUectas d?e in 
missis sive in horis: ^Et famalos taos papam et antistitem noatros nna 
com eededa cathoUca ab omni adyerntate onstodi*. 



a) Htrrzu am Mandc bemerkt: Sic factum fuit anno LXXXIJ. b) doininicia 
am Hunde nacJiyciragcn. c) Hdichr, in in. ^) ZumU: intellige, quando sie iieri 
oontingeret •) [G SS**.} 

') Sept. Za. ») iVbc. 50. ») iVW 1. 



Digitized by Google 



AmmlMi dw fiakton Pater Dieppozdi. 



95 



Nota. Begistra sequencia* filironiin nteiuriliiimqiie eodeäe dudum 14SS. 
Iketa cirdter annnm dfoinim] etc. LXV"* mnltam inmnitata sunt per 
distribndoiwiD domomm nomaoi in Magdeborch et Berlicnm in Frisea, 
quibns de büs oommnmeatani est, et edam alüs aliqnando edam com- 

mutatis aliquibus et eciam quibnsdam superadditis etc., nt bene iodigeaat 
semel correctione vel ianovacione. 

Anno'* dfoniinil MC CCCL XXIII obiit in domo fratrum in Wcsalia 1478. 
Johannes Calcar presbiter domua no8tre in Hildensem quondam". Et quia 
üiu iiobiscum fiiit et ad exteriora quidem satis utilis et laboriosus, contra 
fratres tarnen et eciam aupeiiores presumptuo-sus satis et rigidns, in malum 
suum fuit. De quo sepe admonitus nunc dure nunc blande per multoa 
annos nou curavit Predicebatiir ei, qnod non pos.set perseverare in hac 
domo, ai noilet a se amo?ere iUam superbiam et pertinaciani, set quandoque 
domioo permittente grariter corrnere juxta illod: ,Qui' autem mentis est 
dnrc, corroet in malum'. Item ,Qoi' amat periculum, inddet in illud'. 
Qao diadmnlante et dicente alioe posse dd, ipsum vero, qui tot annis 
pene a prindpio hie deendassetf neminem poseet abicttre. Qnibns verbis 
reepondemnt saniores mente fraties: ,Yeram quidem didtis, nemo tos 
expeliet de nostris, aet ipse voa expelletis nec quisquam TObis infeatior 
ant gravior erit nid tos Tobls ipsl Nemo quippe leditur nid a semet 
ipso. Itaque qnamTis alüs tos ezcnsando inconstandam Testram impinge- 
ritis, revera tamen vos vobis ipsi obestis et nemo aliu». Quis^ enim 
vobis üocebit, si boni emulatores fueritis?' Dictumque »i fuit, qiiod, si 
üoü se emendaret, tale raaluui parentibus suis et frutnbus iupoiinduceret, 
si opcio daretur. san^uinee lacrime in ejus mali venturi expiacionem et 
annullacionem fiuidereutur cauiciemque parentnni ad murteiii cum merore 
dednceret. Quo in sua pertinacia durante omuia hec super eum venerunt 
et majora horum, ita ut eciam dilectus frater Albertus noster eque pres- 
biter propter suam inconstanciam et subitam mortem in tantam tristiciam 
deTenerit"^. ut a nullo consolari posset, nisi ut et ipse citius monretur, 
qood et factum est Similiter dicebator de morte matris, nam pater 
adhnc Tivit* satis contristatus. Flora omitto, quo tamen satis prodesse 
poBsent filüs incoostandOi Uissiis ibit in remedinm mali sui In Cassel 
pro seniore rectorus domum ibidem fratrom Albe cnrie, set abnsns illo 

ft) DU Meguter adb$t fMm, Vfß, jedock doa CapUA «dar «ie» SinMto» 
gegm Sude, b) c 26\ •) Vor qnondain Zeichen, dacwibe am Bande, darunter 
Qaere post VII fol. C 34 (vielmehr 33'K 4) Mät^, deTäMiint •) Am Bande 
kittntu benwrkt 3[cilicet] 

') «bfprücAe Sal, 38, 14. ^ Sirach 3, 27, ') Vgl i. Fetr, 3, IS, 
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1178. officio recoBsit et frstrem snizm Jordanum simOi malo involrens seenm, 
ne soluB recedere videretttr, ad fratns in Monasterio sednxit rel' deduii 
Habttit enim hic adhuc dttos fratres, s[cilicet] Albertam et Cord sartoreni 
laycnm, et noluit dividi ab eis, cum ipri libenter earnisseot eo samos 

ipso sencientes, cum essent juniores. Quod tarnen libenter annuissemo», 
si paciticus fuisset, quuriKjuain periculosum fuisset, tieti fratres camales 
esse in dorao. Cum uutem pervenisset ad patres Monasterienses, 
Jordanum ibi relinquens ipse venit ad Wesaliam. Moliebatur autem 
agere contra domum nostram, habous fantores patres vel fratres 
Monasterienses, quatiniis domus nostra subiceretur per omnia patribns et 
fiatribus eisdem sicut ColonieuaiB domus et Wesaliensis, ita quod edaoi 
iatendebat^ ut postea audivimos, pro hac causa aggredi curiam Komanain, 
forte ut accepta auctoritate veluti alter Alchinous<= aut Menelaus domum 
noetram oonturbatoms, nobia oiehil inde adentibtts conftuideret invadeDdo 
et omDia In domo nostra prepositos innovaret, alteraret et disäpline 
baetenns eonsnete simplicttatem snbverteret contra snam conscienclani 
agiendo. Nam antea in domo nostra constitatns pene super omnes alios 
adversabatnr dilectis illis patribns et fratribus Monasteriensibns vel 
potins eomm quomndam moribns non enm nostris coneordantibus. Set 
que prius tangere nolebat anima ejus, facta sunt ei cibi dominante et 
ordinaiite mala voliiiitate, passione et superbia ejus, nonnuUis tarnen de 
nostris pro eo rogantibus dominum, ut sie confunderetur, ut postea 
confusus et bumiliatus rediret emendatus. Quo in suo perseverante seusu 
dominus misertns nostri et liic puirnavit pro nobis, sicut sepe et antea 
et postea feeit, in bmehio exteiiu» et manu valida expugnans impugnautes 
DOS. Simili eciam judiclo misericors dominus nostri misertus fuit recipicns 
ad se dominum Lambertum 3™ rectoreiu domus nostrc simile quid com 
domo nostra attemptantem, maxime si non ablatus fuisset Quibna omnibos 
et alüs multis bic omissis ad mentem ledactis veraciter et ex summa 
dicit domus nostra: ^pe * dpugnaverunt me a juTcntnte mea* etc. Qnibns 
sepe Tisis merito regravabamur timentes et Tidentes Bgipdos domnm 
ymmo disdplinam nostram impugnantes mortuos aut alibi sublatos. 
Benedictns dens, qui usqne huc, 8[<9licet] annum domini MCCCCLXXXn 
numqnam desemit nos u^quuquaque in mnltis eventibus, ubi onme 
desperatum et inutile fuit humanum subsidium. Nam idem frater Jobannes' 
onerosus fuit, zeloäus, pro disciplma paium vel uichil de timore dei 



■) C 27. Am Bande die Bemerhung : Sic incitabat patres contr« domnill 
nostram aageudo dispHcenciam. 'i lldsdtr, Alcbimua. ^) Johannes am JUatide» 
») Fs. m, 1, 2. 
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Curaus, coram offensas so non humilians nec veiii;iTii pclens, forensem 1473. 
»olani houestatem auctoritative defendens* ab omnibas pene timebatur. 
Itaqiie^ in Wesalia pohilus tactus pestilencia nemine quasi in civitate 
moriente, cum ad extrema veniret snpplicavit a procuratore et doraino 
Jordano, ut eum recipore dig-narentur in fratreiu suuiu. Nam patcr domus 
propter pestem a domo sua doclinavit Procurator vero ¥im supplicacionis 
pooderans et diacias nspondere differens tandem Terbis maturis ait: 
JPieieiDiia, qnod melias possumnsS Hoc solacio exul a suis, domo et 
fratribuB vita exoesffit Jacebat enim ex inflammaeione pestUenoie pectore 
et bnuiblb deDudatas etc. Yere eterni m«sm domim tetigit eum. Nam 
delibenaitibiia fratribua nostris padfids, mitibtts et coide hamflibns vitam 
Qlhifl contrarium paei, caritati, disdpline et maxime obedieade — opposnit 
enim se pro parvis caiuis inexerabUiter semoribas, quia contendosas erat, 
impoDens sUeneinm omnibns, minando et talionem et yindictam reddendo 
teniporibus sibi congruis — responsum accepimiis ab uno antiquo fratre: 
,Mague arbores non nisi magnis pcrcussionibus deponuiitur*. Estimabatur 
enim talis sicnt et fuit, quia nullus auderet se ei opponere, nam eciam 
de seniore illo tempore, s(cilicet] domiTio Lamberto non erubuit iiiter alia 
verba rebeilioiiis dicere: ,Aut ipsum oportet ccdere loco vel me, quia hec 
Dolo ab eo pati' etc. Cum autem domino placuit pio^ de scandalis et 
temptadonibns eripere, ita opposuit marnun soam, ut freno in os ejus 
posito 8oa voluntate a Cassel reccderet cum sao Jordano, quasi &cti8 
Dobis diceret dominus timentibus: ,Nolite timere, ego pagaabo pro vobis 
et defendam locum istmn et non eat opus manom apponere. Insnper de 
terra per^primudonis sae auferam enm, ne expleat qua contra voa cogitat*. 
A dommo fiictom fiiit boe.* 

Notandnm^ edam drca erecdonem parietis sive macerie in aggere, 1482. 
qnod terminns cnrie nostre yersna Novam dvitatem, [>roiit in litteris de- 

super confeetis continetur. Est seps positus in aggere usque ad illud 
tempus ü[cilicet 1 aJ anuum MCCCCLXXXII ut^upra pro qua sepe in 
eodem loco positus est paries de quo supra. Rint igitur previsi uostri, 
qnod res} i iideant in casu, quo fieret controversia de illo termino, eo quod 
deait seps, de qua agitur in litteris. 

Item eodem tempore, quando illa particula panctis supradicü, que 
ex transrerso ponitnr atüngens domum nostram ad meridiem sitoata de 



*) üTocft defendens eingeklammert verte folium. ^) C o) JEs folgt 
In Miailem timonm in eviim unen fC 87' — 28' 8, 89 ff.J. d) 0 89*, 
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IM. aggere deseendens et dividens hereditatem nostram ibidem eo tempoie 
ponebatnr. CSves isti, s[Gflicet] Seipel et alius ä[cilicet] filius Arnd 
Brejme satis indireete «am in ftinicälo distribncionis exteadenut et, nt 

adhuc videre est, plus quam pedis latitudinem ab liereditate iiostra 
dirupueruüi, vulentoä sequi vestigia palorum sepis, qui pro eorum stabant 
hereditate amplianda et non alionim qui pro nostra erant parte. Que 
cum dolore aspexinius et vor bis ] huidis admonuimus, licet proficere dü 
possemus. Naui in fortitiidiue et ii(»n iu justicia sua hoc facicbant, sicut 
illis hacteüuä conöuetum» est Tunc*^ deposita fuit parva domuDcuia »ive 
tugurium in aggeris medio stans confiDiaiii illamm partium, eo quod 
dae fuerunt curie aut aree loci nostri et una medietas ad aquüonem prina 
empta fiiit et alia post 

I48S. Anoo^ etc. LXXXUI feria^ 6^ ante dominicam Misericordia Teoit 
dominus Jolumne« pater Casselleiuis et mansit usque ad feriam terdam^ 
qtiia miDiiebamiia aimul etc. In eadem autem feria eoDTeoieDtee com 
antiqnioribus piesbitria et eodem patre eoUcqnentea eonseasnm omnes 
tmanimem dedernnt et expediens jadicabanti nt redperentnr layd sab ea 
forma, qua reccptus est Evard laycus. 

Item qiiod'' de corpore capituli ncqueant esse iiisi in sacris constitnti. 
Deceniatur, ut decetero ordinandi promittant bona fide prestiti jurainenti 
aut jurent pro conservacione domus laboraro in spiritualibus quam tempo- 
ralibus. Stare eciam diffinidoni colloquii in dissensionibos aat aliis 
cadbos ingmentibos. Item semre fideliter secreta'^ domus nostre nee 
revelare, eciam d recedere contingeret, in liüs que possent re?elata cedere 
in dcmus dampnnm, pericnliim, düEuniam Yd aliud quodcumque in- 
commodum*. 

Item Interrogatus pater Cassellends« an afiquando redtaretur cartha 

confraternitatis mutue int^r nos, respondit: Sic'. 

Eodem dii' emisimus ad colloquium Mounstei ion^o jirojtter domuni 
in Berlikem in Frisia, quia sie confüihiit dominus i^i^bertus rector dotnns 
Florencii in Daventria. Hujus cuim domus institucionia et inchoaciouis 
boc sequenti modo involuti* occupabamnr. 



•) Time dl« dia port Zimtt, ^) Jm Smde CoUoqdimi. «) quod hu 
eowtltQti didt durdtMrxchm. ^) Nach secreta dick durdtstrichen capituli. «) Hierzu 
Zusate nondnm «xecatom «st 0 Xhr her g ehi§t ne Jtmm «ieM tmagefiUt, 
f) CSO. 

>) Jifiril 11, *) Jfirü 16. 
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De Berlicam in Fresia priTilegiuin. 

Voiit ad HOB anoo etc. LXXXn ante Michaelis ' preebiter ex Friaeä 1482. 
Geriiaidiis Boldsoardie reladonem fiuieiis litterasqae oetendenst quomodo 
ibidem capitanene quidam' in Berlikum coneendente ymmo propnlsante 
eomnmnitate eonventum Tel domnm ftatnim institnere edifieata jam 

ecclesia laboret, et quamvis cruciferi et fratres minores pro loco eodera 
iusttiiennt, pliK uit tainen magis adduccre illac fratres de domo Ilildrn- 
semeosi. Quuiutii noticiam et aÜectum iiibibens idem Gerhardus quoiidam 
Tisitans in civitate Hildensemensi institiicionem nostram ac fratres multi- 
moda instancia sollicitabat Cui taDdem dei honons promovendi iutuitu, 
simiil ut domimis personis nostris ab instanti, nt diflamabatur, pestilencia 
parceret, coQcessimus fratrem nostrum Gerwinum sacerdotem, tradeates 
eoplam priTÜegionim domus nostre, ut videret» si hec ita se habeant et 
an placeat seenndmn nostra privilegia procedere, etsi sie volomus ei 
eoDoedere nnnm «Mierdotem de nostris cum derico Tel layeo et eos com- 
meadare grade dei, nt ulterina crescant snccesaiTe rebns ei personis, eo 
qnod babeant apud se fratres ZwoUenses cnm Daventriensibns, qni et 
visitatoreB eonim ordinaria anctoritate constitnti soni Profidscentee itaqne 
post IGcbaelem et com magnis labore et eq^eosis, privilegia impetrave- 
nmt secnndnm modnm nostmm, quomm copiam post pasca^ ante 
donunicam HisericOTdia^ venieDs Gerwinus solns nobis attulit, referens 
nobis, quomodo cum patribus Daventrie et Zwollis cousiliiim ;iccepturu3 
locatus fuerit, qiiemadmodum ei cominisimus a nobis post Michaelem 
recedenti, et quomoilo multis patribus placuorit, soli autem patri Daven- 
triensi Egbertu ütulus r(tllegii magia displiceret et idcirco deferendum ad 
coUoqnium Monasterieiise consuluit. Quod et fecimus, mitteutea cum oo 
Gobelinum, qui alias hoc anno ad colloquium uullum misissemus, eo quod 
in 3 ^ anno mittere solemus, si senior ipse ire non poterit, quod jam anno 
elapso fecimus mitten tes Johannem Wesalie anno LXXXII post pascba'. 
Ubi dicentibns patribns et patre Monasteriensi scribente responsnm 
aoc^mos, nt qni cepissmit perficerent et quod ds bona Tisa nnt institn- 
doiiis biyns priTilegia*. Bedtata enim ds ftdt privUegionim ipsomm 
oopia. ünde adhnc pro meliori informacione et secnritate et certitndine 
omninm nobis dictomm et maxime lod amplitadine, pro cujus ampliadone 
Irusponenda erat publica via, misimus fkmtrem nostrum Hinsberch cum 
Qerwino ad Daventriam et Zwollas, primo ut cnm Ulis patribus oonferrent 

^)Sept,». *^dtiN€mm9n^9iL&m. 1489 Min». Aprü 13, 

7» 
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Uiii. consiliando desiderandoque, si fieri posset, ut aliquis eorum morem et 
ÜDguam scieus Frisonum cum eis mitteretur. Nam patres eorum, ut in 
persona sua commeareiit, rogare non audebamu8, quamquam avide 
deäideraromus. Jeruiit ante aäcensionem domini feria 4 ^ ' soll duo isti 
et Doluimus plures nuttere persooas, nisi illis reversis certi esscmus de 
onmibiis. Qaibus menieotibtts et narrantibuA loci ineptitadinem doluimus 
pro parte acceptasse locum, nolentes tarnen infringere semei dicta et 
eondicta miflimaB anno liXXXnn circa Philippi et Jacobi' sacerdotes 
Gobelinum et Nicolanm Dorsten Ülac, quibus dedimus centnm floreoos in 
anro cum aUis etc.* 

Item quasi adhuc V florenoa In aoro pro viatico et in anbsidiiun 
emendanixn tnnicarum demptis adbuc multis utensUibos ez coquina, ex 
eceleaia, libraria, ligatoria et inatrumentis carpentini^ et& quibnadam de 
nostris datis sive a novo comparatis etc., que procurator conscripsit etc. 
Eodem anno concurrontc circa festum sacramenti obiit ibidem domiuuj! 
GobcUüUB anno LXXXV in die s. Bouüacii^ 

148$» Anno* dfoinim] quo supra LXXXTTT sabbato^ ante Ificbaelis rece- 

pimus perfectum caldarium pro aqua benedicta apud fores ccclesie stans 
luftum de fragmeotis et liumUira ligatonim librorum, Habens in pondere 
XXVI taleuta. Pro labere ejus s[ cilicot ] Hiurik DuUcr * dediraus II '/s talenta 
pecunie et IIII campanulas parvas computando in eadem summa, quas 
ab eodem accepimua eodem tempore. 

Forma' instmmenti recepcionis layoornm nostrornm non 

exclndens meliorem. 

Hac forma instrumcnti subscripti receptiis est Evard laycus noster 
anno domini LXXXllI die epiphanie^ in camera seuioriä presentibuä 
prelatis et quibusdam aliis. 

In nomine domini amen. Anno a nativitate ejusdem HCCCCLXXXm 

indiccione N. die vero N. mensis N. hora N. vel quasi pontificatus sanc- 

tissimi iu Chriiito patris et domini nostri domim X. divina provideucia 
pape N. anno N. in mei notarii publici testiumque infrascriptorum presencia 
peraonaliter constitutus disrretus vir N. aliquaradiu laudaluliter in domo 
clehcorum vulgahter to dem LucbtenhoYe beate Marie virgmiä extra et 

») Nach etc.: Verte hoc foliuiu et vidi ibi P. Dort (C 81) findet sich der 
im Texte folgende ÄheatM: Item trit BonifadL i>) iie. «) C SO*, i) [C 33 c J 

«) Mai 15. Mai 1, >) /ttm' 5. «) 5ept. j97. •) Gieuer, igk ÜM, VII 
A 716. *) JoM. 6. 
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prope moros dyitatis HÜdensemensis conTenatus et probatos sine induc^ 

tione, convencione sive contractu ad instantiam niultiplicem procum 
suarum pure ac simpliciter propter deum reeeptus est ab honorabili viro 
domino N. seniore ac patre domus ejusdem in farailiarem perpehiiim ac 
domesticum ad convivondum cum eisdein inibi casto, concorditer in 
cOTTirauni sine pro[>nctato siib obediencia. Et ne tantis heneficiis ingratus 
videretur domui ])rodi( te, bona fide et sincera caritate non inductus set 
sponte spiritui sancto non mentions et ünaliter ob spem vite eteme per- 
petua et irrevocabili ea qne dicitur inter vivos dedit, resignavit, dat, 
resignat et donat omnia bona sua mobilia et immobilia, habita et habenda, 
presenda et fotara, ad se devolnta Tel doTolvenda, quoeamqne titolo sive 
jnie patiimonü ant proprii laboris Tel alias qnaeumqne de causa ipsnm 
amic et inantea contingeoeia seu sibi adTenienda ad communem usom 
inibf deo ftmnlancinm et inhabitanciimi presentiiim et fatnrorom. 

(iuodsi, quod deus avertat, prcdictis resiiltare attemptaverit factus 
iuobediens, rebellis, contenciosus, incontincns, impacificus vel iutractabilis 
et admonitus* se non correxerit et emendaverit, ne iina ovis morbida alias 
inficiat. adjudicante et licentiante sonioie de eorum societate sponte et 
pacilice sine contradictione rejectiis lecedere debebit ac teneatnr, nichil 
de Omnibus supradictis aut singuiis allatiä vel elaboratis exacturus, set 
in soiioris erit potestate, quid ei dare voluorit, nisi vestLmenta necessaria** 
cum capucio non collotenus induendo set super caput more secularinm 
ponendo* et si quid aliud pro Tiatico dare Toluerit. 

Necnon mibi notario publico stipulanti et reeipienti nomine et Tice 
omnium et singulorum, quorum interest Tel interesse quomodolibet in 
fnturam poterit^ solempniter promisit, omnia et singula pnncta predieta 

et dictas donacionom et resignacicmem Semper et ubique babitnra et 
habeudas firraas, ratas atque gratas nec unquam contra eas venire vellei 
agere vel facere per se vel alium aut alios quoscunciue quocunique 
quibu^cunque modo, jure, occasione vei colore, renuncians exnunc et tunc 
et in perpetmim omnis juris canonici vel civilis adminiculo sive presidio, 
quibus ipse per sc, alium aut alios quoscunque contra predieta omnia 
Tel singula agere vel venire posset quovismodo, quomodolibet dolo et 
fraude seclusis penitus et semotis. Super qiiibiis omnibus et singuiis 
prefatus recipiens et resignans sibi a me notaiio publico infrascripto unnm 
Tel plara confid pedit pnblienm Tel publica instrumentum vel instrumenta. 
Ada laerant hec in domo sab anno, indidone, die, mense, hora et 



•) adiDonitoB antf Bamtr, neeosBaiU det^ «) ponendo äeag^. 
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im. pontifieata qnibus siipra presentibiM ibidem discretis vifis N. ei N. testibos 

ad premisiia vocatis panier et requisitis. 

1485. Forma* cyrograplii layci recipiendi transfercndi in 

Teatonicum, quando utile videretur. 

£go N. (expresso cogDomine) recognosco per presentes ob meam 
TOgatnm per alinm Bcriptas, me propter nimia precum mearam sc inter- 
cesfloram meornin testiom videiicet Bobscriptoram instandam leceptum 
in et ad domum fratmm tom Luehtenhove beate Marie Tirginis prope et 
extra civitatem Hüdenseni ab honorabOi yuo N. seniore et patre domo« 
(jasdem nnplieiter et pure propter deum traditis aine frande ipsia onmibtis 
bonia meis babitis et babendis et edam ooram notario pDblico, quando- 
cnnque requiror, resignandis pro familiari sive commensali Et volo 'Cum 
ipsis vivere in communi vita sine proprio caste, concorditer et sub 
obedieucia senioris pro tempore omuibus dielnia vite mee. Nec volo me 
innerere nisi jnssus causis, officiis ant tractatibus eonim in parvis sive in 
magms sei iiüi|iio laboraro sornndum meam voluutatem aet omnia agere 
secundum obedienciam et beneplaeitum senioris et ejus successoris et cui 
ipse me commiserit. Et si alitor fecero aut si rebellis detractor, 
murmurator Tel discordiarum ioter fratres seminator aut incootinens, 
proprietarius, inobedicns aut alio modo, quam eorum tenet consuetudo, 
attemptator iuTentoa fnero, et maxime si casus expulsionis incidcro (qui 
edam casna d exponaatar) et admonitua admuraa ter aut planes me 
noD emendaTero, tanc ad eorum voluntatem padfice recedere toIo, sicat 
padfice receptna som in habito seculari super capnt capudo podto, et 
Tolo contentari, quicquid mibi dederit senior dve pater pro tempore ultra 
vestes. Neqne unqnam per me aut alium quicquam eorum repetere quo 
apportavi aut qne laborot censii, preee ac predo in eadem domo acquisivi. 

(Et si placct addatiir juramtintiim hoc:) ,Sic me adjuvet dens\ vol 
promittat ad manus senioris et testium presontium ad hoc ab ipso roga- 
torura, qnorum ad minus sint duo et sint de amicis, notis, roirnatis vol 
vicinis ejus, qui et spondeant vel condicaut seniori, quod coutraria agenti 
uolint assistere, &Tere aut defendere. In qnorum omnium testimoiiiiim 
presentee litteras rogavi sigillo honorabilis viri N. supposito commnnüi 
Facta sunt faec tmo LXXXV etc. in presenda honoratMlium virorum N. 
et N. testium boo fieri rogantium. 
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Addo LXXxuu feria 3 * * poBt LXX dommicam Tenit a Fresia de 1484. 

Berlicum frater Gerhardus Priso cum layco fratre nostro Godeke, quem 
miseramus Petri Pauli- cum doraino Johanne Wesalic anti(|uo presbitro 
ad Berlicum pro rectore domus fiatium ibidem, nuncians nobis, eundem 
mortuum, qui obiit feria 6*' ante Lawrencii eodom currcnte anno 
LXXXm, sepultumque ibidem in ecclesia eorum ante summum aitaro. 

Item anno LXXXm drca* natintaiem^ domini incipiente pedtUencia 148S. 
in Hfldensem venire, BecnDdmn qnod et in nraltis lods jam nimis 
ISnssabatar, seeandum prODOstioadones quorundam experienda daate 
lotelleetam deereTenint fratres in honorem b. virginis post missas flena 
genibna legere Tel cantare ereeti, quando missa eantator: ,Becordare 
virgo* etc. cum versu: Jn omni tribulacione et angustia* et collectam 
JiitervciiiaL pro nobis que' etc., ut nobis dominus parceret, ne novelle 
due plantaciones in Magdcburch et in Berlicum a))ortivum facerent et 
ca.> sparen tu r ^ Quas eciain propterea iucepimus, ut dominus nostri 
miöereretur, quia pro boiioie ejus personis nostria non pepercimus. Et*' 
sie factum est. Pepercit enim dominus, ut nec uouä pestilencia ioänua- 
retttr aut moreretur. Beiiedictuä deus. 

Anno fiXXXnili post dominicam LXX' recepimns jba eneum qua- 14S4. 
dratum pro eoquina fuBum, quod habet in pondere rnium centenarium et 
XLIX talenta, pro quo dedimus magistro XI floienos pro materia et 
labore suo. 

Eodem aiiuo LXXXIIII statim post penthecostes ante Baraabc^ 
incepimus fbdere pro muro ad faciendum et ampliaiidum cellarium cum 
teijtudioe et supra oandem aptaie Ländern rcfcctoriura cum expensis 
laboribusquo non parvis, eo quod adhuc alicjualiter fuerunt tempora cara 
licet mitigata pro duobus aut tribus ante annis pnoribus pestilencia 
regnante in civitate HUdensem sicut pene in Omnibus locis. Et fornacem 
refectorü pofiuimns super testudinem cellarü, qui prius jaeuit in terra in 
pavimento cellarii antiquL In quo labore peoe omnino commutavimuB 
hdem domua seriptorum, in quo est et refectoiium, in alium statum. 

Itaque' pestilenda adhuc durante et caristia dominante magnis 
laboribus et periculis domino protegente complevimus hec m ante hyemem 
pro majori parta Et eyasis illo anno duabus Te^ 8[dlicet] pestilende et 
caristie, ecce citissime in jaouis snperrenit terdnm ve, s[cilicetj discordia 

•) die» bU domini m leer gttUutmm Baume nat^etragen. >>) JIcMr. 
caverentor. •) Et dw Benedietm dem Ziuatt, C 3t 

1) Febr, Jf. >) t483 Jwi *) 1488 Aug. 8, «) Dec 25. *) Ftbr, 14. 
^ Jum 11. ^ FeHie. 



Digitized by Google 



104 



Annalm dea B«kton Peter IMeppmcli. 



1484 civitatis contra epiacopom Bertoldum Hildensemensem et vasallos, et 
probiblte et concluse sunt ab ejusoopa HUdensemeDsi, duee WiiheliDO ei 
TftsaUis omnes vie et plaiee dyoeesis ad diitatem IDldensem, ita nt nee 

1486. adveliere nee evefaere de ea qdcqnam aineretar. Post pasca* statim 
vemt exerdtus magnus, qui etaeionem suam babaerunt app dem Galgben- 
berch» nbi et patibulum predosumtriangnlareBOTumlapidenm deposnerant' 
et ibidem destrnxemnt de werden et adbuc alias duas drcumquaque, ad 
quo omnia siluit quieteque dissimulavit consulatus et civitas cum displi- 
cencia tarnen nonnuUorum. Et post tres dies vel circitcr recesserunt 
redituri tempore messis. Quo tempore, in profesto^ Marie Magdalenc 
s[cilicet], redierunt cum majori exercitu iterum iu euudem locum orectis 
tentorii.s suis civitatem impuguaturi. Si et fecerunt concrepantibus et 
touantibus hiiic iiide terribiliter bombardis et se inviecm Icdentibus, 
ocddentibus ac captivantibas. Qnia autem sedilia ccclcsie nostre ante 
drciter ad XII annos preparari successive inchoata sunt et eodem anno 
predieto B[cilicetJ LXXXY vix perfecta fuerunt, circa divisionis^ aposto- 
lomm maturavimos ea cum staUis suis ponero et dtoare in ecclesiam 
nostram timore liitnri incendü, qnia minati fiierant inimid, aicut et aepe 
alüs temporibna ftctom est*, Bnüonem cun Nova dvitate jactato igne 
Greco, cni dicnnt aquam non obeaae, incendio diaperdere. Ponere igitur 
ea cepimns feria 2*' ante Marie Magdalene et pene conaummanmiia 
feria 3** post Jacob! apostoli. Nam antea non utebamnr sedilibns 
stallatis set simpücibus ut in refectorio cum pulpetis, unde fuit non 
solum diuturna, set de anno in aniium volvebatur* questio, an de lignis 
istis quercinia dtiduin preparatis simpliciter secundum prima sodilia 
renovarentur sedilia an fierent stallata mina aliarum multarum ecclesiarum, 
dicentibus quibusdam, fieri sedilia stallata est nimia nniositaf? et super- 
fliia solcmpnitas et preciositas, utputa, quia non multum cantamus nec 
cantare volumus etc^ aliis respondentibus, hoc modo ornaie ecclesiam 
nuUa est yanitas aut novitas nec notabilis cnrioaitaa set communis con- 
suetudo ecclesiaram et nobis sinistram in partem non reputanda, maadme 
cum alique de nostris domibus jam taüa habeant et quia habemus fratrem 
laycum carpentatorem Tbomam, qui successiTe non habito alio opere hoc 
potest perficere quasi dne expensis. Quo tandem admisso, ne posteri 
quandoque adbuc predodua quid attemptaroDt, aecundum istnm, ut Tidetur, 
modum ftctum eat Hec iddrco annotavi, ut sciant posteri, cum quanta 



») Zusatz nni Rande id est miiiutnm fuit. C 31 '. 
') 14S5 April 3. 2) Vgl. Hnmbtg Brandis' Dinrmm, h^. v. Hämelmann 
ä. 66. ^) Juli 21. *) JuU 15. Juli lö. *) Juli 26. 
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niAtaritate edam \n parris rebns primitiTi fratres fluam simplidtatem et 148S. 

abjectionem amittere formidarunt Nam sedilia antiqua fuerunt de lin^is 
abiegnis, Penituit eciain nichilorainiis, qiiod in eisdem stallis fuerit 
aonexa aliqiia curiositas et laltor iiuitilia in excavacione asserularuin, ubi 
pedes fratruni jacent, qnando in geiiibus sedent, quod tarnen peue nichil 
consideratur aat videtur et ideo (juasi nil importai 

Eodem i^tur anno LXXXV* venicntes Conradu.s Rad et Conriulus 
Meppis dcnunciaveruat nobis, obiisse domioum QobeliDUiu, qui pro rcctore 
poaitas fiiit in Berlicum. Quo evcntn supia modum consternati de morte 
istius fortis viri nobis tarn ioopinata et insperata hesitavimus delibeiando, 
qoid nam nlterius faceromns, defidentibos nobis ydoneis ad hoc opus 
peisonis. Tandem bonum nobis vidobatur, nt mitteremna karissimos 
nostrofi dominum Jobannem Htnsberch antiquiorem fratrem et Gonradnm 
Bad, presbitros, cum patribus in Monasteriot Bayentiia, Znollensi et 
Groningensi consOiantes et sensum eoram auscultantes. Qmbns eonsn- 
lentibfis, nt locnm dimitteremns, ipsi perrexernnt ad Barlicum et 
icsignaverunt locum capitaneo Hettoni et sublatis quibusdam libris 
recesserunt, dimittentes ibidem Gerviman presbitrum, qui statiiu ^ique- 
retur eos ad no8 in Hildensem dispositis ac ordinatis ibidem dispoueudis 
et ordiiiaiidis et raaxime. si ndlHic aliqua de nostris bonis exigere posset 
Nam omnia alia cum pecunin ;ul edificia exposita reliquimus ad honorem 
dei et dimisimus, quia impoäyibile erat ea sine magno discordiarum 
discrimine revocaro. fievenerunt ergo predicti duo sabbato* in profesto 
saneti Augustini, quia eximnt feria II ^ post visitadonia Marie LXXXV 
anno. Omnis autem levocado illa facta fuit propterea, quia aer ilüc 
nostris tta obftiit, nt omnes gravissime infirmarentur et dae iUe colnmpne, 
8[d]ieet] Johannes et GobeÜnus, morerentur, item qnia iste titnlns 
8[dU€et] ooUeginm^ omnino contiarins erat illis patribus predidis, et 
quia panros ibidem Tel nnÜus* sperandus frnctus. 

Anno* LXXXV foctns ftiit transitns in ecdesia snpra januam cbori 
ante pasca' tendens ad dormitorinin ligneus causa urgente gwerrarnm 
inter episcopum et civitutcin, quia januam domatis obstruximus lapidibus 
eoctis propter ignera per inimicos ad eivitatcm jacieudum vel eorundem 
iiiirni« orum irni] rioiicm. Et ideo lapidee ymagines har occasione posite 
>unt directe m oppositum prioris loci, donec melius ponerentur, si tarnen 
melius poni poterunt £t quia propter pestUendam bactenus legimud 



•) LXXX7 «m Bande MnzugeaeM, ^) Nath colkgium dwrMridUH 
cttaniconiiii. «) EMir, nidlns ilndem. ') C 33. 

^) Aug, Xf. *) /ttb* i. *) Apt^l S, ante paaca ft6cr der ZeQe neuAgetrogen. 
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MSS» post missas fiaeor^ue virgo, dum' etc^ iogruenfibaa* immediate disBenaone 
predicta decrerimus continuare idem snffVagitim non jam propter pesti- 

lenciani, set ut beata vir<,'o doniiira nostrarn suo nomine insignitam 
rustodirc dignaretiir ab incendio aut dopopulacione sive hostium invasione 
et despoliacioue ac deinde fratrum dispersione. Talia euim minabantur 
inimici civitatem irapiiLrnintes Magdalonc' in estate et similia utsupra. 
Ad quos tandem c^rrtlienLes ciyes circa Znltara et ecclesiam s. Katbcrine 
viriliter eis restiterunt facta virili concertacione cum diniinucione tarnen 
parva concertaatiimi ex ntraque parte, ut dixerunt Kam neutra pars 
volebat pandero sarnn dampntun. Hoc factum tmt ia profesto' s. Pan- 
thaldooia, in qua edam die recessemnt Quorum timore nos libros, 
denodia, priTilegia aliaque binc inde ntendlia ad loca tndoia ordinaTimns 
et in oocnltü locis contatavimiifl edam cum dampno aliquorum eomm, 
qaia diuduB stetit illa dissendo qnam sperabemiifl. Edam aliqoa sub- 
terraTimoB, imde et in paTimento sediB staUate nove in cboro foramen 
fedmus sab stalle VI et VII a capite dceseoieris numerando in parte 
aquilonari versus civitatem facta prins inferius foyea quad mnrata nnins 
iidiiiiniis i)cdis latitudinis et circiter tri um longitudinis protense versus 
orieutem, uts, si talis casus exurgeret, citius posaent imponi in illa fovea 
aliqua clenodia, quia competentcr murandus est locus, reimposito assere 
ad hoc arüficiose aptato et super eum jactata matta. 

lISli Anno^ dlonniii] LXXXVI feria^ V post Lctare, quia instabat tempus, 
quo secundum statuta oidinaretur clavigcr novus, qui ceDsereiur*' esse in 
gradu proiimiori, cui daretur clavis uno de illis tribus clavigoris emisso 
propter domus negocia pro eo, quod ibidem scribitur*, quo*! s( nior habeat 
clavcm ad cistam tommunem cum aliis duobus fratribus discretis vel 
aotiquioribus simiiiter singuUs singulas habentibus claves etc^ sie quod 
Semper tres fratrcs habeant davea. 

Anno igitar et die quibus supra convocatis omnibas presbitris pro- 
ponebatur, ut unusquisque ioterrogatus ediceret eum, qui sibi ad boc 
opus utilis nderetur frater discretns, maturus et exemplaris, cui onus 
domus in profectu spirituali et temporali eordi esset, qui et posset secreta 
teuere secrete et esset paucorum verborum. Quibus examinatis dx unus 
fnit, qui nominetenus aliquem eUgeret Ceteri onmee in arbitnnm 
posuere semoris et aliorum. Quibus tarnen semor addidit singuMs, si 
vellent cum pace et absque murmuradone illam ejus diffimdonem 

sie. V) C 32*. «) HMw, oantarentnr. 
1) JiiK a9. *) JM« ZTt t^. fleiwi^ Bnmü^ JHarmm 8, 7t ^ Män 9, 
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perseveranter tenere postea contenti de illo fratre ad hoc opus deputato. 14M^ 
Qui oranes affirmantem dedere rosponsum. De senioribus cnim fiatribiis 
ad hoc aptiy duo obierant sepulti in Berliciiui, terciua fuit rector et 
inchoator domus fratrum ia Magdeburcb. Quorum si unus affuisset, non 
esset opus tali inqiiisicioni. 

Expedit eoim et oportet diligoiilissime porlustrnro et examinare, qui 
sint isti duo clavigerit <liu& u eis totius domus pax et profectus latet 
tun in spiritualibns quam temporalibuB. Qui si iDTemrentur, qnod deus 
arertat, disoordes et se ipsos non Jhesum qaerontea, tnnc valde periculose 
sktret domus. lUis enim ibi latet Tie, ut hoc opus edam aliquociens 
ipsom procmtorem a se exdlldat^ 

In eodem eolloquio moTebator et affinoabatar, dos nsignaturos esse 
attari saactoram Innooentiim io casu, si Ticarii in summo non nobis dareot 
Feddttus annnales nobis assignatos, qui par?i snnt^ ad hoc, quod omni 
die ibi solemns legere missam, s|ci1icet] YII floranos, et qnla sepe 
legentes ibidem non possunt habere ministrantem et multum nos ne^Ü- 
gimus et tempora cara unde de Stinkende porta* clausa et multum 
oportuit circuire. Non tarnen nos vohiimus esse primi, qui hunc 
eontractnm infringeremus, set expectare legitimam occasiouem et cum 
consilio liominomm aliquonim pnncipalinm in summo. Item eodem 
tempore motura et prohibitum fuit, ne fratres exeuntes diu loiiuerentur 
com mulienbus in publice, minus autem in ambitu vel ecclesiai set eas 
vefncius expediient, si antem intricatum esset negocium, eas snspenderent 
et ad portam domns nostre Tenirent, qoia hec interpretabnntnr nobis 
io bonom. 

Anno^ eodem U3XYI post pasea' misimus Htteram excusatoriam 
ad patrem Monasteriensem veniendi ad colloquium, eo qnod tercius 
Tolveretar annas, propter nimias gnerras, et addidi' ibidem, qnod libenter 
misissem contribudonem, nisi qnod incerta erant omnia Ipse edam 
tnnns est, quo et pater Monasteriensis pergcre solet ad colloqninm 
Zvollense. Ad quod cciani venicns Gerwiiuis, cum non reperisset nostros, 
qui propter predictas guerras mansorunt dorai, mis:ja nobis littera roversus 
fuit ad Friseam, scribens inter cetera, se cum nostris voluisse redire 
Hildeosem, si illac veoisseot Set et eum venisse ante Michaelis^ 



») Hierzu am unteren Bande der üeite hrmrrkt: Qaatlt«r tinalitor hoc 
t«neri dübeat, quere apad statuta: capitulo (die nähere Bezeichnung des iktpitels 
mUerbliebJ. ^) C 33. 

Sttmekm Ff orte, Moeft äm Hone wm 1769 (XMi^. der Stod» Hüäe^eim IVJ, 
fOM Domiheft nach der Earfhmue m. *) Män X, *) d. t. der Btkior Di^ftp^rd^, 
*) 8efL29, 
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MM. Daventriam Ibique manflisse ciiciter ad meiiBem perscnitando et oondlio 
tandem patrnm DaTontrie, Z?o11is et Oronin^he redfsse In BarileniD. 

Quin et tempore colloqiiii post multos tractatus diffinitum fuisse», iit 
pater Groningensis inviscret Barlicum relaturus piedictis patribus duobus- 

Anno d[omiiiil LXXXVI circa (loniinicam terciara ^ post pasca veuit 
pater dominus Johannes Bocoldie cum Conrado Rad, quando propler 
majorem servandara concordiam et continuandam ininmus cx ntraque 
parte uiiara confodcracionera et recessum inter doinuin nostram Hildonse- 
meDsem et Magdeborgensem. Tunc secuadum iorniam confederacioma et 
lecessus domua CasseUeosis procedentes ex parte mutao concordaTimus, 
iD quibus et per que sie annectaremur caritate, nt tarnen utraque^ domus 
8ua gaaderet übertäte in rebns, libria, pecnniis sive personis, in statutis 
eciam sire eonsuetadimbus. 

Quibns eciam in temporalibna demptb omnibus priiu datls dedimnB 
et assigBaTinras centum viginti florenos B[eneiiaefl], calicem deanntam, 
dno omamenta, reliqniaa ad formam duomm eapitnin cum aUis particiilia, 
borologinm nostmm antiquum, Profectus religiosorum, antiqunra cantenrm 
stanneum, imum lectum, spissum papireum passionale, mcditaciones 
b. Bernardi, item ULI puruas lardL 

1487. Que omoia yeniente ad nos fratre Johan^ ad boe miBSO piesentavimns 
anno LXXXVU feria HU' post puriflcadonis superaddentes tres beotas^, 

in quibus vii data contineri poterant, et alia. 

i486. Anno^ LXXXVI feria 3^ * post Trinitatis dominna Jordanus minister 
domini prepositi quondam de Wenden et Henricas Eetekant inter alia 
negocia, que apud nos disponebant ex parte ejusdem domini sni, recepe- 

runt dei)Osita ejus et litteras etc. De quibns deposifcis ex ordinacione 

domini prefati reddidcrunt nobis diicentos florenos ad .sub.sidium domus 
scbolarium a nobis, cum opurtune poterimus, coraparandc. Si autem facta 
diiigeiioia nostra non posseraus elnborare, poueremns ad consus rodditualos* 
pro utilitate ei ueiessiiate domus uu.stre, prout nobis videretur, pro sahito 
anime siie, dimitteutes tarnen eidem domino facnltatera, quoad viveret, 
cum eadem summa pecunie propria sponte et irrequisiti eam in ejus 
arbitrio reliquimns^ Set hanc legacionem, sicut vivus adhuc foerat executus, 



•) ftdsM am Mamde nachgetragen. i>) AXadkr. utreqno. «) «ie. d) pag, X48 
und 149, quer emgOcMOea SktU m grom 4* mit jßekkteüiger mäetidwift. 
•) Hdidir, ndditnalii. 

AprQ 16. Dusseldorp, Rektor des Magdeburger Satuet, vgi. apäter 
unter dem Jahre im. *) Febr. 7. *) Mai 
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sie eam sanam reHquit et nüoime reTocaviti ncat in testameDto ejus i486, 
reperitur sab hac fomw Terbomm: fim toIo, ut dacenti floreni B[eDe]i8eB] 
tradantur et assignentar ipds fratribns In Bmlone In tmbddlnm pro 

emenda habitacione et domo in loco apto pro scholaribtis coUigendis ac 
per eos instrueodis et verisiniiliter ad religioueiii aut sacerdocium, si dco 
placuerit, inducendis. Census eciam ex dictis ducentis florenis ad cora- 
jaracionem dicte domus cedant in necessitatom dict*u iim fratrum aut 
similiter emantur census pro certis scholaribus studentibus, ut ipsi a^ud 
dcum pro nie iotercedant, et hoc ad dictonim fratrum discrccioncm*. 
Hec ibidem de yerbo ad verbum. Et supehus in margiue sie babebatur: 
Jsta ordinacio jam est disposita et per me ipsum executa*. 

£x forma Terboram istoram colligitur, quod ista ordinacio non dirccte 
pertinet ad testamentarioe tum, quia fiiit diapoaita et executa ab ipso adhnc 
Tivente, sicnt apertum est per premissa snperius, tnm, quia execueio 
fljQsdem ordinadonis posita est in arlntrio et discredone ipsoram fratrum 
plus quam testamentaiiomm, tom quia iidem ftatres anno priore totis 
mibns quasi tota estate laboraverant pro dicta domo scholariom com- 
paranda et perduetnm forte ibisset ad efTectunu si domini nostri solidum 
responsura dedissent, super quo constmi aliqna potuisset datis litteris. 
K;im diu est, quod super tuli areuoso fundameiito siiuile (^uid temptavimus 
et statim dispendio nostro cessare prohibiti fuimus a d[omiuoj scholastico^ 
presertira cum opus cuiiaciencie sit aliter expendorc tantam pecuniara, ubi 
certi üon sumus de processu, quod esset agere contra meutern donatorig 
et infideliter. Item non legavit hane pecuniam, ut, si uno, duobus vel 
tribus etc. annis non posset impieri intencio ejus, mox cassarctur iuceptum, 
set ut fieret aliquando domino volonte, dummodo in nobis non esset 
impedioaentum aut negligencia. Item ponit legator in forma verborum 
sne legacionis unam disjunctivam, ,quod census dicte domus comparande 
eedaat in necessitatem dietorum fratrum^ etc. Ergo si in nobis non est 
«dpa, quod opus cum scbolaribus non procedit, quis jure pius arbiter 
a Dobis temptabit extorquere summam predictam? 

Item dato, quod non moverentur racionibus predietis, respidant 
propter deum, quod ad duos annos demptis XI ebdomadis babuimus 
oepotem^ ejus nobiscum in expensis, de cujus profectu in sciendis et 
rirtutibus plurime rc;,aaciabatur uobis adhuc vivons, et de 2 " anuo, quo 
apud nos stetit, nil acce}>imua nec eciara fecimus meucionem, quia tunc 
^umniam predictam nondum eiargitus fuit, et gratos nos exbibuimus. 



1) Wer 1486 Domscholaster war, lästt sich nicht fuUkßen, Jokmm 
AgipeM» «Oft i467 ab L^pM von Bothmer. Neffe. 
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1481. F^ns preteres seitisBiine in BemcÜB «jos, qnandocumqne et alncamqn« 
Tolebat, et libentissime fedmus, qnia et Ipee nos in mnltis sepe promoni 
nent non minime fitmiliiiras sibi et amicos. Dominas retribuat anime 

ejus in requie sempiterna. Item fecit apnd nos perpetuam missam ra 

cbdomada et dedit nobis XX ilureuos deiudc, quod in posterum vellet 
emendare et non fecit, nisi forte in predicta summa sit intelligenduro. 
Item tenomns anniiatim ejus aisiiiversarium conventualitcr et insuper 
meüQoriam meusiiem duudc: ii s iu anno cum ceteris precipuiä beneiactoribus 
nostris, ubi et piimus asächbi voluit et obtinuit, quorum sunt forte Y 
?el sex. 

Forte ille istis et aliis conaidendoolbtis iuductua tarn liberaliter se 
eibibuit erga dob preter spem noatram et estimacionem, licet nil aliud 
habeamna in votis, nisi utioam cras et aine dilacione domiia Ula acbola- 
rimn posaet haben prtMseaanm, sei pro eerto sciaDt domim ooetri, qnod 
oeonlte ftumna aviaati multum seriöse et aub intenrnnadone bononuD 
noBtroram et peraenanim, ne quicqnam dot! moliremur contra coa- 
aolatum etc., et qni nos anmua, nt domims de capitolo directe et 
pleno nolentibue ymmo et qnibusdam diaanadentibna Ikceremna inatanciam 
apnd consulatum indubie fruatra et gratis, eciam gratis nobis comparando 
iiiiiiiicos. 

1487. Anno* dromini] LXXXVII in dominica quinquagesime * Tenerabilis 

dominuti Joliauues episcopus Mysinen.sis iu pontiticalibus vicarius reve- 
reuduriim episcoporuni Hildensemensis et Myndensis ordinans uobis tres 
frati'es in gradum accolitatus, Hinricum Hcn nonuiii, Hinricum Trajecti ot 
Hinricum Gottingen, connecravit nobis in cadeiii missa portatile van 
spcrralc gogoten, quod seiet jacere in sarristia in loro sihi rongruo et 
ad boc aptato in honore beate Marie virginis ot Omnium sauctorum, pro 
eo portatili, quod datum fuit fratribns nostris in Magdeborch. Sunt 
autem reliquie in altari portatili predicto de dente sancti Mathie, item 
particula de ossibus b. Marie Magdalene, item XI virginam. 

In profesto' s. Michaelis recopimoa laTacrom rotnndnm magnum de 
Itmatura ligatorum libromm fiisum xxiin talenta habons ponderia, pro 
hibore exBolvirnns II talenta VHI solides, ab eodem magistro accepimus 
duo cymbala eodem anno LXXXVH 

1488. Anno^ d[omini] LXXXYIII feria infra oetavaa pasche miaimns 
Johannem Hinsberch cum Coorado Meppis ad coUoqnium ZvoUenso cnm 

•) C33 '. ^) C 35. 
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juTOne miaso de Frisia a Gerrino el Hettone eimi Uttera post digturbimii 
in domo nostra &ctnm de via domini, dtco de Tita derioomm etc. 

Dedimiis auLem Johanui X florenos Kencnses et iiictniumiiius, prout 
postea sigiiificavit nobis, accepit a fratribus ia Hervordia XY % cum 
argenteis grossis LX Lubeöch et XVI stufis, qnos iludem deposiieramus. 
Addidi ei et postulatiim dandum patri Monasteriensi, quia tercius annus 
fiiit niittendi ad coiloquium Monastehense, si non obitetisset domus 
BerliceiLsis. 

Asaigiiaviiiii» edam eansas rengnadoiiis domus Barlicensis. Quia 
aotem perieolose infirmautor nostri Qlac miasi aut moriuutur, item mmia 
dufcancis loci Habundant ibi fratres et patres, quonun dos extremi 
smmis fflii, ut merito dicant Frisootbus: ^on est deus in Israel, ut eatis 
et coDsulatis domim accnrsioDem'*. Item eiperieucia et reladone edocti 
sehnus, Frisoues multa et magna promittant, postea allcctis manus adju- 
trices siibtrahunt Item privilegia uostra discordant a patribus illis, quia 
collegia etc. Item locus in Barlicum utputa villa magis congrueret 
agriculture deditis quam fratrura nioribiis et exerciciis, ut siiit roligiosi etc. 
Item populus ille vivit suo arbitrio. Ipsi papa, ipsi imperator destnmnt, 
edificant sediciosi et parciales, lej^ere vellent domum DOstram ad suum 
placitum. Et ideo resignantoH a loco destitimuä iUo. 

Quia autem Hatto et sui nos sollicitare non desistunt, misimns 
atsupra adbuc semel, ut, si posset fieri, a Fnsombus absolvamur Tel, si 
patres consuluerint« cum snppositis condidonibus adhue semel eos acoedere 
temptemus. 

Primo. Nolumus decetero ei subvenire cum pecunia. Dcbita Gervini 
i{'si et non nos solvaut. Item si uostri ceperint infirmari, redeaiit. 
Item uoIumus obligari plures personas illac mittere. Item preseutibus iu 
Berlicimi venientibuB convocalis civibus omnium eorum consensus habe- 
aotur et non stent tantum in Hettone. Item nemo Frisonum se intromittat 
de regimiue domus et maxime que concernunt disciplinam et exercicia 
et pacem domus, set pocius ei assistant contra inobedientee, edam d 
foret dominus ipse Qerninus, quod absit 

Item^ eodem anno feria VI^ que füit XU kal. Julfii preantidpando 
tenuimus coUoq[uium propter piesentiam domini Bemardi patris de Cassfl, 
nbi eoncordatum fbit, quod Tellemus ex utraque parte contribuere ad 
priTilegla impetranda, dante nobis oecadonem bonorabili Tiro Baymundo 
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1488, prothonotario se[diB] a[po8to]ice]. Qni intalit mudmas iodidgeDcias et 
jabilemn mnltifl partibus. Ciii asstiterunt nofltri Id confessionibiis audiendk 

Cirdter divisioius' apostolomm presenta?it se nobis caatoa ville ^ 
Gregoriua, eni dantes litteras et privilegia impetranda mlsimus ad dominiuD 

doctorem Durecopp' auditorem* causai-um, ut et per ipsum Htteris nostris 

eJiM'tiiiii possemus obtinere intontura, dantes ei florenum K|eneQsem]. 
Qui Ildeliter egit, set iiii impclravit, quta doctorem Durucopp ibi nou 
invenit 

Eodem anno in die sanctorum apostolorum Petri et Pauli ^ qiie fuit 
domiüicu < ftnvooatis jjeniur fratribus colloqiiii post vesperas proposuit eis, 
ut a fcsto Trinitatis usquc*" ad adventum domini omnibus douünicis diebus 
in primis versus et ymnus et ad matutinas loco fL^ de sancta Cruee tene- 
rentor antiphone de sancta Trinitate, Gloria tribus termiBia. Et placuit 
et aasumptum est deinceps pro eo, ut dominus prosperare dignaretnr 
privUegia intenta pro tribus domibus Hüdenaem, GaB8i[l], Magdeborcb. 
Kaxime antem, quia ecdesia noatra in honore sancte Trinitatis eat dedicata. 

In profesto^ dehine sanoti Auguatini obiit Jobannes Bad dileetas 
deo et bominibus juYenis tysica diu irfirmitato detentus quasi ad 
dimidium amtum, dUectus* deo et bominibus frater bone et amabilis 
conversacionis. 

1489. In vigilia'' Epy|»haüie vencrunt ad iios trcd vau der schomekers gilde, 
quoruiii uiius fuit consularis, prohibeutes ms calceos uovos facerc. Asseriiiit 
eciam licet false, dat wii geerdon ledere. Ad primuui respundimus» velle 
prohibere illi fratri s[cilicet| Johan Brink, ut non faccrot novos calceos. 
Quod et factum est convocatis sacerdotibus Gerliardo Goch, Jo[bannel 
Hinsbercb, Pctro Bursal, Arnolde, Johanne Dant^ik, Gosuino, Petro 
Walbek et Johan layco autore, cui senior in honim presencia probibuit, 
ne faceret calceos novos et auferret a nobis querelas. Ad secnndum 
autem nobis faLse impositum respondimus, nobis fieri iiguriam. 

mo. Anno' domini XC misimus ad coUoquium Monasteriense Gerbardum 
Gocb et Hinricum secularem. Judicavimus enim, expedire ea vice non 
mittere ad coUoquium ZvoUense propter dominum Gervinum in Barlicum, 
ut experimentaliter disceret per nostram subtractionem, qoia deeetero 
nolumus nos intromittere de causis suis et Frisonum etc. Bio anno non 



•) Baum für den Namm her gtHauen, IMadhr« anditoii. «) Hdtekr. 
«eqiie luqtie. P •) dilectus bi^ convorsacionis 2!usaU. C 36. 

>) Juli 15. >} Ekkthard Dwrhop, JJtmkerr. ^) Juni H». *} Amg, SB. 
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fiierunt paUL- inferiorum parciiim in Monasterio, quod scientes cum 1490. 
cooäeiisu eorum non Temmus ZvoUia, sicut scriptis ipsis denuuciaTimus. 

Pater aotem Monasterienns reacripait mihi cmn predictis Dostris 
fifatribns, inter que ectam ioBeniit, quatinus meutern meam ei aperirem 
saper motifO iste, ^[cilicet] qnod fi]ü Inconstande impetrato privilegio 
cogerentnr im redire ad hob, set intrare religionem. Qaod et feci 
rescribeos seeimdum sequentem hic materiam non de Yerbo ad Terbum 
Semper eet aensnm ei sensn: 

De coerceudiä iuconstäDcie filiiä hoc mihi videtur salvo p[atemitati8] 
?Le8tre] judicio. 

Nemo eorum a nobis dimittatur, nisi prius deposito fratrum yegtita 
induatur secolariam neo ab instanti se dicat intratumm religionem, ad 
quod tenentur maxime in sacris, prout in ordinacionibnB suis promiserunt 
derids et laycis similiter fiat cum lieendatorio Semper ad alcio» et non 
ad aeenlnm. 

üt autem hiynsmodi in aeeulo cum noatro veatita lemanentes gladio 
propnlsentOT exeommunleadonis, donec ant relinquant Teatitiim nostrum 

ant exterminentur a finibus nostris, utpiita in üngariam, Lyvoiiium, 
Aiigliam etc., omiiiiio videtur cxpedire pro nostris conscieneiis, quia üüu 
sumus religiosi, set in seculo religiöse vivere nitimur et volumus. 

Nam impetrare a se[dej ap[ostolicaJ, ut hujusmodi compeilautur 
intnire reUgionem aut redire, videtur mihi nichil aliud esse quam cum 
eipensis nostria vendere libertatem nostram, siogahiie decua Christiane 
leligionia, et emere laboiem magmim, yincnia et careeres ad complaoendum 
et oonfoimandum religioala in hac parte, ut et noa inTeniamnr auljecti 
serritati generia aenronun, qni non nisi cnm anpplicüa emendantor. ünnm 
emm est, ae ai aolempnem fiiceremua profeasionem. Beatat, ut et r^nla 
acceptetur. Li qua opinione me quondam foiaae recolo^ aet resipui audiena 
magistmm Gabrielem anper hec reapondiase, quod anfficerent religioaL 

Quia autera vita nostru ex adipe processit et procedit devocionis, 
absit a nobis comparare taui miilta tanicjue gravia fame, pacis, quietis, 
coDcordie pt caritatis dispendia infausta, cum valde sit dissiniilis voluntaria 
008tra fratrum vita et irrevocabiüa religiosorum ncccssitals], regula et 
statuta. Quod ai iUa" s[cilioetJ monaateria per instabilea et infrencs ad 
iirefonnaeionem dilabuntur, quanto igitur vita fratrum per hujusmodi 
lerocatoa mnltiplicatoa rebelies et inconatantea oitiaaime deatrueretur? 
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1490. Quare melius videtur hujusmodi morbidas oves sibi ipsis relinqui 
et sole perire quam totam donium inficerc rcinserondo vel incar(;er;iiiii". 
servicia diuturna, timores, sollicitiidines, vexacioDos pluriinas et poriculii 
nobis accumulare fierique corporum tortores, quos^ pro nostra salute et 
aliorum elegcmmus paciencie, humilitatis, benignitatis et caritatis esse 
imitatoroB in animarum edificacionem et non destraetionem. Nec intendo 
dicero, quod relig^osi tales non sint Tel esse laborent, set qnod nos tales 
esse absque eomm Tioculia intendimns, ymmo landandi sunt qui com 
Tsaac immolando patri dicnnt: tVincalis me constringe, alioquin morti 
me opponens nequaqnam quietns ero*. 

Primnm placet mihi consilinm domioi, nt missa mola aaioaria in 
coUa eomm dimergantur in profandnm maris secnli hujus aut ut ficnlnea 
inflrnctnosa snccidatur et cum palmite abscisa^ a Tite focis mittatnr etc. 
Hoc eciam dicit rcgtila sancti Beiicdicti, Aiigusliui et aliornm et in 
primitiva ecdesia sie fuit, nisi quud ecciesia dei modernis temporibus 
ejectioneni horum iuterpretatur incarceracionem. Ab inicio autem sie non 
fuit, set siifHcit nobis sicut in fita communi ita et in bac parte con- 
cordare cum priniitivis. 

Nec multum movet, quod dicitur: ,Compelle intrare', quod magis 
intelligi posset ad fidem, quemadmodum fecit Karolna et sepe alias factum 
legitur. Hü autem jam intraverunt set non cum niipriali veste. Staat 
jam in Tinea sicat illa ficulnea set infiructuosa et sicut iofructuosa in 
Tite palmes. Sic et Judas in numero apostolonun, cid et oportimitatem 
lecedendi tribnit dicens: ,Quod ftcis, &c cit^n8^ Yidit enim iUmn ibidem 
com magno tedio sedentem et neessam macbinantem. Nichilominus Ternm 
felix necessitas, set quando ad meliora et non ad deteriora compelliL 
Zyzania aittem, qnia nondnm creTit in arborem, snstinetar. 

Simüiter nobiscnm actum ejus ordinaeione cognorimas, ut diu snp- 
portatus frater tandem sponte reccdere quosivit et petiit, qui judicio 
fratruiii dudujii expelli suis perYersitatil)us pronieruit, set saiva pace fieri 
noü potuit Si ergo tales demulcentes couUa uostras pacem, quietem et 
concordiara detinere vol ad « ari ere«: ponorc dobcremus, quid nisi pondera 
üolds importabilia irnjiniiemims Unde tales dei pci inissione et demeriti» 
suis exigentibus iionne melius esset cum pace dimittere ner nimis hujus- 
modi ad permanendum exhortari ac dei ordinacionem cum graciarum actione 
acceptare quam in oppositum laborare et tandem roTissimum pejorem 
enrorem priori cum continuo timore exprecare ? Quod utique sequeretor, 
81 non solum presentes retinere set et reoedentes cogeremnr reTocare. 
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Ego ecum credo, qnod bujosmodi sie recedentes vel qecti in saam MM. 
coofiisioDfliii nonanllum eoclflsie dei alfoiant decorem vel utUitatem non 
obstante, qnod altqtiis seandalisaret dei ooenlto judido qni sdt, ad quem 

eo8 locum transfenre debeat in domo aua magna*, in qua suut multa 
fasa etc., deiii^jto, quod omnibus fiatnl>u8 bone voluntatis convertuntur 
in statua^j salin, ut iude lambentes meliores fiant, sicut experimentaliter 
coraperimus, latenter enim sicut character quidam impressus adheret 
menti, ubi fuit et unde eecidit et coram aliis ab extra laudat sepe ae 
non advcrtcntc, (juos vituperat fratres. 

Quod autem ego ex aimplice vestra oracione, s|,cUicetJ ut cogerentur 
tantmn Intrare religionem et non redire, focio unam disjunctivam, hoc 
ideo pono, qoia non eredo, quod hoc modo impetrabimus omnibus nobis 
ptelatis et doctoribus contnidicentibas maiime religioeis Tel consdendosis 
et preBertim coUegiatiB, qui babent In bac parte wm metas, secundum 
qnaa et noetra metinntur, ut breriter ezperti snmuB, dico antem in foro 
Gontendoeo, et ntinam non melius eiperiamur. 

Hec sunt, barissime, quo de bac mateiia In mente mea volYUntor. 

Secundum bunc sensum respondi patci Monasteriensi domino Tymanno 
in die s. Servacii' anno XC. 

Anno d[omini] etc. XC posuimus doiuunculam venorabiüs sacramenti 
in ecdesia ad levam summi altaris, que ante circiter XXX amplius annos 
tempore doniini Bemardi facta fuit, nondum tarnen adeo aicut nunc 
completa neque colorata. Set neque Yenerabile sacramentum continue in 
ea stetit 

Igitor eodem anno in die sancti Audree^, que fuit dies communionis 
fratrum, post missarum solempnia immediate benedidone data*' in pro- 
sencia fratrum a sacerdote qui eos communicaTeiat cum incensis candelis 
et tbuhbnlo impodtnm foit renerabUe sacramentum et introductum in 
fluidem domunculam dicente sacinrdote predicto: ,Suige*, domine, in 
lequiem tuam, tu et arcba sanettficadonis tue* cum coUecta de Teneiabili 
ncramento. Eipedisset et deTOciouia iüiaset a cboro legi psalmum, 
Jflemento domine\ J)ederunt' etc., set senior verecundabatur boc auctori- 
tatire imponere fratribus, quamquam inde ?erba babuerit 

Anno dlomini] etc. XCI circa Valeiitiui * luisimus ad curiam Koiuanam 1491. 
clausuiam sequeatem: ,Quia valde dubitamus, an doiuuui sancti Antbonii 
Barlicensem in Frisia manuteuebimus propter loci iutemperanciam. 
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peraoBamm illac mtflgumm infirmiteteB et mortes et alia etc.', petimita, 
Qti M mentio fit de domo BarUcum ?el coUegio saacti Anthomi in 
Berlicnm, addatnr: «Tel loco^alia domna Quadern vite extra miiros 
HUdensemeosefl* diffinidone iiuereDdani, in casu, quo eam mamiteBere non 
pesaemus*. Becuperatam^ post Mard' evangeliate eodem anno. 

14M. Anno d[ommi] XG post nativitatem' beate Marie lirginia fdit fons 
magnnB aquia suis eztrahentibos firatribiis etracnatua et mnros ^us nndiqne 
drcnmqaaqne ab intns a flindo impositia lapiUis lapidibusqne, prent 
foramina, si qua erant, exigebant, refonnatus. Hoc enim eonsolntt fiendnm 
magister, qui eam fecit, cirdter dedmnm annum postea, quo fiictna ftiit 
fODs, quo facto diudna sine lesione deinde perseveraret'. 

Eodera anno fabricavimus ediculam ad domum ligatorum libroruni 
versus af(^]ferem faciendo transitum uovum in et super eundem apgercm 
recurvautem sc versus domum supradictara super lohinm, ubi frumenta 
jecent, faripnüs reciprocum transitum eimdi ad siliginem etc. 

Eodom auno iu die saucti Njcolai^ frater noster obiit Boroardus de 
Aleu receptas semilajcus*'. 

1491. Anno'^ d[ominiJ MCCCCXCI XII ^ kal Maji convenientibus in nnnm 
fratribus colloquii locuturi de uova liistoria patrouorum per fratres nostrus 
composita et congesta quo ad patronos erclosie nostre in boc concorda- 
vimus, ut in sequenti immcdiate III dommica® que fiiit VIII kal. Maji 
imponeremus eandem bi trriam probantes et qaod dominicaliter et 
aimpliciter teueromus decetero in una dominicanun infra octavam pasoe 
flt pentheeoates, qnando mefins conveniret, ai tarnen placerct eam amodo 
continnare et non eam respnere vel abicere, qaod absit Et Actum loit 
boc cum lioencia et antoritate episcopi Bertoldi, qui eandem bistoriam 
legit, examinavit et approbavü 

Eodem anno obierunt duo nostri layd in jejunio, Godeke in domo 
nostra in HUdensem Beminiscere^ idest HI [kal.] Mardi, Thomas con- 
ceseus fratribus in Magdeboreb ibidem obiit kaL^ MardL Godeke sartor 
noster diu frtit ultra XXX annos manualis eciam in fabricando Tel libros 
ligaudo, homo matunis et simplex. 

Tbomas ex Livonia cari)entator provecte etatis, quaiidu venit ad nos, 
multum laburiosus, nicbil timens nisi deesse sibi laborem, in mulüä 
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oiportus valde et proinde multa sciens et recolens sepe nobis valde 1491. 
niiraliiüa hominum diversorura, terranim varianiiii mores et maris, ita ut 
et de eo dici possit: ,Qui dosctniduiii mare in iiavibTis, ipsi vident 
mirabilia c d.\ item mirdbilia homiiium vivonim et mortuorum et animarum 
et spirituum horreoda. In ümtis periculis coDstitntiis, ut inter alia semel 
contigit enm sedere in genibus cum aliis multis jam decoIlatU et decol- 
laiMÜs expectans oil aliud niai gladium sibi snpemntnnmi snos complicea 
deeoUaotem. Gumqne nsque ad eum vemsset lictor, jam jamque gladinm 
lerientem acceptoros, didt judex: JSnffidt tot nos interfedne ChriatiBiioB. 
Ceasennis, ne nimia eradelitate nostra provocemns contra nos Cbristianos^. 
Contigenint enim bec in terra paganontm. DIzi d aliqnando: ,Si post 
famta terre, maris, gentinm et aliomm periciila et mnndi varietateti 
expertos contifjorit vos in quieta et bona vita concludere finem vite, bene 
poteritis cautaie ,Misericordia.s doiiiini in eterniini, Benedictus dominus^ 
Duo eciam vel tria scivit ydeomata vir bene per omrji;i in corpore 
proporcionatus et fortis. Et licet aliquaiido commotus sccundum longevam 
\ite mundane sue consuetudinem diceret furibnndiis verba impaciencia 
insiüsa, nicbilomimis ad se rediens tempore confessionis reforniabatur in 
spiritu domino eum non doserente, quamquam gravissime aliquando 
temptatmn edam in infirmitate aliqualiter diu detentus sperans fuit, se 
gemper revaHtnrum et adhuc multum laboraturum. Quo tandem frustratus 
padentissime et bnmiliter se tradidit morti, ita nt non pamm letatius 
edificati ftierint fratres hoc yidentes et seriptis suis nobis bec intimantes 
et posieriora sna ejus sbnilla optarent Quarnqnam enim in mari, In 
eastrifl et cum Tanis seonlaribua igits foerit conTeiaado, non tarnen fedt 
dmiHa, Semper indinatns ad jnstidam et misericordiam. Unde et pro- 
▼enit, ut mulierem maritati continentia^ sna protegens ipsi propter ejus 
fidem commendate immacnlatam resignaret sibi eam credenti, conjungens 
eam eciam lateri suo doriiiiens iuit vi'^ilaiis et quasi siiam legitimam 
uxorcTD eam defeudens igne nocte examiiiatiis, ut mibi retulit, et non fuit 
inTenta in eo iniquitas. In tantum, iit et ipsa eadein raiilier admiraiia 
Uli di'^eret: ,Eadem vobis conveinencia et mecum dormiro ?ol cum po^co^ 
Rumorem cum aliis carpentariis laborantibns et ipse coiiaborans audiens 
de quadam ancilla in tiumine submersa accurrcos et periculo patentissimo 
se committens in flumen se misit et eam ut mortuam extractam soa 
experienda medicinali ad vitam reduxit hoc modo. Positam eam namque 
super forte iiotheamen, cujus inicia quatuor vel cirdter viri fortes sumentes 
et fortiter tenentes et in alta proicientes eam et eodem lintbeamine 
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1491. niehilomiaus eam redpioites et hinc inde Tolventes tamdiu eam in bujiis- 

modi commocione seiraverunt, donec aqua insumpta cnm magna quantitate 
ab ea exivit et reddita sanitate. Propter talia et alia bua bona misericordie 
opera deus eum non dereliquit 

Badem sequenti estate obiit dilectus frater noster Gofridus presbiter 
eodem anno fectus aecunda* feria infra octavam Corporis Cbristi altera 
die Bonifacii. Quem libencnis retinuissemns, si doniini fuisaet vuiiintas, 
quia zelosus fuit pro disciplina. Qui tarnen zelus aliquando uon fiiit 
secundum scienciam, quia niniis fervidi eciam aliquando amaricant socialem 
vitam. Unde fiictum est, prout judicarunt fratres, quod ipse se ipsum 
mtaDtum incommoditatibus Mgoris et laboribus leserit, ut inde tisictu 
emtens infinnari notabiliter ceperit Quam eciam infirmitatem se ipsom 
Tunlem ostentans tamdin occnltabat, quod fratres tandem eipeiidiicia 
apertisque indicüs latere neqnaqnam Taluit Set nee ipse diudua Valens 
dissimnlare, attamen lecto incumbere distolit, qnantnm potoit Tandem 
persuasns, quod propter sacram inunetionem redpiendam exni vestibos 
oporteret, consenciens Tsstlbiifl depositb inunetiis est in die sancti 
Bonifacii 2 qui fuit in dominica. Corporis^ Christi celebravit Cuidam e 
firatribus in soTupuis, ut videbatur ei, aperte appaniit. A qim iuterrot^atus, 
quid de vita fiatrura sentiret, respondit : ,Bona quidera est vita sct male 
eam servatis'. Kursus ille: ,ari sim de numero salvandorum ?' Ad que 
quid responderit, nescivit, set illico intreinuit exper^efactiis et pavidus. 
Scribentibus ei parcntibus, cognatis, sorore nioniali et reli^osis con- 
sanguineis sepe et munera mittentibus et conqaerentibus et obicientibu^ 
qnare non ordinaretur in presbitnun curque non ad eos vel ad patriam 
qnandoqne veniret etc., durius rescripsit madme religiosis Ulis, quibus 
eonsnetmn Mi patriam et cognatos invisere, qnorum nnos erat de ordine 
predieatorun, aÜns regnlaris, reTocans eos ad minorem maturitatem et 
simplicitatem etc. Qne et iUi egre ferentes simifiter diirins rescripsemnt, 
vitam Boam reprobantes. Qoi consilio patris mitigavit stilnm scribendi 
decetero. Qno fkcto venit ad nos ille, reguläres invisere eum et predicta 
soadentes, maxime pro eo, qnod in natafi solo reonpenure posset sanitatem. 
Cui in nullo annnens tandem finaliter respondit: ,Si eras mori debereni 
et scirciii me mortem repellere'' dum visa patria, nolleiu ire*. Cum autem 
recedere vellet, sepius rcplicans desideranter interrogaret, quid nam 
parontibuH denunciari vellet, responsum aliud obtinere non potuit quam: 
,Quod audiätis'. 
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Nun* eciam videtur silendum de coDTersaciüue et vita aliquod 
reteiero fratris iioj^tri quondam Nicolai Lessen, ut opposita, jnxta se 
pojnta etc. Hic circiter ad XVIT annos nobisciim stctit, ut scpe patuit, 
10 tine autem magis iUucescebat servus proprio voluntatia et isstitatori 
8U0 Qumquam apertus. In exterioribus laboribüs operosus et in sua 
justicia devotus et in sibi placftis obediens, increpacionibus, adraonifionibns 
et iofoimadoinbns contraniu, iodignabuDdas, aliqnodens edam litigiosus, 
seandaU non adyorteju, potator magons. Oontamada sna non aolum 
fotreB aet eciam aliqnando patrem ofibodendo onerosus. Fratres obedientea 
et sao inatitatori apertos repatavit adulatorea, paerfles vel ad ocalom 
serrosK Ad haue demeDtiam tandem penreniti ut eciam neque dominmn 
oeqne homines timeos caritetivaa Infoniuu^iieB afve a frairilras sive patro 
impugiians illoram ipsonim defectus ipsis improperando obiciebai In 
tantuiii pejoratus, qiiod pciam j»atri suo sive seniori ipsum pie admonenti 
diceret: ,Vobis ipsi intendite et t-iiram vestram ajrite et me oorrigere 
♦•essatc'. Tempora ailencii vel enndi ad reqnietn noii advertebat Confessio 
ejus fuit sioe verecnndia, sine alieccione, quedam factonim narracio que 
possit in foro predicari, folia tcnuiter superficieteiius discerpens, radicem 
omnino intactam relinquens, ita ut sepe ei dieorem: ^Si non contiteremini, 
in idem coram domino redirct. Set nee peraeverabitiB, nisi conversus 
aliter vos regatis* etc. multa. Que qnodam risu suo sibi sepe in hujos- 
modi et suis coirectiombns consneto quasi illudendo absolvit, affirmawH 
80 nichilominiiB aicnt alii peneferaturam, tantam ut nostri cnram ageremua. 
«Nam me ex bac domo et a beata ?irgine nunqnam extnrbabitis.^ Oui 
pater non semel respondit: ,Venun noa non expellemiiB te, set reniet 
iempus domino tos deaerente, quo vos ip»um expelletia*. Qaod et &ctnm 
est poBt mnltoe tractatna et pacienciaa nostraa. Et licet didicerit bona 
»cribere, tarnen valde panim proficiebat, in organis ludere temptabat et 
laburabat et hoc sepe in noctibus aliis dormieutibus. Cum autem ab 
antiqua patrum nostrorum tradieione liabeamus experimentaliter pro ccrto, 
qiiod illi numqiiam tinaliter perseTerabiint. qui non sunt tperti in omuibus 
agendi« et cogitandis pi tractabiles et tl^cibiles, liir aulus aperte huic 
inftituto vcrbis et factis rigide se oppunens conteiuiebat oppositum sua 
couveniacioue oätendere et quia ibi non lateret set sußiceret unicuique 
apud deum sua consciencia. Et bujusmodi fratres magis esse probatos, 
alioB autem mnliebres, adulatores vel ypoeritas, servoB'ad oculum, hominibus 
placere gestientes et temporibus suis nicbilominus recedentes. Talia et 
similia garriena et diu nobiscum manena aliquantiaper motua tractare 
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un. mentetenos eep! eogitareque, an ne ista sie esse posdni TaDdem Teniens 

turbo dominice indignacionis ostendit, quo hic miser inniteretur fundamenta 
Nam qui prius sepisaime contestabatur se fortiter stare, iminquam volle 
recedere nee beatara virgiiifira desercre, sicut pulvis a vento verborum 
8[cilicetl aiiditu defectiinm hucimii u juvenibus manere eciam dissuadente 
8U0 seuiore non voluit, set in inare hujus seculi de navicula seipsiim 
precipitans cecidit Prius tarnen ad cousilium senioris super terram in 
mensa sedentibiis fratribus commedit et veniam rogant et recoACÜiaciouem 
firatroni petüt et oracionem. 

Quo fiicto deduceatibii8 eum fimtribus daobus extra civitatem ibi 
capntiam exuit et saper c^dti* posuit moro secalarium, ut et corpore 
se ostenderet seodaiem qni prius foit corde. Sic enim statoenmt fratres, 
nt a nolns decetero recedentes exnerent caputium et in babitu recedezent 
secnlares seeulari, ne dindns in ypocrisi dedperent alios ipsi pejus decepti* 

Qui^ ad religiosos BeDedidanenses dedinans rursum caputio indnitar, 
pro scriptore se exposnit et organista. Uli autem nimio creduli gloriabantnr 
magnifice, tantum se prendidisse piscem. Scribenda apponunt, instrn- 
mentalia disponimi qua^ii iiiaguum lucrati subsidiuiu, Processu laudciu 
damit, se invenisse magnum potatorem, srriptorcm desidiosum et proprie 
voluntatis sermm etc. ünde tandem distoides cum eo habitu seculari 
eTim abiciunt etc. Qui itenim vagus ad tompus in alio niorabatur claustro 
monialium taradin, donec melius notus rejectus ad seculum nd tintani 
devenit paupertatem, ut Testitu melioii bene indigeret, si qui daret 
inveniret etc. 

Qua necessitate tandem ad KicheDberg devenit ibidem itenim 
scripturus. Ubi cum non diu foisset, notabatur ab aliqnibus infirmari. 
Qni cum ei dixiasent» ut se confitendo ad mortem disponerei, valde et 
maxime nt solebat risit et pro nicbüo verba eorum repntabat. Noviadme 
sedente ad ignem admonebant* aliqui et edam mercennarii ibidem 
laborantes eum iterum de sua ad mortem preparadone, itemm spemens 
pro nicbilo valde cepit ridere et statim post modicum declinans caput 
exspiravit miserabilem relinquens vitam et exemplum. Obiit autem eciam 
hoc anno quo fratres nostri supra* sfcilicet] anno d|ominil etc. XCI 
circa pascha^ sine confessiono. sine sacramentalibus queiiiadmodum Hen- 
nighiis Lochaw, de quo supra. 

AnnC^ eodem in vigilia^ >,\nci\ Mathei venit ad nos Johaiiues Serges 
mmor factus, quondam frater noster cirdter ad VI* annos. Qui suo voto 
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ad minons drea amram d[oimiii] LXXXVn eum Heencia ivit cnm con- 
dictone, si ferre non poBset^ vt ndiret In opido igitiir l^eon aliquamdiu 
com nÜDOribas in babita convenatas drdter forte dimidium anmun rediit 
ad DOS. De quo eciam redita itenim peiuteDS oceulte a nobis anfügit ad 
partes et taadem rediit ad mineres, iterum in Lejdia professionem fecit 
In qua consistens iterum penitens, quod ftirtiTe et eciam non vacuis manibns 
nobis nescientibiis recesserii, rcveuit ad nos anno et die predictis taiilmn 
adhoc, ut reconciliaretur suis. Quod et fecit retoxens sui itineris 
infidelitatem si?e stiilticie biötoriain coram fratribns in id ipsum ad hoc 
congregatis et veniaui prostratus postulans, polliceus eciam ablata per 
3U0S restituere, si sie vellemus. Snrgere i^tur per senioreni jussus et 
iterum residens beuignum et caritativum recepit responsum satisfactionis 
tam in lesam caritatem et scandaium quo ad dei timorem quam eciam 
ad ablata, que forte in pecmiia ad florenum Benensem eitendebant vei 
circiter. 

nio anno in estate renoTatum fint tectnm ecdesie et nna pars 
depodtis lapidibna latericüs tecta est pro parte enm petria, eo qaod codi 
lapidflfl afiqni fiiernnt defectuosi el qoia magiater arcbitectna forte defi- 
dente indnstiia non beno cnstodivit etc., alia antem fiiit enm dsdem 
eoctia kpidibas melionbna dedäa itenim retecta aet adbuc non bene et 
sine defectn. 

Eadem estate et anno renovata fiiit doniunoiila domui Serj»els annexa 
sive absidcs a fuiidamenti:^ instauratu. Que qiiaravis digna non fuerit 
tantis expensis. tarnen quia non habuimus ligna, nt a novo instauretur, 
nee adbnc concordatum qua amplitndine, lon^tudine etc. vel qualitato 
edificaretur, maxime aiitcm quia • xpi ilirt at, ut lorum istum propter certas 
causas oecupareot, factum fuit ilie labor. Subtus enim ibidem est cellarium, 
cnjos fenestre in nostra bereditate stant et respidunt et murus ejus ex 
parte aliqua intrat nostrum humum, quod ab inicio displicuit, quia iiyuste 
nohiscnm ibi actum est, ut edam snpra patuit Quare et evocayimns 
eadem estate, de qua supra, dvem illum Ifinric Sorpel, qui pro nicbilo 
boe duxit Diiit tamen, ponendum esse lapidem dve fenestras, puto dne 
sunt lotenderet enim domum iUam cum prelia in altum ducere et boc 
modo dissimulatum est iterum. Sollidtabat edam, ut iOam zegbe Tel 
aqaeductum melius aperiremus, ut inde per nos aqua illa sua manaret 
Ex^ cnjuB zeghe Tel aquednctus parte injuriam sustinuimus, ut supra 
natet', quando privetum fuit factum. Quare iterum"* disdmulantes propter 
>oiium paci.s, quia valde mvaiuit conauktui) super clerum ilUs diebus ex 

»Tc' 40'. b) ? 
') Vgl S. 51, 
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1491, beUu, que egit dominus episcopos Bertoldus contra civitatem circa 
aDDiim LXXX. In qua domuncula iion sine quorundam disnimuladone 
displicencia et difücultato editicata fuerat stuba pro balseo Iratram nigente 
necessitate Tel medidnali remedio. 

Eodem anno d[omim] XCI ex edicto dominorum nostromm in suinmo 
celebrata Mi solempnis et generalis processio per totam civitatem cum 
Yenerabili sacramento ad placandum dominum, ut daret aeris seromtatem 
et anferret iuopie fhimentorum malum, in tantom enim habnndavit ootidie 
pene per totam estatem pluvia, ut pene nbiqne sabmergerentur omnia 
frumenta et pre nimia aquarum babundancia bominibus ambulantibus vix 
pateict via regia noc metondi nec sercndi adcsset copia. Tanta eciam 
fuit caristia, ut uiodius siliginis eraeretur pro XVI, XVIII vel XX solidi 
et vix vixerit hodie homo qui viderit aut audierit talia. Et, quod pejus 
ftiit, nemo volebat vendpro fnimonta. Sepissime eciam defecenint in foro 
panps venales, ita ut iiec pancm nec fruoienta conquirerent * cives 
venalia etc. Ex qua eciam inopia ex aliis partibus adhuc austeriora et 
qnod noonuUi iame morerentor, aliqai per XV Tel mensem aut amplius 
paoem non gustaverint Et erga fotumm annom prophetabantnr adhnc 
Tontura majora mala ex eo, qnod eciam serendi snbMieretiir copia et 
sninmnm remedinm Tideretur pestilenda Aitora. Dixit mibi dvia de 
mediocribns: «Nomquam in Tita mea tarn angnstiatas flii pro Tictn meo 
et meomm, sicat nunc ftii et amn* etc. 

Ad propositum redeo. Anjus procesaionia occasionc, que &cta Mt 
nn* Dooas Septembrie ibria VI, qua tarnen exandiri ad nostra Tota Don 
merebamur, dominus novit qua causa, absente domino decano senior 
dominus cellerarius Theodcricus^ proposuit nohis desiderans, ut interesse 
illi proce^sioni vellemus, maxime cum omnis clerus ibi esset constituendus, 
et ipso, ut subjunxit, vcllet nobis depntarc bonum loeum otr. Ad quem 
mittentps roi:;iviinus liininliter, nos supportari ab iMo uegocio, quoniam, 
cum extremi et miiiimi ossenius de clero, iioi* adbnc unquam ronsuetuni 
Tel aliquando attemptatum üierit*'. Pretcrea, si quibusdam sie placeret, 
non deense tamen, quibus non parAm displiccrct Eciam ai hac vice 
conTeniret, futoro tamen tempore incouveniens fieret etc. Placere magis 
hac vice quiescere eufficerequot quod aicut bactenus duo adminus inter^ 
populäres eundo adessent Et alia in ecclesia nostra proceaaioni et 
oracionibus incumbenies pro eadem causa sno modulo domino supplicarent^. 

a) JIdachr. conqnirorentur. ^) Der Begt der Zeüe dMtrdutnchm, •) C 41, 
Nach supplicarcnt beinahe zwei Zeilen durchstrichen. 

') Sept. 2. ■) Dietrich von dem Berge, Domkeüner. Im Jlejrt« «r* für dtn 
Zunamen Raum gelassen. 
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Sfissis igitur duobus ad proceMioDem d« nostris generalem niidipedibiui U9U 
hcc modo celebiaTÜniis procesflionom et divina in nostra ocdesia. Lectis 
TII psahnis, aicut solenraa in rogadonibiifl, aubjnncta Mi letania cum 
precibns majoribns ad matntinnn et cum collect!» flofs adjnncta eciam 

eoUec'ta pro aeris serenitatc. Deinde ,Exur<,'e doniine, adjuva' etc. ut in 
letaniis assumpto a sacerdote venerabüi sacraiiieiito cum pixide infirmorum 
sine monstrancia, cum cymbalis, thuribiiln et candelis cum sua collccta 
ut in rogacionibuis. Deinde ad sublevanoiicin reliqiiiarum ,Surgfite saiicti' 
ni ibidem. Et procedebatur cum antiphonis ,Aufer a nobis' a toto choro* 
cantato. Deinde duo cantabantur ^Miserere, Miserere, Miserere' etc. 
Deiode .Exaadi, Exaadi, Exaudi* etc. In stacione conrerso choro ad 
reserabile sacramentam cantabantur ,0 salutaris hostia* etc. Deinde sur- 
gentes ,Sanctifica nos d[omijie]^ etc, cum ^vator mundi^ ascendendo ad 
cborom. Deinde miaaa ,Salii8 popnli* etc^ in ci^na fine 3ocordare Tirgo^ 
b rednetione venerabflis sacramenti in locum aunm sanctiiarii poaset 
cantari: ,0 salutaris bostta' etc. Tel «Genitori genitoquo' etc» 

Anno eodem XGI propter certas causas placuit conYementibus in 
nnum presbitris dedicadonem ecdesie nostre ponere ad dominicam* 
proxime aequentem festum sanctorom Symonis et Jude^ ibique com- 
monicare fratree et non Omnium Baactorum* statim sequmtium, B[d!icet] 
feria in*, quia Symonis et Jude festum fuit feria VI*id est VI* kalendas 
Novembris. Et pro festo communionis, t-omraunicavenint doniinica* ante 
Michaelis. Festum enim Michaelis fuit IUI'' feria posi Kacio, quia tunc 
fratres omnes possunt lab iribu- oxtori<nihus maxime in Sogest' postpositis 
et peractis interesse quieti festo dedicacionis et rpiia eciam convenientius 
hoc modo distingmintur illa duo temponi fAmmunionis, scilirct Michaelis 
et Omnium sanctorum et quia non tenemur tunc legere vigilias sicut in 
iUa oommuni ebdomada. Kt quia pos imms dedicacionom nostram ponere 
in unam dominicAmm infira Michaelis et Omnium sanctonim, sicut placet 
Et sie fieri placuit illo anno, in aiiis autem sequentibus faciant iterum, 
sicut placet Si tarnen poneretur ad dominiciam communis ebdomade^ 
possent tunc vigifie transponi ad alinm diem. 

Eodem ^ anno XCI drca Corporis^ advocana leverendus in Cbristo 
pater dominus episcopns Hildensemensis ad se de nostris, ad quem cum 
vemsset Qerbardus Gocb cum socio, dixit, ut omissis colladombus in 

») Hdtdir, ehoro a toto dum», C di'. 

') Oct. 30. ») Olt. 28. *) J. Oct. 27. *) Sept. 35. «) Vielmehr V 

^ Vgl. Urkmdm und Briefe n. Iß und Orteregieter. *) Die Wbdte nach MkhaeUs, 
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14S1« camcriä pro scolaribus vicissim unus tantum in ecclcsia vel patenti et 
pttblico apertis januis faccret pro tempore collacionem, ut omnes qai 
audire vellent accedere et auscultare possent quo dicerentar, eciam si 
opus esset examioanda et discutieDda. Suggeetom enim füit ei, quod 
nimis secietam fiicerent firatres mm ad legna celoram et marime quo 
ad clenim. Qai aotem, ut post patuiti soggesserant hoc, et dominis in 
fliimmo eranti quo znotiTO, ipsi Tiderint CoDsdns ipse aibi de se patat 
omnia did. Et qnia Tix duo vel tres erant, qui bee prindpaliter 
Buggesserant, melius informatas episcopus tandem gracioee retractaTit et 
revocavit Verum honim intentores, prout affirmare videbantur, non hoc 
fontra nos set magis pro nobis hec fieri debere a^sei rlxint, utput.i IiumüIiü 
desercutes more aliarum ecclesianmi solempnia tom[>t;ii fniiiH, noii prospi- 
cientes, quoniam ois consencientes multo phires nobis cmnlns -uscitaremiis 
et honim assTiefactionc tandeni et muliercs hujusmodi serraoiiibus interess(» 
laborantes ad omnimodara dissoliicionem et tuniultiiosam vanitatem nostrara 
solitudinem, quietem et humilitatem indnccremus. Nobis autem magis 
expedit manere in nostra simplicitate et bumilitate consueta, a qiia non 
nisi sub specic bona dyabolus nos nititur ayocare hujusmodi et similibus 
occasiombuB. Luculentius autem bujna materie processum quere ibi 
A yertendo sequens folimn. 

A.* De modo collacionis pro scolaribus nota. 

C a u s a n 1 0 s. 

Anno djominil otc. X(l feria III*' ante dominicam Misencordia 
rcverondug in Christo pater et dominus dominus Bartoldus episcopus 
Hildeasemeusis duobus de uostris Qerbardo Goch Ticeseniori et Arnolde 
Alcn scripturario ad eum missis post alia de libris paratis^ et per- 
tlciendis etc. subiutulit dominus episcopus : «Nonnulli docti Uoenciati mihi 
suggesserant, quomodo yos et fratres vestri cekbratis oonyenticula in 
cameris clausis docentes et annunciantes verbum de! extraneis, inter que 
edam nonnuUa minus bene saliia et indiscreta perfernntur^ etc. etc. 
Expedire proinde, ut bi^usmodi coUaciones fierent in locis apertis et magia 
publicis, ubi multi possent adesse, audire et discutere ut in ecdesia ¥el 
alio loco pubfico. Adesse edam aliquos de yestris* fratribus qui ^ assiderent 
et probarent, quid diceretnr etc. neque eciam indifferenter pennittere 
indiscretos et nouduni probatos tacere coUaciones. Fieretque in loco 
quodam solempni utsupra uiia tautum coUacio per uuum assidentibus 

*) G 42'. Hdschr. patis. c) sie. ^) Vor <^m durciistnchen assidentibaä. 
') 4pra 12, 
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reÜqiiis et alio tempoTe per aßnm sicqne curcniret in orbem etc. Super 1411. 
que respondenübus nostris et illi quedam c^nscripta de hac materia 
tradentibus ipsi legit C^uibus lectis et oonnn rcspunsis auditis placidiua 
r^pondit: ,Bene. Confido de vobis. (juod lenc ordinabitis nostra 
iutellecta Vüliintate'. Sicque recessuni e.>t. Nobis er^^o pro bac caim in 
unum coDveuientibus et prout contra disputaiitibus placiiit sie rüoderare 
pro primo, ut in majori caraera tieret coUacio per unum apertis janiiis 
priDcipalitor. Et si ad alias cameraä venire placaret aliquibus, non pro- 
hiberentur fliiiiiliter ibidem aüqua bona apertis tamen cameriSf donec melius 
deiiberaremus, audituru Intera* delibeiato et cautius masticato negocio, 
ne fideremur decUnare nostro jadido a taDti viri oostri 8[cUic6tJ prekü 
mandato^, coi merito obedire, edam si rem grandem nobis dixisset, 
deberemuB, placuit semori eondpen» bnmüem supplicadonem et edam ex 
parte informationem et mittere domino, per quam meliorem ei finalem 
ejus possemus ammadvertere iutendouem. Cujus tenor iufra ponitur. 

Quam midmue ei per nostroe in eadem ebdomada sequentl sabbato. 
Qua leeta respondit, se nolle destruere opus illnd set teuere istam snp- 
plicacionem et usteiidere accusatoribiis et audire, quid ad hec dicerent, 
et revocatis nostris denuo aununciare. Se ipsum autem esse contentum, 
quod apertis januis cüllacioues continuarentur. 

Supplicacio presentata gracioso nostro episeopo Hildense- 
mensi sabbato^ post dominicam Misericordia domini anno 

quo supra XCL 

Supplicant bumiles fratres domus fratmm b. Marie virgiuis tom 
LncbtenboTe prope et extra muros dvitatis Hildensem, cappeUani grade 

vestre, quatinus illis liceat ut prius conversari et collacionari cum scolaribus 
et clericis visitantibus non obstante denunciaeione ipsis in proximo inüujala 
forte melius per presentes informanda. Hunc euim simplicem modum 
Demioi injuriosum teuuiuius jara ultra quinquaginta annos nunc pluribus 
nunc paucioribus ad nos contluentiljus scolaribus^ prout Semper moris fuit 
a patribuf? nostris nobis relictuin. Quorum eciam pocnnias ipsorum vel 
suonim curam babentium^ peticionibus custodire solemus. Qui eciam 
scoUres pro majori parte fratrum nostrorum sunt compatriote, scientes 
bunc morem esse patmm et fratrum nostrorum maxime in inferioribus 
partibus, quorum prOTOcadone vel emuladone seqnnntnr alii quamdia 
ipdfl plaeet, quando non placet, dimittunt. Qnia ergo non babemns 

*) C 43. ^) mandato ZiuatM am Smde, •) Mätekr, babeatibiit. 
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pronnne spacimn vel loenm aptnm neque sab iecto naque sub divo oomes 
Imjnsmodi adventantes recipere valentem sei neque ecclesiam nostram, 

placeai, liiimiliter rogamus, ut liujusmodi bacteuus perseveret modus 
pristiniis cum condicione adjecta, si utique requirihir, ut in cameris Ulis, 
ubi fit collacio notabilis, stent amodo harum janue aperte, ut omncs 
yaleutes possint accedere, intrare vel de foris stare in transitu et audin^ 
Parati edam sumus conigi vel iostitui, quid vcl quomodo sive qualiter 
dicendum sit vel eciam a quibus nobis temperandum ?el omnino tacendum. 

Eciam* si gracie pateniitatis vestre videretur ab hujusmodi scolarium 
coUadone omnino fore cdssandum, non abnuimus, sei snffidt Dobis huc 
usqae laborasse, lieet cum nostris diapendio et dampno. In quibus edam 
nonnuUi de nostria ita sepissime tedio affidnutur, ut omnino superaederent, 
81 consdenda et patmm nostrornm eonsuetudo vel institudo non obsisteiet, 
qnemadmodnm pionunc in presendarum est seotire. NonnuOis hanc cob- 
suetudinem in aliam noMs ignotam interpretantibus partem.^ 

Ifirandum tarnen, quod tarn matori gravesque doeti lin Uoendati ete» 
buDC nostrum cum pueris ludum adeo sibi ipsis attrahunt, ut dignentor 
vel cogitare vel se ipsos hiis occuparc, ne dicamus querimoniam iude 
facere, quin eciam clientulorum ipsorum admonicionibus piiä auscultarc 
et que non licent emendare parati simus^ Quid enim congrueocie habet 
pugnare gladio, ubi triumpliare poteris virga? 

Attamon ad hujusniodi scolarium net(ocia nuniquam defncnmt neque 
desunt nobis exhortatores, promotores et fautoros, viri uon contempnendi 
et eum timentes, cui bona cuncta placent Quod et speramue, desideramus 
et rogamoB a Testre excellende dignitate et grada'. fMt 

Fost hanc petidonem episcopo Hüdensemensi presentatam nichil 
percepimus nec ulterius lequisiti fuimus. Quin, prout post patuit, ad 
multonun dominoniin manns devolnta fuit et major licenda yisitandi 
coUadones scolaribus per rectorem in summo data ftiit Benedictas 
dominus. 

Bodem' anno etc. XCI misso ad oolloquium ITonasteriense fratre 

Gerharde Goch cum socio desideravimus a patre domino Jaspero Davea- 
üicii.si et Tvmaniio Monubtericnsi patre, quatinus illo in anno tempore 
sibi cüügruo donium nostraiu visitare digiiaroutur ante tamen (;alli * 
oonfessoris admiuus. Patre itaque Daventriensi lümia aliis uegociis 



•) C 43*» V) Et folgm mi theO» dttrdulriateiu theOt flMleftitf ZtOen, 

•) «C i) C 41'. 
1) Oet. 16. 
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occupato pater Monasteriensis consensit, qm et ipse prepeditus tandem I49i. 
nrca assumptionis ' assumpto secum sucio patre Heivordensi aggressus 
iter versus HiMeiij^em Jiiripuit et uscpie ad Molenbek venit übi audiens, 
ducem HiiniiHiu Hrunsvicensem diftidjisse civitatera Monasteriensem et 
eciam clerum etc. et iiimiam aquarum babundaDciam inesse viis et maiime 
qaia Tector noluit uiterius proficisci, nisi eam indempnem servare vellent 
cum eqtiis etc., miaBis' ad dos litteris eicasatorüs racionabiliter rediit, 
qua veuerat via. 

Kimus'* et patri in HamenleTe litteras, nt dignaretor Tisitare dos, 
acut quondam flcmel fecerat Qui et ipse rescrip^t, non posse ante 
Christi nativitatem^ laoere, et^ ne negügencia fieret sua, sie afiom assumi, 
afioquin libentor se valle fteere. Wmo igitur ad patrem dominum* 
Johannom DuRieldorp rectorem domus fratrum In Magdeborch, qui tarnen 
ad Hildensem pro sue' domus negocü» Yenturus erat^ ut citins Teniret 
et in via versus Hichenber^ declinaret et patri ibidem priori litteraui 
nostram prcsentaret, ut circa idera tempus ante Galli^ ipsi duo simul 
ennvenientes unl i in Hildensem constituerentur ad visitaiuiam domum 
no.>train, (lutüiadiiioihim et factum fuit. Habuimus enim voiuntatem 
patris prioris de Kichenberg, qui vocatus veniret ad no^ in r:m\. quo 
prior de Hamersleve non posset ad hoc vocari. Et ideo misimus prius 
ad patrem de Hamersleve, quoniam ipse nos olim visitavit et ipse adhuo 
in Tita ta% alü autem visitatores aut mortui füeruot aut resignaTerunt 
Xoluimos enim sine racionabili causa fu^iliter" mutare visitatores, ne 
fideles inyenirentur, qui dixerint, quoniam levitate nostra nec illum nec 
istnm, assumimus visitatores nobis piacenda dicentes etc. 

Venientibus autem predictis duobus patribus aggreasi sunt actum 
fidtaeionis sabbato^ ante Galfi quo et aurea misaa tenebatur in summo. 
Bt prohemio ad fratres constitutos sedentes in terra cum visitatoribus 
simüiter in terra sedentibus sire super pavimento in refectorio primo a 
priori facto senior ex ejnsdem et cum ejusdem voluntate eciam prius 
prebabita secundum huuc modum cepi luqui ad cr)iiiiiiunitatem : ,Expedire 
vidotur, karissimi patres et fratres, mihi presenti visitaciouc plus ueces- 
sanum, ut provideatur quandoque domui huic de seniore ydoneo qui in 
propria persona negocia domus expedire valeat, maxime extm domum 
de prope vel de longo, et comparere coram dominis prelatisj et visitare 
suis temporibus coUoquia patrum, sicut mos est alionim patrum. 



») JJMbr. miasa. V) C4S, «) Vor dominom stehen gdiU»bm du, danoitehe» 
4i utM i »t ' khei^ HamenUve. Hdtthr, id. •) Vor fiidUter ge&tridte» non. 
*) Jmg. 25, >) Jhe, UH, *) Od. Iß, «) Od. 15. 
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Amoto homunctone hoc tantSlo contemptibili imperito aennone numiDA 
vulgari et confeeto semo, qui magis \n dedeeus glorie et lieiioris dei ae 

filiorum ejus hactenus locum hunc occupavit cum paciencia forte uon 
paucorum auuis XV. Qui licet hec a st metipso vel contra se ipsuui 
veritatc non bumilitato cocrente dicat, ab alio tamen sibi hec dici superbia 
dominante equo auimo nun ferrct. 

Et quod bor idipsuni quocitius sie fieret congruat, urget hoc ipsius 
non suave suum Senium, cujus incommodo ])ulsatus non nullociens desiderat 
et orat dienim suonim liuem. Quo in brevi, ut gperat, obtento oportet 
nichilonuDiu iterum convocatis visitatoribiis idipsum sie iieri. 

Parcatur proinde iteratis expensis, convencionibus, distraetionibuB, 
mmoribus inaDibus et occupadonibus superflnis quibus in Toto est magis 
lateie quam apparere et* rediniere bae wnca TisitacioDe presentl hijus- 
modi jacturam. Item deficit in auditu, quod plnrimum obest eoDfitentibiis, 
set et ipae non est bene eontentos de hoc in ana consdenda. 

Item ut cyfra presidet nomen taotum habena, liratrea antem officiales 
pro eo negocia ejus agunt, ipsi ejus sunt pedes, oenlus, manus, anres et 
eclam os intra domum, maxime autem extra domum. Et Tidenrar habere 
duos patres in domo, quod uon expedit pro pace fraUum. Ad^' quod 
ergo hujusmodi diucius locum hunc occnpat? Hiis scriptis, dictis et 
verbig executus nuUus sequebatur effectus etc. etc. Ex predictis igitur 
satis ap])aret, quam tempestive oportet ro^itarc et providere do visitatoribus. 
Nam in preteritis temporibus visitacio lieri solebat ante Michaelis 

Anno*" d[omiDi] XCI in die äante Cecilie^ obiit in Eeldagessen 
dominus Hermannus Bintelen fi*ater primus et de primitivis domus nostre 
in Hildensem. Xpse eom Petro Dicppurg primus fuit frater receptus, 
ipse primus presbiter, quem dominus Bernardu» in socium sibi oidinari 
fedt Industriosus ftiit in omnibus ad domesticam curam speetantibus. 
Fuit aliquando coous, diu et sepe procuiator et niehilominus officium 
gessit scripturarie. Utilis valde domui in tantum, ut eo non habito tix 
domus in esse suo opinione pene omnium perseyerasset Omnibus 
proinde aptus, pacificus, mores aliorum edam quorumcunque infirmornm 
yol peryersorum dissimnianter tolerando, muUnm laborayit, multum scripsit 
nun minus aliis qui nulhim liabebant officium. Dilectus omnibus et 
jocuude Semper raaturus, semper occupatus et secundum dis iiilinam 
incedens. Scriptura ejus etsi non excellcns tarnen competenter valeus 
currectioue non indigebat, ita provide et correcte scnbebat 



») C 42'. b) Hdsdir, Ut «) 0 U, 
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Ipse fiiit piinius uovicius ad nos <ie scola Hildensemensi assiimptuä 1401. 
per primum tiatrem nostrnm Godfridum conversiis, a deo elccta ot ydonea 
secundum extcriürein homioem persoua iu omuibus absque defectu cum 
longis et glaucis super bumerom defluentibiu crinibus, quem, si vidisses, 
drem notabilrm vel curialem judicasses. Ideoque nisi singulari dei 
ordinacione et iDttpiracionc ad uostram [domum]* humilem et abjectam, 
ymmo edam adhuc in HUdenaem ignotam et iDatabilem, qoia nODdnm 
babnimas maaentem in HUdensem locum, nuUo modo dediaasset, quem 
edam loenm et fitam sua coavenadone et morum boaestate miütom 
provexit et oniavit non dne temptadombus bumanis ad alia loca suaden- 
tibiis loenm sanm deeerendo exbortadone et instigacione quorandam, ut 
in talibna fieri assolet Adjuvit antem enm ad perseTerandum, qnia non 
magno fhit litteratiire, que ignoiancia eum non offiigit set semper apud 
ipsum* utpiita aagacem virum pcrmausit ac humiliorem, beniguiorem et 
ad oiunia alia apciorem reddidit, ut tarn fratribus quam omnibus extraueis 
graciosn«« et amahilis esset frator decorus facie, dukior conversacionc, 
:5incerus in factis suis, sine ouiui fastu superbie vel tictione, nullara 
al)horreus laborcm aut labon;^ vilitaioiii, .Non pudebit diccre vilitatem 
meam\ ego institutor ejus vcrbis instruxi. Ipsc autem moribus et exempli», 
qualiter fiiciendum dt« mihi non parvam Dormam ?erecunde subministravit. 
Quia non fiiit magnns clericus, quedam humilia puncta et edifieatoria 
letiniiit et sepe interrogatna in ooUacionibua dixit utpnta de sando Stepbano: 
JSine intendonem fedt amor dei contemptus aui^ etc. Item ex omelia 
XXI beatt Gregorii de Bomnla. Erat qnippe mire obediende, annune 
padende, costos orla ani ad aüeatinm, atndioaa valde ad oontinue orad- 
onia atndinm. Hec in omdia de divite epulone et similia de featia puncta 
alia ete. Que plns conTeraadone deprompdt qnam aermone etc. Cirdter 
quinquaginta annis frater fhit Ad^ ÄVil annos vel drdter aororea in 
Lldagessen rexit, alios auuu.-i coutinue in vita communi dericonim attrivit 
Non autem insistendo vel anhelaudo, ut heu plcrisque moris est, ad 
»orores pervenit regendas, ad quas, ut iinnuiiHcciens ab ipso audivuuus, 
oporttinitate advenieute uullum sensu m habuit, quin periculuse ipsarum 
conferfsores staro intente affirmabat, ita ut nunquam credidisses hujusmodi 
ad sororum regimen vel confeasiones audiendas pervenissc vel durasse. 
Attendant ergo juvenea, quam attrective aut iUecüve dnt virginum aut 
metimonialium camea, converaadones aut colloquia. Qnamquam hic vir 
eontinentiaaime cum illia conToraabatur et edam nonnullas abuaivaa 
exorbitadonea ibidem correxerit, eandem intentam aoUicitudmem, quam 
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1491. priiis pro domo nostra gerebat, ex toto convertit ad domum illam sororum. 
Ipse est primus iVater de reccptis nostris, qui ad patrum, priorum regu- 
larium et soronim illanini instanciam legittime et cum maturo coosilio 
et concordia ad hoc [K-situs est regimeu, quaiiiquam öepe in preteritis 
tcmporibiLs ab antiqua matre temptatus, rogatus et eshortatuh luerit ad 
hoc ipsum regimen, non obstante confessore et rectore domino Johanne 
Loff fratre Monastorieiisi, qui protimc adhuc in vah^re foit', et nil aliad 
quam perpetuum ibidem Sttum donucilium possidcbat, qnemadmodum ete. 
et &ctuiii est Qui cum scnio vel infirmitate debilitatus ad quandam' 
paericiam declinaret ae perinde ad mortem, dux Fredericas ^ diaponeliat 
illifl flororibtts preficeie prepositum secnlarem more aliarum momalium, 
qui et ipsi dad et nihilominns sororibus redderet que deberet, nee defuit 
Becnlaris, ne dicam pomposns vir magne seieneie et fame non ignote, qui 
ad hoc offidiun anhelaret, quia fnit canceUariua* ejus domini dacia. Que 
d eflbetnm liabuissent, illa domns destmcta ad nlcbilnra redacta foisset 
Novella enim erat et pauper et humilis hujusmodi preposito omnino 
inydonea. Que faiiia cum ad aures venisset sororuia eaiuuique visitatorum, 
patmm sjcilicet] rcgularium. valde sollicite timueruut et oiunibns niodis 
cum predictis patribus, priore de Wittcnborch et Molenbek egerunt, ut 
hoc net^ocium adhuc vivente domino Johanne primo ponniri ]>atre cassaretur. 
Quod et factum est hoc modo. Idera patres venerum Hildenseiu ad 
dominum Lambertum tercium domus nostre rectorem rogantes et instantes, 
ut dominus Hermannus huic operi aptus pro primo non conoederetur 
sororibus, no vacare videretur locus. £rat enim vir iile Hermannus saÜs 
bonuB in multis consilianua Et oonsensum obtinuenint^ ut iUac con- 
cederetor. Quo ibidem manente obiit dominus Johannes LolF primos 
eamm rector infirmitate invalescente. Mansit antem dominus Hermannus, 
donec previdereiur sororibus de alio confessore. Ipse autem iaterim ooloit 
esse rector eamm neque dici set tantnm vices gerere se dicebat rectoris 
eligendi. Factaque est longa hujus eleetioniB Tel poidus Inquisiciouls 
mora ad annos aliquot, donec ^ experiencia edocte sorores cognoscerent, 
se melioreni forte non posse acquirere. Sicque laudem ex utiaque parte 
sororum et domus iiostre ratum gratumque babebatur visitatoribus 
Carum consulentibus, ut rector et confessor ihidüiii perseveraret Quod 
et factum est usqne ad mortem ejus. Hanc autem ejus difficultatem 
posidonis ad sorores ideo posuimus, ut, si conüngeret, quod ahsit, aliquem 

•) Himihf, qneadam.. ^) C i5. 
>} Vffl, 8. 64, *) JOenog Briedn^ (der ünmhig^ vtm Cateiibarg 1489^95, 
WahnekMUik Bti$o Groee, lyl. Krumi, Ztadir. d, BiH. Vet. f. Ntedenadum 
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iteram ibidem repooi pro rectore de nostris, per omnia ieneat exemplum 1491. 
hoc pretaetam, ioTitos £iciat et in tali necessitate et inductuB per tales 
Tiros ymmo reqnintiu et rogatns et penuasiis sit et iUias etatis, s[cilict| 
quiDqnaginta annoram etatis et tot annis, ut snpradietuiii est, landabüiter 
steterit et conyersatus ftierit ia congregacione dericoram, adde sie 
probatiis per prospera et adfersa. 

Anno* domini XGII feria im* que fiiit kalendas Maji im- 1492. 
mediate ante cenam' domini ultimo ebdomade pasche conseciaTit nobia 
in domo noatra Tenerabilis vir dominus Johannes snffiraganeas et yiearius 
in pontificalibas reTorendornm episeoponim HUdensemensis et MyndensiB 

duo altaria portatilia aliqnaliter magna, unnmquodqne eornm singolariter 
iD honore saiicte et individue Trinitatis, beate Marie virginis et Omniuni 
sanctorura, hoc sunt patroni siagiilonim, tribuens singulis hujus doimis 
fratribus legentibus ante ea antiphonaiii mm coUecta de eisdem patronis 
vel cor.inj unoquoque oorum iinum pater uoster et Ave Maria de 
iinoqiioque altari^ XL dies indulgcnoie. Totidem dies indulgencie dedit 
legentibus singulis aute domunculam venerabilis sacramenti vel antiplionana 
,0 sacnim conviTium* com collecta de venerabili sacramento. Totidem 
et indnlgenciaram dies similia legentibus ad monstrandam dedit eodem 
tempore sive pater nester, Ave Maria sive antiphonam ,0 sacrum convivium^ 
com collecta sua in die consecradonifl eorundem 8[cilicet] domuncule in 
qua* moDstraacia etat, set et ipsam monstranciam, que ambo consecravit 
die qao anpra. 

.... [lalteribus' altarlnm portatilinm et snffieeret et suis temporibnB 
renowentnr. Et sie ftctom est Set et indulgende non sunt limitate 
ad fratres nostroe tantam set ad omnes indeterminate düfnse, quia postea 
eiindem consalentes snffraganeum optavirnns sie extendi, et libentissime 

asiensit. Set et suflicit, ut legatiir uuum i>dm' no.ster et Ave Maria 
pro optinendis indulgenciis supradictis omissis sutiVagiis de patronis. 

Aniio d[ominil XCII iü estate posuimus pavimenta gipse, vulgariter 
esstrik van spercalk, iu lobio magne domus super caraeras fratrum super 
dormitorio. Et similltcr alia adhuc pavimenta ejusdem niatcrip super 
lobium alterius domus apud aggerem propter vermes siligioeas eitirpandaa. 

Anno d[omin!l XCIII circa puriticacionis ^ eodem tempore, quo et 149S. 
beilom magnum cum magno periculo utriusque partia, captintate, 

•) C 45'. l>) altarl .a» Rande. Hdschr. quo. C 4ti. JJas Vorhtr- 
gehmdt fehlt, du dte untere Udlfte von C 45 ' fceggeschnüten igt. 
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1493. vulneraf^ione et occisione alterutrorum, Hildensempnsinm ex parte civitatum 
stagnentium et ducis Hinrici obsidentis civitatem Bruiisvicensem factum 
fiiit, obtinenübas Hildensemensibus campum fecimus altaiia portatüia, 
que ambo consecrata fdenmt anno precedeute utsupra'^, poni superins in 
tranaitu in ecdesia, unum supra altare martinnn et aliud aupra altere 
confesBorum dispositis ibidem et aptatig asseribnn lods congrnis pio 
legendifl ibidem misflis, cum neoessarinm fberit, et tante caia füera tem- 
poia, ut magistro bec fiuäentl* I solidum dederimus in die, cui aliis 
temporibns dare consnevimns n H solides vel HI solidos integros. ünom 
modinm sil^inis emebatur pro XVIII solidis et amplius, aliqnando pro 
talento. Pro magno babebatnr, qui potuit habere modinm «nnm pro 
XV solidis vel circiter. Et omni die dedimus ad januam domas nostre 
elemosinam omni adveuienti, qiiorum extcndehantur comiiiuniter numenis 
ad sexcenta, aliqnando minus plusve. inter quos fuenint pueri circiter 
trecenti, demptia adhiic'' aliis pauperibus, quibus singulariter dabatur 
siDguiis a fratribus singulis vel seniore. 

Et certe cum forte vix pro nobis fratribus suffecissent frumonta 
nostra, mirantibas nostris et extraneis bec ?identibns et audientibus 
dominus secundum verbum suum aucmentavit in fümo, in loco et nbi 
sibi placuit, ut nobis necessana non deessent, ,I)ate' et dabitnr vobis* etc. 
,Domine* adauge nobis fidem^ ut« sicut indubitanter erederimus Terbis Ulis: 
,Hoc' est corpus meum^ etc. ^Ic^ est calix sanguinis* etc., ita eredam 
verbis istis: ,Date' et dabitur vobis^ etc. «Omni^ petenti te tribue^ Verum 
pro me modiee fidei dubitavi paulisper set experimentaliter Tidens domini 
largitateni resiinipsi fidfni majorem et dissimulavi confidüüter habenas 
largiter admittens fratnbii.s ad elemüsinas incliuatis. 

In .supradicto circa purificacionis ® bello vovcnmt Hildeiisemenses 
congressuri cum duce sabbato sequenti veiie omne^ in pane et aqua 
jejunare. Hoc sabbatum tunc occurrit XHU^ kaleudas MarcS post 
Yaleutini'^. Nam Uli* feria" immediate precedenti commissum fuit 
bellum Tunc et nos omnes in terra sedentes jq'unavimus illo sabbato 
in pane et aqua, nicbil aliud commedentes vel bibentes nisi quod aqua 
lila, quam bibimus tarn in prandeo quam in colladone, fbit bulita eam. 
pane, sale addito modico melle propter nauseam tollen^üun. 



a) H(hchr. facieuu^ ^) 0 46'. 
') Off echt bei Blekenstedt am 13. Febr. 1493 (cgi. Henning Brandis' Uianuin 
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Anno* dfomiui] etc. XCm fcria VI* ante Michaelis V kalendas 1493. 
Octobris in colloquio nostro ibi habito propositum fuit et conclusum 
Omnibus ibidem conscncicntibiis, quod iu festo sancti Augustini * episcopi 
teneremus decotero historiam ejus s[cilicel] ,Letare mater nostra Jheni- 
salem' etc., sei in ejus octava teneremus ex communi, sicut tenet Ordinarius 
in die ejus. 

Item ibidem nmiliter conclusum fiiii, quod in festo concepcionis 
s. Marie' virginiB teneatnr tota ejas bistoria, que diei seiet in festo 
naÜTitatis^ ejus mutatis nominibus natiTitaiis in concepcionis secnnclam 
rereladonem ejnsdem beate Mane virginis, ut legitur in Mstoria im- 
poddonis ejnsdem festi. 

Anno etc. XCIII fecimus fimdi de auricalco puro duas ymagines'» 
crucifixi doniini inclusis inibi relitiuiis Maurorum forte, qiias fecimus 
consecrari vel beuedici IUI* idus Octobris ab cpiscopo, qui dedit omni 
sc devote cum ea signaati XL dies indulgeucmrum. Quarum una pendet 
ante fores ecdesie nostre. 

Anno eodem in Tigüia* Omniom [sanctornm^] missis duobus fratribus 
ad graciosom dominum nostrum Bertoldum episcopum Hildeoaäieiiiem 
premissa sappllcadone super predictas conoepdonis beate Marie et dicti 
Augustiui bistorias serrandas impetravimus Hcenciam in Gastro Sturewoldis 
snbseribente ipso manu propria cum adjecta tarnen condidone, quod 
feetum reliqutarum beate librie Semper virginis adTcntns servetnr in 
octava' concepcionis, eo quod iste dignissime beate \1rginis rcUquie sint 
occac^io motiva fundaeionis Hildensemensis ecclesie. 

Anno eodem XCTII nrni ff^tiini OniDiiini sRnctorum^ fecimus firri 
i&tum lapideum caminum in ultima camera ab hospitaria versus mehdiem 

Anno * domini 1 496 post visitacionis ^ misit ad nos graciosus dominus MH. 
Tbeodericuä Arndes episcopus Lubioensis ac deeanus ecclesie majoris 
Hildensemensis litten» supplicatorias pro confessore concedendo sororibus 
m Plocn, de quo multum fiierunt fratres constemati varia pensautes. 
Et, quia radone decanatus fbit coUator altaris sancti Antboniii timuimus 
eum ofiendere, ue exacerbatus oonferret alten et de privaremur omni juri 



■) C 48' : dir vordere Seite des Blafffs leer. ^) IiU r:u hinter indul^en- 
ci&rum Zusatz: I'onderantes circiter VI fi. cj sanctonm) fehlt in der Hdschr. 
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14M. ooDservatorii, quo iranc gaudemos. Tandem post varios iractatus con« 
sensinnis et noMniiis Ulne fratrem Dostmm dilectum Hinricum Gottingeo 
satis providnm et honestum !n moribos, ut probaret ad tempus aliquod. 

Qui licet fucrit valde difficilis ad hoc et vix posset induci, acquievit 
tarnen resignans se ordinacioni diviiie, leservuns sihi facultatem ledeundi, 
si videret sibi posse obesse ad salutem anirae vel corporis. Qnom utiquc 
Semper volamus recipere cum omni caritate, qiiandocunque rediret et 
solitam fraterno dilecf^ionis bonitatem iinpeudere cum graciarum actione, 
quod sie posuerit animam siiain i)ro fratribns in casu tali, nbi nobi« 
evenire magourn periculam et indiguado domioorum nostrorum posset 

1497. Anno domini 1497 in die sancti Bladi ^ Tenerabüia dominas Jobannes 
episcopus Minnensis in pontifiealibns, vicaritts generalis domini nostri 
domini Bartoldi episoopi HildeoBemenflis ac administratoria Verdenais 
ecdene, dedicavit nobis doaa tabidas, videlioet altaris beate Marie ac altaris 
virginum in capella, ac ymaginem beate gloriose Tirgiois in sole et lona 
8ub pedibus stantem supra gradnm, quo ingreditur chorum, ac ymaginem 
sancti Judeci regis et duas alias imagines pertiuented Capelle in Segest, 
videlicet beate virginis Marie et sancte Lucie Virginia, coiiferens omnibus 
dicentibus Ave cum collecta aut dominicam oraciouem coram eis de 
qualibet ymagine XL dies indulgenciarum. 

Anno domini 1497 nativitatis^ Christi dominus abbas^ de Marienrode 
cum suis patribus redemerant annuos redditus qoataor florenonim, red- 
dentes nobis centom floienos Benenses in anro^ qaos bonoiabiUs vir dominus 
Bertnmus Standenbeyn iUac locaverat, qui dieti redditus 4 florenonim 
dantnr pauperibus pro salnte anime ejus parentnmque suorum. 

14M. Anno domini 1496 in adventn* domini concepcionis affectiiosissiroe 

iustetenint prekarissimi fratres iiostri in Cassel, privilegia domus nostro, 
quibus ipsi innitcrentur, per verum transsuuiptuiu judicialiter excciuuin 
sibi transniitti. Quod cum omni diligencia fecimus mnltis lalH>ribus et 
expeusis, et in vigilia* ascensioiiis domim anim 1497 presentavit rector 
in pro[»ria perj^nna eis transsumuta ot pater Casselensis nc fratres sui 
pleue solveruni omnes expensas et exposita cum omni caritate et graci- 
arum accione. 

1497. Anno* domini 1497 infra Viü^ et Johannis^ reparaTimus fontem 
nostrum magnum ad pristinum modum, sient prekarissimus Ihiter noeter 

») pag, 188, 

») Febr. 3. *) Dec. 25. ") Heinrich Pohnan, vgl l.uv.izd, Geschürte der 

Diöcese und Stadt HOdetheim II 8, 666. *) N<w. SPl, >) Mai 8. «) Jum i5, 
') JuHi m. 



Digitized by Google 



Fortsetzung der Aonalcii des Rektort» Puter Dieppurcb, 



135 



Thomas fecerat anno 1479*. Nam anno elapso scilicct 149(3 nova quedain 1497. 
ars hauriendi aquas fiiit facta in Carthusia, quiuu cciam voluimus habere 
piopter roultam eonimoditatem, quam sperabamus ex ea coiise([ui, scilicet 
quod fariliori modo liauriretiir et nulla pericula debcrent fieri, quia fons 
obstruebatur et claijdobntur grandi lapide, set contraria omnia iiivenimus. 
Aqua enim ex o]>t^trij( ti me eornimpebatur, insnper et ligDum quercinum 
et cathena aqiiam nimium inficiebant, quod pene omnino inutiiis efficiebatur. 
Insaper et biemali tempore cathena congelabatur, quod non potuimus 
haanre. Ideo cooclnserunt fratres capitulariter, ut reformaretur juxta 
prinmni modom non attonto dampno et derisione bominum, qni pnerili 
enrioflita« Dobis asscribebant TaUa dampna plnra tnnc temporis passi 
samns cum mola synapis et cubratorio*, de quibns magnnm emolnmentnm 
et levem laborem sperabamus babitaros et contrarimn inTemmos, s[cilicet] 
maxlmnm laborem et quasi nnUmn fructnm. Ideoqne de cetero simus 
cantiores et non fiioflitn' eredamas relatoribus nororum set maneamns in 
terminis, quos patres priores tenuerunt, nisi esset ars ita evidens et 
realiter romperta per alio3, quod carcret omni suspicione sinistra. 

Item^ anno domini 150*2 feria quinta^ post fienthecostes |»urgaverunt 1&02. 
fratres cloacam set non eo modo, sicut supenus-* scriptum est, scilicet 
per fenestras sive jannas illas, set foderunt magnam copiam glebe et 
Slam novam fossam repleverunt stercoribus cloace. Fossa ista nova est 
quasi in medio orti nostri circa aggerem infra ecclesiam et ligatorium et 
habet XXTTTT pedes in longitadine et totidem in latitndine et decem 
pedes in altitudine me proftinditate. Cloaca vero füit mundata com 
magnis et mnltis laboribus et fetoiibns. Levati enim erant asseres 
snperiores et sie per schalas fratres descendentes inferios replevernnt tinas 
et alia wa lignea stercoribns, et alii quidam illa in altnm trabentes 
portayernnt ad fossam illam magnam eirca aggerem, de qua supra^. 
Et ideo scriptum est> ut sciant posteri, qualiter ipsi facient. Caveant 
pciain IVatres cuui iiiagiia diligencia, ue proiciant per foramina feraoralia, 
grainiua aut fenum, quia iuventa fuerant interius ultra oentuiii femoralia. 
Kciam bene extmxcnmt quasi plaustrum feni, et ue cuiquam iucredibile 
rideatur, sciant [»osteri noatri, cloacam esse valde profundam. Habet, 
sicnt scriptum est^, XXVT pedes in altitudine profunditatis et extraximus 
ultra ceutum plaustra stercorum, sicut oculis nostris vidimus et manus 
nostre tractaveront Jtem sodem anno edifieavirnns istam magnam novam 



•) me. ^} poff. 191, ufUer d«r Mniragmig Über Sq^arahir de» Stemw^es 
m Jahn ISOS mifgi^iMfi, 

>) r^, & 83, *) Mai 19, *} V(fL 8, 58, «) rpl.& 97. 



Digitized by Google 



136 Fortseizuug der Auualeu des Kektors Peter Dieppurch. 

1502. domum habentem XVI span, in qua atructnra fratres fDceruot magnam 

diligenciam et laborem, et incepimus in jejunio in profesto ' beati Gregorii 
pape et tectum fuit erectiim in die tiaaslacionis sancti Godehardi-, que 
fuit vij^lia ascennionis donaiui. Item eodera die, scilicet in profesto beati 
Gregorii, venit ad domiiiB nostram totns oonsulatus Hildensemcnsis antiquus 
et novus cum vit(inti quatuor sonioriims ^ sivc viris, quorum primus fnit 
magister civinm illius anni Hcnningh vamme Haringk, vir discretus et 
maturus, qiii reverenter interrogavit seniorem domus tunc tcmporis: 
,Pater. Domini mei Hbenter scirent, quid hic intenditis edificare'. Cai 
S[enior] humiliter reapondit : ,HonoTabiles domiol Intendimus hic edificare 
li^eam domnm et prolongare donnitariuiD nostram, ne fratres hinc inde 
circa plateam donDiaiit\ Qaod responsnni approbaTcrunt et plnra alia 
interrogaTenmt et condlio inito finaliter dixit proconsiü: JPater. Ponim 
mei de conaulatu pronuac non aeimit coosulere, utnim stnictura vestra 
Sit ciTitati nostre prejadidalis et coDtranaS Cni Senior: fEgrcgie 
procoDsnl Non intendimas dominis nostris de consolatn aut dfitati 
vestre com structura nostra sive in aliquo esse contrarii*. Ad hec pro- 
consul: ,Hoc eciam sporaraus'. Qiiibiis dictis recesserunt processionalitcr 
biui et biiii per magnam portam curie nostre et amplius non sunt nobis 
locuti, et perfecimns striictiiram nostram in ui*niinc domini. 1 ueiiint 
quidam ficti amici nostri, sirut postofi pprcepiraiis, qui suggessenint con- 
sulatui, qu'nl vellemns edilicaro maLni;mi lapideam domnm, et ij^ta occasione 
intraverunt domum nostram ad videndum. Domini de consuiatu et XXHII 
Tin bene fuernnt coutenti de stnictura nostra, aei commnnitas et Hans 
de man volebant isto anno regere civitatom et compulenint ad hoc** 
consulatum, ut irent ad domum nostram, ad Cartbusiam, ad Zultam, ad 
sanctam Mariam Magdalenam etc. Item precedenti anno^ tota civitas 
fcit eommota contra Carthnsienses propter qnandam ligneam domum, 
qnam Tolebant ediilcara Episcopns, capitolom et consulatus volebant, 
quod deberent edificare, et communitas et Hans de man omnino uolebmnt 
Et communitas pre?aluit contra episcopum, capitulum et consulatum et 
fkcta ftiit magna turbacio. Ergo dnt cauti postni nostri. 

1506. Itenr anno domini ]f)01 cdificavimtis primam partem donms nove 
circa plateam et pro ista structura fuerunt esposita D ti>, sicut coUegimus 
in divensis registris nostris. Anno vero domini ldI3 conünuaTimus 
eandem a magna porta usque ad finem vel minorem portam. 



0 Man iL *) Mai 4. *) ISOL 
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Anno* domini 1546 decima die mensis Februarii * omnes simul 1W6. 
Tocati fuimus ad domum consilii, set cx consilio decaoi solus procurator 
et scripturarius ^ iverunt Erant tunc ibidem etiam ex omnibus eoUegiis 
et monasteriu bini et binl Quibas smgQlariter advocatis ei expeditis 
dixit nobia proconsul T^lo Blandina astantibns valde moltla viris: «Cum 
onmes vocati liieritifl, ftatres, cur soli duo comparetis?* Bespondinras, 
Don Ita intellectam esse a nobis, set nee omaes fratres esse domi etc. 
Tandem subjunxit proconsnl: ,Hec est ergo cansa advocationis vestre, ut 
snbdetis« vos eonsulatni, ordinantiam acceptetis, rennndantes papalibns et 
episcopalfbns privilegiis etc. vel rebellera patrem vestrum sequamini* etc. 
Respoudimus, nos Semper obteniperassc consuIaUii la multis et raagnis 
contributionibius, in mutatione habitus, omissione divinorum etc. aliorum. 
Petercmiis bumililcr propter deum, ultra hec nos et conscientias nostras 
j^vaie nolint. Emissis ergo nobis diiitissime collfMiuobantnr et taüdem 
revnf^atis dixit proconsul: ,Honorandi fratres, dainus vobis tres dies ad 
deliberanduQ], post quos onmes simul reTOuictis huc. Indicta igitnr die 
intToducti simul petivimus nt <<npra et emissis nobis posf^ longiim 
colloqninm emif?cnint Rerwardum Haken, Laurenüum Stofregen, Cordt 
Hannen et Coaradnm Sinter notarium. Qui advocantes upt weifte 
Casselannm dintins examinaTerunt, deinde Ämoldnm et singdos alios 
seeondum ordinem« snadentes singnlis jtixta primo propositas eondidones 
snbditionem consnlatni et abnegationem episoopl etc. Ad qnod seniores 
valde difficiles eiant perpendentes pericnla domus. Nam intentnm con- 
snlatns fidsse dieebatnr, nt fuerent de ea colleginm studentiom, coUocantes 
illuc redditas et proventus alioram cenobionim et collegiornm. 

Decima sexta Februarii- miseruiit ad nos bene duodecim viros ex 
consulatn, arapten et gilden cum Conrado Shiter et Rickeling, ücribis et 
notariis, et conTOcatis omnibus fratribus legerunt litterani, cujus efFoctus 
erat, quod conclusum esset a consulatu et omuibus suis, nt singnli-^ 
monasteriis preficerentur bini boni viri de civibus, qui superintenderent 
rebus et bonis, ne aliqua depehrent ctc^ coram quibus herct plcnaiia 
computatio singulis diebus dominicis omninm receptorum et expositorum. 
Nobis igitur Balthazar Deventer et Brant Stayorden deputaverunt. Qui 
prestito juramento coram notario et omnibus promisemnt fidelitatem 
ipsis et nobia Et per bienninm fideliter serriemnt, ut patet in sequenti* 
registro ipsonun. 

•) C 15 auf e'nffrl-Ifhft'fi! lilntfr. '•) Hdfichr. scriptrariiip. *•) Hdschr. 
«tibdÄti». c 15 '. •) fucht mehr trhalim^ da m der Mdsdir. die Matter C 16 
bi$ C 23 fehlen. 

') Febr. 10. ') Febr. 16. 
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1646. Die 14 inensis Martii oompuleruul nos ad oonseusum, ut daremns 

singulis annis vierinti ttorenos ]>ro susteütatione düctoris superiutendentis, 

sei deo gratie nihil iude scciiiüui est 
1548. Anno 1548 feria quinta' post dominicam Letare iiheraverunt uos 

ab Ulis duobns propositis, registram, copüüe littennim et daves reddi- 

deniBt ete. 

Contributiones* et exaetiones nostre. 

Ihii ^2. Anno domini 1512 dedimiis consulatui Hildensemensi viginti plaustr.i 
la^iiduiii nostrorum, quos coüvehi tecimiis per estatem ad structuram 
doiiins apud plateam, venerimtque ad fortalicium retro fiiruum laterum^ 
coDtra Carthusiam. 

Anno domini 1513 dedimus consulatui viginti florenos in auro ad 
fortalicium Hagendores, insuper cementarios nostros abstulerunt, ad sua 
Opera coegerunt Nos autem, ne opus atructare nostre impediretur, quinquc 
afienos de Haonoyer*' condiiximns cemeiitarioB, qaoa Dihüominiis siDgaUs 
bebdomadibus duoB dies sibi cooperari compulerunt sub nostris expeDsis. 

Addo 1514 tiiginta talenta minoia ad fortalicimn Osterdores. 

Eodem anno etiam triginta talenta ad aggerem et fortalieinm 
Niendores. 

Anno 16 80 pnnt« ad fortalicimn retro cenobinm sanctil Godebardi. 

Anno 17 30 punt ad fortalicium retro molendinum ibidem. 

Anno 1!), qiiando episcopus obsedit Calenbergh, dedimus consulatui 
centum florenos in auro ad exaetionem. 

Anno 1520 ad aqueductum^ primum 75 punt in promptis percuoiis 
et 32 punt minora in auncalco cum Tictualibus cibis duorum vironuu 
per medium aonum. 

Anno' 1 521 dedimus epincopo Hildensemeubi 100 florenos ad redemp- 
tionem, ut promisit, cum debitis censibus. 

Anno 1522 dedimus capitulo majoris ecclesie Hildensemensis 
100 fiorenos ad restitutionem cum debitis censibus. Otto Winckelman 
suUevaTit 

Eodem anno reedificaTimus aqnednctum cum majoribus expensis et 
laboiibus quam prius. 



■) P**ü' ^'"^ Folgenden iat an Steüe des PfutidieichetiS 

ptiDt, an 8Mle de» StMinffseidum sebiU. geseUt, die römiscJien Zahlen sind in 
etHMbitehe umgeedtt. pag. 190» 

«} Märt >) ZUgdofen. *) Vgl. Vm, der madi SUdeekem VUI n. 6», 
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Anno 23* post obsidionem Peynensem locatis ad domum nostram 
dttodeeim militibiis inquiotis et admodum malictosis coacti siimus dara 
conaulatui ceDtum qninquaginta florenos k auro. Quos Dirick Pyni 
proeoiisttl et Hans Bumester camerams sublemenint. 

Anno 24 dedimiui daci Hinrico^ Braoswieensi pro redemptione 
fhictuum dedmamm nostrarum WesthTelde^ et Lystnoge ^ quinquaginta 
daoe florenos Reoenses in auro. 

Item consulatus Brunsmcensis retinuit ducentos quinquaginta floronos 
iu auro censu^ duonim annorum proptcr bannuni inperiale, quo episcopus 
et sui innodati erant Insuper nolucrunt deinceps dare plenos census 
juita tenorem litterarum, ex quo retiocnt quotauois de uostris censibus^ 
ultra viginti sp|item florenos. 

IIoc luino construximus doranni lijinorum apud stabuhini porconiin 
et constabat nobis ultra nonaginta talenta in peccuoiis exceptis alüs 
victualibust laboribus et necessarüs. 

Item Steinbergenses ^ retinuerunt etiam qnadiaginta florenqp in anro 
cenaas annorom domini 25 et 26w 

Item dttx EricuB etiam retinuit medietatem oensuum Nortbeymensium 
annorom 25 et 26 Tiginti oeto florenos. 

Hoc* tempore < ex mandato consulatus cum Tidnis ex integre renovari 
fecimus Tiam lapideam in platea et sub magna porta et constabat nobis, 
ui sequitur: Emimus quindecim plaustra noTorum lapidum, pro quolibet 
in fovea 2% scbill., laboratoribus ibidem pro bibali 6 scbill., pro vectura 
cujuslibet quindecim scbill., et de omuibus simul 3 scbill. servo vectori 
pro bibali. Haren am * vebi fecimus de raonasterio sancti Pauli vectoribuc 
quatuorderim virgas longitudine et Intitudine etiam sub magna porta, 
computata »iraul qiiolihot sedecim pedcs, de qualibet virga undecim 

grosses Marianos. Dedinius magistro ruilibct sex servonim^ Matbiensom 
pro bibali et tres Goslarienses pro no?o vitro et cerevisiam, quando 
petebant. lo octo diebus perfectum est opus. Omnium expensanim 
todua operis erat 39 pnnt 8 scbill 

Anno 25 dedimus duci Hinrico de frumentis decime in Listringe 
Tiginti octo florenos. Decima Westveldiana libera mansit ad instanciam 
episcopi ^ Bremensifl, eo quod propriis laboribus et expensis eam conyeximus 
et elaborafimus. 



») Hdachr. verschrieben 53; die dritte B^agentng von Feme toar «m 

JM 1522. ^) pag. 193. pag. 191. d) pag. 192. 

' I Herzog Heinrich der Jünyn' rm Wolfenbüttel. ^) Wesffehl, *ü>hr ron 
Salzdetfurth. ^) Listringen, sUdöstl r,m Hildesheim. *) Die Herren von Steinbag. 
*) [I52i.j •) Sand. '') Herzog Guistufph zu Braumchweig und Lüneburg. 
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Anno 26 in tumultibus rusticorum per consulatum ad duos luenses 
in babitatione nostra clAusi, Majo videlicet et Junio, coacti dedtmiis 
consulafcni dncentoB quinquAginta floienos. 

Anno 27 dedimus capitulo Hfldensemensis ecdesie 51 pnnt ad oxao- 
tionem. Item 10 florenos in auro ad actionem in curia Bomana contra 
duces BranBwidos. Henningas Tyseman sublmvit Manridt Item adhuc 
quinqne Ciispini et Crispiniani' idem sablevaTit 

Anno* 29 dedimus dnei Hinrieo pro fhimentis decimarom Weatvelde 
et Heinde scptuaginta florenos in auro. 

Anuo 31 dedimus capitulu iiiajoris ccclosic Hildcnsomonsis adpletani** 
Roraanain contra dnces Brunswicios 34 H puut Obiit dominus Ludoljihu» 
Suring filio ejus Ludero aute quatuor annos occiso prope Halverstadt 

Hoc anno accepit dnx Hinricus medietatem frugum decimarum 
nostrarum in Westhvelde et Heyndc. 

Anno 34 dedimus consulatui 60 puut, duci Brunswido medietatem 
fructunm , dedmaram . 

Anno 36 consulatui 60 punt et duci medietatem fructnum, ut annls 
preteritis. 

Anno 37 consulatui 30 punt et dud medietatem fiructnum. Vendi- 
dimns deeimam in Heinde. 

Anno 40 consulatui 60 punt, capitulo 4 florenos ad contributionem, 
dud medietatem frugum dedme Weetreldiane. Hoc anno Einbeck exuritur. 
Et novus aqneductus' tarn in foro quam in Bmlone edificatur, ad quem 
545 pnnt in proniptis peccuniis contniimus exceptis laboiibus et TictuaHbiis. 
Nam operarios ejus ad tros beue menses aluimus. 

•) PQ0, m, i>) tie, 
M Sept, Zk *) Od. 25. *) Auf 4k obm mvähnte WßtterUUung und dm 

Sau des Marl tbrunnens (Pipetiborn) durch den namhaften Brauntchtceiger Baumeütter 
Barward Tafelmaker (vgl. Mithoff', Mittelalterliche Künstler tind )rcrl'meister 2. A. 
S. 308—310) bezieht mch da.<i folgeuär. auf Blatt C '?5 (vgl. S. 86 Anm. a) zur Ver- 
drckung der Schrift aufgeklebte Bruchstud: über die von dem Lüchte nhofr unfrei uiJlitj 
übcrmmmemn Lasten; vgl. meinen Aufmtz: Der Erbauer des liolandhrutuiens 
Hildesheim, Studien zur Hüdesheimischen Geschichte (Hüd. 1901J S. 232 f. 

eigo eun da magno, quod piime litteie ttar» rtensateiit iiatit pfotenre et 

injorte. I^di, oe comoltttam aot ipsos vidiiM oifenderemi»» promisimoi nos dstnios 
expensas tribns famnlis Benvardi Tifdm«ker, qol »rtifes (vor srtifex dm^hätruitm 
prefoit operibos) fuit operis, nsqae ad consummacioneni toeiiu opwia. Et in laboi«, 
qnrm rive55 nctnri forent, nos dtios. ubi (juilibt-t illomm nnnni tonerot. Ad hec 
<iO juint parva et vas scrvicü Eiii]>cksenso nos datoros promisinius et solvimus. Et ita 
nos particii)os fccerunt, duminodo supra prcdicta uni braxatori nos conformes in 
omnibos sumptibas fecerimus, qood eciam promisimus dio prefata. Unter dem Texte 
«on «HMcr Semd «ocft dn J6. MrK Goneemit den pipenborn. 
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Anno* -ii dedimiis consulatui 60 puiit, item contra Turcam 48 piint. 1Ö44-49. 
Cistariis sancti Andree quinquaginta tiorenos de hebdomadaÜ luissa 
Heinken Knyphoves, ristarii-i sancti Pauli 15 punt ad cxactionem, capitulo 
ad contributiouem 6 punt. Duci Brunswicio medietatem fructuum decime. 
Item per octo annos accepit dux Hinricus medietatem fructuum decime 
nostre in Heyude et curie ejasdem in Listringe et per imdecMn annos 
decime Westreldiane et cnriarum duarum ejusdem. Somma frugum 
taxata et estimata est ad miUe seicentos florenos. 

Anno 45 consulatui 30 punt ad aggerem retro cenolrium sancti 
Godehard!, 15 punt cistariis ecdesie sancti Godehardi In octava Laurentii ^ 
eilliatus est pater noster per consuiatum ad instigationem predicantium 
per quinqucnnium. In die sancte ürsule^ captus est duz Hinricus'. 
Andree^ apostoli dedimus consnlatu! 91 H punt minora ad ezaetionem. 

Anno 46 dedimus cistariis ecclesie sancti Godehardi 15 punt minora 
ad cxactionem. 

In die cuthedrc Petri^ prefecit nobis consulatus duos cives ad 
biennium, ut perscrutarentur bona et opera lu stra. In octava^ Marie 
Magdalena suspensa et interdieta sunt divina, ecclesie clansp. rnlicos et 
alia vasa sacra ablata et campane confracte, Carthusia et SiiUa diruto, 
lapides altariorum et sepulchrorum ad fossatum Damdores convectL 

Anno^ 47 in sexagesima^ dedimus consulatui 31 punt ad ezaetionem, 
reliqua 31 punt nobis imposita ad intercessionem prefectuum nostrorum 
relazata sunt a camerariis. 

Eodem anno Estomihi* Iterum dedimus consulatui pro centimatione 
omnium rerum et bonorum nostrorum per prefectos nostros conscripta et 
esUmata ' lH punt Eodem anno iterum tianslata sunt panochialia ad 
ecelesiam Paulinam de ecdesia Godehardina. Dedimus cistariis ejusdem 
15 punt Item ad renovationem platee nostre 38 punt 8 scbilL Item 
consulatui ad ärgerem Damdores .30 punt. 

Armo 48 arrestata est deeima iiostra in reditu ducjs flinni.'i per 
amptmanijuüj WiüSüuborgensem iinde 20 punt, daumiticati fuimus in 
bibalibus datis et nunciorum viaticis etc. Item census Steinbergensium 
20 florenos in auro retinuit 

Anno 49 dedimus duci Hinrico 157 punt 16 schilL pro frumentis 
decime nostre et curiarum iu Westrelde. 



1) Aug. 17. *) Ott. 21. ^) Herzog HtmriA der Jüngere «on WisUfenltmeh 
*) Noe, SO. Vgl die Verhandlungen von 1646 Februar S. 1S7. JnU J», 
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1550 -5ö. Anno r)0 dedüims eonsulatui tiO punt ad aggerora et piscinani 
Venedianam. Tteni duodocim florenos in auro capitulo et doraino graoioso. 
Item 51 floreuos duci Hinrico pro irumentiä decime nostre et curiaium 
ejus in Westvelde. 

Anno^ 51 dedimus duci Hinrico 131 punt pro frumentis nostris. 

Addo 52 consulafcut 60 punt ad aggerem Hagendores. Duci Hinrico 
pro frumentis 43 fl« ronos. Item 100 daleros capitulo ecclesie Hildense- 
mensis dandos comiti Mausfeldiano et suis. Item 7 daieros commtuiitati 
Westfeldiaoe pro domibus et rebus nostris ibidem, ne ezarerentur. 

Anno 53 dedimus coDsulatui 60 punt ad aggerem Hagendores. In 

die decollationis Joannis bapiste* depredsTernnt nobis raptorcs Hannove- 
renses in via prope Maricmodc tres rurnis frumontoi um, videlicei 14 ^acoui 
siliginis, duos pisarum^ et duus havers. Dedimus insuper ipsis 15 daleros 
pro curribus et oqnis. Item 10 florenos capitulo ad couthbutiooem 
duci Hinrico Bruuswiceusi 106 H punt pro frumentis. 

Anno 54 dedimus eonsulatui Hildensttmensi ad n^gercm in der 
Vbedrift 60 punt Primam ierminnm solvimns sabato* post Philippi et 
Jaeobi, scilieet dO punt. 

Anno domini 1^54 in die Bartbolomei^ solvimna 2"" tenninum, 
eeiam 60 pnnt 

Anno domini 1554 in profesto* Martini dedimus 30 punt ad con* 
firmationem episeopi nostri^. 

Anno 1554 dedimus duci Hinrico Brunswicensi pro redemptione 

fruuientorum uostroruui 114J4 puiiU 

Anno'' domini 1555 dedimus eonsulatui Hildenscraensi in die Bri^tto^ 
vidue 30 puut^ que sublevavit Hans Beren ad edificationem aggeris twisschen 
dem Hageudore und Almersdore. 

Anno domini 1555 dedimus duci Hinrico Brunswieend in redemptionem 
frumentorum 144 punt 8 sebill. 

Anno domini 1556 dedimus eonsulatui Hildensemeosi 18 punt ad 
aggerem. Henni Blome sublevavit Magdalene®. 

En dem anno sabbato^ po^t octavas Augustioi dedimus ad eundem 
i^genjiii 18 punt. Bartolt Ringe sublevavit. 

Eodem anno in die Galli dedimus ad eundem aggerem 24 punt 
Henni Blome sublevavit 



•) pag. 197. ^) pag. 196. 
») Aug. 29. 2} Erh»en, Mai 5. ♦) Aug. 24. Nov. 10. «) BUcKof 
tyiedfidt, Htrzog von Hokttm, ^) Felr, /. *) /«I« US. *) 8ept, 8, «•) Oet 
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Aüno domini 1556 die Michaelis' dedimus duci Hinrico Bruuswi- 1556—68. 
censi thom seheppelscatte 75 punt (5 den. 

Anno domini 1557 dediriiii> consulatiü Hildensemensi ad ag^erem 
60 puDt, quonim 15 exposumius l'eria^ seita post ascensionis domini, 
alia 15 punt exposuimus sabato^ post Margarete. Item alia 30 punt 
exposuimiis Mauritii^ 

Anno domini 1557 dedimus dud UiDrico iho scheppelschat III punt 
4H sehül. 

Amio domini 1558 dedimos conauktui Hildensomensi ad aggerem 
30 punt Sabtato* post aseensioDis Jasper Cogelman snbleTayit Eodem 
anno 90 punt ad aggerom dedimus. SublevaTit Jaspar Cogelman feria' 
qnaiia post Corporis Christi. 

Anno domini 1559 dedimus consulatui 60 punt Dirick Lance 
snbleyayii 

Anno etc. 1 .')()() dedimus consulatui Hildensemensi ad aggerem 30 punt 
Panthaleonis ^ Eodem anno 30 punt octava ^ aääumptionis. Hermen Cramer 
subievavit 

Anno etc. 1561 dedimus ad aggerem Hildenseinensem GO punt. 

Anno etc. 1562 dedimus ad aggerem 30 punt altera^ die Joanniä 
baptiste. Hinrik tulit 

Anno 1568 und 64 dedimus ad aggerem 60 punt. 

Anno 1565 ad aggerem 30 punt. Hans Beer subieravit 

Anno 66 ad aggerem 60 punt SubievaTit Here. 

Anno 67 et 68 dedimus ad aggerem consulatui HUdensem 60 punt 
Werner Smedt, Hans Bere sublevaTeruni Ultimum terminum, scilieet 
30 punt, sublevaTit Peter up dem winkeller. 



») Sept. 29. ■) Mai 20. ') Juli 17. *) Sept. 22. Mai 21. «) Juni 15. 
^ Juli M6, ") Äug. 22. ^) Jwn j85^ 
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Excursus (I).* 

In tali enim caso ad cor simin redire, se ipsum diacatere, scire 
tomplum dci se ipsnm esse, non tarn sacramenta qnam rem sacramenti 
querere, spiritaaliter manducare et bibere et pasnoaibus Cbmti commn- 
nieare, nulli dubium, qiiin j»alabrioii studio fructuoaiua exerceatur aoimoa, 
pnrgetnr affectus, illuminetur intelleetus extra ecclestafl, quam si aacn- 
mentalibus tautum miateriis occuparetor quis coiporaUter in ecdesia 
coBstitutus. Coutingit* enim nounumquaro , nt ibi Inreuiantur eordi 
aridiora et intus vacua, ubi habundant loca sanctiora vel sanctorum 
reliqiiiiii um pif^niora iiboriora, missarum solempnia ercbriora, maxime si 
sopiiis siiit visitata aiit usitata. Cum iutersumiis quodammodo contenti, 
occupamur miste riis et saciamentis visibilibiis, non intellig^raus, quam 
variii et aridi corde remanentes qiiantoque bono privamur interius. 
Videre enim est, nonnnllos, qui sie in sacramentalibus cordis sui con- 
ätituuiit i'iofectum, sie in mkteriis poniint finem quasi Ultimatum, ut, 
nisi celebreut ipsi vel alias occupati, fi*audati fuerint misteriis oeremoni- 
alibus, nicbil ulterius querant de mentalibus, ymmo se a divinis aliouando 
nee in choro rel ecclesia consistere queunt nial tarn diu, ut horaa auas 
supcrfieietenuB percurrant nee mente dinna, que aguntur aut que in meosa 
dmtis Christi ipsis proponuntiir, adTertere student^ cum utique eo devotius, 
eo atfcentius quis sibi vacando se oceupare deberet mentalibua, quo ad 
horam minus aptus videretur sacramentalibus. Mens autem deyoü cum 
desiderio anime Semper ampleetitur divina misteria, si?e per se sive per 
alium fuerint celebrata, eo quod multis emeigintibus occasionibus cum 
dilecto suo oeeessaria habeat commisceri coUoquia, ad que eciam divuia, 
si alitiuaiido iiihabiiis iiciageie roperitur ipsa vel si auetoritate intordirti 
vel alia causa puta obediencie vel caritatis ad tempus fiunt fraudata, 
nec continuo velut libera aut magno onere supportata set magis veluü 
feriata et ad vacaudum sibi ipsi tempus oportuuum nacta cordis sui 

•) Fol. 7\ 

^) Im A»mXtim on da» Imterdikt «m 1443, vgL 8,9, m m itr Ubrttn 
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gaadens petit seereta, ut ri non de atroque carte ¥el altera ex ijas parte, 
dieo autem re saeramenti* redeat viritata et consolata. Bio enirn fine 
coDturaanda rant missarum solempnla, licet beu iionnnmqtiam evenire 
floleat, ut oaimomalibus mtonti mmtiB de fructu gostotur sacramenti. 
Blanditor emm aliquando dbi ipsi animus, cnm dimoram offidomm 
(berit eomes indindmis, licet revem sepiiis maDeat Ipeomin fraetattin 
Tacans. Quid enim saoctius ecclesie calicibus et ceteris utensilibus, si 
non [MK-ius anime quam corporis gereretur effectus. Effcctiis autem 
sacramentorum ex contcnta et non tantura ex re causatur continente, sei 
et res coutenta non iiisi iiiente percipitur intcnta et pura. Cum autem 
utnimque haben non potcrit, ceteris paribuH raclius est a sarrainento 
vel ccclesia peregrinari corpore quam mente nec participarc scntentie 
ejus qui corponüibue niagis fidem accommodabat dicens: ,DoiDiDe\ 
desoende, priusquam moriatur filiuä meus' et qualitcr laudata ymmo 
reprebcDsa sit fides ejiu, audmmtis dicento domino ,Ni8i^ signa et pro- 
digia videritis, non creditia*, et intuere aliam, cujus laus est in evangelio, 
dieente domino: «Amen^ dico vobis, non inveni tantam fidem in Israel* 
et quid diiit?: ^on* aum, inquit, dignus, ut intres sab tectum menm, 
sei tantum die ?erbo et sanabitur* etc. Sane factor et si forte non 
aaditOT verbi istius «Yenit* bora et nunc est, quando neqne Iberosolimis 
neqne in monte hoc adoi abunt'. ,Pater* enim est spiritus et qui adorant 
euiii, III spiritii et veritato adorare oportet'. Qui ergo loca adiniit uiato- 
rialia et templa, proeul dubio transniittit ad spiritualia. ,Spiritus ' enim 
est qui vivificat nee jirosuut quicquam absolute vel earo aut intii*ma 
elementa*. Debemus erc^o quandoque exurgere a vi;iibilibiis et spiritualia 
spiritualibns comparare, ut videlicet secundum apostulum non solum 
^piritu^ vi?amu8 set et spiritu ambulemus' et vere ,spirituäleä ^ et non 
eamales* simus, dicentes cum sponsa ,Trabe'^ me, post te\ 4«ibera'* 
me domine et pone me juxta to et cujusvis manus pugnet contra me\ 
Qoid enim obe^ illi ibidem constituto poteriti si arceatur ab ecclesia, 
81 excommunieetnr, si communione privetur, si vel tandem sepultnra 
careat ecclesiastica, dummodo tarnen ipse causam non dederit vel ex 
contemptn nullum herum omittat? Et^ quamquam impossibile toi bujus- 
modi hnmano constringi judicio vel kta sentencia sacramenterum privari 
n Tel frnctu nec tarnen pur\i[)endenda set cum timore amplectenda est 
prelatorum äulucio vel ligacio, cum nemo sciat, au timore dignus äit aut 

•) Joh. 4, 49. «) Joh. 4, 48. *} Matth. 8, 10. «) Matth. 8, 8. ») Joh. 4, 21. 
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odio. Licet ergo multa sint loca sancta, multe ecclesie vel templa, malte 
et cotidie commtmioncs, multa insuper cymiteria, tarnen ad mram 
rediguntur hee omnia, in ono habemiu mÜTeisa, ad uiram refenmtur 
mngala, anam significamns, nnum inflequimiir et aquflarmn more, nbi 
foerit corpusi eongregamur^ Mediator' enim dei et hominum homo 
CfariBtna Jhesna* citra sacramentalia yel significantiTa misteria. Ipae 
est templam nostrom, sicut acriptom est: ,SoMte^ templum hoc\ ipse 
cymiterium nostrum juxta ülad: Jn^ pace in id ipsnm dormiam et 
requiescam', qui nomine altaris in aj>ocali[isi Signatur, siib quo audiuutur 
voces occisonun diceutium ,r.sque ^quo, domiue, iion vindicas sauguiuem' et4.. 
Sub illa terna, sab hoc altare sei>eliuntur omnes beati, qui*^ in domino 
moriuDtur\ Denique ,Altare' de terra facictis mihi*, ait dominus. Et 
licet uunquam qiiis justonim ad cymiterium sepeliatur materiale, dummodo 
tantom ,Chri8to^ consepultufl sit per mortem ejus', non fraudabitar com- 
munione omDium bonorum, que per totum mundum fiunt pro in cjmiteriis 
sepultiSt enm aliud sit res ipsa rignificata aliud significans, ymmo qni- 
cunque non fiierint sepulti sub terra bac, sub altari boc, non solum 
niebfl boni consequuntur ex eccleaiaBtica sepultora, set pociua miyorera 
sustinebunt bujuamodi penauu Seeundum Augnstinum^ enim solempnitates 
niebil prosunt deftinctis set fiunt magis proptcr nventeB. lata dednd 
satis possunt per cada?era sanctorum martyrom nunc inbumata relkta 
nunc aquis suffbcata, ip^nibus tradita, bestiis de^orata etc. Qui* enim 
vitam finierunt in templo vero, quomodo mislico sive sii^nato privareiitur 
cyraiterio? Nemo enim salvandus nioritur citra templum hoc. l\>^e 
templum nostrum, in quo, qui vult mauere, qui non vult excludi aut 
anathematizari, debet, ,sicut*'^ ille ambulavit, et ipse ambulare'. Et non 
est alius locus sub celo, in quo nos oporteat adorari nisi in illo vel ad 
templum bäuctam boc, si cupis inveniri et tu in Christo. Nemo bic 
nolens induditur, nemo Toleos excluditur, locus hic nulli interdicitur, nnUua 
nisi sua sponte hic excommunicatur, cum «porte^^ hujus templi neque 
per diem neque per noctem daudentur^, dico autem adTersitatmm et 
prosperitatem. Quocumque imns, nbicumque fuerimus, templum boc, nisi 
▼oluerimns, non amittimua. Ad templum boc quicnmqne oonfügerit reus, 
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libertati doDabitnr, eciam qnaliumcumqne crimiiram fiierit obnoxins reato. 
0 qnam midti alioquin Üe exclndimtar tel «xcomminnmcaiitar, qni In 
hoc honorifice admittuntnr. Et quam mnlti hie iatrodncantur, qui ibidem 
?ere exeomniiinicala et reprobi inTeniimtiir. 0* quam molti hic in boc 
templo sunt primi ooti ymnio fimniliarissimi possessoreB et amid, hnic 
altari prodmi sponsique yerissimi, qui tarnen ibi ceDsentur ignoti, Ultimi 
ymmo inimici longiusque a facie cjun projecti. Et si becundiim apostolum 
novimus ,Christuni ' dei virtutem, dei sapienciam. justiciam, pacem et 
san(tifira<ioneni\ quis audeat vel preaumat in injuriam miscncordianim 
douiiui multarum ecclesiasticis sacrainenti.s constringere aut cirenmsoribere 
templmn hoc, locnni hunc, onines ([iioque tide et respectu creatos ^ justos, 
pacificos, virtiiosos, aapieotes io boao, miaehGordes etc. citra ecclesiam 
indifferenter aut eciam secundum fociem peccatores intra eccledam 
indiffiBrenter eicludere? Demptis büs tamen, qtd non tantum ex igno- 
nacia aet ex contempta nolont yidere et intrare regniim celorum id eat 
eedenam inilitaotiiiin, flecandnm qn'od domi&as ait: ,Niri' qiiia renatne 
foerit ex aqua et spirita, non potest intrare in regnnm celonim\ Omnibus 
enim, quibus hoc annunclatum est et qui audiemnt preceptum et aub 
precepto cadit sie renasci, ei fiicultae . adest, domino dicente: non 
Teoissem et* locutus eis fuissem, peccatum non habcrenf et mirandiim, 
si Doü hoc iijirabile videtur set in oculis iiustris iion ejus qui ait: 
.Ego* cogito cogitaciones pacis'. Anseimus'' in libro De vera religione 
dicit, quod adultus per solam penitenciam sanctificabitur et salvabitur. 
Peoitencia enim cum lide et bapü^mi (losiilerio supplet in cn viam 
^aptismi quantimi ad remissionem cnipaniiu et perfectaiii eiuendaciouom 
ab ipsis, uec reputaodos est sine baptismo qui tidem et desidehum ipsius 
habet, unde et baptiamum consnverunt sacri doctores penitendam interiorem 
et fiammis baptismum vocare. Dicit eciam ibidem in gene^alibns^ quod 
noUam deus ex nadonibus despedt ant neglexit, nisi qne semetipsam 
Deglexit etc. ibidem. Ita qnod in corde dd latet hoc Hinc est, qnod 
domimis de loco isto, quo hic agitur, didt ad Moysen: ,E8t' locus penes 
me^ etc. Audi, si non propheta condnnat. Apud dominum misericordia 
et copiosa apud eum redempcio, non apud nos, si enim apnd nos, quo- 
modo exlamaret qni ait: ,Ubi* sunt misericordie tue antique, domSne?^ 

>) 0 6w ejus projecti ZwsaU am «nlerm Bande, dtmh Zeidtm hierher 
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Mcftt MbMitrt. 

1. Cor. i,90, *IJok,$,6. *)/oA.i5,ja9. *) Jerem,39,lL E»>d,8S,21. 
*) A. 88, 50, 

10» 



Digiiizcü by Google 



148 



fiienne det B«kt<m Peter Dieppvicli (1), 



Si apud DOS, quis umquam peccatorniu despeiadone periret? Ideo 
damemus smgoü: tVeniaat^ mihi miseraciones tae et vivam* nec 
impngDant predieta dictum apostoU: ,Qtii' sine lege peccaverimt, aioe 
lege perilmnt^, si eidndantiir qui sibi ipsis sunt lex, ut ibidem a parte 
colligitiir. ,Per' legem enim cogmeio inteUigitiir peccati*, alioquin^ 
quomodo dens jadicabit baoc mandum\ ut sit ricnt impios Justus? 
Quomodo ^miseretnr* omnium' et ,iiie1ül* odit eorum que focit?* Non 
enim vano constituit omnes filios hominmn qui et curam gerit. non enim 
apud ipsum hoc tiiutum peccatum est, quod iiasciiiiui, quud viviniiis et 
quod moriiiiur. ("um enim ad^ Moyscm ait: ,Misereor\ nou dixit taiitum 
semini Abrahe, set ,cujus miseruljor, (|ui3 dubitet, quin occasioneni 
amovere velit vane gloriantinm et di'oiitium: ,Hebrei® stmt et eijo, 
Christiani sunt et ego'. Cum ergo Christiani in locum populi hujas 
peculiaris domioi intraverint domino dicent«: ,Alii^ laboraverunt et vos 
in labores eorum intraatis', et proplieta: ,Pro'^ patribus imn nati sunt 
tibi tUü, magno cum timore considerare debemus, ne contra nos id est, 
tOleastram'* contra natuiam insertum' audire oontingat, quod de natundi 
oÜTa in multis evangeliorum locis nunc aperte nunc parabolice terribili 
Toce denunciatnr: ,Et^' enmt pnmi novissimi et novissimi piimi\ cum 
secundum apostolum omnia illis 4» figura conüngebant et scripta sunt 
propter nos\ unde non solum judeis Tel paganis* set eciam omnibus 
fidelibus Christi ,terribili8'^ et vere tcrribilis est locus iste dornt» Tel 
terapluni dei et porüi celi'. , Novit dominus qui staut in atrio domns 
hujus'. Quod si in oliva uaturali facta est cecitiis, ut Oleaster insereretur. 
treinendum valde oleastro, si in hnmilitato et timoro non stetcrit. Dieo 
autem, ait apostolus, gentes super misericordiam honoraro deum, et >i 
isti ideo non crediderunt, ut gontes misericordiam ronsequerentur, vide, 
si non in istis noviäsimis diebus habundante iaiquitate in i^torum miseri- 
cordiam refrigescet Caritas multonim. In paucis enim admodum jam 
Tiget Caritas, doTotio seu humilis et simpiicis conversacionis Christi Ters 
religio. Omnes pene sumus extemi, omnes boni temporales, pauci tempÜ 
predicti inhabitatores mentales, nonne jam in foribus Tidemus plenitudinem 
illam dudum expectatam, de qua apostolus: ,Geeita8^> ex parte contigit 
in Israel, donec plenitudo gentium intraret et sie omnis Israel salTUS fieret?" 
Bene Teniente plenitudine temporis misse flHo dei cecidit Corona judeonim, 
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cum intravcrit iileriiiiulu gentium, ,exnTj^pt' p^cns in ooiitem et rcf^num 
in regnum et erunt terre motus, pestilencie et fames' et üU aliud auditur 
et oarratur ma gweiTe, [>relia et opiniones bellomm, sicque redeat salus 
edam judeorum. Et hcc de yero templo et loco dei dicta opinative et 
oon diffimÜTe snfficiani Sic et de sacrameDtali commiiiiione argueDdom, 
tunen noo desit exerctcinni spüritoale, cum dominus dicat: ,Sp]ritas' est 
qni Tivificat, caro enim nil prodegtS Clbiu enim est anime et esurire et 
deaderinm eiigit et beati qui eBariuDt et sicinnt bnnc panem, bunc 
[ötum. Ideo expedit, nt scopata anlma mminadone, meditadone partis 
aHd^ns dominiee passionis Tel yite ejus ant alterins titttis exercidi occn- 
pacione inflammiita et ipsa cum def^iderio desidcrot hoc manducare ]>as( ha, 
uütemiam ex hoc mundo transoat Qiiod cum fecmt quis» spe et 
proposito emendacioris vite cxemplu edoctus vita passirui i[iic Christi, pie 
oreditur bic biiiu-^iiiodi gracia vinitari saluhriori (juam lius oiiiissis tautum 
intpndet conDimiiioiie sacramentah'. Puto eciani, tiuod idcirro domimis 
Doluerit subita lapidum rotatu äubrui fei coQsimili inopinata et recenti 
raorte vitam finiri, ne deesse contingeret materia babundaBS et super- 
babondans passionoin ejus devote volente meditari, nec fadliter potent 
cmqnam bomini in bac vita casus talis vel miserabilis occuirere materia, 
qom in dominica passione InTeniat conveniencia et oportona remedia vel 
solada. Hic aceede securus, quandocumque et nbicnrnque Tolueris tu 
ministw, ta levita, tu sacerdos hujus spiritnalis communionis, quamvis sis 
hicns, omnis enim sanctus secundum Cri8[o8tomump sacerdos, set non onmis 
neerdos sanctus, nec patet bic locus timoris Tel simulate excusadonis, 
ni^i, ut ipse fateor, deest hic laudator, neque enim deo querimus set 
placerc houiiniiuLs. aiiiiia antetn opera sua, ait dominus, faciunt, ut 
appareant honiinihtis. Inveuimus enim multos nitro so iugerentes sacer- 
dotali officio, apud quos tarnen hec interna et principalis aut iornoratur 
'Hit deridetur, vel ut anilis rcpTitatur devocio. Magnam sanctitatis innhram 
iil) eitra querimus et protendimus et miio commercio alios reficientes aut 
aalvantes ipsi fame interimus. Aiiis servimus, aliis laboramus, alii labores 
nostros invadunt et sustollunt. Ecce totus pcne mundus plenus est 
nacerdotibus, altaribus ecclesie replentur et babunde cumulautur et qui- 
cumque fiindare potent altare pro paupere, ut aiunt, sacerdote, ne dixerim 
pro amids, filio Tel uepote, gloriatur quasi de anune sue certa redemptione 
vel Salute. Sicque fit, ut pro multitudine altarium copia requiratur 
dscerdotum, quorum ut communiter confusa et numerosa improbitate et 
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necessitatc üon parum derogatur clericali honestati. Cum* eiiiui probati 
pauci inveniantiir viri, qui tandem tot altaribus satisfaciat dijrnis sacer- 
dotibus? Attaraen ?ix reporitur altare tarn tenue vel abseuasuni, quin 
bone acquirat 8uum äponsntn, utiuam }doneum et qucisituni iiec symumacü 
aut vi iütrusum. Concunuiit cx hinc sepe angustiala bcrupolositas 
ooBsdencieque muere feda necessitas, dum cogitur pollutas dicere missas 
aut dcsperato animo nee advertcre negloctas. Et sicut sacerdotibns paiids 
et dignis meiios sendretur Christi ÜEunolis, sie forte non alMurde con- 
eluderetur de paacis legendis missis. Cum qnanta pntas aviditate sc 
devodone frequentaretur miss«, si fieret non nisi iina? Si aaltem de 
ratitate estimantiir rerum preda, nonne apoetolicua sediüve q'us legatna 
derocins tractator in Germania qtwm ab Ttalts in curia Bomana? Et 
Tide, si hec non domino anunente sit causa, eur a gentibus incolatar 
terra sancta. Non autem ad derogandum divina officia solempnizantibus 
missas aut divuaiiu cultum dilatantibus sei pocius ad consoladoneni 
humiliuni et qiiibns salva ecclcsiastica obediencia magis placent secrüLa 
cordium, hec putentur dicta et quod ,üiiigeutibu8 ' dcum omnia cooperantur 
in bonum'. 



Excursus 

Forte fide bene oculata fadUter probari poterit, isto modo omiiia 
sua pure et sinipliciter siiie aliqua condidone absque eciam ulliuä retri- 
budonis poüt mortem respectu dare pauperibus, ecclesiis'' aut monasteriis 
laudabilius, securius \\c t'nictuosiiis esse quam meiiioriaü, mi^*^as singulares, 
vigilias, psalteria vel lioiiorata« instituere sepultui^as aut eligerc. Naiii 
raorituri (jui sua sie cum c ondidonibus seu pacto, prout communiter moris 
est, dant aut difitribuuntt videntur aliquatenus infirmari fide erga provi- 
denciam dei, quasi oblivisci habeat dens eorum que disponunt, uisi eciam 
renovetur hoc memoriis hominum, Tel quasi non snffidat memoria apud 
deum, nisi fiat et apud hominee. Item videtur hujusmodi commutädo 
redolere quodammodo et representare adbuc inesse anime fomitem me 
glorie, avaricie ac tenacitatis, que infectam et consuetam animam diffi- 
culter dimittunt, quorom respectum licet snb specie booi spiritoalis noo 
tarnen sua sine omnimoda vel qualicnmqne retribudone dare simpUdter 

•) Fol, 11. ' j SIC c) Fa. 15, 
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?el relinqner« siDiuit Videntesque, i[Uod eis ammodo nti vel ea tenere 

nequeunt, attamen pro expositis et datis ymmo relinquendis mercantar 
quantiim possunt agente hoc avaricia quo aniinam illaqueatara hinc 
abire non sinit. Item timeridum, ne forte bujusniodi Im- modo et si non 
t^tam tarnen aliquam suc luorcedis porcionem hic accipiant, iit in fiituro 
00 minus haheant aat certe totuni aiiiittant, cnm exequiales solompnitatcs 
magiB tieri babeant ad consolaeionem qualcmcumque viveutium quam 
mortaomm, ymmo aliquando in detrimentum non pamim proficiant ip8omm. 
Nonne nfc vane f^oriosi notari Tidentnr, qui more sanctoram, qnoB deus 
propter edificadonem Tivencinm honorat, dando eis nomen magnnm in 
terra, bii yelnti symee yocari edam nomina soa in terra volnnt? Quod 
cum efficere neqnennt sanditatis merito, saltem hoc sibi vendicent dato 
predo, nt Tel sie yivant nomina eoram in seculnm seeali, qui* in bac 
Tita pocius quam in flitura TiTere preeligemnt et si non corpore tamen 
nomffie TOcaTornnt nomina sna in terria, ait quidam. Cum tamen freqaenter 
aocidat, ut sicut raemoria jnst/>rum tit in benedicione propter odorem 
bonorum openini, sie et glona istt»ium in** fetorem et in confusionem 
ipsonim, nmi enim annnatim icvocantur ad memoriaui opora et sepe 
peccata mortunrum, timenduni, quod coram deo rememorentur illa ad 
majorem poiiaui ipsoruni, proniurcs sunt horainos ad dctractiones. item ^ 
fhictuosius est simpliciter dare sine omni convencioue sua propter deum 
quam dare cnm obligacione detenuinata, quia ad obligata sepe minus 
aföcimnr et quodammodo aridiori corde ea quasi extorta persolTimns, 
sieat et Tolnntarie oradones assnmptas^ majori solemns doTodone et 
attendone consnmmare quam eas, ad qne tenemur, et hoc maxime argnit 
apnd illos, qui jam graTati sunt talihus Tel similibus. Que namqne illa 
esse poterit intercessio, cnjns snb onere gemnnt vel mormurant inter- 
cessores. Item hujusmodi determinata conTendo quodammodo limitat 
^ffVaginm dantis et minnit, eo quod simplidter et absolate tribnens 
j.aitu'ipat Omnibus bonis inditterentor accipioiitium absque limitacione. 
Hic aiitein. nisi Ulis que sunt determinata, que eciara qualittrcumque 
dicantur aut persulvantur, solutus est et si de fraude, negligeacia vel 
deTOfione causare voluerit, audiat: »Nonne ex denaiio eonvonisti mecum, 
tolle quod tunm est\ Item perfortius oft omnia simpliciter dare, quia, 
sicut perfectorum est omuibus absolute abreuunciare in vita, sie et im- 
minente mortis necessitate licet de necessitate fiicere virtutem et quod 
quis in Tita explere non potuit, saltem recessums jam et angustiatus 
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resipiscat et omnia abiciens tamqnam vas pcrditum se humiliet, ut vel 
SIC graeiam inveDire qneat^ attemptare non desioat, et qni divicüs oneratus 
vixit, saltem sponte nadus egrediatar hinc, sicnt iradna est ex utere 
matris sue egressns. Posset autem hoc Duditatis geniis tali fieri devocione 
Tel ardorei qnod valde gratam et meritorium posaibOe esset apud deum 
inYeniri. Item perfectius est eciam ouiiiia absolute abioere et neminem 
memoriis, yigiliis etc. onerare, ut patet radone exempli. Nam pene omoes 
sancti, licet eciam aliqui eorum fundarunt ecclesias, monasteria et dmna 
oflicia dilatarent, iiescio si umquam aliquis eorum talia pro se ficri 
instituerit* vel siinilia pro se fieri procuraverit Ergo sie obligare. memorias 
suas instituere pocius ex iiifinnitate procedit quam ex virtute. 0 quot 
saucti cum Christo regnant iu celo, quonim vita saiicta occulta et erurap- 
Bosa, mors ignominiosa vel scandalosa et confusionc repleta, sepultura 
abjecta vel certe uuUa, quorum nomwa vel memorie apud nullum Tiveo- 
tium inveniuntur in terra. 0 quod cito perit, quis sapiens magnopere 
queritf Omoia eigo sua simpliciter pauperibus vel ecclesüs erogare sine 
omni contractu virtutis est, sicut legitur de multis sanctis, et magoi 
meriti. Quicumque autem hoc fiusere aut non potuerunt in Tita aut 
neglexerunt aut noluerunti cum hoc sit consOium et non preceptum, 
frnctuosins et perfectius focinnti si in morte sine condicione omnia dm- 
ptidter propter deum pauperibus dant more et exemplo sanctorum quam 
quod cum determinata condicione et obligacione sua dispeosant Et hec 
de sacerdote illo et ejus occasione dicta siut 



ExcurBUS (III)'. 

Keqne hec et simOla hic legentes aliqua sinistra suspicione moTeantur, 

uti nostros landantes quicquam sanctis debitum eisdem appropriarc scri- 
bendo coiitemlumus, cum nec Iuh sit propositi iiostri set nec aliquid 
miraculi caii^.i j»roferre. Non enim indifferenter aliis set taoümi nostris 
hec rudi aggrepiviiuus stilo, ut, qncmaduiudum aiiorum boiietactorum 
nomina, memorie et pia opora rccitautur, sie et nostroruiii. ut m ardencius 
pro >;ahite et animabus eorum orent pioque amplectautur arlectu, quos 
ignoraiit facie et visu, et ut misericoi*s deus eis ignoscat libnriiis et largius, 
si quid, ut humane est £:agilitatis, in tantis adversitatibu^ laboribus et 

^) Fol 16. 

Zweck der AimdUn, anknüpfend an dU Biographic de» ersten EdOor», 
vgl. S. S7—35. 
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aoUicitiidimlNis engende domos de oradonibus exerddisque spiritualibus 
et alils pereoherint aat peregerint negligeodus. NuUi mim hoc mirum 

vidcatur, si nunc ex diversis domibus, si ex diirersis nunc partibus in 
uoum coDvenieiitibus personis, illis recedentü/us, aliis advenientibus, acce- 
dentibiis insuper tot eveutibus loci, quem certura non habebant per aliquot 
annos utsupra, >!et et adversitates et appugiiaciones non soliim civiiim set 
et qiH»nin<1ain leli-icsorum et aliornm litteratonim vironmi vitara illam 
commuDem clcncoruiii caninis dentibus rodentium, non mirum, si ibi in 
vcntre Rebeccc collisione facta iuter probaDtes et probatos tot recedentes 
et advcnientes absumeote gladio Dunc illuni nunc istum ex utraqne parte 
cedderint Tuloerati nonDnlli. Kam in hiis XXYII annia, id est a primo 
aono adventiis fratniiD, in quo fttit de Aken?art^ usque ad annum pro- 
sentem id est LXVH, dempfcis domino Beinardo et OodfHdo, qni felidter 
domdiiDt, de omnibiis alüs penoDls non renoansenint nisi duo, qaomin 
nma est Hermanniia Bentelen et alins qni hee scripsit, qui a domino 
Gonrado rectore ab Hemrdia missas ftait in HOdensem pro coco, m saltem 
ad hoc valeret, alias enim inutilis erat et est frater. Quin* et eidem 
officio coquine inydoneus judicabatur et in veritate ita fiiit, liic est disci- 
pulus nie, qui scripsit hee. Alii autem defuncti fratres nostri, tjuorum 
nbitus dies sefiuutilur, cum Hinrico eoco prescripto eciam defuncto^' 
pöstea ad domum venerunt nostram jam emptam. Omnes autem alii 
successive venientes et sirailiter recedentes, quorum multo major est 
niunenis, sIto ad secularem vitam sIto ad religiones, an forte idcirco 
abicrint, quia nobis indigni aut nos ipsifl, dei solius committimns judicio. 
Nicbil igitur de sanctitate hic agimus, set de infirmitatibue et gestis 
qoibiisdam annalibus nostris et nostroram. Major enim est et erit 
profedas hujns communis vite dericoram, si non quasi vitam ducentes 
sanetam honorentur, set poeius in abjecta humilitate d^ndicentur et 
despidantur, quemadmodum et hii, quorum hio scripto memoriam agimus. 
Cum enim in palam egreditur sanctitas, citius evaneedt devocio et hurai- 
litas, in tantum enim sepe receditur a verioribus et interioribus, in quantum 
e^stiman iucipimus exterius ab lumiinibus. lioinim est ergo fugerc, taccre 
et quiescerc. Exemplum autem horiim sumatur a synagoga et ecclcsia 
singiilatim suis temporibus iu superbias seculorum positis. Sein et alia 
exemplaria pocius silenda. Est ergo iiitentum iKistruin. ut insinuata 
posteris erecte hujus domus humilitate, pauj)ertate et abjectione participes 
ridicis sue occasione hujus nomiüis coUegii non superbientes 90 alienont 



■} ZtimU. am mterm Bande der Seite QmD — hec i>) FoL 33. 
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a BU8 Tulva, noo aberrando recedaat ab utero, set ut veri et qoh adul- 
teiiDi filii bec pocius foeiant dao, primo ut memores orent pro illis, quomm 
titontur et subleyaotur beneficüs, secundo ut illorum iubereant vestigiis, 
id est consuetudioibns et institutis ab iUis ipais traditis. Non enim 

consnetuin unqiiam fuit uni ex illis panem snum mandufüRTe gratis, quio- 

ymmo et de suis laboribiis nou crapulando nec nimium tbexaurizaudo set 
erogaudu dabant scolaribus et aliis pauperibus^ 



Excursus' (IV)'. 

Narratis itaque quibusdam domus mstre fratvuiiique nostrorum 
eventibus ac adversitatibus quasi a sinistris infestaiitibus homiDuin vidclicet 
animalium et secularium, contra qiios fioaliter arma proderunt nuUa nisi 
padeneia sola, cum et istis temporibus gygantes gemant sub aquis istis, 
quorum justicia potenda, lex est violenda, placuit edam modieum dedi- 
uare ad dexteram et considenre, quomodo et cletieorum communis Tita 
modeini temporis non solum ab biQusmodi carualibus vemm edam a 
spiritualibus quibusdam amicis et proximis nostris et religiosis nunc aperte 
nunc oeenite a juventute sna et usqne nunc expugnata sit et expugnatur, 
dijudicatur, ut non dicamus condempnatur. Nec hoc inirum et novum 
vidcutiir nobis, cuno et peno omnis religio, eciam ipsa Christiana sepe a 
juventute sua sit expugnatii. niiod aut<»ra deus fieri decrevit. uianus 
hoiiiinum non di^snlveiit, ipso daiite incrementum '■^ qui pliintnvit ]>ater 
ceiostis. Fiieniot cuim et utinam iion amodo smt (pii ut unanimea nostri, 
de quibus eeiani hoc suspicari non iicuit, in occulte sagittantcs obsequiuui 
se prestare deo arbitrabantur, a\ quem e nostris forte ydoneum persuasi« 
onibus quibusdam adulterinis et furtivis a vita ista quasi non tuta Tel 
periculosa, ne dicamus quasi de naufragio ereptum, ad suum ordinem 
intrudere proTaluissent, quasi ipaorum deus solum et non aliorum qui et' 
quandoque domino onünante postea condignam improperiorum mereedem 
receperunt edam^ ab hüs, qui se abduxenint, et ab alüs. Cum enim 
quidam ipsorum a patribus Tel fratribus nostris omni honore digni arbi- 
trati ut cordialissimi nostri causa consolacionis aut aUcnjus alterius negodi 
visitentur vel ccrte familiaritatis vel visitacionis aut hosi»italitatis gracia 
ad siogulaiia admissi fueiint coUoquia, si quem iuter hec ut* modice 



») Fol, 47, *) edam hu aib »Iiis unter dem Texte nachgef ragen, c) Foi. 47\ 
■) Stellung zur Khthrgeieliüßtkeit, anhnAffend an S, öö. *} 1. Oor, 3, €, 7. 
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fidei fratrem dnbitare aut mntare inTenerint Tel, si licet dieere, diibitare 
fecerint non sublovaro ncc luorc sajiiontis medici originein, causam, 
qimlitateni tomptati fratrin cum patre suo spirituali utpote scienti infirmi- 
tatem ejus consulondo aut medendo vel coüsüiando discoriiere, tractaro ac 
rcducere, sct contiuuo (juasi potestatem hahontes rapiuam arbitrantes vere 
non iit fidelcs persuasores set Cluisti ovilis crudeles invasorcs statim in 
occalto iDsidiantes rayicie fesünant, dum attrahunt eum. Hec autem uod • 
iddrco dicimns, ut ad aldorem coniendere prorcetum, ad artiorem anhelare 
^tam laudabile non nt, cum eciam ab nna rcligione ad aliam aldorem 
ire penoissam ait, taceo de Yita dericontm ad religionem aliqnam, set 
qala recessus omnea oommiiniter mntactonesque loconim ceteria paribos 
quasi origines et indices esse impaciencie, vanitatis, instabOltatis aut eciam 
perrenitatiB sepe ioTenti^ sunt et ideo omni studio, discusdone et dis- 
eredone examiDandi aut vitandl non solum patnitn sentendis set edam 
eotidiams exemplis docemur, cum non locum mntando, non fhgiendo 
demptiä carnalibus set viriliter pugiiando laudabilius reperitur et fi uctuosius. 
Si enim stoculanbub hominibns aut vanis cum raa^ia discrecionc codsu- 
leiidum erit deserere locum suura, dummodo saluLi sint in bono statu, si 
ülis inqnnni ve rainatur eternum qui inconsulte indiscreteque eciam que 
converterint vel a statu sno mutaverint, nisi eum eciam promovendo 
proficientem effecehnti dicente domino : ,Ye ^ vobis, scribe et phanad, qui 
f ircuitis mare et aridam, ut &iciatis nnnm prosei itum et, cum fiictus 
fiierit, fiidtis eum filium gehenne dnplo quam tos'. Consequeos^ erit non 
indiscrete nee sine scrupulo agendum, ut a* congregadone aliqua den- 
eorum quis indifferenter ad deserendam locum auum inducatur? Xam 
d dominus hoc didt de ad fidem couTertendis, quid de jam converds et 
in vita Yd via perfecte conversacionis positis?, quibus eciam hec eadem 
vita cum düficultate forte aut vix obserrabilis fuit Qui autem in minimo 
infidelis, est et in maximo. Et in eminenciori positus raro raeliorabitur, 
«jui in liumili iiegligeiitor ei,nsse comprubatur. De bac autem materia 
plus quere alibi in libiu ' k vita clerioorum. 

Ni<i forte pro novitate prinium quasi omnium in se conversos 
erubesceus oculos vanara insequatur gloriam, ne viciose declinasse videatur 
et laudatus quasi ex adipe prodeat lietio ejus. Solent enim hujusmodi 
permutaciones tieri qod nisi aub apecie bona quasi ascensum et non 
descenaum suadentes, cum tamen sepe qui de ascendit ipse dt et qui 



ti simt auf Basur. ^) Fol [4dJ a ^ clericoruia am liande himu- 
gesetzt. ^) IHutr AhttMH itt niOii erktMm. 
1) MaHiL 2$, 15, 
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descendit. Quicquid enim hiijusmodi timidi et iucreduli aut vanegloriosi 
TideriDt vel ymaginantur honorabile, magnificmn aut gloriottam, statim 
putant sanctum. Obieitur species pietatis, qua &ciliter acquiri sompniator 
opus TirtutiB. Sabbatum enim delicatum oon laboriosum et splendor 
sanctorum refiilgere videtor ex ipso babitu religiosorum, qui dum non 
sincere insectator aut adipisdtur aliqnociens fervor devodoDis aut bumi* 
litatis qui qnerebatur Tel non invenitur aut edam amittitur, dum plus 
placct quod fulget quam quod ardot vel latet. Eciam forte aliquibus 
paruiu ronstat aut cura est de fervore, dummoflo carere contingat vite 
humilioris despectione et abjoc tioiie. ,Qui ' enim dooti fucrint, fulgebnnt 
sicut soi et qm ad jus[titiamj eru[diuütl multos, quasi stelle in perpe- 
tuas et[crnitatcs].' Recte. Nemo quippo in nccnlto quid farit sct qnerit 
ipse esse in palam. Ad quid perdicio habetur? Quid enim prodest esse 
et non apparere? Si non possum ardere, liceat saltem* fiilgere. Esse 
cap]>atuni, esse solompniter professum, esse titnlo sanctorum patrum 
insignitum, operari cibum qui non perit» zelum solempniter predicando 
babere animarum communius est, Mcius est, secnrius est quam gerere 
Titam etsi sinceram tarnen occultam et suspectam. Nos seimus, istos 
fiilsisse predicaciombus et miraculis, bos autem nescimus unde sint Ab 
omni spede ma*a abstinendnm erit argnte et boc de spede mala. 
Adjunge nichilominus caute agendum sub specic bona, ne ut semen 
Chauaaii et DOii duda to decipiat tu iam species humaua seounduni 
apostolura perhibeiitem de quibusdam ([ui speeiem habent pietatis, virtutem 
autem ejus abnegantes. Beatius eroro est, securius est insequi aut habere 
virtutem pietatis (juam sir- anibire speeiem tantum virtutis. Cappa non 
te facit monachum set ostendit, quid tibi pmdcrit ostendi et non esse. 
Umbram persequeris tu non subsistenciam- Quod hic esse non studes 
timeo, ne umquam alibi fias. Non enim tantopere pensanda sunt lila 
exterioia et apparatus solempois sanctitatis, in quibus veluti medüs in 
ntramque partem pro utencium qualitate declinandis et vertendis non 
prindpaliter set instrumentatiter consisiit virtus. Sepe autem contingit, 
ut instrumenta aut edam medicamina uni convemenda alten reddantnr 
inepta aut eciam nodva et periculosa, ymmo quod uni est Tita alii 
aliquando est mors. Noll ergo te ipsum decipere dto mutando locum 
nee moTearis omni Tente doetrine, si andire eontigerit aliquando aliquos 
fimbrias suas aut alioruni magnificantes aut philaeteria dilatantes. dico 
vuium solempue, habitum bauctunim patrum ac regulaü eoiundem, sicut 



•) Fol 48'. 
^) Dania 12, 3. 
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DODxrallofi est ioTeoire religiosos, absit autem omnes qui in propria persona 
aut inteipoflitas cornu^ utinam salutia aue erigentes et de vineulis ipsie 
fiepe onerosis snperbientes qaaei partidpes gloriantnr dicentis: ^Jurayi et 
statoi cuatodire judiiia juskide tue\ et hoc in emnladonem aut con- 
fliaionem qnornndam dmplidam hee non babentium, maxime* antem vite 
deiicomm oommanis rite moderae devodonis, qui utique salubrins^ 
idque non ad insipientiani sibi ipsis orare pocius debuerant participes 
fieri timentium domimiin et humilia de se senciendo feras pocius iucaveatas 
se putare secundum Benedictum, qui alias a communi more hominum 
domare noii poterunt Legitur autem, b[eatumj Bpiirdietum manda^se 
cuidam: ,8i verus dei servus os, non te liget catheiia ferrea, pene dixissom 
professio tua set Caritas Christi'. Quique eciam ue expertes videantur 
eorum qui in fade et non in corde set in lege gloriantnr, utinam dei 
Teluti gens sanda et admiranda pre alÜB devotis dicere liabent: ,No8 
legiem habemns, nos regolam babemuB, nos statuta babemu^t^ Per legem 
itaque te judicandnin time podos, qnia ,non^ auditores l^s set fiustores 
justl sunt apud dettm^ Non enim qui in mamfesto tantum set magis 
qtti in occnlto est religiosus et religio non litlera set opere et veritate, 
cujus laus non ex bominibus est set ex deo. Et ntinaiD, ut Terbis utar 
apostoli, ,nomen' dei per aliquos borum non blaspbemetur inter gente8\ 
sicut scriptum est: Circumcisio prodest, si legem observas, cappa sive 
religio prodest, si regulani servas, quam si neglexeris, religio tua vana 
est. Ad ref^ulaui enim ibit eam appellana. Quibus tarnen, nt verbis 
puerilibus alludamns, in insipiencia loquimur. Si ergo et nostri auctoritate 
eadem qua et isti gloriantur obediencium faceie simplicem baboant prelato 
sno*" secundum statuta sive consuetudines proposito suo conlormes absque 
babitus, regule aut solempnis professionis specie etc., nonue po&sibile esset 
eam, scilicet obediendam, fieri taü mente utpote corde magno et perl'ecto 
ac omnimoda sui suommqne resignaeione efficad necnon anmio jngiter 
sie manendi, quia coram deo qui intuetur cor eqiuparari valeat rote tue 
solempni? Quid^ si idem edam derid predicti exemplo vestro auctoritate 
apostolica vel edam* pecuniaria secundum exemphr in montibus illts 
ofitensnm statuta suo proposito conTemenda, <ndinaciones et obserrancias 
edam pönales non tarnen pecuniarias pro morum concordia et disdplina 
fiicere et condere babeant potestatem vel ordinante caritate retentis 
nichilomiiius uioraliiaLibus sive oonsuetudinibus uniformibus, ut nec ipsis 
desit über usuum et secundum apostolum omnia oidinate fiaut iu eis 

maxiroe bis devocionis Zusatz. ^) Fol. 49, «) N€Ui^ wo dwrdutfichen 
csDonice intrante. <J) Fol 49'. •) eciam auf Rasur. 

>} V(fL i^, 17, 3, ■) Mm, ii, 13, ^) Bäm, ä, 2i. 
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careantqne obprobrio, quo quondam qnidam raligiosus quendam fratrem 
clericum simplicem interrogayit: JScriptumS inqniti ,68t de resamctioiie 
mortnonim, unosqniBque atitem in buo ordine, tos eigo naUam legem, 
DuHum babentes ordinem aiit regulam, cum quibiia eritb?* Quo beaitaote 
subjunxit: ,Cum ilHs, iuter quos uuUus ordo sei sempiteiuus borror 
inbabitaf . Eece quales sagitte potentes et acute Yulnerare Immacolatum, 
ecce quäle rete ante oculos nondum pennati. Ergo citra religionea dne 
ordine resurgent univorsi salvandi? Ergo solis religiosis dicit apostolus: 
Omuiu auiem ordinale lu vobis fuint?, cum nouduiu iiustituti eraut» Ergo 
in Christiana roligioiie viveiites citra religioncs siue ordine sunt? et quis 
siue lege, sine ordine tbristiauiis ? iionno filii Belial? qui se ut ouagros 
lihoros putaiit, nenne clericiis iu ordine p<t clpricali, saccrdos sacerdotali, 
virgines virgiiiali, vidue vidnali, maritati aut uxoi*ati in maritali seu 
matrimoniali? Clamaote denique domino non* tantum religiosis sei 
omnibtts oriboa suis voccm ejus congnoeoentibus et aadientibus : ,TolIite ' 
jugum meum super vos' etc. ,Qoecnmque^ vultis ut üftciaot vobis' etc. 
et cetera omnia que in quatuor evangeliorum continentur libris. Istis - 
igitur regulis, doctrinis, preceptis atque consüiis auscultantes pastore, 
regula, lege aut ordine carebuni Nonne epistole canonice, actus aposto- 
lorum, decreta patrum, leges, canones et jura\ sermones dictaque sermonum 
regule sunt, ordines sunt, lege» sunt? Quod si sancti aliqui patres 
s|cUicet| Augustinus, Basilius, Benedictas, Anthonius Pathumius, Dom!- 
nicus et Franciscus spiritu dei {)leni oiiinique veneracione digiii nun suluiii 
a suis set omuibus devotis pulchras apta.^ijue perfectionum ciiderint \hu 
et modos pro so suisquc sotjuacibus. ita ut eciani habitu inusitato et 
singulari palam omnilius a cöinmuni lata et spaciosa bujus raundi via 
segref^ti vias perfeecionis pf sanctitntis se aiuodo incedero et ad eani 
oblirratos se^ esse demonstrcut, que idcirco non tarn per exceUenciani qua 
ad diflfcrenciam ordines vulgariter ^int dicto, non tarnen ideo sequitur, 
quod citra illos ordines non sint alii perfBctionnm modi vivendi aut vie, 
qui nicbilominus possent et poterunt di?ersimode multiplicari dtra' 
religiones? etc. Quid autem inducat novam religionem contra probi- 
bicionem illius constitudonis, ne nimia, alibi^ in libro k de Tita deiicorum 
declaiatur, ubi de religione agitur. 

Ergo büs pro derids auctoritate apostolica ordinatis quicquid te 
istis, 0 frater, babundandus accepisse gloriaris, non est boc Semper nee 



non bis omnibiis Zusatz am Bande. ^) Flol, 60. ^) se ena an^ Bamir. 
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omntbos opus Wrtutis, nam sicut felix OMessitas ad bona impdlens ita 
non numquam infeiix ei miserabilis noDouUos condempnans, qnibus melius 
fnlwet manoMe in seculo. £t bec de potestate que est in edificacionem 
derieoram et oonfinnadoDem sia Porro de ea que est in destructionem 
et casligaeionein« ut et m ipsis impleatar qaod scriptum est: ,Ecce^ 
positiifl est bie in roinam et resnrrectionem mnltoram in Jerusalem^ Ex 
babnndanti babere possnnt et cleriei ipsi anctoritatef qua supra secnndnm 
eeeleslasticas censuras contradictores ant rebelles punire, reicere* ant 
eciani, si gloria est, iiiLaiccrari computaricjue iiiter geniis servorum t^ui 
non nisi cum supplicio eraendautur secunduiu quud j^criptnm est: ,Imple- 
facies- eorum iguouiinia et querent to'. Et iteruiii alia scriptura dicit: 
.Flanell I Uli ^ [equo]** et charaiis asino et virga in dorso iusipientiuiii'. 
Et alibi: ,Stultus^ verbis iion emcndatiir subaudis'' set verberibus' etc. Et 
licet illud genus sie compellendum aii miserabile, tarnen si emendatur tit 
coram deo forte non minii» despicabUe. Quid cnim refert, qua quis 
salvetur via, cum liceat ei facere vasa honoris et contemptus? Quid 
autem babes quod non aceepisti? Qnod si acceperis, quid gloriaris aut 
Inflaris erga aÜnm frustra? licet enim secundum attractorum qualitatem 
Tel forte magis attiabentis Toluntatem alii inritentar, alii trabantur et alii 
compellantnr, attamen, ut verius dieator, nnllus salvatur nIsi attractns. 
Set neqne sponsa secretoram dei eonsda aliud quid postulare presumit 
nIsi: ,Trabe^ me post te\ Non enim nos eum prius set ipse prior dflexit 
nos. Audi dominum dicentem : ,Nemo^ venit a<l me, uisi pater meus 
traxerit eum'. Sustinciula cigo esset bx-i mutacio bac iutoncione necessitiitis 
facta. ,Cor' enim coutritum et liuiniliaiiim', non ait bumile, ne desperet, 
»pii omnino abjectus esse videtur, deus iwn di -picit. Sustinenda*^ ergo esset 
l'H i mutacio eta dico de hüs, qui se senciunt uou meiioraudos uisi cogantur 
iacti religiosL 



•) Fol 50'. b) equo fehU th der Udschr. c) ? ^) Bis Schluss Dieppurchs. 
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#« Die Cmmumtai der Domvicare verkauft mit 2ktsiinmitnff des 
Biedißfe Magnus vnd de$ DonMkf^atUen Johann Sehusanenfiügd ihr 
bisher dein Tkmviear Drvehtlev Wenddtorstd und dessen Sohne, dem 
CartJüiuscrbrnder Johann, lebenslänglich verliehenes Haus im liriihle 
zteischen einrm Hofe der s. Patdsknpelle und einem Hause des .s. Feudi' 
Jdosters Bernhard (vfni Büderich), Rrkfor, und den Priestern und Brifderf} 
im Lüchlenhofr um 120 rfnin. Gulden und mit der Verpflirlduntj zu 
jährlich fünf SchiUingen Zttts an den Doniküster. 1444 April 8. 

Wy de gemeynen TicarioQ in dem dorne to Hüdeosem bekennen 
openbar in dussem bre?e vor uns ande uuse nakomon luide ?or alseweme, 
dat wy unse ftige unde eghen hus2 iinde bof belegen in dem Brule vor 
HildenBem twiscben dem hove, dcde bchoret der Capellen snnte Pauwels 

iippe des (louiprovestes hove iippc de eynen halvc na suiite Godeharde 
unde dem huse unde hove, de behoreu dem geystliken convente !junto 
Pauwels iip de anderen halve na Hildensem, unde schud van dorn olden 
dore wente uj) do?i irravon, dat wv vor dusser tid den) ersaiiieu iiern 
Druehtleve Weudeuhrtrstel, unsoni inedevirario, undo heni Johanne do^ 
sulven hern Druchtleven sone, Cartusere des klosters sunte Maiien vor 
Hiidensem, to oren liven to hebbende unde to bnikende Torkoft unde 
Yorscreven bebben, myt willen unde fulborde der voibenomeden ber 
DrucbtleTe unde bern Johan unde ok der geyaUiken beren^ de priors 
unde eonventes der vorgescreven Cartusers kloster, so se dat van des 
vorgenanten Jobans wegen andrepet, rechtes unde redelikes ewiges kopes 
umme der nabescreven erbaftigen unde redeliken sake unde unse onde 
unser* nakomen nuth unde fromen willen den ersamen bem Bernde Tan 
Buederick reetori des klerikes husz to Hildensem unde den gemeyncn 
presteren unde kleriken, de myt one wonen uode leven in dat gemeyno, 
unde oren nakomen efte holder dnsses breves myt openbaren schyn unde 
bewisinjje ores willen vorkoft uiide in ore hinkende, hebbende, rauwelilie 
wer autwordet hebben, vorkopen unde antworden jegeuwordigeu in craft** 



•) Hdtehr. unde. ^) Jddtchr. c»£ 
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dusses breves mjt aller rechticheyt, vribeyt ande tobehoringe, alse wy 1444. 
wente berto dar anne unde ynoe gebad hebben, ?or twintich unde hnndert 
gude Binscbe golden, de se uns darrore goytükeii node wol to daocke 
gegeTen unde betalet hebben node wy Tort in unse nutb unde fromen 
gewant unde gekard bebben, nomeliken bebbe wf vor sodane vorgerorde 
summen geldes ghekoft unde gemaket jarlike rentbe seven gülden by 
Unsen bereu van dem dorne to Hüdenaem. Darto scbulien de yorgescreven 
her Bernd, syne medebenomten unde ore nakomen den vorgenanten her 
Druchtleve uude h(3rn Juliiiuiie efte dem Cartuseikluster vorgenaiit, waiino 
unde so sick dat geborende ward, goytliken unde wol to dancke alle jar 
bereden unde bctalen sodanon tynsz, dar se dat vorghescreven lius jarlikes 
iia redelicbeyt Tnocliteii vore vorliuret unde vormcdet hebben, cftc sodane 
vorgescreven kop nicht ghescheyu enwere, de wile de vorgenante her 
Druchtlelf unde ber «foban, ayn sone, io dem leveude synt Docb schal 
her Bernd, syne medebenomten unde ore nakomen alle jar to ewigen^ 
tiden utbe dem vorgescreven bns unde bove dem dorn koster geven vif 
Hildensemscbe Schillinge. Wy ok unde unse nakomen scbuUen unde willen 
sodanes vorgescreven buses unde boves, syuer tobeboringe, recbticheyt' 
unde Tiiheyt den vorgenant ber Bernde unde synen medebenomten unde 
oren nakomen lechte wäre wesen unde se van der wegen aller ansprake 
benemen unde entlesten wedder alle manne sunder Jeimigen oren binder, 
koste efte schaden, wur, vor weme unde wu vaken on des not unde behof 
YS unde dat an uns ghebraclit werd. Unde alse denne scdk vorgerorde 
ewich vorko]! \a!i uns geraeynen vicarien vorgescreven gheschcyn ys uns 
unde un-5en ' iial.omen to nutte unde to fromen unde to gude unde ok 
dem alrnechtigeu güdde, unsem leven heren, to love unde to eren, uppe 
dat de vorghoscreven her Bernd, syne medebenomeden tinde oren nakomen 
husinge imde woninge bedden, dar se godde ynne denen mochten, so 
hebbc wy dut alle dem erwerdigen in god vader unde hern hern Magnus 
bischiip to Hildensem, unsem leven gnedigen hern, unde dem werdigben 
hern Joban Swanenflogel domdeken to Hildensem, unsem leven bern unde 
probten, vorgebiacbt, myt der willen unde üdbort sulke vorgeroret ewicb 
kop gbescbeyn unde togegan ya, unde de gobeden den vorgescreven kop 
nnde vorkop umme der vorgescreven erbaftigen unde redelike sake willen 
to beveatende unde to bestedigeude, so on sampt unde bisundem dat 
geboret edder geboren mach. Unde wy Magnus van goddes gnaden 
biscup unde Joban Swaneuüogel domdeken to Hüdcnscm bekennen unde 



») Hdschr. goytliken goytlikeo. ^) ffdschr. (o ewigen to ewigen. «) Edschr, 
recticheyt. Hdschr. un«o. 

AawltB und Aktra. 11 



Digiiizcü by Google 



162 



tJikiiiid«D und Briefe. 



1444. betugen openbar in dussem breve, dat de yorghescreven ewit^o koj» mute 
vorkop Vau deu gemeyneu vicarieu unser korken ta Hildensem den vor- 
gescreyen hern Bernde, sjnen xnedebeuomdeD uade oakomen mjt unsem 
willen unde ftüborde ghescheyn ys, nnde wente wy benomeden erkant 
hebben, benuden unde erkenneD, dat sodaoe vorkop batlick, outlik mide 
fromlick ys den* vorgeacroTen Ticarien unde oren Dakomen mer, eft ee 
dat ToigeseroTen hnaz beholden hedden unde ok godde unaem hern 
darynne leif yan den Torbenomten heren Bernde, synen medebenomien 
unde oren nakomen gescheyn mach, unde so hebbe wy de beatediget unde 
beyestiget unde unse macht ^ undo fulbord darto gcgcvcn, beyestet unde 
bestedet de unde gevet uüsc macht dartu jegenwordigen in craft dusseä 
breves, also dat dat vorgescreven 1ms unde hof" myt alle svner rcch- 
ticheyt, vriheyt unde tobelioriuge nu vortmer cwichliken edien syn unde 
wesen schal des vorgescreven her Berndos. synci medebeuomten undo 
orer nakomon. so alse dat wente an dusse tid der vorgescreven gemeinen 
vicarien unser kerken egen gbehord unde gewesen ys. Doch wan her 
Bernd, syne medebenometen unde ore nakomen yorgenant sulk huasz 
vorgenant in tokomenden tyden wedder vorkopen weiden, so acholdeu ae 
dat toyom den gemeynen yicarien unser kerken to HÜdenaem to kope 
beeden unde n^er dan jemande anders to kope geven unde laten« so 
forder de yiearien dat kopen wolden. Düsses yorgescieven alle sampt 
unde biaundem to openbarer kuntliker bevestinge unde erkunde unde nppe 
dat dut Stade, yast unde unvorbroken geholden werde, so alse wy unde 
unse nakomen dat stede, yast unde nnyorbroken holden sehuUen unde 
willen, so hebbe wy Magnus bischup, Johan dekeu unde de meyneu 
vicarien der kerken to Hildensem vor uns unde unse nakomen onse 
ingesegel witliken !,''}ielieni:»'t lateu an dussen brcf. de gejcven vs na 
goddes bord dusent veerhundert jar dama in dem veer unde veiligesiten 
jar des midwekens na palmen. 

Nach dem Copialbuche der Domvicarien-Communitäl saec. XVI in der Be ver- 
mischen Bibliothek zu Hildesheim (n.l97) foi.231' 332' ; gedr. danach Kratz, Der 
Dom #u Hüdesheim III S. 104-107; Begeet ürkb, der Stadt Müdedieim IV n.618, 

»• Der Donwiear Jokatm Baßfen^ iäferläsd nM ZusHmnmng der 
Domvieare den JUar as. Innoeenhm in der Capdle a. AnÜumU em 
Krmuffimg des Domes Bernhard (von Büderich), Bdetor, und den Brüdern 
des lAiclüenhofes sur Ahhaihmg einer %KcAm Mssse gegen jährlidi 



») Tldschr. de. »►) nach macht in der Udsehr, unde macht witderhoit, 

«) hof fthit in der IJdschr, 
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7 rhein. Gulden Rente von vier Hufen Landes su Borsum. 1444 
Ifecember 3» 

Ek her Johan Botbereh Ticarim In dem dorne to fDldensem bekenne 
openbar in nnde myt doesem breve, dat ek mjt willen, witschnp nnde 
Mborde myner leyen beren nnde kampane der mirien in dem snlven 

dorne hebbe bevolcn, dan «nde bestediget den* altar Innocentnm in der 
Capellen sancti Anthonii in dein vor<i;e,screven dornt' in deiu ummegange 
belegen her iieriide regerer des huses des Luchtehnves in dem Brule vor 
Hildensem belegen unde den presteren nnde klerekeii uude oren nakomeu 
darsulves, dat se schuUen unde mögen in allen tokoraen tydon alle dage 
Yor dem .sulven altar eyiie missen holden unde lesen in de ero goddes« 
Marien der moder Jhesu Christi, alle goddes hilgeo uude allen cristen 
zelen to tröste. Hirvor schal ek her Johan Torgnomet nnde wil, de wyle 
dat ek le?e, unde de vor^hcf^creven vicarii na mynem dode den Tor- 
benomten presteren nnde kleriken alle jar antworden nnde den van den 
Teer hove landes belegen to Boreem, de nn tor [tid]* bawet Hinrick, 
edder van der gnlde, de myt* dem gelde in tokomenden tiden gemaket 
ward, dar duase yeer hove to Borsem Tore nppe eynen wedderkop gekoft 
synt, Seyen Binsche^ gülden nnde nicht mer edder so yele penninge, dar 
men der gnlden to Hildensem mede bekomen kan nnde mach, alse 
veerdehalven gülden to allen pasclieu unde verdenhahen to sunte Michaelis 
dage to den vorgescreven missen vor oblaten"*. Ok schuUeu de vor- 
^hescreven vicarii unde oro nakomelin^e na mynem, her Johan vorghescreven 
(lode von dem sulven gude to Borsem edder van der gulde, de darvan 
iremaket werde edder koft, to ewigen tyden don unde geven locht to den 
mim^u to lesende unde to holdende unde klenoyde to dem altar to 
beterende, so de yorgheacreyen yicarii mek her Johanne yorbenomt in 
Tortiden in orem brcvc myt orem ingesegel dar Over unde up gegeyen 
ottde de besegelt hebben, unde dar mede schallen de yoigesimven prestere 
unde klerake up eyn unde de yicarien nppe de andern flyden alles dinges 
orer eyn van den deme anderen gensHken ghescheden wesen unde bliyen« 
van der wegen nicht mer to hope to donde hebben. Weret ayer, dat de 
rorgesereyen prestere unde klereke edder ore nakomelinge to Hfldensem 
sieht wonen konden edder enmosten, wu dat to queme, so scheiden jo 
unde mochten de ergenanten vicarii na der fundatien twene andere arme, 
frome unbelende prestere* darto bestellen iiinl( fiolden, also dat vor dem 
sulven altar alle dage de missen jo gelesen unde geholden worden. Düsse 



-) Hdsckr. der. b) tid ftkU tti der Hdschr, e) Mdtchr, oyt d) Mdtchr, 
oUftÜen. •) Hdachr, prest«f»r«. 
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1444. vorgcscrcven ordinacien tindo artikele love ck her Tnhan voigenant <ieii 

vorbenumtea presteren unde klereken by myoer tid aue alle insage wol 

to holdeudc, unde hebbe des to orkuode myn ingesegele openbar henget 

an dnssen bret Unde wy gemeynen vicarii in dem dorne to Hildensein 

bekennen openbur in dnesem breve vor uns unde onse nakomelinge, dat 

dusse Yorgeecreven ordinacie unde bevelinge je gbeseheyn myt nnsem 

guden willen, witscbup unde fülborde, unde Mbordet de in dussem mdiea. 

breve TOr uns nnde unae nakomelinge also in allen tiden to bliyende 

nade truweliken ane alle insage wol to holdende, unde bebbet des to 

openbarer bekantnisse unde bewisinge unse ingesegele witliken unde openbar 

ghebeiiirct iiedeu aii diisscii bref, de gegeven ys na goddes bord veei^ 

teyn hundert jar daraa in dem veer unde vertigesten jai m dem hilgen dage 

unser leven fritweii conreptionis Mario. 

Nttch dem Copialhw-hf di^r Domvicaricu - OjmmunücU saec. XVI in der 
Beverinischen BiblkoUi^k zu UUdesImm (n. 197J fol. 237. 

3, Johann, Cardlnaldiakon su s. AftffeU iv Bom, pnpstlirlier Legat 
in Dadschland, ertheilt für den Besnch der Kirche des Liwhtetthofes 
HU^esheim an hesiimmten Festtagen und Gaben an dieselbe 100 Tage 
Abiass. C(An, 1449 AprU 8, 

Jobannes miseradone divina sancti Angeii sacroaancte Romane ecciesic 
diaconus cardinalis, in Gennanie et nonnnUis aliis partibns apostolice sedis 
de latere Icgatus spedaliter deputatns, aniversis et singnlis Christi fidelibus 
presentes litteraa inspectnris salutem in doimno sempfterDam. Splendor 
paterne glorie qui sua mundum illuminat ineffabili claritate pia vota 
fidelium de ipsius clementissima inajestate «{»erauciaui tuiic precipuc 
heriifiio favoro proseqnitnr, cum devota i}>sonim huinilitas sanctonmi 
pn'rii)iis et meritis adjiivatur. Cnpientes igitur, ut ecclesia in Orto luininum 
beute Marie virdnis sita extra muros civitatis inideiisemcusis et consccraia 
in honore sancte et individue Trinitatis, beate Marie Semper virginis. 
sancte CruciSt Omoium angelorum et sancti Bemwardi episcopi et con- 
fesBoris congruis frequentetur bonoribus fidelesqne ipsi eo libencins 
devocionis causa confluant ad iUam, quo ibidem dono celestis grade 
uberius oonspexeiint se refectos, a Christi quoque fidelibus jugiter vene* 
retur, de omnipotentis dei misericordia ac beatorum Petri et Pauli 
apostolomm ejus anctoritate confisi, omuibus et singuHs yere penitentibns 
et confessis, qni dictam ecdesiam in nativitatis, cireumdsionis, epiphanie^ 
resurredaonis, ascensionis et pentheeostes ac Corporis domini nostri Jhesu 
Christi necnon in conceptionis, nativitatis, annunciacionis, visitadonis, purt- 
ficaciüius et assuuipcionis sepedi< te beate Marie Semper virgiuis ac 
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natiTitatb beati Jobannis baptute, dictorum Petri et Pauli apostolorum 1449. 
u ipsiiis ecdesie dictonim patronoram Decnon apparicionui et basUice 
nneti MichaeliB archangeli et ipsins ecdesie dedicacionum festivitatibus 
omniamqiie saoctonim oelebritate devote visitaTerint' annnatim et ad 
lepaiacioDem et coneervacionein ac augmentaeionem^ calicmn et libronim, 
TestinientoniTn et aliorurn ornamentorum pro divino cult« inibi celebrando 
necessarioniii], quocienscuuniue manus porrexerint adjutrices, uos carduialis 
et legatus prefatus pro qualibct ipsarum festivitatuin et celebritatis ac 
dodicacioimm ceutuüi dies indulgencie de injmictis eis penitoiiciis iniseri- 
corditer in domino rplaxanins presentibus vero perpetuis fntiivis i» itn,uribns 
duraturis. In quoruu) oiDuiuui et singulorum fidcm et testiinonium 
premUsorum präsente:) litteraa per secretahiim Doatnim subscriptas fieri 
nostriqne sigilli obloagi jiissinius et feciniti;^ appensione communiri. Datum 
Colouie sub anno domiai M CCOC XLIX indictiooe duodecinia die vero 
octava mensiä Aprilia pontificatua aanctiaaimi in Christo patris et domioi 
OMtri domini Nicobü divina prondeoeia pape quinti anno terdoJ 

Xach wenig jüngerer Copie in der Necrohg'Handschrtft des LiluMenhofes im 
PHeit€r$emmar m HtläeiStem foL 2'. 



») Hdschr. Tisitaverit. lidschr. auj^nneuUcionuiu. 
DatutUer folgend« Ui^tenMU empfangener AMäaae: 

Item pr«dictM iodalgendM in Bimili littei» babemos adhoe semel nobis dataa 
p«r merendiun dominnni cardimlem de Coia Nieolanm titoll ad Vineiüa, togatam per 
AkmaiiiaiD, anno dotninl MCCCCL1. 

Item douiinae Baxtoldas Panodensis consecnndo eappellaiu sub ehoro dedit 
?in?nli- [foj. 3] causa oracionis visitantibus udo qooque patrono et nngalis reliqafie 
sen relüjuiarura particiilis XL dies indTilfrencie. 

Item ad cnicifixuiii in medio ecdesie super januam XL, ad ymaginet» auWtu 
ibideu) Slarie et Johannis XX dies. 

Item ad singnlas tabolas altarium martinun B[ciUeetj et confeesoruni, quocumque 
teopore et quociens qoia oradonee saas ad eas direxerit, de nnaqnaqae tabula et 
onaqnaqne jmagine inibi depieta et de nnaqnaqne leliquianun paiticala ibidem inelntis 
dautar XX dies indnigeneie. 

Item cappcllaro sub cboro devote cum oracione visitantibtis dantur XL die^ 

Item ibidom rtd altaro ix'ate Marie ad meri'liera orantibus de (luolibet patrono 
et «lualibet iiarticula reliquiarom XL dies, in 4iiaiituni hoc jura perraittnnt 

Itt in ad altarc virginum ad aquilon<*ra iu t:aj)ii( llii XL dies indulg» ncif. 

It«^ni ad altare fummum in choro 8[cilicctj apostolorum dantur doiiiiuicam 
onciooem ibidem dicentiibus de quolibet patrono et qualibet reliquiarum particula, 
qiaatnm jnia permittant, XL diee. 

Item ad altare martinim ad aqaUonem XL dies, similiter totidem sd tabalsa 
flt ejw ymaglnes. 

Item ad altarc confeHsoruw vorsns moridiem XL dies, similiter totidem ad 
tabaiam ibidem et ejiu ymagines XL dies indulgencie. 
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Sm Gerichi^chein des htsehöflUhm Gogrrfen Heinrich Krummrhoff 
Uber die Beerbmg emea Kindes nocA WiederverheirathuHg der Mutter. 
145^ Jprü IL 

Ek Hinrek Crummehoff to desser tyd gogreve des erwerdigeii in god 
vader unde heren liem Magni bisseliuppeg to Hildensem uudc des gantzen 
landes bekenne* oponbar in dessem breve vor allesweme, dat vor nxk 
quam Hennin«4 Leyueiniiii, dar i'k sad in geliegedem gerichte to rechter 
dingtid dag-es, unde leth vnigeu eynes rechten ordols. Dar wero evn 
vrowe, de mit oren kinderen ghioge to dele unde ncme deune mit orem 
dele eynen andern man unde de kindere in sftmmeDt bleven, unde denn« 
dama der kinder welk Torvelle van dodes wegen, wer der kinder eyn dat 
ander beerrede edder wer dat velle nppe de moder, de sek mit orem 
dele Torandert hedde. Dar wart np gevnnden vor recht: Na dem dat 
de moder sek myt orem dele vorandert hebbe unde de kinder in samment 
bleven, so beervet eyn kint dat ander unde envalt nicht wedder appe de 
moder. ünde hir is bii varen, ahse ordel unde recht utwiaen, unde ek 
Lndeke Brandes unde OIrek Lützen bekennen, dat wü hir sin dinglude 
to gewesen, unde ek Tyle Punt bekenne, dat ek dar byn by gewesen alze 
des laudes knechte unde ek Cord O^senkup l)ekt'une, dat ek byn hir eyn 
vorspreke to gewesen, unde ek Henning Pyper unde Tyle Koler bekennen, 
dat wii hir sin achtelude to gewesen. To liokantuisse desser stucke so 
hebbe ek Hmrek CrummehofT gogreve vorgescreven myn ingesegel an 
dessen breff gehenget, des wii alle vorbenomet dinglude, des landes knecht, 
vorspreke unde achtelude midde bruken, und is gescheyn na der gebort 
Jhesu Christi unses leven heren verteynhundert jar in deme twe unde 
vofilichsten jare des ersten dinxstdages na paschen. 

Neuh dem Original m Priettenmmar tu HÜdeeheim mit betdtääigUm Siegd 
de» ^«MieSerf am Fergamentetreifen; in dorw gleidueitig: 1mm bonoram Leanaiu 
ex parte molieiiB. 

S» Ludwig II, iMtidgraf von Hessen, üherlässt dem lAichteHkofe jsu 
HUde^iem den Weissen Hcf im Briihle in Cassd suir Errichtung einer 
Ctgpdle und eines Sriiderhauses muA der Ordnung jenes Mutterhauses, 
nerpßichtet die Brüder heider Häuser mu Sedmessen ßr ihn und seine 
Nachkommen und trifft Be^mmmgen über die Vt^taltum und eine 
etwaige andere Beseteung des Weissen Hofes, 1454 Juli 20, 

Wyr J>U(ievvig von gots geuaden lantgratTo zou Hessen etc. Bekennen 
vor un.sz, nnsei erben und nachkomen, fursten des landes 2cu Hessen unde 

Orig. bekennen. 
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thnn kuutb allen luden, die disaen unäeru ofTen briefiT sehen adder hören 1454. 
lesen, das wyr zcu hcrczen gnnmmen, angeseben, betracht unde besonnen 
haben, das alle diejhenne, die gottis dinst und ere dem almechtigen godde, 
Marien syner werden mnter und allem hymmelsohen here Torsetfasen, 
meren und bessern, die styiften und ftindyren, besundem groisz loen und 
freude Ton dem almechtigen godde haben, fjnden werden und entpfangen, 
dammb so han wyr nu in dem namen unsers lieben herren Jhesu Cristi 
Kcn ewigem gede^btnysse, zcu heyle, troiste und seHkelt unser nberaldem 
und alderu seligen, auch unser und alle unser erben und nachkomcn, dem 
almechtigen godde, Marien syner werden muter und allem liymmelijchen 
herre zcu lobe und eren myi gudem fryen willen rechtlich und reddolich, 
so wvr dan rechtliche und reddelichs mugen, uflgelaisisen, uli^'egeheii und 
nffjiretragen , iittlaissen, uftlragen und uffgehen auch gegcnwortii.dich in 
and myi cratlt disses brieffes erblich und ewiglich uoaerii Men hoft' 
geheissen der Wissenhoff myt 8yner zcubehorunge gelegen in unser staid 
Cassel ufF der firiheit genant in dem Brule by dem Alden thore myt 
synen boeffen, buwen und umbgriffen, alsz der umbgreffen hat, den erbaien 
geistlicheu pristem hem Nicoiao Tant von Alsfolti her Herman von Werbern, 
hem Bernde Ton Buderiek und den pristem und denken des huses in 
dem Luehtenhobe der jungfrauwen Marien by und ror Hildenssheim 
gelegen auch in dem Brule genant, also das die egenanten prister und 
alle ere nocbkomen nn forther 7^ ewigen tagen snlche wonunge genant 
der Wissehoff inhaben, eyne Capellen daryn buweu, sich des gehruchen 
unii darin schicken, ordinvi ta und settzen sullen prister und clerilven myt 
Prem cresynde, die da loben und eyn cfotlich leben füren sullen pristerlich 
urden glich und ersamiich, kusch! irh, eyndrechtiglich, nicht er hroit zcu 
bitten und in eyme gemeyne nacli aller wyse. mns?:, forme und ordenunge 
des vorgenanten husea zcu Hyldeuszheim, alse das fundyret und gestifflei 
ist von dem wyrdigen hem Eckarde vom Hanensehc domprobeste zcu 
Hildenszbeim, wilche fundade und insetsunge auch bestediget, zcugelaissen 
und befestiget ist zcum ersten von dem erewyrdigen in got rater und 
hern hem Magnus etwan bisschoff sscu Hildenssheim, darnach von dem 
erewyrdigim in got hetn Bemde itbsunt vorstender des stifits zcu Hildensz- 
heim, auch von dem erwyrdigesten in got vater und hem bera Nicoiao 
cardinali de Cusa und legaten etc., alse der in Dutschlandt von unserm 
beigen vater dem baheste gesant was, und auch die confirmacion und 
besegelte briefle ubber das genante husz gegeben eygentlich iuhalden und 
uszwyseii, und darumb so sohl die vorgenanten pristere und denken in 
dem ohgenanten huse zcu Cassel wonhafftitr sich noch wyse u:h1 forme 
deä egenanten huses zcu Hüdeuäzheim pristerhch, ordigUch und reddelich 
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MW. halden luyt mcssci], gccziden, vigilieii und amleiu gottesdynsteu, gudeu 
wercken und gebeden, auch unser aldern seligen, nnscr und alle unser 
erben und nodikonaen in ereu gedechtnissen, mcikicu und gottesdinöten 
tcglich und stcdelich zcu ewygen zciiden haben und den almeclitigen got 
vor unsz bitten und aucli t^^ylhafftig machen alle erc guten wercke, es 
sie myt fnsteo, bedeo, castigcu und wachen geistlich uad Ijblich, die toq 
den TOrgeoanten pristern und elerikon und iren nochkomen zcu ewigen 
zciiden mögen gescbeen und getbait werden, und sonderlich so soln die 
genanten prister und elerikon und alle ire nodikomen, die in dem 
obgenanten hase zcu Cassel zcu iglichen zciiden sjnde werden, unser 
aldern seligen, unsz und unser erben und nochkomen, fuisten und fnrstynnen 
des landes zcu Hessen zcu vier gezdiden in dem jare begehin myt vigilion 
uod messen, also geborlicb ist, und den aUnecbügen got vor unsz bitten 
und gedcchtnisse vor alle diejhenne, die usz, unserm geschlechte gestorben 
adder noch am leben syn, haben. Doch myt behaldunge steder gedccht- 
nisse und memorien, darin wyr myt ene teglioh syn soln, nemlicb zcu 
vier zciiden in dem jare myt den selben' salmeii und den gebcdon darzcii 
geboren vor unsz zcu balden. Wyr lant^^rave Ludewig vorgenant hau 
auch vor unsz und unser erben den vorgeuantcn pristern und denken in 
dem obgenanten huse und hoffe zcu Cassil wonende das selbe husz und 
wonnnge myt allen synen zcubehorungen und andern allen gutern der 
Torgenanten pristern und deriken und eren nochkomen erblich und 
ewiglich gefryet und fryen ene die geinwurlich in und mit crailt dieses 
brieffes, also das die genanten husz nnd hof^ die prister und denken 
dsnn wonbaflftig myt den eren geistliche und werltlicbe fryheit haben 
und sich der gebruchen soln und mögen sunder hynder und intrag unser, 
unser erben und der nnsern an alle geverde. Wyr hau auch den Tor- 
geschreben hoff zcu Cassil, die prister und denken darinne wonhafftig 
myt crem gesinde und gnthern und auch die prister und denken des 
vorgenanten huses zcu Hiidcuszlieiui iu unser und unser erben schurunge, 
Verth ediunge und beschirmunge gnomen und uemen sie darinne myt 
dis^cm unserm briefle, also das wyr sie schüren unde schermen woin alse 
ander unser geistliche cloister in nii'^orm lande, so ferre wyr uiogen, aucii 
an geverde. Dar geyn die egenantcn prister und clerikeu desz huses zcu 
Uildenszem den almecbtigen got auch tegelich und stedelich vor unser 
aldern seligen, unsz und unser erben bitten in eren memorien und gebedcn 
haben. Wer es auch, da got vor sie, das die voi^gescbreben piister und 
deriken des huses zcu Cassil abetreden von der egenanten insettzunge 
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und des oicht enhylden in moisse TOrgeschrebeii, ader das das vorgeoanto 1414. 
hnsz neu Hildenszdm das itztgenante husz im Gassil nicht besettzen 
kooden myt peraonen darzca reddelicli und togenüicb, sto sullen die 
erbaren geistlichen, eyn abt 7on Bursfelde unde cyn prior der Carthusz 
icnm Eppenberge das ^tiren, besehen und verhören, daran syn und 
bestellen, das das genante husz dan besäst werde myt personen usz dem 
hose zcii Collen adder zcu Monster derselben prister und cleriken addcr 
inyt andern solchen personen gotlichs und reddelichs wescn, als vurgorurt 
ist Und ab ulszdan das genante bnsz zcu Cassil bynnen eymc adder 
zcum longsteii in zcweyen jaren, so des noit gosehcgp, myt sülclicu 
personen niolit hesatzt wurde, so selten die vorgenauteii geistlidie veter, 
eyn abt von Bursfclde und eyn prior der egenanten Carthusz myt rade 
unde wyssen unser, unser erben und nochkomen das vorgenante husz zcu 
CassU schicken, ordineren und bestellen zcu ere des almechtigen gottes, 
so das gottisdinst darin gehalden und bestalt wurde, unde darumb so 
sollen auch die egenanten abt nnd prior das Torgeuante husz besehen 
nod Tisitiren, so dicke des noit sin und sich geboren werde, alles snnder 
gererde und an argelist Unde des zcu erkunde hau wyr unser ingesegel 
an dissen brieff thun hencken, der gegeben ist uff sonabent vor sanct 
Marien Hagdalenen tage sub anno domini millesimo quadnngentesimo 
quinquagesimo quarto. 

Nach dem Transmmte des Abtes Johann Amelung von Burghasungen von 

t'ifX J'nt ■', süben znsnmmfngeheftetcn Pergamenihlnttern in 4* mit <lrm 

l'te^c}"'i:l cn Couvcutssicgel von Burghn situ gen in Jiltichkapsel au roth-, blau- und 
gdbi€iä€ner Schnur im Priesterseminar zu Uüdesheim. 

m» Ludteig II, Landgraf von Hessen, verleiht zu seiner Vorfahren 

und seinem Src/rnhcU aufs Neue den l'riestcni nnd Clerikern im Wei,sseii 
Hofe r?/ Cdssel diesen Hof und iHilefmt sie mit dem von hem Johann 
Ihqndn bci>(ssenen h. Kreuzaltar in der Kirche des Klosters Ähnabcrg 
hei Cassd, 1457 Juli 4. 

Wir Ludewig von gotis gnaden lantgrave zcu Hessen etc. bekennen 
ror uns, unser erben und nachkomen, forsten des landes zcu Hessen und 

thun kunt allen luten, die dicssen hrieflf sehin ader hören lesen, das wir 
zcu eyncm ewigen gcdechtuisse, zcu heylc, troiste und selikeit unser uber- 
aldtnen und alderen seliiren, auch unser, nnsor erben und naclikouicn, 
almechtigen f,'odde, Marien siner werden muter und allem hiim indischen 
liere zcu lobbe und ercn erblich und ewifflich gCLreben hau uiiHcm fryen 
hoff genant der Wiessehoff mit siner zcubehorunge gelegen in unser staidt 
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1467. Caäsil den erbarn geistlicheD priesteren und cleriken und iren nachkomen 
in dem TorgenaDt^ husze wonhaflftig. Dammb dan dieselben prierten 
nnd eleriken und ire nachkomen unsern aldern seligen unser nnd alle 
unser erben und nachkummen in irem gedecbtnissz, messen und godtt- 
diensten tegellcb und stededich zcn ewigen zciiten haben sollen und den 
almechtigen gott vor uns und unser erben bilden und auch teilhafitig 
machen aller irer ^idcn werke, esz sii mit castigcn, rasten, beden und 
wachen, gcintlich und liiblich, die von den vorgenauten prieskren, denken 
uud iien nachkouiefl zcu ewigen zciiten mögen gesehen und gethan werden, 
als der brieff* in von uns darüber gegeben das und fiel mehir davon 
ioheldet Und nach dem wir nu nicht anders viniomcn von den vor- 
genanten pric:>tern und deriken, dan das sie sich gotlich, onlt utHch und 
auch ;^ucbtlich halten und dem almechtigeD goddc mit tliessze dienen, 
haben wir scu bercsen genummen ejn solichs, und uff das sie darbie 
blieben und eyn solicbs vorbasz in zcukunfftigen zciiten zcu thunde ver- 
mögen, so han wir den megenanten priestem, eleriken und iren naehkomeo 
umb gotis willen, das sie sich desto basz begefain und fiiden mögen, 
gegeben und belehenet, geben und belehenen sie geinwnrUich in und mit j 
diessem selben brieife mit dem altare des heiigen Cruczes und ainer 
zcnbeborunge, zcynsssen, renthen, eren und nuccaen nichtis uszgescbddfla, 
als den bist uff dfesse zciit gehabt und besesszen haid her Johan Diepelo. 
unser lieber andechtiger, und gelegen ist in dem jiingfrauwen cloistere 
Anenberg in unser stait Cassil, und den selben altar uns auch ic4i?iint 
nffV^elassen und resigniret haid in wiese und forme, als sich das gehöret 
und das iustruuient resignacionis innehehiet. Und darumb soln <iif 
ubgerurten jiriestere und denken und ire nachkomen solichen obgenauteo 
altar von uns und unsern erben zcu ewigen tagen 2cu lebene babeu und 
auch darumb den almechtigen gott deste fliessiger vor uns, unser aldeni 
und geslechte bitden und sonderlich alle tage yor der complete cvn 
fConfiteor' yor uns lesen und nach der complete eyn ,Salye B^na' mit 
ejner collecten nemlich Jnteryeniaf balden ader ,Kegina celf mit der 
coUeoten ,Prosit nobis^ etc. Des zcu erkunde han wir unser iugemgel an 
diessen brieff thun beugen. Datum fbria secunda post festum yisitadonis 
gloriose virginis Marie sub anno domini millesimo quadringentesimo 
quinquagesimo septimo. 

Nach (lfm Oritfinal mit drni Su<irl Lumigraf Ludwigs von Hessen am 
Fergamentstreifen im Pritsterscminar zu Ilildesheim. In dorso gleichzeitig: Litter^ 
prindpis aotiqua aaper altare sancte Ctucis. 
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9W Die Landgrafen Ludwig III und Heinridt III von Hessen, 
Gerader, hestäH^ den Friestem und derikem des Weissen Hofes 
in Cassd unter VerjpßieMung mu Gebeten dessen BesitM und den 
h* KreusaUar in der Khsterkirt^ Ähnaberg, 1468 Juni 20. 

Wyr Ludewig uuii Henrich, gebruder, vou gotö gcuadcn lant<,n;ineu 
zcii Hessen, graven zcu Czegeulniin iin<l zcu Nidde, bekennen vor unsz, 
unser lieben bruder und unser erben ullentlich in dissem brieffe vor allen 
latheo, alsz der hochgcborner furste her Ludewig lantgraflfe zcu Hessen, 
unser lieber Iier und vater seliger, des sele der almechtige got milde 
und barmherczig sin wulde, dem almechtigen godde, Marien, syner werden 
mnter, und allem hjmmelsehen Lere zcu lobe, syner mid unser ubberaldem 
and aldem seligen, unser und alle unser nochkomen unde erben seien 
zcu troiste und heile den pristem und denken in dem Wissenhobe wen- 
hälftig in unser Stadt Cassel gelegen den selben Wissenhob myt synem 
begriffe, zcuhehorungen und fryheiden und auch eyn geistlich lehen, 
iR-mlich den aluii des belli^afii Crutzos gelegen in der kirdiüii zcum 
Anenberge gehoben und verschieben hat noch inhalde und uszwysunge 
der brieffe' von unsorm lieben herren und vater seligen darubber gegeben, 
und alsz nu derselbe unser lieber herre und vater seliger von todes 
wegen abgegangen ist, so han wyr ^^odde zcu lobe und eren vor unsz 
und unser lieben bruder und unser eiben den obgenanten pristem und 
cleriken in dem Wyssenho]»e solche verschrybunge und gyfft, alsz unser 
lieber her und vater seliger in ubber den selben Wyssenhob und auch 
das geistliehe lehin gegeben und verschroben hat, gewilliget, bestediget, 
confirmyrt und zcugdaissen, willigen, bestedigen, confirmyren und zcnlaissen 
in die auch geinwurtlich in und myt crafft disses briefifos, sich der zcu 
gebrachen in allen eren stugkeu, puncten und artikeln, wie die inhalden 
und uszwysen, sunder hynder und intrag unser, unser lieben bruder und 
unser erben an alle greverde, und darumb so soln auch die selben pristere 
und cleriken und alle ere nochkomen in dem genanten Wissenhohe wou- 
hafftig dtii iilnit'chtigen got tegelich vor unser aldern seligen, auch unser 
und alle unser erben und nochkomen seien ttiszlich bitten und den 
souderlicheu gottisdinst auch teghch Ihuu und sich mit allen sachen 
halden noch lüde solcher es^enanten verschrvbun«^ und iu maisseu sie sieh 
gein Unsen lieben herren und vater seligen und unsz verschreben und 
Terplicht han und die brieffe darubber inhalden und uszwyscn, und des 
auch nyt laissen in keyne wyse, alles sunder geverde und an argelist 
Und dea scu erkunde so han wyr lantgraffe Ludewig obgenant als der 

1) «. ^ iMid 6. 
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eldestc turste zcu Hessen unser grosze niaji .stat iugesegel vor uns/, unser 
lieben bruder an dissen bricff tbun hoDgkeo, der gegeben ist uff* diustag 
noch sanct Vit! tag des heiligen mertelers anno domini millesime 
quadringentedmo qninqnagesimo octavo. 

iVocft dem Tranuumt des AbUt Johann Amäung von Burgharnngcn wm 
tSSß Jan, 3 tm Ftkttersmmnar tu Hüdaheim, 

9m Emstt Bisduf wn Hüdeskeim, erläutert und ändert die von 
seinent Voryam/cr Bise^of Magnus den Canmikem im Luchtenhefe 
fjerU^enen mä vom Papste bestätigten Con^tutionen und Statuten 
hinsichtlich des GUterbesUees, der Übernahme kirehlidier Lehen und 

anderer PuMe der Verfassiimf und VerwaJtunij. ' 1466 Mai 24, 

Ernestus dei et apostoHce scdis gratia o|>isc(i[Mis HiMenseiucusis 
dilectis iiobis iu C'hri;>!to seniori et capitulo eidesie beate virginis Marie 
in Orto lumiuum in Brulone prope et extm niuros civitatis Hildenseui 
salutem. Ex iqjuncto nobis officio debito ad ea libontor iniendinras, nt 
subditi nostri, presertün qui in divinis obsequiis laudabiliter conrersautnr, 
a bono incepto proposito non deficiant, sed nberioribas proficiant incre- 
mentis. Unde, cum olim reveiendus in Christo pater et dominns dominus 
Magnus recolende inemorie episcopus Hildensemensis predecessor noster 
eandem eccieaiam beate Marie Virginia in Orto luminnm in eccteaiam 
collegiatam erexerit et presbyteros ac clericos, qni in ea protnnc aliquamdin 
in dei serricio religiöse ae honeste conTersat! ftierunt et qni pro tempore 
existerent, canonicos dici et esse voluit ac de ooriini voluntate et consensu 
pro divini cultus inibi consolaciüne et connervacioms augmento quasdam 
salui>rr5! ferit et etii'bt constitucioues, ordinaciones ot statuta, tjiu' i « iam 
extunc ]ior revertMi(li>.^umim in Cbristo ]»atrem ac domiininj dominum 
Nicolaum lituli saiuti Petri ad vinrnhi iircsbyteruni cardiiialom in istis 
partibus tunc apostolice sedis legatura primo et deinde etiam per sedem 
apostolicam ex certa soicncia erant confirmata. Et licet protunc hajus- 
modi statuta satis salubriter et diligentor ftussent ordinata, noa tainen 
atbendentest quod rix aliqoa statuta quantumcuuque perpenso digesta 
consilio ad humane nature varietatem et machinaüonexn ejus opinabilem 
sufficiant eo presertim, quod rix aliqutd adeo certum darumque stataitur, 
quin ex causis emergentibus in dubium reyocetur, attendentee edam, prout 
ex certis relacionibus didicimus, quedam' que dubia insnrgere potemnt 

») Vorhige <|uedani cciam. 
') ^'ü^ '"^ ron t47.3 Orfoher 25 Stiftung einer efrigm T.<tmpe auf dem 
t%^rc des Liichtetihofes durch die Üchneidergüde, gedr. Urkb. der Stadt Müdesheim 
VII ti. 780. 
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in hujusmodi statutis couiiueri, ideoque in hujusmodi dubiis in qimntum 1466« 
possumus providere cupimus. Inprimis namque, prout in hujusmodi 
skatatis ooDtinetur, qaod prcsbyteti et clerici memorati de bonis eis collatis 
Tel conferendis sea eorom laboribua aat alio quovis titulo acquisitis vel 
acquirendis Tivero debeaBt in communi, nos drca articiiliim hiuc atten- 
deotes, qaod hqjasmodi yerlia: ,quovü titulo acquisitis rel acquirendis^ 
sint omnino uniyersalia et ideo sna virtnte oibtt excludant, et ideo 
decernimuB et dedaramus sub eis omnes et sing^los firactos et obventiODea 
etiam ex beneficüs ecclesiastids forte acquisitis Tel acqmrendia qnomodolibet 
provenientes debere includi. Preterea ut hujusmodi communis vita eo 
melius observetur, huic adjicimus onJiiiacioni, (jiiod qiiocies aliquis ex 
hujusmodi collcgio per seniorem et suos ad hoc rcquisitus fuerit, omnia 
et singula tarn mobiiia quam immobilia l)ona, qne foisau extunc eum 
habere contingeret, eis sub jiirojurando rosiguet, det et tradat ad cora- 
munes usus supradictos. Et nc beneJiciorum ecclesiasticorum assecutio* 
forsan eorum . . ^ et proposito posset obesse, volumus ot orrlinamuä, 
qaod nollus eorum aliquod beneßcium ecclesiasticum sibi forte conferenduro, 
presertim qaod alibi requirat residendani, eo ibi persereiare volonto, 
abeque scitu et oonsensa seoioris et suorum possit acceptare. Quod 
fli quisquam eorum contra boc aliud benefidum ecele^asticum aceeptaret, 
eo ipso omni juri sao in hujusmodi ecclesia foret priTatus. Statuimus 
eciam et ordinamus, quod nemo ad coiigrcgadonem eorum redpiatur 
ssltem pennanenter, qui non po8(»it vel non velit institudone* statuta 
eorum in laboribus et disciplina subire et quantura in eo esset observaro, 
nisi quis statura ot stututa uurum probare vellet, qiu lamün tuiu ulua 
annum non retineatur. Volumus eciam et ordinamus, quod uiiUu^ ad 
tiiulum ecclesie predicte ad sacros promoveatur ordincs, nisi iniuiitus ad 
manus episfopi loco capituh*^ prouiittat stabiliter" perseverandi vi manendi 
in ecclcsia^ et loco antedietis, nisi reli£j:ionem refurmatain iugrediatur aut 
de liceucia senioris et suorum alibi mittatur. Item cum, ut prci'ortur, 
predicti hujusmodi fratres ex laboribus manuum snanim vite necessaria 
debeant compararc, ne igitur ceteris laborantibus alii odo, confabulacionibus 
inaülibus ?el discuiaibus Tacent, volumus omnes et dngulos bujusmodi 
fratres aliquo spiritnali ?el corporali exercitio occupari neminique eorum 
domum exire liceat, nisi primum a seniore Tel in <rjns absentia ab aliquo 
in gradu proximiori licentiam petat et obtineat causam exitus sui asaignando. 
Preterea si eciam pro eorum necessitatibus laborare non habetur necessc, 



•) ? '•) Vorlnffc (incetio. cj sie. Vorlauf tituli. ") YorJuge stabiliter 
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14G6. nichilominii.s \)i'0 viUmdo ocio et malis frequontihus inde veiiieiiiibus 
laborare ia* excrcitio spirituali vel corporali non omittanu Item cum 
secuDdnm apostolum ' quisquc io ea vocacione qaa vocatas est decet ut 
pennaneati decernimus et ordinanms, ut, si quisquam corum, qui hujus- 
modi eommunem yitam elegehnt\ ab ea retroepiciendo dediDaverit, ave 
talis deriGüs si?« laycns foeiiti onima et singala mobilia et immobüia 
booa et res, que et quaa talis ad higusmodi conummitatem sire ex 
bereditate «Te ei deoaciooe, industria ?el labore aut alio quovis titolo 
ooDtulerit Tel apportaverit, eo ipso amittai, desuper confza dictam cod- 
grcgacionem agendi yel oiLigendi nnllam spem babitunii?. Itera cnm 
prefatis statiitis subjiuigatur, qiiod dicti presbytcri et cleriei de eorum 
Irnjusmodi eollegio uimm miv^'is |tiubiitum eligere poösint et debeant, qui 
senior nuncupatur et qui adjuiu-to .sibi socio procuratorc curam domestuui« 
gerat ac in victu et vestitu (luotidianiim provisionem faciat, iie circa 
hnjiLsiiKuli eleccionis moduiii et fonnam discordia aut dubitaeionis scni- 
puius imposterum oriatiir, decernimus et dcclaramus, hujusmodi eleccionem 
fieri debere secundum aliquam ex formis a sacris canoDibus institutis ac 
bactenus observari coiföuetis^ Preterea ipsis etiam presencium'' teoora 
coocedimus et indulgemns, quod idem senior sie, ut prefertur, electns ac 
nostra auctoritate coofirmatus et in et super predictos fratres canonicos 
ac eorum fiimiliares et oontinnos commenaales curam habeat animarom 
ac eis ecclesiastica possit et valeat ministrare sacramenta, presertim 
puram enkaristlam, eitremam unctionem atque ecclesiasticam sepaltaram, 
prout et quemadmodum rectoribus parocbialium ecclesfantm qooad saus 
parocbianos a jure com m uniter est peimissum. Itom prout iu eisdem 
statutis subjicitur, quod de dioto collegio existentes hujusmodi seaiori 
elerto et eligendo (diedieiitiaui prestare et promittere, et quod ei in licitis 
et iiuuestis humiliter ])aieio i^ brant, huic adjicimus ordinacioni, qnod 
huic promis^ioni adjungi debeat vel saltem intelligi secundum statuta 
domus, dummodo aliquid non precipiatur quod oberit statutis racionalibus 
coUegii memorati. Eademque cansa extunc idem senior suo vicc?erBa 
promittat exemplo fidelitatcm secundum statuta antedicta. Item ai con- 
ÜDgeretk bujusmodi senioris locum ?acare Tel enm esse absentem, eitusc 
antiqulor saeerdos Tel quem fiatres ad boc elegerint ^us Ticem gerat 
Ut, sicut eciam prefertur et in dictis continetur statutis, quod senior 
adjnneto sibi socio procuratore curam domesticam gerere et proTisionem 



") Vorlage et in. >>j Vorlage elegent. c) Voriage confectiB. Vortage 

preseDciaitt tcnero. 

') 1. Cor. 7, 20. 
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£Acere debeat quoüdianam, tub a^jiciiuuä et ¥Oiumuii, quod eciam pre&U 14ft6. 
senior et procurator solam pecuDiarum usum in hijnsmocli congr^adooe 
habere debeant» mai aliem ei certa et racioDabüi causa ad tcmpus allqua 
cammittitar peeuoia. Propterea eüam probibemus, ne aliqoi in illa 
congregacione aliquas speciales daves babeant et clausaras absqne licenda 
seniona et fratnun. Preterea eciam senior cum duobas aliis firatribos 
discretis semel in anno totam domum et eameras visitet singolorum et 
sie Tiaitati resignent omnes omnia sibi credita et eonim arbitrio relinqnant 
ea tollenda, reddenda vel mutanda. Ad qnod procurator pro tempore 
^ingulis anni.s tidelem et totalem fiiciat computacionem de ouiuibus hoc 
uuuü expositis et receptid, qua facta resi^et claves et officium simm et 
sit in potestato seiiioris et fratrum, iitnim ipsum reinatituerc vel alium 
ciigere veliut Volumu.s eciaoi, quod vi:!iitatores, quos pro tempore ipsis 
per nos vel snccessorea nostros deputari coiitigerit, adminus eos scinel in 
quatiior annis et quoties per predictoä fratres ad hoc requisiti fueriut 
mteut ac, si quo ibi corrigenda, emendanda vel leformanda inveniant, 
corrigant, emendent et reforment maxime circa ea, que communem dictam' 
bigusmodi eorom concernunt vitam. In qua edam visitadone Tolumos, 
nt senior prefiitus eciam ad omne non requisitas claves coram bm'nsmodi 
visitatoribus representet, etsi ab officio sno absolvi petat, qnam tunc 
petidonem hnjnamodi vidtatores admittere et enm absolvere aut hujiis- 
modi petidonem retutare et enm ulterins in sno offido confirmare potenmt, 
prent eis secnndnm denm expedire videbitor. In quomm omnium et 
singulorum fideui^ et testimonium liujusmodi nastras liteias cxiiidc ücri 
ac sigilli nostri jussimus appeiisioiie communiri. Et iios Eghai'dus pre- 
positus, Hcnniii'ius ' decanus, Simon- seholasticus totiiuKiue capitutura 
erck'sie Hüdi iisemensis, quia omnia et singula supradicta de plarito et 
cmsensu nostro per prefatnm dominum nostnim dominum Kniestutu 
episcopum ordinata, facta, indulta ac coucessa sunt, ideo eciam sigiUum 
ecdede nostre majns presentibus apponi jussimns in üdem et testimonium 
premissomm. Datum et actum sub anno a nativitate domini millesimo 
quadringentesimo sexagedmo sexto in profesto sancti Urbani pape et 
nuntyris. 

ÜTodb ÄhtOiHft MM. XVII-XVIII im SUtdtardd» gu HOdedieim CHätOtr, 
die AUttadi betr, «. deren vi^ath verderbter Text luuh Mö^iMteit fftrheeeert 
vurde; die Ueberedur^ imiM: GonflnDaÜo iDnovalionis statatoram eeelaiiae Sanetae 
Maria« vii^ls in OrtoInminQm in Bmlono. 
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Gerintfl, Priorin, und der Canvent drs Kltjsters Lippoldsberg 
verkauf m dem Lüchtenhofe ü. 1. Frauen zu Hildesheim nm 21 Gulden 
einen sÜbemm Kdch vorbehaiUich des Rückkaufes, August J^. 

Wy Gerdrudis pnoiynne nnde de gancze saiupnunge des stifftes tom 
Lippoldesberge bekennen in dussem openen brefe Ter uns unde unse 

nakomen, dat wv evndrechtliken vorkoftl bebben unde in crafft dasses 
breves vorkopcn cyaen sulvercn ^ielk, dede wecht die niarck m\u ainlorlialt 
lod, vor evü unde twynticb efulden, jo den gülden vor dritticb Liibesi he 
Schillinge to rekende, de niis to onider gbenoge betalet synt unde \vy de 
vorder in unses stitltes unt i^hewaml hobben, den werdigen bercn berii 
Laiuberto senidii, liein Heiniuuo unde der giiucen sampnunge der preystere 
unde klerke in dem Luchtehove Unser leven frawen in dem TVule ta 
HildeDsem. Doch hebbo wy uns de macht beboldcn, sodenen kelk ?er 
de TOrgescreven summen wedder to kopende bynoen tweo jaren na dato 
duBses breves. Myt unses priorates anghehangen ingesegele, des wj 
obgenanten alle sampt hyrto gbebruken, ghegeven na der ghebord 
Christi unses heren dusent Teerhundeit dama in dem veer unde seven- 
tigesten jare an dage sancti Augustini e[>y>co[)i ot confessoris. 

dem Oiigutul mi rnesttrsemtnur zu Hildfslirim mil dr.m Pnoi atnineyel 
am Pergamentstreifen, Auf dem Umbuge gleichzeitig: FeriaV ante palnias (März 31) 
▼ondidimiis aarifabro iatnm caliMin pro XX florenia compatando florenum pro 
XXXII scbiU^ ttt tone moria fiiit, aniio etc. LXXTIl'*. In dono wenig Mpäter: 
Recongnioio voniaUam van Lippoldsbereh XXI floren. super calic«m qaem babemns, 
qui noster eati quia tempuB expira^t, et idco venditm est Bedpinras pecunitoi 
nostcam. 

Pt^ Sixtus IV bestätigt auf Bitten Hdnrit^ Bodes Im 
Hofe und seiner Ehefrau Elisabeth die mit Zustimmung Landgraf 
Henrichs III von Uinen am Fusse des LHwenbach in Mar^ntrg begründete 
CeHlegiatkirehe und das Haus der Brüder vom gemeinsamen Leben nadi 

der Ordmmfi der Confp-effationen zu Sirringhorn in Münster, Weiden' 
barh in Kijln und s. Martin in Wesel. Jloni, 1477 April 26. 

Sixtus episcopus servus scrvorum dei. Ad perpetuam rei memoriani. 
In supreme apostolice dignitatis speculo meritis licet insuffidentibus divioa 
disponente dementia constituti ad ea nostre meditadonis aciem diUgenter 
extendimus, ex quibus ecdesiarum et loconim ecclesiasUcorum propagado 
cum ecdesiasticorum ministrorum et divini cultus augmento felldter 
procuiari valeat Vota quoque fldelium personarum, per quc premissa 
snbsequi eonspidmus, fiiTorabiliter exandimus. Exbibita siqnidem nobis 
nuper pro parte dilccti hlii Hcnrid Kodcn in dem Havc laici et dilectc 
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in Christo filie Kli/al)etli ejus uxoris Maguntino dioccsis pcticio continebat, 1477. 
quod ipsi cupieates tcrrena in cclestia et traiisitona m eterna fclici com- 
inorti'» commutare, de bonis sibi a deo colIaUs in qiiadam corum domo 
et cuiia iu pede Montis ad Rivum Leonis castri Marporch dicte dioccsis 
onam ooU^giataiD ecclesiam cum certo numero sacerdotum et clerioorum, 
qui in coromitiii mensa vivant ac dormitono ad instar eccIesiaruxD, 
cotlegiorum sive domorum FontissalientiB et in Widembach sc saneti 
Hartim inferioris WesalieDsis, MoDaateriensiB et Golonlensia diooesum, de 
oonseDSu dileeti filii nobiüs ?iri Henrid laatgraYii Hasäe, in cujus 
tempoiali dominio domns et cnria predicte coDsistnnt, ftandaro et dotare 
proponnnt, si eis saper boc apoetoliee sedls Ucencia cencedatur. Quare 
pro parte Henrici Roden, qni magister in artibus et baccalarius in deeretis 
existit, et Elizabeth predictorura nobis fuit humiliter supplicatum, nt ipsis 
dictam ecclesiam cum campaua, t auipanili, ciiuiterio et necessariis ofluiiiK-j 
ac Omnibus collegialibiis4 iosigniis et alias, ut prcfertur, in huuorem 
sanctorum Johannis evangeliste utriusque Jacobi et Anne tiindandi et 
dotandi licentiam concedere et ipsam ecclesiam, postquam ere( ta fuerit, 
congregacioni Fontissaliensis, in Widenbach et Sancti Martini ecdesiarum 
predictanun eo modo, quo Uie* invicem unite sunt, ütulo tarnen ipsius 
engende ecclesie firmo remanente applicare et adjungere ac alias in 
premissis oportuue provideie de benignitate apostolica dignaremur. Nos 
igitnr, pinin et laudabile propositum Henrici Boden et Elizabeth predic- 
tomm plmimum in domino commendantes, bujusmodi sopplicadonibos 
uidiiiati, elsdem Henrico Boden et Elizabeth ecclesiani piedictam com 
campana, campanUii cimiterio et necessariis officinis^ ac omnibns coUegi- 
ilibns insigniis et alias, nt prefertnr, in honorem sanctomm eomndem 
de consensu predicti lantgravli et absque aliciijus prejudido fundandi et 
dutandi licentiam aiii loiii;itc apustolica tenore presentium cuncedimus ac 
ipsam ecclesiam, postquam erecta fuerit, ut prcfertur, congregacioni prefate 
niudo premiSiiO et titiilo predicto, ut promittitnr, remanent« eadeni 
aiictoritate perpetuo applicamus et adjungirans, statuentos nichilominus et 
triam ordinantycs, quod iuibi sit prepositus aut rettor ut caput, quodqiie 
preposituü seu rector et capitnltuu ac sacerdotes et clenci ipsius fundande 
ecclesie omnibns et singulis priTilcgiis, graciis. indultis, statutis et ordi- 
nadonibns per pie memorie Eugeninm Uli et Calistum III et alios 
Romanos pontifices, predecessores nostros, biyusmodi ecclesüs, collegiis 
STe domibns Fontissaliensi et in Widembach ac Sancti Martini concessis 
et 10 fotorum per Bomanos pontifices seu alias qnomodolibet concedendis 
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1477. in '^^enere erandeaut et utantur illaqne ad ipsam fundandam efrloi^laifl 
ar jire})Ositiim vpI rectoren, rapitiilum, «a? onlotes et clericos bujusmodi 
de verbo ad verbum in oiuiiibus et per omiiia, ac si fimdande eciie.sie 
ac pnßposito Tel rectori, capitulo, sacerdotibus et clehcis prefatis concessa 
forent, excepto dumtaxat, quod officium non secundum Bomanam sed 
secondam Haj^ntmensis eoclesie consaetudinem in ipsa fündanda ecciesia 
dicatnr, eadem inetontate extendimus per pzMentes, Ita qnod pnpoaitns 
▼el reekor ipsins engende eedesie per se vel mmm ex ülliis eanonicis 
cuiam ammamm caDOnicorum*, presbiteioram et cleriooram predietomm 
ac eorum fitmiliarium pro tempore edstentium gerat et exeroeat, joie 
tarnen parrocliialis ecclene et eujaslilrat alterine Semper salro non 
obstantibus constitutionibus et ordinationibus apostolicis ac statatis et 
consuetudiiiibus dictaruni ecelesiaium unitarimi eciam juramento con- 
firmatioue apostolica vel quavis firmitate alia i ol oi-atis ceterisque contrariis 
quibuscumque. Nulli ergo omnino hominum liceat hanc paginani üustre 
concessionis, uuioiiis, applirationis, adjunctionis, statuti, ordinationis, extcn- 
sionis et volnntatia infriugere vel ei ausu temerario contraire. Si qui^ 
autem hoc attemptare presiimpserit, indignatioiiem ommpotentia dei et 
beatorum Petri et Pauli apoiitolomm ejus se noverit incursürum. Datum 
Borne apiid sanctum Petmm anno inearnationis dominice müledmo 
qnadringenteeimo septoagesimo aeptimo kalendis Maji pontificatas noetri 
anno sexto. 

Ifocft dm QHif BUttm der CUriker des l4kMmh^(t8 jm Hüäeahem mnd m 
Geffempmi Htm Sgndieiu «mmI Atwurotorf HemriA Kedt angefertigten TVanemmk 
Johann NidkeUf JOedmnUn mu a. Johcmnis bapt. in Amöneburg QeneralJcom m issar» 
des Erzhischofa wm Mainz und Executora der ProvineialstcUuten, wm 1513 Sept. 2(f 
im Frieateraeminar zu Ilildesheim ; inserirt in der Urkimde von 1477 OcL M bei 
Kuchenbecker, ÄncUecta Uaasiaca CoU. VII S, 3^2-^5. 

##• Peter (Dieppttreh), Srtn'»-, und der Content des Ukhteuhcjft^ 
eil fliJdesheim nehmen von Albert Spangenherch auf der Neustadl und 
selnnn (jieichnamufen Sohne eine Obligation über 500 rhein. Gulden bei 
dem Blasiusstifte jsu Northeim in Verwahrung* 1481 Mai 7* 

Wy Petras senior onde gantee convent der presters mide clerken 
der congregacien in Unser leven Trowen Lnchtehove by SGldensem in 
deme Bmle bekennen openbare yor nns, nnse nakomen, dat wy bebben 

untfangen van All)ert Spaugeubercb wonaftioli uppe der Nyenstad vor 
Hildeusem unde Albertus, synem sone, in eyner luilien laden eynen vur- 
segelden breff sprekende uppe vüf hundert liiiische gülden, de bel^u 

») Vorlage canicorom. 
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SVnt bv snüte Blasius closter sunto Benedictus' orden bvnnen Northern. 148L 
Sodaneo brcü wy äussern Torgenanten Albert Spangeubercb unde Albertus, 
^ynein sone, truweliken bewaren schullen unde willen by anderen unsen 
breveo, unde schollen edder willen eodanen breff neynen parte edder 
nemande deen, Bodans schee myt orerbeyder wille unde Tolborde. Aldusser 
TOTBcreyen punte nnde urtikel to Yorder wissenheit unde bekantnisse hebben 
wy TOrgenante Petras senior unde ganize convent der Torscreven con- 
gregaden dussen beyden parten, alse Albert Spangenberge nppe eyn nnde 
Albertos, synen sonc, uppe ander pari gegoren malk eyn reversal Tersegelt 
myt wises senioratas ingesegel na Christi bort nnses heren Terteynhnndert 
dama in dcme eyn unde achtigcsten jare des mandages na Misericordias 
domini. 

Karh (h-m Original auf Ihqner in zwei Exemplaren im Priesterseminar zu 
Üildesheim mit dem beschädigten aufgedrückten Senioraissiegel des Lüchttrüu^ea 
m yrflMm WaAse (drei ITodlMNdbltfr» da« müüere tm Lewehier, ümtekr^: 
t 8 8EKI0 LYMINTlt 

M* Teter (Dkppurdi), Seniur, und der Cenvemt des Lüehtenhefes 
M WdesMm an den Ba^ eu Bramse^weig: verühddigen sith gegen 
dSe Klage des dortigen Bürgers Tüe Prutge hei dem Ba^ eu Hildes' 

lieim wegen angeblicher Vorenthaliumf seines ererbten Lehens von der 
Athti^siii Gandersheim mid dm von Jiufcnhcnj und bitten^ ihnen 
zum Schadenersatz zu verhelfen. 1483 August Z7.^ 

Unse ynnige gebed tororen. Ersamen leven heren. Juwc ersamheit 
ans Tan eynes Tiles Pratzen^ de sick betet Tül Moires, juwes borgers, 
elages wegen uns belangede an den ersamen hem l>orgennester unde rad 
van Hndenseni beclaget, wy juwen TorscreYon Tül Pratzen borger to 
Branawik syn Tederlike erre vortonntboldede, dar he van der gnedigen 
bofihgeboroen vors^nen Tan Branswich Sophia, ebdische des werüiken 
stiehtvfl to Gandersem, aick mede belenet secht etc. Ersamen leven heren, 
wy gar üode alsulke dingo wolde ome edder jemand e doii. Wy dusser 
dagen den ersamen heren, vorscreven borgemesteren unde rade van 
Hildensem hehbcn gegeven eyn gutlick und riclitich antwort, dat jiiwer 
ersamheit to Bruns wich is geschicket, unde hopen, gy wal hebbet iuge- 
ii'«men unde rerstan, unde umrac vorder endige dusser saken wy by 
der ergenanten gnedigen vrowen unde deme capittel van Gandersem unde 
ok ror den gestrengen knapen Herbrecht, Bertold unde Hinrick alle van 

Die Furmuiare idtei- die Anfrif/hme von Ixiicn nus ({'•n Jahren 1483 und 
Ub') vgl. oben S. KXß und 102: Schniuen des Legaten li^sch-'/s Jicrlhold ron Cattello 
an den Math der Altstadt Magdeburg dd. Halle, I4öi August l siehe f. 
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1483. Kutenberch genant, vedderen unde brodereu, de alle ovcrhoren der giidereti 
syn, unde vor on is verhandelt., nm hebbeii beclaget ili : unrechten anclat:»', 
dar \\y mede gemoyet werden unde in drepliken schaden unde oiiko>t 
gebracht, de uns unses rechtes willen bekenuich unde bistendich wescn, 
vor uns des noet is, na mejgerdiDges wise unde wonheit to Eggeisem 
an den gaderen, de belacht syn an sunte Anthonius altar by deme dorne 
to Hildensem, als ok dat juwe ersamheit wol erkennen mach in dnssen 
inbesloten brave der voigescreTen vorstjnne ebdische io Oandersem. 
ErsameDi loYon heren, als wy in duaser saken myt unrecht seer unde 
yaken syn gemoyet unde up grote koste, arbeit unde schaden synt gebiacbt, 
als Juwe ersamheit wal merken kan, want wy deme TOrscreven Tül Pratze 
to Eggelsem up syne verde unde vefte clagen hebben geantwordet, dar 
dat meygerdinck uns bekande de summen geldes an deme lande, sunder 
den erven den eygendom, wy den arbeit unde kost letcii aii^taen umme 
limpes wegen. Want wy nu in vorderen schaden unde kost van den 
vorscreveu Tiile Prue?^ syii gebracht, de uns nycht stoyt to lyden umme 
unser behovicbeit willen, wy fruntliken bidden, gy juwen borger Tiil 
Prutze vorscreven willet darto holden unde vermögen, Unsen schaden, 
kost unde arbeit optorichten unde genocb to doen, dat uns neyn bebof 
sy myt geistliken rechte dat uttovermanen. Willen wy altiit gerne an 
juwer ersamheit myt unsen innigen gebede verdenen. Dusser begere wy 
eyn frunilick antwort. Gescreven under unses senioratus Signete den 
midwekens na Bartholome! anno LXXXIH 

Petrus senior unde de gautze sammynge der presteren unde clerken 
iu deme Luchtehove Unser leveo vrowen by Hildeosem in deme Bruic. 

Adresse: Den ersamen unde vorsichtigen heren, borgermesteren unde 
rade to Jh'un.swiick, fruntliken gescreven. 

Äuch gleichzeitiger Abschrift auf Papier im Jh-iesterseminar zu Hildesheim, 

la. Johann, Abt des JFkvediliinerMostet'S Oldenstnät }n:'i Urlrfn 
an (i(')i ^niior Peter Dieppureli: fniyt iin Ah ff rage dn H(r::of;'fn Artnn 
von Liindjury nach detn Prnse df<^ nnni von ihr hrstrllffii Psai/f /.^ 
behftff! Bezahlung in ihiftH ( finiif/ru Hospiz in Liiw^rg oder durcii 
Vermittlung des Godehardiklosters. 14d7 Aprü 18. 

Per temporalia festa que agimus ad etema gaudia penrenire. 
Honorabilis ac karissime pater. Illustris principissa et domina domina 
Anna ducissa LunenbergensiSf domina nostra graciosa, per quendam 
funiliarium suorum significari mihi feciti quod in conventu restro duo 
disposuerit paalteria scribenda, desiderans, ut vobis pro uno aatisfaeere 
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Doo gravaremur. Quam ob causam humißter ?[estrain| p[ateroitateml 1487« 

deprecor, qnatinus pro uno psalterio solvendo mihi rescvibendo per fratros 
nostros (liloctus Wilhelinum et Laureiiciiini reuuiiciare velitis, (luaiitiuu 
i'Yponendum fuerit, et ego satis vobis faciciido peruniam vobis patatam 
ii^l>onam in Luuenborgli ad hospicium vcstrum, si qiiod ibi certum 
iubueriti^^, vel, si magis ]ilacnerit, per patres nostros venerabiles Hildeiiso- 
menses, tum ad nos venerint^ robis proraptam mittemus et, si opus fuerit, 
ipsi ambo Tel alter eoriim pio nobis fidem prestando soliicionem promittent 
tempore, quo et ubi volueritis, fat'ieadaiu, et talis est mibi apud vestram 
paternitatom fides, quod in taiando Hbro racioDabiles esse velitis, et, cum 
domine aostre gradose librnm miseritis, nigo, scribere velitis, quid ego 
Tobis pro uno satisfiicero yelim Tel curaToriDL Super hiis quid mentiis 
Tobis fuerit, mihi rescribere noii ]»igritemioi Yalete in Cbristo Jheau. 
Scriptum anno domini etc. LXXXVn** quarta feria pasce. 

Fratcr Johannes abbas et servitor fratrum 
suonim in OldeBstiit propo Ullessen. 

Adresse: Honorabili et reiigioso pairi domino Petro path domus 
Lominum in Uildensem, domino in Cbristo sibi prediiecto. 

Nack dem Origkud auf Fapiet- w: Pnettertteimnar m Hüdakeim mit £Sw»> 
iehMHen wnä Bestm des fniefidUks.ietiäen Hitff^t, 

f A ManM Johann FaUtenbergs, Gtrmakffmds der Bildes^ 
heimisdim Curt«, wegen Varladvm; van Zettgen jntr Prüf ung von ürhmden 
des IMnienhüfes Pntsesse desstVwn. 1487 August 25, 

Mandat venerabilis vir doiuiniis Johannes Falkenborch ofticialis curio 
UildeofiemeDäiä geueralid citari in valvis eivlesie Hilden.senienäiä et citat 
omnes et singulos sua conimuniter vel divisini interesse putantes eorumque 
procoratorcs, si qui sint in civitatis Hildensemcnsi pro eisdem, quatinus 
prima die jnridica proxime futura ßonparetin in judicio legitime coram 
eo ad ridendum et audiendum nonnullos testi'S ut et tamquam testes ad 
jarandum de perhibendo testimonium >eritati de et super lecongniclone 
sigiUorum, signomm manuumqu«? notaiii)rum <^ertonmi jurium et instru- 
mentorum pro parte TonerabiHum fratrum de itongregadone in Brulone 
OrtiInmiDuro nunciipatonim coram eo productorum et producendorum 
produci, recipi*, jurari et ad iuranduiii udmitti if^saque jura et inslruineiita 
won^rnosci et pro recognitis hab- ri iKdion, j <'st(|nani reco;^niita fucrint, 
iu publicam formam traussumi et exem|dari ueeuou decretum ordioarium 
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1487. desuper interponi Tdl dicendttm ad causam, si quam babeant racioDabilem, 
quare premissa minime fieri debeant, alligandum in caoaa et cansis 
Tertentibns inter dictos citatoB ex una, prefatos doxninos de oongregacione 

de et super cei*tis recongnicionibus et adjadicadonibiis rennii et bonorom 

ad ipsos quomodolibet spectantibiis ceteriaque* aliis in actis cause hujus- 
modi exprimendis et illonim occasione partibus cx altera. Voli i: Hutem 
et mandavit idem dominus (ifücialis judex* hanc citaciont m valvis ecclesie 
predicte affifj^i inibique rite et legitime exequi et pulilit ari, ut sie per 
ejus affixioiieni et puhlirarionem factas ad omniura, quoiuin inti^rest, 
uoticiam deducatur indubitatam. In cujus rei testlmonium sigillum suum 
preseutibus est impressum. Datum anno mileaimo quadringentesiiiio 
ootuagesimo septimo iodictLone quiuta die vero sabati vicesima quiiita 
menaia AqgustL 

Hermannna Bonekarll netarias 
pro Wninno mibscripsit 

Nach dem Ongmal auf Papier im Priesterseminar zu Ihiäeshenn mit Spuren 
des aufgedrückten Siegels ; auf der Rückseite zwei notarielle Fublicationscermerke. 

MSm Jjudwiy von Veltheim, iiwland Hvornriis SnJm, vfrpjln.'ktd 
sich als Inhaber der Witucnhurn, nach der RcchtseiiischeidtifKj Bischof 
Bartholds auf Klage der Bauern zu Segeste eu Grumten der C&ngreyaiioti 
des Lüchtenhafes keinerlei Sehatjmng, Ffliehten und Dicmfc von deren 
Zehnten mu Segeste mu fordern» Burg WinteiUmrg^ JdOO 

Ek Lodowich van Yeltem saliger Huurikea soen bekenne openbare 
?or my nnde alle denjenen, de dnssen bzeeff Seen eder boren lesen, so 
alsze ek nu tor tyd besitter des slottes to Wintsenborcb na anherdungbe der 
bure to Segeste upgesath nnde angeslaghen hadde nnde don bekümmeren 

den tegeden darsulvest to Segeste belegen mynem genedigen heren van 
Hildensem to vorderinge :^}nes schatgeldes van lautbcde wegen, welke 
te^ede behorich isz den ynnigen bereu uude broderen in der congregacicn 
vor Hüdensem in deme Brüle unde sc my sodanen knmmcr nicht tostadet 
hebben, issz um vorblyff Bodane sake vor uusen «renedigen beren van 
Hiblenseni biscop "Rertcide van beycr parte wegen, so dat billikon 
unde borlike was, beseeu unde vorbaudclt So d( nne unse genedige here 
vorbenompt den Torbescreven heren vor recht tovonden unde tobescheyden 
hefit den eergenanten tegedcn mit deme hüse unde al syner tobehoringe 
sodaner besweringe fry nnde lossz to blirende, byn ek des ok so tovreden 
unde segge den sulren heren unde broderen to in guden tniwen unde 
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Tinntachop in dusser jegenwordigen scrifiti sodane toscbedent ordel unde 14M. 
recht Tast unde ungehindert to holdene, 80 dat de golven heren van 
sodanea tegeden, busz nnde tobeheringen guderen des sulven tegeden mj 
eflte nemant van myner wegen, noch ok den baren to Segeste noch dem 
slotte to Winsenborch jergent ynne yorplicbtiget schullen wesen, ake 
Khattinge, plicht oder denst darran to gevende efte to donde, nnde Torbte 
on des genslilcen mjt gudem willen alse mynen bysnndeien gnden frfindeo. 
Vorder dat se god den hercn vor my unde de myne tmweliken bidden, 
vordene ek gerue jegeu se so to beschermen unde to vorderen, war se 
myner to behoif hebbcn. Des to vorder bekentnisse hebbe ek mynen 
iogesegel drukket iip spacium dusses brevos na der bort godes dusent 
veerhuiidert unde" negentich des mydwekens na Qiisimodogeniti up unser 
boroh to Winsenborch in jegenwordicheyt der erwerdigen domheren her 
Diiik van der Scbolenborcb» her Büno ^ unde Lolef van Veltem veddern, 
mynes vedderen. 

Niuh dem Or^mat mf Fugpiier in der Severmkdten BSbüo^ek im BSd^uim 
(KrtUstdU Sammlungi) mii Spuren de$ amfyedrüdct gewesenen Oh h ttmne^« ^ 
In dorso von der Hand des Schreier» der Ufhimde: Liitere Lodeirfch de Teltem 
de libertate dedme nostre in Segeete. 

##• WUkdm der Ädtere, Landgraf mh Hessm, bestätigt de» 

Clerikem im Weissen Hofe zu Cassd die Verleihung des Weissen Hofes 

und des h. Kreuzidtays im Kloster Ahndberg dasdhst durch seinen 
Grossrafer Landgraf Luduig und seinen Vater Landgraf Heinrich^ 
und rprji/lichtet sie eu Gd}eten für das landgräfliche Haus, Cassd, 

Wir Wilhelm der elter Ton gots gnaden lantgrare tea Hessen, grave 
xea Gziegenbajn nnd zcu Nidde, bekennen nffintlicb an diessem nnserm 
brieve TOr nna und nnser erben nnd nachkommende forsten zcu Hessen, 
naebdem als in Torsebienen zeilten der bolchgeborne ftirst her Ludwig 
hntffniTe zcu Hessen etc., etwen unser lieber herre aldervater, de« sele 
der aliiicchtige gott gnedig und baniihei , til; zcu sin geruche, sinen 
ubiraldem, siner liebden, siner liebe erben uii«l nachkommen Sehlen umb 
beils, bilff und troistä willen den geiätiichen, unsern heben, andechtigeu 



ft) Von hier ab wm derseUten Hemd, weldke mir wegen Bmmmangeie ferner 
eekrieb, hinzugefügt. Die Urkunde int im Lüchtenhrfe geschrieben. 

') Heinrich von J3ünau, Domherr, vgl. Bertram^ Gesch. des Bisthums Hütii's- 
heim I S. 457. ^ Bitieckriß des Läehtenhofes em Bitduof Bartheüd «Ott 1491 Ajprii 3 

t. Ä m—m. 
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MW. pryestein und denken in dem Wysszenhove wonhaftig in unser stait 
Cassel gelegen denselben Wysszenhoff mit sincm begrieffe, in- und 
zcnbehorungc und befryeheiden und oyn geistlich lehin gnant des beiügeo 
Cratzs altar gelegen io noseme doistere zcum Anenberge auch in unserer 
stait Cassel gegeben und Terscbribben bait inbalts der Tecacbriebiuige 
flarabir sagende, vilcbe allen und iglieben ires begrife ond inbalts von 
den hoicbgebomeii fbrsten lantgraven Ludwigen und lantgraren HenrieheD 
wilant unser lieben her vater und vettern seligen und loblicher gedeehtnis 
for Ire liebden, irer liebden bradere und erben bewilligt und bestedigt 
sin, inraaiszen irer liebe brieflf* (den unser lieber herre yater milder 
gedeehtnis ile,-.iiiailsj als eldestor furst zcu Hessen uiiiir siuer liebe grui^zen 
majosUt ingesigel am diiistage nach Viti des heiligen mertelers tag anno 
domini millcsimo quadringentesirao quinquagesinio octavo pogehcn hait) 
clerlich auzceigungo gibt Als nu irer aller lielc irc letzsteu tat^c uff 
diessem jammcrtaile Yprflo.sszeQ und die schult der uatur bezcalt, so haben 
wir dem almechtigen zcu lobe, der hoichgepnisten kongynoeu des hymmels 
Marie und allem hymmelischem here zcu ereu die berurten Terschrybunge 
und gift YOn unsem herren eldenratcr den gedachten pryesteren und 
denken gescheen auch gewilUgt, zcngelaisen und bestedigt, willigen, 
zculaisen und bestedigen solchs in und mit kraft dieszs biiefe geinwertig- 
lieh sich des zcu gebrachen und zcu halten in allen punckten, stAcken 
und artikeln, wie die inhalden und uszwisen, sundern unser und unser 
erben mhinderange und intrag ane geverde, und dorumbe so sollen 
dieselben unsere lieben andechtigen pryester und elericken und alle ire 
nachkommen in dem gnanten Wysszenhoife wonhaftig den almechti<,'en 
gott alle tage stetiglich vor unser alderu, unser, unser erben und nach- 
kommen sele fliszlich bitten und den zcu troistc sunderlicheu got8ditij>L 
inraaisen die obgedacht«n vers» hiitbunge \ ('nn( Ulen, tegeiichs thun, sich 
auch fiirtlier mit alleu Sachen halden nacli lüde der cgemelten ver- 
schricbiiiige, als sie sich des kegen unsere aldeni und uns Terschriebben 
han, und des nit zcu laisen in keyne wyse ane alles geverde. Des zcu 
Urkunde haben wir unser furstliih ingesigel vor uns und unser erben 
und nachkommen an diessen brieff wisszentlich thun hengken, der geben 
ist in unser stait Cassel am domstage nach Quasimodogeniti anno domini 
millesimo quadringentesimo nonagesimo. 

JVod^ dem Oi^huü im Prieslerseminar zu Hildesheim mit dem Siegel LandgrtMf' 
WQMms am Pergam^fidstreifeHi m dorso gMehseitig D; ebwda «tieft Tremmmt 
des Abtes Joftan» Amdung wm Bwr^asimgen van 1526 Jatu S. 



*) Vgl. Urkunden n. 7. 
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M9* Jordanm [YMierJ aus JIßuuter an dm Semair Pder 
DteRpufvA JM MIdeshem: hUtei, noßk seinem Weggang von Cased seine 
Wtederau/nakme im Hildesheimer Hause wenn auch nur als Bruder 
m geisäiehen Dingen mu hefürworten, 1492 Sq^teniber 2$. 

Jhesnm Christum qui fraternis adest colloqaiis. Olim congregatis 
nobis quatuor fratribas ia nnurn ad senriendum deo vimti iosperata se 
iDgessit separado« domino id forte peceatis nostris eiigentibus pennitteDte 
mt hmnana snadeote astacia. Set quia locus üle Cassellensis mibi minus 
coDTeoleus, leditom de die in diem persnasit Egi quantum potui, nt 
Tobis bene eonstat^ ut ad locum pristinum redire liceret Ipsum quoque 
dominum Lambertum adTOnientera lacrimis, predbuef et sospiiüs pulsavi, 
de quo plura roferre tedet Sufficit cnim dici lualicia sua. Tandem in 
hoc coDYcniraus, ut discedens in tempi i.ilibvis et exterioribus noii iiterer 
fraternitate mia vobiscum, set in spiritualibus manerera ut ante, ita 
dumtaxat, si me contingeret cum aliis fratribub aut eriam rcligiosis 
perse^erare. Verum (juia her convencio, ut interira comperi, fratribus 
minus erat nota, nunc a novo humüiter peto et toto corde pulso^ ut ipäc 
pro me agere et fratribus hoc ipsum desiderium meum insinuare pater- 
naiiter dignemini, ut me saltem in spiritualibus fratrem habeant. aliud 
enim non requiro. Nam et ^o hactenus mem<Hiam eorum in oracionibus 
meis cotidie babeo. DeAinctis eciam tarn in vigilils, disdplinis et psalteriis 
debitnm frateroitatis multa sollidtudine exolvi. Yaleatis in domino et 
pro impenais labonbus vestris In mea institndone retribuat pro me dominus. 
Scriptum die Mauricii per me anno* d^omini] Xdl 

Jordanum^ ex Monasteria 

Adress( auf der liiicksdfc: Honorabili ac discreto viro domino Petro 
re<U)ri domus fratrum iu Hildeuscm in coDgregaciooo, äuo in ClHisto 
iiähssimo. 

Am Schlüsse der Hdschr. 35t (Fol. 212) der Beverimi$cheti Bibliotliek ein- 
gckidtter und gtfaltetar OrigimUbrief auf Papier ohne Spuren der Beeiegdung, 



') Die Datirufig nm IMeppurclis Hund hinzugefmjt, trelchrr uuler dem Tulc 
Folgendes vermerkte: In sequonti colloquio Octobris \m &iugulorutn vo< • ^> iljidt in 
^ilfinitum fait, admitti hanc suam peticionom, et, qaod post mortem ejus asrnrnt)! 
deWt nomen inter fnttmm receptornm Yel »pnd nnnin eorum. *) FermiilWdk 
Jerdmui Vgteker, wm wMem dae OeäikMms^ni^ des IfVaier-Hamee mu Münster 
(mOgeUieiU wm H. Ä. Erhard ZMur, des Verems fOr Qeaek. u. AUerthumOtmde 
^fMfalem Bd. VI 1843) S. «5 heriektei: Obiit 1519, pleDU dieram, perpetoos 
clencut, atUie in primie fretribnt. 
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M« Bruder Jokames Neer im Esrford an Gmmn, Procuraior 
des IM^Uenhefes mu Müdeekeim: danki für UtUersHUeung der Änfertif^ung 
eines Siegelstempds und hUndigi 3etfie» Besuch in Wdeshäm an. 

Herford, 1492 J)ecetnb€r 20. 

Nascituro iiubis parvulo luunduni exbibere presepe. Qiiod vos. caris- 
sime prociirator, nostri momorein cum lerraincnto jiivatoreni " ex litteris 
veütris ad patiem nostxum diiectum datis intelleximus, gaudemus gratesque 
qnas powuiDUs roferimus deprecantes altissimum, ut si, quo ounus per 
noa repensnm fiierit, ipso omnium bonorum rotnbator pro bac caritate 
mercedem etemam retribuat Dabimus operam, quo primum potueiimns, 
Rh floreui pro hnjuamodi fenamento exposöti cum gradamm actione, ut 
deceti reddantur. Ceterum, honorabilis ac dilocte procnrator, petimus €t 
obseciamus tos et venerabilem seniorem vestrum ac omnes vestros et 
nostros eonfratres, si quo modo fieri poterit, hujusmodi feiiamentum emn 
sua sculptura aptetur et ad profectum ducatar aptiori et oonyenientlori 
modo, quo vobis visum fuerit cxpedirc. V.t uisi venerabilis pater vester 
et Yos dissuaseritis, place patri nostro, ut in inferiori loco ymago sive 
eflfi^'es alicujus fratris una cum si^eto domus nostre, videlicefc, ut** infra 
in Diargine, circulus in clipeo, in cujus circuli medio crux Andrcatica 
sculperetur. Hec tarnen cum coteris scnlptiiris inscrendis vestre industrie 
reliuquuntur, ut ordinentur per vos, quemadmodum ordioarctis, si per vos 
usus ejus foret mansurus. Est mihi propositum, nisi yiarum discrimina 
aut aliud legitimum ixnpedimentum obstiterit, statim post festiim Trium 
regum^ tos Tisitare. Habeo enim in locis Tobis finitimis aliqua certa 
expedire etc. Et si tone« Tidelicet in octaTa Trium regum aut feria 
quinta post Trium regum linjusmodi ferramentum aptatum atque ad 
perfectum duotnm possem inTenire, esset mibi mnltum ^atum« ut et 
tunc mecum ad Herrordiam profieisci posset Pro opera et labore 
sculpture libentissime cum omni graciarum actione juxta dictamen Testrum 
sallarium et precium condignum persolvemus etc. Valcte feliciter. 
Voncrabilem patitiu vcsirum ac ücrhardum Goch cum ceteris in Christo 
nobis carrissimis üatiibus vestris noraine nostri salutacionem. Rapüm ex 
Hervordia in vigilia Thome apostoU anno douiini MCCCCXC secundo per 

firatrem Johannem Neer^ ex mandato patris et senioris. 

Adresse: Honoiabili ac devoto domino Goswino procuratori domus 
iralium pre^biterorum et clericorum de commuui vita eis muros civitatis 

») ? ntbi$ mugine Aber der Zak. 

Jtm. «) Nadk HMer. YU S907 im SkuOemihw tu MMtr fal 17 
f Februar im. 
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Hüdesemenris in Brnlone sitis, confratri ac Ikutori rao io Christo sibi UM« 

Aach dem Original auf Papier im Priesterseminar zu Hildesheim mit Ein- 
•dfc m'tfgii wm Vtn^ämtt Mmd Beshn da mehrfach aufgedrüdcfm Siegels (SignetsJ, 
da$ der BeiAreibmig im Texie des Briefea eiUtpriiM. Et katm M daher bei 
dem beakHUm Eiten (femmentam) mir «m «tuen kütttßeriaek dunMbiideHden 
Siegdtiempd g^tuMt haben. 

MBm Ludolf und Ludwig von Wenden, Gebrüder, an Hille, Wittwe 
Eilmars tm Wenden: hüten He mederhoU, nocA dem DreMmarmen- 
ffospiiai auf der Neustadt gu sehen und auf scUichte Tracht der 
etifUmgsmässigen Jungfrauen nach dem Beiepid der Hospitäler in LSbeds 
und Hamburg eu halten. 1496 Mai 31, 

Wy Ludeleft uudc Lodwich, p luoilpr, van Wenden eutbeden ju, 
Hillen Hilmersz van Wenden zeliger nagclaten weddewen, unszen fruut- 
liken denst vor, uode bsundeni leve wesicke. So wy ja ermolsz gebeden 
hebbeo, dat gy over langhen oppe de Nienstädt in uszes veddern her 
Eggerdes van Wenden seliger ospitÜ gan woldet uode dar midde to segent 
dat idt to der ere goddes in tacht nnde eren geregerat worde, dar bidde 
fry ja ock noch fruntliken iimme, deme so don wolden. Forder, le?e 
wesicke, so me denne na der fnndacien' eyne jancfimwen mangck den 
fiuwespersonen darinne eyne* holden schal, so late wy uns bedüncken, 
dat der haken nszes vedderen zeliger meninge sy geweszen, dat siek 
sodane juncfruwe in aller mathe mher na geistlicker wisze scheide holden 
wen de anderen undc den andern in du^^eden unde in oithmoidc scliolde 
vorgän unde den armen krancken luden trostlick unde bedenstlialftigh 
schal sin unde sze sick rayt rloidcren unde orem vlege oethmodeclilickeu 
holden schal, alsze dat erlickeri wt-ddewesschen unde juncfrouwen, de sick 
van der warlde in oithmoidt gheven, t^'inolick unde geborlick ys, so alsze 
dat to Lubecke unde Hamborgh unde in anderen liospittalen myt sodaneu 
fruwespersonen eyne wisze unde gewonheidt ys, dede dar neyne gefarfiede 
deeder dragen uthghenonaen swart unde grauw, nnde dragen ore doicke 
Qode windelen, alsze dat erlicken begynen unde deynerynnen goddes, de 
Sick Tan der warlt gheven, wol thftmet so tho dragen. So vorrare wy, 
dat dar eyne junge maget in den bospital ent&ngen is, dat scheide eyne 
olde maget sin, dat uns denne nicht wol gefalt, alsze dar ock in yortiden 
eyne inue gewest ys, unde de junge mynssche, alsze wy Torraren, wil sick 
alle na der (warlde ydelheidt myt cleideren unde fl^ge smucken unde 

') «0M lUO, ITrtö. der Stadt HüdeMm TU n.ee8 S.m. 
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14H. darto mber waa sze tovoren gedhan heffk» er ase in den hospital quam. 
Dat nns 1113 t alle nicht behaget, wenthe ne wU dhem armen hnsze to 
schaden gedien. Idt mochte komen, dat welcke from© lode darto geneget 

wcren den hospital to beteni iinde myt ülmisszen to vonsetten. Wen mee 
deniie sege, dal dar sudane juuge idcle warltlicke lüde inne wereii. dat 
Wörde vellichte malckem torugge teyn, dat he dat syne dar nicht to gheve. 
Hirumroe, leve wesicke, doidt wol imiiiie usent willen uude uudeiwiszet 
de mynssrhen, dat .sze sick orlicken unde oethmoidieklickcn holde, alsze 
hoven berorth ys, iinde ore gewilde berdo aftstelle uiide richte sick na 
l>r6der Caspar, nnde wil sse dat nicht dhon, so segget broder Caspar ^fte 
eyneme anderen Torweszeraz des armen hnszes, ofil broder Casper torrelle 
Tan dodes wegen, dat godt na synen gnaden friste, dat sie to onaume 
goedigen heren van Hildenszem g&n unde gebruken syner gnade radt 
darto. Anden hir mochte wol eyn arger navolgen, wenthe wj dar nicht 
anne twirelen, wan he eilte eyn ander, so yor berorth, ayne gnade dar- 
umme besocht, syue gnade to- der ere goddea onhe dar wol behiüplick 
inne ys, dat de mynssche sick anders regere effte dar ftth theo, nnde wy 
myt alle des nicht liden willen, wan sze sick nicht anders regeret, dat 
de maget darinne blyven sdial, unde gy hir ock to der erc goddes rayt 
dem hardesten helpeu opp rüden, so vele alsze gi vonnögen, dat yth husz 
in crcn nnde dogeden mochte vortfresettet werden, desz vorsze wy uns 
genslirken to ju unde vordevueuth uuime ju alle tidt gerne, unde wuranne 
wy juck to willen unde deunste konden sin, do wy gerne. Gescreven 
amme dinstdage na Trinitatis amme a^ unde negenstigsügen jare unde 
myt unszer beiden ingesxegel Torseggelt uode oppe dat spaeiom dusses 
biefe gedrucket 

Naek dem Originai mtf Bipier tm PrieaUnemiiu» Jii HüMkem mA Rtdm 
äer aufyedrtkikUi^ Skga der AueateOer; in dorto: Dat no Ladelofite nnde Lodewigw 
van Wenden brere. 

SCO. Wilhelm der Jißt^ere, Landgraf zu Hessm, bestätigt die 
Brüder im Weissm Hofe zu Cassel im Besitee des von seinen drei 
Vorgängern verwiUigten Weissen Bofes und des h. KrensaUatrs in der 
JBRrche eu Ahnaberg daselbst sourie deren Freiheit von PfiitMen an die 
St> Martinskirdte auf Grund papsÜicher Conßrmaium und der Decla' 
ration eines päpsUU^en Commissars mit Ausnahme von ßhfii^ 
Pfund Cassäer Wahrumj, uipfiehlt das Haus Jedermann sur Ftfrderung 
und crmahnt m Gebeten für das lanyräßiche Geschlecht. 1498 Januar 4. 

Von gots gnaden wir Wilhelm der mitler lantgraTe zcu Hessen und 
grave zcu Czigenhaiu und zcu Nidde bekennen vor nnsz und unszer erben 
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lind alle unszer nachkummcn iiftentlich mit disszem briefte, ah der durch- 1498. 
luchtig hochgeporn funst uüd her her Ludwigk laiitgravo zcii Hesäen, 
unszer liebpr oldervatter seliger, des selc got gnedig und barmehertzig 
h\n wolle, dem almecbtigen gode zcu lobe, Marien syner werden inutter 
und alloni bymmeliscbein herre im lobe, syner und syner uboraldern 
und eldern seligen, unszer und aller unsern nachkummen und erben seien 
zcu troist und zcu heyle den andecbtigen pricstern und clerigken in dem 
Wisszen hoffe wonhaftig in unner Stadt Cassel gelegen den selben Wisszen- 
hoflf mit synem begriffe, zcahehorange und fryheyden and aucb eyn 
gdstliehes leben, nemelicli den altar des beiigen Crutessz gelegen in der 
kirclien zcu dem Anebergk gegeben und verscbrieben hat nach inbaltnnge 
und uszwisunge der brieffe von dem selben unsierem lieben heren und 
ddervatter seliger gedeehtnisz darüber gegeben und auch furter durch 
den hochgeporn fhrsten und hem Ludwigk lantgraven zcu Hessen und 
graven zcu Czigenhain und zcu Nidde, unszer lieben hem vatter seligen 
bestediget und verwilligct worden ist Inhalt des selben bestedigensbrietTe 
ander synem grosszen niajestait jngesigel darüber uszgangen, dar inne 
und midt auch unszer Hoben vettern lautgraven Hinriih und lantgrave 
Henuan it/unt ertzVtisschof zcu Collen^ des gedachten unszers lieben hern 
vatters seligen bruder verschribunge und bcwillunge begriffen und nu itz 
am jungesten der selben massen durch unszers lieben bruders lautgraven 
Wilhelms des eitern wüligungesbrieff ^ auch bestediget und bevestiget ist, 
naeh aller brieffe uszwisunge und Inhalt So nu aber wir durch schickunge 
der gotüchen gnaden regirender fiirst des gemalten fturstentumbs des 
landes zcu Hessen synt, ist billicb und erfordert die loblich gewonbeit, 
das wir sollicbe gots stifftunge, die auch der seien heyle beruren und 
TOD unszern yoreltem loblicher gedeehtnisz gestifitet, geordent und gemacht 
sya, sollen hanthaben, die schützen und schirmen, das sie onzurstort in 
Iren besten form bliben, die aneh fhrter zcu meren und nicht zcu 
mynnereu. Des wir gaiiLz von herczen zcu thun geneyget syn, hain wir 
wir mit vorbetrachten mudo, gutem uml zciittigem rado usz friihem eygen 
willen in den aller besten niasz und foi*me vor unsz und unszer erben 
und nachkommen den obgenanten priesteru und fb iigken in dem \\ isszeu- 
hoffe solche verschribunge und gift, als dtT geinelte unszer lieber herre 
und cltervattcr soliger gedeehtnisz en über den selben Wysszenhoff und 
auch das geistliche lehen gegeben und yerschrieben hait, gewilliget, 
bestediget, conffrmirt und zcngelasszen, willigen, bestedigen, conti rmiren 
und zculassen auch die in gegenwirtigen in und mit krallt disszes brieffes, 
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1498. sich der zcu geprachen und zcu besitzen in allen iren steckMi pnnctsn 
und artikelen, wie die inhalten und uszwiszeB, vd sunderlich in der 
babsilicher confirmacien, auch des CMSHisssrien u» bahstlicher gewalt 
declaracien clerliclien uszgedrnelit und erclert ist, gentzlichen gehalten, 
volstrecket und nftgericht sulle werden on hiiuicrnisz unszer, aller unszer 
erben und nachkommen zcu ewigen getziiteu oii alle ge?erde, und sunderlirli 
als in der gemalten bahstlichcn coatirmacien und des selben commissarii 
declaracien uszgedrucket ist, das die gedachten priester und clerigken in 
dem selben Wisszcnboft'e zcu Cassel sollen fiy syn unde nszfrenomcDen 
von allen gerechten und pUchten der pharkircheu sent Mertins on das 
pbunt heller Casselscher wenmge, szo igliches jars uff osteni in den selben 
stifft sscu geben sie plichtich synt Wilcher fryheit imszer egenanter 
seliger gedechtnisz herre eltervatter selbest persönlich erbeten und erlangt 
halt ton dem egenanten capittel sent Mertins. Danimbe willen wir nnd 
auch begeren, sie sieh sulcher friiheit gebmchen xcn gots eren und des 
gemejnen folckes gute ezempel und süchtunge, das sie den gotsdinst in 
kegewertikeit des gemeynen folckes tegeUken mit singen und lesen ?ol- 
pringen sollen on abpmch. Darumbe begeren wir an alle die uusixem 
geistlich und wertlicb, ir willet die egenanten priester und clerigken iune 
und bie iren gerechten und friiheiten halten lasszen und verteydigen, 
worin des noit und nutz ist adder syn maf^, und ucb darin gunsticb uini 
trutwillich ertzeugen. Das willen wir pobeu den Ion, szo ir darmit kegeu 
got erwirbet, zcu erkennen nit Torfressen, koment unsz auch zcu dancke. 
Und darumb sollen auch die selben priester und clerigken und alle ire 
nachkommen in dem genanten Wisszenhoffe wonhafltig den almechtigen 
got vor unszer eidern seligen, auch unszer und alle unszer erben und 
nachkommen seien tliszlichen bitten und den sunderlicben gotsdinst auch 
tegelichen thnn und sich mit allen Sachen halten nach lüde sulcher 
egenanten Terschribunge und brieffe darüber inhalten und uszwisen und 
des auch nicht lasszen in keyner wiaz, alles sunder geTerde und argelisi 
Und des zcu erkunde szo hain wir lantgrave Wilhelm der mitler obge- 
nante fbrste zcu Hessen unszer ingesigel an dissen brieff tbun hencken. 
Der gegeben ist uflf midtwochen nach nuwen jars tag anno domini miUcsimo 
^uadringeutcsimo nouagcsimu octavo. 

Nach (Jt'in Original im Pricstcrf-'fmhiffr zu Hihhshetm mit dem Siegel J.andgrnf 
M'ilMms ch's Mifthri^n rnn PergamnU d 1 1 1 j ) 1 1 ■ in dorso gleichzeitig E,- Tran99UWt 
des Abtes Joiuinn Amelung von Burghasungen von Jan, 3 ebendasdbst. 

J9t» Johann von Teideben, Domherr, und Henning Bringtnan, 
beide Canomker des Jchannisstiftes und TeskunenisvoUstrecher des 
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Ikmviears Johann Bringman, verpßichtm die CongregaHm im Lüchten^ tSOS. 

hofe, wöchentlich je sechs See! messen und ViqUien, jahrlich am Matthiasfcste^ 
eine efcige Memoria und an den vier (^aairnibern je einen Psalter lesen zu 
Uissm, xvuißyvn ihnen jährlich ^ Ff und ausgesetzt tcerden. 15(}2Septc»Üjer30. 

Wy Johao van Teteleben domhere unde HeDoing Briogman tho sunte 
Johanse tot Hfldensem canonikei also testamentarieii seliger herai Johan 
BriDgman iehteswaime vicaries in deme dorne tho HÜdenaem, bekennen 
openbar in dnssen brete vor uns, unse anderen medetestamentarien nnde 
nnae nakomen, so de ersamen senior unde gaiitsse sammingbe Unszer le?en 
fruwen hns tom Lnchteboye in den Bnile vor Hfldensem Tan ans 
angenomea hebbeii, ewigen tho holden unde lesen edder beistellen dorcli 
itlike ore personen alle weken, wanner dar ferien syn, ses vigilien unde 
ses zelemissen na willen dos erbenoinden lioren Johan lirintrmans. so se 
aller bequemest moj^en vulleiibringen, des wy utie liiide urea nakouaen 
^^cnsliken geloven unde gotrinven. Ock schullen unde willen de ergenanten 
senior unde samminge unde orc nakomen alle jar by sunte Mathiea feste 
vor edder na holden eyn ewige memorien efte annlYersarium des eigenanten 
seliger her Johan Bringmans. Ock schullen nnde willen de ergenanten 
senior nnde samminge nnde ore nakomen alle jar by dea vor qnatertemper 
Tor edder na, so ae bequemest mogen^ bestellen «sde hiten lesen dorcb 
itlike oren penonen Ter salter, alse by enem jawdken qnatertemper enen 
salter. Hyrror willen unde schullen wy Unde nnse anderen mede- 
testamentarien des erbenompten heren Johni Bringmans uthe synes ewigen 
testamentes redesten guderen unde jarKker renthe den ergenanten seniori 
imde samminge alle jar beredeliken geven unde vemogen seven unde 
twintich punt uthe den renthen bedageden jarlikes by deine rade to 
BokeiHim u|4>e dre tyde des jares, alse paschen, Johannis tho niydden- 
somer unde Michaelis juwolkes termyns negea punt, unde ock uth den 
renthen, alse vpi- punt vyf Schillinge jarlikes by den gheisteliken juncfrüwen 
des closters tomme Franckenberge bynnen Gosler upp paschen bedaget, 
unde ock so berele wy ans in ore samptlike gude werken imde goddes- 
denste, der se uns gnnnen unde willen delhafUch maken umme cristeliker 
trnwe. To allen dussen vorgescreven puncten unde artikele sampt nnde 
bjsunderen rechte erkunde unde tnchnisse hebbe wy nnse ingesegele vor 
URS nnde unse nakomen gehenget neden an dussen brefC GegOTon na 
godes borth dusenth Tif hundert unde twey jar altera die Michaelis archangeli. 

Iiiach dein Original im Friesterseminar liildeiilmim mit den Siegeln der 

Asmitüer an Ptrgamenit^reifen, 
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M« Mann vm TäMen, Domherr, und Henning Brinffmtm, 
Canoniker des s. JohanmesÜflee gu HUdet^m, «bergeben als Tesktmentf^ 

vollstreck f^r (hs Domvicars Johann Bringman dem Ukhtenhofe hei detn 
Kloster Frankrnherg in Goslar und dem Rathc zu JJockenem zinsbar 
belegte 50 rhein. Guldnt und Oüo I.iihisrhe Pfmid mit der Vrtyfliehtung 
zur Ahh<dtung der laut Ürkuuden ida rmmmenen Messen, Menu/nen u. A. 
für den Stifter, 1502 September 30, 

Wj Johan van Teteieben domhero ande Heaning Bringmao, der 
kerken sante Johansz canomke to Hiidensem, bekennen openbar in dosaem 
breve tot uns, nnse anderen, dede nu nnde tokomen syn testameotarien 
heren Johan Bringmans icbteswanne Tiearies in deme dorne to Bildendem, 
unde alflireme, dat wy myt wolbedacbten mode unde gaden willen bebben 
overgcge?en unde antwordet, overgeven nnde antworden twey vorsegelde 
bre^e jarlikes tynses, den enen van deme werdigen nnde geisteliken beren 
provesU», prioryiine unde ^untze «'onvent des closters tom Franckenberge 
bynaen Goslero up v€i |Uint vitt" liülinge clener penninghe tinses jarlikes 
up paseben to betaleii vor vefti< l! Kiiis< lic gülden gekoft mide den anderon 
Tan deme crsanien rade tu IWk» iiiim up seven unde twinticli {»mit tleuer 
penningc jurlike« tinses iij» dro Ujrmyn, alse paschen, Johannis to im-dden- 
somer uudc Michaelis dacb, to betalcn vor seshundert punt Lubcsch 
gekoft, welker broTO sampt unde bysunderen OTergeven unde antworden 
wy in craft dusses breves den ersamen unde ghcistcliken seniori unde 
gantase convent Unszer leTon fruwen Lucbtehoif vor Uildensem myt onaen 
guden weten unde willen, dat se der mögen bruken to oren besten nnde 
Aromen unde to sture unde vnlate der missen, ?igilien, psalter unde 
memorien des ergedacbten beren Joban Bringmans to holden unde lesen, 
so wy by one na utbwiainge orer ?orsegelden breve uns gegeven by one 
bestalt unde bestediget bebben« Wan over dusser breve welke edder 
beyde afgeloset worden, so mögen se sodane gelt wedder beieggen unde 
vorvwueii laten na uien willen, so vorder de erbenomde herc Johan 
liriiiguian in sudauu breve uude vorwaringe beiiompt werde, ane unse 
efte unser nakonien testaraentarien weten efte vulhort efle hiuder. Des 
to vorder bekantiiissc liobbe wy unse introset^cle van unser alle wej^oii 
testameutarien beneden an diisseii bref gehenget, gegeveu ua goddes bort 
duseot vif hundert unde twoy jar altem die Michaelis arcbangelL 

Nadh dem Origitud im ^rieeUraemmar tu HüdeAeim mit den Siegdm der 
AMtteBer an p€rga$it€ntttreifeH, 

M* Nicolaus Dorsten, (Procitrator) des Magdeburger Hauses, an 
Johann Randenrod, Frocurator des Lüehienhofes «si Mldeeheim: tkeUi 
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Keuiykeitcfi am dem Hamse, GescIa^Uic/tes u, Ä, mU. Magdämrg, 1^« 
ms Mai 2. 

Jhwnm Christum. Kmaaune Unter. Jarenes, de quibuB scribitia, 
sunt apud nos reoepli et spero^ fiet diUgeDcia cam ipsis. Set et dominue 
HiDricos Pustman* oommendaTit nobis filitiin scriptoris oonsulatoe HU- 
deneemensis nomine Hottelem^ satas diligenter, qai et reeeptas est. Pelles 

eciam porcinas recepimus. Pecunias uostras reservetis. Statira iudigebitis 
iteriiüi exponere VI punt Johaimib ^ Lipiuaimo. Set et pater uoster dominus 
Hinricus exponit pro nobis Danenses VI fl. in monetA, qiios recipiat de 
iiH-tris. Iste juvenis Hennen sartor satis bene adhuc se babet, .spero, 
eat nobis utilis. Dominus sit merces doinino Lippoldo pro nobis dato 
tloreno, pro alio satisfaciam Aswino suo congnato, qui eciam fuit uobiscum 
per hyemem, et ob graciam sui domini minus ab illo accepi et satis bene 
profedi ac proficiet spero. Gaudeo multum de relaxacione interdicti, quia 
preeperitas Teetra nostra est salae. Dominas eciam custodiat ac cum 
Bihite dedueat ac reducat patrem nostrum d[omi]ium] Hinricum, ac 
TaicaHs emiiil orautes eciam pro doMb et siDgulariter pro Jobamie Dorsten, 
qnstenns concessa Ali aanitate cum juvenibiiB utOiter laboret secundum 
dattm sibi graciam. Omnes edam tam firatres quam juvenes'competenter 
Tikmua. Ex Magdeborcb amo 1503 altera die Pbilipp! et Jacobi. 

Nicolaus Dorsten. 

AäretBe: Honorabili viro, domino Johamii Bandenrod procuratori 
doons fratrum HUdensemensis sibi in Cbristo Semper dflecto. 

Nach dem Oinjinal auf Papier im Priejittrsftntmir zu ütldeaheuH mit Kin- 
tdmitten und liesien des rückwärts aufgedrücktm StegeU. 

94. Zinsbare Anlegung von 300 rhein, Gulden bei dem liai/te von 
hramschoeig, 1Ö08 7* 

Anno domim mOlesimo quingentesimo octavo feria VI post Ambrosii 
episcopi locaiimas ad redditns CCO florenos Renenses apud consulatum 
in Brunswick super reempcione, ut moris est, ut patet in littera. 

Item primo babuimus VI^ punt parva ex parte üomiai Johannis 
liringman, que faciunt CC tlor. Keneiises. 

Item 2 ^ babuimus C punt nova, que tunc fecenmt L flor., ex parte 
domini Sifiäidi Horn. 



Pfarrer der s. Ltiiiif/ertikirche auf der Neitgtadt fnideshHm. rql. f'rl'l). der 
Ütadi Hildesheim VIII n. 458 und 470 S. 418. =*) Johann Bottelem, vgl. ebendaselbst 
Personenregister S. 94J2. ') Juni 24. 

13 
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1608. Iteni 3^ habiiimus C punt parva ex parte Amt ScbUdeszort» qud 
feceruDt XXXm flor. l punt 

Item 4^ habuimns LX punt ex parte boigimagistri Hinrick van Kern, 
qne tunc fecerunt XX flor. 

Summa CCO flor. et XU flor. 1 pont 

JVM gMi^MH^ger Emtragm^ auf ektm Fi^pieneUd im ttiaUrwemimar m 

M iMädft (Proeurator) des Magdeburger Boiue», an Hermamt, 
Proewrator des Lüchtenhofes: besUiU DkUensubsUmg und graues Tttek 

Magdebnnj, 1511 Juni 26. 

Jhesum Christum lüco snliitis. Karissime frater Hermanue. Mitto 
vobis 1 fl., pro quo pcto compararo michi volitis substauciaiu ad incaustunu 
quia pene nichil habenius, et mittere eani velitis circa festum sancü 
Mauricii ' cum aliquo certo bajulo. Pawel de Aquis dabit vobis fl[oreoamJ, 
XL Mathier pro fl. Item acuti dixiatis, cum essem Totriacum, quod 
panoum griseum beue diaponeretis, si ita sentitia adhuc, boc peto 
ficetis mich], cum babuentia certnm nuntiam, et ego promptiasime pecmms 
mittam. Et rogo, ne hec molesta aint Yobia. Ego TeUem, quod in aliquo 
possem Tobia esse obseqnio, cum summa diligentia libeoa implerem. 
Yalete et salutate patrem Tostrum venerandum nomine meo et omnes 
firatres et speciaKter bospitularium et cocum Bartolt, qui miebi (heruot 
solacio, cum esseni vobisiuiii. Iterum vuieLe. Ki Magdeburg in die 
Jühaimis et Pauli auuo domiui XV^XI. 

Ludolpbua vester quem scitis. 

Adreeee: Provido ae devoto fratr! Hennanno procuratori domns 

fratnim in Ortolumiuum b. Marie iu Hildeusem, sibi in Christo Semper 
dilecto. 

Nitvh (km Original tmf Papier rni Fnestersemautr tu Hildesheim mit JÜn- 
schnUten und Besten des briefschliessendm Siegds. 

M« Heinrich ^, Senior, und der Convent des Lüchtenhofes £u HildeS' 
heim verleihen Ludolf Surink, Schdastf^r des KreugsHfles, und Luder, 
seinem Sohne, dir ConfraUmUät und TheUnakme an ihren geistUchen 
Werken, 1612 Aprü 

Nos Hinricus senior ceterique prosbiteri et clerici domns Ortiliuniniim 
beate Marie Kemper vügiuis propo et extra muros civitalis Hilduusemensis 

') Sept. 22. 0 iioff, vgl lUgister. 
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io Bnilone v6nerabUi ac charissimis nobis in Christo domino Ludolpho 
SariDck scholagtico ae canonioo ecdeaie sancte Crads in HUdensam nacnon 
iadero Snxinck fHio ejus salatem perqna derotomm soffiragia vitam 
ipprohandere eternam. Licet jure divino geneniliter omoibus charitatis 
intaittt obHgeorar, precipae tarnen ülia, quomm efficadter erga nos 
derotiomsi cbaritatis ac libenditaiia experinrar affeetam. De qnorum tos 
ramero cognoeeeDtes ac gratos dos etbibere Tolentes, yobis ae parentibns, 
cognatis, benefectoribus et cuilil>et vestrum presencium tenore concedimus 
DOstram confraternitatem participiumque omniiim bonorum nostronira 
spiritualinm, que per nos efficere (li^abitur di?ina clemencia, in vita et 
p(»st mortem, asscribciitts iusuper et noraina vestra in nuniero prefatam 
confraternitatem habentiinn, pro quibns omni anno solemus ooties vigilias 
et missas legere conventualiter, adjicientes ex gracia special!, quod, cum 
dies obitua vestri, quem felicem £M^e dignetur dominua, nobis per pre- 
lentes denunciatus fuerit*, faciemus pro yobls figiliarom missanmiqtie 
solemnia et sabaidia. In cujus rei testimonium ex apeciali gracia sigillum 
Doatri con?entas appendimus. Datum auno domini millesimo quingenteeimo^ 
duodedmo in cena domini 

Nftch gkiüueUiycr Abschrift im PrieaUrseminar zu HUdenheim; auf dem 
langen und einem zweiten Matte Papier stehen ausserdem Üentenversdweibunyen 
für obigen Scholaster Ludolf Surinck aus den Jahren 1513—1515. 

M9m Bruder Feter Mümd an den Fater des LädOenhefes: Mäei 
fm Bund BiMn Mum Tmuehe ffeyen etn Müdeskemer Mmak an. 
UU Sqdember 20, 

Wirdige lifie her patter. Meiji willige dinst di sint ju allthit berait 
Günstige her. Ik sende ju bey Johannes Kernen 1 bund bibeln, di woldo 
der official to Mynden gerne heffen, unde hatt mck gebetten, dat ik mit 
Merten Fuxberg seinent halben wolt rede haben, dat Merten im di bibeln 
wdt th&n Tor dat miaal, dat he heifen scheide. Hete di bibeln gern 
mitgenomen, wolt ik nit thfin. Also ist mein melnnng, so Merten kfimt 
nade he dess tofreden ist« so wil ik 1 ungebunden misal fiildesemense 
Tor di bibeln nemen. Bite derbalffen, mek l sendet mit nagster fbOr 
and ob Merten nit tofreden werde sein, wil ik seinent willen vir macheu 
nnd di bibeln wider enphangen. Ik liefte dem ullicial di bibeln* auff 
V gülden angeschlagen, hette di liffer dau datt misal Mek namt bund% 



•) Vorlage fuit ^) Vorlage quiugütiaimo. «) Orig. wibeln. ^) f 
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1514. dat Morton mi schrifR oder kümt, so or aiift' Martini wol hier sein. 
Domit got bevollen. Datum mitbocb Quatertemper 1514. 

Peter Hllmel 

cwcr williger. 

Adresse: Dem wirdigen heren, dem pater in der eongregaszieii to 
Hildesem, meinem günstigen heren. 

Nach dem Original auf Papier im Priesterseminar m HüdeAeim mit Besten 
der BesUgdung, 

99m Ludolf von Veltlmm, Domdechant, nimmt den neugewähUe» 
und besiäHgten Senior Patd Na^dsmedt von JMen und den Canvent des 
LUehienhßfes in die ünim und ImmuniiM des DomsHfles auf und 
hestäügt sie in der VerwaUung des AUars s. AnßumU in der gUidmamtgm 
Ceg^dk im Kreuegang des Ihmes, 1536 August 19, 

Ludolphos de Yeltem decauus ecclesie HildoDsemensis. üniversis et 
siDgulis presented nostras litteras Tiauris, lectuns sen legi audituria ae 
illi ?el illis, ad qnem Yel ad qnos preaentes nostre littere perrenerint, 
aalutem in domino et presentibus fidem indubiam adhibere^ NoTeritis, 
qnod conim nobia peraonaüter oonatitataa venerabilia et rdlgiosna dominns 
Panlna Nagelamedt de Alen domns deiiconim HortUuminnm beate Marie 
virginis in congreatioDe Yiil^^ariter nnnenpate in Brulone prope et extia 
mnros ciTitatia Hildensemensis novisnme per clericoa dicte domua senior 
seu pater electns ac juxta statuta et eonsuetudines ejusdei^ domns con- 
tinnatüi i't de preseiiti h l^'Uö principaiis principaliter pro se ipso ac 
uoiniue clericorum sepedicti' doraiis ?e et eosdem clericos in ot ad uniouem 
et Piminitatem cleri et perüfunarum ecrlesio Hildensemensis juriuuique et 
privüegionim ejusdem reciiii sibi(]ue roL^iiiion et guberuainen et admini- 
strationem perpetue conimende altaris saucti Aiitlionii in ejusdem sancti 
Anthonii capelia in ambitu ecclesie Hildesemensis predic&e aita cum 
omnibna frnctibos, juribus, redditibus et obventionibus suis universis jnxta 
jam dicte commende fiindationia tenorem et landabilem bactenus obser- 
vatam conanetndinem eomndtti per noa hnmiliter petiit ae debitn com 
instantia poBtulavit Noa tone Lndolphoa decanns prebtoa, attendentea 
petltionem et poatnlationem b^jnamodi fore justam et conaonam rationi, 
qnodqne justa petenti non sit denegandna aaaenana, ideiroo prefiitam 
dominum Paulum eenioiem, patrem seu rectorem nna com derida domua 
Hortfluminum predictis recepto tarnen primitns ab eodem domino Paulo 
stipulacione et promissione m mauiljuä üOäti'is preätitiä, quod nobis et 
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successoribus nostris decanis eeclesie Hildensomeiisis in solitis, Ileitis et 1530, 
consiietis jiixta siipradicte commende altaris sancti Aothonii fuudatioiiis 
tenorem obediens erit, ad luiiouera et emuiiitatem cleri et personarura 
ecclesie llildeusemensis juriuraque et privilegioram ejusdem recopimus 
eidemquo domino Paulo patri propterea coram nobis constituto et id flexifl 
genibus hiiiniliter petcoti commendam ad altare sancti Anthonii predictam 
eam fractibus^ redditibus, juribus, obventionibus et emolamentis suis 
uaivereis jnxta diete commende et altaris fiindationem per binreti nostri 
capiti ejus unpositioiiem commisimus, prout recipimnfl, et coiniiiittmius 
per presentes, mandantes mhilominus snpradicto domino Paulo patri de 
prespectficatls fractibtis et obTentiombus plenarie et integre responderi 
In qnomm ommnm et singuloram fidem et testimoninm prnniesonim 
presentes nostras litteras jussimus et fecimus sigilli nostri appensione 
communiri. Datum et actum Hildeiisem in congi-egatione domus predigte 
anno a nativitate domini millesinio (}uin[rontesimo tricesimo sexto sabbato 
post festum asijumptionis gloriose virgiuis Marie. 

Nach dem Original im Priestersemiiiar m Müdedteim^ mi$ dem Siegd det 
Änutdlers am PergammiiMr^tfen. 

99m Bischof Valentin von Tdelehen verleiht für Gebete des Vaier- 
tmer und Schuldbekenntnisse vor dem von ihm geweihten Crurißre in 
der Kirche des lAichtenhof'es 40 Tage Ablami. Hüdesheim im Btsdiofs- 
hofc, lö3y August 14. 

Nos Valentinas dei et apoetollce sedis gratia episcopos IGldeseoiensis 
umrerais et singulis Gbrittti fidelibns presentes litteras nostras visuris, 
anditaris et lectnris salntem in domino sempiternam. Qnoniam divina 
gnda Clemens et pia Semper prona est ad indnlgentlam, idcireo nos, qui 
vices dei in ecclesta sancta nobis commissa licet indigni gerimus, gratiani, 
ijuaui ex [)Ienitudine ipsiiis aocepiiiius, Christifidelibus piet^itis ailktu, 
cum hoc a nobis huiuilitcr pctitur, libenter iujpiirtimiir. Cu|»ieiik'6 itaquo, 
ut tabula, iraago seu Signum crucifixi, per quod salvator noster salutem 
hnmani gcueris operatus est, quod nupcr supplicantibus honorabilibus 
nobis in Christo syncere dilectis seniore et capitulo ecclesie beate Marie 
Virginia Hortiluminum in Bralonc prope et extra muros civitatis nostre 
Hiideseniensis congregatio nancnpata, ipso die sanctorum Petri et Pauli ^ 



Ebendaselbst bis auf fjen'nrje Ahweichungcn gleichlautende Urkunde des 
Domdechanten Burchurd von Oberg für dcn^dben Rektor dd. llUdesJteim, 1557 
hmuar i (m octava sanctorum Innocentum). ') Juni 29. 
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l(Sf . benedixinras ac OMiflecnvimiu ac etiam posbnodnm ipsis hniDilltar po«tia- 
lantibus, ut eandem tabulam et inii^iiem crucäfixi bonorantibiis ac 

venerantibus do spirituali ecclesie thesauro indulgentias misericoiditer 
elargiri dignaremur. Quapropier, ut eadem tabula, imago et signum 
crucifixi tanto tlevoiius ac honorificentius a cnnctis Christifidolibus, uti 
decet, hal»eatur ot tractctur niajorique reverentia veneretur, omnibus et 
singulis vere peiiiti'ntil)us, coiifcssis et contritis ante ipsam tabulam, 
imaginGm seu signum cnicifixi orationem dominicam flexis genibos dicen- 
tibus vel culpam suam recognoscentibus aut alia quecumque bumilitaüs 
ac devotioiiia et reyerentie signa ostendentibus quadiaginta dies indal- 
gentianini todes, quotiens id fecerint, in remisdoneiD snonim peceaaiüiiiin 
de dei nostri mlsericordia confisi damiu, eoncedimiis et elargtmar per 
presentes. In qacrum omninm robnr et testimoninm presentes nostras 
oonceBsioiüs indulgenciaium perpetuo duratnranim litten» sigOlo nostio 
inferins appenao communiri fedmos. Date in dvitate Hüdeeemend ia 
eoria sollte nostre residencie die decima qnarta mensis Angusti anno 
a nativitate ili Luini millesimo quiugentesirao tricesimo nono. 

Nach dem Original im Vrifsterseminar zu Hildesluim mit einask BruchstQi^ 
des äiegels Bischof V^Utm in Molzcapsel am Pergamentstreifen. 

•#t» DietHA I^fnmm sk^eri der CongregaHm Un Lüddetikefe 
aus Ikmk fUr IdtaMtigHthe Aufnahme tmd VerkßsH^mg m dem- 

seihen 100 Gulden und dereinst seinen Naehkiss m vorbehaltiieh getvisser 
Bestimmungen Gunsten seiner VerHandien und für den Fall seines 
unfreiwilligen oder freiwilligen Wegganges. 1554 Mai 16. 

Ick Theodericus Fynemliaii bekenne openbar in dnssem bme vor 
my, myne eryen, erlfobemen und alszweme, dewUe and alsie de erbaMigen 
beren, pater und ftatres der congregatien im Brole Tor ffildeosBem umbe 

etlicher guder bem und fnmde willen szo günstig ersehenen und my by 
Sick in orhe behnszinge, kost, fuer und beddegerede holdung de tidt 
mynes levendes angenhomen und szollichs my vorszegelt und vurbrevet, 
dat iik jegen szodane gunsth und willen my darinne geschein den s-e- 
melten hern patri und fratribus hundert giilden munthe und nha myueni 
affst^rvcnde alle tti^ti gudt^ dat sy in gelde, boiken, buszgerade und 
clenodia, watb ick des itzt hebbe und hirnach overkomen mach, wo de 
genhomet werden mögen, nichts darvan uthbescheiden dan allejne myne 
kleider, rocke, hoszen, wammea und hemmede, de scbuUen mynera broder 
ader, dar de nicht were, mynen negesten blodeszTonrandten thogestalt 
und gegeven werden tho ejner mylden gave by dem busze der congre- 
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giitieD iho bljTende, iek ayerst den gasmt und villen by den hern pater 
und fiatribns beboldeo, dar ick bjDneii den n^t folgende viff jani edder 
damha beengstiget worde, dat iek van dem patre und firatribiu wiken 
iD0Btii6f dat sze atflasedenne Yor jeden jar und nba antal der tidt twintieh 

gülden muüthe ahn den vorgeschrevon hundert guldeu twintieh guldeu 
kostgeldes affreken schullen, und szo denne van den hundert gülden wes 
overigs were, dat schullen sze m) mith allein auderu mvjiem gude folgen 
lateDf idoch alszo, dar ick boven de vifl' jar by ouhe etlige tydt blove 
und wcre, dat onhe darvor ock dat borlige ko.stgelt gegoTen werde. Tck 
hebbe ock vorwilliget und bewillige, szo ick bynnen gemelten viff jaru 
ath eigenem willen van den hern wiken worde, dat sze my alszedenne 
van den hundert gülden nichts weddergeven schuUeo, sundern schullen 
my alsxedenoe myne andern guder frig folgen Uten doch alszOt dar ick 
boveo de tüT jar by onhe were, dat ohne darror van mynen andern gudem 
dat borlige koetgelt ock gegeven werde. Ick schal und wil ock, dewile 
ick by den fratribus byn, mith ethen und drincken my den fratribus gelick 
holden. Ick schal averst und wil nicht tho jeuulgem arbeide in orbem 
husze TorpHchtiget syn dan wes my sznWest geleyet, doch mith yermidung 
alle desjennigeu, dar uth dem husze und fratribus schade und wedder- 
wille enthstaen mochte. Dat alle rede und love ick upgemelte Theodericus 
Fyüemaii vor my, myne tostamentarien und erven stede, vast und unvor- 
broken wol tho hoidende in gudea truwen und gelu?en. Des allen tho 
roherer erkunde hebhe i»-k dusszen breifl mith rayner eigen handt 
underschreven, und dewüe ick neyn eigen ingeszegel hebbe, szo hebbe ick 
den erwerdigen und erbarn hern Borcharde yan Oberge domdeken tho 
Hildenszem, mynen günstigen boren, umbe syn segel ahn dusszen breiff 
tbor tuchnisse aller yorgescbieyen tho hengende gebeden, und ick 
Borebardus yan Oberge bekenne, dat ick umb bede willen hem Diderick 
FynemaDS myn ingesegel ahn dusszen brdir tbor withschup und tuchnisse 
aöer yorgeschreyen hebbe gehenget heten nach Christi unazers heni gebort 
yeHteinhundert und im yeher und yefftigesten jare mithweckens in den 
pinxsten. 

Ick' Diricus Fyoeman bekenne myt myner egeu haut, alle 
dnth myt mynem wetende, wyllen gesehen alle wyl holden. 

Ifad^ dem Origmai im I ^iu ft nem i mr e» MüMtem mü EmaekiM «on der 
Brngdumg; m dort» wm wmg tj^äUmr Semd: liteiM ThMdtrid Finemaa 
quondam MamiiiiMliB imtri 
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Urkmidaii und Briefe. 



AuB Briefei^ de» BMora 2^«l {yogeleiHed^ von Aidm mu 
HttäeahHm an die Rektoren de» Merf&rder FtaterhatteeH Barthole- 
m&us VetM (f tS28} wnd Gerhard Uoffgei (f tS48}^ 

Collecta sunt hacc ex epistolis patris Hildesie ii sis. 

1626. Anno 1.V2G senatuis Hüdesieusis" exegit et eitonit a frathbu^i Hildesi- 
ensibus 11^^ ä. 

Fratres in Cassel andivimus esse in tribalatione et mein. Habent 
eDim in aedibus suis cum» et bombardas cum multis carraeis et tbeds 
suis. Coguntur etiam nxsum et duos veoatieoe canes alere, qui saut eis 
Batis oneiosi, magis tarnen gravat ees netiu eipnlsioiiis. 

De domo Magdebnigensi nescio quid scribam. Patri, ut video, nidla 
cura est de oribus suis. Ipse totaliter inuoutatns vagat Id mundo et 
nesdunt fratres, an unquam sit leTersums. 

Venit in profesto^ Laarentii quidam de Mcrazeburgh, qui dixit fratres 
ibidem amplius non esse. Quod si ita esset, miserabiliter essemus deceptl 
Ego pro viribus meis visitassem illos, nisi nostra tribulatio et quae in 
mundo est dissentio de religiosis prohibui^set simulque paupertas uoätra, 
quae neceüsitatibus illorum succurrere non potest^ 

Audivimus, patrom Monasteriensem resignaase ofüdum suum, reüquisse 
fratres et sorores repetisse. 

Ex literis Pauli Alen patris Hildesiensis ad Bartholomenm 
Vechelium patri Heryordensi* anno 1526 scriptae. 

IMÄi Intelligo ei literis tiiis, quod suspicaris statuni ecclesiasticura 
liioiiiichatum et id genus liomiuuui iu brevi pcriturum^ et hoc ipsuiii 
egü suspicor tecum. Kxigunt et habere voliint minuatim III*^ fl. a patribns 
et mona.sterio saucti Michaelis, 11^ habere volunt a monasterio jianoti 
Godehardi, a regnlaribns in Sulta IT*^ fl. et a nobis miseris, qui xn. 
possumus DOS sostentare, centum iiorenos. Excusavi me et fratres meos 
allegando paupertatem nostram coram toto senatu, sed nicbil profeci. 
Tandem obtoli cum consensu fratrum 11^ IL et cum illis non fuerunt satiati. 

Et noSf cum nibil amplius dare possemus et ipsi minadbus Torbis 
instarent nee sie plura promitteremus, probibiti sumus domum enie neqne 



•) Am Bande zu den einzelnen Absätzen vermerkt Hildesienses fratres, 
GaMeUeiUM die. >) Donath eingetragen: Pfttor HmBebargensis prima ne/t pMebe 
aiMin fidttm acmni Qnid ampliiu ftetonis nt in postmun, Deecimns. 1588. «) th. 
? HMur, Tenitiirom. 

') Ttie Tode^ieäiire MacA der hier tu Grunde Hegenden Hdedur, (e. 8, 302) fei i7. 
<) Aug. 9. 
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«mm neqae vendere Tel in foro et platde ambolare, donec fiusereinud 1540. 
Meandnm Yoluntatem eomm. 

Abbae moDasterii saaeii Ifiehaelis cum aKquibus monachifl dvitatem 
exivit CoBsalaree moDasterii älius denodia oanecripserunt et loeant, in 
quo oontinentitr eadem clenodia, sigillo munierunt*. 

Oppriniimur novis exactionibus, nam «(uiatui Hildesiensi üumcrabinius 
X tl. Michaelis et X fl. nativitatis Christi ad muniendaiu civitatem. Vicini 
quoque nostri novum aqueductum ' faciunt, ad quem jam XX fl. circa 
Jacobi apostoli et quinririe in octava Bartholomei et, cum opus perfectura 
fuerit, exponemiu ultra C fl. et magistros artb in expeiutis habemus. 

Ex literiä Pauli Alensiä ad Koggelium anno 1 540 scriptis. 

Ex literis Pauli Alensie ad Roggelinm anno 1542. IMS. 

Princeps eleetor^ dnx Saxonie cum landtgravio' ooacto nnmeroeo 
militarimn oopiaram exereita pene sine nllo resistente invasenint dnds 

Henrici Brunopolitani in plus minus octo diebus oninera ditionom cum 
ea parte Hildesiane diocoesis, quam hactenus violenter occuparaL Ad 
Castrum ducis principale Wulfenbutel die uno cum dimidio tormentis 
certatum est, verum orta inter eos qui in Castro fuenint diäcordia saiuti 
suae consulentes ipsum Castrum hostibus tradiderunt 

Ex ejusdem literis ad ennden. 

Omniura monasteriorum Hildesii bona a consuiaiu descripta, conclusa 
et signata sunt, singula iu suis locis acceptis sc^nm claribus, ne cuiquam 
nostrum sit ulla facultas ea recipieodi, quiuque tautiim calices reliqaerunt 
üobis pro äacriflcio. 

Ex literis ejusdem ad eundem 1 543. IMJ. 

Ordinaverunt predicatores, quod frainl iis licerei ucedere ecclesia^ lu 
dvitate quascumque vellont et audire quemcunque vellent praedicatorem, 
nos tarnen hucusque fuimus contenti cum iUo condouatore qui uobis in 
vidnia est, in ecdesia sancti Godehardi. 

Cetemm noTerit p[aterDitas] t[ua], quod nos et fratres praedicatores, 
fratres minores, canonid reguläres cum laids qui sunt in Indagine^ qui 
infirmorum curam solent habere et ipsos visitare, et Septem monachi apud 
sanctum Godebardum habitum monasticum exuimus, quinque abbatis jussu 

>) Eienu van ontkretHand die irrige Noüi: Ei literis ad BochAliiim 1526. 
>) Vgl. S. 140 und Anrn. *) KtufM MoriU wm Badue». ^ Landgraf 
thtUgp von Metten, *) Die WUKgen Armen m Langenhagen. 
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1(43. in aliud ejusdem ordiuiB monasterium concesserunt, quatuor adbuc ibidem 
in habitu perseverant cum Carthusiensibua et Bencdictinensibus apud 
8. Micbaelem et monialibaa apud Bsnctam Mariam Magdalenam in coo- 
foslonem omniiim noatrum qni habitniD exuimna. Calicea, taberoacnh 
aniea et argentea m monatrantiaa et omoia quae in anro et argmito 
firatiee pnedicatores et minores habueront, ordioati a consnlata tolerant^ 
fregerunt, eonflamarnnt et Inde monetam eudere Tolniit Nos adhuc 
ornamenta nostra et calices habemus sicuti et alia monstrantia, inclusa 
tarnen sub potestate consulatuä, qui reteutiä clavibus abieruui, et sie in 
omnibuB monasteriis feceruot 

Ex literia Pauli Alensis ad Boggelium »nno 1548. 

Unsir breve, sloteil unde segeil synne wy nicht mechtich. Tyie van 
Unsen klercken gan ad s. Paulmu, twe sin* de lenck ad Studium. In de 
sulven schölle gan oc\ de jungen fratres van der Suiten, de reguläres 
unde Bonodictini de moiiasterio sancti Godehardt Ad sermonem möthe 
wy ghau uha willen der predicante. 

Nach der HftyuUchrift des Herforthr Fraierhamw BOec XVI^XVJI m 
Staatsarchiv m Münster (VIl 3307, Fap 4 V f<H. 1-4', 



Nachträge zu ürkuadeu und Briefe. 

#• Wilhelm der Aelterc, Hrrsoff zu Branmrhweifj nnd Liiticitxrg, 
bestätigt die Anftiohme mn Schwestern des AugußtinerUosters Wiiteidmrg 
durch den Rath von Eldagsen in dem Hofe jenes Klosters, gestattet 
iknen dm Tuchschnitt und anderen QewetMetriäb und ntfiim^ sie in 
a^nen Sehuta, 1437 August 8, 

Wy Wylhelm Ton godes genaden bertogbe to BruDswyck unde Lünen- 
boreh bekennen oppenbar yn dussem breve vor uns unde unse erren, alse 

unse leven andechtyghen, de geystliken manne prior unde samnynghe to 

Wytteuboivh hebbeu gesath yn unse stadt Eldagessen yn eren vryeu hoeff 
ytlyke oetmodyghe ynnyghe juncfrowen uudo susteren, de gode unsem 
leven hereii, alse wy wol ervaren hebben, truwcliken doynen, unde ock 
alse unse leven getruwen de rad unde de geniouthe to Eldagesseu erghe- 
screven de selven juncfrowen unde susteren augenommeu bebbet myt es 
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to womieDde, dai ys gesoh^n mjt tmsem guden wyUeo aode vulborde M37. 
QDde wy Tidbordet ene vort umme godra irjUen wand unde lenawant to 
makeiide, to SDydende und« der ampte to bnilEendo na erer beqnemycheit 
mide nad. Und« np dat w de vorder den almeelitrygen god vor uns 
bydden, so wjlle wy onde nnge enren se vorbfydden nnde vordedynghen 
lyck Unsen anderen undeniaten. Dnsses to bekantnysse hebbe wy unse 
iagesegel lathen henghen an diissen breff. Gegbeven lui i;odes burt 
verteynhundert yar dar na yn deme sevon unde dryttygesten jaie in sunte 
Ciriakes dag he. 

Nach dem irammmt in drr Bestätigung Hortog Erich» von Calenberg von 
1501 November 11 (a, folgende NummerJ. 

9, Erich I, Herzog von Cale)ihf'r</, fxstätigt Mutter Fnine Cramers 
vnd den Jungfrauen des Schwester nhauscs Marienthal zu Eldagsen das 
eingerückte Pririleg Herzog Wilhdms d. Ä.t seines GrosstxUerSf von 1437 , 
in. 1), dehnt ihr Gewerberecht auf die Handwerke aus, nhnnU itie 
in seine» St^uig, befreit das Kloster wm S^taUmng md alien Diensten, 
hest&ifft ihm aBe jetsigen und kOnftigen Primlegien des Ka^es von 
Eldoj^en und den MtgebrautA der Weide und Hotsmark naek Empfang 
einer Summe Gddes; Katarina, Erida Gemahlin, erÜieUt ihreZustitmmmg^ 
IBOl NooesßSlier 11. 

Wy Erik von godes genaden hertoghe to Brunswyck unde Lunen- 
iHüvh bekenne oppenbar yn dussom unbeii vorsegelden breve vor uns uude 
unse f'ivrn unde* vor al de y^nne, de des von unser wegen yn rechte 
edder gewonte yn nakomenden tyden mochten krygen to schyckende unde 
to doende. So unse leven andeclitigen de geystlyke moder Ffenne unde 
joncfrowen des cloesteia unde susterhuses to Mariendael bynüpn EldagesBon 
Ton nnsem older her vader bertogbe Wylbehne salyger togelaten synt 
myt nnaen leven getmwen dem rade nnde gementbe to Eldageesen to 
wonnende, lenewant nnde want to makende, to anydende unde to vor- 
kopende unde dar snlvest der ampte to bmkende na ynholde eynes 
vorsegelden breves von deme upgenanten unsem oelder her vader salyger 
Torsegelt unde alsus Indende ys von deme begynne an went to dem ende: 
(£5 folgt die vorhergehende Urkunde). Welkeren breff unde privileygyen 
wy upgenante Erick hertoghe to Hiimawvck unde Luiicnborch bestedygen 
unde bevesten unde vorder yn macht vor uns unde unse raedebescreven 
wjfllen lioldi'M aimder alle argelyat uude se vorder bcgenade, dat sc nycht 
alleyne der ampte vorgescrevou scholt bruken suuder ock anderer ampte 



nnde Int doende am Orig, dmtMrtt^m. 
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1501. alse srradeii, scliomakcn, smcdden, ratmaken iinde anders den vorj^esrreveu 
jancfirowen to ereme vorrade unde uadei^ten behoyicli. AQgeseyo daa 
de upgenanten moder Ffenne Cramers unde junefroweD deme aimcchtigen 
gode truweliken deynen ?or uns, nnse Torstynnen nnde Torstendom deo 
loTon god nacht unde dach YlytlykeD bydden, Demen wy unde unse 
meddeboscreren de TorgescreTen moder nnde juncfrowen, er doester nnde 
al er goth nnde nndersaten yn nnae bescliatb, beschemiynglie nnde Tor- 
dedyngk nnde wylt to allen tyden er lyff nnd giith bescfautfcen, bescennen 
unde Tordedyngbcn gelyck nnseme egenen boffgesynde. Dar to vrygLe 
wy nnde nnse meddebescreven, se unde alle er gutb, wo men dat benomen 
mach und naraen heflRi, von allen schath, schulde, deynst unde plycht, de 
uns iiDsc cloestere unde ander undersaten von rechte edder ghewonten 
plegen to doende, dat sy myt wagen, myt i>agen, yu bertoch edder doch 
anders, wo men den namen ghevet e(^der yn nakommenden tyrlen naraen 
• konde edder wolde geven nycht aflf uthbescbeyden , also dat se alles 
deyostes nnde schattes na dusser vorsegelyngbe scholt vry, ledych unde 
loess syn, nnde wy unde unse meddebcscrefen acholt noeb enwylt de 
Torgescreven jnncfrowen nnde ere meddebescreren na duaaer tydt myt 
neyneme schatte, schulde edder denste vorder beswaren noch deich unse 
amptlude, fogede unde alle undersaten beswaren Uten. Ock bestedyghen 
nnde beveesten wy unde unse medebescreTen alle privilegya unde vrybeyt» 
von den unsen getruwen dem rade unde ghemente to Eldaessen den vor- 
benompten juncfipowen yn geledenen tyden vorsegelt edder noch yn 
nakommenden tyden yorsegelt mochten werden, unde wylt de snlven nnse 
getruwen uiule undersaten von Eldagess'eii alle tydt dar to vormogeu unde 
holden, se den uptrenantcn jnncfrowen yn allen artieulen unde pnnten na 
ynholde erer segele unde breve scholl stcdr, v;!st unde unviH]>iokon öimder 
alle arc^elvst unde yenige ynsage unde wedderrede ewyt lil\ken holden. 
Ock gheveu wy en de macht, dat se unde ere uakommere yn unseuie 
Torstendom kome unde wuUe edder anders wath, wo men dat benomen 
mach, to erer bebolT unde noittmfft eres doesters rangen kopen, weyde, 
water unde holimarke gelyck unsen getruwen to £ldagessen medde to 
allen tyden scbolt bmken. Vor welke vryheyt, beetedynghe, bevestynghe, 
alle articule unde punte boven gescreven wy eyne noehaftyge summen 
goldes tor noghe entfonghen hebbet Alle unde ytlyke punte vorbenompt 
loven wy Erick hertoghe to Brunswyck nnde Lnnenborch vor uns unde 
nnse meddebescreven den vorbenompten moder Ffennen Gramen und 
iuncfrowen to Marycndael bynnen Kldagessen unde eren nakomeren stede 
unde vast sunder argel)si to cwygen tyden to lioldende. Unde wy Kateriua 
von godca genadcn geboren von Sassen hertochynne to Brunswyck unde 
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Luneaborch bekennen oppenbar vor uüs, unse crven uude alsweme, <lo iöOI. 
dnssen breft seyii, boren eddor lesen, dat alle dus-^e bovengescreven pimte 
unde articule synt gescheyu myt unsem wolbedacliten guden wyllen unde 
Tulborde. Unde umme yormerynghe wyllen des deyDstes des almecbtygen 
godes unde tonegynghe, de wy to den sasteren unde ereme cloester bebben, 
unde dat ge unsen leTen heren god nacht unde dach stedeiyken unde 
trnweliken vor uns bjdden to ewygen tyden, de wyle dat doester steydt« 
▼or yn deme levende, na yn deme dode, love wy duth alle den vor- 
geserevenen moder Ffennen Onunen unde junefirowen unde alle eren 
nakoBunenm dee susterhusea unde doeeters to Hariendael bynnen Blda- 
gesflen mede to boklende aUe de tydt unses lerrades. Unde wy unde unee 
erven wyllen se medde helpen beschütten, beschermen unde vordedyngen, 
wor ene des noitb unde beboetr ys, unde se nummer mer wormede beswaren 
lathen noch dni* h uns noch dorch yeumnde von unser werben. Düsses 
to bekantnysst' licbbe wy Eryck von godes gena lf it bertogbe to Bruiiswyck 
nnde Lunenburoli unse ingesegel to merer bevestyughe dusses brevos luvdt 
sampdt unser gemalen wytlyken an dussen brelf henghen beten ua Cristi 
gebort v}1teynhundert yaer unde eyn amme daghe sancti Martini episcopi 
et confessoria 

Nath dem herrscTuiftlichm Original-Exemplar auf PergammU «n Stantmrchiv 
m Uawnoter (Kleinere Calmbergiiehe Städte «. SJiJi die JBeeiegehMig und UnUredmß 
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Prologas* primuä si?6 prefacio in^ statuta nostr& 

Cnm doiniis nostra Hildensemeosls extrema tat et infima ▼«! iotnr 
alias merito abjecta, quare primo pro eeteris peDO omoibng donulms frafanun 
halraerit statuta demptis consuetudinibus domus ordinaria et apostolica 

Hiutoritaübus, pfimum est scirc. Domus etcnim istu u priucipio per 
(iodiiidum fratrem domus fratrum Hervoidensis clericum inchoata et 
dtiiude per dominum Bernardum presbitrum fmtrem domns fratrum 
Monastcriensis adjunctis sibi sociis Iratribus ex ntraque domo asaumpta, 
aptata et necesiüHnis huic operi aliqualiter ordinatis raore patnim ac 
fratram occidentalium vite communis cepit ambulare et oouversari ab 
anno domini MCCCCXL ac deinceps. Yidens autem domimis Bernardns 
piünus pater, modum vite hujus insolitum in partibus SaKonie videri ei 
quasi anspectum derisui ac diibmacioDi patere, quam ipse ore pape 
Eugenii' landari andirit' sedens ad pedes ^as, laboravit et efibcit dorniii 
sne saptfducere sive superimponere alium titalum scilicet juris, idest 
titulum ooUegiatus, ut isto titulo udtadori, fiunoso ac nobili tota vita et 
fratrum conversado iUustrata careret diilAmaciombas, suspidonfbos ac 
derisionibus adrersariomin reddereturque magis ftmosa ac celebriB, maoente 
uicbilomimis pristine conversacionis bumilitate, eo quod ista vita fratnim 
bcno coüvenire videretur atque ab expertis adjudicaretur isti titulo juris. 
Erat enim cortisanus et |niviIeoia. quibus mmc innituntur patreu in 
Monasterio domus Fontis Salieiitis, ipse missus ad hoc a magno illo patre 
domino Hinrioo de Ahus-' detulit a curia. Ipsa sunt privilegia, supra 
que et magister Gabriel^ fundat domos suas. Set, ut experieucia docuiti 

Fol. I. iu statuta Dostra durchetridien. Dass diese Vorrede kaum 
vor 1480 von Diq^purdi abyefaut «ft, ergiebt teku im hehm JMer «ehr Meme 
Htmät^nft tti ü^mintUmmmg mü der JBemerhmg tet adluM aec post iiidtcM 
»>imoi(8,S07J. Uhprüngfid^ dem Statutenlmeh vor aut0«§ A idttf wmufe der JVoloym trie 
ee ieftetM^ ertt in später Zeit die Ännalevihandschriß mm eingeklebt (vgh S. 1 Aam. e^ 
') Fugen IV 1431-1447. ») Vgl S. 28, *) Vgl. L. Schulze, Heinrich rmt 
Ähaut^ der Sfißer der Brüder mm gemeinsamen Lehen in Deutsehlaud (Ijith'-irJts 
Ztgchr. 1882) wnd JUecdenc. I ü. 2fi4—2ü8. *) Vgl. 8. 28 Anm, b und Personenregister 
utUer Biel. 
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frustra fiiit illa estimacio istius boni patris. Nam vestitus fratnim humilis 
et abjectus, paapertaa, labor manuum et vocacio persouarum ad illam 
Yitani aliud quid homiiiibas denanciant, ita ut hujus Üfeali assumptio a 
talibus pemmls ranotns perntus absorbeatur. Ipsl enim sont, de quibus 
afMwtohu: »Videte* Tocadonem Testnun, afai iater tos sapieoa, nbi 
seriba* ete. Propterea firatros pro tempore nolebaai nnanimiter eonsentiie 
ia tünlitm istam «et manere in modo et estimaeione pristine ooDTenadoiiifl 
more patmm Baorum ocddentaliiim. Nam neqae patres et ftatres in 
tfonasterio predicta iUo tempore set adhae Boe post multos amios sna 
aceeptarant privilegia Plaenit antem bene domino Bemardo volmitas 
bona fr;ittum suorum, et dissimulans ulterias noluit exi^ere consensum 
iinaniiiu'in eorundem, committens diviüe ordinacioni inteiitum suum, sciens 
in uiio supposito posse consistere et constare hoc opus assumptum in 
tali easii. 

Sicque ' hoc ne^ocium infectian permansit Omnibus diebus vito sue. 
Elapsis itaque sex aunis vel circiter post mortem domini Bernardi^ pii 
patris fratres paulatim experiencia edocU cognoscebanti vitam suam et 
illum tenmimm juris se mntno bene posse compati nee ipsis obesse, 
dommodo ipei Teliut tacere nec in Ince btqus termioi ad hoiam exultare 
neque Inaniter de eo gloriari, set neque ipsnm quasi propulsatorem con- 
fiisionia ae vite sue injnste diffikmadonis inYOcare et allegaroi set pocius 
eoBscieneie proprio testimoBio ?iteqiie ene siaeeiitate jocundaii eamqae 
indeeliBabititor teaere et ia ea ooBfosloBe ommum obloentorum suoram 
eontempta persererare, eonsolante eos capite suo et dtoente: ^i' patrem 
familias Beelzebub v( cuverunt, quantomagis domesticos ejus?* Hec inter 
se discucientcs et uiaturis consiliis examinautes tandem vix iid sati.s- 
faciendum privilegiis patris sni et nichiloininus ad tenendam immol)iliter 
priftinam vite sue Himpliritateni cuiisenseiunt unauimitor in privilcgia 
ista li('et difficulter et uon uisi cum eondicione liac sanctissime servanda, 
scilicet ut iUe titulus juris ^Collegium' et omnia alia uomiua diguitatum, 
sicut non est necesse eos habere in usu, sie et omnino supprimantur, 
aboleantur et sepeliantur^ nisi extrema urgeate aecessitate. Hunc autem 
termiaum statuta, licet de eo fieret questio, non tarnen adeo abborrebant, 
ciun eciam commuais sit scolaribus et aliis, desemre autem eum poBse 
pro utraque parte, sicut et Ikctum est, 8[cUieet] ad satisfiidendum prin- 
legiis et coutinuaadam vitam oommuaem, fiusto libro^ in quo conscripta 



») F(A. /'. Hdschr. sepeleantur. 

') 7. Cnr. !. 26. *) f 1457. •"') MuUh. 10, 25. *) i>i>v> Handschrift ist 
leuier nidU auf um gekonmtn. Vgl. die Einleitung tu den folgenden ütututen. 
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sunt statuta domus. In quibus continentur uiunia yuncta, ad que tonentur 
fratrcs tenore privilegiorum propriis in locis, sive ordinaria sive apostolica 
auctoritatibns confirmantur. Oniiiia autem pene alia puncto sive statiita 
sunt de modo nostre t^onversacionis necessariora salvis adhuc consuetu- 
düiibas domus. Hac igitur de causa statuta illa £ücta sunt et sie luoditicata, 
ut non solum non infirmoDt aet conveniant magisqne eoofirment statuantque 
▼itam patrum primiti?orum. Sunt insuper sie consummata, ut plcnarie 
in ge coDtineant omnia pndictum tituliim de wsmmo coacofnencia in 
omoibiifl dimittondia aut agendia Bive in eotidianis excmciifl a?e in 
difioonim eodesiaaticorinii noeturnii) dinnuaqne penolvendis ac taacDdis 
officüB in tantum, ut numquam necesse Ät recuirere aut produeere 
originalia privilegia, exeeutoria aut buQas, set auffieiat per omnia pro 
corundem plenaria et flnali satisfactione inherere et serrare statuta illa 
domus. Prüiude nulluni admittant spiritum contraria suiidontem aut .ihd 
sub Speele eciam cujuscunique bonestatis aut utilitati^, set bene sint 
contenti et vitam istam quietam et liurailem continuantes inviolatamque 
et ipai suis relinquant }fostüri:^, •^«^iL'iites hoc, qiiod corimonialia et cetere 
solempnitates non requiruntur de necessitato, ymrno ])aruu] ant nichil ad 
rem faciunt Res autem coUegii secundum £aciem ecclesie est una mens» 
apiritualis et corporalia, unum dormitoriom et unum refectoriam unaqae 
reapublica. In foro autem dei sive conaciencie est habere cor unum et 
animam nnam et omnia habere in communi unicuique quoque diatribueie, 
prout opua eat Sununum igitur noatmm ait atudium rem hane aigm- 
ficatam primo et prindpafiter aecondum eiemplar patrum noatrorum 
exoolere, hoc eat teuere yitam caaUm, communem abeque proprietate uUa, 
ooncordem per proprio Tduntatia morttficacionem et reaignadonem u 
obediencia vera. Amen. 
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Proemium* in Statuta Fratrum Communis Vitae. 

ConTenit, ut eongregatis nobis in nnum, imum raquiramiifl, nniim 
sapiamas, idipsnm dicamus omnes, et non siot in noliis sdsmata, aapid- 
ontes in omnibna et ante omnia nasoentls primam fidei Gbriatianae 

VDtegritatem et exemplar perfectissimiim ecclesiae primitivae, de qua in 
actis apostolorum scribiuu : .Multitudinis ' ciedentium erat coi uiium et 
anima una\ Unitatem ita([iic morum, openim et voluiitatum liic oum- 
mendatam habemus, tauquam maxime necessariam Iiis, |quiP' in domo 
tlonuni coelesti re^i militare contcndant. Proiiide qiios uiia intentione 
uni domiüo servituros, in unum constat aggregari, etiam congruit eisdcm 
fitae obserrantiis et statutis regulari. Sed priusquam statutorum editionem 
accedamiis, ne cuiquam authoritas vertatur in dubinm, authoritatem ipsam 
primo declarandam*> duximus. 

Oiun pridem in domibus nostris praesbiteri et deriei seeondum 
fonnam institationis earundem eam apostolica quam ordinaria anetori- 
tatibas comprobataro, caatam, concordem et eommnnem vitam landabiliter 
donasent, bonae memoriae qnondam yenerabilia dominus Henricus de 
Abos, vir memorandae oonveraationis et vitae, sagaci pronns oeulo futuia 
conjiciens et gre^^i suo imminentia verisimiliter pericula praevidens ac 
praecavere conteiidens, ne forte quorumque, ut ceperal, Jens aemulatiuius 
et oblüciitionis iniquae simplicia corda jugi fatigatione coiioderot^ qiiod 
absque juris, religionis aut ordinis u| probati titulo conventiciila 3iispecta 
fiacerent, et velut novitatin piaesuinptures ignotum hactenus vitae inoduiu 
Christi ecclesiis induccreut, sodem apostoiicam, cui deo autore tuuc foelicis 
recordationis Eugenius papa quartus^ praesidebat, devotus requisivit per 
dominum Bernbardum de Büderich tnnc fratrem domns Fontissalientis 
Monaaterii, poatea piimum fondatorem, reotorem domna Hortilaminum 
Bildesiae, et qnaa plantaverat vineas paterne et vere apostolicae pietati 
offerens tiücire legitime juris amplioria^ titalo Zß privil^s latioribus 



») pfig. 1. qui fcUi in der Hdachr. c) pag. iL «») pag, 3. 
») Aposstelgesch, 4, 32. «) 1431-1U7, vgl. ti. m ff. 
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supplex postulavit Neque vero elfectu caruit, piae petitionis instaütiu 
snpplicatioDem Apostolicus accepit, largius singula indulsit quam fiimt 
pOfitalatus. Capellas itaque domorum nostmrum in coUegiatas ecciesias 
erent ac eoU«gialibas titulis et insignüa decoratas perpetao in siniiil 
iiniTit, ineorponiTlt et annexnit et in communi Tita per singaloa pne- 
poritos et canonicos habitandas et conservandas dedaravit Verum oe 
noxia Cbertate efOnerent, singulas domos salubri Umitatione coereoit, 
ordinationea certas et statuta condidit et pro foelici directione atqne statu 
unitanun eecledarmn st personamm earundem nlteriora quaeque statuta 
sive decreta eondondi eaque condita at^ue confocta inimutandi, corrigendi, 
addendi, miniiendi, prout ipsia expedien.s vitlebitur, generali capitulo plenaui 
et liberam concessit voliintatem ac potestatem. Principalia iintur vitac 
nostrae fundamenta, uodum ox geuoralibus oaiKuiiim decrctis» praesertim 
tibi dcrieonim vita instituitur, verum otiuni ex speeialiter nobis in dictis 
consütutionibus apostolicis, quae sequuntur, jadenda sunt 

Statuta* et ordiuaciones ex bulla Eugeniana. 

Statuit in primis ac deelaiavit sancta sedes apostolica, queintiiqae^ 
ecdesiae sanctae Trinitatis FoatissatientiB Monasteriensis, saneti Michaelis 
ad Latum Bivnm Goloniensis ac sanctT Martini in Wesalia inferieri 
Monasteriensis et Goloniensis dioecesium in collegiatas ecciesias erectae 
in nmul sint adjunetae, applicatae, unitae, incorporatae perpetue' et 
annezae, ita qnod unius eeclesiae canonicns cujuslibet aliarum ecclesianiin 
dictiirum canonicus censcatur^ flrmis tarnen remanentibus singularuni 
ecclesiai um titulis. Ipsaeque erectae eeclesiae per praesentes et fntnros 
cari Iii* OS perpetuis futuris temporibus habitentiir et conserventur. Qui- 
cuiiqiit' dictaruni ecrlesiarum canonici in aliniia ipsarum ecdesianim 
continuo remitiere missasque et alia divina diurna ot nocturna officia alia* 
juita Komanae curiae consuetudinem continuo celebrare, dicere et recitare 
et, dum eis videbitur, cantare teneantur. Quicunque etiam dicti canonici 
praesentes^ et fdturi in communi, abeque tarnen mendicitate vivant, ita 
quod nuUus ex canonicis hqjusmodi coUegiorum aliquid propiii habere, 
teuere aut possidere sen sibi quomodolibet vendicare possit, sed omnia 
et singula, res et bona canonioorum de collegio hqjusmodi per ipsos seu 
eorum aliquem tarn ex haereditate aut haereditatibus quam per kbores 
manuum auamm vel alias quomodolibet, licite tarnen acquisita hactenus 
Tel in posterum acquirenda illi Tel iOis ex ereetis eoelesüs praefiitis, in 
qua vei quibud eos tempore acquisitionis bujuämodi residere contigerit, 



*) pag. 4, i>) Ud9chr. quicum^ae. Hdtt^nr. perpetuae. ^) |Ky. 6. 
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eituüc perpetuo applicata fuisse et esse censeantur et ad eam vel eas, 
etiam si canonicus seu cauoDici hujusmodi, ex cujus seu quorum persona 
tel persofiis res et bona praecUcta, ut praemittitur, Uli vel Ulis tunc 
piovenerint, a eooflortio caDOniconira necnon ab hujusmodi coUegio recesserit 
yel recesserint sea alias qnomodolibet ipsius coUegii esse desierit, perpetuo 
spectare debeant et pertioere. Qnicunque etiam fractus, redditus et 
proTentaa qnaramMbet eeclesiaraiD praefotanim, rerum et bonomm prae- 
sefitinm et Mnromm Don per speciales portiones, sed duntaxat inter 
CBDonicoa in ülis pro tempore residentes* oonunttniter et alias in eomm 
et dietarum ecclesianim siianim usum et utQitatem distribnantur et 
exponautur. Statuit insuper, quod singulao erectae ecclesiae per smgulos 
j-raepositos, qui de nuiueio canoniconim hujusmodi collegii existant, per- 
l'ftuis futuris teraporibus regantur pariter et irnbernentur. Qnicunque 
liujusmodi praepositi per generale capituiuui cauüüicoruni hujusmodi 
collegii ad temiius seu tempora, de quo seu quibus ipsi generali capitulo 
videbatur, eligi valeaut, absque alicujus desuper faciendae apostolicae seu 
ordinariae confirmatiODis seu provisionis adminiculo, alias juzta statuta et 
ordinationes per generale capitulum fisuiienda. Ac etiam, quod quilibet 
piaepositorum sie electns per generale capitulum, quotiens eis fidebitur, 
a regimine et gubematione ecclesiae, ad quam sie electus extiterit, 
amoTeri et loco ipsins tunc amoti seu illius ex dictis pro tempore prae- 
positis, cujus suae tunc electionis tempus lapsum extiterit, alius denao 
alias, ut praemittitor, ad regimen seu gubemationem hiyusmodi eligi 
Taleat seu depntari. Quicunque etiam praepontus^ sie electus seu 
deputatus per generale capitulum propterea propriam vel specialem 
portionem nou habeat in boüis, proventibus, iiuelibus, redditibus, emolu- 
uieutis aul obventionibus ecclesiae seu eollegii, sed ei in conimuni, sicut 
cuilibet ex aliis canonicis de canonicis hujusmodi coUegii duutaxat vitae 
nec^ssaria ministrentur, 

Haec sunt decreta, ordiuationes atque statuta apostolicae sedis pro 
nostris ecclesüs in genere edita atque sancita, quae tanquam fundamenta 
piaemisimus nostri Status vitae communis et caeterorum statutorum per 
generale capitulum additorum et addendorum secundum fftcultatem a 
dicta sede apostolica commissam atque datam, in bis verbiff quae seqnuntur: 
,Praeterea generali capitulo collegii canonicorum hujusmodi, quod pro 
tempore fieri contigerit, quotiens opus fiierit, quodcunque, quaecunque et 
qualiacunque pro statu et direetione foelid eorum ac dictamm ecclesiarum 
divinique cultus in eis consenratione et augmento sahbria, decentia, honesta 
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et utilia statuta, ordiDationeSf constitutiones ac decreta* &ciendi et con- 
dendi iUaqae sie confecta immutaDdi, oorrigendi, addendi et minaeDdi, 
prout ipsis expediens videbitur et sub poeniB condecentibiis per jpm pro 
tempore canoDicos observari, mandandi et decemendi necnon ab eis pro 
tempore depntandis officialibiis omnes et singnlos praepositoa et caBOnioos, 
praesbyteroü, dericos et persoDas ecdesiarum praedictamm et oujiulibet 
eanindem pro ms exoessibns et delictiB atias juxta statata et ordinationes 
facienda hujusmodi, castigandi, corrigendi, puniendi et eonim offieiis necnon 
rebelles ex eis de collegio praedicto privandi et ab illis realiter amovendi 
et alia circa hoc pro tempore necessaria et oportuna faciendi et exequeudi, 
ita quod priratus pro teDi|H»re de collcgio oanonicorum hiiiiisiiir>di seil 
amolus ab eodem aut alias extra ilbid contra statuta et ordinati<»ne.-; 
praedictas permanens extunr inaiilea cauonicus ejiisdein collegii censeri et 
pn¥il^;üfi coQcessis vel eorum aliquo gaudere nou debeat, < one^dimus ar 
indiilgemus plenam et liberam facoltatem ac etiam potestatem.' 

Tali^ itaque anthoritate sedis apostolicac siiiTulti ad infirascriptorum 
Btattttomm editionem et conditionem in dei nomine duximug procedeodom, 
dedarantes in primiB, qnod haec ipsa statata neminem obligabant ad 
cnlpam« sed ad poenam duntaxat temporalem in transgreaäone eanindem 
sustinendam, proterria atque contempttt Bcmper exelnsis. Rector etiam 
in suo oonventn dispensandi babeat potestatem in se et in aliis fratribua, 
eum sibi yidebitiir expedire, maxime in bis, quae ad observantias et 
exercitia corporalia pertiuerc videiitur. Libiiim istiim constitutiouiim 
saepius in conveiitu fratrum legendum deceriumus. In tres autem parte:^ 
dividitiir, quarum priEia generalis capihili formam, dninuruiii usitationoni. 
electionera rectorum, fratnnii reoeptioiiem »^t ♦'\{iul>i'i[iis artinilos couiiaet 
In secunda de officiis et in tertia de geueralibus observantiis per ordiiieuj 
singula tractabuntur. 

Prima' pars sUtutoruni. 

De capitnlo generali 

Sab forma capitnU generalis rite et eapitnlariter congregat! ordinamns 

et statuimus, ipsum generale cafiitiduni per eos, qui ex unitis domibus 
aiiiiiiaiim in dominic-a Jiibilat« ad collof|uiuin Monasteriense conveniunt 
deinceps ibidem esse celebranduni, d n. n et qiionsque alind desiiper 
deliberatum et statutum fuerit. Ad quod repraesentandnra accedet prae- 
positutf domeäticii» sive rector cum quatuor canouicis sibi per capituliuu 

•) pag» 6. ^) pag, 9. pag. 10, 
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deputatis et praepusiti sive rcctorcs aliarum unitariin) ecclesiarum et 
domoriun. imusquisque cum socio canonico sihi per capitulum suum 
aeqiie doiuitato. Admittantur etiam rcotoros aliarum domorum fratnim 
ctiau) pxtra uiiioneni nostrara, qui de aliqua domornin nostrarum imitarum 
assumpti fuerint. Siniiliter et confessores sororum admittantur. Si aiiquis 
praepositorum ei causa* inlirmitatis vcl alterius cujuslibet inevitabilis 
necessitatis ad capitiilum bujasmodi venire non poterit, mittot alium ex 
canonicis pjro se mia cam socio, quem ipse secum ductaros liierat Qaod 
si ex negligentia ae absentaverit pro causa levi vel ficta, pnnietur ad 
dictamen capituli generalis. Alias antem absentia ejus alterius cujuslibet 
ex praemissis capitulo generali in suo proeessu, auctoiitate et vlgore 
pracjudicialis non erit. Hi pariter aocedentes ad capitulum generale 
G<debrandum sub inTocatlone spiritns sancti capitulum incipient, flexis 
genibus dicent<?s aiitiphonam ,Veni sancte Spiritus* etc., versus ,Emitte 
spiritum' etc. et coUectam ,Dcus qni eorda' etc. Praepositiii^ domestieus 
-it diix verbi, proponcndo quac haburrit proponeiida, doliinc caetorns ad 
t<roponendum evocet, vota sin^nloriini coUigat et, si quid per vota coii- 
cludendnn) fuerit, secundiim votorum pluralitatom eoncliidat et diffiniat. 
Singuli autem ex praemissis non nisi unam vocom haboant. Tractabunt 
in omni cbaritate et modestia de statUi habitndine, profectu et defectu 
«ngularum domorum et personanim seu quaecunque pro ^ tempore tractanda 
occurrerint ünnsquisque libeie sed bumiliter proponat, quicqoid pro 
communi utilitate sibi yisum fiierit expedire. Si quid fiusta propositione 
non atatim decemi poteiit» signetur seorsum, donec propositis Omnibus 
matariori deliberatione concludatur. Quicquid ergo per eos ita condusum 
ac detenninatum fuerit, per tria generalia capitula continua, priusquam 
statuti vim atque vigorem obtineat, approbetur. In quorum primo, si 
quid couceptum fuerit, singulis domibus exaiiiHiaudum proponatur. lu 
secundo exaiuinatum, si placuerit, appiubetur, ut per annum ad probam 
pracHcando observetiir In tertia sie observatum et probatuTii determi- 
nant^* capitiiln vel coiiüruietur vel rejiriatur. Confirinatiim autem deiiiLeps 
-tatuti vim obtineat. Similiter si quid aboleiidum tuerit, revocetur per 
tria capitula. lu primo abolendum cxaminetur, in secuudo ab obsciTatione 
ad annum cessetur, in tertio, si ex toto abolendum fueiit, rejidatur de 
caetero neminem obligaturum. Siu autem ad pristinum vigorem revertatur, 
nid forte tantae necessitatis evidentia, quae dilacionem damnose seu* 
periculoae pateretur, statutum aliquod suaderet citius vel confinnari vel 
abrogari, dilBnitiombfUs et determinationibuB capituli generalis secundum 
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fonnam praemissam approbatis et confirraatiH stabitur et obcdiotur ab 
Omnibus Tnombris dictarum douiorum mh poena privationis vocii^ cajiitu- 
laris aut mdiiiis loci seu alia quavis coiTcctionc in autlmritate «rcnoralis 
capitnli coiistituta. Postqiiam singula pro qualitatc caiHanim in oapitulo 
difHaita fuerint, deputeutur visitatores singulis domibuä sccuuduni fomiani 
in capitulo de yisitatiombus conscriptam. Quo facto expletis omoibiu 
ooncludatur capitolom generale cum brevi exhortatione ad senrandum et 
semri &cieiidiim stainta capituii et ea qiiae ordinata sunt, et iiniator 
cum i»8almo ,Eoce ' qoam bonmii' eta, KyrieeleiBon, Christe deison^ Kyrie 
eleison et JSb nos^ etCn Tersns Balves &c servos^ etc^ ,1S8to nob» 
domine^ etc., ,Domlne exaudi' etc., «Dominos vobiseum* com eoUecta 
«Miserere quaesnmiis domine*, nt in capitulo* receptionis ftatrum, deinde 
et Benedietio dei patris etc. 

De* Tisitationibus domoram. 

Visitatores seu officiales per generale capitalum sinj^Iis donübus 
deputentur duo ex canonicis nostri generalis capituii, viri i lobatae con- 
versationis et boni testimonü extra domnm visitandam residentes. Qoi 

oflicium suum diligenter et legitime exercentes tara diu annuatim seu 
quotiens visum fuerit cxpedii e, dorn um lUaui visitabuut, donec generale 
capitulum alios duxerit deputandos. Depntabuntnr aut^m hü, quos una- 
quaeque domus expiesso nominavorit sibi per gciKM ale capitulum deputandos. 
Tales itaque sie nominati et deputati quam ])rimum poterunt injunctnm 
sibi expleant officium. Quos iratres domus visitandae cum omni reverentia 
snscipieot et eorom admonitioni, correctioni et adbortationi libenter in 
omnibns acquicscent Facturi igitur Tisitationem in audientia conventus 
firatribus adventns sui causam indicent et &cta exbortatione autboritate 
generalis c^^ituli exbortando praedpiant omnibus^ et singuBs, ut si qoi 
sunt in conrentu excessus aut defectus tarn in capite quam in membris 
emendatione digni, absque omni pactione vel intuitu amons et odii pro- 
ferant et requisiti veiitatem non simulent, ita tarnen« qnod omnis passio 
et rancor animi ac snspiciosae proclamationes penftus abscedant Si quae 
levia sunt et feliciter emendari possunt, rectoriü correctione et capitulari 
pioclamatione emendeutur, nisi fortassis (juis saepius admonitus se emen- 
dare neglexerit. Exenntibus deinde fratribns singulos vicissim revocent 
iucipiendo a seniure usqne ad novissimos, ita tarnen quod rector auditis 
Omnibus ultimo vocetur. Scrutentnr diligenter de statu domns, si vige4it 
observantia statutorum et discipUnae, si perduret adhuc phmiü?a 

») pag. 14. ' ) pag. 15. 
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simplicitas au pdss&m subintret insueta cariodtaB, » Bit Charitas perfectionis 
vinculniDf si eooeordiae noHas Inter fratres, d sbit aliqn! insolentes seu 

domesticae pacis turbatores seminantes inter fratres discordiam, detractatores, 
inunuuiatores, sectatore«? ocii, loquacitatis et dissolutionis* amatores, si 
etiam rector sit communis disciplioac zelator et excessmim emendator, si 
domesticae curae pervi^'l administrator, si ei exhibeatur reverentia a 
fratribus. si inonitis ejus obteinperent, si quos patiatnr rebclles. Provideant 
tarnen ut viri prudontcs, ne male creduli cito moveantur suspiciouibua 
infirmonini nee tarnen ignaTiter dissimuletur, quod rclatioue fide digna 
didicerint emendandum. Postea cognitis cognoscendis et in scriptis redactis 
capitoliim imponant et conyocatis omnibiu primo expediantnr fiuniliaies 
et imp<»fllta paemtentia pro modo oulparum exeant, deinde elerici et hi 
similiter aecepta poenitentia discedani Deinde per ordinem unumqnenique 
ex eanonids proclament et pro qnalitate eulparam aive excessunm satis- 
bctionem imponant Similiter et reetorem, qiii etiam absolutfonem ab 
officio petat, admonitione debita emendabunt. Si rector ant aliquis fratrum 
pro culpa, quam in publicum proferre eorum jiidicio nun deceat, corri- 
gendus fuerit, seorsum id fiat advocatis, si quos duxerint advocandos, 
diligenter etiam attendant, ne quid incaute iu medium proferaut, quod 
non tarnen cmeiidationis quam turbationis aut dis^ensionis serainarium 
fiat Kt tuiic suae commissionis officium se legitime executo.s existiment, 
si visitaüone sua excessuä castigaverint et sublaüs e medio scandalis 
paoem ecclesiae redditam reliquerint Peractis omnibus, si quae generaliter 
observanda vel cavenda faerinti snmmarie in Charta conseribani Con- 
scriptam in eapitolo proniindent et deinoeps temporibus certis In conTonta 
fratram pronnnciandam committant Si quacunque occasione inoTitabili 
mtatores ambo pro explendo officio sno conTenire nequeant» per altemm 
eomm assmnpto sibi socio expleatnr. Si visitatores in scrutinio visitationis 
accnsationes notabiles 8i?e excessus in rectorem vergere perspexeiint, pro 
quibus merito amovendus esset, seu aliis rationabilibus cau?is adjnnctis 
eionerationem officii sui ipse instantissime peteret, consentiente utrobitjuo 
iü ejus abftolutionem c^pitulo domestico, vocatum eum in capitulum a 
regimiue suo cxonerent et rdata sibi pro admumstratione facta ^n-atiarum 
actione generalis capitnli autliurUatc absolvant. Iu institutioue vero novi 
rectoris secundum formam subscriptam caoonice procedatur. Depositus 
antem stabit deinceps in domo sua, in qua canonicus receptus est, locum 
inter fratres secundum ordinem suae receptionis accepturus, nisi forte ob 
causam rationabflem alibi provideretar. 
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De clectione rectoris. 

Cum aliqiiam ecclesiarum »ive domorum nostrarum per* praede- 
coBaoxis obitum, resignationem vel alias quomodolibet vacare cooiigerit, 
idipsum quantotius visitatoribus domus, si pracscntes non fiierinu 
iDtimetur. Statuat deinde capitulum domus viduatae ipäs nsitatoribuä 
certnm diem electionis novi rectoris rafro juris tenmnam, scQIcet triom 
mensiniEi, quem tarnen praereniant, quantum potemnti vocatis interim 
firatribus capttularibus, si qui absentes int» proviodam foerint. Per bos 
itaque yisiütores ant vices eorum gereutes, si propter inevitabUem 
neoesBitatem alter yel ambo venire non possent, et per omoes fratres 
capitulares domus providendae non inhabiles vocatorum absentia^ non 
pracjudicante repracsentabitur capituhüii generale pro electioiie uovi rectorii». 
Statuto autem die electoribus i)raecedenti die jejunio purificatis missa de 
Sancto spiritu per seniorem visitatoreni solemniter decantetur pru ejiisdeiii 
Spiritus sancti gratia impetranda. Qua üuita in loco capitulari aut in 
cboro ecdesiae capitulariter per pulsum campanae congregatis et prae- 
sentibus omnibus, qui debent et volunt et possunt commode interessc. 
capitulum imponatur ac unus visitatorum diligenter exbortaudo moneat 
unnmqnemque per districtum dei Judicium, quatenus semotis omnibus 
fiiTore, odio, privato commodo et quaübet alia sinistra intentione solo 
diyini timoris intuitu et communi domus utüitate eligat Tel eligi con- 
sentiat in rectorem domus unum ex canonicis viduatae domus aut alteriiu 
cujusUbet domomm unitarum de gremio nostri generalis capituli existentem, 
quem vitae et probatae conversationis testimonio aetate, moribus et 
scientia judicaverit idonenm, disciplinae domesticae et ecclesiae cui prae- 
ficiendus est tain in spiritualibus ^iiiuili itiupuialilju^ magis profuturum, 
ita* tarnen, quud eligendus jam actu reotor in alia domo non existit. 
Veruutamen si in viduata domo pridem in canonicum rcceptus fais.Mt, 
tune posset eligi in hnjns domus rectorem, non ob.stante quod alterius 
domus regimini praesideret. Tacta exhortatiooe procedaiur ad eiectiooenit 
quatenus de jure fuerit procedendum. 

Modus eligendi rectorem bujus domus. 

Die electioni deputato convocentur fiatres maiie et admoneantur 
iterum, ut deo optimo maximo debita devotione pro foelici hujus rei 
sucoessu preces fundant et sacra de spiritu sancto solemnia peragantor. 
Hisce finitis et firatribus omnibus communicatis notarius cum testibus 
Tocentur ad refectorium et senior fkratmm fratres caeteros couTocabit 

•) Hdtehf, metor«m per. i>) pa§. 19. pag, SO. 



Digitizcü by Google 



Statuten der Congregation im Lftchtenhofe. 



217 



caiisamque coiiTocatioius eis iiidicet atque exponat Postea unus visita- 
toniiD (:8i adfiierint:) Tel senior fratram aat etiam ipse notariiis, prout 
eommodius fieri potent, dfligenter ezhortando moiieat unumquemque* 

eligentiuTD per districtura dei jüdicium, quatonus semotis omnibus fiivore, 
odio, privato comraodo et qualibet hUh intentione siiiistra solo divini 
tinioris iiituitii et communi utilitate domus eli^at vel eligi consentiat in 
rectorem domus unum ex frairibus viduatae domus, quem vitae et probatac 
convereatioDis testimonio, aetate, moribus et scientia judicaverit idnnoum 
tarn in spiiitualibus quam tempomlibus magis profuturum. Hocquo 
stipulatis manibus DOtario promittant singuli Deinde preces scquentcs 
flexis poplitibus dicantur: ,Yeai, Sancte spiiitas, reple tuonim corda fideliam 
et tui amoris io eis ignem accende, qui per diversitatem linguarum 
cnnctamm gentes \n mütatem fidei coDgregastiS Kyrie eleison, Christo 
eleison, Kjrie eleison, Pater noster, ,Et ne dos indncas*, ,Emitte spiritum 
tunm ei creabantar^, ,Et renovalris htsnm terrae^ ,SaWo8 fiie domine senros 
tttos, JDens noetef , «Sperantes in te\ ,Mitte nobis domine aimlmm de sancto 
et de Sjon\ ,TDere nos\ «Esto nobis dotnine turris fortitndinis a fiide inimidS 
^ihil proficiat inimicus in nobis et filius iniquitatis non apponat nocerc 
nobisS ,l)omine exandi* oiatiuue^m mcam et clamor mens ad to voniat*, 
4)eu8 qui corda fideliuiii sancti spiritns ilhistratione docuisti, da nobis in 
eodcm spiritu recta sapcre et de ejus seraper consolatione gaudcre per 
dominum'. ,Actiones nostras qnaesumus doniine et aspirando praevcni et 
adjavaodo prosequere, ut cuncta nostra operatio a te semper incipiat et 
per te incepta finiator per dominum nostrum'. 

Possunt et baec, si placüerit, proponi : An omnibos eimul electioncm 
legibus conformem iostituere plaeeat aut an aliquis eonim aliquid habeat, 
qnod contra baee juste objid qneat» an electo in lidtis et honestis juxta 
tenorem pririlegionim et statutorum nostrorum parere et obedire animo 
statnerint et deereverini 

Post baec a seniore fratre papyrum, attnmentum et pennae notario 
procnrabantnr. Claves etiam et statnta electo praesentanda adferantur. 
Discedant deinde fratres a notario et testibus et iterum ordine vocati veniant 
quilibetque illorum votum suum in unum fratrerii viduatae domus expressc 
coram notario et testibus transferat Et vota singulomra iiotarius' in i>rao- 
sentia testium rollii^at et aniioiet. finitis ronvoccntur omnes et publice 
(: si ita videi»itur expedire :) vota singulorum legantur. Deinde videaiit 
assideutes et examinent, quisuam electorum majores et saoiores haboat 
Toces. Post baec surgat senior visitatorum aut iUis non praesentibus 

■) pa0, 21. ^) pag, 22. e) pag. 49. 
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senior fratrura viduatae domus propalet electionein olecti et dicat: ,Ego 
pro me et mecum similiter eligentibus eligo fratrem N. in rectorem hajas 
doirnis*. His peractis ponaot terminos tres, in quibus libere Heeat venire, 
8i qui TeÜDt et habeant contradicere electioui, electo aut modo electiouis, 
primmo hora prima, seeanduiii secuoda, tertium tertia vel aliter, aecundiim 
quod tempos eiigit Post quos terminos, sl nihil obstat vel obsfcacidis 
complanatis et Gomposit!3 advocato electo inqnirant, n consentiendo 
electioni snbmittere ae velit dei ordmationi et suorum fratnim Yolnntati, 
quo c^nsemnim praebente m templo ßoram snmmo altari dicat ei senior 
visitatorum aut fratruni clara voce: ,l*r<)raittite fratribus vestris fidelitatem 
secnnduni statuta domus'. Qui stipulaüs luauibus dicat: ,?romitto'. 
Tuuc tradoiis ei claves et statuta eommittet ei officium* rectoris adjiciens: 
,Fit cgo autlioritate capituli nostri conti inii) tp in officio rectoratus in 
nomine patris et filii et spiritus sanrti*. Posi ijaec Üexis gfenibus dicatur: 
,Te deum laudamuB ekc^** — — Deinde*^ clectus ducatur ad stailum iu 
cboro deturqne ei realis possessio dicendo: ,Hic requies mea in seculom 
seculi*. Et fratres singuli venientes viceversa illi obedientiam et fidelitatem 
promittant ad manus illo dicente: «PromittiB mihi obedientiam in lidtis 
et honestia aecmidum statuta domus?*, lespondendo: ,Ptomitto\ Quibos 
peractis et oratione dominica dicta ducatur ad cameram patris. 

De forma receptionis fratrum. 

Quia domus ac congrogationes nostrae ab apostolica sede ad hoe 
ihi^Ululat' buui, ut per seculi abrenunciationem in communi sine Pro- 
prietät«, in puritate cordis, castiuiuiua corporis, voluuUitis expropriatione, 
bumili suhjectione, concordi et charitativa convemtione, mundi et carnis 
concupiscentiis nioiientos soli Christo vivaraus, tales in fnitres nostros 
perpetuos' recipiendos fore decernimus, de (juihns ]iost diligentein j>ro- 
bationem et vitae tostimonia praesumi posdit, quod eos ad sie inter fiatres 
vivendum non rei ^miliaris paupertas, non seculi advcrsitas, non animi 
levitas sed dei timor, salutis desiderium, spes proficiendi ac per spiritum 
sanctum infiua Christi Charitas induxerit ac promoTorit Statoimns igitnr, 
quod nullns ante decimnm octavurn aetatis annum in domo nostra 
probandus admittatnr, nisi Talde calleret iagenia Sed et adminus ante- 
quam in fratrem recipiatur, per annum probetur. Recipiendi etiam 
diligenter interrogentnr, utrum sint liberi, logiümi, st in aliqua alia domo 
vel ordioe instituendi stetcrint, si infames, sospecti, si morbum oocnltum, 



») pag. 24. ^) Es fohß eme gttm€ 8eUe mit QebeUcmfängm. «) pag. 25, 
tecnU a*rf Masur. «) pag. 26. 
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maxime incuiibilem aictu Tel dlspoätioiie babuerinii si alicui virgim aat 
foeminae fid«m piaestiieriiiti si voto coDstricti ant, d vinculo excommiini- 
cationis ligati aut beneficiati dnt Ulegitimos enim, aervon, inleunes, 
debiles vel morbosos, YOtis coDstrictos et excommunicatoa non recipimus. 
Si Iiaec et bis similia nobis occultare temptaveritit et postea reperta 
veritate res aliter sesc liabuerit, non obstante receptione rejiciendi* sunt. 
DupliceiD autem modum rcciiiieiidi statuimuö, unum quo in Iratres duntaxat 
porpetuos, non tarnen canonicos, alterum quo in fratros canonicos <;eu 
capitalares recipiantur. 1' >>tquam i^tur recii»ieiulus in fratreni (luiitaxat 
perpetuiim, non canonicum de nostris statu, vita. statutis. consuetndinibns 
et casibus expuläioais« quaiitnni sufticero videbitur, iustructus fuerit et 
probatus, de coDsensa capituli statuto die coramunioDis fratres in loco 
capitalari seu ecdesia conveniant et coDsentientibuB eis vel majori parte 
in qiis receptionem flexis genibos ioterrogante rectore, quid petat et 
dedderet, bamiliter dicat: ,Peto propter deum redpi in fratrem hiyiis 
dom1l8^ Gni reetor praesentibna noiario et testibus respondeat: ,Frater, 
domus ista et congregado instatata est et a sede apostolica approbata 
et confirmata pro praesbvterie et derids caste, Goneorditer et in communi 
viventibus secundum apostolica decreta et nostri generalis capituli statnta 
tibi jaiu duduui exposita et cognita. Si tibi placet talem vitara nohiscum 
ducere et in ea ad tiuem vitae perseverare et si prounssionem^ {jolitam 
tibi aeqne cocriiitam desuper facere de( reveris. nunc libere edicas*. Quo 
respoiiilt iit*' : ,Sic placet et ad hoc me recipi humiliter peto et desidero', 
dernde dicat reetor: ,Frater N,, nos annuimus petitioni tuae et recipimus 
te Id domum et fraternitatem nostram, facientes tc participem omniom 
bonorum nostrorura spiritualium et temporaliiun in vita pariter et in 
mofte, in nomine patris et ülä et Spiritus sancti amen^ Ipso quoque in 
genibos manente fratres l^ant et ipsi flexis genibus pssJmum: ,Ecce^ 

qoam bonnm et quam jocnndnm babitare fratres in nnnm* ^ 

Seddentibus^ deinde fratribus dicat reetor: ,Ecce, frater, deineeps tibi 
propriun babere non licet, ideo coram notario isto et testibus fiunes 
resignationem sive donationem inter vivos omninm bonorum tarn ex 
haereditato quam per labores manuum tuarum vel alias quoniodolibot 
licite tauieii acciuisitorum vel in posterum acquirendorum huic domiii et 
eju^ iiiensae comiiuiai in meliori tbniia solitam tieri. Resignationeiu 
bujusmodi spoute ^actam^ ad mauus uotarii iegat expresse promissiouem 
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suam in haeo Terba: ,Ego frater N. juro et promitto, quod ooUegio et 
domiii nostrae *Hortilumim8 in Bnüone prope et extra mnroa Hlldeose- 
menses, ad quam nunc juxta ordinationes et deereta generalis capitnli 

propt^r deum receptus sum, deinceps fidelis ero et vivam secundum 
foiuiani stututorum et conauetmliiiuiii ejusdeiii tasle, conrorditer et iii 
coinimiiii absque omni proprio, üecundum quod domus ista siiiiul cum aliis 
iioHtrae unionis a» sedo apostolica instituta^ conßrniatA et privilegiata est 
Kt ({uia niilii jani dcincep.s proiiriuiii habore non licet, ne cum Anania 
et Zaphira spiritiii sancto mentiri videar, idcirco beno deliberatua omnibus 
melionbus via, modo et forma, quibus id fieri potest ac in jure Tiribus 
subsistit, donatione inter vivos do, confero et irrevocabiliter assigno omnia 
et singula, res et bona mihi tarn ex haereditate Tel haereditatibtis qnam 
per laben» mannnm Tel alias qaomodolibet lioite tarnen aequinta bactenus 
Tel in posterum acquirenda dicto collegio domus Hortiluminis beate llaiiae 
ejusque mensae communL Insuper quin in privilegiis nostris palam habetur, 
quod bona etiam reeedentinm perpetue spectare debeant et perttnere ad 
eeclesias quibus ftierant applieata, ideoque bona fide promitto, si me (: quod 
deus avertat :) de domo et congrcgatione liac secundum apostolica deereta 
et ordinaiiones generalis capituli prupter rebellionem vel luobedieotiam 
contumacem expelli aut motu proprio vel passiono victum reccdere con- 
tingat, quod tunc cum pace recedam, nihil repetendo mm quod rector'' 
sua sponte mihi voluerit assignarc. Et si fortassis causae aliquae v^l 
quaerelae inter me et qnamrvimiue persouara vel personas nostraiuin 
domorum exortae fuennt, stabo discusdoni et diffioitioni noatri Tel parü- 
cularis Tel generalis capituli omni appellatlone postposita neqne pro bis 
aliquem trahendo ad quodeunqne Judicium per me Tel alium molestabo. 
Nee nnquam contra praedicta dispensationem aut absolutionem petam in 
praejudidum, scandalum Td graTamen fratrum nec aliqua utar impetrata 
Tel motu proprio concessa. Sie me deus adjUTet et haec sancta dei 
eTangelia. In quomm fidem et OTidens testimonium hoc chyrographum ^ 
praesens propria manu scripsi anno domini N. die Tero N. mense N.* 
Expletis omDibus requiratiir notarius <'t recipiantur instrumenta vel 
cbyrographa fratrum a iiotario testibus adhibitis statim subscribantur. 
Et rector admoneat fratrem receptum de proposito suo praesenti et pro- 
fectu in lutuium. ne unquam respiciat retro. sf»d porsevomns us(|Mo ad 
mortem in anteriora se extendat eundo de virtute ad virtutc'm, proui graiia 
et*' unctio Spiritus docuerit Bt** ex hinc exhibeant se fratres recepto 
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magis benevoloe et apertos. Frater vero recipieudus in canonicum äeu 
capitularem hoc modo recipifttur: Congre^tis rectore et fratribas capitu- 
laribus in loeo cftpitulari exponat rector fratri recipiendo ibidem in genibos 
proTolnto Bommarie narrando primam inaütationem domns, qua« caatam, 
concordem et commnoem vitam reqimit, omonem domorom nostcamm 
aportelica autboiitate ftustam et ipBanim geneiale capitulom et ejus 
fiicnltatem, decreta apostolica et stainta desnper condita, prent hic omnia 
dndnm novit ac etlam ad ea se pridem promissione astrinxit, postea 
latofTogaodo subinferat: ,Si igitur pro majori subsistentia promissionis 
tnae petis proptcr deum recipi in luembiuni antcdicti capitnli generalis 
et iu bujus eccle^iae canonicum seil capiuilarcin secundiim statuta iiostri 
generalis capituli, dicas.' Quo renpondentc : ,Hoc }»eto ac desidero', dicat 
rcctor: , Frater N., nos annuinuis petitioni tuae et recipimus te in fratrem 
et cauonicum seu capitularem luijus ecclesiae-' N., dantes tibi stallinn in 
cboro et locum in capitulo et participatiouem omnium bonorum nostrorum 
spiritualium et temporalium in vita pariter et in morte secundum apostolicas 
sanctiones et nostri generalis capituli statuta. In nomine patris et filii 
et Spiritus aancti amen*. Quo &eto fadat pronusdonem solitam sab bac 
forma, qnae sequitur: ^go frater N. canonicns eoelesiae beatae Maiiae 
domna Hortilnminis in Brulone prope et extra mnros Hüdensemenses juro 
et promitto, quod fideliter niti et biborare ?olo pro perpetua conserratione 
et foelid profectn unionis domorum nostrarum fiustae autboritate apostolica, 
qnodque generali nostro capitalo in suis ordinatiombns, difltnitionibas et 
statutis legitime factis et faciendis obediam. (|uanu1iu membrum ejus fuero. 
Semper etiam secreta tani ejusdeni fjeneralis ((liaiu cujuslibet particularis 
capituli celabo, ad iiuemeumque statuin devencro. Sic me deiis adjuvet 
et sancta dei evangeiia, salva nihiloniinus pmmis.i . ^t ]>ndem pt»r me 
facta in suo robore et*" vigore/ Heinde brevi exhortatione admuneatnr. ut 
deinoeps deo oblatum se memiueht studeatque ei, sicut poUidtos est, irre- 
praebensibili conTorsatione militare et nominis sui memor canonica instituta 
vitae cosfonnitate conaervet Insuper, si interdum laiens redpiendas est, 
eiadem modo et forma redpiator quibus derid. Si tarnen seribere nesdt, 
scednla promissionis et resignationiB ab alio in ?algari scripta legatur 
per ipBom, alioqoin per atinm ipso praesente et approbante in haec 
Terba: 

Job broder N. bekenne mit düsser jegenwordigen scbriflt, dat ick 

sclilichtes umme goddes willen und nicht umb vordenct lohn tho eschende, 
allene umme myuer bede willeu tbogelatlit-u bin thu dem iialcrhuse des 
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Lüchtehoflfes in Fildeszheira, dar ^odde und den fratnbus tho dencnde m 
allen diugcn, de my gebeten werden, imde will gehorsam und fredesam 
syn unde bekennen myne schuldt gerne and geduldich annhcmen, ww 
ick gestratfet werde, und veuiam bidden und nacbfblgen de besten od 
firODMSteo fratres aüe ^dt, eck mydi nicht underwyiiden anderer mchen, 
sonder ick wyll iruweficken arbeyden* in allen dingen, de mj werden 
bevoblen, oek wwde ick geropen van dem einen arbode tho dem andern 
nichtes ntbgenohmen, and wil mich gerne beflitigen de tydt nuttlichen 
tho des huieee beste und forderinge thothobringende nha inholdinge alier 
artyekel den leyebrodera dnsses hnises gewontlich. Ick will ock vor- 
nemlicb mynem {»ater und iustitulori opeubaren alle myu hert^; und 
beköringe und obres rades leven in allen sacken. Wehret ock (: dar gott 
vor sy :) «lat ick änderst dede und wehre wedderspennig edder vackcn 
iimrredu, acbteisprecke, logeiihatUit^ gefunden worde und twydracht 
niackcde, wat eygenes besittende edder vorbargende und in andern 
schwären sacken betreden worde, de men hyr nicht plege tho lydendo. 
und ick in sodanem vormahnet und mich nicht beterde, so will ick nha 
willen dos patris und fratres-, alse ohne dat dunckct, fredesamlicb ?an 
hyr gahn, alse ick mit frede thogelaten byn, und ock tholreden 
wat 80 my denne geven willen in kledinge edder dranckgelde. Derowegeo 
OTerge?e ick alles, wat ick an erve und gudem beweglich und unbeweg- 
lich jegenwordigen hetibe edder thokumpstiglich bekomen^ konde, den 
gedaditen fratribus tho des huises besten tho gebruckende. Dosse Yor- 
goschreyen dinge alltbosamende und besunder betuge ick mit eigener haodt. 
Geschehen in dem jar unsere heren dusendt N. N. N. an dem N. dage 
des luatiites N.' 

Deinde intenogetur, an sie, ut lectiun est, ad sancta dei evangelia 
proniittat et bona sua resignet, quo respondente: Jmo sie promitto et 
resiguo , roquuatur uotarius, ut supra de reeeptione clehcorum. 

De casibus expulsionis. 

Ne una o?is morbida caeteros inficiat, nnius quoqne incorrigibilis 
temeritas pluribus ansam praebeat delinquendi, statuünus et ordinamus, 
quod, si aliquls fratnim in infra scriptorum articulorum uno vel pluribus 

culpabilis inventus l'uerit, visitatonnn vel geiuüalis aut etiam parLicularis 
ca[>ituli düiiiestici judicio loco et omni, quod sibi in domo competebat, 
jure privetur et a fratrum societate*^ projiciatur penitus et realiter cxpellatur, 
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admonitns priiis, ut pacifice recedat, siciit ciim pace roceplus est, neque 
aliquem ex fratribus praesomat aliquateuus molestare. Committimas etiam 
roctori, quid et qnantam taliter expulso dare veiii niai tantam vestcs 
Saas, qaibus quotidie mos est Primus articulus sive casus expulsionis 
est iste. Si qois receptns frater caderet in aliquem enorem vel heresim 
contra catbolicam fidem aut in aiücttlum Tel punctum contra unitatem 
et communionem sanetae matris eedesiae pertinaGiter obdnraturus. 
Secandus, si quis contra rectorem et fratres rebdlis existeret ac pluries 
admo&ttuB so non emendarat et velut indnraturus nee reetoris nee fratrum 
Dec etiam visitatorum consUiis se submittoret acquiescens. Tertius, si 
lapsum carnis incideret vel occasioiies ad perpetrandiim exquireret aut 
alia manifesta et srandalosa peipotraret., ex quiljus toti congregationi 
funlusio et deiugaiiii contingeret Quartus, si pongregaü»»iieii]* nostram 
Ticio proprietatis maciilaret, ita qnod pccuuiam )>iopriam liabere et ca 
yel re aliqua pro suo libitu nti vellet, ac talem rem vel pecuniam contra 
reetoris requisitionem sibi specialiter insiDuatam teneret publice vel occulte. 
Quinto, si Uteras furtive et sUenter emitteret ?el sibi missas secrete 
aperiret et legeret Sextus, si aliquod Airtum eommitteret vel clausuras 
aüqnas in domo vel extra domum ftartive aperiret «ut nocturno tempore 
domnm silenter et suspecte exiret Septimus, ri in civitate existens sine 
licmtia extra domum pemoctaret Octavus, si Utes vel pladta sine scitu 
et licentia reetoris attemptaret vet moverei Nonus, si jugo servitutis vel 
gnvibus debitas aut vincnlo matrimonii seu aliqua notobili infirmitate 
corporis aut sensuum gravatus esset et hoc iu sua loeeptione non 
expressisset Decimuä, si aliquibus specialibus exeieitiis contra reetoris 
et fratrum voluntatem insisteret nec vellet^ esse contentus in victn et 
vestitu, in labore et requie et aliis bonis moribus ytntntis ot eousuctu- 
«liiiibus doraus- nostrae. Si (juis ita(|iie fratrum, (luod absit, in aliquo 
praedictorum articulonim vel eorum piuribus depraehensus et ideo de 
domo hac sive coUegio expulsus seu amotus fuerit, hac constitutione 
dedaramus, talem sie amotum extunc inantea nostrae domus et collegii 
fratrem aut canonicum non censeri omnibnsque juribus nostris et privilegiis 
nndatum nullo eorum gaudere posse vel debere. Becondliationem vero 
hujusmodl et restitutionem, si eondigna satis&ctione paenitentiam sponte 
subiie promiserit» eonsentientibus rectore et fratribus consilio totius capituli 
reaervamus. 
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Seennda* pars statatonun. 

De officio rectoris. 

Quia rectori canonice institQto universalis cura atqae respectus totins 
conventus tarn in spiritnidilnis ((uam temporalibns incnmliit, ut pradeos 

paterfamilias super ,?roge et domo sibi commissis omni diligentia Tigilabü 
no qnid salubre de primaria institiitionis disciplina sub cü depereat aut 
nocivuni emerjjat, tanquam de hh omnibus ratioiiom altissimo redditunis. 
Providendum est igitur sibi, ut bona conversatione sua omnihus exeinplnm 
disciplinae fiat, forma g^regis factns, ut siciit caoter<\s praelatioric ita et 
digna conversatione antecedat ner acccpta abutatur potestate scd erpi 
fratres suos matura benignitate sit praeditus et discretione praedpous, 
quatenus erectos dura cerrice et rebelles viiiga con-cctionis ad normam 
diflcipUnae revocet et dejectos animos bacolo consolationis sustentet Sint 
praeterea firatres ei cordialos fideliter iUi as8i8tendo\ maxime nbi pro pace 
firatram et disciplina domns laborat Sed et hnmiliter se eidem sub- 
Diittant et omnem benevolentiam, obedientiani et roTerentiam debitam ei, 
Imo in eo Christo exbibeant« coram eo in omni habitu suo, gesta et 
moribiis verecunde et disciplinate se habeant nec unquam verba contn 
modestiain et disciplinam coram eo proferre praesumant. Non tarnen em 
praopoiiiti vel proprii uuminis vooabiilo sed patrem, dum ei lo(iuendiiJii 
fuerit, vocitaliuiit. Specialem portionem seu proprium secundum aposto- 
licum decretum non habeat, ideo sit conformis fratrihns suis in victu et 
vestitu, cavoiis omiio quod non decet humihin sorrnni dei, mensam 
fratrum ipse bonedicit, Krrorcs quoque leg^entium ubilibet corvigit nnt 
altori corngeados committit. Commessatioues tarn in domo quam extn 
domiini, qnantum cum honestate poterit, caveat. Religtosis tarnen et 
devotis personis adventantibus honestam hospitalitatem exhibeat et pan- 
peribus quantum potest sabveniat Utque fratribns suis liberiua servire 
valeat, de causis forensibus, quae domum aut fratres non eontin^^t, m 
quantum Charitas exigit et« reqnisittts fiierit, non se iniiomittat. fixtn 
clanstra domus ultra unam dietam absque capitoli sni yel mqoris partis 
consilio non proficiscatur. Infra hos terminos si proficisci opus habuerit 
extra domnm pemoctatuniH, vicerectori aut procuratori causam itioeris 
ante cxitum indicabit. Si autein cxions casu pGriioefari cum loris roo- 
tingat, cum redierit, bis duobus causam .suae inorae aperiat. Confessiories 
fratrum ipse andiat. coassumpto vicerectore, si opus fuerit. Eonnn. qiii 
de via redeunt, relatioueii primo ipse audiet. Claves ad omucä tratrum 
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eellas et ad singulas clausuras habeat. Ipso etiara cum vicerectore et 
ijiocuratorc sigillum commune, privilegia domiis, literas redditinirn, pecimias 
seu piaeciosu qnaeque, quae ad procuratoris miram üod pertinent, in cista 
cctmmnni cnm tribus differentibus clausiiris eonservot, et quilibet eorum 
uiuiin cl&vem ex hk custodiat Deposita in pecimiis vol aliis rebus cum 
seitu triam pracdictorum in eadem cista consemui debeat, qaibas aima- 
tata Sit schedula mentem deponentis cootinens. De quibus etiam sine 
depositoriB eonsensu nihil aecomodari aat expendi debet Vicerectorem 
6t procaratorem consentieDte capitnlo aut majori parte ipse inatituet et 
destitoet, quotiens expedire jndicaTorit, caetera officia ipae fratribns com- 
mittet, boram tarnen duornm coiuriKo praeaudito. Et licet in partem 
solidtndinis eos, quibus officia committit, assnmat, singulonim tarnen 
directioni, profectui et eraendationi enm insistere oportebit, propter quod 
et officiales saepc ad euiu rociirreutes cum ipso conferant, ejus inntructi- 
onem humiliter acceptando. In adventu domini vel circa festnm nativitatis 
1 hristi cum vicerectore aut procuratore vel altero eorum visita))it totum 
domum et singulorum fratrum cellaa, ne proprietatin vicium in aliqno 
puUulare incipiat ;uit fratres in necessariis defecturo patiantur, caute 
i rovidens, ut cuique sicut opus habet dispensetur. Collationes et coUoquia 
domestica debitis temporibus teneat et in ejos absentia vicerectori tenenda 
committat. Causas grayes et arduas, utpote receptionis firatnim ad probam 
Tel ad perpetunm domicilium seu in canonicum, promotionis ad sacros 
ordinea, translationes* personarum ad alia loca, emptionis et venditionis 
pensionnm et bonorum yel etiam debitorum, appenäonis sigilH oonTontu- 
slis, aedificationis nomum et praedosanun structurarum et caetera omnia 
quae snpra vel infra specifice de eonsensu totius aut majoris partis 
capituli actitanda esse designantur, ad ipsura capitulum referre et secundum 
ejus dilliuitionera tractare teiicaiui. In aliis vero minus arduis .secundum 
datam bibi a dnmiiio sapientiam siugula paterna soUicitudine gubernet 
usums frequenter vicerecloris et procuratoris consiiiu. Debita tamen ultra 
decem florenos et strueturas mediocres neu £iciat borum coosiiio uon 
aadito. 

De yicerectore. 

<4uoniam necesse est, ut in absentin rtMloris aliquis sit ex fratribus 
ranonicis qui vices ejus gerat, ad quem hal>eatur concursus juo tractandis 
et suscipiendis causis et negociis domus, pro consiliis et responsis daudis 
et redpiendis in bis, quae sine^ periculo usque in reditum patris differri 
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noD posmnt, stataimus et ordinamus, quod ractor fratrem sacerdotem booi 

testimonii de gremio capititli sui, in quem capitulam aat major pars 
cousenserit, Yiceroctorem iustituat Hic ita assiimptiis et institutus, sive 
ei ordine successionis senior sit an non, vices rcctoris eo absente at^ai. 
Et De quid diseipliiiae dcpcreat tota diligentia invigilet. Capitiiio intorim 
ipse praesidcat, fratres ofticialos ad ipsum reffrpiit, quid causae y^iT(- 
absente emerserit, et eidem singuli sicut patri huiuiliUn- oiitomperabuut. 
Si quid autem altioris aut gravioris negocii tractandum fuerii, quod absquc 
periculo diiferri possit, patris determinationi reservet Officiales (ratres 
Don institttet neqae destitaet neque fratres recipiet, multominuB locam in 
capitulo alicd coacedat A lectione slmal et miniaterio mensae, ti eum 
ordo tetigerit, dum patris yices gerit, etit auppoiiatiia, quae tarnen per 
aliam fieri pioyidebit In sioistro choro locam primam et alüa ubüibct 
locnm patii proximnm et eo abseilte primam obtiDelnt^ Dom infira septa 
domas rector Inveiiiri potest, ipsius non erit licentiam dare fratribns i 
eg^rediendi quoquam aut aliquid quippiam notabile faciendi. Si quid in \ 
lectoris conversatiouc reprehensibile fuerit, ad buiic pertinebit admonitioue ; 
privata emendare. Deinceps vero praesentiae rcctoris umueui tauquaiu 
Uüus ex fratribuä deferre curabit honorem. 

De procuratore. 

Procuratorem domus rector de consensu sai capitoli vel majoris partis : 
iflstitaet, viram prudentem, fidelem ac timentem deum, qui in negocüs | 
domas neminem circumveniat nec circumveniatur ab aliquo. Haie iacombit ! 
quoüdiana soUicitado proTisionis aeeessarioram totius domas. Fro?entii« i 
redditaom, pensionam et ob?6ntionam quaramcunqae et fratram laboribus 
aut alias qaomodolibet prorenientes ipse diUgenter emonebit ac redpiet, 
recepta^ ac exposüa, debita et credita eoramque solationis diem caote 
et fideliter oonseribat, commissa diligenter conseiret, promissa fideliter 
impleat Pecaniae summam notabilem, ultra viginti florenos, si quam 
habet ad iiecessariorum provisioiiem aut debitorum solutioiieiü nvu neces- 
saiiiiiu, rcctori praeseutet cistae oommuDi iiuponendam. Ipsius est cum 
rectore mensae providere, nim coro tractare, quae et qualiter co(}ueDda 
sunt. Sollicitus sit, ut in necessariis domus praesertim coqnin i ■ singnla 
tt'Dipestive procurentur. Quod ut expedite faccrc valcat, cocum aut alium 
fratrem ad hoc sibi dcputatum pro cortiparandis iiecessariis aut expedieudis 
negociis ad fonim vel alibi in dvitate duntaxat emittere poterit Alia^ 
aliqaem emittendi aat ipse domam exeundi sine rectoris scita aat licentia 
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potestatom non babeai Ipse quoque düigentem respectam adhibeat^ ne 

domus aedificia depereant, circa quae si quid reparandum fuerit, de con- 
silio rectoris fiat Pro operibus etiam domus, in quibus multorum maiiibus 
opus est ot eipeditio exquiritur*, conventum omiiein seil quotquot habet 
uece.-.-arios conrocare'' poterit. Fcria sexta post matutinas iu conventione 
rectoris, procuratoris et udIus fiatrurn, ut infra liabetur, accepta et exposita 
praeteritae hebdomadae in Charta conscripta rectori et confratri ad hoc 
deputato ostendat Eadem etiam die coquinam et cellarium caeterasque 
domus officinas diligenter eonspiciat, ne quid per incariani aut negligen- 
tiam depereat In magnis sea gravibns praeter communem soUicitadmem 
occarrentilnis Semper ad rectoria et eo abseilte Ticerectons consilinm 
recnrrat. Semel vero in anno infira oetavam nativitatis * Christi in prae- 
sentia fratrum capitnlarium de Omnibus computationem integrem et legalem 
fiiciat» Qua facta claves deponat et absolutionem ab officio petat, simiUter 
efiam omnes fratres, quibns ofücia commissa sunt, &cta de bis eomputatione 
faciant. Circa quam rector sc habeat, secundum quod sibi de consilio 
frutnuLi capituli visum fuerit expedire. Et licet officio Marthae fungens* 
sollicitus sit ot tiirbetur erga plurima. (|uictem mentis tarnen non abjiciat, 
quin potius ad vacaiidum sibi qiiotiens oportuiie puteiit, sc introrsus 
recolligat at(|ue legeudo, meditando et orando turbulentos animi aui 
mottts^ nütigare satagat. 

De cellerario. 

Oommittatur cellarium cum suis attinentiis imi fratrum capitularium, 
<jui panes, cerevisiam, amphoras et nrceolos et caetera ])otandi vasa in 
l'>cis suis diligenter custodiat, panes et potum [ler pistorem debito tempore 
lieri procuret. Illata in cellarium soUicite*' et munde custodiat et, ne 
quid depereat, diligenter perspiciat Cellarium nemo qui in eo non opus 
habet intret nec in eo absque rectoris licentia comedeie aut bibere quis- 
quam praesumat Ad ceÜerarium spectat panem et potum refectorio 
fratrum inferre et post lefectionem eadem atque yasa mundata ad propria 
loca reponere. £ßt etiam benevolus fratribus ad ponigendum potum et 
paneiDt dum extra boram refectionis' a rectore baec ipsa recipiendi 
licentiam obtlnuerint Sub hujus etiam respectn sint omnia frnmenta 
domns et instrumenta ad braxandum necessaria, pro üuiuliius reponendis 
^;ranaria apta liabeat et ])ene disposita et, ne pluviuli tempore quicquuin 
depereat, diligenter obstructa. Tempestive sibi de eisdem providere apud 
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prociiratorom soUicitet, ut ad biaxaiulum paratus esse queat Hic annuales 
redditus frumentonim a villicis accipiat et diligenter registro suo cum 
aliis necessariis inscribat ac post divae Margaritae ' festum, cum a roetore 
requisitur^ fiierit, de acceptis et expositis eompiitationem faciat. Fnimenta 
saepius, ne miiscida fiant, vortat. De farina ot brasio aliisque ad hraxaudum 
Decessariis tempesÜTe provideat, ne glacie ¥el alia molendi difficultate 
impedlatar. 

De scriptnrario. 

Et quoniam prohata illa ab aiitiquo patruni sententia Omnibus gene- 
raliter in monastiTÜs (ipirentibus servis dei manuum labori»s iiidi\1t 
propheticumque" praeconiuiu labores manuum suarum mauducantes beato^; 
cecinit, hanc etiam consuetudinem pro vitando ocio^ quod viciis omnibib 
fomitem suggerero novit, tum etiam pro transigeada uecessitate apud m 
diskictius volumus obsemri, assumentes pro opere tanquam prop(^to 
nostro principali magis congruente laborem sacros libros conscribeodi ant 
etiam extraneomm Codices ligandi. Qua propter rector domus ordinabit 
ad hoc fratrem aliqnem soUicItiim et actiTum, qni fratram laboiibns 
praestt et a quo imusquisque scribeoda recipiat simul et scribendi iiiatra- 
menta. Sub ejus respecta erunt pergamena, pennae, scriptoralia, mcanstam 
gallamm et snbstantiale bonum atqne probatam et caetera omnii 
instrumenta ad scribendum oportuna. Ipse singulis, ne qnis ocio vacet, 
quid t't quomodo scribat ant operetur, soUicitus injuugat atque, ut 
injunctum opus multa sollicitudine ac diligentia perficere ac perfectius 
emendare stndeat, solerter cihortetur et informet Novitios ad molioris 
literae usum per se vel alinm inducat Attendcre etiam hahebil^ ut 
fratres laboris teiui)ore absquo evagatione, ocio seu inordinata occupatione 
diligenter operi° aibi deputato iotiiätaat Coatranum iacieates aeu dispo- 
sitioni ejus in praemissis minime obtemperantes rectoris disciissioni atque 
caatigationi relinquat Ipeius etiam est, singolis seitiii feriis, niai feetooi 
impediat, statim post caenam fratres oonvocare, ui quisqne sibi opus snirai, 
quod per hebdomadam operatua est» oatendat, et tunc scripta fratmm 
corrigat et emendet AlicDi, qui apud noa libros scribi aeu alias aptari 
&cinnt, ad ipsum referendi sunt^ cum quibus summa cantione couTeoiat 
et conyentioma formam scedulis duabua, una concordante alteri, sibi 
assignatis diligenter inscribat, ut omnis ambignitatis scrupulum tenor 
coiiveulioiiis abjjulvat. Evocet igitur ad hujusmodi couveutiouis tirmitatoiii 
de scitu rectoris procuratorem vel alium discretum fratrem, q^uatcuiis 
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teäümoDium habeat, ut in ore duorum vel trium omoe diiiäidium, si quoü 
oriri po^set^ absohatur. Pecuniam etiam pro arra aceipiat, priusquam 
opus inchoetur, perfectum quoque neu tradat« priusquam pncium iotegre 
Sit solutuni, oisi aliter rectori mutm fmnt Receptum vero undecunqne 
preciam diljgenter registro* suo inacribat et post computationem procura- 
ioris etiam ipse io praflsentia rectoris et proeuiatoris compatalionem 
de aoDo praelerito iutegram fiiciat et pecuniam procuratori fidetiter 
pnieeeotabitt ut registro domns iosciibatur et communem cedat in usum. 

De rubricatore. 
Depntetur unus pro rabncatuni et floratiira frater ad hoc aptus. 

Qui habeat lazuiium ai alios eolores pro suo ofticio neoessarios. Aureas 
tarnen literas absque speciali licentia non faciet. Scriptuiarii directionihus 
in illnminandis libris sibi ppr eum traditis obtemperabit nec in aliis libiis 
>ibi per eum non traditis quicquam operctur oisi ex speciali rectoris scitu 
et consensu. 

De magistro novitiorum. 

Summa diligentia i»raelatuni iiivigilare uportebit, ut novelli tVatres, 
(jui ad piübaui rocipiuutur^ talibus erudiaiiiur'' institutis, ne, dum eorum 
tractabilis est aetas, male sibi lihora atqno ne»Iocta insolescat, quin potius 
ita c.tiurn, dum forüiabilis est, indules imbuatur, ut contracta innocentis 
vitae ijualitas ducatur iu habitum, etiam posteris in resj^uhiris disciplinae 
tyrocinio profutura. Kecipiendi sunt itaquc adolesceutes bonac iadoUs et 
literature competentisS qui cireumspectis undecunquc conditioDum quali- 
tatibus discreto probentur exaraine, si «^nnstautes fuerint in propodto nee 
levitatia epiritu ducantur, si sinceia fuerit deo serviendi intentio, si sanctae 
flimpUdtatis indnere posdnt affectum, si in magisterio disciplinae prae- 
ceptoiis ToluntatI prompta possint subjectione acquiescere, si se suaque 
parati siot penitus abnegare, si denique ad quaelibet nostra instituta 
corporis inooiumitatem, ut portare possint atque ut serrare velint, 
pootaneam adferant voluntatem. In boc itaque constituendus est eis a 
reetorc jjrobabilis vitae frater, qui eis dortrina et magisterio ]»raesit et in 
artibus liberalibus instituat ac summa uuiustria teneros animos probatae 
^ouversationis erudiat institutis. Sub cujus Institution^ fratres maneant 
donec ad sacnim'^ sacerdotii ordiuem admissi iutiint. msi aliter rectori 
et cajMtulo Visum fuerit expedire. Et ut solertiiis mjuncti operis vires 
exequatur, singula, quae circa eos aguntur, coguita babebit Cavebit autem, 
ne desidia ant negligentia sua, si quid in conyersatione eorum reprehensibiie 
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invcntum fuerit, ncglectura abeat vol impunitum. Capitiilum culpaniTn 
interdum cum eis celebrabit» culpas io medium productas emendatione 
debita correcturas. Si quis insoleos, protervus, inobediens vel rebelli^ 
contra eiun Tel ejas praecepta füerit, sereriori rectoris oorreetioDe pnniendom 
deiiQndet 

De sacrista. 

Ecclosiae et ejus ornaraentis' cuf?to(iiendi8 unum de fratribus pracfieiet 
rector, sub cujus respectu eruut omuia, quae ad expleiida ofticia divina 
toßtmi necessaria. Hic tota sollicitadine invigilet, ut creditas sibi stumm 
res, denodia et veates düigeoter et munde coatodiat, ne quid per incuriam 
Buam negligentius redndatur auf redusum conrumpatar. Si quid macn- 
latum aut attritum fiierit, ut statim ablnatur et zeparetur, procuret 
Omnia, quae iu custodiam redpiti aeripto habeat amiotata, ut sdati n quid 
dedt et pro quibos debeat» cum exigitur, reddere ratioDem. libri eccledaa 
flub ejus respectu erunt, in quibus, si quid corrigendum aut reparandum 
ftierit, ut^eorrigatnr et reparetur, dilip^entiam adbibebit Manntergia, albae, 
altarium pallae, lintheola pro calicibus decenti soinper raundiiia cele- 
brantibus ministrabit, l alices omni anno in jf'junio lavabit aut lavari faciei. 
Uteusilia ccclcsiac et ipsam ccclesiam adminus quater in auDO ante summa 
festa, cbonim vero sae]>ius purj^abit. Ecclesuini etiam et altaria socundum 
exigentiam festorum et teniponira decenti ornabit apparatu. Prunas in 
bjeme et ad incensum, quotions opus fuerit, pro?ideat. Ccram pro lumi- 
naribtts, oleum, tbus, vinum et panes triticeos et caetera quaeque 
necessaria tempestive procuret, quod ex bis aliunde procurandum füerit. 
de manu procuratoris acceptnim Omnes eooludones et negligentias^ 
diligenter caveat Tempore communionis fratmm pallam consecratam 
corporali desuper expoeito duo fratres snperpellidati tenoont» ne periculum 
contingai Diem vero communioois sacrista ei commisdone rectoris 
fratribus per biduum piaenundabii Ipdus est januas ecdeaiae aperire 
et elaudere ac signa quaeque ad missas et ad alia divina ofBcta secundum 
ecclesiae consuetudinem, quam in ordinario ecclesiae conscriptain habct^ 
debitis temporibns pulsarc, lampadom in ecclesia Semper ardentem couservet. 
Idem oüam borologii euram habeat 

De cantore. 

Cantorem institiii oportet a rectore, qui oiniiia c^ntanda et letreiuU 
in divino officio secundum deliituni ordinarium et ceremonialojj cousuetudincs 
ordinabit, quateuus humiliter et devote et siae errore et coufuaione dei 
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officili |tersolvautur. Ciii etiam providendum est, (jiuiiido temperate, 
quuudo öubmisse* divinum mi officii perageiidiim, ut seeundum niimenim 
cantaDtiiim et officii qualitatcm et temporis prolixitatem cautum pro- 
tendat vel acceleret. Quod ut aine clamore dissono üat, natu vel signo 
ostendet ejasquc direotioni voro>; singulonim acqmescent nee focile ei 
quisquam praejudicet fiectoh eoim ejus correctio resemtur. Gaute 
eigo ainguU praevldeat^ ne ipse offendat sea alios errare tarnt Quod 
n ipse Indpiendo emiTeriti eaeteii taeeant, donee errotem siiimi ipse, 
quam cito intellexerit, emendet et diBtortum cantum ad propriam qaali- 
tatem erudite tocIs diseretione reducai Si quid in libris deprayatam, 
diflaonoin Tel erroneum ftaerit, ejus incumblt aolficitudini, ut ad legolas 
probatac artis corrigatur. Ipsius est qui de cantandi arte et usu minus 
habent humiliter et benevole crudire et, donec plenius didicorint, melius 
convenit, ut talcs sou alii vocibus dissoni silcanl ant fictis vocibus sub- 
murmurent quam cantarc volendo quod nesciiint alioruni voees dissonare 
oompellant Ad cantoroni spertat oa, quae freneraliter seu coiiininniter 
cantanda sunt, intonare^ ac etiam fratribus cantanda ordinäre, errautium 
errores corrigere, absentinm vices, si quid eis ordinatum fuerit, per sc 
vel alium supplere et nniversalitcr in singulis snperintendere, ut debite 
et perfecte divina of&da persohantor. 

De iibrario. 

Depntabit rector nnum ex fratribus, qui praesit armario sive bibUo- 
tbecae domns, cnjos cnstodiae eemmittantur omnes libri domos exceptis 
bis, qui ecclesiae pro diyino officii assignantur, pro qnibus sollidtus sit« 
ut debite et monde conserrentur, non correcti etneodentar et super omnia, 
nc per negligentiam suam distrahantur. Idcireo in prindpio et in fine 
libri titulum domus inscribere curet. Registrum de qnalitat© et numero 
librorum apud so haboat i't aliud siniilf sal) rortoris (Mistodia erit, ut 
sciatur, unde ab co ratio exigenda sit Statuinius etiam et ordinamus, 
nt libri fratris defuneti'' scitn reetoris ad bibliothecam (onferantur et 
legistro ejusdoni inscriltantur. Si libri aliqui extra domum eonoedondi 
sunt, per librarium diligenter coii.sinbuutur, simul et tcrminus inaefixus, 
quando restituentur. NuUos tamen Codices ultra quatuor menses uec libroa 
Dotabiles extra domum sine sdtu rectoris concedat. A personis ignotis 
pignus aeqnivalens aut fidejussorem cognitum accipiat Clavem autem 
bibüotheeae praeterquam bibliotbecario et redtore domus nemo babeat, 
fled petentibus fratribus eis libri ex annario a bibliotbecario notatis tamen 
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tocis benigüd concddantur. Knllus item fratrum cMteronim codioem 
quemcanqne extra domiim sine sdtu et Kcentia reetoiis concedere pr»o- 

sumat Caveant etiam dilijrentor de libiis Teutonicis, ne tales pro studio 
iü domo vel extra doiiuuu ministrent, nisi de materia plana fueriut, 
intelligibiles, correcti et diiigeutor examiuatL 

De Testiario. 

Vestiarium rector iuntituat, sub cujus respectu eruiit omiiia, (juae 
vestituni et Stratum pertiueot fratrum. Hic* de panno iii<rro. all»«» 
vestimonta et caetera nccessaria rteri urdinabit eaque de scuu rectoris 
sucuudum temporis et peubonarum exigentiam fratribus ministrabit, diii- 
genter provideus, ne quis defectiim patiatur aiit superfluis abnndet, spd 
distribuat cuique, prout opus habet et facultas domus prae?alet Caligae 
Iratram de nigro panno, corio vel liueo fiant Laici autem de panno 
nigro aut lineo semper habeant, nisi aliter rectori videretur. Et dum 
noTum aliquod restime&tam ministiaverit, Tottis resumat, nisi rectori et äbi 
pro firatrie necessitate Tel infirmitate aliter Tisnin üierit expediie. loter- 
dnm etiam quaedam pro fratrum utilitate et exeratOa expedit altewe. 
OaToat diligenter, ne Testes fratrum sint curiose notabiles in longitadinei 
brOTitate, latitudine seu strictitudine, colore, precio et figuia. In onuiito 
atiHtatl eonsulai et humilitati, nihil tribnat noTae Tanitati. Vestes fratrum 
et quac ad .Stratum pertinent ipsiu« et sartoris (: t>i in domo habetur :) 
respectu iu uiio vestibulo conserventur, sullicitus, nc tineis aut ulia incnria 
coDSumantur et depereant** ac fratrum usibus reddaniur incpta. Si «luue 
rupta seu attrita fuerint, reparari, sordida et maculata tempore conirruu 
ablui jnocurabit Fratrcs caveant, ne curiot^a aut superflua [»otant. 
ministrata grate accipiant, diligenter a corruptela custodiant, nihil pro sua 
utüitate respuentes nec alia petente:}, nisi manifesta incommoditas aliud 
petere cogat Susceptas vestes absque rectoris noticia et consenau inter 
se commutare omnino non lieeat 

De infirmariü. 

bfirmorum curam rector committat uni ex fratribus benigno et 
patienb', qui sollicitus sit, ut, si cui corporalis molestin supervenerit^ in 
principio remedüs oportunis subToniatur. Si Toro infirmitas iuTaluerit» ad 
domum infirmomm eos dedud feciet proTidebitqne infirmis secundum 
domus possibilitatem quae necessaria sunt, et quantnm potest sedulnm 
eis exhibeat pietatis obsequium. Omnino caTeatur, ne infirmt negligantnr 
nec Ulla res temporalis* eorum saluti praeferatur. Sint omnes ftatres, 
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Mi;i\inio |>rocurator et coquu:3 beuevoli .id üiiiiistnmduiii iiüirmis, (juac eis 
t oiiM^niiint j^ecundum statiim nuae intirmitatis et consilium modici, si 
coii-uUu- fucrit. Consulondus est onim, si habori potest et si ita tiori 
vidcbitur uportunuiii, iiitirmis tarnen priiuo eucharistiae sacramento munitis. 
Si quid mediciuae aut alterius rei, quam aliundc coraparare oportcat, 
oecessitas aegritadiniB exposcit, de manibus procuratorid iofirmarius expensas 
postnlabit Sane ad patieotiaiD admonendi Bunt, dum miBoricordiam domini 
saper se senseriot, meritoqne sicut sanos a sanis ita aegrotos ab acgrotis 
saecolaribua discrepare majori patientia debere oogitent Infirmarins 
legitima iofirmonim oocnpatioDe praepeditus in abaentia chori et capltnli 
eoeteris licentia utatur largiori. Veniintameii ne a conventualibas oneribus 
et obsemntiis omnino leddatar alieniis, aabseirientes dbi in hoc babeat 
unnm Tel pltures Bubstitutos, qnl mnlta benignitate se exhibeant infirmis 
solatiosoö et obsequiosos, et si morbi valetudo vitae periculum indixerit*, 
jiijri sedulitate assistant nee facile quoquam digrediantur nisi iiiriia^irio 
l>iaeseiite et concedente. Caveant fratres iniiruios visitando, ne contracta 
apud eo.s iiotabili mora fabulationibus vacent inanibns noc diösulutiones 
qualesruiKiue in verbis atit raoribus ibidem exercoaiit, iit non tarn infirmi 
solatium quam disciplinae subterfugium quaesisse videantur. Ubi si qiiis 
calpabilis ab infirmario admonitus non desisteret, ut deinceps aecederc 
prohibeatur aut alias emendetur, ad patris noticiam deferre curabit Ad 
infirmariom spectat, aegritudine ingraTescente ea, qaae ad infinDornm 
commamonem et sepnltnram necessaria sunti procurare. Si opus füerit, 
excabiae circa infinnos vidssim distribuantnr, ut bim et bini simul vigileut, 
leetioni et oiationi insistentes. Nomina etiam fratrum defunctorum in 
tabula ascribantur. 

De hospitario. 

Hospitarius ordinabltur unus ex fratiibus, moribus et disciplina, 
qoantum fieri potestt eruditos. Qui supervenientes^ hospites devote 
sasdptens et omnibuB honorem congruam impendens maxime religiosis 
et doTOtis sdat singulis, prout ratio exigit morem gerere et deferre 

obsequium. Ad cameras hospitum, ubi isua reponant, ducat, loca necessaria 
ostendat et secundum tenipori*^ et personarum qualitatem de refcctiune 
aliisque noccssariis ad rectoiis dispositionem eisdciii provideat. Quo 
absente vicerertoris et procuratoris studio debite et honcste tractentur. 
Uteosilia et caetera quaoqne silii deputata rannda conservet et, ne quid 
depereat, diligeuter prospiciat Caveat summopere, ne ?erbo, exemplo aut 
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miiusterio bospites scandalizet aut de negociis secnlarilraa aut rumoribiu 
externis cum eis conferai Exeeptis reetore, proeureioro et hospitario nemo 

nisi vocatus ad hospites sive extraiieos adveiitantes se ingerat aut eisdem, 
nisi brcve verbuiii, m obviaverint, loqui praosumat. Vagos et ignokts sine 
literis testimonialibus aut rectoris scitu hospicio non recipiat. Coiisiliiiin 
tarnen, ut ad alia hospicia communia dirigantiir, impeiidere curet Sub 
hospitarii'' etiam eura mensalia, map})ae, luanutergia aliaque bis simiiia 
tarn refectorii quam domus hoäpitum eruoi 

De ligätore librorum. 
Pro li^ndis libris deputabitur unus a rectore, sub cujus respectu 
eniot omnia instrumenta ad ligaturam requisita ac etiam instnimenta 
carpentandi, si in domo carpentator non füerit Hic erit soilicitus com 
procnratore pro aaseribus, coriot anricalco et caeteria ad ofßdnm snnm 
necessariis, ut sdUcet debito tempore sibi per procuratorem diaponantur, 
sine cujus etiam consilio et informatione emendos vendendo seu eommn- 
tando nihil attemptabit Libros ligandos a seripturario accipiat ligatosque 
eidem restituat, qui predum laboris pro eisdem receptum registio suo 
iusiribaty de bis debito tempore facturus rationcm. Sit in labore suo 
tidelis et circumspectus et tractabilis, ut procuratorib et scripturarii 
directiombus ingeuium suum accomodet*' et labores. 

De tonsore. 

Tonsorip officium uui ex fratribiis per rectoreni committatur. Sub I 
cujus n'spof^tu orunt omnia instrumenta ad rasuram pertiuentia. Ad hunc i 
spectat lixivium temperare et soxta qualibet hebdomada balneuui fratribns • 
praeparare. Quo iratrea bonesto ac m ödeste utentur, omnem dittsolutionem 
et verbositatem omnino caveant, sed vel silencium teuere aut orarc tcI 
de aedificativis et necessariis invicem confcrre studcant Abrasio crimi- 
nnm, prout rector ordinaTeriti fiai Soilicitus itaque erit^ ut hoc temporibns 
suis fiat, correqnisitis pertinenter praedispositis. Huic per procuratorem 
candelae et alia ad hoc neceesaria ministrentur. Summa itaque solltd- 
tudine caveat, ne damnoso incendio pericnlum contingat 

De coquo.* 

Ad coqninam ordinabitur a rectore frater patlens et benignus, proTidus 
ac coquendi arte qnantum fieri potest industrins. Sub ejus respectu enint 

utensilia coquiiiae et (juaecunque ad coquendos cibos necessaria. Soilicitus 
sit, ut debito tempore diligenter et munde coquenda praeparet et, ue 
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quid crudom Tel intemperatum fratribus offeratur, solerter caveat, bospi- 

tario etiam et infirmario benignum sc exhibeat, sciens Christo praestari 
quicquid propter Christum hospitibus scu infinnis oxhibitum fuerit. Ad 
procTiratoris dirertionoin siugula ordinabit^ quem et maturo tempore, ut 
necessaria procurot, soUicitabit Non sit personanim acceptor hed aequa 
mensiira a rcetorc vol prociiratoro sibi praestituta iinicuiqiic cibos distril^uat. 
Eiceptis rectore, procuratore, iuürmario quoque et hospitario, dum actu 
reficieodos habent iufirmos vel bospites, nemini coqninam sine licentia 
reetoriB iniarare liceat 

De* bortulano. 

Hortulauuui roctor iüstitiiat aliquem ex fratribus, qui curam borti 
;,'erat et olerum, quatenus suis orania temporibus serantur, plantentur, 
purgeiitur et couserveotur. Provideat igitur de diversis seminibus omnium 
plantularum ad usum fratrum congrueiitium et siogula tempore suo serat 
et plantet Vites et arbores respiciet et tempore debito easdem per se 
?ei per alium iDDOvari et putari faciat. Fructus ex eUdem collectos et 
ad loca depntata repodtod rectoris dispositioni leliaquat Ooquum etiam, 
dun ad id yacare poteriti in adjutoram Bibi adfocare licet 

Tertia' pars ätatutoium. 

De aervanda perpetua eastitate. 

In scripturis saori», 'qiiibiis ad enidiendam Christi itlel)oin miia 
sauctorum [tatnun dovotio laboravit, iiiiumqiiemquo pro suo sexu, ^radu 
et ordiiie iiistituens, ubi ad cos, (jui in sortcm iloiiiiiii voc.iti sunt, sermo 
dirigitur, uiliii ita iu eorum vita et moribus exigitur quam ut talis in eis 
pudicitiae Tiger et puritatis emincntia resplendcat, qnae castimoniam 
inviolati corporis, conversadonis integritate polliceatur. Caveaat igitur 
reetor et fratres omnem üamiliaritatem fkemiDaram nee suspecta manera 
redpiant neqae in eos oculos figant, memores, quod impndiciis oeulus 
impudici cordia est nuncius. Confessiones gaecalarinm fteminamm audire, 
domoB sororam ad nostram curam suscipere, confessorea iUis aut socios 
de domibos noatris piaeficere nisi matura deliberatione praebabita et 
capitnli domestici consensn nullibi attemptetur. Pneros de sacro fönte 
Jt\ai\ \ nuptiis et mulierum conventibus intoresse iiulli fratrum sine 
speciali licentia rectoris liceat übicunque compareudum est in publico, 
provideudum est nobis summopere, ne quid Hat io verbis aut moribus, 
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quod cujnscuDque intuentinm offendat aspcctum, sed quod nostram deoeat 
statmn. Per iobonestas et snspectas plateaa nemo transeat neqne hdk 
quin per longam viam Bolus mittator, ne ülecebrosa insidiatoris oeeaaiOf 
ubi priuB Bon ftierat, peocandi exeitet volnntatem. Ca^eantiir amnmopere 

in cogitationibus, jocis, verbis, gestu, visu, tactu, nediim alicni sed et 
etiam proprii corporis, (piaecunque aliquo modo impuritati occasionem 
excitare aut fomitcm poteruiit compraestare. Verecuiuli iio quo<|ue tanquam 
caBtitatis custodera amplectentur siiif(uli in omnibus actihus interioribus 
et exteriorilnis cunctisque verbis et moribus in secreto et publico constitutl 
Nec unquam 6o\i inverecunde actitent, qiiae ab alüs seih noilcnt, Semper 
animo volventes, quod etiam ea, qaae latent homines, ocoUs divinM 
majestatia patent et aspectibus angelonim. 

De* coucordia mutua servanda. 
Concordia nutrit amorem, qua etiam parrae res crescnnt, sicut econtra 
discordia maximae dilabuntnr. Ut itaque concorditer convetsemnr, et sit 
nobis cor anum et anima una. Statuimns et monemua, nt fratres singoli 
cordiales sint et aperti rectori domuB neminemque audiant, qui eidem 
detrabere ejasve fSamam denigrare aut alias fratres contra enm informare 
▼eilet Quod si contingeret, detrabentero nnusquisque cobibeat dicens, se 
sperare, quod ilhi producta ita se non babeant nec talia vello audire 
protestetur. Si tarnen roctor in gravi et scandalosa culpa esset, duo e\ 
seniorihus informati de facto rectorem per se vel per vicerectorem. nt 
talia emendare curet, hunnliter admoneant , Quod si uegligeret ner 
evidcntibus rationibus satisfacerot, apud visitatores vel generale capitulum , 
remedium salutare requiratur. Fratres etiam simul benigne, dulciter, 
bumiliter conversentur, non sint praesumptnosi, audaces, nimia üben sd ' 
invicem^ potissime caventes verba dura, clamorosa et aspera. quibus 
Charitas fratema laedi possit Si quis per firatrem aliquid fieri desiderat, 
non imperando aed rogando obtineat SI a fratre frater eorripitar, pte 
suscipiat, non repllcet^ non excuset sed recognlta cnlpa yeniam petat» 
emendam promittendo, memor quin melior est a sapientibus coiripi quam 
stultorum adulationibas decipi et quod fraudulentis osculis odientis prse- 
feruntnr vulnera diligentis. Non diversorum opiniones in conventu ftvtrnm 
sectas pouant, non diversos ritus et quod alter vituperet alter consulat, 
et sie divisa domus. pax. quies et Charitas ipsa decedant Singularitäten 
noxias velut venenum futnant, commnnibu5; vestitn. cibo. somno, exeroitiis, 
moribus singuli sint coutenti. Uuusquiäque omuibus esse imperiecuorem 
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sentiat, proprios defectus iioii alienos Semper videal, ab omiubus admoneri 
i't cornpi alfectet, viliora quaeque niinisteria exhi])ore omniumquc nltimus 
esse vclit exemplo ejus <iui dixit: ,Discite' a me, quia iiuiis »miP et 
liumilis corde*. Omnihus etiam beuefacere stndeat, in fraterno servitio 
jAcnndiis Semper et spontaneus et paratiis. Austerus suis, compassivus 
et misericors dcfectibuB alieois. Sic tarnen omnes diligat, ut vicia nulliuä 
amet Nulhis doniqne de alienis facüs aut negociis sc j^ropria autbori- 
täte intromittat, uisi quantum commissum aibi requirit officium. Nallus 
cameram alterias eo abaente nisi a patre aut ejus inhabitatoie jussua 
iDgrodiatur. Praesente vero fratre ingreasuTUB licentiam obtineat et 
ingressus nihil ibidem manibus oontreetare aut ex ea aBpertare abaqne 
licentia piaesumat Ca?eat summopere UDUsquisque offensam fratrmn 
snonim praecipue reetoris domns, eui omnes et singali rererentiam exbibeant 
et benevolentiam, siibjecti eidem totaliter et hiimüiter in obedientia cha- 
riUiüs. Si quidem obedientia totius religionis et Chri^tiunau conversationis 
initiale fiindaruontnni, eursus et finis est. In ipsa snmiiia virtutiim clausa 
est, ipsa simplici gressii hoininem ad Christum ducit. Ipsa libcrat a 
reddenda deo ratione de'' se ipso. Ipsa snmraa überlas est, qua cbtenta 
vii homo peceare possit. Ad hanc suinmopere hort^amur et statuimus, 
qoatenos omnes et änguli ei, (^uem iu sna congregatione loco dei vicarium 
et rectorem acceperunt, obedientiam exbibeant promptam et voluntariatn. 
Vere enim obediens et qui pro Christo caret omni arbitrio nihil novit 
difficile, nihil injustum. Nemini aliud volle aut noUe liceat, nisi quod 
TBctoT domus ficiendum indixerii Nihil fieri a quoquam debet» quod 
leetori celare vel eum latere vellet Admonitiones ejus vel coirectiones 
benevole sine exeusatione suscipiaat, culpam agnoscentes, emendam pro« 
mittende. Nec rectori duntaxat sed alterntrnm praeferentes, invicem 
subjici contendant, alter alterius, maxime autem juniores senionim monitis 
humiliter acquiescendo. Ideoque quotieus vocabitur liater ad obedieutiam, 
respondeat ,Ad8um'. Et cum sibi quid injungitur, parato seniper animo 
respondeat ,liibenter'. Si etiam ex fragilitato humana fratcr cum frutre® 
discejttaret aut commotionis vorbiim contra eum einittrret, nequaquara 
super hoc iracundia sol occidat, sed juxta evaogelicum praeceptum, prius- 
quam cnbitum vadat, se fratri offenso reconeiliet petitione yeniae et sponsione 
emendae. Quod si temere negligeret, temeritas hujuscemodi impunita 
neu abeat Si vero dissensio gravior inter fratres hoe modo non placaretur, 
quoBbet existlmante se ab alio pati injuriam, lectoris consilio et judicio 
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acquicscore ejusque vcl saltem domestici capituU discossione oonteDtari 
debeüt 

Do proprletatis abdieatione. 
Quia secundum traditioDem apostolicam proprietati qnoromcaaqne 
temporaliam reDonciaTiiniia ac commoni nos vitae dedimus, eormn imitaiites 
exempluiD, quibus cor niran «t anima nna, omnia oommania ftiisse descri- 

bontar, caveant fratrcs singuii. ue quisquam rei etiam minimae proprietatem 
düsideiut ncc qiiicquam ut tale possidcat vel suimi esse dicat coutentas* 
quod sibi de communibus bonis (iiumis ministretur, prout opus habet et 
facultas coramunium rcrum suppotit Strictissime igitur proliibemns. nc 
quisquam rem aliquam, pccuiiiam, vestoni. libruni. victu:ilia aut jocaha 
sine rect^iris licontia, a quo mediate vcl iiiimediate oniiiia sunt recipienda, 
babeat, teneat, recipiat vel dispenset. Obserandi etiaiii vel abscondendi 
rem aliquam, cistam clausam scu alias clausuras habeodi facultas omnibus 
interdidtor, nisi rectoris liceatia accessent Pecuniam rectore et proca- 
ratore ezceptis Demo habeat aut tractet» nisi aiicui ex cauaa oommissum 
foerit, qui cessante causa quod superest procuratori praesentabit Si aUeni 
oblata Tel donata ftterit les aliqua Tel munua praetiosom aut Tile, id 
statim roctori deferat, si ejus praeseutiam babere poterlt, sin autein. 
postea praeseotet» contentns quicquid ejus discretio de re data dnxerit 
feciendum. lacentia antem praelati, quae in acdpiendis eiigitur, etiam 
in dandis muneribus merito requiratur. lu adventu Tel circa festum 
null Vitalis Christi visitaiite rectore fratrum cellas nnusquisque 00,1 la 
rtJpusita*' praeseiitabit, rectoris arbitrio rolinqnoiis, si alKiua o>: eis recipor*, 
alteri trndoro aut immutare velit. (^uod etiam fioH (luaudoque expeäit, 
110 l(n-te ([Iiis ali«]|nam rem arnore inordiiiaU) detineat et volnt proprium 
\eii(ii( ans luaculam vitae couimuni inferat Frater aiiquis jusüus de uoa 
cella ad aliam transire in habitandum absque Ucentia nihil de ]>ri!ti;i ^is^nm 
aocipiet iiisi quateroum quem scribit cum suo cxeroplaii Nullus fratrom 
Patrimonium suum aut debile emonebit, nisi nomine domns sibi commissnm 
füerit Non tarnen fädle mittendi sunt ad sua patrimonia exigenda, ne 
hac occasione sicut qnandoque contigit ad seoulum reTertantur. Proptw 
causas occulte traciare nemini * liceat Quapropter literas miasas aperiie 
aut scriptas emittere nullus praesumat, nisi prius easdem rectori aperiendas 
atque legendas tradiderit, contentns extunc, quicquid de eis legendis sen 
omitleiulis reotori visum fuerit expcdire. Nullus ctiaiu fiatriiui tcstameiiti. 
tutt'lae, tidejiissionis aut prucurationis ouus, ui:»i quanluin duumui cuucerimtiL, 
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acceptabit Qood et rector^ deeUnalnt et, nlrieunqne bona pace et salva 

honestate poterit, etiam ainiris negabit. Denique ordinamus et statuimus, 
quod uulliis beneficiatiK^ lu IVatrem rccipiatur iieque trater receptus 
beneficium aliquod ecclesiasticum acceptat, nisi paiatiis sit ipsum per- 
mutare vel resigoare, quandoninquo roctori et fratribuü capituli m^^uui 
fiierit expedire. Quapropter rnn-^tituat rectalem domus in procnraturera 
irrevocabilcm ad permutandum tale beneticium vel resignandum totiens, 
quotiens noverit oportonum. Nihil interim de hujuscemodi beneficü 
proventibua sibi appropriet, aed sicnt caetera omnia ox laboribus mananm 
?ei alias qQomodoeaoqiie mensae commoni applicato etiam ista commani 
usiii yenient dUpeosanda. Et ne qnacunqne occaaione banc saDctam 
eiangelicam panpertatem labefiictari contingat^ secnlarea sacerdotes aut 
aliae personae, senes Tel juTenes, qui propria sna retinere et expensas sibi 
apud DOS procnrare ant infira septa nostra domos sibi coostniere Tellent, 
ad cobalntandiim nobis ni^i per breve tempus et probationis gratia 
nullatenus^ admittantur, etiani si multa bona temporalia ei eis domui 
nostrae provenirent Discipliuaui iiumque in se lorre non possunt et 
faciliter inveniunt sequaces. 

De lectione mensae et refcctionc fratrum. 

lüdigDiun est valde, ut proviso viliori servo nobiüor dominus negli- 
gatur et refecto corpore aoima fiimescat Statuimus» quod sub refectione 
Icctio Sacra Latine et Germanice reeitetiir, ad qaam omnes sub sileotio 
atteate auscoltabunt et, si ob reyerentiam bospitnm sea aliam causam 
aUqnando fhttribus licentia loqnendi concedatur, quod tarnen rarios fieri 
debet, caTeant omnino, ne ad inania« jocosa et seculaiia yerba se conferant 
seu eacbinno et dissolutionibus pariter scandalizentur, quin potius religioiia 
honestate atque morom gravitate diligenter obseiyatis ex occasione lectionis 
de scriptnra sacra mutuo tractent aut aliis aedificativis sermonibus 
inviceni'^ raodcste consolentur. Lectiones ordinabuntur per vices hcbdo- 
madales a senioribiis desceiidciido sitque lector monsae ante praevisus, ut 
debite^ distinctc et tara alte, ut ab omnibus audiii valoat, sentcntias et 
verba prouiinciet. Inter IcL^ondui»! correctori aurcm humiliter accomodabit, 
ut, si quando cum emendai* neoesse fuciit, intelligcre valeat In mini- 
strando similiter quilibet clericorum et laicorum exceptis tarnen diacoiiis 
et saccrdotibus hebdoraadam suara faciat, ubi, si quis ministrantium 
notabilem strcpitnm fiiciet, cibum vel potum effuderit aut alias coufusionera 
Tel negligentiam commiseriti genu flectens yeniam petat Singulis diebus 
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bis refidmur, in pmndio hora dedma et in ooena post qulDtanit nifi 
jejooandnm esset, tnnc enim semel reficimur n die hora nndecima. Alias 

extra horam debitae refectionis nemo absque licentia comedat Tel bibat 

in^irltli^^ et ambulaiitibus exceptis. Dominicis diebus, secuiidis, t-ertiis et 
quillt i.s fpiiis uisi jejuniuni obstiterit, caroibiis vescimur, iion tameu diij>lo\ 
earum («x tio* excedatur, assaturae vero interdum ex gratia, raiissime 
tarnen concedantur. (^uartis fcriis et sabbatis vescimiir lacticiniis, sexta 
feria jejiinatur in imica refectione secundnm morem patriae. Pas»^hab*s 
tarnen solemnitas infra octavani jejuniiim nOD recipii Kectoris etiam 
discretioni relinquitur, si quaudo propter graves labores aot alias sibi 
neeessarium et oportuuum videretur, fratribus gratiam &eere voluerit, non 
tarnen pienam refectionem mioistrabit Per adreotam refectio moderari 
potent, ultima tarnen bebdomada ante feetnm nativitatis Cbristi aingalis 
diebns unica tantum refectio miDistrari solet» per quadiagcsimam singulis 
diebus semel reficimnr qnadragesimalibtts, eieepto dominico die, tunc 
enim bina refectio ministratur. In omoibus summis profeetis et Tigiliis 
nccnon in profestis beatae Marias virginis et Omnium sanctorum Tescimnr 
si'mol quadragesiiiialibus. Jejuna etiain ecclesiae, quatuor touipora vel 
alia dioecesana sunt observanda, qiioad sanos in*» quadragesiiualibus vel 
sccundum morcm ecclosiao et dioecesis. Tribus diebus roLrationuiu utiunir 
lacticiniis bina rcteciioue, in vigilia taraen ascensionis domiui una tantiiTii. 
Ante festa communionis per triduuin vel ad minus per Itidnnm abstineuduui 
erit a carnibus, ante suniuja lanicn festa ampUus. Denique cum graUamm 
actione sobrie et dinciplinate fratres cibum capiaoti caventes cxcessum In 
quantitate eibi, qualitate et sumendi modo, et nequaquam vagabnndi occdis 
binc inde curiose dreamspidant. Qui notabiliter in hoc exoeeserint et 
admoniti non destiterint, debita correctione puniantor. Ad mensam 
fratrum aliqnem adducere seu alios invitare nemini liceat absque reetoris 
licentia praeobtenta. Dum Signum ad mensam fiictnm flierit, silentinm 
diligenter observetur et fratreo ad refectorinm properantes pealmnm 
Interim ,De proftindis** etc. cum collectis conauetis orabunt A conimuni 
etiaiu tVatruiu refectione licentia iumi uideuia iienu^ se abseutare praesuniat» 
Ad mensaui auteni sacerdotum non nisi diaconi admittantur, caeteri clerici 
omoeä, uovitii et laici suam mensam specialem habeant 

De* silentio servando. 

Ab liora septiuia vespere usque ad borani septimam j>equeuti3 diei, 
siiuiliter a siguo prandii usque ad siguum iaboris sileatium stricto observatur. 
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Aliis horis intermediis, si quis tempore laboiis necesse habet cellam alterius 
iiiLiaro et cum fratre loqui, cellam iuterim quam uigieciitur reliiiquat 
apertam et locutioucm quanta potent brevitate temperet et quam citius 
ad cellam suam redeat nee quisquam occasione liujus liceiitiao fabulas 
hiDC irnlt' productaji praesumat iniieeterc. Etiam sint^ulare silcntium 
iajuugatur eis, qui temporibus laboris aive quietiä vagis discursibus et 
fabulationibus vacare fiierint notati et quibus solitiido cellae et sileotiaiii 
iedio sunt, etiam aliis gratia loquendi utentibaB ad solitudinem restrin- 
gantur. In labore exteriori ea, qnae ad operis neceaaitatem spectant, rara 
et sabmiBsa Toce loqui licet Nec tarnen magisterium sibi qaiaqiiam 
assuxiiati sed quid operandiun alt ab alio discens dod garralam lingaam 
sed opecanam manum afferat Nonmmqaani etiam psabnonim orationes 
süeiitiiim interrampant Ib ecclesia, in* refectorio fratram, in transitit 
pablico, ante cellaa fratram non solnm nlentii temporibus yemm etiam 
aliis temporibus quibuscunque silentium diligentius observetur. Qui in 
\m locis assuetu^ esset silentium iiitenumpere al)sque evidenti utiliuue 
aiit iiccessitate, digua satisfactiooe poeniteat et nihiiomluus siiigularis 
sileuui poeua doq careat 



« 

De labore et requie fratrnm. 

Qnia in deeideriis eat omnia ocioaus manuaque remiasae aegeatatem 
operantur, statuimua, ut nnuaquisque fratram operi sibi injuncto (lili<;* nter 
insudet nec tarnen quicquam 0[)eris praeter id quod ex c(»mmissiuiie vel 
officio [acienduin ac^epit, sua sponte incipere aul perlicere praesumat, 
quatenus laboris diligentia sie ociinn eliminet, ut et corporis fatigatio et 
ubedientialis subjectio raultiplicata i)raeniia niercantiir. Ab hora igitur 
septima usque ad lioram jtrantlii laboraudum erit ino (■oniinuni, a praudio 
iteruin uscjue ad coenam laboramns. Post coenam aut corrigendo aiit 
ulias laborando opus repetitur nsque ad geptimaro. ^ Deinde fratres sacrae 
lectioni, stiidiis et recoIlectioDiboa incnmbent et in eellis ae cobibeant, 
inutilea cireuitua devitando, donec post octavam ad iectum featinent, 
honeate et caate manibna et bracbüa per modum cnicia ante peetna can- 
eellatia crnribnaqne extenaia aaper lataa quieacendo ae componant orantea 
et apiritnalia meditantea, donec obdormire incipiant, et ita aequenti die 
bora qointa Tel paulo ante exdtati ad divinaa landea et exerdtia aolita 
somma alacritate consnrgant 
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De diyinis officiis et ceremonüs. 

Ad matutinas hora quinta yel paulo ante per campaDam signo ftcto 
( uni summa diseiplina vi ulacnUite ad ecclesiam conveniant, ubi illud 
omnino est caveudiim, iie divioae laiidis officia et caeterae observantiae 
cerimoniales arida quadam et obtusa cousuetudine incipiant frequeatari. 
Solvendo igitm horas ot divina officia moderate et modeste uon nimi:» 
cursorie nec uimis* tractive Icgcudum vel cantandum est, sed in medio 
Tersus pausaDdum eat^ deinde unifonniter continuandiim, summa diligentia 
praecaYentes, ut absque conftisione divina penolfaotur officia. Quicaiiqoe 
in cantD Tel lectione chorali Mitur et alios secom emra ant alias cod- 
iurionem notabüem fecerit, fioitis officiis Teniam petat Cum ncedeDdnm 
est de choro finitis officiis, prius genaa fleetaatur et oratio dominka 
Bobjungatar et tune dato signo receditur. A cboro lioentia doh petita 
nemo se absentare praesumat, qui chorum ingreditur Tel ogreditor aat 
per medium ebori transierit seu coram TenerabQi saeramento praeterierit, 
prius versus altarc se inclinct. Exiturus tarnen verbo vel si^o prius 
licentiam obtineat ad ,ülüria patri' et ubioiiiHjuc laus Sanctae Tiinitati 
t'xbibetur, ad gloriosum nomen Jesu et beatissimae virgiiii.s Mariae. aä 
ultimum versum hymnorum et quotiescuiKnie praetiosi sanguinis Je^iu 
Cbristi aut incarnationis ejus raemoria recolitur, demisso panimper capit<? 
devote inclinetur. Ad Te deum et ad cantica evangelica stamus, majorem 
spintos alacritatem eibibeotes, cantante choro nemiui private aliquid ^ 
legere aut libris incumbere coneeditur eomposite ac decenter absque omoi 
penitns dissolutione singuli se habeant, attente et alacriter divina solventes 
officia. Et qnia in offidis divinis et ceremonialibus obserTantiis secundnm 
exigentiam temporum ac festorum per anni drculnm multiformis oecnirit 
diTorsitas propter Tatios ritns ecclesiarum et dioeoesium, in qnibiis domos 
unitae consistnot, diffiuiTit generale capitulum, ut seorsim babeatur ia 
singulis domibus registrum seu Ordinarius ecclesiae de onmibus pleae 
determinaus et (juid, quomodo, quando, per quem vel quos tenendum • 
vel üiciendum mi, düliuite praeicribeus, ut nun ad placituin quoruiut mujue ! 
sanctae ecclesiae officia sed regulatis semper observaiitiis expleautur, ita i 
tamtii quod secundum domorum et [»ersonarum facultatem in summi> 
festis et aliis quibusdam solemnioribus miäsae et alia officia divina cuiu ^ 
solemnitate cantus peiBolvantur. 

De« priTatis fratrum exercitiia 
Ut antem singiilos dies expendamus utlliter et apud nnumquemque 

solitudo saucta tructiücet, quotidiauom in celUs Studium in hoc est 
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adliibendaiD, ut ex continoato labora stadii aliquid nsideat in conscimitia, 
reäplendeat in Tita, tradncatur in nsnm. Propteiea ▼igiliarom prtmitiad 
domino annt consecrandae, ita ut, quamprinium fratres exdtati füerint, 
ftontfbas snis saintam signnin erads imprimant, pro explendis matutinis 

officiis in alacritatom suam animus redigatur. Hiuc ad ecclesiam propc- 
rantes per choros instar eaelestin militiao toto nitantur dominum corde 
simul et voce laudare. Postea regressiv ad cellas fratribus et explctis 
quae restabant orationibus reformando iuieriori horaini tota iinpeudatur 
intentio, ut vinceiidis pa:^sionibiis, domandis conciipiscentiis, mortificandis 
propniä voluntatibus emeudandisque paulatim monbus cura quotidiana 
desudei, matutino tempore certa unicniqne diei praefigenda est regula et 
singnlae materiae singulis diebus mokendae^ atque sie reeoUectis in 
anum viribas proponendom eat servo dei speciale virtatis exerdtium, ad 
qnod per diem continna dirigatur intentio, nt nnlla unquam dies sentiatnr 
abeque finetu tiansa^ta, qnae non qnotidiano peifeetui de proposito 
speeiali debitum apposuerit aagmentom. In operibtis quae in cellis fiunt 
pene singulis boris onusquisque singulas orationes habeat praefixas, qnamvfe 
pOfTO breviores, quibns vel devotis continuata vigore perduret vel torpcns 
♦'xcitetur in deiim attectiis. Taiulem transacto die post soptimam lioram 
iieruni recoUectioni et studiis öaciariim literarurn vaeabitnr. Studia vero 
devüta petenda sunt, quae magis affectiim intianunant cjuain intellcctum 
illuininant Explctis omnibu« farta in vespere peractae diei siipi)utationc, 
si qt\id fuerit negligentius poractuni, si contra statuta domus quicquam 
attemptatom, si propositum conceptum minime obserratum, loco, tempore 
et modo suo non abeat impnoitum et nihilominus solicite emendandum 
alten diei imponatur. In sununis festis et alias, prent rector disposuerit, 
elend omnes et laid de manu rectoris in summa missa commnnieabunt^ 
Praeoedenti vero die fratres omnes conTOcatI recondliando se invieem 
vsuias petani 

De eapitttlo domestico et colloquio mensili. 

Capitiilura particulare domesticum repraesentabitiir jter rectorom et 
cos, qui expresse in cauonicos recepti sunt et admissi, quod totiens cele- 
braiidum erit. quotiens pi*o quotidianis emcrpfentibus et tractandis causia 
fuerit oportunum, in quo illura iinusquisquc locura et ordinem tencat, 
quem teDipore acceptationis siiae ad canonicatuni sortitiis est, nisi forte 
aliqais quacunque occasione propter culpam suam dilatus Msset Qui 
quidem cessante causa dilationis hiynsmodi postquam ad eanonicatum 
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susdpitur, restitaendiis erit ad locmn et ordinem snutn pristiDum. Statuimus 
etiaiii et ordiDamus, qnod reetor, procnrator et Ticerector semper fem 
sexta maoe poat lectas matntiDas conTeniaot et de Deoessariis domns 
conferant Si quid autem notandum fiierit, id per vieerectorem in pfo- 
tbocoUum deliberatioiie* tarnen matnia habita difigenter scribator. Ea 
etiam bora portarins pecnniam adferat et procnrator, quae bebdoxnada 
praeterita accepit et exposuit, in chsrtubi eonscripta in praesentia reetoris 
et ricerectoris supnidieti ostendat, quae chartulae a rectore conserventur, 
donec circa festum nali Vitalis Christi generalis coiuputatio facta fuerit, 
tunc enim Vulcano tradantur. Praotcroa in principio cujuslibet mensis 
solaris, quando commode lieri potest, servabitur coUoquium per roctorem 
et suos capitnlaros. In quos Semper aliquot capitnla horum statiitonim 
legantiir et moveat unusquisque libere sed humiliter, si quid consideravit 
utile pro communi statu domns et congrcgationifl nostrae, praesertim st 
statuta et consuetudines domns diligcnter observentur ant si in aliqua sni 
parte depereant, si quid novnm, inusitatnm sive nodvum communi pro- 
fectni in spiritualibus vel temporalibns emergat Ad qnae reetor respondebit 
Tel cum aliis, quod fiieto opUs sit^ deliberabit Et qnicquid per capttulnm 
Tel minorem partem conclnsum füerit» diligenter exequatar, ita tarnen 
quod nibil ordinetnr, quod generalis capituli deeretis sito statntis 
aliquatenus^ contrarium vel dissonum comprobetnr. Quod si quis oon- 
tentiosus et inquietus pacis turbator reliquos offenderet nec admonitus 
quiesceret, silentium eidem imponatur et si iiroterve, uiiuis inverecunde 
irrumperet, a capitulo exclndatur, donoc satisfactione praeraissa disoat in 
siio ordino Imiuilitor et cum subniis.-i iic, quae iuspiraverit doraiiius, dicere 
ac proferre. Non i)assim nnnsquisqnc iu verba pronimpat sed requisitns 
in ordine suo dicat, si ultra hoc proponendum aliquid vel interroganduni 
habet, liceniiam prius a praesidente requirat. Hoc autem maxitne caveahir. 
ne de sf^rrrtis tractatibus capituli quicquam reveletur alicui, qui de capiiolo 
non fuerit seu per quem publicum fieri possii Qui contra fuerit, a 
capitulo arceatur et mbilominus secnndum exigentlam causae poeaam 
Gondignam sustineat, donec in gratiam fratnim restituatnr. Et ne im- 
punitas Ticiorum anaam* praebeat delinquendi, statuimus et ordinamns, 
quod celebrato colloquio domestico mensOi surgat primo junior et sie 
eodem ordine caeteri fratres omnes et flexis gembus culpam snam dicant, 
si contra statuta vel consuetudines domus aliquid fecerint, si silentium 
iiou*^ sorvavennt, in choro vel mensa confusionem vel negligentiani com- 
miseriut, si damuuiu aliquod fraogendo vel perdendo rem aiiquam domo 
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intulehut, talibus «t similibus in mediam procluctis, etiam ut ab aüis 
admoneantnr, htuniliter supplicabuni Responsio yero accusati Don Did 
ImtDilia sit et vereeiuida culpam agDOseeofl Teniam petat, promittens 
emeudam. Nemo alinm accuset in acandaloids et enonnibus eulpis, nisi 
id possit teetimonio sufficieoti comprobare. Alioquin ad dictamen rectoris 
poenae snbjaeeat eomiietenti. Et quicqiiid illic in correptione fratris 
profertur, ita sit zclo di.S( ipliuae couditum, ut t'tiaiii chaiitatis sit (liilciHliiio 
temperatum, no non tarn videatur prodaniaiis int«ndero fratris omeudati- 
onem quam raucoris explcro vindictam. Nulliis siiam vel alterius culpam 
cüiitentiose aut pertinaciter defoudat. Qui cuiitra fecorit seil accusutus 
impatienier et furibuude res]Minderit, praesideiitis arbitrio digiie castigetur. 
Qui frequentiiis fäbulis vacaro et extra cellam supervacue vagare aut a 
ehoro seu alia quavis convciitiiali freqaentia se absentare aut paci'' et 
qoieti fratram effireni libertate torbationcm inferre aliasquc uotabiliter et 
freqoenter excedere et haec statuta iDfinogere soliti fUeriot, siogularis 
silentii custodia, venlae petitiombus aut finequentioribus disdplinis emen- 
dentnr et ad dictamen rectoris aut, si enonne crimeo Cquod absit) 
commisanm foret, totius capituü domestici judido et deliberatione punientur. 
In Omnibus bis sicut prohibetur praelato exercere crudelitatem, ita quoque 
indicitnr, ne resolnta segnitiac transgressoribus poenas debitas infligere 
dissimulet Nun enim est erudelitas crimiua puüire sed pietas. Cavoat 
igitur, ne noxia benignitate subditorum exoessns foveat et eitiipari jam 
nequeant, cum Icnö^e consuetudinis pa^^im iiii-e succrcverint Si enim 
ea quae male ii>mpantur omittimus, ad pxcesiju^ aliis viam aperimus. 

Faxit omiii{tut<^ns deus optimus inaximns, ut omncs actiones vitae 
uostrac ad siii nominis gloriam et aoimarum uostrarum salutem perpebuam 
sua benignitate diiigantur. Amen. 
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Prolügus". Capitulum primum. De primaria i nätitucioue. 

Quoniam secundnm primevam domus nostre institucionem ooUegialiter 
nobis ac religiöse in commani et clericaii Tita conTiTendam corpondt 
exerdcio operandnm novimns, institacioneni aut morum hoDestatem Ino- 
tenns obserratas deperiri non sinentes aet podm cotidiana ezerdtadone 
ac religiosa conversadone easdem capientes roborari et eonfirmari, litten« 
GOmmendatas posteris transmittere deereTimua, quatiiraa debitis redtafte 
temporibns occasione ignorande ablata operi maadpentor efficacius, irae- 
currere eciam festinantes refrigescenti caritati futureque inopie, qua 
pleninujue duuuuanto negligcncia aut pruriente divirianim copia pristina 
simplicitas ar virtutiim fiindamentum hiimilitas aboleri consuevit 
Communis etenim vita floricarum necessaria maxime hiis, qui deo 
irreprehensibiliter militarc cupiunt, ronscripta in iiou igiioti libri Ioca, 
conglucntibus ordinacionibus statutisqiie, quibus omnia et aingiila certis 
temporibus, locis discretis sobjaceant distribucionibus aut difüculter aut 
non diu consistere sot neque pax aut disciplina prcvalebit perdurare: 
Nam licett at in actibus scribitnr apostolorum, ,multitiidimB ^ credentiuiii 
ftterit cor noomS foret edam aliqualis distribncio agendomm qua dicitar: 
,Et disttibnebatar onicoique, prent opus erat, eo quod nullns eorum 
aliquid sunm esee dieebat, set erant Ulis omnia communiaS mchnomiDus^ 
tamen ordioadonibns adhnc superadditU novis, Tiddicet qni verbo dd et 
qui preessent mensis, ,sedatiim estS nt ibidem legitur -, ^murmnr GrecoraID^ 
Quare et apostolus hujus ordinaciunis non ignarus dicit: ,Omnia autem 
Ordinate üaiii in vobis. Tibi enim nullus ordo, ibi confusio, discordia et 
perturbacio.' Magis autera, dum uou commune dornütorium neque cona- 
munis tautum meusa sot communiH nobis commendctur vita. HesUt 
manifeäte, totam uostram vitam idest omnia nostra communitati ac 

Fol. [TJ 

•) Apoatelgesch. 4, S2. A}>osUlyintch. 6, 1. 
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nniforaiitafi fomulari debere. Non enim mortui siimuB set utique Tirimiiä, 
qnando laboramus, legiraus, scribimus, oramus vel aliud quid facimus, 

quibus omnibiH orciiiiato actis communis* construitur vita. Opponitur 
iiamque corani üiitati fem iHa vineam dcpasccns domiiii singularitas. 
Debent ersfo priuiuni oranium illam persequi atque statuere, ut uniiis 
sint moris in domo, quibus arripere conplacnit jura eommunittitis. Quud 
cum a^'tur Caritas dei et proxirai iu multitudiuo, ordioatur secuudum 
optanüs spoüse vocem «Ordinate in mc caritatem\ propter illam enim 
asseqnendam commaois iostituta dinoscitur vita, do qua dinmus': ,Ecc6 
quam bonum et quam jocundum babitare fratres in unum'. Nichü enim 
»üntis couftrtur rebus temporalibus esse communes, voluntatibus autem 
et moiibus discordea, sed et frustra adhibetur medicina, ubi uon cuxantur 
Yida. üdtatum eciam presupponitur dissidium, ubi regnat meum tuum. 
SoUiddus ergo institueuda set efiicacius sunt exeqnenda que umformitatiB 
et caritatis gracia orcUnantnr in unionem et congregacionem non lapidum, 
domorum aut dumtaxat corporum, sot multo amplius voliintatum morumquc 
bonorutn. Quibus fit, ut et ipna inimicis nostris teiTibilis ut castrorum 
acies ordinata appareat clcricorum congregaoio sive vita. Qnc ordinacio 
et discipline riL^'n vcluti poda«,'n(,ni.s, quo uec minima dilabi siüuutur, ne 
paulatim decidere conti iigat, est totius religiositatis et honestatis eustos 
et summa, i^m laxata et neglecta, quemadmodiim sepibus maceriisque 
depulsis Tinea domini eleota fehs et inimids patet depascenda**. Cujus 
mall mater est minimorum studiorum ncgligenda, reriim temporalium 
copia et cupiditas que est venenum caritatis dd et proximi exdudens 
timorem domini nichil negligentem. Quibus sublatis sicut bono et 
moderato r^mine salubrius conservatur corpoiis sanitas'' quam per 
immoderandam saaeiatnm reformatur, de et ftcilius et cum minore 
labore usu bonorum morum sahatur disdplina quam recupezatur dilapsa. 
Et hee grada communitatis dieta suffidani Porro de dericomm conti- 
nencia non est nostnim facere statutum novum, cnra ad eandem necessitamur 
dictis et preceptis pairum. In quorum dictis non so Iii in de illa set et 
de aliis clericali dignitati necossariis inveniuntur satis milia, in quibus 
conversari et efticaciter exequi vaide piodos?<et opinioni set ei saluti 
clericali et communis populi. Que diligenter quenita sicut illustrant 
clericalis dignitatis titulum, sie contempta dehonestatum ac depravatum 
ostendunt clerum. Inter que cleticorum ornamenta non minima est 
snbmissa obedienda. Que licet familiarior sit virtus religiosorum, non 



•) m [I'J Hätdir, d» depaseeoda. •) m IL 
1) A. m, 1. 
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tarnen minus omnimn deTotorum corda 8ua ex caritate in eadem castificare 
Tdentinin, maxime tarnen eorum, qui commnnem et concordem pfopo- 
Buerunt ducere Titam. Cujus obediende laus et utilltas in multis 
scripturarum reperitnr locis. Ipsa nempe est errantinm regula, diacordi- 
amm propulsatrix, inexpertorum doctrina, scrupulosorum portus, ydeotarum 
et simplicium infallibilis sapicncia, auctrix meritonim, serenitad consciencie, 
mater discrecionis et compeudium tocins 5?piritualis vite, sine qua frustra 
conduntur statuta, irhta sunt omnia precepta\ 

Unio ns vertrag uud Statut der zum jährlicheD Oolloquium 
in Münster vereinigten rheinischen und westfälischen 
f rater- und Schwesternhftuser. 1431. 

In*» nomine sancte et individue Trinitatis patris et filii et spiritus 
saiiiLi aiuen. Anno nativitatis doniini MCCCCXXXI uo$ Hinricus de 
Ahnes rector domus clericorum Fontissalientis in Monasterio, Nycolaus 
Denss rector domus clericorum ad Latum rivnm id est tzo Widcnbaoh 
in Colonia, Conradus VVesterwolt rector domus clericorum in Hervordia, 
Martinus Lewardi rector domus sororum in Borken, Hermanoos de Alen 
rector domus sororum in Scuttorpe, Johannes Visscher rector domus 
soromm in CoesTeldia et Hermannus Gudesbercb rector domus sororum 
in Wesalia, presbiteri, presentibus lecognoscimus, quod matura diliberadoDS 
prehabita sponte et voluntarie de pleno consensu et voluntate nostra et 
omnium presbitrorum, clericorum et fiimiliarium, rectricum, magistramm 
et omnium personamm et membrorum domorom nostrarum predietamm 
fecimus nnam caritativam fratornitatem et simul concordavimus et firmiter 
proposuimus pro uobis et pro Omnibus suecessoribus nostris ac uos et 
nostros successores porpetuo obligavimus et constrinximus, quod omni 
anno excusacione l o^tposita, nisi esset inevitabilis casus et necessaria 
causa, vohimns simul couvenire in civitate Monasterio in domo clericonim 
Fontis Salientis feria quarta ante dominicam Cantate post pascha ac ibidem 
manere ad minus per biduum et tractare et conferre mutno et ad invieem 
de profectu et utilitate nostra et domorum nostrarum et personaram* 
quarum cnram gerimus, et quicquid ibidem ordinatum et diffinitum tarnt 

») AocA zwei his (frfi dick durchstrichenen ZeiUn folgt am Schlüsse der 
Seite von Diepjhtrchs Hand: Inabiles activi aut jtassiri ad plijreiidura sunt leprosi, 
criminosi, ab omni discijilina ab>oluii. nisi rx ^racia eis daretur, excoiiimunicati, 
suspensi, iuterdicti nee pot>guut eligere uec eligi iiilaiiies. Die ganze Rückseitf. auf 
welcher, smceit noch erkefmbar, die Capitel da- StatuUn und ihre Verlegung au 
den Mmxalsanfä'ngm verzeichnet sind, ist mit Papier zugeklebt. Es fdgt em 
mbisArkhents MxU und äann der Text mü älter Fdümtig. ^) FaH, 1. 
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de comnuini uostro consensu et conclosum, hoc tenere volumus et ad iios 
ot persrmas domorum nostranim predictarum obligaraus et constringimus, 
saWa sein pur obodiencia prelatorum iiosh'onira, in quuruiu pi ejudiciura 
nichil* ordinäre vel disponere, ut eo amplius nos ipsi et persone domorum 
Dostranim crescamus in virtute, in cahtate dei et proximi, in puritate et 
eastitate meDÜs et corporis. Nam ex privilegüs nostris Dobis indiiltum 
est, qaod possnnius aliqua ordinäre et diBponere pro nobis et utiUtate 
domoram noBtnunm, qua nobis et profeetni noetro ac pro pace deserrire 
ndentiir, ut sie perseYeiantes in bono, in reeta fide, in communione aancte 
matria catholice ecdesie in melins semper profidentea perfenire tandem 
possimus ad regnum beatitadinis eterne, qaod nobis eoncedat qni sine 
fioe yivit et regnat deus. Amen. 

In die convencionis nostre, quando primo eonvenerimus, legemus flexis 
genibus «Veni sancte spiritus^ Kyrie, Christo eleison, Kyrie, Pater noster et 
»Ne nos emitte spiritnm t| num] et crefator] domine exandi, oreraus. Dens 

qui coKki at:tioiies uustras scis'' et qiiesumiis domine*. Et postea rcctor 
domus FontivS Snlieiitis faciet p«ii viim exhortacioucm, scilieet que sit racio 
coDTencioms nosne, et exhortetur singiilos, nt iHms((uis(^iie provideat sibi, si 
habet ah'qiia niovenda pro comniuni utilitate. Et omnes qni eonveninnt 
prandebunt et doimieut iu domo nostra ot non alibi sine licencia commum 
et enint content! duobus ferculis et quatuor, habebiint in prandio unam 
qnartam vini cuüibet dando crosibolum. Quando autem conyeniunt simul 
qui interesse debent ooUoqnio ad loenm depntatum^ tunc legentur bec 
Gonscripta, qnibus lectis redtabuntur a singnlis nomina defunctonim 
indpiendo a reetore domna Fontis Saüentis et sie deinceps per ordinem. 
Quibns redtatia dlcatnr' ^Orernns^ pro fidelibus defünctis, psalmus ,De 
proftindis* cum Requiem et Kyrieeleison, Pater noster et per rectorem 
domus dicetur ,Et ne ms' cum collecta ,Dou.s vciiie hirgitor' et ,Dcus, 
cujus Dumine\ ,FideUum deus'. Quibus*^ finitia scribantur nomina abseu- 
sium, si qni fuerint, et recitentur litt^^re, si absentes aliquas miserint. 

Deinde rector dorniis proponat. si aliqua habuerit proponenda. Deinde 
eeteri predoutea proponant et rector domus interroget et ceteri taceant, 
nisi interrogentnr. £t iUud, quod con« lusum fuerit, scribatur per aliqnem, 
qui ad hoc per rectorem domus fuerit deputatus, et forte utile esset, quod 
ille sit proeurator domus. Et nemo extra coUoquinm nostrom debet 
propalare, d quid ordinatum flierit, quod propalari non debeat Et si 
quis baberet necesdtatem eieundi, debet petere Heendam a reetore domus. 

•) Fol 1'. b) Hdschr, fi et. c) Fol 2. 
>) Erhard, GedädUnieabueh des Fraterhamea zu Münster 3. 89 f. 
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Kt si quiä nostrum inculpatiis fuerit, ipse, td opus est, exibit de colloquio 
et »Iii terminabunt, qoid fieri debeat, quorum determinacioni ipse culpatiu 
stabit Quod si &cere ooluerit, ipse de Bocietate et colloquio nostro non 
erit Et si infra annum afiqua emenerint quo düferri Don possimt, ä 
perrenerint ad rectorem domns Fontis Salientis et desideiatum fnerit ab 
eo^ determiDent illud cam fratribiis domus sue, si potent Qnod si non 
potent, yocet annm vel duos de societate vel colloquio nostro, qui yenient 
ad enm sine contradictione, et deterraincnt, quod determinandnin liierit 
Et expense, que tiimt pro cotuimiiii iitilitate, do communi [luounia per- 
solvautur. Similiter expense, que fiuut teTiipore colloquii nostri. Nam 
unusquisque nostruiii imponet unum tlureniim Renensem, ut liabeamus 
aliquid pro commuui et in casu, quo aliqua domus habcret dampnnm 
magnum yel gravamen, sul veniretur eL £t sicut in iatA die conveniunt 
ad colloquium, sie et in aliis diebus sequentibus, donec eolloquiiim aik 
finitum. Li fiiie, quando colloquium concluditur, deputabuntur visitatoies 
siBgularam* domorum nostre societatis et quivis signabit nomina defbno- 
tomm redtandaf cttm venerit ad domum« nt fiant omciones pro eis, et 
quilibet qui sdt legere dicet IX lecciones pro defünctis, et qui non seit 
vigilias debet dicere pro vigiliis quinquaginta Pater noster et Ave Maria, 
quando eis conveniens fuerit Et pro conclusione colloquii dicetur psalmus 
,Domine exaudi' sccuudum, ut exercicium üt de vespere. 

Ut doniTis nostre in sancta devocione crescant et couserrentur, visi- 
tatores in communi colloquio deputati visitabnnt doniü^, quampriniuni 
poterint. Et quando ud domum visitandam venerint, tunc coni,n cHTatis 
personis domus visitando visitator principalis alifjuam exhortacionem faciat 
de observacione propositi nostri et de disciplina domuti, exhortans singulas 
personas, ut de rcctore et de rectrice, de seipsis ad invicem et de totio;! 
domus statu quicquid super biis, de quibus interrogati fuerint, aceusadone 
dignum vel emeudadone cognoTerint, siiiguli siucere nec amore nec timore 
moti seu timore dicaut Nemioi tarnen crimen imponant, quod probaie 
non poBsunt Et tunc legatur carta, si aliqua in ultima Tiatadone luerit 
relicta ibidem et scripta. Et sie visitator cum suis sociis redeat ad loeum 
suuro. Et postea singule persone audiantur et scribantur, que reperta 
fuerint ^cripto digna. Prirao inquiratur de rectore sive rectrice, iitrum 
conservet of* conservari faciat disciplinam in sur^ondo de uiane, in prandiu, 
in labore, in silen« io et maxinie in principali proposito, quod pax et c«>ii- 
cordia et disciplina sit in domo, in casütate, iu communione renim omiiium 



•) Fol, ^} et über der Zeüe nadigelragmt. 
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« 

temjkonliuiiL Et n pu ia domo noa foerit, causa cum oimii studio 
requintur, qua cognita reformetur pai et qui culpabiliB repertuB* foerit 
eorrigatar. Itom inquiratur, an domus gravata dt delntifl, et secundum 
qaod inventum foerit, secundum boe procedatur. Et si domus foerit 

soronim, singulariter inqiiirant visitatores, quomodo confessor habeat se 
runi sororibus, scilicet quod nuUa soronim intret domum confessoris et 
utrum sc }trovide habeat, qiiando ipse iotrat domum sororum, et quod 
absque notabili ransa nor mims diiuip ne*^ nimis tarde loquatur cum 
s«>roribus et utrum aliqua sororum videatur habere notabilem familiaritatem 
ciuD confessore. Et si quid visitatores invenerint emeudacioue dignum, 
eam summa diligencia studeant hoc corrigere et emendare. Videant 
tarnen Tisitatores, ne absque evidenti et racionabfli causa persona con- 
fessoris apud ipsaa peisonaa vileacat aut fiima ejus Tel rev^wncia in aliquo 
minufttnr. ÜniTersis igitur expeditis cartaro conseribant que publice legatur 
Omnibus persoma domus presentibus et cum boc in vigilia nativitatis 
domini et in vigilia pascbe et pentbecostes et assumpdonis gloriose virginis 
Marie. Et faciant exhortacionem et ordinent »ingula et sie reeedant et 
iiulU beneficia exigant et^ si oblata fuerint, uon recipiant et diligeiit^r 
caveaut, nt excessus domus visitate nemini revelent nec alicui causa 
oonsilii vel cui prodesso potent. Et domus privilegia habuerit, quod 
illis moderate uüitiir, et certi sint confessores de privilegiis suis, quaiitam 
eis conforant auctoritatem maxime in absolucionibus et celebraciouibiu 
precipue tempore interdictL 

Expedire edam videtur, quod omne» domus presbitrorum et dericorum 
babeant rectorem et procuratorem, et si rector domus moriretur, quod 
taue firatres domus de consilio visitatorum eligant alium et electum non 
deponant nisi consilio eorundem. Eciam rectricem eligant secundum 
oonsilium visitatorum et confessoris. Similiter eam non deponant nisi 
de^ consilio eorundem. Et si aliqua domus haberet aliquid depositnm, 
»luod ad hoc sit communis cista cum tribus clavibus divursis. Similiter 
si domus haberet aliquara summam jirt uriie, q\iia rortor sive procurator 
et rectrix sive procuratrix non debeiit plus liabere de pecuniis quam 
indigent i)ro cotidianis necessariis, alia ]>e('uiiia si furrit crit in cista 
communi et unam davem habebit rector si?e rectrix, aliam procurator 
8i?e procuratrix, terciam unus vel una, cui hoc rector sive confps >r 
sororum commiserit Et omni quindena vel ebdomada, si quid notabile 
pecunie superfoerit, ad dstam ponetur. Et singulis annis fiet in singulis 
domibus conputado de receptis et expositis, de debitis et debitoribuSi 
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qnando hoc conTeoiencius fieri potent Insupor io »ingiilia domibiu 
ordiDOQtuir offida, in domibus presbitronim per roetorem, in domibos 
sororum per eonfessorem et reetricem, sdlioet quod vom sit qai presit 
vostibus, qui soUicitus Btt^ ut laventur, sardantur et dietribnantur, sie 
similiter !n domibus sorormn. Similiter (rit qui presft coqiiine et orto. 
Item liospitiinus et iiifirmarms. VA sint iii domibus uostris omuia coui- 
muiiia et distribnatur uuicuique, pront opus fuerit, ut sit in domibiu; 
pax et concordia, castitas et commuuis vita. Et ad doiuimi piesbitrorum 
uiülomodo iii^rrcdiantur mulieres et ad domum sororum non iogrediaiitur 
Yiri, nisi necesse fuerit 

Do modo refectionis aiimus contenti, quando non est jejunaudum, 
prandio et cena, nisi essemns in graiibus laboribiu, et contenti erimas 
daobua fereulis. Et qnarta feria sumiis sine carnibus, nisi esset dies 
natlvitatis Cbristi Feria sexta jejnnamns, et qnando oominunicandnia 
est| ad minus per triduum Tel per biduum abstinemus a caruibus. In 
adTentu domini refidinur cotidie hictidniis exceptis feriis sextis, quia tnne 
fejunamus. Dominica in quinqiiagesima * relicimur camibus et secnnda ei 
teicia feria \mi quinquagesimam reficimur ' lacticiniis. In ceteris vigiliis 
et jejuniis confoniiamiis nos uiiiversali ecclesie et aliis bonis Christianis, 
sed assaturis nou utimur, nisi esseut uotabiles et revereudi hospites. 

Protokolle und Aktenstücke der unirten Frater- und 
Schwesternhftuser zu Münster. 

1431. In nomine domini amen. Aniio domini quo supra sie orancs simol 
confordavimus, quod, quicquid in communi culloquio ordmaium vel 
determinatum fuerit, quod hoc dcbeat scripto tradi, ne per oblivionein 
depereat sed legatur et teneatnr. 

In primo eodem tempore concordatum fuit, quod in prima Yisitacione 
debet investigari n singulis personis domoruro nostrarum, utrum velint 
Stare dietamini et determinadoni dictonun, qui ad eolloquium eonTeniunt« 
et si boc oonsendunt, taue boe scribatnr ad librum, ubi conscripte sunt 
consuetodines domus, et si aüqna postea contradixerit pertinadter, quod 
tune privari potent domo et loco suis, et maxime quod rectores et 
rectrices domomm Stent sab determinacione colloquii et ulterius persone 
domorum acquiescant rectoribus suis et rectricibus et rectrix acquiescat 
confessori in omnibus bonis. Et sie iuterrogatum fuit a ?isitatoribuä et 
omues int^rrogati conseuserunt 

■) Fol 4. 
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IteiD, quando aliqaid Gonclusom et determinatum in colloqnio flierit, 

quod probari debet, hoc propalabitnr in singulis domibos, ut probetur 
l-er iinum iumum, et sie in sequenti colloqnio, si placet, approbetur vel 
reiciatur, in tercio, si placct, assuiiiatur et t«iieatur vel ex tot<} reiciatnr. 
Item nullus m sinnii presuniat aliquam Dovam domum vel locuiu accipere 
nisi de communi conseiisu colloquii. 

Item Dullus Dostrum presuniat publice predicare nisi de communi 
coEsensu, et si permissus fuerit, sit eo magis circumspectiis in con?er- 
sacione sna et discretus in materiis et sermonibus snia. 

Item si aliquis nostnim perdperet aliquid de aliquo, unde homines 
possint scandatizari, hoc debet eidem Terbo vel scfipto inslnuare, magis* 
(Fedat ex bona eonfidenda fratrem innocentem et excuset enm apad 
loqQentem quam consenciat dicenti saltem prima fiicie. 

Item neu suadebimns conjugatis divorcinm, nisi velint ingredi ambo 
reli^oiiem, iicc clericis lesigiiacioiiera beneficiorum nec senibus resignaci- 
onein bonorum siiorum. 

Item Vota obedieucie nullo modo volinniis exigere vel suscipere. 
Si t;imen aliquis rovisset deo, quod ipso vollet obodiro roctori domu8, et 
si Votum videtur sibi esse materia majoris piofectus et stabilitatis, hoc 
permittimus. 

Item ai contingeret inier nos vel alios devotos vel religio«» discordia, 
Semper erimufl parati stare determinacioni fratram, qui conveniunt ad 
eolloqmnm. 

Item proposuimus, quod, si reetor alicujus domus nostre confra- 
tendtatis obierit, quod velimus adjuvare et soUidti esse, ut domus 
aeqnirat rectorem valentem tarn in domibns clericorura quam soronim, 

et hoc tiimdiu, quamdiu persone dicte donnis suhmisse sunt ex aiumo 
et caritate determinacionibus nostris communis colloquii et visitacionis 
nintue. Similiter erimus snlliciti, quod confossores sororum habeant socium 
et quod in omnibus domibus sororum sit nilla et minutum collocutorinm. 

Item quod mutuo possumua nos corripere et ammonere et hoc uuus- 
quiäque debet alten fideliter et bumiliter exbiberc et cciam exbibitum 
caritative snscipere et acquiescere, quia sanctus Augustinus dicit in 
ppistola* ad sanctum Jeronimum ,Multo est mirabilius et laudabilius 
Hb6Bter suseipere corrigentem quam audacter corrigere deviantem*. 

Ista fuemnt ordioata et diffinita anno domini MCOCCXXXI presente 
venerabili patre nostro domino priori^ in Nortbome et omnibus patribus 

a) Fol 4 '. 

Dieser Brief ist mdU ermittelt irorden. *) Meiunch. 
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predictis, et postea ipse et conveotns in Norfchom capitoUriter eonseiue- 
runt, quod ipse doramiis prior et sni racoessores eniiit pTeBontes in nostio 

commuui eoUoquio et juvabuot pro viäitacionc dictarum domonim singnlis 
aimis. 

1432. Anno'' dumini MCCCCXXXII in fosto beatoruiii apostolorum Petii ei 
Pauli ' placuit singulis patribus et siugiilis singiilarum doiuonim personis. 
proat requisite fuerant aono precedenti, quod coUoquimn singulis aiiiiis 
continuetur. 

Item delibenbitor, quid depntabitur confessoribus soronun, si per 
visitacionem deponerentur. 

Item eodem tempore pater prior et com « iitus in Northorne conseDse- 
runt, quoii prior intersit colioquio et juvet ad visitacionem. 

I4SS, Anno dotnini MCCCCXXXUI in dominica Cantate- coDfinnatum et 
couelusum iiiit ab omnibus patribus presentibus, quod colloquium nostnun 
Semper continuetur, sie quod omnes patres sint presentee feria quarta ad 
yesperas yel ad minus ad completorium, et hoe plaeuit omnibus et singnliis 
et ideo omnes patres presentes tunc bic pro se et suis sucoessoribns et 
domibua snbscripsenint. 

Ego frater Hinrit us prior iu Northorne huic diffinicioni propria sub- 
scripsi manu et ex corde consensi. 

Et ego frater Arn lins prior domuä sancti Me^nulphi in Bodeken 
plenc consensio et npiirobo. 

Et ego Hermannus Scutken confessor sororum inclusanim domos 
sancte Agnetis in Thenis^ cousencio et npprobo corde et animo. 

Et ego Godefridus de Hemert rector domus clericorum in Amesfordis^ 
consencio et approbo tote corde et pleno affeetu. 

Et ego Hinricus Abns rector domus clericorum Fontissalientis in 
Monasterio ex corde et affiBctu subscribo et approbo. 

Et ego Nicolaus Denss rector domus clericorum t«> Widenbach in 
Colonia ex cordis affectu subscripsi. 

Et ego Conradiis Westerwolt rector domus clericorum iu Hervordia 
prope Parvam molam ex iutiino corde subscripsi. 

Et" ego Martinus Lcwardi confessor sororum in Borken ex animo 
subscripsi. 



Fdl. :'). sie. c) JPqI^ .5'. 
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Et ego Johannes Visschor confessor sororum iu Coesfeldia ex auimo 
subscripsi. 

Et ego Hermannus Gudesberch confessor sororum in WesaUa ei 
auimo subscripsL 

Eodem anno et die fuit diflinituu], quod infra auiium confessorcs 
soromni debent suas habitaciones sie disponere, nt non sit eontiefiia domtii 
soroniiii. ad Titandum pericula et diffamiam, et habeant sociuiu 

secnm et, si posset fieri, qiiod non haberent neresse transire per domum 
sororum, quando celebrabunt missam, et quod nuilo modo sorores iutrent 
domum confessoris et nec confessor nee aliquis vir sine notabili et evideoti 
necessitate ingrediatur domum soromm, et si omnino neoesse esset ingredi 
dornnm, quod predicatur soroiibus, ut fiigiant et caTsant se* nee confessor 
nec aliquis pemittatar solns ingredi sine socio. 

Item dilBnitum est| quod unus Theutonicalis liber quem intitulabant 
fiictores ,De ?ita Obristiana', qui contiuet multa pungitiva nee conformia 
dictis sanctorum, quod ille comburatur, quicumquo habuerit illum. 

Ilem quod libri Theutonieales non coucedantur extra domum layii« 
vel clcricis, nisi sint <Ie plana materia et sana doctrina. 

Item comiuis^iiiii tiiit visitatorihiis, utrum hsurures debeant immediato 
labonire, qnando de mane surgunt, vel prius dicere matutinas. 

Item quod sumptus solvantur de communi tempore visitacionis. 

Item quod dominas prior in fiodeke sit presens in coUoquio nostro. 
Ei hoc impetratum fiiit capituli sui per dominum Nicolaum^ in Colonia 
et scriptum in registro ipsomm, quod consenserunt 

Item omnia diffinita et formam colloquii debent singuH fi:atre8 sdlioet 
rectoree habere secum in scriptis et quod diffinita teneantnr. Quod si 
non ftctum* fuerit, quod tnnc rector et subditi puniantur secnndnm 
diffinicionem coKoqnii et quod rectores sciant totura statum domns et 
quod subditi dehite, liumiliter, obedienter et virtuose instituantur, ut non 
commutetur color optimus et primus conversacionis nostro primitive, qui 
fuit optime institntus et custoditus. 

Item non intromittamus nos de fornicatoribus monacbis et monialibus 
et de hiis, que speetant ad prelatos. 

Item quando convenimus maiime in piosencia secularium, quod 
careamus dissoluciones et detraotiones et mutuo caveamus eonteneiones 
edam de quacunquo materia et quod non queramus nos ipsos set 

FoL ß. 
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eommnnem cantatem et siinns dieibües et hospitales et tempore lodonis 

pedum caveatur dissolucio. 

Item quando fit collacio sororibus, cavoantiir verha ,sponsns* ot ,spoDsa' 
et siiuilia. Et in domiuica ei testis mittautnr ad miuus aliqui vel alique 
scilicet duo vel quatuor ad ecclesias parrochiales. 

1454. Anno domiiii MCCCCXXXITIT ajii.rohatimi fiiit in oominiim colloqnio, 
qiiod confessores suroium deberent habere socium prosbitrmii vel ad luinib 
ciericum secum. Item quod domus presbiteri non delaTct osf^e contigim 
domui sororum. Item quod unnsquisque eonfessorura sororum deberet 
erae de aliqua domo clericorum, ut, si depoDeretur, non haberet neeessc 
evagari vel mendicare. 

Item commisBom Aiit vimtatoribas in Wesalia, ut videreat de domo 
sororam in Dynslakeo, que eodem anno ob rogatnm ducisse GÜTensia' t 
?enerabili patare domino priore in Nortborne, domino Hinrico de Abus, 
domino Nycolao^ et domino Hennanno' fnerat incepta eum quatoor 
personis. Qnibiia dominus Arnoldus ibidem domom dedit, contulit et 
resignavit coram duobus scabiois et notario et testibus. 

1455. Anno domini MGGCCXXXV in eommuni coUoquio propositum fmt, 
quod, si quis yisitadonem sibi injunctam non fitoeret Tel scripta Tisitatorom 
non» compleret vel alternarct vcl subordinaret, sicut contin^dt in certis 
domibus, quibus pcnis siibjacere de])eret qui talia presumeret Tales peue 
fueniiit dilate ad futurum coUuquium. 

Item dil'liuituni fuit, quod quicunque non posset veiiiro ox m <• sarii 
cau«a, (|iJod ille mitteret, si esset confessor sororum, sociura suuiii cum 
littera excusacionis et pecuniam conti ibiicionis, Si vero esset recior domus 
clericorum, quod tunc mitteret duos de domo sua cum littera exrnsncionis 
sue et pecnnia contribudonis sue, alias subjaceret penis colloquio diffiniendis. 

Item domus sororum ter Lippe* erat admissa, dummodo consolatus 
ibidem Teilet sigillare litteiam, cujus pater prior de Bodeke secum sumpeit 
copiam. 

Item ftiit diffinitum, quod« si dominus Arnoldus de Dynslaken noo 
Teilet cum sororibus TiTere in eommuni ibidem et curam earum gerere 

in teiiiporalibus et spiritualibus et dimiUtTe eis pecuniam debitaiu et 
ivddere acceptam, sicut fuit intellectum tempore acceptacionis domus, 



«) Fol G'. 
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quod tunc dormis lelinqnerctur et ixntrix cum sua socia rovocaretur. 
Et dominus Arnoldus tunc presens approbavit consiiia patrum et propria 
manu predicta confuniavü 

Item quod donius deri« onmi in \\ egalia acceptatur, dummodo littera 
concepta per consulatum fuerit sigülata. 

Anno domini MCCCCXXXVI multa de anno preterito, videlicet XXXV, 1486. 
roanserunt indiscussa propter festinanciam domini prioris de Northorne, 
qiüa reecdorc voluit 

Item non fnit provisura de visitatoribus propter ^lerras, quamvis 
tarnen visitatum fuit per dominum priorem et dominum Henhcum'. 

Item propter absensiam domini prioiis in Bodeke nichU fuit diffinitum 
de domo soromm in Lippia pro reetore et oeteris ibidem neceassriis. 

Anno domini MCCCCXXXVII sabbato- ante dominicam Cantate 1437. 
concluöum fuit, quod pater noster dominus prior in Bodeke hal)el)it 
specialem respectum' ad domura soronmi in Lippia et erit pro primo 
sollicitus, ut dominus Johannes Oheerdunck presit eis et sit confessor 
earom, et dominus Hinricus et fratres domus Fontissalientis solliciti erunt, 
iit concedatur supradicto doroino Johanni presbiter, qoi ait cum eo per 
menaem vel duos pro informadone et adjutorio. 

Item pro domo soromm in Essendia* videbatnr patribna, ut dno 
Tisitent caritatiTa visitadone et andiant et referant in fotanim, quid 
iusiendnm Bit, scilicet dominus NycoUras^ et dominus Amoldua*. 

Item videtur patribus, ut Semper duo de coUoqnio nostro pergant 
ad colloquiura partium inferionim, ut duo viceversa de colloquio eorum 
venirent ad collo(iuium nostrura, ut mutuo Caritas servetur. Et ut spe- 
cialiter nunc deputentur duo, (|uil)Uö dicatur, ut in futuro anno pergant 
et sint ibidem leria sexta^ant( .Miserioordias, quia tunc habent colloquium 
patres congregacionum inferiorum, et deputati sunt dominus Hermaunus 
in Wesalia et dominus Conradus in Hervordia. Item videtur patribus, 
ut de cetero patres colloquii nostri sint in Monastcrio feria quarta^ poat 
dominicam Jubilate et feria quinta^ proxima babeant colloquium. 

Item de j^uniis in adventu et post LXX^' videtur patribus, quod 
fiunamas sicut patres parcium inferiorum^ et firatres. 

Item videtur, quod non exigamus contribucionem a patribus religiosis 
propter conventunL 

*) Fol. 7. ^) Nach inferiomm dmvhstridten aed de adreotn dkponat rector 

et pofft LXX*n> in secnndie feriia sine carnibus. 

') Heinrieh von Aham. ') April 27. •) Essfft. ') Dam. '') Prior «Ott 
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Item, qnod exhortentur fratres onusquisque in modo suo viveiidi dre 

in religione sive extra, ut in proposito suo bono proficiant et perseToreot 
et nulli modo vivendi detrabatur nec loco, ubi legulariter vivitnr. 

Item videbatur, ut nuUuii patrum portot ex toto aut uigrum aut ex 
toto griseum. 

1438. Anno domini MCCCCXXXVIII non convenimiia ad colloqiiium propter 
certas ( ausHS animum patris nostri dommi Hjurici ' ad hoc moventes. 
Ideo etc. 

143Ö. Amio'' domini MCCCCXXXIX deluiicto veneraude memorie dilecto 
patre nostro lununo Hinrico de Abus^ electus fuit in successorem i^uiiu8 
dominus Herniaiiims de Weerne in dominica Cantatc^ presentibus rcnc- 
rabilibiis patribus et api>robantibus douiino piiure in ik»deke, procuratore 
Remberto de Northorn, domino Nycolao rectore domus clericorum in 
Colonia, domino Gherardo Reess rectore domus clericorum in Doosborch, 
domino Rej'uero in Borken, domino Johanne Vissobor in Coesveldia, 
domino Hermanno in Schuttorp, domino Amoldo in Dynslaken, domino 
Jobanne Gherdynck^ sororum confesaoribus, necnon preeentibiis omnilHis 
presbitris, dericis et layds receptis in domo derieorum in Monasterio ae 
consendentibufl deumque landantibus et orantibus, ut spiritus bonus quiescat 
super eum tocins disdpline et virtutis. 

Accepto igitur et habito patre predicto pacifice et caritative inceptum 
fuit colloqnium et iu prirais per omiiejs patres prescriptos conclusiira, 
qnod quihhet rector clcri( üium seu rectrix sororum singulis annis tempore 
visitaeionis talem se ciliibeat visitatoribus, ut, si saniori parti fratrum 
sive sororum una cum visitatoribus expediens videatur, (piod onus suum 
aeu officium alteri imponator, extunc sine contradicüone libenter cedat, 
consenciat et exonoratum ae gaudeat, seeandum qnod omnes refonnati 
religiou Ikcere babent 

Item taat condusnm pro Hildensbem, qnod mitterentor duo explora- 
tores expends coUoquii, qni perspioerent eancta diligenter et inTestigarent, 
Bi res concordaret cum fiima, quam diu audi?imu8, quibua reverds 
patres vidniores una com patre in Monasterio possent diJBnire, quid 
expedire melius discemerent. 

Item fuit conclusum pro korken, quod nuUo modo \ulunt pati'cs 
quod boroieä maneant cum Iratribus extra ^ civitatem in illo novo loco quem 



») Fol. 7>, b) Hdschr. ex. 
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emerunt, sed pocius rcddatur locus illi, a quo emptus est Sin autem, 
ponatur ibi aliquis oolonus, qui süiunbiis annuatim det censum mum ad 
f aToiulas distracciones fratrum et sororum et scandala, que timentur posse 
e venire. 

Item * fuit coDclusum pro Wesalia, quod dominus Godfridus de Kempis 
Sit ibi loco domini Hermann! tempore siio cessante pestilenda, qui eciam 
introdacet eum de ommbiifl informando et amicis ipsiim recommendando. 

Anno domini MCCCCXL fuit conclusum in coUoquio, quod, quia 1440. 
domiDus misericorditer peperdt firathbus domomm noBtramm in Monaaterio 
et Colonia, idcireo ad avgmentandtim gloriam Hominis sni diHgtncios 
juTaremus pfo nOTa congregadone in Hüdenskem, et de fiierant misd ad 
hoc incipiendom dflecti fratres nostri dominn» Bernardus? et d[omina8] 
Keyneras* cum alüs clericis, quibiis eciam de eommuni consensu patnim 
colloqnii dedimus pecunias a nobis pro colloquio diu collectas, videlicet 
XX fiorenos Renenses et residuum, sciücet quinque pro expensis uostris 
ad eoquinam in Monasterio. 

Item de Volcmersen fuit conclusum pro domo soronim incipiemia, 
quod, quando pater prior de Hodeke demaudaverit et paratiis fnerit, quod 
tanc mittantur sibi trcs vcl quatuor sorores de Borken, de consilio domini 
Hennanni^ domini Johannis Yisscber et domini AlbertL 

Item de Essendia füit eondnsum et de Kalker, pro qua dominus 
Theodericus de Herxem rogavit, quod dominus Nycolaus disponat eis 
coDfesson» d[ominum] Alhardum et d[ominum] Dytmarum ceteris paribus 
et dispositis etc. 

Item eondnsum fliit, quod de litteris^, quas dominus Bernardus* 
portaTit, omnino taceamuä, donec videamus finem negocii ecclesie cum 
papa et consilio. 

Item fuit conclusum, quod in casibus juris, maxinie de interdicto 
servaodo stemu^ consiliis juriäpentorum et quod non utamur graciis uoätris 
birgius quam ipsi nobis declarayerint 

Anno domini MCCCCXLI feria quarta'' ante dominiram Cantate 1441. 
condusum fuit, quod pater nonter dominus prior in Bodeke soUicite 
nepieiat, ut major fiat custodia in lappia apud sorores ad vitandum 



*) .Fbl. 6. <>) Hierm apäier am Bernde bemerkt pfiTttegito eaiia Romaaa, 
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pericula et dilfamiam, quia domus presbiiri satis contigua est domm 
sororuin et janue aperte alterius ad altenim etc. 

Item in Borken iion acquiescunt visitatoribus. Ordinetnr alitcr vel 
coiiimittHutur civitati et curato et non iatiomittamus nos de ilüs, si uolimt 
DOS audire. 

Item, si possemus impetrare ab ordinaho pro omnibus in dyoc^si 
Monasterionsi, qnod non indigeremns Ire dominicis diebus ad ecdeaini 
pamehialeQL 

Item tempore interdicti simus eanti propter consdendam et legamns 
submissiiis in eapeUa oradones nostras et divinnm offidnm. 

Item Tidetur patribna, ui in Monasterio babeatnr secunda domiu 
dericorum, prent dominus Jobannes Bosamit' ordinayit in testamento et 

ultima voluutate sua, ut patet 

144S. Anno domini MCGCCXLII concordatum foit in coUoquio nostro, qnod 
post LXX**"^ Ssusiamns sicnt alü patres, sdlicet quod bis ministretar 
refed;io fratribns in die et in adventu tribns diebos, sdlieet tercia, quinta 

et sabbato liiiL" gi.ieia, aliis diebus jeiuueiit*. 

Item scripta coUoqnii corrigantur et redigautur in pauca et quod 
quivis tunc habeat et eciam consuetudines. 

It«Tn de Septem psalmis legendi« potest qiii voluerit ex gracia non 
ex dcbito, et de jejuniis in sexta feria et de batiro comedendo committitur 
rectori domus pro tempore et loco. 

Item videtur patribus, quod habeatur secunda domus ciericornm in 
Monasterio' et £ädant fratres diligendam ad attrabendum dericos. 

Item, quod quilibet confeasor sdat et habeat in scriptis casus papdes 
et episoopales et sciat privilegia sua, ne incante quis agat 

Item Tidetur patribus, quod Bertoldus concedatur sororibns in 
Coesfeldia. 

Item in ordinacione clericorum solum requirautur sawrdotos, dum- 
modo tres vol (piatuor fuerint sacerdot>es iu eadem con^jecfarione j)rej5cntei 

Item hiyci de cetero acceptandi non habeant von m uisi ?ocati Tel 
rogati in negociifi domorum et hoc predicatur eis tempore reoepciouis 
eorum. 

Item patribuB placet« quod Jobauni Clyvis^ committatnr cura domus 
in Wesalia. 



») an Stelle des durcftstrichenen eciam bis refidaatnr. *) Nack ^tjuanA 
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Item placet patribus, quod domiuus Couradua' iücipiat domum 
sororum in Hervordia. 

Item Omnibus computatis post coUoquinm nostrum mansenmt 
VII floreni RonenMS pro communi usu coUoquü nostri. 

Anno domini MCCCCXLIII coneordatum fuit in colloqnio nostro, quod 1443. 
nnusqnisque nitatnr tempestiTe venire ad colloquium et nemo sine magna 
necessitate se absentet, et tune seribat excusadonem snam petendo Hcen- 
ciam^ mittende eciam simnl et retribiicionem eonsuetam. 

Item, quod unusquisque faabeat ordinata per patres et eciam con- 
suetitdinee domns sab pena trium absthienciamm in pane et aqua. 

Item conclusum fuit a juitribns, quod coiimiiiiie colloquium servari 
debeat in loco attenus servato et quod nemo propter privatani causam 
propouat de mutacione loci \tro nlloquio, nisi notabilis causa ibidem 
servari vitaret, et tunc in arbitnu et disposicione reciorij^ domus cleri- 
corum in Monasterio cum fratribus suis erit providere de convenienciori loco. 

Item conclusum fuit, quod domus in Xerstede^ in Saxonia taliter, 
ut mirrabatur, accepta non perficiatur. Si contra feccrint, quicquid eis 
inde evenerit impntabitnr eis. Et quod scribatnr domino Jobanni Loef 
et matri in Eeldassen, quod non intromittant se de tali domo. 

Item conclusum füit, quod due sororoe camales nec mater cum filia 
faciliter redpiantur in una domo nisi de communi consensu colloquü et 
TiBitatomm. 

Anno* domini MCOCCXLim propter abseneiam domini prioris de 1441. 
Northome et domini Nicolai^ multa permansemnt indiscussa. Conclusum 
tarnen fbit, quod unusquisque sobrie utatur privilegiis suis et non nimis 
laige. 

Item vidcbatur pattibus uiiiversis. quod dominus Nycolaus concederet 
amore dei domuio Bernardo in Hildenshem fratrem suum Hinriciira Hüls*« 

Item nichil fuit diffinitum de domo sororum in Grollo^ et pro rectore 
et ceteris ibidem necessariis. 

Item conclusum fuit, quod, quicumque de cetero non exposuerit 
contribucionem ad continuandum commune colloquium, neu bibat vinum, 
nisi piius soivat^ 



■) Fol. 9'. ^)Die auf dm Fol 9 * tmUn HSXfU mtgOtMftm JBMe folgettde 
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It^m de communi roiisonsii patruiii dtMÜnuis domino Ron n l m 
Hildonshcm X Üorouos Kenonsos et singulis complaoatis habemu^ adbuc 
Septem ilorenos Beoenses pro coUoquio. 

Ab* anno d[omim] MCGCCXUX nsqne ad LVIH exdiisive noi 
füonmt serrata coUoqnia aliqua propter dissensiones et tribuladooes 
dvitatts MonastoriL 

1468. Anno snpradicto LYIII dominica Cantate ^ ftüt Innovatum ooUoqoiiuD 

presentibus ibidem Tenerabilibns patribiis prioribns monasteriorain regn- 
hiiium in Northoruc et Bodeke rectoribusque doinorum clericorum, sorurum 
Monasteriensis, Coloniensis, Wesaliensis, liorkeu, Kostvel, Schuttorp, Hervorde, 
Hildeobem, Eldagesseu. 

In quo fonclusiim est, qiiod, licet permittatur usus pilennim tempore 
pluTiarum, caumatis aut frigoris vel aliis etc. ad dictamen rectoris, tarnen 
omBino cavori dobet curiositas etc. 

Item prohibebantur deferri birreta «t sandalia in eommonitate fratnun 
dempta dispensadone raoionabili. 

Item, qaod singulig annis fiant Timtaciones domorum eab expensis 
domomm vidtatanmi. 

Item, quod in eleccionibos reetonmi rector Monasteriensis per se aat 
alinm adesse debeat sub expensis electomm. Domus^ noetra non nc 
facere consuevit neque um quam fecit 

Item confesäores äoiurum iiou admitluutur ad tractatuä de neoeüsitate. 

1459. Anno domini MCCCCLIX feria n*^ post dominicam Jubilate ibi Mi 
discassoB modus, quid daient soroi-es confessoribns singolis annis, qui 
ob Senium quieseerent ant ad instandam sororam ant alia practk» 
deponerentar. 

Item plaonit notai«, qne essent punda ardna, propter qae Toeudi 
essent fratres ant sorores. 

Item placuit, ut Tisitatores non essent fiidles et predpites sei nitad . 

et discreti in deposicione rectonim, et, .si fieri posset, quod pocius diUer- 
rent et causas ad colloquium posterius deferront, ubi plena fiat determinaeio. 

Item*' pro ordinandis ad sacros cndines placnit, qtiod faciant cauci- 
ouem auctoritate publica et legitima, quod maneant circa communem 
vitam et insütudonem domos, nid cum consilio et scitu et coosem« 
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rectorum et fratrum siiorum intrcnt online!]) de observancia sub hac 
coudicione, si ibi non fuerit professus, (]iiod redeat ad domum. 

Item, qiiod nemo Jam actu positns vel in futurum ponendus de domibiis 
Dostri colloquii ad* sorores debeat deponi vel remitti oisi in proseneia et 
de coDsensu reetoiis sni ad hoc Tocaii, nisl sabesset enonne peecatam 
et evidens scandaliim. 

Item Demo deincepa coDcedatur ad aliquem locum, ubi rector saus 
DGB deberet esse vintator vel de ejus coDBensti alloB de coUoquio. 

Item placuit de consulto doctorum coneipere certam formam absoltt- 
cioois in futuro colloquio pioponciulaiii el deliberandaiu. 

Item*, quod oniiiia punota in eolloqniis signata dcferantur et osten- 
dantur fratribus et disi u ^i. ii< f i t i j er rectoies referantur ad futurum 
colloquium roicienda vel admittcüda. Idcin (iat cum sororibns. 

Item commiääum fuit domioo Bruuooi^ scribere efficaciter omnibus 
et singulis domibus viromm ac mulierum colloqnii no^tri, ut superiores 
veniant cum pleno consensa suppositorum snornm. Non' consenserunt 
nostri. Set^ seeundnm punctum immediate precedentem* ^ ibi Nota — 
puncta signata in colloquiia deferantur et ostendantur fratribus. 

Anno' d[omini] MCOCCLXV feria' 6*^ post dominicam Jubilate im. 
ooncordatum fiiit, ut lectoies domonim, quando congruentius valerent, 
conTenire deberent ad tractandom de statutis et conauetudinibus concor- 
dandiB Tel mefioiandiB, et qaod in unum redigi debeant dicta coUoquioram. 
NoB^ iuTenitur factum. 

Item placuit omnibus, ut rectores de oetero dillgentius ad colloquium 
nostruin conveniant nec de facili excusacioiiem preteiidant^ et quod supposita 
membra ad hoc indiicantur, ut non impediaut propter ampliorem caritatem 
nutriendam et servandam. 

Anuo sequenti LXYI tempore eodem fiierunt puncta predicta in suo 1466. 
robore servata. Et domuti clericorum in Kostok t«mqiiam immediate fiüa 
domus Fontiüj^alientis colloquio uostro iücorpoiata fuit 

TfpTTi placuit auiiume mstanoiis et peticionibus pro inchoacione doraus 
nove iü Äleü\ ita tarnen, ut dominus Bruno cum cerüs asäumendis videat 



•) ad iorores Zusatz am Bande. ^) Zu diesem pHnktt am Uande bemerkt 
Nota. 0) Non bis nostri Zusatz Dieppurdu, ^) Sot bis fratribus desgl. «) Hdsdir. 
piecodeote. ') Jbl. 11. f) foiia 6* A6<r der Ztüe nadtgetragen. ^) Non bii factam 

Bnmo Dyrken von Weselt dritter Pater des Fraterkauses Münster^ 
vgL Erhard o. <a. 0. & 9Z Mai 10. ") JAIeM, Itegbei. MMer. 
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et experiator, an cnncta oblata realem cODseqni posriot effectum. Quo 
&cto detnr opera ad perficiendnm. 

Item ut, sicut ante biennium propositum ftierat et proiime senratam, 

quod deinceps compareunt lena II poüt Jubilaie cL iena 6*, iucipiatur. 
Item nomina defunctorum Vm etc. 

m Ttem=' anno d|oraioi| MCCCCLXIX feria VP ' podt Jubilate radi- 
catum est, quod actum est in orcctione ecclcsie parrochialia in Buty.barh 
Moguutinonsis dyocesis in coUegialem ecclesiam de vita coinmuni et 
accept.ita est ad colloquium et eidem incorporata sicut alie domns in 
Bingavia^ et Koningsteyn. 

Item motum fiiit expedire, qaod remediamapponeretur, ne reeligerentor 
de domo ad domum, et condusum, quod aemper domus qnecunque reeligeie 
potest 8Uum suppodtum. 

Item de renovanda domo ecolarium in Monasterio, ad quam manu- 
tenendam dantur redditus dati et suppellectilia. 

Item ad instanciam jn-ioris in Bodeke et sororum iu Unna recepta 
est domus sororum in Unna ad colkMiuunn more antiquo, quamdiu sab- 
juisse et dicibiles sunt, et subvenietur eis de confessore, quantum [ u^-iiiuus. 

Item placuit, (juod absentes de cetero duplicem faciant cuutribii Mi'npni, 
nisi racionabilem assignaverint causam pro usu coUo(|uii. Absentes luerunt 
rectores de Hildensero, Cassel, Kostok, de Valle Maiie in Kjngafia et 
Koninksteyn etc. Set^ non placuit hoc nostiia set nee tentum est 

147<l* Anno domini MCCCCLXX incorporata est domus soromm in Alen 
coUoquio more antiquo, 8[cilicet] quamdiu sunt submisae et didbttes, ut 
proTideatur eis de confessore, quem bactenus non babuerunt Similiier 
et domuB soromm in Buderik. 

Ubi« conclusnm est, ut prius oondusa redigantur in compendium 
per rectorem domus Coloniensis in faturo coUoquio examinanda. Item 
conclusum et promissuin fuit de cetero fieri visitaciones iutia liunc annum. 
Item motum fuit expcdire, ut fieret generalis unio omnium de coUoquio 
DOätro. Item de revocncione Iratrum in DTn>lako et altf rius in Lubike. 

Ttera'* contribuciones absontum emonende sunt per rectorem domu;? 
in Wydenbach iu u»um colloquii, uisi subesset racionabilis causa absentum. 



*) i'ol.lO^ \ irrthümlich 0 foliirt. i') Set bts tentnni est Zii'^fit:. «) Hierzu 

uhUh bemerkt: Nec ho< anno invonitur factuiu. <*J Fol. 10^'. Am liandc £U «Liest» 
Beschltisse bemerkt lufectuui luansit. 

1) April J», *) Xarienihäl tm Kheingau. 
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Item concluBum, quod uon esset repiignancia, quod non exigimus 
Totuin et mcbilomiuuü eaucionem habeamus per luodum instiumeuti sub 
stipulacionc maniLS etc. Eciara quamdiu non habuimus aliquam potesta- 
tivam superioritat^m iiobis «^onrossam, ut( unique obici possit, qua jam 
habita cessant objecta, dumniodo non hat more religiosonim. 

Item com lusum, quod in proximo faturo colloquio coavemaat patres 
aabbato ante domiDicam Jubilate ad ve^peras. 

Abseotes fueront multi etc. 

Addo domini MOCCCLXX XIX die meosis Maji matura deliberadooe 1470. 
prehabita de et saper generali quadam unione ommom coDgregacioDvm 
oottoquii Fontissalientis Monasterii oniDes et ängati lectores eamndem 
pro tone presentes consenserant in dictam anionem fiiciendam pro se et 
domibas suis, quantum in eis foit, et subfleripsennt et firmaYerunt, sub* 
jeetes esse vello et stare dictamini et diffinieionibus geucralis capituli per 
unionem istam institucudam secundimi tenorem privilegiorum Fontis- 
<aliensiiim duduna obt(?ntorum ac fideles sese exbibere interponondo partes 
Mias pro hujusHn»di unionis impeti'acione et nianuteucione ad liniiotem dei 
et iitilis nostri prol'ectus augmeutum. Infecta* permausit neu obätantibus 
üupradictis. 

Et ego Lambertns rector domus fratrum in Hilden rodo consencio in 
preseriptam generalem unionem fadendam et impetrandam pro me et 
domo mea, quantum in me est, et promitto me volle esse subjectom et 
Stare dietamini et diffinicionibus generalis capituli modo prescripto insti- 
tuflodi teste bac scriptura mann me propria Beclamatum^ est et revocatum 
oottstanter ac stridässime, edam si additnm non fiiisset .Quantum in me 
est^. Mansit infeeta iUa unto. 

Itaqiie*^ consensii omniura habito de unione facienda per exUuisionem 
l»rivilegioruni apost-olicorum ad eos, quil)us noudum previsuni fiiit, accc- 
dentibus inanibus adjutricibiis''. Placuit eciam determinare, quod facta 
i-^U unione ad representandum napitulum generale assumantur rector sive 
prepositus collegii Fontissalientis cum quatuor de domesticis suis fratribus 
ad hoc specialiter electi, deindc vero rectores sive prepositi dngularum 
domorum uousquisque cum fratre sibi per conventum suum deputato. 
Quod si habere non posset, saltem litteram testimonialem secum ferat, 
quod sui conventus in eo plena consistat auctoritas. In quo quidem 
capitulo determinabuntur, quonam in loco sequenti anno capitulum generale 



») Infeeta bis snpradictis SSusatz Dieppitrchs. ^) Koclftmatura Uis unto 
SSumU ton Di^p^rchs Manä. c) Fol. 10 und 11 übersprungen. ^) sie. 
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fiierit celebrandiim. Omnia' habent oiciril ad domom Dostnun, quia 
uoluit esse in unione lUa. 

Item pla( üit conciperc statuta et ordinaciones, presertim quo essenci- 
alia nostri Status ac phvilegiorum conceraunt, capitulo generali oflerenda. 

1471. Anno d[oiijinil MCCCCLXXI ipsa dominica Jubihitc* prescntibus, 
quorum interessp snlet, planiit, i(U (1 in quolibet colloquio rprti»r ilamn< 
Mouästeriensis cum duobiis aliis, qiios ad se rocepcrit, debeai ordinäre 
visitatores pro siogulis domibus nee quisquam recedat, nisi prius sciat 
sttos visitatores. Domus^ Hildensemensis habet et babuit visitatores aaoft 
detormiiiatos auctoritate ordinaria. 

Item claves de domibiis boh tiadaDtiir foreDstbns. Et quod, qni 
habent clayes de domo nne licencia» non exeaat eub pena privacioins dam 

Item de pace domonim placoit, quod ttaetaada cum fratribns non 
fiant cnm auctoritate superionim. 

Item% quod non permittantur sorores addiscere cantum vel Latinum. 

Item quia obiit in die Qiuriiii^ veucrabilis pater dominus Fredericu:^' 
rector Fontissalientis, placuit, ut eidem subrogando committatur, ui 
instituere debeat uovam dorn um Scolari um. 

Item plaeuit, ut ad longius sabbato ante Jubüate sint patres in 
Monasterio pro colloquio. 

Item absentes fuerunt etc. 

1478. Anno* d[omini| etc. LXXIU facta est unio patrum, domorum, pcr- 
sonanim et rerum Monasteriensis, Coloniensis, Wesaliensis, HervordensiiSf 
BoBticensis, CassellensiB, ButEbaohenais, Bingavia et Eoniksteyn. Mansit* 
infecta et fiiit annuUata. 

Fiat ddneeps eonvendo patmm ad coUoqmom sabbato ante JnbQate 
ad troB annoB eontinuoB. 

In dTitatibns, ubi sunt domus fratmm Tel soronim, ant alias dod 
pernoctetur quis in domibus üecularium ni^i de liceucia ibidem rectoiis et 
siguificacione uecessitatis. 

1476. Äiino^ MCCCOLXXM concessum fuit a patribns usque ad revocaci- 
onem eorundem pro domibus Hüdensemensi et Cassileusi, quod patres 



■) Omnia bis ilU Zmntz Dieppurchs. ^) Domus bis orlinaria d«$fL 
«) Fol. 12'. d) Fol. i3, jeäoek durch De anno LXXUI ibi und Band hierher «f 
utieeen. Mansit bis annullata Zumf:. Fol. 13. 

0 Mai Q. ^) April 30, ^) de Mera de Trigecto infehori cffl. Erhard a,a.O. 

S. 93. 
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earundcui ailernatis ciiini8 voiiiaiit ad colkxiuiüin propter |»roUiitateiu vie 
et eareDciam vccturG salva contribucioue mitteDda\ 

Institatum^ est, at bthiIr singnUs mittator td fiscmn publicum per 
uoamqiuiDqiie domum fratrom et soromm unns scoterus Anglicus id 
est . . «* et enint cum oMtriinckmibiis abeentittm sab respeetu patram 
Monasteriensifl et Cokniifliiais in usuiii publicum, si forte fiieriut fiuaeode 
aüipw eqMBM pro onmibus vel siugulis domibus, quemadmodum jam 
oeemnit de boto domo in Marcborch instituenda. Cujus explorado com- 
missa fuit patri Monasteriensi et ut acceptaret eam pro domo et 
fratribus suis. 

CoDfessores muaialium et soronim de collo<j[aio iioätro aouuatim 
Teaiant cum paüibus suis ad colloquium. 

Absentes sine Icgitiraa et literatoria liceiuia et uiissa contribucioue 
plectautur carencia debiti fraternitatis, si illo anno defuncti fuerint 

Sern miftentes contribucionem sequenti anno duplum 8ol?ant^. 

Profugi fratroB, qui extra legitimam lioenciam yagantnr, non colli- 
gantnr ad bospidum, donec consitet de eorum reoepdone et reconciliadone*. 

Anno' d[omini] MCCCt'LXXVTI ftierunt ibi patres de Daventria et R77. 
SwolÜs et preeentate füerunt littera et supplicacio, in quibus continebatur, 
qnare domns uoetra non esset reputanda talis filia domus MooasterieDsis 
quemadmodum domus Colomensifl aut Wesaliensis et iddrco non possent 
cogi nostri ad intrandam illam unionem, eciam oon obstaute, quod senior 
dominus Lambertns subscripserit contra yoluntatem suorum, quamquam 
addidit : ^Quantum in me est*. Supplicado autem continebat, quod essent 
content! nec in siiiistram partom uobis int^rpretarentur, si non omni anno 
set in '2^ anno, si coasensus fratrum annutret, in 3** autem veniret et 
timc coutribueret H florenum et sufiiceret, quod intimaret fratribus. 

Nota». Hoc modo sequenti domus nostra in Hildensem se habuit 
et habet erga colloquia paUuiii Munasterii missa ad eos supplicacione 
rogantes, ut salva caritate sie anuuereut, eo quod nullam auctoritatem 
[älliam'' iiisi caritatis babcant super domum nostram, anno domini 
MCCCCLXXVn. Cujus sensus est talis, s[cilicet] quod senior noster pro 
tempore adminus semel in thennio vadat ad coUoquium Mouastehense vel 



Hierzu am Bande Non consensimus sab hac forma und nach mittonda: 
Non nos eomeiuimiii. ^) Zbuote am Bande: Nod conaeniimQS. Ifnisit infeetnm. 
*) Bamm Uergdaum, ^) Hierm hmerkt Non eonsenslioiu. •) ZutaU: Utiiiam hoc 
■ernttum fttoot prlitiols dfobm. 0 ^<bI. 13\ Hier eeUt JH^apurthe Hamd ein 
f) Nota &•# Dbi eu qaeiw auf Fol, 12*. l») [ajUam niai caritatit am Sonde. 
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^wüllense veiiiensquc dumtaxat tunc cousuetam contribuciODejii contribiiat 
et hanc siiam profectionem iusiuuasse fratribus siifficiai Qiiod si plunos 
ire in isto trieiinio racio coegerit, de consensu fratruai, adminus saeer- 
dotuiii* siioriim fiat. Item diffinicioncs patruLu colloqiiii, culü uobLs relate 
fuerint, sie acceptamus, quasi ad probaudum uobiä proposite siiit, si ia 
eas coosentire velimus. 

Qnere in alio libro de annalibas gestoram domus nostre, ubi lalius 
detomunatiir. Quer« in ordine temporom anni »[cilicet] MCOCCLXXVH 
folio C 8'. Littms illas excnsatonas de miione piedicta respiee ibi 
foHo G 8, ibi inTemens, nbi eas quenis. 

147li% Anno^ etc. LXXVIII misimus litteram ad dominum Johannem Vegfae, 
an placeret nabisoom impetraie in curia de snpportaeione religiosonim etc. 
et quod derici legerent horas de domina et VI pater noater etc. Saper 
quibus non consenserunt et&, eo quod de capitolo censerentur . . 
Similiter mansit infectum, licet temptatum foisset in curia Bomana, propter 
preciositatem. 

1471. Anno etc. LXXIX iterum fuerunt in colloquio patres Egbertns de 
Dayentria et Albertus de Zwollis. Et quia senior noster pre infirmitate 

pergere non potuit ad colloquium et quia tertius annus fuit, in quo 
omiiino se presentare dcbiiit, miait illac pro se cum Cüutribucioue duos 
sacerdotes, s[cilicet] Albertum et Jo[aunem] Bocoldie. übi dicebatur. 
si noii posset venire senior in 2^ anno, tarnen adminus Semper veniret 
in 3^ aut aliquem vel aliquos pro de mittoret. Quod oinuiuo consensimus, 
yrnmo hoc supplicabamus prius, desiderabant autem, ut utiquam aliquando 
veniremus et ut omnia cssent sopita. Egre tarnen tulerunt, nos esse 
ejusdem sensus, et libentius vidissent et pro hoc laborabant, ut omni 
anno veniremus, quamquam nicbil proficerent nostris fideliter contra 
agentibns. 

Item dicebatur, quod patres sororum non intrarent domos soromm 
nisi propter edificare et quod nee officialis nec episcopus dispensare in 
hoc posset dempta necessitate admiuistrandi sacramenta et in neoeasitate 
amSi ete. 

Copiam littere excusatorie, quando senior, i-uiu 8^^ annus esset, iu 
quo ut arbitratuui fuit per ipsum et suos, ut adminu» venire deberet, et 



») sacerdotum am Bandt an Stelle des im Texte geH^ten capitulariuiu. 
i>) Fol 13', Anno hi^ iirociositatom dtfrcMtcAen» am Bande Vaoat «) ^«c* 

censerentur du ]\'oH durcluilrichen. 

') Leuier begimU dU zweite FoUirung der Antiuleti erst mit C 9, 
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tarnen non venit in propria persona, quere folio C 8 ' in alio libro de 
annalibus domus cum parva admonicione memoriali. 

Anno* d[omiDi] etc. LXXXI venit ad nos dominus Johannes pater 1481. 
Cassellensis feria post dominicam Cantate de ooDoqnio Monasteri- 

cnsi, in quo, ut dixit, nil specialitor motum fmU inaxime liabebaut tractare 
de patribus sororuni. Cuiutiiie mencio facta fnisset de patrc in Hilden- 
sem etc., ait quidam ,Abcidatur'. Dominus autera Jobaiiiit s V( <;]i(j [»ator 
in Monastorio, qui et finito colloqnio ibidem adhuc oxistentibus patribus 
resignavit, cui substitutus luit procurator Thymaadu8\ respondit, patrem 
in Hildensem venturum in 3^ anno. Hoc ipsnm similiter dioondum 
oommisi domino Johanni patri de CasseL Ibidem eciam dennnciabatur 
mors domini Lamberti per patrem de Cassel Qni dimissorio recepto et 
tennino eerto prefixo, in quo rediret et obedienciam nt alH fratres foeeret 
aut aUnrn prelatnm eUgeret, snb quo caste, concorditer et obedienter 
staret etc^ nnllum herum fecit Ipse fiiit terdus pater ^ domus nostre 
in Hildensem, cui presedit XIH annis, cnjns probitatis inicio ante prela- 
turaiii et ad tenipus in prelatura simile vix ant non experti fuimns. 
Causa autem dimissorii ejus fuit, quia noluit ]irestare obedienciam clecto 
mo successori secundum [»livilegia et statuta domus. Fuit autom bonorum 
morum et boue conscieucie vir in se set minus zelosus pro aliis et pro 
disciplina. 

Anno dfominij LXXXH misimus ad colloquium Monasteriense fratrem 1482. 
nostrum Jobannem Wesalie, eo (juod teiciud fuit annus, in quo ire habuit 
senior in propria persona, si nou*= senectuto pregravatus et aliis prevaluisset 
£o tempore taota discordia fuit inter civitatem et episcopum Hildense- 
mensem, qnod opinio fratnim fuit, ut hoc eciam anno quamquam tercio 
neminem illae mitteremu8^ set quia seniori hoc consiünm nichil placuit, 
sdens pro Tero, quod hanc excnaacionem non recepissent ut raeionalem, 
decrevit ommno et egit, ut mitteretur predictus frater. Quem et ad 
colloquium admisissenti si aliquid intimare patribus in commisso habnisset, 
nichil enim ei commisi nisi ut compareret et litteiam excusadonis mee 
presentaret patri Monasteriensi. Quam libenter acceptans benignissime 
rescripsit, nuUani mencioneui faciens^ouim auno veniondi, set tantum, ut 
caritatem mutuam servemus. In super addidit, excu.sacionom meam fore 
raeionalem nec ibi mihi foret nece^^e iaborandum. Inprecabatur eciam 



») Fol. lö. •>) sie. Tymann Brahandes von Koesfeld, vgl. Erhard a. o. 0. 
8.94, c) non Zusatz am Rande. *•) n» SfeUe des ursprünglichen misisscinas. 

^) Fem in der Hdschr., vgl, 6. ;iOti Note 1. Mai 22. Vgl. t>. 88—90. 



Digitized by Google 



270 PfotokoIlA «od AkiooBtAeke der unirfcan Frater- und SeliWMteciiliIiiMr. 

nobis deprecatorie ad dominom, bona snper domo incboata in dritate 
MagdeboTch etc. omnia füeraDt ad Totum. BeDodictus domlDiu. Pater 
ThymftDnus successor domini Johaants Veghe scripsit 

Peria» 4*' post Bartholomei per singnlonim voces coDclnsum est 
8«b forma illo tempore concepta in iUa ost4ite recipere deincep:^ lajcos 
ain^ulariter nec cum aliqiia solcnipuitate ncc exigere obcdienciara anno 
LXXXII et sub illa forma recipere Evard. Et miod fariant rc^iguacioneui 
corara notario vel dent cvroprraphmn. Concepta aiiteiii fuit hec forma 
et 3 colloquio conelusa, quod factum fuit illo anno io die Anne ^ matris 
Marie, uhi cciam conclusum fiiit de statutis ab epiecopo impetrandis. id 
fiicttim est Item, ut nemo presbitrorum tempore diTinomm cum tehstro 
intret ecdesiam, maxime cbomm, boc admissum füiti simiUter ad meDsam, 
iit vitarent quantnm posseat, bis diffiaitum est 

Proponaotur eciam hec clericis ad colloquinm 

admitteadifl. 

Quia de corpore colloqnio sunt in saeris constituti, doliberetur, an 
ordmandi ad sacros ordineti i)riu.s juieiit aut promittant bona fide prestiti 
juramenti laboraro pro conservanoni' doiiius in tcrapüralihus et spiritu- 
alibus, Stare eciam in disseosionibus diffiDiciom coUoquio. Item servare 
seereta coUoquio domus nostre nec umquam revelare, eciam n eos recederc 
contingcret 

1483. Feria 3^' poal Misericordiam anno t.YYYTIT proposnimua senior, 
Hinsbeig, Gerbardus, Gobelinus presente domino Jobanne patre Cassellenn 
et predicta pkcnerunt omnibns per TOces, ut illa institnerentur ei non 
esset necessaria 3^ recepdo. Item predicta possent proponi edam ad 
coUoquium admittendis. 

A patre de CasslelJ, an teneant pro Derieo et Alberto raortuo et 
81 confederacione illa** legant in coUuijuio et cum laycis utsupra et cuuj 
ordinandis utsupra et cum statutis ab episcupo noviter impetratis. Post 
mortem patris domini Johannis circa Bern ward i deposicionem* scripsenint 
nobiä iratres de Cassel proprio motivo, velle coutiouare et stare in illa 
confratornitatis confederacione, anno LXXXIII. 

1482. Item anno LXXXII feria IIU^ post Bartbolomei in die saoeti 
Augustini per TOces singulorom admissum foit, ut redperetur Evard 



») Fol. [14], au Stelle eines herausgeschnittenen »päter eingeklebtes Blatt 
mit Äufzeichnunyrn. i») Vebrr der Zeile dixit aliquando. 

>} Aitg. 28. Juli 20. ^) Api il 15. «J Attg. 16. '•) Aug. 2a. 
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pam statare satis snb forma recepcioniB laycofnm hac, Tide ibi^ non 
Qt obstaote permaneret in babitu laycaU capoeto non collotenus iuduto. 

Et sie factum est. 

Anno LXXXVI in colloiiuio menaii Novembrisj motuiu fuit ot (Jiunihus 1486. 
placuit, quod fratrcs domus nostre, qui apud S( rui es resident et non 
tenent illa puncta pro se scripta sivc siia statuta, careant iu et post 
mortem debito firatemitatis in domo noatra neque recognoscere eos pro 
fratiibaa nostris eciam in vita eorum. 

Item similiter motum fuit et omnibus placuit« qnod dao daTigeri 
amodo defidentibiis moderma duobua non snmantitr secnndam ordinem 
illum, quo ad domnm Tenerunt, set isti cengeantur in gradn prozimiori, 
qui judido aenioria et dnorum aut trinm fratnim a colloqnio ad boc 
depntaftMum foidnt electi. 

Anno LXXXVI dominica^ post Omnium sanctorara convocati Hins- 
berg, Gerhardiis Goch, üei[hardus| Aruoldi, Gcrhaidus Dorsten, Hinricus 
Straleii cum seniore hoc ipsuna pei voeos firmaverunt, quaudu lUa äumma 
ferenda fuit ad Brunswik pro censu annuali. 

Nota». Domino Kghardo preposito de Wenden majoris ecclesie 1487. 
. . . al^nno LJXXYII cum consensu colloquii dedimiis clavom ad domum 
Dostram, ric quod nemini alii eam tradat et repedatur in morte ipsius. 

Similiter* et viceversa senior fratribus suis fidelitaUMn illam. ([uam 
promisit in** electione sua fratribus suis, fideliter conservare nitatur, quam 
matura deliberacione in colioqui» et cum consilio visitatorum sie inter- 
pretandam et diffiniendam, primo quo ad spiritualia sie, quod primcTam 
domns inatitucioneni in 8ta[tuti8j sive eonauetudinibus castodiat, eonserret 
pro poflse sao in . . . , et si que aliunde ordinadone quasi aut dil&nidone 
Tel statuta superaddere vel inducere utile foret in Tolante ptiua fratribus 
proponantor et in Yobinte*. 

Anno LXXXm consulnit nobis dominus Egbertus pater Dafentriensis 1488. 
aittere ad colloquium Monasteriense, eo quod illo anno majus ibi füturum 
ooUoqoium propter domum novam in Berlicum in Frida, quamquam ipse 
morte preventus non Tenerit, et misimus Gobelinum et Gotwinum et 

placuit negocium set et institucioais Privilegium. Et ut non omitteremus 

•) Fat. fU^'J b) Dag F^ilgende Ina L] umieher, da ein Theü der Schrift 
tnit dem oberen Rande abgeschnitten ist. «) Die folgetiden neun Zeilen sind durch' 
strichen und nicht durchweg sicher zu entt^em. ^) Vor in durdutruAm iUia. 

•J JEs folgen elf dick durchstrichen e Zeilen. 

') Das hl flf-r Hdschr. folgende Zeichen fimlet sich nicht bei dem Texte in 
der AnnalenJuifuischrift (vgl. S. 102). Nov. 5. 
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exequi, alias suadere vollcnt ad colligendas personas ad mannteDendum etc. 
Scripsit soniori hec et in tiiie subjuuxit sobrie, sc proposuisse patribus, 
ut seuiorem Hildenscmeusem sufficeret venire ad colloquium semel in 
triennio, ita tamen. ut per hoc caiitas aou tepesceret Ad qaod quia 
content! suut, scripsit seinori. 

Item* ibidem admoniti fiieniiit nostri, diffioitum esse quondam. 
nemiDem acceptare debere novam domum nisi cnm consilio coUoqnii, ad 
quod nostri tacaerant, qaia^ super boe idl previri ant preafizati foerant 
Qiii tarnen bene respondere potaisseot, multa diffinita esse, que doo teoeatar, 
set neque domus nostra* ullas acceptat diffinicioDes, Disi nobis prins 
proponantur, si in eas consentire velimns, hancque diffinicionem sie ectam 
possc intellip debere siciit et alias quasdam. Non debere acceptari novaui 
domuiii abs(iue colloquii consensu, id est ad ijuaiu dumum {»atres eolloquii 
gravari doberent contribiicioce peciiiiie, .suppellectiliuiii, librorum etc. aiit 
personaruin. Item siitticere eciaiti, quod acceptata aliqua domo tempfir?' 
oportuuo deuuncietur patri Monastericusi vcl coUoqiiio. Item cum ad 
colloquium quondam scripsissemus supplicncinnem de veoiendo semel in 
triennio ad colloquium, addidimus, quod dififinicioues patrum sie accep- 
temus quaai nobis propositas, si in eas eonsentire Telimus. Super qao 
dominus Jotannes] Yege eo tempore pater sie inter in&usta sua aliqoa 
seripta scripsit: «Certe nemo est qui iuTitos cogati nemo qui nolentibad 
qujcquam talium imponat^. Bequire in libro annaüum folio 0 8*. 

Item scientes patres, nos non inire velle nnionem, duu mivuo;iti^ 
nnstris iterum inter se liuiuiiem reinchoare ccptMiint oodem tempore. 
Dabatur tamen uostris extra sigiüuin rolUxpiii intelligiTC, concei>tum et 
reassumptam unionem secundum formam phorem licet modicum mitigatm 
ut eo facilius alliceret 

Cnjus unionis bec breviter fiiit summa: 

§ fl.l Primo, quod hec unio fieret ad instar uniouis 
Monasteriensi'^, Colonieiidis et Wcsaliensis. Et certo (juantMiii 
egirauH, ne in illa uiiiuue trium doninniiii prodictarum esse vel coiiiiiniiii- 
cari putaremur, iiiveiiies in libro anualium ioliis cii'citer C 8 ' etc., quanlo 
minus illam novam intraremus. 

§ [2.] Secundo: Fiat generale eapitulum modi et forme 
priTilegii Eugenii etc. 



») Fol, 15 \ )>) quia bis fiimiit am Bande, c) Ntuh nostra dwr<MrUitie» 

collegiata. 

FeMt in der HiUtchr., v^l ü. L'Oü Änm. 1. 
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Correlaiium; De hoc capitulo oxistentos nomo decetero pottiiit 
tüudaro aliquaiii domum fratruro, sieut hartonu.s in aiiqua eatbedi'ali 
oivitate vel famosa et magna, quia ibi commuuiier eolle^ati, timentes se 
per iilo.s retormari aut denigrari, nullomodo eos admitterent. Expertum est 

Correlarium 2 dum. Admittendi eruüt in parvis oppidis vel in 
ecclesiis extra oppida desolatis reformaturi et instauraturi collapsa et 
atgecta vel in oppidis parris erigere ecclesias collegiatas, ubi utrobiqne 
magDus erit labor vel Texosa adversitas et iD soolaribus attrabendis per 
coUadoDes niiUa oportunitas, in recipiesdis antem hospitibus ragis, Tiolentis 
et iDgratis iD&nsta et inevitabilis necessitas. 

Tercio*, quod universale capitulura celebrabitur 
de triennio in trienuium, iiuum in Alemania superiori et 
iiliiid in bussiori salvis provincialilius capitniis, in quibus 
tauien iiichil diffiniatur in prej iidicium generalis. 

Correlarium: Ad nlchil Tel quasi ad nichil proderunt provincialia 
capitula nisi ad videre et aiidire et tempus et pecuniam consumere. 

Correlarium 2°"': Nichil io eiedem erit diffinienduin, set omnia 
proponenda capitulo generali servanda erunt ad discuciendum, si sint in 
ejus prejudieinm. 

^ [41 Qnarto: Vigore illfus capituli generalis canoni- 
cus unius domns censebitnr et canonicus alianim domorum. 

Correlarium: Omnes siib titulo unioiii^ illius habebunt eadem 
statuta niavinu' lauKipalia, que prinri|talia ita soneiit et soiiahunt, ijuod 
i'innia alin ^iilL,•■nla^Ulu dooinrnin minus principalia in servituteiii redigentur 
«apituli generahs, quo facto minus servabuntur et minus eurahuntur minora, 
vmmo tandem pro nichilo reputabuntur et tunc Hat aermo qui scriptus 
est: ,Qui negligit miDima, paulatim decidet'. 

Correlarium 2^"^: Oportet, quod tandem hoc titulo inclusi unum 
habeant ordinarium propter personas nunc ad illam tunc ad istam domum 
mittendas et similia» ut^ omnia fiant secundum cxemplar in monto 
rellgiosoram ostensum mutatis dumtaxat nominibus 9[cilicet1 ordine in 
nnionem. 

Quinto: Nu Uns pr et ex tu illius unionis propria 
levitate se transfeire habet ad aliam doinum nisi capituli 
generalis di ffi ni cione. 

Correlarium: Subditi maxime instabiles ueglecto proprio prelato 
quasi minus auctoritativo ad alas capituli generalis appellando volabunt 
edam in fiBMiilimis causis. 2^. Sepe inter rectorem et aliquos minimo 

J-'(jI. 10. l>) at Ois uniuiu'in Zusatz. 
Anmlan und Aktra. 18 
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obediente:» ernnt dtssensiotie:) vol animositates et untisqoisque nepflecta 

domus iitilitate sive in tPinporalilms sivo spiritimlibus tcmpuN snum 
miserabili (|ua<lani ox|kh tacione redimet et ronsuinet 

§ [6.| So\t(i': Ut per illam adju vcntiir, reinstaureutur 
Tel sublevonttir domuti oppro.>!se. desolate, destructe incendio. 
pesti 1 encia . fanic vel aiictoritato unquani. 

Parum iliis calaraiiatibns oppres^e siibTenietur domibuK. Nalli eiüm 
dubium, quin oblatis eb talibus domibu», qne* non suat de iUa iiDione, 
libentius in personiä occiirrerent quam a novo alia loea inchoarent 
Sicque*^ non etwet necesse, propterea illas domoH istam intrare unioneni. 
Que eHam si defieerent in victualibii», eo pauciores ai^sumende easent 
persone, qop ^^iiflficorent comedore etc. De libris sttidendis tot possent 
accomodare, i|uiliii> lectis alioHi coiu'o.icio. Apnr*'>siuiit' iQjiiriaruD] 

.siiffirero illis possint ju'iirin |.:tiiponiiii alinriim. .(|iiniiiiii ' est et regnum 
relürunr aiit etMlo rtTiiiii aniis>i()iir v»'l ooruiulfui dunaHone vfl ]»aeiencie 
scuto emeri« i)ac t'ni, dii cute doiuiiio ,Michi vindicta" eU*. Quo modo 
a1i({uaiido plutf lucratur et äpirituaiiter et temporaliter quam suftragautiiini'^ 
inultitudinei üicut oxpei-tum vidimus. Uli enira iuTidoram patent oculi^ 
isti autem eompacientium et bonornm sibi conciliaut animos hominmD. 
Qui entm fossatis rouniunt eivitates, qui ad re^istendum adversi« eontri- 
buttnt condeutes thezauras, procul odorantur bella et se preparent ad 
discordias et animositates nee ad suseipiendam judticiam Tel ad pacem'. 
Sie enim plernmque non edifieantur det deatruuntur ciritates, dum io 
multStudlne diTidariim bic gloriatur et confidit et alinü bracbium dunm 
ponens carin'iii obstruunt utique vias caritatis et paris iiomiue se volenti 
huniiliaiü. Ideoquo propterea inire illani uniuiHMn nun est necesse. 

Item. NuUi domui licebit instaurare aut aeceptare 
alibi novam domum absque licencia capituli generalia set 
nee notabilem facere structuram in domo maxime sumptn- 
osam, quia erit in prejudicium generalis capituli. Fitqoc 
hec unio nna poUitia sIto res publiea, cujus caput generale capitnlum, 
item una ecclesia, cujus supposita omnium domorum effidunt uoum corpus 
snb capite capituli generalis sicut monachi unius ordinis et capituli, nisi 
quod Tolenteft 8e exemere ab illa nnione ceteris paribns non poterunt cogi 
mauere vsalteni in jiidicio ocelesie. Krnntque omnino subjecti ac servi 
capituli generalis. Hoc patet, quiu instantes apud eosdem patres^ ut ia 



Fol. P!'. ^} (jue biti uoioiu' ant Handv. c) Sicquo Uis uaionem df»^. 
<*) JUtUchr. sußratigautiuiii «i Am Bande |pJaciencUiiu nttthgetragen 'f 
») LuL. a, ■) Huiii. lU. 
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ftoso sufficeret noa veoire ad eoUoqorain^ diu nolebant coDBentiio, 
quam quam nulla nnione sei neqne alla allqna anetoritate nisi sola caritate 

Hbera eramus conjututi, ut sui>ra «liffiisius reperitur. Quali ergo dos 
putaü obligacioue cüustnügereiib illi uiiioue iusertus? 

§ |7.| SeptimTim* et oetavum est de ordinandis Yisita- 

toribns, ad qxios habeatur recwrsus in hiis, que noD possunt 

expectaro capituluiii freiieralc. Et (hkmI ad illud capitn- 
lum vadat prelatvis cum concauonico siio unusquisqup de 
8 u a domo. 

Itoiii coM>oqiiens erit, ut visitatores referro habolnint capitulo generali 
nou ^olxim statum domus in disciplina et pace sei et quot et quales sint 
persone singularum et qiiantum tcnentur vel in qnantis habandeot, in 
argento, auro, prediis, edificüs et similibus« quia secundum boc possuDt 
mutare personas et transmittere et iterum remitteie vel omiUDO alienare 
et alibi coUocare propter novas domus iDstitnendas, quas de cetero capi- 
tnlum generale acceptabit et disponet Et^ quaota qualiaqne exinde 
posifint prodire incoureiiieDcia, cmn quis magna sollicitudine congregaret 
pro domo sua, qaoram tarnen capitulum generale haberet distribuendi 
potestatem, &cile perpenditur. 

Item non multo tompor«^ <'lap80 opnrtct tieri enntrilKH'ionem vel 
exactioneni domorum uiiitannii pro oapituli geiuMalis pi uvi.'jioHf' ot com- 
muni utilitate, pro institueiuiis (luiuibujs, pro pri\ i!i unis, pro adliesionibus 
in placitando, pro solario visitatorum, pro causis gerendis cimimuiiis capituli, 
pro defectu quaruudam domorum in uecesäariis eisdem dubveniendis dempta"^ 
prima contribnciooe pro istis privUegiis impetraudis novis, ä[cilicet| pro 
nova tantarom domomm nnione. Et timendum, quod nonnulie domus 
hojusmodi snbTencionibus fiduciate eo magis soUicite non erunt nec pro 
tempond! profeciu nec multum pro disciplina innitendo visitatoribus 
et difißnitoribus generalique capitulo. Idcirco sequilur, quod bec unio 
apta erit tantnm Ulis domibus ecelesits, que ita habundant temporalibus 
frugibus et redditibns et similibus, ut nulli sit necesse laborare set, nisi 
intenduiit studio, divinis offioiis vel pro delectacione sibi ant alteri aliquid 
facere aut sibi ipsis vacandu, deo inbcrendo vel pro recreacione ad bene- 
piacitum laborare aut scribere aliqua. 

Item ordinarii seu principe^, sub quibus resident aut bona sua babent 

bujus*^ unioni.s canonici, nulli dubium volunt de bujusmodi bouis habere 

a) fol. 17. Et his perpenditur Nachtiuii i <»n dt ist lbeu Hatul. ' ) tlenq)t« 
Wt uniuue um Jianäe naehyttraytn, ''J h. u. c. nm Jiunät: 

18* 



Digitized by Google 



276 Protokolle und Aktenstücke der unirten Frater- und SchwestembSuaer. 



snas propinas, non obstante quod sint sub protectione domini pape. 

Similiter habere volunt opiscapi jus visitandi aliqiiocieus licet cum dampno 
prediftAinü) domonim ali iiiando in tempor;ilil»us et spiritiialibus. Item 
jus exacciuuiä et coDtribueioms äive procuracioniä, quod nec religiös! evadere 
poternnt*. 

Demum'' sequitur, haue unionem stcilicetj canonicorum peroptime 
deserfire domibos sire coUegiis, que" in omnibus ita previsi*' <nnt, ai 
laborare necesse non habeant set prindpaUter ioherere diiinis ofßciis, 
Doctiirms flive diurois, pnesse ecclesiis, cantare, predicarei Goatempladoni 
vacare etc. Et sie Gonvenit magis penonis ad bec apMs, 8[Gilicet] litte- 
ratts et bone^ personatis aut baccnlariis ceterisque qnl boioUibus ezeraciis 
nequaquam subdi paeiuntur, pront ezperiencia cotidiana edooemiur, cum 
edam qui id principio laboriose et ferventes (iiernnt tandem nonnumquam 
inveterati laborare, huniiliari aut obedire postea vix cogi poterunt, in 
alKiuando de necessitate eos poiii apud sorori's oporteat aut alibi. Qua- 
propter huniilcR, simplices et mediocritei litteiati et paupercs uiaijis jin>tr€ 
institucioni convcuiunt, de quibus apoatohi!< : ,Videte fratres. vocariom m 
vestram, quoniam non multi sapientes, non multi uohile.s necundum carneui. 
set abjecta mundi nlo^it dous' etc. Tales enim oportet esse commuDes 
et in nullo privil^atos. Propt« ? )i*<c et alia domus HildeDsemeDsis 
supersedit, mlens se intromittere iu iUam unionem, sicut et prius dodnm 
fecerai 

Proposaerant* enim ac diffimerant super aua privilegia nil aliud 
assumere, set caritatem et fomUiaritatem cnm omnibus patribus aut domu^; 
(ratrum in perpetuum conservare salvis tantnmmodo illis duobus punctis. 

slcilicetl (juod sufRceret seniorom illorum in triennio cum contribucione 
venire ad coUoqniuiii Monasterionso et si plus aut ain|tlius iro deberet. 
fieret cum coiisoiiüu admiuus umuium sucerdotnm aut cidloquii. Secundus 
punctufi, quod nollent esse obligati ad difiinicidiies culloquii sicut doniu? 
Coloniensis et Wesaliensis et alie, que ali(iuomodo unite sunt cum matro 
sua domo Monasterieusi, set cum lali diflereucia, s|iUcet| quando diffiui- 
ciones patrum eis proponuutur, in eorum sit potestate et arbitrio 
deliberacione matura, an eas velint acceptare. Propterea numquam volebant 
diftinieiones patrum acceptare, que eos adducerent in aliquam obligadonem 
coactiyam sive necessariam. tJt sunt iste diffiuiciones: Quod rector deberet 
venire cum plena potestate consensus omnium suorum ad coBoqurom. 

n) Zusatz : Verto foliuin hoc. Vgl. S. 275. »■) Fol. 17'. c) Hdschr. qui 
'>) nie. <•) Proposacrant bi» etc. ninlta «lia Fol. 18, durch Zeichtn mit drm Vorhrr- 
gehenden cerbutxden. 

') 1. Cor. 1, 20. 27. 
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Item, quotl rector omni anno veniret ad colloquuim. lipm, quod non 
venientös et excusacionem litteratoriam preteiidentes iiichiiuiuinus deberent 
mittere eontribuciouem aut in sequenti mm reddere duplum. Item, quod 
supernddi deberet contribadoiii consuote stufenis. Item de ordinandis 
viffltaiohbtts per rectorem domiis Monasteriensis, cum nos ipsi habeamtts 
Qostaros visitatores. Itexn, quod reotor MoDSsteriensis deberet per se aat 
^mn a se deputatam Interesse in eleceione reetoram domomm dericonuD. 
Quas eleeeiones nsqne hodie nos solemos et solebanas eeiam ipsis 
irreqmsitis perficere per nostros visitatores propinquioree. Nimis enun 
remoti snnt a nobis ete. multa alia. 

Anno* TiXXXItfl nisinras ad coUoqaium Zyollense OobeMnum et 14M. 
Nieolanm Dorsten, qui tarnen non tempore coUoqnii illac veneront im- 
pediente infirmitate, set postea irerunt per partes illas^ ad Friseam. Nam 

dominus Gobclinus electus fuit in seniorem pro domo fratrum in Berlicum, 
quia precedenti anno mortuus fuit dominus Juluiiines Derike?; de Wesalia, 
st-nior in Rerlicum, ü'ater «iumiis iiostre in Hildensem. Set et iste dominus 
(iubt'ünus senior ibidem mortuus fuit et ibidem in ecdeaia saucti Anthonii 
um\ Gnadesberg dicti in ehoro apud predictum Johannem sepultus in 
die d. Bonifacii' anno sequenti*^ »l^eilicet] LXXXV. Ideoque dereliquimus 
fierlicnm patrum inferiorum consilio rerocantes nostros. 

Aiiuu LXXXV udbue vivente dominu tiubolino misiums Oerhardum 14»». 
tioch procuratorem cum Conrado Kad, presbitros, ad coUoquium ZvoUense 
i't ut eciam videret, qualiter suceederet nostriii kanssiuiis in Berlicum. 
Ad quos in ZvoUis cotivenit dominus Gobelinus cum Gerhardo Bolsvardie 
de Barlicnm. Patres autem adbuc dubitabant, an domiim in Barlicum 
suo insererc rellent colloquio maxime propter titnlum illum eoUegium*' 
et differebant adhne difRnire non obstante supplicacione senioiis in Hilden- 
sem per litteram illnc missam. Yolebant enim hoc tractare prius in 
colloquio Monasteriensi, eo quod eodem anno habebant inter^sse colloquio 
Monasterieiisi. Hiis* stantibus dominus Gobelinus cum procuriitore 
iiostro et aliis diiobus )»refatis rcpcdavit in Frisiaui ad Barlicum [.rrscvt'- 
rante iiicbilomiiuis iiilirmitatf (Jnbelini. Qui coudiliu babito piupUT causas 
certas detiinioruiit ibi Conradum Kad presbitrum et reniiseiuut nobis 
Nicolaum Dorsten cum Gerhardo procura tore nostro. Quibus circa 
pentbecostes^ redeuutibus in Hildensem utAtm post festum sacramenti 



•) Fol. 17*. ^) Udschr. patres illos. •) uino bis nostroa Zutaiz. d) Nath 
collejfium ilarchHtrUlo:n caiionicorum. •) F*A. Ifi. 
^) Juni n. Mai iCi. 
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insecutt eos Couraduä liad ot Conradus Meppis vciiientes similiter ad 
Hildensem dcniinciavcrnnt nobis mortem Gobelioi infaustam, inopinabilen 
et deplorandam. PohI cujus mortem mittentes Johanuem Hinsberg cum 
GoDiado liad ad Barücnm ex cousilio patmm DaTentrieDsiam, ZvoUensittiD 
et GroniDghensium resigDaTimns et dlmidmus locum iilum cum domus 
nostre magno dampno in rebus et peraonis. Nam* Iocqb llle maiime 
diflcouveoiebat complexioni fratnnn nostronim. Omnes enim infirmabaiitar. 
aliqui quasi ad mortem, alU autem moriebantor ntanpra, aÜi indplent«: 
infirman citiiis rediere. 

1489. Item^ circa anniun domini etc. LXXXVl qaestio foit inter fratres, 
quis censeretur e fratribus esse in gradu proximtori, cui committendi 

essent claves eiste communis vel qui gereret vicem Ticeseoioris absenti«. 

Et fuit eo tempore pronunciatum, quod diffinicione fratruin lollo.jiiu 
duo vel tres fratres deberent eligi, qui ciin) consilin senioris habeient 
deputare, quis ex omnibns nptior esset pro Imiu iimhU negocio, et Ulf 
aüsumi dcberet, eciaiu si uon esset antiiiiiior fr;itor in ordine. 

Eodem tempore eciam dictum fuit, quod coiuilio sacerdotum et 
senioris determinandum esset« qiii deberent ordinari ad sacra, ({uoram 
coneilio similiter esset staadum, edam si non assumerentur antiquiom 
in ordine fralnim. Feria VI * ante dominicam adTentus fiiemnt predicb 
ananimiter per singulas voces admissa. Similiter feria - post circumdstonij 
cum sequentibus dausnlis. Similiter feria IUI ' ante purificadonia. Cod- 
fessores sorornm, d deprehensi foerint non servare statuta pro* ipsis tu^ 
careant iti domo nostra debito exequiarum pro fratribus recepUs solit« 
tieri nec seribentur in libro mortuoruni nomina eoitini. 

Item ibidem. Swut emunttir pro tunicis superioribus Till ulne pro 
floreno luiiensi, einautur pro capuciis III ulne pro I tioreno Keneiwi. 
Hec omoia tempore supradicto sunt denuudata. 

Anno** LXXXVl ^irripsi litterani excnsatoriani veniendi ad coUoquium. 
eo quod tiino tercius V(tlvpbatur nnum et liie essent ^aierre magne et 
omnes ambulaute^ i>ateront rapinis ot despoliaeionibus, sicut nim dampno 
uostro et ipsi experti siunns, set et ucc religiosis paroitur ete. l'bi et 
addidi : ,Contribucionem hujus anni libenter dabimus et jam misissennid 
si sine penrnlo ])osseniu8/ Ipso anno perrexit rector domns Monasterieosis 
ad coUoquium Zvollense. 



>) N»m bi» rediere mtdtgdmgen, ^) Item bis damneiata Fol. 9' atif eäf 
g^debteM BtaHt, ton Bitipputeka Hand, <) HdmSvr. pro pro. ') 18*. 
*) Dtc. t. *) im Jon. 2. *) Ja». 31. 
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Anno X(J misitnus Gerbardum Hoch Stralen ad coUoquinm 1490. 
MoDastoriense et gratanter accepti »unt, aet patres Daventrionses et alü 
noii faenmt ibi. Perrexit autem pater Monasteriensis ad collofiuium 
Z%'olleDse, nt solittim est Contiibaerunt aatem oostri cireiter VM atuferos 
panli adbnc superaddere, set nolebant accipere.^ 

Anno 1496 ivit reetor^ per se cum socio sacerdote Hinrico Tr^jecti 1496. 
ad colloqnia Svollense et Monasteriense et placnit valde omnibus patribtis 
adTentas noster et cum multa beoignitate suscepti sunt et oullani in 
ambobus coUoqniis volueruDt aceipere contribucionem propter nimios 
laborei», quos babuimus in longo dispendio Tiarum. Et tnnc fait con- 
clusuiii, »luod fiituro anno celelirabitur capitiiluin «generale et adesse deberent 
oniues patres (•oiifjre^cionum t^ini fratrum (luam soronlm ad tiactanduni 
Mo mo(]<) coüvenienti pro ijdina fratrum servanda in primova siuipli- 
citate et fervore primitivoruiu patruiD. 

Anno d(»niini 1407 fuit rector donuis HildenHBin«nsi.s in (-olloquio et 14117. 
lioUititavit multiini, ut [»atros di^narentur vt^nir« ad Hildonseiii ad wm- 
t^indaiii duniuin iiostinm in capite c\ in niembris aut dcjmtare aliquus 
rert^is patres, qui vice eoruui visitarent. Ad qnod iniiUuni difRHIes 
ffierant tum propter poriciila viarum tum propter uimiam diätauciaui et 
quedam alia obvianda. Senserunt tauien umncs in eommuni, ut expediret 
pro Tita fratram conservanda, ut visitaciones fierent per patres nostroB 
(|uam per ceteros religiöses. Si igitur pater Magdeburgensis et Cassel- 
lenais ftiissent presentes, tuuc voluisseut ordinasse, ut domus fratrum longe 
distantes ab eis inTicom visitarentur certis patribus deputatis ad quamlibet* 
domnm. Set in absenda corum nicbil diflinierunt Pater tarnen Monasteri- 
ensis babens causam expediendam in Marckburch dixit, si receperit a 
fratribu« .scnjda, quod advcntiis ejus esset nobis gratus vi vidlemus 
iibeiiter acquiescere bonis consiliis, que ad timorem dei nos proint» vorent, 
vellet libenter venire per Cassel ad nos in Hildensem nostris expcnsis 
expeditis causis suis. Fuit tarnen magis^ consilium ejus, ut irem obviam 
patri Davantrieosi qui perrexit versus Marckburch, ut cum patre Marck- 
burchensi in eadem reysa descenderet ad Hildensem. (^uod conatus fui 
iacere cum omni diligenda^ set priusquam venissem Cassel in vigiüa^ 



*) Hdachr. i[u»iulibot. Fol, 19. 
') Letzte eigenhändige EitUrugung den Meklorn Dieppurch (f 149 ii, cgi. Necro- 
hgmm untv JPHrr und Paul. Sein Naehfciger war Gotwin Wagening, der »ehoH 
tmck 14 MatuUen reaigniHe Cvgl, Begiat^trJ. *) Johwam Hinsbenh, iler wteih zwei 
Jt^€H wtd sieben Monaten reeignirte, 0^* ebendaedbet. *) JUa» 3. 
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aseensionis domini, ante bidaOm perrexit de Marekbnrdi versuB Colomam, 
»[dlicet] in die Pbilippi et JacoM'. Sic inist scripta ad Marcbardi et 
reliqui in CaseeL ütinam pater Honasterienais veniret, si ikcultas adeeeet, 
quia gratas erit adventas ejas. 

Item fiiit motiim in colloquio, quod patres iioii faciles essent ad 
mittendum fratres extra domo» sua^, nuia cedit loiuiiiimiter iu detrimentum 
spiritualis profectus et efficiuntiir vaui et seculares. : 

1498. Anno 1498 nnllns Mi ex pai-t« nostra ad colloquinm set immediste ; 

finito colloquio, vidolicet 4 * feria - post dominicam Cantate venerunt ad 
nob patres veneraiidi tloiiiiiius Jasperus pater de Daventria et dominus 
Hinricu> ThemiiK^'* pater de Monasterio, qui visitaverunt* nos auctoritate 
ordinaria et resignacionem rectoris'' tiinc pro tempore existentis cm-eiisu | 
fratrum et multis respectibus eos ad hoc moTentibus acceptaveruDt et 
alium electum ^ a fratribus predicta aoctoritate confinnaverunt, qni officio 
visitacionis fideliter peracto nlterins perrexenint Teniis Magdebuich id 
similiter visitandam. 

DeBberanda in colloquio anno 149S ista faerunt proposita et scripta: 

De bis, qui se ipsos promoyere motiuntor apud soroies, placuit, nt 
numquatn promoveantur ad illum locum, quem ipsi sollicitaTerunt Ooa- 
clusum ftüt 1499, sie continnetnr. 

Item de aliquibiis fratribus, qui tauquam recessuri renunciant loco 
domus sue et ita facile passionibus suis acquiescuiit, (juid fiat. 

Item planiit pro deteriüinacione procedentis articuli, ut, si fniter 
aliquis recessurus petat se dimitti, ut ad aliiiin locum vel religionen] 
vadat, rcnunriot juii, (luod habet in domo, et si postea peniteat et repetat 
gmciamf sit in facultate patris et fratrum, ut capitulahter vel recipiatar 
Tel permittatur sibi, ut vadat alibi, prout elegtt. 

Item deliberatum est de numero fratrum, qni venturi sunt cum 
patribus ad capitulum« et de majoritate vocum, super quo plenius disseretur ; 
in futuro capitulo. 

Item de confessoribus sororum etc. 

Item^ Jam® decisum est per electionem novi rectoiia 

1401. Anno' domini 1499 fuit rector domus Bildensemensis in colloquio 
Monasteiü et fuit admissus propter antiquam caritatem et privilegu 



a) V(/rher wcnitjc Worte dttk durchstrichen. ^) Na< h Item etnc halbe Ztü* | 
dick durclistrichen. f) Vor jam eine halbe »Seite dtck durcJmt riehen. <*) Fol. J9\ 

') Mai L Mm 16, *) Der acMe Sdstor, vgl. Erhard a. a. O. S. \ 

*) Johannes Hinsittreh, t^. S. m KoU 2. *) Htinrith Hoff (f 16»J, i^. lUgi^^ ' 
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Eugenii ad <'n})itii]ui!) <,'enerale, et fueruiit contoiiti, (jiiod semel venirot 
in bieiinio, et nullRiii cl ii^cioneni exigebant ab eo, det quoti tautummodo 
dorn US nost ra maueret in illa utiione capituli generalis salvis privilegiis, 
>Ututis, fundacione domus et coosaetudioibiis uostiis, et multum repre- 
bendehaut, qaod tarn £aciliter babemus lecursuin ad monacbos, set volebant, 
qaod domas nostra deberet visitari a patribns nostris deputatis per 
capitalam generale, illo Balvo qaod Semper deputarent aHqnem Tel aliqnos 
jam nobia depntatos per ordinarimn et qued reetor domns HüdensemenBis 
deberet Tisitare alias domos, abicuroque ordinaretar a eapitulo generali, 
faemnt neetri eontenti, sie tarnen, quod non excluderemns a nostra 
caritate et visitacione patres parcium inferiorum. In quo erant edüicati 
patres pro majori parte in Monasterio. 

Acta in c o 1 1 o q u i o anno 149 9. 
Tt^m de patre ^ domus fntnini iiostoxensis, qui obtnlit voluntatem 
suam et fratrum suorum ad submitteodum ae patribus coUoquü in omoibas 
et per omma. 

Item placuit patribus snper forma discipline accipieude, at fiat 
bonestiori modo ad seapulae. 

Item placnit, ut pater Marpnrgensis et Hildensemensis Tisitaeionis 
offidiun ftdant boc anno in Cassel. 

Item plaeuit^ ut pater Weaaliensis cum patre Monasteriensi visitent 
domum in Rostock. 

Itoni de absencia i»aths Horvurdensis, que lKil)L'tiir pro contiimacia. 

Item äuper i^tis duubus articulis sequeutibus vi^um est, ut eligautur 
tred diftinitores. 

Item ut fratrcä ehgendi et iotraturi capitulum eligautur per fratres 
presente patre. 

Item placuit» ut punetus ille in statutis de visitatoribuä eligendis per 
capitulum ..." 

Anno domini 1499 circa festum nativitatis^ Marie dominus Jaspenis 
inter DaTentriensis et rector domns hujus visitaverunt domimi fratrum 
in ICagdeburcb et iuTenenint domum orbatam rectore per liberam cessi- 
onem Jobanms Zedelem, qui taliter qualiter prefuit, et reelegerunt dominum 
Kicobium Dursten in rectorem. 

Anno^ domini millesimo quingentesimo fiiit rector domus Hildense- isoo. 
meosis in colloquio ZwoUensi et Monasteriensi cum rectore domus 

•) Df« Weitere fehlt. ^) Fol. HO. 
•> Wilhelm Piften, vgl, Jaltrh. ü. » Vr. f, MeckUnh. tre«t7*. l V ;iäU. -) Üe^, 6. 
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Magdebur^^üiisis. Itoni iu colloquio Zwollensi isto ainio vvdi\i present^ 
|>€nc oiiines rocturos convrn'eaei.niuin de colloquio Monnsterieiisi et Diohii 
«peciaiiter ibi t'uit aet^iiiiinatuin, set facta fuit generalis querimoiiia a 
multis de aegligeucia viaitatorum. Item iniilta iDovehantur de defectibtiä 
patnim soronim, similiter ia Monasterio. Item pater de Ca^el Uta 
taii ia Monaaterio. 

IMi. Iteiu anno ilumini l öUl üiit rector duiuiis Hiidensemeudis in coUoquK« 
MonaHterienai et »ichil specialiter fuit ibi determinatum propter infinDi- 
tatem patris in Monasterio. Pater Davcntrienaia erat ibidem penonaliier 
et pater Colonientfiii preaidebat colloquio et erat dux verbi. Item patrr | 
de Cassel isto anno fuit in Monasterio. Item eodem anno in die ssnrti 
Mathei * apostoli et evangeliste visitaverunt domum nostnim pater Davec- : 
trienais et Marpurgensia et ulterius perrexeruot cum rectore domus hojib 
et liBitaTenmt domum Magdebnrgensem, OasseleDsem et MarpnrgeiiMm. j 

IMHt. Ttera anoo domini 1502 circa festnm sancti Martini^ rector donin^ ! 
fraiitim in Marimrrh et domus liiijus \i>iiii\erinit domum in i'-Assc] c'. 
resignacionem domiiii iiauiberti rertoris pro tempore < oii^ciisu .•mniuin | 
fratnmi arceptavenint* . . . nostrum electmii in liM um . . 

1503. Item anuo domini I öO.S rector douiiis Hiideasomeusit» fuit iu c^iiioqoH' 
Zwollensi et Mouasteneusi. 

1505. Itetu auuu dumini löO.» obiit liumiuujs Nic<»laus Dortiien rector lioiiiu? . 
fratrum iu Magdeburcb. I 

1506. Item anno duuimi l.'>()6 rector dumus Hildensemensi^, <'atseleusi> et 
Magdehnrgensiö fuerunt in colloquio Monasteriensi et fuit ibidem proposituoi 
et tractatum de uuione omumui domorum uostrarum. 



I 



Das Folgende im Unifattffe einer Zeüe duk dwi^rkhe» und bie «4 
die ttenigen Wttrtf nicht zu cnUdfferH, 
») ikpt. UZ. Hot. IL 
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KaUndifl Januarii. 

rta. L Ä. Gircumcisio Domini. 

3. 0. Otiit GerharduD Dorsten frater nosier, sacerdos, anao domini 
1505. 

5. E. Obiit Joluuiiies Lewerdie« ftater noster, clericiis. Item anai- 

▼ersariuB Wnlpeke qucndam aocille* decani Breygor oontineotis. 
Item memoria Herman Emstingos et Sieke uiom ejus et 
omninm de illa Stirpe X tal. Iterum XXX ial. Itero memoria 
»ecunda doiuini Johannis Misinonsis cpiscupi snflnigaiiii Hil- 
do nseiuensis. Memoria, pro quibiis I^uldewyn desiderat, 

6. V h i» 1 p b a 11 i a <1 o ni i ii i. 

'J. U. Anniversarium ArutScbUdeäurl qui multa dedit. Obiit aono 1508. 
i.V. F. 0(;tava Epiphanie. 

16. A. Memoria prima Tiileu Woltem et uxoris ejus ac filiorum et 

memoria HeoDingh Danckleves, Geseken uxoris eju«!, filiornm 
et omniam de progenie eorum. 

17, C. ADtbonii confessoris. Servatur solenaiter in ecclesia nootra ex 

instittttione domini Ludolphi Snringk canonici et scholastici 
ecclesie s. Onieis. Et seqiienti die memoria Ludolphi et Luderi 
Suringk, parentuui. amicorum et benefactorum ipsorum et 
oranium fidelium «lefuiKturum. 

W. K. Memoria (Jord ClOi. Kl/ebe uxoris et omniura de progenie. 

^ A. Epipbanii opiscopi. Annivorsarius domini prepositi Kgbardi 
de Wenden ecclesie HUdei)«»emeiisis. (^ui quia habet memoriam 
in omni ebdomada per anuum, potest asscribi aliis proximioribus, 
sie enini Tisum (üit fratnbus in colioquio. Memoria Elzebe 
Vlacken. 

^« D. CoBTersio s. Pauli apoatoli. 



•) ü^er Micilla: d«dit XX florenos. 
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E. Menit aia Luderi Bpckman, uxoris et parentuiii eoniui ot omuiuui 
de i.no^/enie et iinnistrabitiir nssatura cum allx» pane. 
Carla. J^i^. A. Memoria Hiunck Dauckloves, iixoris et tilioruiu et omnittiu de 
illa progenie. 

31, C Menioiia parentiim atqiie l>pn»'faetorum domiui Hormanoi Eyken 
vicarii m Monte. Dedit IUI llorenos. 1499^. 

i. D. Kalendis Februarii. 

^. E. Piirificacio b. Marie virginis. 

5* A. Obiit Thcodericiis frater noater laycus 59 Memoria Jobaoniä 
Batenborch fratiis domiia clericorum in Wesalia. Item memoria 
domini Hinrid primi rectoris domus firatrnm in Monasterio. 
Item memoria ffimici SichmaD fratris de Wesalia lactorin 
tabule Bummi altaris. Item memoria JohaoDis Ciolonie fratris 
de Monasterio, qui edificavit iiobi8 domam seriptoriam. 

$, B. Annf^ersarius domini Ladowici episcopi Miszinensis ac sufira- 
gaiHii Hildensemensis. Obiit 1508, dcciit XXX talenta. Anni- 
versarius fratiis nostri lioüol[»hi jirosbiteri. Obiit Monasterii 
in domo fratinm et ibidem sopultus aimo ir)48. 

E. Auniversarius domini Jordani Westfal vicarii ecclesie 6. Cruciä. 
Dedit XXX tal anno XIHI. 

14* C. Valcntiui martiris. Ainio domini 1506 obiit in Magde- 
borch dominus Jobaunos Hinsberch qiionfhini rcotor domuä hajus. 

Una dioriun 4 '^^ temporum in XL servabitnr memoria 
domini Eghardi de Uanentio canonici ecclesie Hildeiisemensis, 
parentum et omnium de progenie eorum. 

19, A. Obiit Arnoldns Trajecti, firater no»ter, clericiis LXIIIL Memoria 
prima der Boeckmegersebeu, dedit XX Horeuos. Memoria 
Bertoldi Vleglie qui obiit Agathe^ Virginia villauus anno LXXIC 
Dedit quasi omnia sua set ot multnm nobiK tcnehatur, cui et 
ueeessaria providimus in vit^ sua. 
D. Catliedra s. Po tri. Obiit frater Hinritk licgeiibogbe laicus 
portarius, frater nosttM-, MDXVII. 

F. Mathiü itjuistoli. Sorvatur snlcimitor instituii«inp 
d(oniiin| liUdolphi Sminok vi siMjueuli die iiifin nin Linlol)»bi 
et Liuieri Suriugk, pareutum, umicorum et beudactorum et 



•) d9 über d*r Zriir, 
') Febr. 
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omnium fidelium defunctorum. Aiinivcrsarius d[omimJ Joannis 
Bringmau viccarii ecclesie Hildenseraeusis. 
i. A. Memoria |ninia Gretkeu Arndes, mariti, pareDtum et omuium 
de prugeuie euruin. Dedit C Ä. 

B. Obiit Godeke, fiuter noster laicus, qni in dominica Reminiscero 
obiit dt füii firater per XXXIII aonos receptos, anno domini 
MCCCCXCI 

Obiit Bertolduli Nyendorp, clericus aecularis, qiri dedit nobts 
XXX florenos Renenses in auro. Habet anniTeraariiim per- 
petunm. 

JSÖ. C. I* Memuiia Cort fciyken, uxoris ojiis et tunnium de progeuio 
eorum. Dedit ceiitum uova Ministrabitur fratribus albus 
pants. 

Item in •niini el doraada per XL' servalaiur adminus semel 
generalis memoria omnium in nostra confraternitute existentium, 
sie quod admiuu:^ sexies hoc üat iu Jejimio et bis in communi 
ebdomada, id est octies in omni auuo admiuus. 

Memoria Ehebe Vlacken. Dedit XX flor. 

Quarta feria ante dominicam Invocavit servabitnr prima 
memoria Katherine Albomes. Item una dierum quatuortempo- 
rum post Invocavit servabitnr secunda memoria ejusdem. Item 
Henrik Bensdorp et uxoris et omnium de progenie ipsorum 
semel tantum in XL*^ Memoria Hinrick van Kemme proconsnlis. 

Memoria R^fgard Wirincrh, Qezeke uxor, Cord Terwiii, 
Alhet uxor, Haius Susteniian, Geseke uxor. Dedit XX flor. 
in au[rü|. 

Kalendis Marcii. 

1. D. Obiit fi*ater noster Tliomas laicus ear|»entari»is, mi^Mis in .M( v<ieii- 
borch receptus, anno domini MCCCCXCl. Obiit tVater noster 
Johan Brjnck laycus sutor receptus anno domini MCCCCXCIX. 

5. A. Memoria prima Henningh Danckleves, Geseken uxoris ejus, 
fiüorum et omnium de progenie eorum defunctorum. Obiit 
Anoldus Alen, Drater noster sacerdos missus in Meydeborch, 
anno domini MOCCCCL Memoria Ilsebe Bolshusen et domini 

Werneri de Reden. 



'j t£ua(lragesiu% die mxhsuikhige. lüistetiitit vor Gifltni. 
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7. C. Perpetae et Felieitatis. Obiit dominus Joannes Snsatl 

quondam pater domits fratnim in Cassel, qui ultra triginta 

iinnos apud nos raausit. Obiit aiiiu^ ilnrnim 1560. 

8. D. Memoria sive auniversiariu^ Katherioe »Scliulteo. Dedit LX 

Obiit 1503. 

10, F. Memoria domini Hinrid Vuriian presbitri et der Beckeracbe, 
fiimule ejus* Memoria domini Johannis Knlensmit preebitii. 
Dedit nn flor. 

It 6. Memoria magistri Arnoldi Sevelten rectoris scbolarium in £m- 
briks. Dedit VITT flor. in aiiro, 1 502. Memoria der Boensche 

('Ulli .-.iia progeiiie, quo dedit XVI ttor. 

JJÜ, Ä. Gregorii pape. Auniversariiis Honningi Aschwin et Mech- 
tildis uxoris ejus, qni contulcnmt nobis bona sua. Item memoria 
üans Yolkelant, qui dedit X florenos, et uioris ejus et eonim 
progcnics. Item memoria £gbardi Harlsem, quondam cantoris 
in ecelesia Hildensemensi, cujus memoria edam in carta. 

IS. B. Annirersarius Gerhardi cappellani derici, fratris nostri, anno 
domini MCCCCLXXXVT. Memoria domini Hermanni et domini 

Conradi, fratris ejus, presbitronim, Dassel. 

15. D. Annivprsarius domiiii Bertramnii Stannenhone, ])arontnm eogna- 
toru meine ejus, pro quibus ipse desideravit Dedit (?alicem 
bonum littcramque redditinin) IIU florenorum de centum florenis, 
qui rcdempti sunt, et alia etc. 

£. Aprilis XVII^ 
17. F. Obiit LXnil^ Nycolaus Kalker, frater noster, dericus. Memoria 
secunda der Boeckmegerschen. Maigareta Henmeyersche me- 
moria. Ermegart Bilens memoria. 

G. Anniversarius der Brunbuscben nomine Hazeke, soror dlomini] 
Jofannis] Gramer. Que dedit, respice inter benefactores. 

J^L C. Bencdicti abliatis. 

^5. G. A n n u n c i a c i 0 domini c a. Obiit frater Herman Pelckman 
van Alen, Ujrcui» domus hi^us, anno 1552. 

Carta. 26, A. Memoria enjusdam femine, que dedit XXim 

B. Memoria Gert Helmich et omuium de progenie. Obiit Joannes 
Djckman, frater noster laicns, anno domini 1545. 



») *iV. Weshalb Aprilis XVII XVII kal. Aprilis?) in rother Srhrift 
geschrieben, iKt nicht ersichilich. ^) LXIIll über obiit. c) Vgl. später uni^r doH 
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28, C Obiit Erert Berman laycui», firater noster receptu:}, aono domini 

MCCCCLXXXVn. 

29, D. AnniversariuB domini Johann» Cramer«. vitarii majoris ecclesic 

Hildensemcnsis. Que dcdit, quere inkr beiiefactores. Memoria 
domini Hinrici Liipi. Memoria ßuitoidi Geversen. Anni- 
versarius Ilsen Garthuseu. 

(Kaleudi» Aprilis.) 
4, C. Ambrosii opiseopi 

8, Q. Anno domini MCGCCXCVI obiit Conrados Meppia sacerdos, 
frater noster, et anno MD obiit Rntgeroa Juliaci, irater noster, 
sacerdos. 

AnniTersaritts domini Henningi epi^copi Hildensemensis et 
omniura episcoporum Hildensemensiimi et eorum, (jui in servicio 
ipsoruuj dccesserunt et oceisi sunt. Et tenebitur Semper in 
prima die feriali \m\ oct^uas [lasche. 
y, A. Memoria tercia (loujini Jolimniis episcopi Mininensis". M^»- 
moria Hiurik van dem Damme. Üedit IUI flor. Memoria 
domini Johanni» Käschersliusen. Dedit VII flor. 

11. C. Obiit dominus Nicolans Dorsten, frater noster, sacerdos et 
qaartoB rector domos fratnim in Magdebnrch, 1505. Obiit 
jßrater Joannen Zelien, sacerdos et scripturariaa, anno domini 1554. 

14, F. Tibnrti et Yaleriani^ Obiit frater noster Johannes Zagest, 
sacerdos et procttrator, anno 1554. 

17. B. Memoria seeunda Tiilen Wolters et uxoris ejus ac iiliorum. 
Et memoria Henningh Danclceleves, Geseken, uxoris ejus, 
iiliorum et omniuiii de progenie eorum. Aiiniversarius domiiii 
Siffridi Horn, canonici ecclesic sancti Andree in Hildensem, qui 
obiit anno domini MCOCGXCVIII. 
a. 23. A. Georgii martiri?!. 

24. B. Memoria Hans Eckhageu et omnium de illa progenie. 

25. C. Marci evangeliste, 

28, F. AnniTersanus domini Brunonis, precipui benefactoris. Hic 

ardeant quatoor lumina, qnia de precipuis est beneSBustoribas. 

29, G. Memoria Cord Cl^t» Eteebe uxoris et omnium de progenie. 
90, A. Memoria Hinrick Danckleves, uxoris et filiorum et omnium de 

illa progenie. Anno domini 1553 obiit broder Hinriok Mo- 
nasteriensis, portarius et sartor. 

«) Udwhr, Mbnensu. <•) HinUr Valeriani im Vwam Migi in rothtr Sdirift. 
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Kalendis MajL 

1. B. Philippi et Jacobi. 

^. C. Aiuiu domiui 1507 obiit .Tolianues Ysernlo, frater noster, sacerdo- 
misfinsi in Macfdeboreh et ibideiu l•eceptu^i. Annivorsarins Kii^e 
Stygers, domini Conradi Louden, Wichmau Stclleus. Dederunt 
utensilia valcntia X tlor. Memoria Wilhelm! RuremuodeDäs, 
qni obiit Korne. Dedit clenodia valentia VIII flor. 

3. D. In?encioiii8 s. Crucis*. 

4. £. Annivenarius LXXXI^ domini Lamberti Holtappel tercü reotom 

BesignaTitt preftut XIII annoB et qnia post resignadonem noliitt 
prestare obedienciam suecessori et maneie frater domus mchüo- 
minus, polest anniveraarins ejus semri hie vel apod alioiii, 

eo quod fideliter prefult et laboravit. Sic placuit fratribna. 

Iteiu luonioria der Huutschemekersche. 
0. F. Godohaidi opiscopi. 

Ä B. Anuiversarius Godfridi, primitivi tratrum domus iio^ilie elend 
Obiit LüP. 

9. C. Anno domini 153}> obiit Joban van Goer, trater noster laiiuv 
10, D. Anno domini 1 .')07 obiit Stephanus Bever, frater noster, 9a£erd<^ 

missDs in Magdeborch et ibidem reeeptns. 
tl, E. Anno domini 1507 obiit dominus Johannes Bandenrodt qointo^f 

rector domus fratrum in Magdeborch et firater domue nostre. 

Eodem die et anno oMit Joban Esehnys, frater noster laim 

missiis in Magdeborch et ibidem recept»i8. 
12, F. Nerei, Acbillei et Pancratii. Anno LUX obüt Uiniicus. 

frater noster laycns. Anniversarins domini Conradi StekeWev. 

presbitri, et memoria matris ejus. Quc dedit, respice inter 

benefactores. 

14. A. Anno domini lö'JH ol)iit Wilheimus KuremuudenMS, ftit« 

noster, saeerdos. 

15. B. Anno domiui l.')36 obiit dominus Conraduä Paderbornis, VII 

rector in Magdeburg, qni foit a suis expolsus et nobi^m 
deftinctus Id. Maü anno ntsupra. 
17. D. Memoria liuderi Beckman, niorum, parentum eorum et omniuD 
de progenie eorum et ministrabitnr fratribus assatnra eoia 
albo pane. 



») Kreuzeszeichen. i>j LXXXl «öcr Anniversarius. c) Obüt LUl* Ziwat^fl 
kleiner tkhrift. 



i 

Digitized by Google 



Nmologinin dee Lflehteuhofes saec. XV — XVI. 



289 



19, F. Anno domini 1580 obüt Joannes Tzirenbercb, firster nofiter, 
sacerdos jabilanua 

rta. ^i. A. 

B. Anno domini 1546 sabbato aiiU^ (lüiniiiicam Misericordia dommi 
obiit niagisU'r Henniogu^ Pir^^alliiis qiii (|uiii(}uagiuta florenos 
nobis dodit ad perpetuum anniveri^arium cum multis iibris suis 
ad libenuriam. 

J^4. ]). Annirersarins Alheit Groven. Dedit XX talenta. 
E. Urbani martiris. 

j37. 6. Obiit dominus Jobannes Bocoldie, primns rector et incboator 
domns fratruin in Magdeborcb filie domns nostre et ipse frater 
noster, anno d[oniiini| etc. MCCCCIjXXXVII ^ dominica^ infra 
octavam ascensionis. AnniTersarius Diderick Qrimpen, Gertrud 
uxoris ejus, parentum et omniom de progonie eorum deftinc- 
torum. Qui dedeiuut VIII florenos lienenses. Obiit tViiter 
Arnoldus üoer, presbiter jubilariuj^ et poeta, ipso die aj^censioois 
domini bora XT. 

30. C. Memuna, pro qiiibus Uinrick Wirtngh desiderat, utct iu 

4"'' tcmporibus. 

31. D. Can( iauorum martirum. 

Item una dieriim qiiatuor servabitur memoria Hans Boen- 
stede et luoris ejus. Item una dterum quatnortemporum post 
pentbecostes servabitur memoria Hinrick van Kern. Item me- 
moria domini Egbardi de Hanense, canonici^ ecclesie Hildense- 
mensis, parentum ejus et omnium de eorum progenie. 

Kalendis Junil 

1. K. Anniversariiis ina<>istn Tvlmanni de Cziienbercb, ex <nijus 
testaraento acquisivimus centum et viginti florenos in auro et 
servabimus lumen ^epiniim in cboro nostrn. Plnra alia acquisi- 
vimus in libris et utensUibus. Obiit 1503. Item dedit nobis 
X florenos, cum adbuc vireret« et dedderavit memoriam. Obiit 
Joannes Hasselt frater noeter, presbiter in domo firatrum in 
Culmone partium Frussie missus pro ejnsdem domu» refor- 
matione, ibidem anno domini 1512. 



») ? b) Hdschr. canonico. 
^) Vgl. dessen Jirief aus Leipzig von J^>2i Seuea Archiv f. Sachs. Gesch. u. 
Alterthumsk. VII S. 143 und jetzt Meine Studien zur Mildesheimischen Geschichte 

(HUd. m:Ji S. liT •} Mai ^V. 

Jkanalw oad AJttwi. '«^ 
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3, ö. Obiit Johannes Calcar, frater nostcr, presbiter in domo fraintm 
iu Wesalia subtrahendo se ab obodiencia .souioris. Set quia 
diu et multuiii hie laboravit, habcatur memoria ejus hic vel 
ubi convenit et ob rogatiim fratiis ejus scilicet Alberti Calcar. 
Gbiit anno LXXTH. 

4» A. Memoria secunda Henningh DaucJdefes, Geseken uxoris ejius 
filiorum et omnium de progenie eomm defiinctonun. 

ö, B. Bonifacii et sociorum ejus. Obiit Gobelinus presbiter. 
frater domus nostre, pater in Berlieum, anno MCCCOLXXXV. 

6, C. Obiit Gfotfiridufl Gälcar presbiter, frater noster, anno d[omiDi] 

MCCCCXCL 

7. D. Obiit frater Johaones fiererloe saoerdos anno domini MDXXVL 
9. F. AomyerBarins domini Johannis Dringhenberges plebani in Laf- 
ferde majori. Item aunivorsarius domini prepositi in Verden 
.Fohannis Vry. 

10. (i. 2^ memoria Cort Kykeii, uxoris ejus et iiuuium de progenie | 
eorum. Dedit 1 'C» Ä. Ministrabitur Iratribus albus panis. 

15. E. Viti ot Modesti martirum. 

16, F. Anno domini 1508 obiit Cornelius, frater ooster laicus. Com- 

passionis beate Marie virfriuis servatur ex institutione domini ! 
Ludolpbi Zuringic ntsupra Anthonii cum memoria ibidem signata. i 

18. A. 

19, B. Geryasii et Prothasii martirum. 
Q. Nativitas Johannis baptiste. 

A. Anniversarius domini Theoderid Breyger decani in monte sancti 

Mauricii, singularis benefoctoris et confratris nostri. Nicolans | 
Quitzaii caaonicus occlosio Hildensemensis et kontzeler hi<* 
habeatnr'' in memoria. Item memoria Hermen KrusUüg 2 '\ 
Sike et Elzebo, nxonuu ejus. 
JSy, E, Petri ot Pauli a p nntolorum. Anniversarius domini Petri 
Typorcli (luarti rectoris. Auno domini MCCCCXCHII obiit. 
.\rdeant • hic quatuor lumina. Anniversann-? domini fliorici 
Hoff Tmi rectori» domus hiijas. Anno domini 1520. 

Kalendis Jiilii. 

L G. Anniversarius Bernardi Luchen et Margarete, uxoris ejus prime, ' 
et £iyzabeth, uxoris ejus secuude, et Henningbi ülii ejn» et 
consauguineonim et aflinium et amicorum ejus. Item memoria 
quarta domini Johannis episcopi Misnensis. 

») Udschr. httbeantur. , 
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2. A. Visitacionis b. Marie. 

7. F. Anno domini 1507 ohiit domintis Hinricus Hoiuemau, sextus 

rector douius fiatnira m Magdeboicli et trater domus noatre. 

8. 0. Kyiiani et sücioium ejus. 

10. B. Auniverdarius Bartoldi Gevei-sen, qui contulit nobid XX floreuos. 

11. C. Anniversarius Hinrirk van Kallen, fi^atris nostri layci, anno 1520. 
15. G. Divisionis apostolornm. 

rta. 16, A. Uemoria Laden Beckman, pareDtum ejus et parentum «xoris 
cgQs et omninni de progenie eorum et minntmbitur fratribus 
assatura cum albo pane. 

!?• B. Memoria patris et matris Hinrick ter Loghe et pro quibus ipse 
desideravit Dedit X flor. 

19. D. Memoria tcrcia Tiilen Wolters et uxoris ac filiorum et memoria 
HenuiHgii Danckleves, Geseken, iixoris ejus, filiorum et oiunium 
de progenie eorum. Memoria der Mugesksihe. Dedit X taleiita 
1504. Memoria, pro quibns dominus Jordami?^ Westphal deside- 
ravit Memoria Ilseb© Bolshuseo et domini Wevncri de Kedeu. 
U. Mario Magdalenc. 

2ö, C. Jacobi ap 08 toll. Anno domini lö64 obiit frater Henoy 
Schaper, laicus et cocns noster. 
D. Anne. Semtur utsnpra Anthonii ex ejnsdem institntione et 
sequeoti die memoria, ut ibidem habetur. 

37, £. Memoria Hinrick Eemmenade et omnium de illa progenie. 

^P. 6. Annirersarins Hinrick Dancleves et memoria nxoris et filiorum 
et omninm de illa i>rogenie. 

30. A. Abdon et Sennes martirum. 



1. C. K a 1 0 n d i s A ii u s t i. 

4. F. Obiit Albertus Calcar presbiter, frater uoater, anno MC( '( '( 'LXXX. 

Memoria douiini Joliannis Havernacke. Dedit X fiorenos. 

5. G. Oswald i regia. Memoria Tylc Westval, nxoris et omnium 

de progenie eorum. Anno LXI obiit Conradus Monasterii, finter 
noBter, cleriona. Memoria Hillen de Kniggeste. Dedit X fiorenos* 
Obiit Hinricus Zogest 'sacerdos, frater noster, 1524. 
8. C. Anno domini MCGCCIiXXXm obiit in Frisia dominus Johannes 
Derekes'', presbiter et frater domus nostre, de Wesalia orinndus, 
frater carnalis domini Brunonis quondam patris domus fratrum 



s^j Leber tier Zetle zwischen beiden Aumen tmchgeiraytu We^alii'. 
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in Monasterio. Fiiit iMiiiii predictin Johannes ü^^^u^ k •ioiD'.' 
fratnmi in Hildoiiseiii a<l Frisiam pro inchoanda novu <iom<' 
fratrum ibideiu ad opidum nomine Berliciim eodem a&QO, qao 
obiit^ quo* supra. 

Xmi auxiliatoruui Nervatur solenniter in ecclesia Q4Mtn 
ex institatione donuDi Ludolpbi Zoring et sequenti die memoria 
ejuBdem ctun Tigiliis et miesis. 
9. J>, AniiiYenfarioe Conradi BayeDstede, qui dedit XX flor. 
10, £. Laurentii martiria. 

IL F. ADDkersaritis domini Theodrici Stevn canonici eceleme eaarip 

Crucis. Dedit X flor. 1507. 

Carta. A. 

15. C. AssuDipcionis s. Marie. 

17* E. Obiit Petrus Iiur2»alie sacerdos. frator noster, anno domini 
MCCCCXCV. Memoria Brant et uxori^ ejus. Philippus Stede- 
velt, E?ert Zelke et omnium de piogenie. Dedenint X 9L 

J2Z C. Octava assumpcionis. 

B. Anniveniariaä Geseken Danckleves et memoria Henniiigh, mariti 
ejus, et omnium de progenie amborum, qui dedenmt LXX 
florenos Kenenses et mnlta alia et habent adhnc Vlll memoriKi 
per annum preter annlTenarium. 

24, E. Bartholome! apostoli. AnmTinwins Egbardi Harlm 
cantoris occlesie Hildensemensis. Item memoria uxoris Anthonii 
Grevensteyn Oreteke. Obiit dominus Bernwanius Wever 9. rector 
domus hujiis .nmo domini 1566. 

JItö. F. Auüiversariuü domini Egbardi de Haneuse canonici ecclesie 
Hildensemensis, parentum ejus et omnium de corum progenie. 

,2fl <r. Meraoria Cord Cl6t, Elzebe uxoris et omnium de i.sta progenie. 
A. Obiit Johannetj Kadis, fi-ater noster, missus in Magdeborch et 
ibi receptns, set obiit in Hildensem elericas anno domioi 
MOCGGLXXXVnL 

^ B. Augustini. 

29, C Deeollacio s. Johannis baptiate. Obiermit Hinrieus 
Zedeler et Gobelinus PaderbornensiiB, fratres noatri, derici, anno 
domini MCCCOXGV. Memoria Hillebrandi Helliman, matris 

ejus et der Gerlandescbeu. Vide cartam.^ 

•) ^ ^ emm eingekUhtm Pt^iemUel: Abdo domim XV^XTI in 
oetATA taneti Stepbanl aec^ptavifirae unam perpetnam memoriam coDventaalittt cuca 

vigiliis et quinque misse legentur per fratres, prima erit pro defanctis, 2. de saocU 
trioitate, 3. de domlna nostra, 4. de angeUa, 5. de Petro et Paaio et i& omnibai 
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30, D* Obiit Hfnricus Straten ^«acerdos, frater Qoster, anno domini 

MCC< "CXCV. Afluiversariiis doniiai Johannib Bracht plebanus* 
ad sancttini Lambertuni. Dedit XX finrenos. 
Sl. K. Meint »na tercia Henningli Dain klevcs, Gesekeu uxoris ojua, 
tiliorum et oiuuium de prugeoie defuuctorum. 

Kalendia Septembris. 

i F. Egidii. Sixti. Sinnicii. OWit dominus Jasperas Marimr^rh 
rector doimib tiatnun in üaventria, qui tun maiintis /.olator 
Status üostri et visitator multarum cougrcgaciunum, aiiuo douiiDi 
MDIL Obiit frater Nicolaiis Colonic presbiter in Cuhiien partium 
PruHsie, missus illiic pro reformacioue domuä fratrum ibidem, 
anno |domini| MV^'XXn. 

4. B. Obiit frater noster Dyiit k Beer iaious aooo domini 1560. 

6. D. Memoria Katherine Schulten. 

8, F. Nativitatis sancte Marie. 

9. 6. Memoria Elzebe Vlacken. 

ta. 10. A. Memoria episcopi Magd Hildensemensis. 

i^. C. Memoria Albert Havekesbecke, fratria oostri lajci et novieii, 
qni ad aonnm utetit Dobiscum et per bonam conversacionem 
de voluntate fratrum obtinnit anuuam memoriam. Memoria 
tercia Cnrt Eyken et Margarete uxoris ejus que hic obiit et 
Müiiiiinii ii( progeuie. Miiiistrahitur ffratribus] aUbnsl pajnis]. 

XS. I>. Obiit Aiithouius Melschede, frater uoster, clericut», aunu domini 
MCCCUXCV. 

14, £. £xaUacio ä. Cr u eis. Obiit Johannes Dusseldorp, fi-ater 
noster, preabiter. factus rector 2''" domus fratrum in Magde- 
boroh, anno domini MOCOCXCV. Anno LXIU obiit WUhelmus, 
frater noater, preablter. Item memoria Qreteke Kannegeterase. 
Procuravit calicem et dedit im florenos. 

16. G. 

Memoria, pro quibus Hinrick Wiriuek desideravit, qnere 
in 4^' temporibus in XL. Item una diernm quatuor tempornm 
post exaltacionis sancte Crucis serrabitnr memoria Hinrick van 
Kemme. Item memoria d[omini| Egbardi de Hanense canonici 



legvtnr ooHeota ,Oiniiipot6in rit dem, eai nnnquam «hic ipe miaericordie aap- 
pUcatnr* nnius "^acerdotif^ et bis , Salve regina* conroutualitor com colleetft de domina 
addeado coUectani pru «iefuuctis, orantes pro dominu Hillebrando üellimnn vicario 
redcsie Hildr>nseinen8i!^, rrhesa matre qus et llMbe relieta Hiaricii Gerlaadea et 
pro qDibnK ipse desyderarit. 
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ecelesie Hildensdmens^ parentum e( ommum de pntgraie eomin 
doftmctojnun. 
17» A. Lamberti episeopi. 

IB, B. Anno LXm obüt Hinrifius de Yseaako, frater noster, preijbiter. 
Memoria tercia Hermen Emstiiiges, Syke et Elzebe, nxomm ejus. 

21. K. Matlici apostoli. 

22. F. Memoria Mar^'areteii Z;ll^^ iilmson Dodit XX Ä. 

G. Annivorsarius doniini lieinhardi pnmi fiindatoris hujus douuis 
et rectoris. Item memoria Riidgeri patris ejus caroalis, ex 
cujus parte contributura fuit ad ecclesie nostre edilicaeionen]. 
Ardeant bic quatuor lumiDa ad vigilias. Obiit anno LVII. 
Obüt Jordanus Viacfaer clericus receptna hic et in Monasterio 
anno 19. 

E. Obiit Gerhardas Goch sacerdoB, frater noeter, anno MGCOOXOT. 

20, F. Michaelis arc hange Ii. Hic servatur festum et memoria 
domini Ludolpbi Suringk utsupra Anthonü confessoris. Memoria 
cujusdam femiue que dedit XXIUI 

Item bis in omni cominuiii ebdomada adminiu babeator 

memoria habentiuui coufrateruitatem iiobtram. 

Kalendis Octobris. 

1. A. Kemigii confessoris. 
4. D. Francisci. 

6". F. Anniversarius domiiii Johannis Loen * secundi rectoris anno 
domini MOCCCX.XIIL Item memoria parentum et amicorom 
(>jusdem. Memoria Hermen Drejger, a qno babemus annuatim 
im |S. Eciam dedit oUam enoam. Memoria domini Kggardi^ 
episeopi SlesEwicenais. Memoria Hans van dem Pol et omninm, 
pro quibns diapositum est Obiit Amoldus Valkenborch, friter 
noster, saeerdos, aoDo domini 1536. Memoria Hsebe Bolshnsen 
ot domini Worneri de Reden. Memoria Hans Boenstede et 
uxoris ejus. 

7. G. Marci pape. Obiit < iisbcitiis de «Jofida clerieiis», frater nost^r, 
anno domini M('('C( X( V. Obiit Bartolt Kegeuboge, frater 
ttoster iaicns, anuo domini 1541. 



M «Toftattn /%f ixm Lvehm; njl. S. 37—99 und S, 47. JJurhipf tfätfr 
wOer dm Wohithätem (9. JUffitlerJ, 
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rarta. A A. Olnit 15*22; broder Hans Oldenboreh, noviciiu noflter, in Cubnen 

partium Pnissie, missiis illuc pro erection« ac rfifomuMioiM 
domus tViitnim ibidem. 
9. Ii. Dyouisii cum »uciis s|uis|. Auuivorsanus düiuiiii Jo- 
hannis episcopi Misiiiensis, .suft'raganii quondam episcopi 
Hildensemensis. Qui obiit anno MCCOCLXVn. Item anni- 
vei*sarius domini Hinrici Xolten quondam decani in Monte 
sancti MauridL Dedit 8 tal. Item memorin Amt Hatonsne, 
qni dedit nobis auratam casulam cum leonibus, et Geseken 
uxoris ejus, et caliceiD dederuDt 
10. C. Gereonis cum sociia. 

14. Q. Obüt Cord Viseber, frater noBter laicus« anno 1514. 

15. A. S p e 0 i 0 8 e t i r g i n i s. Obiit Meynardna^ frater noster, dericua, 

anno domini MCOOOXCV. Memoria qnarta Tiilen Wolters et 

uxuris ejus nc tilionmi et memoria Henningh Danckleves, 
Geseken, uxoris ejus, filioruiii et omiiiuui de piugenie eorum. 
lö. I). Lnce e vaii treli ste. 
B. Severin! episcopi. 

E. Anniversarius Henrici de Kuteubereh va^alli, qui obiit in anno 
jtibileo versus Komanam cnrianL Dedit nobis centum florenos 

Kenenses 1500. 

J^. F. Memoria Luderi Beckuian, parentum ejus et parentum uxoris 
ejus et omnium de progenie eorum et mioistrabitur fratribus 
assatara cum albo pane. Obiit Petras Walbeck sacerdos, frater 
noster sexagenarius, in domo nostra anno domini 1541. 
G. Symonis et Jude apostolorum. Memoria Hinrick 
Danckleves, uxoris, tilinnini et omiiium de illa progenie. 

^P. A. Moraoria iixuris ilerkcn Langen et domini Heniumni vSasseu- 
huseu, Amt Anden et Haus Schult Aecoptavimus anno domini 
MCCCCXCVIII. Memoria Diderick ({iuuim ii. Gertrud, uxoris 
ejus, paroutum et omnium de progenie eorum. 



[Kaleudis Novombris.| 

t D. Omni um sanctorum. Hic servatur institutio et memoria 
domini Ludolphi Suringk sicuti Antbonii confessoris* 

/SL E. Gommemoracio omnium fidelium defunctorum. 
Memoria 2** Grotken Arndes, mariti et omnium de progenie 

») In der Häachir. über Obiit. 
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ejus. Dedit C U. Memoria domifii Liborii Paderbornis vic- 

carii ecclesic sancte Crucis. Dedit V florenos. 

3, F. Öbiit Johannes Oldcuboirli, frater uoster, clericus, auuo tlomiui 

MCCOCXCV. 

4. G. Memoria Cord CIÄt. Elzehf uxoris et omnium du progeuie. Obiit 

anno ir)44 frater Ludol|>hiis Muiider saccrdofä, procurator hujux 
domuä et 5. rector domuti t'ratrum iu Magdeborcb et jubilahus. 

Carla. 5* A. Annivenarias Elzebe de Tremonia, qne dedit calicem bonimi 
et alia. 

8. D. Oetava Omnium sanctortim. Obiit frater Uynrici» Regen- 
bogen tsacerdos et procurator anno domini 1563. 

9» B. <"(>ininoraoracio omni uro det'ii n ctoruni. Anniversarium 
(loinini .lohiinnis Wissel patris et senioris Allte eurie in Ca^sil. 
frsitris (l(ui)us nostre in Hildensem, anno domini MCCiJCljX^XÜI. 
AnniversariiLs Klzelie I^ekhagen. Dedit 1 Üor. 1518. o^iit 
Hermannus Lymborch, irater nostcr, sacerdos anno domini 1541. 
10. F. Memoria Cortb ßornemans. Memoria domini Nicolai Gulden* 
bock. Memoria domini Hinrici Lauwen. 

It 6. Martini episcopi. 
13. B. Brictii episeopi. 

19. A. Klizabet vidue. 

^0. B. Bernwardi episfopi. 

D. übiit frater noster Henuaonub Kinteleu sacerdos, primus po^it 
dominum Bcrnliardum de priroitivis, diu procurator et scripta- 
rarius. Multum laboravit postea ad instandam priorimi, 
regularium et aliorum, poaitus confeaaor sororum de domo 
nostra primun in Elds^sen drciter ad XVII annos. Ibidem 
obiit amio XGI 
J93, E. Olementifl pape. 

24. F. Obiit .luhan, frater noster laycus. sartor et oocus, aniiri LXIII. 
Obiit dominns Hinricus Brandis vicarius et ilesie sancte Crucis 
aimo l.')ns. i^ue dedit, rt'(|uire infra. Anniversarium domini 
Hinnci Viirhau presbitri et der Beckersche, famule ejus. Dede- 
mot LX iS. 

6. Eatherine Tirginio» 
A. Illacionis beate Marie. 
29, D. Anniyersariua Derikes Frank, fratris nostri layci, carpentatoris, 

anno LXXIX. Obiit dominus Paulus Nagolsmet de Alen octavii;« 

rector hujus domns. Prcfuit 30 aunis. Obiit auno 1559. 
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30, K. Andree apoHtoli. Servatar »olemniter iu ecdesia nosira 
ex fundatione Ludolphi Zuring et sequenti die memoria ejuii 
iu vigilia et mim^ et Lnderi Zuring, pareotmu eoram, ami- 
coram, beneßictoram et omnitim fidelinm defiitictoram. 

[Kalendis Deeembris.) 

ta. ,J. A. Memoria doinini Kghardi Hanon/ee prepositi ('cclesio Hildeuxp- 
mmiim et memoria prima Johaunis opiscopi Mi;:^iueuätö suffiraganei. 

4, B. Barbare virginis. 

5, C. Aimiversarius domini Hinrici (futtiiigen, sacerdoa, coDfrater et 

eommensalis noster, qui ultra 200 ilor. in auro nobis .dedit 
com omnibiia rebus suis. Obiit anno 1541. 

6, D. Nicolai episcopi. Obiit douiintts Laurentius de Brugis 

reetor domns fratrum in Culmen in Prussia, ibidem missns pro 
reformatione, anno domini MDXXm. 
7* E. Obiit frater noster Bemhardus dericus anno domini MOGOCXC. 
S. F. Memoria quartA Henningh Danckloves, Geseke», uxoris ejus, 
filiorum et omuiuni de ]^ro£rpnie »tmuiii (lofiiiiitoruiii. 

lü. X. AiiiiivtTaariu.s iloniiiii Laiiiberli I)a<-linii<sf vicarii ♦'ccle.sie 
Hildeimemensis, ijui obiit aniin MF) [•rinio. IMmIu XX Hur. 

JJ. K. Memoria Albeit Qroveii et omuium de illa progeiiie. 

13. I). liUcie virgiiris. 

F. Memoria Hinrick van Kern pro<x»usuliä et ouiuiuoi de illa |»ro- 
genie. Item nna diertim quatuor temponim post Lncie servabitur 
tereia memoria Eatherine Albomes et simul Henrik Bensdorp, 
uxoris ejus et omninm de progenie ipsorum. Item memoria 
domini Jobannis Wittenze. Item memoria quarta Hermen 
Ernsting, Syke et Elsebe, uxoris ejus. Memoria, pro quibus 
Hinrick Wiringh desideravit Item memoria domini Eghardi 
de Haiieiise canonici ecelesie Hildeiisemensis et omnium de 
l»rogenie ejus. 

IK B. Obiit frater noster St'ba*<tianns sacordoj; aiiuo domini 15(M. 
19, C. Memoria parontJiin atquc iK'nefactoruui domini Hermaiiiii Eyken 

vicarii in Monte. Dedit XX Hör. adbuc viveus. Obiit auuo 1502. 
JiO» D. Memoria 4^ Cort Eyken et Margarete nxoris ejus et omnium 

de progenie eonim. Dedit 1^4 tt. Ministrabitnr albus panis. 
J2L £. Thome apostoli. 
24. A. Vigilia. 

Item omni mense servabitur memoria domini Kggltardi 

Harlsem cantoris ac caoonid majoris ecelesie Hildensemensisj 
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Ludolfi et Ifieken, parentum ejus, fratrum ac soronun, cod- 
Banguineoruin, affinimn, benefustoram, amicoram ejus et omnium 

üdeliuin defiinctorum. Iteiii sorvabitui luemoria dumiiii Theo- 
derici Brei er docaui in Monte sancti Mauricii et parentum, 
fratruiu, ( oujsaü^nimeoiiiiu, affiuinm ejusdem una cum memoria 
domini cantoris. Hee meniorie scnpte sunt in rarta dp per- 
gameno, que appenditur lapidi in choro illo die, quando perageode 
BDDt, ut Don Sit necessc totiens inscribere lapidi, et addatar in 
fine carte semper: ,£t omDium benelM^tonmi vel ondoiiBs 
oostras deflideraiitiiuii\ 
M. B. Nativitas domiDl 

C. Stepliani prothomartiria. 

D. Johannis apostoli. 

E. Innocentum. 

F. Thuiue Canthuaricnsis. 
A. Silvostri pape. 
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Niederschrift des Rektors Peter Dieppurch.* 

Ciiua** demptis jtatribus fratribiisqiie nostris predecessoribus, qui 
laboraverunt pro domus hujus iiostro orectione, fuerunt alii multi, qui dei 
intuitu plaque devociouo pro pju.sdem progiessu maiius porrexerunt adjn- 
tricej^, quoruin ut iiou üiüüinu memoria aboleatur, rrcristro facto subnotare 
ut racioui consonum dignum duximus, ut si iion seiiiper tarnen adminus 
qaater in anno secundam morem Dostrum bacteoua observatam et amodo 
senraudum iustitutum omnittm in generali memoria, aliquorom eciam 
in speciali stve singiüari secnndum exigeneiam exprimantur nomina bene- 
factorum, iUis videlieet temporibus, quibus ante quatuor summa festa 
totiua anni ad tenendnm exerdcium spirituale conrenire solemns. Ubi 
rogaiis venüs et examinatis cnlpis, ut mens est, senior negligendas emen- 
dandas et alis oportuna occurrencia sermone exbortatorio discutere ac 
irrigere solet, niaxiiiie auteiu, ut omnes iujurias vcl querelas seu quicquid 
adversus all um quis habere potorit ex corde dimittant et lesani caritateiu 
imituo se invicem humiliaiitos et reconriliantes reformaro studeant, ut 
vt'l sie circa instant festum prcteritonim (»bliti et ex corde pacificati novo 
vel innovato proposito in auteriora extcnti devorius ae ferventius ermta 
corrigere et in melius proticere ({ueaut. Devitent ociam ac precaveant 
soUidcins onfUH>s orcasiones :^candalorum vel perturbacionum, negligenci- 
arnm seu confustonum in legendo, cantando, maxime in ecclesia et ubique 
in Omnibus agendis, ut nou sit opus venias petere seu aliquorum ac 
aliciqus correpcione festum instans materia lugubriori obfiiscare, set poeius 
diBciplinis acceptis pro letroactis satislacere^ Diseiplinis autem acceptis 
cum ^ostris malis affer^ etc. et .Sal?ator mnndi* etc. cum suis coUectas 
fiat memoria et recitacio beuefactorum nostrorum et fratrum nosti'orum 
defuQctorum seu aliorum oracioues oostras desiderautium, et maxime si 



«1 Ifds'fir. 351 dtr Bo frinischen Bihh'ofJul: :u Jfil(h sh,-n,i yot. /Ni", 
ulk foUjttuh ,1 Vfi-zncknisse umi Aktf^tiicfcc ans der Necroktyimndschrift (Qe 67) 
m hriesterneuuimr dwtflbsL *>} Fui. Iii', Ji'oL 174. 



Digitized by Goggle^ 



l 



r, Brftd«r des LftohtonhofM n. A. 



.5**^ . . ^i^t (»i^cionibuü! frainim pro pace vel aliis 

^ ^gMMgiil!"''''' .""p!^,/r/7>M>- iutimatis cum psatmis, ,Ad U) 

^^m^^'^^^'^^"" "Jf" feräbui ßaivos fac servM tuos et aiicillas tua>", 
l^fßfi cyc-*''^^"' sjuicio*, lEsto eis domine turris fortitudinis', ^ickil 
*iftte f"^"'! !n a^, ,Domiiie oxaiidi* etc., coUecta ,I>eu8 qUi caritati]» 
pfoü^ yrofitodis elamavi* etc. et suis coUectis datar benedicdo. 

Benefactores preciptti sunt isti. 



uitiiiH Brooo presDiter pie memone. 
poTüiiiii^ Conradns Steckeldey et mater qas. ! 
L)oiuiiiti^* Johannes Oramer et soror ejus Haseke. 

Henningh Aswin et nxor ejus. 

BernhHfdus Luchera et uxor ejus Margareta. 

Mag""" n'"^'''^^"! episcopuh Flildenseraensis et Egbardus de Hanenze<* 
quoüdam i»reiH»siUis eecicsie uiajoris, quorum privilegiis et auxilio domu> 
iiostra n«>n paruni sublevata hiit^ 

Johannes episcopns Misinrnsis suil'ragaueuü epiäcupi üiiüenseuieQttis, 
qui oinnia nr»bis largiter conbO^uravit. 

Egbardus de Wende prepositu:) eeolesie migoris, qui et defensor et 
iuipotratoi; fuit quonindam privilegiorum nostrorum. 

Nomina' frairum uotitrorum defunctorum. 

Dominus Bernardus rector primus et fondator domus nostre. 

(iotfndus clericus senex, qui ante adveiitum fratrum domui previdit 

Hinrik laycus et cocus noster quondam. 

Derik laycus et cocus. 

Oonradus SConasteriensis clericus. 

Wilhelmus Sutloon presbiter. 

Hinricns Ysenak presbiter. 

Dominus Johannes Loen presbiter et rector 2"* domus nostre. 

Johan lav( US et cocus noster. 

Arnoldus Trajo< ti «dericus. 

Nicolaus Calc-ar clericus. 

Johannes Cidcar, frater ejus, äacerdosj. 

Johannes Lewardie. 

Derik Frank laycus auUquus. 

Albertus Calcar presbiter. 

Dominus Lambertus ractor 3^^. 



") Foi, 174'. lio. cj liarüber steht Et aliorum iufn tttriptoruni. 
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Dominus Jobannes Wissel rector in Cassel, firater domus nostre. 

Dominus Johannes Derike de Wesalia senior in Berlicnm. 

Dominus Gobelinus senior in Berlicum. Aid1)o jactmt düpuiii m Frisia. 

Oerhardiis Cappeliis ohiit in Magdeburcli anno LXXXVI. 

Dornums Johannes H r jhüe rector et fundator domus fratrum in 
Uagdcburch obiit iu domo sue recepcionis iu Hildendem anno d|omini] etc. 
LXXXVIL 

Item in generali ihm jcitiibus et fratnUu» ac sororibus vivorum seu 
iiiurtuorum omninm i '»ii(,ne'/acionum de conversacionis nostre raotli» civi- 
tatuni Mon;i>tj'rien^is, Davenuie, Swoilis, Colonie, Wesalie, Hervordie, Cassel. 

Et ömiiiuai aliorum devotorura sive religiosorura. 

Item'^ pro parentibus nostiis carnalibnsi pro fratribus, sororibus, 
cognnti> et amiei». 

Item oremus et pro nobis ipsis invicem singuli pro omnibus singu- 
lariter, ut salvemur. 

Item pro omni ecclesia dei, pro omnibns in subtimitate positis, pro 
episcopo ttOfltro et dominis nostiis de capitulo, pro consulatu et ommbus 
fimtoribus nostris preces nostras desiderantibus. 

Be((istrum benefactornm nostrorum. 

Dominus Bruno presbiter, quomlam canonieus aule episcopalis Hildense- 
mensis, primns benefactor nostor ab inicio et maximus omnium in donis. 
Xaiu ab ;uiin» primo adventns- fratrum in Hibleiisom et deinceps usquc 
in hnem \it<' sue instnimeiita ei alia utensilia submunstrando damum 
nostram piomovit Qui et circa fineni vite suc se et orania siia domui 
conferendü apud nos obiit In pecunüs euim circiter trecentos Üorenos 
K^euensesl sive in redditibus sive in dehitis remissis vol in promptis 
DoMs dedit cum omnibus sui< clenodiis et utensilibus, (]ue pauca non 
foerant Inter que dedit calioem bonum et aptum forma et fortitudine*' 
et quantitate deauratum, quem ipsemet fertur fecisse, eo quod mirificus 
faerit artifex. Noodum perfectus est ealix, eo quod capnlus vel nodus 
stipitis adhuc patet foramimbus gemmis* vel lapidibus preciosis impleudis. 
Quorum eciam lapidum poliendorum et aptandorftm artem babuit et 
instrumenta hujus operis nobis reliquit cum multitndine lapidorum* nondum 
formatorum cum multis alüs instrumentis aptis ad diversa. Item oma- 
mentum et misdale quasi uovum in porgameno per Iratrem domus scriptum, 
ci^us et nichilominus precium solvit. Item breviarium suum cum urdiiiano 

>) m 17$. 1») FcH, 176*. e) ZutaU am Bmnde: Perfietebatnr anno LXXHI 
impoiitli florfbitt pro lapidibas. sie. 
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de paptro, quoram ennt diie puteo, uiram leoctonarinm et sin para ent 
in qua habentur psattwinm, antiphonae et respoDsoria de tempore et 

sanctis per anniim. Tercia ejus pars eiusdera magnitudinis set noii 
spissitudinis eiat oidiiiaiiiis secundum dvocesini Hildensemenseui. Item 
roedicinaliu s|cilicetl Eiit^olbertum cum aliis liluis. Item omnia vesti- 
menta, leotos, linthcauiina et iniilta utoinilia et iDstnimonta alia peuo pro 
Omnibus t'ratrum officiis. l seine Ikmüü Don est invoiitus similis Uli bene- 
factor, qui tarn liberaliter domum ditaverit uostraui, uichil exigens sivc 
in missis, vigiliis seu aliis oracionibtis, prout moris est penc omnibuB« set 
solo dei intttitn et propter deum, absquo omnis vicissitudinis vel retribucionis 
8pe. Super qua re cum admirando dominus Bernardus dixisset, quid 
nam pro eo fteri juberet post mortem, respondit, sufficere deum horum 
memoriam habere. Enjus autem viri anniTersarium serramus im ka- 
lendas Maji. 

Dominus' Conradus Steckeldey presbiter stetit apud nos quasi ad 
tres annos boneste conversando, qui decedens pene onmia sua dedit 

fratribns, in pecuniis ultra centum tlorenos Hfenensesl fn finbiddiuin 
stnicture niaxiiui' occk'sit'. Itom calicem argeiiteiim Jioiidum ex tot4> 
deauratum \ itoni iiiissale et breviarii duas partes cum leccionibn^ cum 
teiria jiarte, in qua liabentur [»saltcrium. vigilie etc.. omnia de porgauieuo, 
adjerta ista condicione, ut a domo nostra alienari n(»n (ielieant. Item 
lectiim et alia iitensilin. Ipse clegit apud nos i^epulturam disponeiis. heri 
memoham suam et matris sue a fratribus. Cujus auiüversarius uua cuui 
memoria matris ejus servatur XIII kaleudas Junii. 

Uennigh Aswin cum uxoro ana dedit nobis domum suam in Nova 
civitatc prope novum bospitale, que* vendita est pro XXVIII floreniif, et 
omnia utensilia sua, in pecnniis ?ero circa ' XVI talenta et ultra. Quorum 
anniversariua servatur. 

Elizabeth de Tremonia dedit calicem angulatum in pede unde de 
liiste summi altaris. Item VII marcas Lubiceuscs. Item X florenos 
R|enensesl et serrabitur annirersarins ejus. 

Dominus .Tobannes Dringberberghes plebauus quondam in LatVerdc 
Majori dedit tiiiiiimiagiiita tlorenos R|enensesl anno d|omiin| LXIl in die 
sancti Nicolai \ idest medietatera reddituum ccntum florenorum depuüiturmn 
apud capitulum ccclesie niajoris, nam aliani partem dedit predicatoril»us 
ad sanctum Paulum, quam redimentes datis L floreois predicatoribus' 

•) Fei. i77. Zittau am JUmde: Feeimoe buiic deatintti »luie 1460 vel 
eireiter. qae hi$ florente an Uer^atuner SUHe fuui^getragen. ^) eireft hi» ultra 

») Dee. 6, 
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ftitres Htteram istam emeront Ejus EDniTenarins in missis et vigülto 
aembitnr in die sanctomm Primi et Felidani^ 

Dominus Johannes Cramer vicarius ecclesie majoris, cujus anui- 
vüisaiiiis servatur IUI kalendas Aprilis^, et soror ejus Haseke dederunt 
nobis pro fnndacionc altaris sancti Authonii diicontos florenoj« Rjenonsesl. 
Item eadem doinma predicta dedit iiobis dimidiam decimani et sex maudOs 
<^ensnalei^ rinn ouiuibus suis attinenciis" pleno jure in districto villo 
Zeghesten Hildensemensis dyocesis consistentes, ut patet in litte ris. Et 
serrabitnr missa perpetua una singulis cUebus pro ipsius domine donathcis 
et pro pareDtam, fratmm et amicorum suornm salute, et potest celebnus 
legere missam quamcunqne voluerit in^ summo altari in cboro. Ipsa est 
miasa cetldiana sen commaniter coDTentuaüs in cboro. 

Katberina Aibomes dedit L florenos et annuatim unum florennm 
B[eneD8eml sublerandod apud Hinrienm van Verden et servabitar in 
ebdomada una missa pro defunctis eiceptis solempnibus octaYis et tres 
memorie cum vigiliis et mtBsis. üna servatur feria secunda ante Invo~ 
cayit pro omnibns fidelibus deftmctis, alia una dierum qnatuor tempomm 
post luvocavit pro aljbate Swanenvlogele^ Johanne de Hameleii, Kathe- 
rina Albomcs et de quibus ipsa nata est. Item tercia in quatuor 
t^mporibiis \)ont Lurio pro sc et suis parentibus, sicnt desidoravit, sHlicet 
Uinrico et Unideko. Addidit autein in octava Marie Magdiüene anno 
d|ouiinil LXn adbuc<^ XX Üorenos KloueusesJ, ut supradicta eo diUgentius 
serventur. 

Bemardus Luchen et uxor ejus Margareta, parentes Henningbi 
'jiinndam fratris nostri, post*^ autem ro^nlaiis fadi, dedit centam marcas 
Lubieenses. Item ex parte Uennighi eublevaTimus L florenOB Rlenenses], 
oam quibus redempta fiiit Uttera centum florenomm predicta ex parte 
plebani de Lafferde. Quorum anniTersarius servatnr drca feetum Margarete^ 
non obstante, quod Bemardus predictus obüt XLVQ die ^ ante visitacionis 
Marie et uxor ijus in die sancte Katberine^. 

Dominns Egbardns Harlsem canonicus et cantor ecclesie majoris dedit 
nobis LXIIII talenta et servabimus i^erpetuis tcmporibus in omni mense 
serael vigiliam, quibus omnes clerici et presbitri interesse dobebuitl, nisi 
legitime iiiipediti fuerint, et altera die celobraro volentes legant missas 
pro defiiiictis vel collectas, in memoria habentes onm ac Ludolfiim et 
Micken f parentes ejus, de Harlsem, fratres, sorure^ et conäauguineos, 

Hdtdtr, attinontieneüs. >>) in bi» tum zweiten cboro SSutatz. «) Fol. 176. 
poit mtf BoMir. 

*) Jmi 9. *) M8n 99. *) Jtihann SwanemHogO, DomdeehaiU t4S6—6e imd 
Dedbon« de§ JfOtannietl^ tißi. Juli 13. *) Juli 1. *) Nov. 25, 
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heuefilctores, fiimiUares ac amnes fideles defiroctos. Dodit et X tftldnti 
ad missam in ebdomada Borate die illa, qua festum occurrarit auDniicia- 
cionis douioi, qne semtur una cum missa eadem Wedekindi ut inlh. 
Dedit* et^alta circa mortem suam. Require iofra. 

Decanws de Northein anno d| omiiiil LIX dedit III fiorenos li|eneu8e?ij 
propter deuiii et ad conniiuneiii Iratrum utilitateni, ut sui es^ienius ino- 
mores in luissis, vigiliis ac aliis boiiis opcril)us. 

Dominus'' Hiuricus Lupi fledit XL Horenos H^eiieusesJ et servabimu> 
diias missas in ebdomada iiori»etiu\ unam de domina nostra aliam pr-» 
defuTK-tis exceptis octavis solempnihus, et veueruut ad .structuram domu^i. 
£juB memoria erit XIII kal. Maji. 

Dominus Wedekindu» Warborcb divit, so domiii»» dedisse mortim' 
Beroardo dnceutos tiorenos Krenenses]. Kt licet nulli nostrum de tanta 
constabat summa, tarnen magna contraversia coram prelatis nostria cum 
ipso domiuo Wedektndo habita consultum nobis jfbit, nt propter acaDdalum 
et dispendium vitandum cederemus ipsi utet in littera, sicque dos*' 
obligantos acceptavimus unam perpetuam missam de domina noatn 
singulis diebus, nisi radonabiüs causa yel magnnm festum obsisteret, 
Desidera^it eciam, nt eo die, quo festum annundadonis beate Marif 
virginis occun*eret, per tutum istum annuin eodem die Icgeretur officium 
istius festi scilicet Korate etc. In iiieiiioi iaiii sui et progenitonim suoruui 
fiant prodirta. Eaque de causa et }»ropter Kt^liaidiiin HarUem logiiiius 
liorate lu ( iHlnrnnda semel eo die, quo festum aiuuuiciacionis • illn in anii»' 
occurrerit, pruut acceptavimus ab ipgo ordinatum, et solventur ambe per 
unam missam. 

Anno dfominil MOCCCLX dominica Cantate- ordinatum fuit per 
dominum Theodericum Breyer decanum ecdesie sancti Mauricii in Monte 
prope Hildensem et per Jobannem liriugman et Johannem Moghelkem 
cum consensu aliorum contestamentariorum testamenti bone memorie 
Joliannis Stejnbergbe presbitri*, ut senior unacum fratribus suis domiiii 
Ortiluminum beate Marie virginis in Bmlone legant vel legere fodant 
singulis annis centnm octoginta tres missas animarum cum tntidem Tigitü,^ 
que medium annum representant, et XXXn psalteria, la v quibns yidelicrt 
senior! et fratribus distributor \)YofiM testamenti dabit singulis annis 
Vlll taleiita et VIIl ^' pasche, VIII talenta et VIII ß Micbaelis, quamdiu 
ipsis placet hec acceptata servare. 



>) Dedit bis iofra NoeJUrag, 1') Fei. 178'. «) mortno am Saude, <) 

obUgantes auf Ititsur. •) Fol. 179, 
') Mürz 25, 0 Mai 11. 
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Patres coUoquii Monasteriensis dederant in primo anno XL^ adventus 
firatrum in Hildensem domino Bernardo pro congregacione facienda de 
oontritmcimiibus XX flmnoa RCenenrns]. Item anno dehinc XLHII^ 
dederunt X floreno«. Dicebatur* nobis, qnod ex parte aciipeiouis et 
GontiiiaaviiDiis breviarimn ordinarii Monastcviensia pro eisdem florenis In 
HüdenseuL In qüo et ego ipse mnltam scripsl 

Theodericus Diepenbek dedit ad snbsidiiun tabule surnmi altaris 
Hill florenoB Bfenenses]. 

Hinrik van dem Damme dedit III florenos et uxor ejus de Demsclie 
dedit iiobis uiiiamentum sericum cum duobus elipeis. 

Uxor Cort.s Rades quoiidam pie nieinorie dedit nobis aibam et quedam 
clenodia argontea de siio quondam oruatu. 

Alheyf' Kcibti n Hcrmans anno domini LX dedit Dobis XX ttorciios 
ii^enenses] et servabimus omni ebdomada semei missam unam pro 
defuDctis et unam vigiliam perpetue. 

Dominus Theodericos Breyer decauns in Monte dedit nobis decem 
taLenta, ci^us memoria serrabitur bdendis^ Febmarii, centnm et LXlX 
florenos et singuUs IUI ebdomadibus serrentur TigUie et alia die misse. 
El hoc fit 80 die, quando ntsupra agitur memoria stmiliter omni mense 
pro domino cantori Harlsem. 

Dominas Jobannes Wittense dedit nobis quinque florenos RfenensesJ 
et aliqna ntensiüa, qui obiit in adrentn. 

Heydenrick ijiercatur dedit uo)»is IIII llorenos K[eiiensesl. 

Dominus Hiuricus Sifridi dedit nobis pilam, scutellas, lectum paivuiii 
et* maguum caldarinni. Cujus memoria servatur. 

Dominus^ Couradu.s cauoiücus saucü Johanniä in Dammoue dedit 
ttorenuin. Cujus memoria servabitur. 

Dominus Fredericus canonicus sanoti Jobamü«» in Dammone dedit 
nobis lectum. Cujus® memoria servabitur. 

Ladolfus pictor de Hamelen dedit nobis parvam tabulam depictam, 
ubi beata yirgo sedens tenet pueralum Jbesum Indentem im hackebret' 
assiatentibns angelis et concinnentibus, et lapidem bonnm ad terendum 
eolores. 

De Frederkscbe dedit 1 florenum et oUam, qno rasor ntitor in 

officio SQO'. 

») Dicebatnr sciipii ZiuaU wm dertelhen Hand, <>) Fei. 179*. «) et bu 
caldariom »a«^getragen. Fol. 180. Dominus hii aerrabitnr später durcJistrichm. 
•) GigM nemoria durchstrichen, t) hftckebret an ktrer 8Mk emgsßffi, t) ZutaU: 
qoonduB, per aliud vas jam fit 
<) ^V6r. 1. 

AaMl«a ud JMn. 20 
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Dominus üinricus GriptaDt dedit nobis YII florenos, ut serTotor 
memoria bene&ctoriif sui domini JohaimiB EBcherBhuseB in profeeto * sane- 
torum Gordiani et Epymachi. Semtor* idibos' Hiyi. 

Episcopos Magnus Hildensemensis, qai largiter dedit privflegia Dobls 
in primo anno adventus fratrnm, dedderat pro se et suis oraro, ut patet 
in littera. Similiter et dominus Eghardus prepositus ecclesie quondam 
Hildeuscmensis siiigularis adjutor, fautor et promotor domus iiostrc. 

Set'' et Eghardus do Wende suceessor et coiisaDtziiineu.s domini j-re- 
positi predicti et ipse prepositiis ecclesie Hildensemeii^is, singulan- fautor 
et promotor iioster, qui nobis procuravit privilegia de contirmaciono 
seuioria, de visitacioue domus etc. Ipse fuit executor pii¥ilegiorum 
nostrorum ab apostolica scde impeti-a torum ^ Dedit XX florenos, nt pro 
eo et quibus desiderat legatur missa una in ebdomada super altare 
martirum, si fieri potest, aüaa legatar in alio loeo. 

Dornums Johannes episcopus MIsinensis ecclesie in pontificalibns, 
vicarius episcoporum ecdesianun HUdensemensis et Myndenais, omma 
nobis consecranda consecravit et fratres nostros ordinavit Hberaliter. Dedit 
nobis idem litteram redditunm centum florenonim post mortem suam, quo 
decedente deinde seivabitur ejus anniversarius. Dedit et pro locione 
pedum pelvim. 

Wulpeke aucilla domini decaiii J^ievirors in Monte dedit in valore 
circiter XX floreiios Keneiises. Anniversarium iiabet 

Uerman ErnäUnglies et Syeke uxor ejus dederunt X talenta. MemcMia 
pro ipsis et consanguineis. 

Fnenint* eciam adhuc et alü benefaetores ab inicio domna noatre» 
quos conseriptos habuit Godfiidus quondam pie memoria, cojns registnun, 
cum non invenimus, proptor multas nostras edificacionum distiactioiies 
amissnm creditnr. Horum nomina novit deus, quI et requiescant in saacta 
pace amen. 

Fuemnt rursam et alü quamplures, qui oollaborando aut fratres 
nostros informando domum sublimarunt nostram, tarn religiosi quam fratres 
conversacionis nostre, de quorum numero sunt: 

Johannes Colonie frater Monasteriensis, qui domum nostram scripto- 
riam edificavit utsupra^ 

Hinricus Calcar frater Hervordensis, qui fedt nobis ferramentom 
hostiarum et docuit alia opoituaa fratres. 

») Servatur Inn Maji Zusate. ^) Fol. 180'. lidsdir. iiupetoitÄ. ^) Dedit 
\fiM loeo Zumü», •) Fol. 181. 

>) Jrat 9. ^ Um 15. ') cf. 8. 20 f. 28, 
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Bomiuus Reynhenis rubricator primus in Hüdeosem, pater TDonialium. 
Dommas Johannes Lofi; postoa confessor sororam in fieldagessen. 
Theoderleus Blitterswik frater Monasteriensis, de qno supra. 
Johannes Batenboreh, qui obüt in Wesalia, de quo snpra. 
Gerhardus Montehure, tranaiit ad reguläres. 
Oonradus Pattemsee frater Herrordeosis congregacionis, qniesdt apud 
nos utsupra 

Hioricus Xanctis, qui obüt pater primus in liostik^, frater* Hervor- 
deosii^ et eciam no.ster. 

Hinricus Wesalie, qui ubiit iu Monasterio, de quo supra. 

Petrus de Tremonia, ex cujus parte habemus calicexu, frater^ Mo- 
nasteriensis, ipse incepit Olymacum'. 

Petrus de Herrordia, qui in principio cum Godfrido aliquando habitavit. 

Hiniik pictor, frater Wesaliensis congregadoms, qni pinxit tabnlam 
snnunP altaris. 

Johan Hesssse de Heryordensi eoogregadone, peigamentarios. 

Hinriens Hnls pater quondam primus in Cassel, nunc rector sororum. 
Scripsit^ teetamentum Tetns. 

Bertoldus Yinnienhusen rector domu» in Cassel*. 

Ludwicus, qui missus iu Cassel obüt sacerdos ibidem. 

Henninghus Luchem quondam frater domus nostre, regularis factus. 

Civis' quidam Liibiceusis dodit iiobis pannunit pro quo Tendito sub- 
levaTimus XX talenta. Vocabatur Kentzeler*. 

Henrik Sasse in Lubek dedit ad subsidium monstrande nostre. 

Hinrik Backer in Lubek foit benefactor noster in procurando. 

Eghardus Harlsem cantor quondam eeclesie Hildensemensis, de quo 
supra 1 Obüt in die Bartholome! Deposuit apnd dominos nostros in 
summo CC florenos redditnnm X florenorum annnalinm, de qnibus nos 
dabimus sororibus ad s. Mariam Magdalenam TTTT, reliquos TI nos tenemus 
sab titulo frindacionis altaris Marie yirginis in cappella nostra, nbi serra- 
bitur ejus memoria et suorum a' c^lebiautibus ibidem. Ad quam lamcn 
noluimus nos obligare, licet valde desideraverit eciam auctoritative. Quod si 
contiDgeret redemi predictos redditus, tunc nos babebimus C florenos et ipse 



») frater bis noster Zusatz. *>) frater bis ClymacTim Zusatz auf Rasttr. 
c ) snmmi altaris Zusatz. <*) Scripsit bis vetus Zusatz. Dazu bemerkt quondam. 

FoL 181*. %) Namen an ieergelfisf^ener Stelle eingetntgen. ^ a bis ibidem uttd 
Ad quam bis au< torilalivo Zusatz, das Folgende bis Axx^ixxm Zusatz von Dieppurchs Hand. 

') Vyl. ib. iö/. -) Vyi. Lisch, Julwb. d. Ver. f. Mecki Gesch. u. AU. IV ti.2Ü. 
^ Johamw CUmacus, nach «einer Skihriß „die Leiter^ genawnt, vgl, Wetter 
«. Wdte, Kirthenkxikon Z A. VI S, im f. *) S. 303. *) Äug. 9L 
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Digitized by Google 



808 Tttntifilmiwo der WoUfhfttor, Boktoren, Md«r des LMtenliof« v. L 

sorores G florenos. De qaibub ipse sorores habent littoram a nobls, quam 
nolunt nobis ostendere eciam InatuitibiiB. Jam divigi sumns. Ipse habent 
litteram C florenonim a dominis nostris et wm similiter G florenomm 
litteram. Set sepissime nichfl nobia dant Dedit et speculmn bistoriale 
impressum et missale. 

DonnnuB Johannes Havernacken de Luneborch dedit X florenos 
B[eneDse8l anno LXXIX circa assumpcioiiis \ qui venerunt lid subsidiiiui 
VI florenorum reddituiim anuuaLim de monasterio iu Clusa eodem anno 
pro CL florenis cm|>torum ex parte jugerum, quos vendidimus, ut habetur 
in registro procuratoris *. Transpositi sunt dudiim. 

Phiiken Bode dedit YIU floreuoä, qai siuuliter venerunt ad predictos 
redditus. 

Similiter et XX floreni ex parte domini Eggbardi prepodti de Wenden 
venenmt ad predictos redditus, de quibus snpra. 

Dominus^ Hinricus Holten quondam decanos in Monte. Memoria. 
Dedit X talento. 

Dominas Hermannns Dassel et dominus Gomradas Ihiter ejus, presbitii 
Memoria. 

üxor Anthonii Grcvensteyn, que dedit V florenos Reiienses. Memoria. 

Do Bokme} ersehe duas memorias. Dedit XX ti florenos. 

Margareta Henmeyersz dedit bonum pellicinra. 

Hans Volkelant dedit X florenos Kjeneiisesl et dota?it iampadem. 
Memoria sui et uxoris et omnium de progenie ipaorum. 

Ermegart Bylens dedit XXX ß. Memoria. 

Bertolt Gheversen dedit XX florenos. Habet anniversarium et memoiiam. 

Dominus Johannes Vry prepositus in Verda dedit medium plaustrum 
siliginis. Aumyersaiius. 

Nicolaus* Quitsau canonicus eedesie HÜdensemeosis dedit YIU talenta. 

Füke Boden dedit VI talenta.' 

Dominus Johannes Havemak* de Lnnenborch dedit X florenos. 

Bertold Vlege, qui ouiüia äua iiubis dedit, cui et in vita äua dediuiui 
sumptus. 

Häzeke de Bnuihuschen soror domiiu Johannis Cranicr dedit'' nobis 
dimidiam dccimani in Sogest et quasi omnia bona sua post mortem, que 
ultra üeutum florenos K|,enensesj valuerunt 

») procuratoris bis <lnduni Zusatz. Fol. 182. c) Fol 182'. Darauf 
folgt, in dt'r Ildschr. durehstricheji : Dominus Theodericas Lindeniän raedicus dedu 
caudt'Iabrum gracile et longum pulcrum et meiifiaiü rotuodaiu et aogulartixu. •) Vgl 
oben und 8. 811, i) F<m hkr ah tmdert Hand. 
') Äug, 15, 
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Amt Hattcnsne civis Brunswircnsis »Icdit iiubis aureuni omaTnonhuu 
( Ulli leonihus et cetei i^ uiiinibiis corroquiBitis, quod CJoseke uxor eju> j ^st 
obitiim approbavit. Insiipcr oadoiii (iescke dedit nobis aiino 1495 culiccm 
argoDteum deauratum, ut ipsa et vir ejus, ülii ac ftlie baboreut porpetaam 
memoriaiD nobiseam. Et fuerunt hospites nostri benigni, qnamdia vixe- 
rnnt, quotiens venerunt fratres ad eos. 

Geseke DaDckleves dedit XXX floreDOs B[eDeo8e8] in auro et desi- 
deravit qaatnor memorias perpetuas pro Tiil Wolters et omnlnm Buomm 
cogDatomm et heredum et pro Hennisg Danckleyes et pro se et amborum 
parentam, cognatoram et heredam. Eadem femina dedit nobis adhnc 
«emel XXX flor. Rfenensesl et desideravit anniversariiim et duas memorias. 
Item dedit nobis adhuc X tlor. Ii[eiienses] et pamium lineum cum aliis 
et desideravit dna.s memorias. 

Hinrick van Kuteiibeicb tiiim Herbordi de RuttMiberch dedit nobis 
centum florenos Ipse fiiit magiius prefectus in Sturwold et obiit in via 
Tersos curiam Homanam anno 1500 qui fuit annos jubilei, et nicbil 
specialiter a nobis desiderayemnt sui. 



Nomina* benefactor um, qui notabiliter domui nostre sub- 
venerant a principio ejus i nstitucionis, hic äequuntnr 

annotata. 

Pro qiiibas jam inscripüs et inseribendis dnodedes in anno fiat me- 
moria com TigUüs et missis, sicut patet in seednla, in qua eum aUis 
mendo eornm lit, qae appenditnr semel in omni mense. 

Inter quos omnes primus et precipuns est honorabilis vir dominus 
Bruno pie memorie, cappellanus quondam episcopi Hildensemensis Magni 

et anteeessoris ejusdem. Qui ab inicio eo tempore benc fecit domui 
noätrc, quando niaximc necessaiium luit. Nam iu rcdditibus et pecuniis 
iledit trecentos Üorenos lienenses, ex quibus eciam pro parte omptus est 
locus babitacionis nostre, Dedit et calicem bouum et fortem, in cujus 
pede sculptum est nomeo ejus. Item ornamentum, missale et onmia sua 
atensiüa, qae fiierunt communiter singulariter bona et electa et non pauca, 
sie qnod nnUum officium in domo nostra fuerit, quod non suis utensilibus 
oteretur ac decoietur ugque hodie s[ci)icet] anno d[omini] MCGCGLXXIX*^. 

•) Bdadir. Ge e? de» Friuteramiinairt m Südeehem Fol* 38, 
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Non est invcutus similis illi lidelis benefactor, qui tarn liberaliter taraque 
magnifice domum nostrani dotavit et eo tempore, qiiaiido maxime iudiguit. 
Et qnod miraiulum, laudanduiii atqiio omni dileccione amplcxandnm H 
usque hiuVie est inauditum, uicliil pro omuibus hiis npc a presentibus 
Beque a futuris fratribus in vigiliis, inissis aiit psalteriis logcndis vcl aliis 
onquam exegit vel eciam admonitus exigero voluit nec in minimo domom 
nostram onerare aat grawe coDseosit, quemadmodum eommuDiter omoe» 
fiicere solent, edam quantamque dantes licet eciam panun et multa 
exigentes. Super qnibus admonitos dignum lande et pancmmis imitabile 
yerbum respondit: ,Sufficit deumS ait, ,lioram que fiido habere memoriam.' 
Quare dignum et juBtom est hujus viri Teaerabflis perpetuam habere 
memoriam et aoniYersarium precipnum solempnem. Quafia autem dederit, 
quere in libro de annalibus domus 

Dominus Johannes episcopus Misineiisis, ijufiraganeus episeoporum 
Hildeiiscmensis et Myndensis dyocesum, liberalissime oinnia nobis conse- 
crans ecolesiam, rimit^rium cum duobus altaribus in principio et campana 
subito una die dedit ceutum florenos. Habet auniTeraarium et aonuatim 
IUI memorias. 

Dominus Conradus Stickeldej nobiscum stans, nobiscum decedeus in 
cimiterio nostro sepultoa eciam pene omaia aua dedit nobis. In peeunia 
ultra centnm florenos dedit ad Bubsidium structure ecclesie nostra Calioem 
aigenteum in vola tantum deauratum, quem senior deauraii fecit, per 
totum sculpto nomine ejus subtua pedem ejus. Item misaale parmm, 
duaa partes breviaiii cum terda parte, in (jua habentnr pealterium, vigilie 
etcetera, totum in pcrgameno. Ejus anniversahus habetur cum memoria 
matria ejus. 

Dominus Theodcricus Breyer decanus montis sancti Mauricii apud 
Hildensem, amicus fautorque domus nostie, dedit X talenta. Ha>»et 
annivcrsarium. Item LXIX tiorenos ordinans, ut somper ultra quatuor 
ebdomadas serventur vigilie et misse. Hoc idem fieri similiter disposuit 
£ghardu8 Harle.ssem cantor ecclesie Hüdenscmensis et expeditur una vice. 

Henningh Asswyn cum uxore sua dedit domum suam cum area in 
NoTa dvitate HOdensemend, civis ibidem, et omnia utenailia ejus, in 
peeunia vero cirdter XYI talenta et ultra. Habet anniversarium. 

Elizabeth de Tremonia dedit calicem magnum et pulchrum habentem 
pedem more monstrancie angulatum. Item IÜ8tam% Item VU mareaa 
Lubicenses et X florenos. Habet anuiversaiium. 



») Nach lüstam durehtlrichm Are aatepmidiniD. 

«) Vgl 8. U f. 
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Doiiiinus Johannps Dringerhert(os dcdit qninquaginta iiorenos auQO 
LXTT, plebauus quoudam Lafferden Majori. Habet aomversahum. 

Dominus Johannes Cnuner yicarius ecclesie Hfldensemensis et soror 
ejus Hazeke dedenrot diioentos florenos, ut cotidie legamus missam in 
cappella sanda Anthonii in ejnsdem altari in sninmo, qnamdiu noetram 
fberit altare idem, tdest qnamdiu habnerit senior noster commissariatam 
ejus. Alias le^mus eas in domo nostra, qne tarnen solvi non possent 
com missa summi altaris cotidiana. Natn et illam instituit predicta domiua 
venerabOis perpctuo servaudam et ' quod niissa illa est conventualis Semper 
vel ut Semper crit de tempore. Habet auuiversaria suis in locis. Dedit 
iüsuper eadoiii \ enerabilis domiiia honesta et virtiiosa in continencia vitam 
ducens vulganter de Bruuiiuächen uuucupata a viro suo, cui fnit despon- 
sata, licet ad nupcias ejus non perveneiit morie eum preveniente, in 
testamento suo duos lectos cum pulvinaribus duobos et una lodlee, item 
pelvim et caldarium magnum, item instrumenta braxandi, item X scatellas 
gtamneas cum X similiter sdssoriis stamneis, complicatam mensam, eyn 
rode beken, den Zelentroste, calieem deauratam, missale magnam, Tiginti 
n florenos in aiiro, de glose uppe dat Pater noster, tres ollas, daoa 
Imiberes, duas eapsas cum aliis utensüibus, (|ue non omnia acquisivimus. 

Gretike Kannegeters dedit parvum calicum IUI"'" florenorum cum 
hIüö. Habet memoriam. 

Bertold Ylege rusticns in Rutenberg dedit nobis pene omnia sua bona. 
Habet anniTersahum. Cui eciam providimuä in victu vel aliis usque ad 
mortem. 

Dominus Jobannes flavenake de Luneborch dedit X florenos. Habet 
memoriam. 

Katherina Albomes dedit quinquaginta florenos et unum annuatim 
sublevandam ab Hinrik Tan Verden et serrabitor jugiter in ebdomada 
una miasa pro defonctis exceptis octafis solempnibus. Item tres memorie 
eum vigiliis et missia, una feiia II* poat Bivoeaviti alia in eadem ebdo- 
mada iina die quatnor iemporum pro Alberte Swanenvlogele, Johanne de 
Hamelen, Katherina Albomes et aliis ejus progeuitoribus. Tercia servabitur 
die una quatuor temponim post Lucie * pro se et suis parentihus et pro 
quibii- ipsa desideravit, s|cilicetj pro Hinrico et Dinkcde. Addidit adiiuc 
XX JlorenoH Renonses, ut eo melius serrentur predicta, anno LXTT octava- 
Maiie Magdalene et in assiguacione memoriarum predictarum assignet 



•) m 38*. 
>) Jke. i3. *} JtOi 29. 



Digitized by Google 



312 VerzeiclmiaM der WohltJiiter, Bektona, Brad«r des L&ehtenhofet n. A. 

sacrista semel Yel bis, et pro Hinrik Bensdorp et ejus uxore et qm de 
eoram sunt progenie et domiDi Hinrid fiHi eonun. Qui faenmt congntti 
et amici predicte Katberlne Albomes et ideo condescenditur hie cum eis. 
Modicum enim obtaleront sfdlicet] Yin talenta. 

Bernhard Luchen et uxor ejus Marfj^areta, parentes Hennincrhi quon- 
dam fratris nostri, qiii miserabiHtcr obiit factus postea rogularis. Kx 
parte quorum sublevavimus centum quinquagiuta Üorenos. üii tres habent 
unum annivcrsariiim. 

Dominus Egliardus Harisem cantor ecclesie Hildensemensis dedii 
LXIIII talenta. Et servabimus omni mense semel vigiliam, cui adesse 
debent omnes preiibitri et clerici, nhi If^i^Wmc impediti fiieriDti altera die 
Yolentes celebrare legant pro defunctis vel colleetas, in memoria eom 
habentes et Ladolpbum et Myken, parentes ejus, de Harisem, fratres, 
sorores, eonsanguineos, beDebetores, forniliares et omnes fideles defunctoa. 
Item addidit X talenta. Item dedit missale et specnlom impressnm 
historiale. Item feeit nobis apud dominos nostros redditos annnales 
IUI florenorum depositis ibidem centum florenis pro fundacionis subleva- 
miiie altaris b. Marie virgiuis in cappella nostra, ut legentes suam et 
SU lum iln lem memoriam toiierent, quod vehementer ac auctoritative 
de^^idoravit tieri patro fratribusque dissiraulantibns et non consentaentiboji. 
Item miüsa ,lvorate' cum suo officio, ut in die auDUUciacionis * beate Marie 
tenetnr per annum, in iUo die, ((uo isto anno fuit festum annunciadonis 
beate viiginiB Marie, ex pai*te domini Wedikindi, ut infra. Ad quam 
missam sie eontinuandam addidit predietus Egbardus Harisem predicta 
X talenta. 

Idem enim dominus Wedlkindus de Warborch nobisenm ad tempus 
stans statim poet mortem domini Bemardi primi fimdatoris domns nostre 
evigilans dixit» se dedisse sncoessive domino Beniardo ad domns ntüitatem 

ducentos florenos, qnos exposccbat a fratribus nichil inde scientibus set 
vehementer aduiiiaiiuliua, motis queriraoniis corara prelatis nostris oculi< 
flentibus etc. Pro quo nacificando de coiisilio prelatorum nostroruin \>i" 
nobis zelantium eo pruiuptius, quo tarnen tota Uumus nostra insiLi ita e-t 
titulo beate virgini«, acceptaTimus et obligavimus nos* ad tenendam omni 
die unam missam de domiua nostra demptis magnis festivitaübus, abi 
potest addi coUecta, sie tarnen ut 4iorate' cum sno officio legatur co die 
quo in ebdomada fiiit festum annnnciacionis ^ ut^pra dictum est Idem 
Wedikindus factus regularis obiit in Wittenborcb. 



•) Fol. 39. 
Mär* »S, 
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Hann Yolkelant dedit X florenos. Ipse dotavit' lampadem cum oleo 
in charo aote yenerabile sacramentDin, ut Semper ardeat die noctuque. 
Hoe sacriata cofltodiat beae. Sartores exponunt bos redditus. Dedit et 
omamentum viride. Habet memoriam. 

Dominus Bertrammus presbiter Stannebeon dedit annuatim IUI lioreiius 
Renensea ad subsidium fundacionis altari.s martirum ad aquiloiiem ante 
cborum et ut niis.^e ibidem facte prosiut ad salutem anime ipsiiis, pareu- 
tum cognaujrumque ejus. Item dedit missale parvum, quod veuditum 
est pro XIII taleutis, item lectum cum mappis sive palleis« item redditus 
nn'^'^ Üorenorum, qiiorum tres distribuantur in usus paupemm sive in 
victn aive veatitu vel in subsidium acolarium» si acqniieremna domnm 
scolariam, quartum nos babebimus pro labore. Item dedit nobis debita 
sna, que simul fiieraot floren! quinqnaginta apud ci?em Hildensemensem 
nomine Jacob Drucker et est dubiom, si unquam solrentur. Dedit et 
caHcem bonum et aptnm, sub cujus pede sculptnm est nomen ejus. Dedit 
et duo breviaria in papiro et psalterium in pergameno. Dedit et alia 
utensiUa, quorum pauca acquisiviraus piopter bonum pacis. Habet anni- 
versariura unura pro so. [larentibus cognatisque suis. 

Item semel iu ebdomada teuebimus unam missam pro defimctis in 
altari martirum predicto pro domino quondam preposito Eghardo de 
Wenden et pro quibus ipse desideravit Quando tarnen in eodem altari 
fieri Don posset, fiat alibi, sicut melius conTonit Et in eadem missa 
babeatur similiter memoria domini Bertrammi, parentum et eognatomm 
sQoroin. 

Item dominus Egbardus quondam prepositus de Hanenzee ecclesie 
Hfldensemensis, magnus &utor, promotor atque defensator in prindpio 
domua nostre, de quo asserebat dominus Bemardns, quod post deum non 
habuerit hominem nisi eum, in quo contidens spem profectus doiuus nostre 
poneret. Ipse tumultum contra fratres in priucipio mitigavit tani apud 
clerum (juam ad senatum, et nisi ejus industria fecisset, non luissent 
circa DOS pacata omnia. sct ncc habitacionis nostre locus et viuetum ad 
Votum cessissent et cetera. Insuper ante mortem suaui commendavit 
frati'eü sucoessori suo et aliis. Habet memoriam. 

Huic successit dominus Eghardus de Wenden in prepositnra ecclesie 
Hildensemensis, fautor et promotor eque magnus et fidelis in omnibus* 
Dedit XX florenos pro servanda missa et utsupra pro defonctis. Item 
dedit ducentos florenos pro instauracione domus scolarium iSeicienda in 
Hildensem et eomndem necesaitate. Quod si, cum temptatum et 



^) Vgl. Urkb. der Stadt Müdeslwim VII n. 7dO. 
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elaboratam esset, non posset habere effectam, tnne possent cedi m u^us 
domus nostre et sabsidium paupenim soolarium conTertendoram et 
instniendoiiiiD. 

Dominus Hiniicuä Braudis de Vechta, singularis fautor, vicarius sancU» 
Crucis in Hildeiisom. Qni notabiliter procuravit domui nostre testamen- 
tahatus sui ofiicio, ubicumque potuit. 

Magister Tilmamma de Czyrenberoh dedit X florenos in auie. Item* 
aequisiTimus ex testamento ejus centam et XX floreoos pro lumine sepioo 
in choio et memoria. 

Hilla de Kniggesce soror domini prepositi Eghardi de Wenden dedit 
X florenos. Habet memoriara. 

Juttike de Luttikemeyersze, cujus luaritus primus fiiit Tiel Pape, 
bujus iilius fuit Conradus Pape. 2"^ ejus maritus foit Henning Luttike- 
meyer, obiit XVI kal. Decembris Dedit XX florenos desiderans pro se 
et predietis onure, Qnia antem predictos florenos dedimna patri et 
fratribns nostris in Magdeborcb, ipd serrant anniTersaiittm dicte domine 
cum memorüs illoram predietonim. Snfficit bie inter bene&ctores nostroe 
eam annumeratam quo ad noa. 

Dominus Eggardus Durkoep doctor decretonira, canouicus ecclesie 
Hildensemensis et sacri palacii apostolici rausarum auditor et dehinc 
episcopus ecclesie Sleszvicensis etc., anno durniTii MCCCCXCII impetravit 
nobis solempnia piiTilegia^ transterens titulum coUegii canonicorum ad 
pristinam vite nostre simplicitatem idest ad titulum collegii presbitroruir. 
et clericoram, manentibna nicbilominas omnibns privUeipis primis a aede 
apostoliea et ordinario eoncessis fiieta insnper extenaone eorondem saper 
fiUas domus nostre. Laborant in hoc usque in quintnm annum per se 
et suos soUicitadone instanti buUa pleoarie auetoritatis expedita cum 
sigiUo plumbeo in Cordula sericea glancei et subrufi coloris dependente 
in Signum, quod ulteriori execueione et discussione opus non hab^t, ad 
perpetuam rci geste nienioriam in fronte insignita. (iuaiT et nos, sicut 
diufnum est, perpetuam ejus voliiinus liabere mcmoriam ])ro optabili nobi^ 
impenso servicio yuiiiJu licii('li(iu tanto aumversaiiu ejus hoc in libro 
scribeudo denonciato uobiä obitu ejus, quem felicem &ciat deus. 



•) Item 6»« memoria Zmatz, *») F(d. 39 
) Dec. 16. 
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Fnemnt^ et alü benefiustores ab iaido domus, qaorum forte God- 
fridas eonscripserat Domina, que^ in hoc Gbro oon sunt seripta nee a 
nobis invenfa. Quomm anime reqaiescant io pace amen. 

Super ]\]i6 tuerunt adhiic lüii, qui collaborando aut docendo domum 
nostram | l omuvenmt, dcmptis liiis, qui infra inter confraternitatem habentes 
et inter siiiiiulares belletactol■e^' connumorantur. Quorum aliqui fuerunt 
religiosi. aliqui ad teinpus üobiscum steterunt probandi et ])robaturi, 
uoDimlli cciam recepti, qui non perseTeraverout. De quorum multitadiue 
paacissunos hie ponimiis: 

Dominus Keyuerus rubricator, frater Monastorionsis, regiilaris factus. 
Dominus Johannes Lofii frater Monasteriensis, primus pater sororum 
in Eldacre^sen. 

Johannes Batenborch obiit tVatcr in Wesalia probus. 
Gerhaidns Muntefourc obiit regnlam. 

Hioriciis Xanctis frater roceptus in Herrordia et in Hildensem. Obiit 
pater domus clericomiD in Itostik^. 

PetroB, frater HerrordeDsia, qui idiquando Tidtavit Godfridum in 
HildenBeiDf aliqnando ad tempus cum solo solns mannt 

Johan pergamentariue, frater Henrordensis, ex dyocesi Hüdensemenei. 

Bertoldns Ymmenliiieen, frater reoeptns in ffildensem« post pater in 
Cassel, deraum pater sororum in Ymmenliusen. 

Ludowicus, frater reccptns in Monasterio et in Hildensem. Ipse 
dedit domum suam parvam sororibus focta ibi domo sororum in Vmmeu- 
hasen in Hassia. 

Hermannas Keppel vel Engbos, frater receptus in Hildensem, adüt 
ordinem predicatorum, übt quantum profecerit testes sunt oonfratres ejus 
predicatoree. 

Hinricus Dulmanle abiit ad minores, frater leceptus. 
Johannes Berea eimiliter iiit ad minores, frater receptns. 
Bemardos Dulmanie, frater reeeptus in Hildensem. 

Heruiannus Brüse de Lubec, frater reeoptus in Hildensem. 
Claus sartor et car|»entariu.s, hdelis laborator. 
Thomas laycus, cocus noster. 

Borchard conversus de Riclienberj]f, fecit et doeiiit fratrejj facere vitra. 
Jobannes Magdeborch postea uxoi-atus, penituit licet sero, obiit in 
matrimonio. 



»j Fol. 35 '. b) Hdschr. qui. 
^) Vgl, Jahrb. des Vereins für Mecklenb. Gesch. u. Alterthumskunde IV S. 9. 
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Qiiis retinere posset nonuna aut numemm fratrum eonim ▼enientium 
et reeedentlum, quonun aliqui stetenmt vix ad meosem, alii paulo plus, 
plerique ad dimidram anDum, nonnnlli ad Integrum, aliqui ad dnos annoa, 

alii ad trcs, pleriquo ad quatuor, quinque, sex etc., dicam ne ad XIL 
XVI vel XX anuüs? Ü judicia domini abissus multa. Qui ütat, videat,, 
ne cadat Timete dominum, omnes saneti ejus. 

Nota eciani, quod de ronfratcrnitatem no^stram desiderauübus aliqui 
eorum habere volunt litterum. Et quia non sumus nos religiosi aut 
monacbi, quibus in usu est multum j^uoiare, vigUare, disciplmari etc. 
multo plus quam fratiibus, idcirco non est nostrum, more ipsorum in 
coBfraternitatam Dostranim litfcem hujusmodi austeritatum nominibos 
glOTiari aut eorundem vel tenuem fiicere meDtionem, sei suffidt dmpliciter 
in generali bonorum nostromm spirituaHum, quo per nos operare digna- 
bitur dominus, &cere nobis bene motos et confraternitatem nostram 
desiderantes partidpe» secundum exemplaria inferius in fine quasi Wm 
deuiptis tribus foliis pOäita\ sin non babes meliora. 



Terzeiolmiss der Hektoren des Lücliteiüiofes. 

Nomina patrum rectorum sive seniorum domus nostre 

defunctorum. 

Primus* rector, patcr et ftindator fuit domus nostre Ortiluminum 
bonorabilis vir dominus Bernardus de Buderic oriundus. Qui prefuit 
annis XYI mulüs laboribus et ineommodis pro eadem confectus. Obüt^ 
anno 1457. 

Deinde dominus Jobannes Loen disdpolus ejus, ftater domtts nostre, 
prefüit annis VI Obüt« LX[mj. 

Exhine domiuus Lambertus de Oolonia oriundus in Ymmenbnse edu- 

tatus, fniter domus, prefuit annis XIH Quibus elapsi^« resignavit^ propter 
intirmitatem suam. Obiit in Hassia in monasterio muiiiäliüiii tunc, nunc 
regularium nomine Merkeushusen^ cappellanus. Obiit* LXXX. 

Quartus dehinc rector vir honorabili< fnit dominus Petrus Typorch 
Maguntinensis dyocesis oriundus, firater domuä bujus. i:'refuit annis XVJI, 

a) Fol. J3. i'j Obiit autio MIT Zusatz Ende saec. XV, «) Obiit LX ileiyi, 
\\L offenbar am liandr weggeschnitten. <i| Obiit LXXX desgl. 

') Fol. 42. «) 1476" vgl. S. 74 unter 1478. *} Merxhautm^ Kloster aüdötti 
V. Wolfhagen, 
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([ui fuerat unus de primitiTis fintribus cum domino Bernharde primo 
rectore HUdenaemensis, diu cocns. 0\A\i XGmi*. 

QuintnB dehinc fitit d. Goswiaus Wageningh ex partilms Gelrie. Fre- 
fiiit anao uno meDsibos duobuB diebus XXnH EesigDavit 

Sextns debinc tüit dominus Jobannes Hinsberch ex dioeesi Leodiensi. 
Prefiiit annis duobus mensibus Septem diebns XTTT. Resignavit. Obiit 
anno doniini 1506. 

Septimus dehinc rector fiüt domiims Hiorieus Hotf de Trajecto. 
Prefuit annis XXII meuäibuä duobu:>. Ubiit aono 1520 iu die apostolorum 
Petri et Pauli». 

. Oeta?us rector fuit dominus Paulus Nagelsmet de Alen oriuudus 
Monasteriensis dioceäs. Prefoit annis fere 39. Obiit anno 15d9 in vigilia 
Andreae apostoli. 

Konus rector fbit dominua Bemwardns Wever a Beden Hyldense- 
mensis diocesis. Fraeftiit anno uno mensibus quatnor. Obiii anno 1566 
in die Bartbolomei' apostoli 

Decimus rector ftüt Bembardus Wedeman Bechemenais Monasteriensis 
diocesis. Praefnit annis ferme tribus. Resignavit 



Tei^eicliniss der in die Gonfraternitat Aufi^noiimieEeii. 

Hii^ sunt, qni babent confraternitatem* nostram, inter quos 
conscribendi sunt fratres recepti decedentes de Cassel ot 
Sfagdenborcb propter fraternam confederacionem pariter 

initam, quorum primus fuit Petrus Grevenrade, Nicolaua 

Amsterdammis 2^'^. 

Magnus episcopus Hildensemensis com consangoineis suis, qui prima 
nobia contnlit privilegia largiter. 

Dominus Bnmo eappellanus ejus, singularis noster benefiictor. 

£^bardus prepodtns ecciesie ffildensemensis, singularis foutor et 
predpuuB promotor domua nostre, de Hanenze. 

Ludwieus' lantgraTius Hassie cum omni sua progonie, qui dedit 
Albam curiam in Cassel pro fratribus nostris. 

Dedericus Breyer quondam decanus in Monte sancü Mauncii. 

*)Oh&i:LCmi ZnaaU Ende Maee, XV. Fol. 36. •) ifdidhr. eoafratemitate. 
I) JM •) Aug. jM. *) Ludwig III Landgraf 1458-1471. 
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Doniinus Hermannus Wulf scolasticas ibidem. 
Dominus HennatmuB Roman. 
Geseke Pob. 

Tiel Lampe et uxor ejus Geseke» cum sua eorum progenic 
Dominus Henuanniis Pinick. 
Denk Gnlsowe et uxor ejus Beyke. 
Dominus Hermannus Ammenshusen. 

Berut Backer et uxor ejus Beyke. 

Dominus Conradus Kissenbrug. Dedit florenum. 

Geert Hiiknecht 

Greete Kaonengheters, que dedit parrum calicem et llü Hörem 



Juncyrowe Gertrud. 
Alheit Schräders. 
Geertrud Bemensniders. 
Elzebe Benemesse. 
Elizabeth de Tremonia. 

Dominus Johannes Oramer viearius in summo et Hazeke, soror cjm. 
Dominns Johannes Dringhenberg plebanus In Lafiart 

Dominus Conradus Stickeldey. 
Ermegharth. Dedit XXX ^. 
Hinrik Sasse \ , . . - ^ 



Broder GeriagL Edificavit aliqua in domo uostra propter deum. 

Dominus Hinricus Sifridi^ dedit caldarium, lectum et alia.. 

De frederikse dedit florenum et ollam eream. 

Margareta Heumenze d[editj peUicium bonum« tunicam et alia. 

Bertram Stannenhoyu et £fa»be uxor* ijua. 

Dominus Bertramus Stanne&been, filius eorundem. 

Claus Oliikes. 

Katherina Olrikss. 

Elzebe ülrikes. 

Margareta Wylant. 

Han^iz van der Molen. 

Gieteke uxor ejus. 

Hiurik Brothageos. 



Benenses. 




cives, procunurant forte aliqua. 




•) Hästhr, tixorit. 
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Dominus Johannnes Briogman. 

Hans Everdesse cum uxore et HsDBe cum filio 8[aoJ. 

Lucia qaedam. Dedlt V florenos. 

Herman Cok et WqIM uxor ejus cum eoram progeoie tota. Dedit 
m talenta. 

Wedcgo Cleyneberoli in Kembek et iixor ejus. 

Dominus Godfriilus lappellanus in Derneborch. Dedit 1 Ä. 

Ludeke van Eynem et uxoris ejus. 

Alheit Vischer. 

Hans Lamp et due uxores ejus et üolmaiL 
Frater Jobannes Menden clericas in Cassel Albe curie. 
Hinrik Quant et Eatherina uxor ejus. 
Batgher Denke pater domini Bemardi prinii lectoris. 
Else Bemers. Dedit fleramm. 
Leneke van Holte dedit florenum. 
Antfaonius dyaoonns domos fratnun in Cassel. 
Anthonius Grcvensteyn et Elzebe uxor fjos. Ipse Anthonios dedit 
VI talenta ailliuc in vita et sanu;i. 

Dominus Olricus Scbaper, Wcmenis ejus frater et soror. 
Wolbeke Staterrogen de Lunenborcb. 
Jobannes Typel et Joban eocus, firatres in Cassil. 
Doctor Thomas phisicns, qui oollegit nostros in Magdeborch. 
Dominus Johannes Petri similiter cum nostris agens in Magdeborch. 
Amt Hattensnee, Geseke uxor ejus dedemnt omamentom deauratum 
et calieem. 

Dominus Juhamies senior domus fratrum Albe curie iu Cassil, qui 
ubüt in die 4*^'' coronatonnn ' anno d(oTninil LXXXlil. 

Frater dorans nostre in Hildensem Johan lymmerman, frater in Cassel, 

Neesken Koeks dedit paDium bonum nigrum. 

Domious Wedekindus plebauus in Asel 

Dominus Tbeodericus Kudeman. 

Myko Frederikes, Henningh cum ipsorum progenie» 

Dominus Petrus Eyndervader. 

Cord Steen cum uxore sua et filüs suis. 

Ludeke Bomeman. 

Alheit Bomeman, uxor ejus, cum filiis et filfahus s[nis] dederant 
XX talenta. 



■) 2. 
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Johannes Strael clericus. 
Ludovicus Typel presbyter. 
Hinricus Moers cle[ricnsj. 
HiDriciis Ysernlo cle[Ticu8]. 

Johannes Homborch presbitcr. ... , 

Gonradus Baed cle[ncu8j. 
NIeoIans Amsterdam. 

Johannes Tungris clefricus]. 
Petrus Greveurad cle|ricus], fautor 
bonos dorn US. 

Pro predictis et omnibns ftituris hic asscribendis habentibas cod- 
fraternitatem nostram celebrentur adminiis octies vigilic et misse in anno, 
sex in jejunio et dne in commnni ebdomada poat Michaelem. 

Hans" Zedeler cum uxore ejus Nalen nomine. 

Alheyt Bensche. 

Elzebe Scbillesord florenum dedit 

Broder ^ Gerlacb laycaa ex panperibus mendicantibns fideliter nob» 
laboravit propter deum in prlncipio. 

Hinric Sydiman laycus, firater Wesaliensis, depinxit tabubim eom 
duabus alis snmmi altaris anno uno. 

Dominus Conradus Westerwold, rector domus Hervordie. 

Hinricus Calcar, frater Hervordousis, sculpsit ferrameutum liostiarum 
ac alia oportuna docuit 

Dominus Joliaimes ( olonie de Monasterio edifica?it uobis domuni 
scriptoriam magiiam cum aliis fideliter laborando. 

Theodericus Blittersuik, frater Monasteriensis, multum collaboraTit, 
SCripsit Ysidorum De suramo bono pro domo. 

Hinricus Piper, frater Monasteriensis, fideliter laboravHi aenpsit pra 
domo missal« littera rotunda, item coUadones et instituta patmm. 

Hinricus Hula, quondam frater domus, pater sororum, scripsit pro 
domo Tetus testamentum. 

Hennlnghus Lucben de Lubic scripsit pro domo quasi qnatuor partes 
legondarum de sanctis et alia. Prater domiis, postea regularis, obiit tafa'ter 
qualiter. 

Petrus de Tromouia presbit^r^ frater Monasteriensis. Ex parte ejus 
babemus calicem. Ipse iucepit Clymacum.^ 

a) Fol. S6', V) Von hier Ut ConndoB Pattenie am Jkmde 

mU rolAem iStnefte äl» fntres zutamweng^uutt, 
Vfß, Ä 907 Noti 3. 
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Gonnidns Pattenze, clericus Heryordensis, depntatus a patribus pro 
domo Hildeusemensi, timeus favorem notorum et congnatorum ex humili- 
tate egit, ut revocarctur ad Hervordiam, whl factus procura tor de tecto 
ecclesie cadens nutii dei infinnatus reniissus est ad Hildensem natale 
solnm quasi ibi curaudus, licet fni.>?tra. Narn quem non potuimuä vivum, 
retlDenms jam defuDctum. Ipse est qiü primiis in oostro oymiterio sepultus 
est JtMBt quasi in medio cymiterio magis dedinai» ad occidentem et 
amtniDL 

DomlDus decHDus N. quoDdam in Northeym dedit m floienos. 
Dominiu Theodericns Diepenbek dedit lÖI floreno«. 

De Dempse dedit ornamentum. 

OonigundiH, mater Conradi tdina nostri lüid, dedit albam et orna- 
menta sponsalia argentea. 

HeydeDric mercator dedit IUI lloreuos. 

Dominus Hinricus Sifridi dedit piiam, lectum, scutellas. 

Dominus Comradus dedit florenum, domiDus Frederieus lectum, ambo 
eanonici ad sanetum Joiiaonem. 

Ladolplms pictor de Hamelen dedit pamm tabnlam beate virginis 
com puendo Jbesu ludenti* in instrumento mnaico oondnnentibns angelis. 
Dedit et lapidem bonnm pro terendie eoleiibas. 

De Frederikse dedit florenum et ollara oream. 
Theodericus Lindemaji doftor medicine dedit candelabrum aitum 
hastuüs ornatum et mensam rotundam. 

HiBric Sasse eivis Lubicensis. 

Dominus Hermannns Dassel et dominuB Gonxadiis, frater ejus, 
jffinric Backer eiTSS Lubieensis aliqua procuiayit 
Borcbardns Hamelen, seriptor episcopi Bertoldi Hildensemensis. 
Elzebe Cops dedit fibnlas argenteas et pallam. 

Füken Boden dedit VI talenta anno LXXIX post Cautate. ' 
Gezeke Kadesse dedit übula8 argenteas et paiiam. 
Ernst, Barward, uxor ejus, \ van Stoekera. 

Sebant, Vredeke, uxor ejus, ' \ Ex parte eo- 

Dominus Stacius canouicus ecclesie Hildensemensis, ) rum habemus 
Item dominus Staüus, / decimam in 

Steppe Tan Mander, Soffeke, nxor ijus, / Zegsten. 

Lippoldus, Neyse, nxor ejns. 



a) Hdschr. ludentem. 
») Mai 9. 
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Cord, Neyse, iixor ejus, 
Geerd et ouines de progenie ejus, 
Domiuus Hinricus Lorber, dedit florenum Ungariejisem. 
Hans Varnlosze, dedit florenum Kenensem. 

Dominus Henninghiis Scbradeis plebanns sancti Nicolai dedit XYII ß, 
Hilbord Lnrinsz dedit casnlam rubeam cum etola, manipulo. 
Ylzebe BejDemans cum viro suo. T^el Beynemana dedit VI talenfca. 
De Snelsche dedit dno candelabra Tiiginis, ne alienentar binc, deside- 
ravit Dedit adbuc duo. 

Peter to Bremis, Maria, uxor ejne. 
Peter Rarick, Ilsebe, uxor ejus. 
Dominus Hermannus Pyuynck. 

Henntii Krnstynires, Syeke et Kl/.obc, moros ejus, dedit XL talenta. 

Claes A\ yiiterveUies, El/.ebe, uxor ejus. 

Johannes Kegel, frater domus fiatrum in Magdenborch roceptus. 
Johannes Unna receptus. Johannes Amersfordie. 
Helmken Tevnberen. 

Dominus Eghardus DurekAp doctor deeretorum, saeri palacii apostolid 
anditor causaram, Ikctus debinc episcopne ecdeaie Sleamcends, mm suis 
ministris. Qui procuravit nobis privilegia, ut infra inter predpQOS bene- 
fketores habetur. 

Reyner Woutersx cum uxore sua Ane de Remst, parentes fratris 

nostri Goswiiii, cum fratre Wouter et sororibus Elizabet et Bjkelant, qoi 
eciaui partem patrimonii Goswini dederuut 

Dominus .lohiuines Balke vicarius sancti Mauridi 

Arnt V reter pellifex cum uxore et filiis. 

Henrik Klot et Armgart, uxor ejus, et üaoä Baliu et ipsonioi 
progenies. Dederunt florenum Benensem. 
Meister Cm-i barbatonsor cum uxore etc. 
Alheit MoUeners. 

Luderus Becbnan cum uxore s[ua] Anna et matre Metken etc. 
Dominus Lodevicus Hoyaien paetor in Kirehfreuspereb. 
Dominus Jobannes Fienstborch in Dernenborch cappellanus. 
Hinricus Bolandi rector umversitatis Herrordensis. 

Johannes Moller, frater in Magdenborch, clericus receptus. 

Bertoldus Kleyemaii »aeerdos in summo, dedit X talenta. 
Hermen Mullenor. fioyskei), uxor ejus. 

Ludeke surtor, domus fratruin Magdenborcheiisis laicun receptus. 
Paulus, frater in Magdeborrh laicus rereptus, rocus oomm. 
Henuingus Broseke clericiis, frater iu Magdeborch. 



\ de Stockem. 
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Ylsebe* der Hereo. 
Xander Negenborn. 
Dominus Siffiidos Horn. 
Donmras Jordanus WestlkeL 
Domimis HiDricus Brandis. 
Dominus Hermannus Koltoveo. 

Hans Eckhagen, Ilsebe nxoris ejus et ommnm de progenie. 
Luke Ciam. 

Henning Danckleyll' ( um uxore suu Geseke Dancklcvesche. 

Doiiiinns Nicolaii«^ Holste sacerdos, plebanus ecclesie sancte Margarete 
Id Monte, dedit bonam bibliani ligatam et preparatam. 

Johannes Kulensmyt, frater in Magdenburg receptus. 

Hinhc, kicufi frater in Cassel, Jobau Tymmermau, laicus frater in 
Cassel 

Meister Cord aurilkber com uxore. 
Jutte, relicta Hennigli Frenkes, cum suis. 
Dominns Johannes Terwyn canonicus ecdesie s. Cmds cum suis 
pareotibns. 

Cbristina, qne multe dedit 

Frater Hans sator receptus in Magdeburg. 

Henning Ueibordes et Henning Boen cum uxore de Boenaclie. Ab 
eis babemus calicem ununa. 

Dominus Theodericus Steyn canonicus ecclesie sancte Crucis Hüdense- 
mensis cum suis progenitoribns dedit VT talenta. 

Dominus Wernerus Baphöu Ticarius in £mb6ck dedit 1 tal* 

Wesselus £merke, Geseke uxor «jus, parentum et filiomm ac omninm 
de progenie amborum. 

Tyle Eyckmejger, Margareta uxor cum eorum progenie. 

Hermen Lodewyges, due Alheyt, nxores ejus, cum eorum iHngenie. 

Lodewich Smet, Bejke uxor ejus, Tyle Meyger, uxor^ ejus, cum 
eorum progenie. 

Elzebe Blanckes cum maritis. 

Geseke Boden. 

Hans Dreyc-er cum uxore. 

Kntherina bcbuiten, dedit LX talenta. 

Fye Hauwscbildt dedit VHI % ä. 

Dominus Henningus Bringmau canonicus ecclesie s. Johannis. 
Dominus Lambertus rector«' domus fratrum in Cassel 



•) Fai, 37* ^) Hdt^, nxoris. «) Ueber rector nachgetragen qnondftm. 

21» 
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Johamieä Bocoldie sacerdos, frater in Magdeborch. 

Dominns Bembardas quondam rector domus fratrum in Cassel 

Hiiiiiciis Lipman saeerdos, frater in Magdeborch. 

Hioricas Dusbercb saoerdos, £rater in Cassel 

Johaimes Dorsten sacerdos, frater in HagdeborcL 

Jahannes Oostfeldie sacerdos, frater in Ifagdeborcli. 

Frater Clanwes Bever laicos in Magdeborch. 

Frater Hermen Paderborn lucns in Magdeborch. 

Stephanus Herderwyck \ .... • .. • w j u . 
, , ^ .. ) denci et novicu in Maffdeborcb. 

Johannes Monastem / ^ 

Frater Evert lairus in Magdeborch. 
Item de Hocliwegeäclie. 



Yer^eicMsä verstorbeEdr Brtider. 

Nomina* fratrum nostrorum receptornm defunctornm. 

Primus Godfridus clericus senex forte circiter octogenarius qui fiiit 
eciam priuiitivus donnis clericorum in Hervordia circitor ad deeeui aIlm'^ 
ibidem rodidens, donec congregarentur fratres. Dein l*' ad Hildeusem 
veniens et resideiis nichilominus et ibidem laboravit pro facienda domo 
fratrum et convertendo animas tarn mascolomm quam joYencalamm. 
In quo negocio ita laboraviti ut non solnm drcttmquaqne HUdensem ad 
domos sororum aut ad monasteria mitteret personas, verum edam H«^ 
Tordiam et ad clTitatem Monasteriensem excresceret frnetus ejus. Ihtenm. 
ut nnus dicere solebat: ,]ifinire8, quocunque Tenero« inTemo ejus celebie 
nomen aut eju^ gennen^ Stetit similiter ultra X annos in HOdenm 
antequam mitteretnr dominus Bemardus ad enm cum suis proeniEDdo 
necessaria suo modo in pecunia et utensilibus. 

Hinric cocus et carpentarius». Deric cocus. 

Conradus Monasterii clericus. 

Wilhelmus Sutlou presbiter, obiit in Cassel missus. 

Hiuricus Ysenac presbiter. Johan sartor et cocus. 

Amoldus Trajecti industriosus musicus vix anno completo receptu» 
in extremis ob rogatum Jo[bannis] Hinsberch. 

Nicolaus Calcar clericus. Johannes Calcar presbiter. 
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Juluiiines T^ewardie clericus Frwo, ex cujus patrimonio sublevavimuji 
circiter LXXX Horenos Ilenenses. 

Deric Franc layciis carpentarius aunosus. 
Albertus Calcar presbiter. 

Dominus Johannes Wissel senior domus CasUlensis. 

Dominus Johannes Wesalie pro rectore missiis in BerUcum, frater 
flntiqaua obüt ibidem. 

Dominna Gobeliniis amititer mlBBiiB ad Berlicam pro rectore donras 
siatim et ipse ibidem obiit Qaare et dimisimiis loeum iatum rerocatis 
ftatribus. 

Gerbardns CappelKs* obiit in Magdeborch« abi lüerat eoncessos. 

Evart laycüs portarins noster. 

Dominus Johannes Boculdie primus pater et inchoator domus fratrum 
in Magdeborch, üaceidos et frater noster. 

Johannes Radis clericus, lajcus portarius. 
Bernhardus clericus. 
Godeke lajens annosus. 

Thomas laicus carpentarius qui obiit in Magdeuborch. 
Godfiidns CSalker preebiter, 

Domimis Hermannas pater in Eldagessen de primitivis fratribus 
Boatiis, sacerdos. 

Petrus Bnrsalie sacerdos. 



Hinricus Straleu sacerdos et procurator altera die, in uuum sepulcbrum 
scpulti. 

Antbonius Messchede clericus. 

Johannes Dasseldorp presbiter 2^ rector domus Magdeuburgensis 
illuc destinatus. 

Gerhaidos Goch sacerdos. 

Gisbertus de Gouda dericua. 

Bf eynardus dericus. 

Johannes Oldenboreb clericus. 

Gonradns Meppis sacerdoe. 

Johan Brinck laicus et sutor, 

Kutgerus Juliaci sacerdos. 

Amoldiis Alon sacerdos. 

Johannes Wert missus in Magdeborch* 
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SebastiaDiis Haehenborcfa sacerdos. 
Gerhardus Dorsten sacerdos. 

Nicolaus Dorsten sacerdos 4^ rector domos Magdeburgeoas ühc 

destiuätus. 

Johannes H}Däbcrcb sacerdos qui obiit in Magdeborch, quondam rettor 
domus bujus. 

Johannes Yscrnlo sacerdos. 
Stephanus Bevor sacerdos. 
Johan Eschuys laieus. 

DomiDiis Johannea fiandeorod quintua rector donras fratram in 
Magdeborch. 

Dominus Hinricus Bomeman VI"* reetor domua fratram in Migde- 
borcb. 



Au&eiclmmigen filQT die Weihen der Kiiclie, Altare, 
Sclidnkungen u. A. 1449—1473, 

ma« In* nomine domini amen. Anno a nativitate ejusdem HCCGCXLvlllI 
venerabflifl in Christo pater et dominus dominus Johannes dei et apoBt<H 

lice scdis gracia episcopus ecclesie Miseneusis necnon in pontificalibn^ 
vicarius generalis leviMeiKluriun in Christo patnim ac domiDorum d^rai- 
nonuii Magui Hildensemensis et Alberti Mindensis episcoporum domini:»' 
imraediate post sahhatiim, in fiuo ranüitiir aurea missa in majori ecdesia 
Hildensemensi, coiisecravit ecclesiam domus Dostre cum tribus aitaribuv 
ista tria altaria postea ad alia loca translata snni, ut infira patebit, 
cimitorio, conferens singulis doTOte in eadem oracionom dominicam adjaocU> 
iu fine Ave Maria devote genu flexo dicentibus XL dies indal^df: 
Similiter et ante quodlibet altare eandem oracionem dicentibus totiden 
necnon devote eimiteriom cireumenntibus totidem. 
I4S9. Anno insuper domini MCCCCLIX idem venerabilia pater et donumu 
prenominatus in die undeeim milium virginnm' conseeravit campanan 
nostram nomine Mariani, largiens tarn pulsanti quam devote ad sonituni 
ejus ad horas cuuonicai vol missas seu eciam tempore tonitnii aut fuhEiiii 
vel, quocienscumque ad dei honorem pulsata fiierit^ ad ecclesiam or*itatu 
convenientibus XL dies iudulgoncip. Item oinnibus ad souituni ejii> aJ 
Ave Maria vespere iactum devote geuibua ter eandem oracionem diceatabu» 

•) Fol 1. 

') Juni 15. 2) October 21, tgl. S. 41. 



Digitized by Google 



Weihen der Kirche, Altäre, Schenkuugen u. A. 



327 



XL dies. Item anno LXX incipiebatur de mane pulsare pro pace obti- 
neudu'' ex parte episcopi Ernesti' eciam XL. Eodem die consecravit 
tabiilam snmnii altaris nostri cum alis nnis, tribuens dicentibus oraciuiiem 
dunii]ii( am Wvw^ geiiilms XL dios. Item tabulam paiTam consecravit 
contiuenteiii ymaginem beatc Marie depictam et piieruluiij Jhesnin in 
gremio babentem, largieua memoratam oradonem coram ea flexis genibus 
dicentibus totidem. Item conseGraTit ymaginem salvatoris humeris agnum 
bajolantem, tribuens singulis coram ea in refectorio humilitatis sea obediencie 
causa Yeniam petentibus totidem. Itom singnlis ante qnanüibet istarum 
jmaguram Tel ante tabulam genibos flexis oradonem dominicam pro pace 
eoclede dicentibus de qualibet particnia tabule vel alis seu ymaginibus 
impodtis XL dies conjunctim et non diTisim. Itom in eceleda nostra 
missam celebrantibus et ministrantibus contulit totidem. Item contulit 
Omnibus^ pro libraria domus nostre scribentibius ad quodlibet capituluui 
XL dies. Item omnilus et singulis pro communi bono et profectu domns 
nostre verbo vel opere quocumque loco vel leiiipore <|iiantulumcumque 
vel quotiensciimque pia et rccta intencioue aüquid facieuübus contulit 
XL dies. Item eodem anno consecravit nobis crucifixum, quo atimur in 
palmia, et tabulam depictam cum tribas regibus genibus flexis coram eis 
oracionem dominicam et Ave Maria dicentibus XL dies. Anno domini 
MCCCCIiXy dominus Jobannes episcopus consecravit ymaginem lapideam 
b[eato] Marie virginis tonentom in nlnis pnerulum Jbesum, conlbrens ter 
dicenti Ave Maria XL dies. Postoa autom füit anto portam versus 
plateam extra domum anno debinc LXYH anno in die sancti Gregorii^. 

Item sunt et aüe adbuc indulgencie ecclesie nosti'e. Quere post duo 
fulia istä^'. 

Anno« ab incarnacione domini millesimo CCCCXLVIII dominica^ 1448. 
que fuit XIII ^ kalendas Novembris in craijtiuum babens XI milium 
virginum •\ consecrata est ecclesia nostra domns nostre tora LiK-bteliave 
beate Marie virginis prope et extra muros civitatis Hildensem in bonorc 
sancte et individue Trinitatis, beato Marie virginis, sancte Crucis, sancti 
Beniwardi episcopi, Omnium angelorum Omniumque sanctorum. Cujus 
dedicado servatur in una dominicarum infra festum sancti Michaelis^ et 
sancti Andree^ apostoli^. 

>) SdmSur, obÜa^ndo. ^) BiMi/f. omnIbus omnibQs. <*} Fc^. 1 '. {7<i«r de» 
fatgmdm ekudnen Abt^mUten iH mit rother Tinte hervorgehoben Ecclesia nostra, 
Oapdla, Ad altar» Apostolonm «. ». ttr. *) Ea folgt eine faet twei Zeilen wm- 
fauende Bamr. 

1458-71. Mär» 12. *) Vgl ü. 166 Anm. *) (kt, UO, *) Oct. 
•) ^. üoe. 30, 
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1478« Anno dehiDC ejosdem MCOCCLUII elevata, instranta et prolongata 
eedeflna* eadem edificata «st snb ehoro stractnra testudinata ei dedleatt 

in houore beate Marie virginis cum dnobus altaribns, sicqae yfolatis 
alturibus reedificata' et reconsecrata sunt sub et cum tituliii sequeutibiw- 
Dedicacio itacjue Capelle beate ^laric Tirpnis mh cboro servanda erit 
dominica dio post festuin sanoti Jacobi ^ apostoli in pstate. 

Altäre upostolorura in choro, ii)suin est summum, consecratnra est 
ad honorem sanctorum apostolorum Petri, Pauli atque Andree et Omnium 
ganctornin apostolonmi et eTangelistanuDt sanctorum Qnatuor doctomm, 
sanctaram üisule et XI müiam virgimim. Onjus dedieado est domiaict 
IK)st Bartholome!' apostolL 

Ad* hoc altare apostolomm aervahitur cotidiana perpetua missa pro 
anima domine venerabitis Haieke, dereticte qnondam Hanse Bnminghes, 
et ammabus parentum, fratnun, cognatormn amioornrnqne ipdas sahite. 
Fit potest celebraus legere missam, quam voluerit, et institucione vene- 
rabilis patris domini Bernardi iHimi et consensu omnium snorum eciam 
sequacinm debet legi mis>ia secundimi ordinarium de tempore vel sanctis, 
ad quam predicta donalrix dedit dimidiara decimara et VI mansos ceu- 
suales in districto vüle Zeghe^ten. Item adhuc addidit XXI florenos in 
prompto. 

Altäre martimm ipsum est ante chorum ad aquilonem. Conseeratom 
est ad honorem sancti Johannis baptiste et omnium patriarchamm, SMie- 
torum martirum Stephani, l^natü, lAurencü, Dementis, Johannis et FanÜ, 
Cosme et Damiani, Ttbureü et Valeriani, Georgü, Viti, Vinoeneiit Josti et 
Artheml], Lamberti, Petri, Ürasmi, Thome Canthmurieosis, Manridi et 
sodorum ejos et omninm sanctorum martirum. Cujus dedicacio smanda 
est dominica post Lamberti ^ martiris. 

Ad^ altare martinmi dedit (iomiiius liertramus Staunenbene aunuales 
perpetuos redditu« IV Uorc not um, ut ibi misse fiant pro salute ejus, 
parentum et cogfnatoruni ejus. Dedit et alia, quere infra. Quorum 
memoria comprehendatur jsub uiissa ibidem legenda semel in omni ebdo- 
roada ex parte domini Eghardi de Wenden prepositi ecdesie majohs, qm 
dedit XX florenos. 

Altare confessoram ipsnm est ante chorum ad austrum. Oonsecraton 
est ad honorem sanctorum Martini, Godehard!, Epiphanü et Bemwardi et 



«) ncclesia Zttmt; nm Eande, •>) Vor reedificata Basur. f) Fol. 2, durch 

Finger als m der rorh^^rg^henden MiUragung gehörig verwiesen. JütsaU a»n 
F^ok 2 zu dem Vm-hrrfj' h' nden. 

») Jult ^5. Auy. 24. 3) Sgrf. 17. 
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Sflvestri, Nicolai, episeoponiin et sanctoniiii eoolwdonim, Anthonü, Bene- 

dicti, Bernhardi, Doniinici, Thome, Vinconcii et Prancisci et omnimn 
toufcssoruin, sanctarum Marie Magdalcne, Elizabeth Anneque viduarum. 
Cujns dedicacio habetur domiiiica" post Oranium ' sanctonira. 

Altare beate Marie virgini« ipsiini est Hub choro ejusdem virginis 
gloriose ad austrum. Consecratuoi est ad honorem ejus et singulariter 
ob ?enendoDem dominice aDuunciacionis, sanctoram Johaiinis eTangeliste 
el Thome apostolorum, Fabian!, Sebastian! et sanctorain Innocentura 
martiram. Cujus ^ dedicatio est domiiiica die post festum Felicis^ et 
Adaucti martinim. Quod iostitait, fündavit sc dotavit bonorabilis vir 
domiiras Eghairdus^ canoDicus et cantor ecclesie Hildensemensis pro salnte 
aoime sae suoramque parentum et benefitctoram set et animanun ommmn 
fideliam deftroetonitn, deprecans devote, m missis iHdtm legeutibus pre- 
dictorum haberi mcmoriam. 

Ad* altare beate Marie virginis sab choro dedit bonorabilis dominus 
E<,'hardus Harlsem cantor ecciesio Hildensemensis redditus de ceutum 
tlorenis apud doininos nostro^ iti suiiimo sublevandos V florenorum, addidit 
et aliud centum reddituum similiter V florenorum, de quibus unum 
tiorenum retinentes alios TTTI dabimus soronbns ad sanctam Mariam 
Magdalenam. Si autem redimerentur, tunc nos babebimus C et ipse G. 
Dedit et miseale etc. totam, ut ibi haberetnr memoria ejus, parentum, 
oognatonim, amieorum, benefiictomm etc., pro quibus ipse desidefabat 
Hoc enim ftdt desiderium ejus. 

Altare virgiDum ipsum est sub cboro in predicta capelbi ad aqui- 
lonem. Consecratum est ad honorem sanctarum virginum Agathe, Cecilie, 
Aj^netis, Lucie, Katharinen Gertrudis, Speciose, Undecim miüum virginum, 
Uaibare, Margarete, Katherine de Zenis omniumque sanctarum virginum, 
^;ancti Michaelis, Omniuni Lin|j:elorum et omninm beatonim Spirituum. 
Cujus dedicacio habebitur üominica poai festum uativitatis^ beate Harie 
firguds. 

Omnibus et singulis capeUam et aitaria predicta causa oracioms 
quoeomque tempore visitaiitibus vel oradones suas ad ea dirigentibus de 
siugoUs set et de unoquoque patrono uecnon et singulis reliquiarum 
partieidis dato sunt et dantur XL dies indulgende. 

Anno domini MCCCCLXXIII dominica quinquagesime* conseerate i47S» 
sunt ymagines et date dies indulgencie ad crudfixum XL, ad Miarie et 



*) dominica über der Zeih- nachgetragen. i>) Ciqos bis fastmn etuf Bamr, 
«) Hierher gehöriger Zutatz auf Fol. 3. ^) Fol. 2. 

1) Nw. 1, *) Aug. 30. *) von Hßrkttem, *) Sejpt, 6, ^) Febr, 
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Joliannis sab eo XX ^ et tot de qualibet parlicula reliquiarum, item ad 
uDamquamquo tabaUuram altarium martirum et oonfeesorum, quoden» 
oraciones ad eas diriguntnr, et de unaquaque ymagioe ibi depieta et 

uDaquaque particula reliquiarum inclusarum ibidem dies XX iudul- 
geuciarum. ' 



Fonmilaie Yoa Conftateinit&tsbiieftiL 1482 und a. 

Hac äimplici forma possunt confici littere confraternitatum 

Dostrarum. 

No8* N. senior domiis clericomm beate Marie v[irgiais] Ortiluminam 
prope et extra muros civitatis HildaisemexuBS ceterique presbith ac derici 
reoognoscimns per presentes, nos dare et dedisse dilecto nobis in Gbiisto 
domlno K. participimn nostre coDfratemitatis fiidendo eum partictpem 
omnium bonomm nostromm spiritualiimi, que per nos efficere dignabitnr 
divina demeocia, araerfbenras quoque nomen ejus in nnmero nBonmi 
confrateraitatem nostram habeucium, pro (|iiibus solemiis omni anno octies 
vigilias et missas legere, f Datum auno MCCCCLXXXII die N. ml 
uosü'o äigneto etc. 

Si in vita fiierit et desideraverit, apponatur illa clau- 
sula .iiiU' »latuui iramediatc f tarn in littera predicta quam 
in sequonti, srilicet f ,adicientes ex sppciali {jracia, qnod. cum dies 
übituy ejuü, quem fclii ein lacero dignetur iloniiiin^. m l is ].rr present<** 
deniinciatus fuerit, taciemus pro eo vigiliarum miäüarumque solempnia 
aut subsidiär Datum aono etc. 

A 1 i a 8 0 1 e TU p n i 0 r. 
Nos N. senior cetericiue presbitri ac clerici domus Ortihiruinum 
b. Marie v|irginis | extra et prope muros civitatis Hildeusemcnsis dilecti:« 
nobis in Christo N. et N. etc. saiutem pcrque devotonim suffiragia vitam 
apprehendere etemam. Licet jure divino generaliter omnibna caritaftis 
intuitu obligemnr, precipne tarnen Ulis, qnorum effieadter erga nos devod- 
onis, caritatis ac liberalitatis expeiixnar affeetnm. De qaoram vos oomero 
cognoseentes ac grstos nos eihibere volentes vobis ac euilibet vestirnn 

») Fol. 42. Dus gesperrt Oedntckte ist in der Handschrift unterstrichrK. 
') Auf Fol. 2'— 3 folj/t der Ablamhriff des CardinaUerjaten Johann von lUO 
und das Verzeicliniss von Ablässen, r<jl. S. 164 — lüö, Fol. 3' — 4 Indalpeneie 
staciuuuni corio Koiaauf, FoL 5 — 10' ein Kalender mit ganz vereinzelten Ein- 
tragungen über Memorienj die in dem folgenden Necrolog wiederkekren. 
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presentium tenore coneedimns nostram confraternitateni participiumque* 
omBiimi lM>noraiii nostroram spiritaaliain, que per nos operare dignabitur 
dmna clemencia in vita et post mortem, asscribentes instiper et nomina 

vestra in iiumoro eorum prefatain (■(intVateniiUilem iioatiam habcücium, 
pro quibus uiiiiü anno soleraus octies vigilias et missas legere, f adici- 
entes etc.« si sie expedit, utsupnu Datum amio etc« 

Expedit e n i m pro ii o b i s , ii t u o u m o r e i" e 1 i g i o s o r u m 
faciamus moiirionem laborum, vigiliarum, d i s ciplinarum, 
c a s t i g a c i 0 11 u m , j e j u ii i o r u m , a b s t i n c n c i a r ii m etc. in 1 i 1 1 c r i s 
confrateniitatiim nostrarum, de quibus nobis i-oram deo et 
hominibus uon est gloriaudum sicut ipsis gloriosis. 



In&eiclmimg über die AnsfOlinmg des InterdiUes. 

[Gegen Ende saec. XV.] 

Circa'' interdictum custos observet diligenter, ut janue et fenestre 
claudantur ecclesie eo scilicet respectu, ne tempore divinorum qni non 
sunt de corpore nostre congregadonis admittantur aut, si interfüeriut, ab 
ipso ut exeant pladde ae benigne moneantnr. In interdicto tarnen non 
apoBtolieo set ordinario ant epiacopali possont intereaae nedum no^cii 
noBtri set eciam familiäres, eontinui commensales, condomestid, hospites 
et commoiantes, sieut habenras in priTilegiis Magni EQldensemensis epb- 
copi, nt In fibro* priTilegioram domtis nostre folio 3^* et 4^ reperitar. 
Similiter in privilegio ' apostolico Eugeuii aduiiUuiitur eciaiii lamiliares 
servientes folio 2*'. Solent tarnen aliqui religiosi, divites et vasalli inter- 
dum habere privilegia, quod ubique possunt interesse di^inis. P^t si tales 
videntur fidedigni et uoti, judicio seuioris poterunt eciam ipsi admitti. 



Terpfliohtung m Messen, Tigillen und Psalmen ftr den 

Domvicar Johann Eringman. 1502 September so, ^ 

Anno* domini millesimo quingentesimo seenndo in die aancti Jeronimi 
presbiteri acceptaTimus omni hebdomada sex missas defitnctonun pro 
domino Jobanne Bringman quondam vicario ecclesie IBldensemensis a 

») participinmqno bis digna auf Rasur. *>) Auf der Innenseite des Vorder- 
deckels der Neeroioghandschrifi (Ge 67 J de» Friuteraeminan m Hüdesheim. 
e) Fol. 44. 

') Leider nicht erhäUm. ^) Vgl. & 19Z 
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testamentanis ejuBdem domiai Johannis prefiiti sub certia ooodicioiiibiis, 
Qt seqnitur. Iste muae dividentur apnd sex sacerdotes, ut qnilibet snam 
habeat diem. Si Tero alicui legittmuun occnnwrit impedimentiim proptsr 
feste vel alias, potest antieipara ye\ alia die recuperaie legende collectam 

seu habendo ejus memoriam vel alium ad satisfaciendum pro eo rogare. 
Si vero anniversaria fratrum seu ])eüefactorum oociurerint, dicat collectam 
et sit contentus. Wem fteri potest si alie memorie et misse defiinctonim 
occnrroriiit celcbraude. Item sufficit, ut in onmibus festis IX Ifeociomim] 
dicatur tautum coUecta pro memoria. Similitcr a fcsto Palmarum usqne ad 
octavas pasche et iu aliis octa?is solempnitatum. Item si casus occur- 
rerint, quod vel propter abseiiciam fratmm et similia impedimenta et 
diversa officia secuDdum ritnm ecdesie legenda offidam defuoctoram legi 
noD potent, preoedant officia ab ecdesia institute et dicator coUecta pro 
memoria. 

Item eodem die acceptayimus omni bebdomada sex vigilias triam 
leccionum, at singulis diebns ferialibas legantur per nnum e fratribos 

clericis, eciam si novicius fuerit, exceptis solempnibus festis anni, et 
dividaiitur, ut quilibet suum custodiat diom, et in cujus die contigerit 
in comrniiiii le^ vi^lias, habeat simul memoriam et sufficit^ et si aliquis 
legittini« fuerit iiiipeditus, potest alia die recuperare vel alium ad satiä- 
£acieudum pro eo rogare. 

Item* eodem die acceptavimus quatuor psaiteria legenda, videlicet 
ut circa jejonia tempomm legatnr unum psalteriom per aliqnos 
sacerdotes sea clericos nostro ooosaeto more condudendo com oradons 
dominica et collectis consuetis. 

Item^ omni ebdomada tenebitar una missa de tempore Yel de saaetis 
ex parte Ueyneke £nyp et saorum, quam legit frater. 



Aufeeiclmuiig über die täglichen Messen im Lücktenliofe. 

[Nach 1602 September 30.J ^ 

Omni* die fiat una missa in summo altari de tempore vel de saadis 
occurrentibus ex parte domini Jobannis Gramer viearii qaondam In smmno 
et Haseke sororis ejns alias de Bmnbnsesche, optame matrone Tiiginis 

et viduc, domui nostre dudum bene note. 



») Fol. 44'. ^) Das Folgende Zusatz, cj FiA. 4ö. 
*) Vgl die wtrhergtlkmde ÄufgeSdimmg» 
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Item omni die fiat una missa de domina nostra, [tro quibu< dominus 
WedekindUft desideravit, sie tarnen iit illo die, iu quo fuit festum anuun- 
tiationis codem die sequenti aimo iutegro It^tur ofücium ^rate ceU\ 
0i ita compleat nmal desideriutn Kghardi Harlszem quondam cantoris 
ecclesie Hüdensemensis, qui idem officium eodem prefiito die teaeri optavit, 
nisi impediat festam caiiooicimi. 

Item fllo die, in quo tmt festum ooiioeptioiiis^ Marie, frater, qui 
habet illam feriam, legat per integrum annum prelato die officium ,Salye 

sancta pa[rensl'. In v[espensj dicat: ,Quicunquo celebrant Tuam con- 
ceptionem*. Prefatio: ,Et te iu conceptione' et in compiemeutum dicat: 
4n cujus cunf t jitioiie hr tue obtu[limusJ MaljestatiJ'. Et sie simul 
compleat domini Sifi'ridi Horn desiderium. 

Item frater iUe, qui habet feriam eextam, compleat simul deidderium 
domini ffiurici lupl, et si iu illam feriam ceciderit festum aunustiationis 
?el coueeptioma Marie, committatur offidnm pro domiuo Hiurico Lupi 
alten fratri pro Ülo anno tantum. 



Feria terda per totum anaum fiat una missa de sancta Anna pro 
domino Süfrido Horn, msi impediat festum canonicum, et tunc dicat 

collectam de ea, quara custodit frater. 

Omni »exta teria fiat una missu sancta Cruce vel de quinque 
Tulneribus Christi pro magistro Tilemauno Tzirenbarch. Quam misaam 
custodit frater. 

Omni ebdomada fiat una missa de tempore toI de sanctis pro 
Heyneke Knyp et suis. Quam missam custodit flnter. 

Omni* die pieterquam in dominica die fiat una missa pro defunctis, 
pro domino Johanne Bringman quondam vicario in summo. Sic tarnen 
frater ille qui habet secundam feriam siinul compleat desiderium Katharine 
Albomes. Prima i-ollecta pro uno saceidote, alia pro una famula, um 
impediat festum canonicum. 



Dominica die 
feria secunda 



Misse legende de domina 



feria tercia 
feria quarta 
feria quinta 
feria sexta 
sabbato 



quam custodit iiater. 



•) Fol. 16'. 
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Similiter qui terciam fcriam habet compleat simul desideriiim domini 
Hinrici Liipi et prima collecta erit beati Petri. 

Item qui quart^im fcriam habet compleat siimil desideriura domini 
Eghardi de Wenden quondam prepositi eccleäie Hildensemensis et domini 
Bartrami Stannenbene et suis in altari martyrum. Si impedüneDtMi 
iotervenerit, fiat alia die vel altari. Collecta beati Petri. 

Etiam qui quintam femm habet eompleat Bimsl desiderinm domini 
SiflHdi Hon. Collecta beati Petri. 

Item qui seztam feriam huM eompleat simnl desiderinm der 
Kerstenscben et dicantur amb« coÜecte snb una conclnsione. 



Pro dcfunctis misse 

lebende 
Pro domiDO Johaime 
Bringman 



Feria secunda 
feria tercia 
feria quarta simul pro 
feria quinta 
feria sexta 



Katlianiia Albomes 
dorn i HO Hinricü Liipi 
domin 0 Eghardo et 

Bertramo 
domino Siffrido Horn 
de Kerstensche 



quam 
tonet 
fister. 



Yigilie legende 



sabbato 

Dominica die pro de Gaistenscbe quam ciistodit frator. 
feria aecnnda 

feria tercia 

feria quarta 
fena quinta 
feria sexta 
sabbato 

Item in omnibus quatnor temporibus legatur anum psalterium pio 
domlDO Jobanne Bringmao. 



pro domino Jolianue Briogmau quam 
tenet frater. 



Pestkaiendei des LUchtenliofes. 

Kota.* Qnandocumqne est festum canomcum, Semper aperiatnr tabula 
snmmi altaris. 

Januarius. 

1. Kai. A. Circumeisio domini. II s u bd [iaconi.] Aperiantnr 
ambe ale snmmi altaris. In altaribiis martinira, confessonim. 
virginis appendantur festivalia antepeudia, post vesperas pre- 
parabitur iterum ferialitcr in omnibos altaribus maneotibiu 
apertis alis summi altaris primis osque ad commemoradonem 

«j Mdichr. 361 der Jkverinüehm Bibliothek tu SOdethem FbL m. 
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diei s. Silvostri inclusiTe, quod altare eciam tegatur palla 

apnstolica. " 

2, b. Octava Stepbani. III r[espoDsoriaJ. 

3. c. Octava Jo[annis] apostoli. III r[e8ponsoria]. 

4, d. Octava Innocentiim. III r[espon8oria]. 

5. e. Vigilia elaustralia. Preces qoh dieuntnr. Officium. 

6, t Epypbania domini. II d[iaconi].^ Aperiantnr ale omDium 

altarium, antependia 6t omma fesüviliter preparentur, pnlsus 
ad mlssam fit circa mediam octave. Post 2*" reaperas pro- 
paretnr altare stmnnnm apostolioe et prime ale maneant aperte 
per octavam. Alia altaria preparentur ferialiter pieter altare 
confessorum propter festum seqiiena sfcilicet] commemoracioDem 
sarcti ^ihestri et tunc eciam [»veparetnr ferialiter. 

7. fr. Coiumemuracio Silvestri. II su b iacoui 1. 

IB. t Octava £pipbanie. II subd[iaconiJ. Hylarii confessoria. 
Antiphona. Ad ambas v esperas poteat accendi cereas in 
summo aliaii Post 2*^ vesperas dandatur tabula et pre- 
paretnr altare ferialiter. 

U, g. Feficis conlMSoris. III r[e8pon8oria]. 

16. K'Harcelli pape. III l[ectioiie8]. 

17. c Anthonii abbatis. IX l[ectioD^]. nd[iacoDi]. Preparetnr altare 

confessoram festivaliter et aperiantur prime ale summi altarie. 

Festum chori. 

18. d. Prisce virginis. III Ifectiones]. 

t Fabiani Sebastiaoi IX 1| ectioiies |. 1 clanouicusj. Preparetur 
altare b. Marie, quia ibi sunt patroni, apostoliee. 

^i. g. Agnetis virgiuis IX l[ectioQ6sj. I ¥ic|,arius.J Preparetur altare 
virginnm apostolice. 

JiJ^ A. £piphanii episcopL II subd[iaconi]. Vincencii 
martiria Antipbona. Officiam. Preparetar summnm 
altare apostoHce et altare confessoram festiTBliter^ qma pa- 
troous. Et aperiatnr tabula martimm propter 8[anetiua] 
Yincentinm, quia patronus. 

24, c. Thvmothei apostolL III Uectiones]. Aperiantnr prime ale 

summi altaris. 

25, d. Conversionis s. Pauli. II subd[iaconil. Prejectl 

martiris. Autiphoua. Summum altaro apostolice preparetur. 

*) Am Samde: Stidoi Ezpoiiui[tQr] tabula iiidal[|Mide]. i>) üeher d* 
tobdpaconi] tugdtgeiragen. Am Sande: Stado. «) Fol, 186*, ^} Hdt^, festivalftef 
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g. Ociaira Agnetifl. III l[eeti6n«8l. Aperiatnr tabuk Tirgmun. 

Carta. 29. A Valerii episcopL IX l[ectiones]. I vic[anus]. 

Post Christi lavacritin nova luna decemque diemnL 
Sequena poat sabbatnm allelnia jubet silendom. 

ebruarius. 

1. d. Kai. Brigide virgiois. Ant[iphona]. Yigilia claos- 

trales preces dicuntur. Officium. 

2. e. Furificaeio b. Marie. IX d[iaooiiil. Profideator de 

candelis pro omnibiu, qiionim mm serFotur per anniim pro 
morientibtu. Eedeflia* prepaiaUtnr feetiTaliter. Pidsos id 
missam bora 7*. Habeat aquam benedietam. Incboata pre- 
(kciono benedictioins cereomm aflbrat pmnas pro tbuiifieacioiie. 
Post dictam pre&cionem sequitur coUecta, qua dicta asperguntur 
cerei et post tbiirificant et tit aspersio io cboro et lecta coUecta 
aspcrsionis accendantur cerei et ministrcntnr fratribus cantante 
choro. Lumen ad rlesponsorinm]. Deimie ante Ave Gratia 
et üt processio. Juxta^ altare in ("orD[u| dcxtero benedicantur 
cerei positi auper aasere ¥el sede ad dexteram aacerdatis, post 
2 vespenw omnia deponentar dempto altari martimm prapter 
Blasiam. 

5. t Blasü episcopi IX l[ectioDe8]. I TieCarina]. Tabula mtr- 
timm Sit aperta. 

5. A. Agatbe virginiif IX ][ecti<nis6]. I ?ic[ariii8]. Preparetur altm 

virginis apostolice. 
ß* b. Dorothee virginis. IX Ifectiones]. II subd[iacoDi]. Ma- 

neat hac die prepaiaium. 
9, c. Appolonie virginis III i[espon8orial. Aperiatur tabula viiginuiü 

Octava purificaciuiiis IX IfoctioDes]. I canoiüeus. Apeiiatur 

tabula suraTTii altaris et beate Marie. 
10. l Scolastice vLirgimsJ ant|ipbouaJ. 

12, A. Fe»to commemoracionis ' ])[ eate] Marie yiiginis, qood sempv 
tenetur sabbato ante LXZ^, potest altare summum et bnte 
Marie in cappeUa preparari apostolice, si placet. 
Post festom pneri, nbi sit nova luna, reqnire 
Qnarta seqnens feria, tibi dat jejunia vera. 

*) Am Rande Caotabitur Salva [Eegina] in 2*^ completorio, collecta . • • 
(am Bande weggeschnitten >. ^) Juxta Itis dextoro OM JBmdt OM ÜMiU des m Tok 
durchatrichetirn In melio choro aute pulpetnra. 

sBs guiü^Äößio MuriÄ« ■) Der 9. iyt/tmtftg vor Oatern, 
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H. c Yaleutiui" martihs. III l[ecciones]. 

In capite jejuQÜ memoria. Id quatuor temporibus deiade 
itenim memoria. Item per XL^ semei in omni ebdomada pro 
habentibiis confratemitatem nostram memoria habeatar. 

22, d. Cathedra Petri* IX {[ecciones]. I c[anonicTiB] Aperiantur 

prime ale. Ad miasam dentnr omamenta donaeialia^ blavla. 

23, e, Vigilia. Preees. Officium. 

24, t Matbie apostoli n cfanonici]. Preparetnr snmmum 

altare apostolice. Si in jejunio vcnerit. tunc antepondiiim 
appeuditiu apostolicum et HI* et VI* possunt post raediam 
septirnaiio legi vocatis fratiibiis per campauam et hora IX * 
ad iiHsdani siimmam et vespera>i. 
28. c Feria III^^ ante diem ciueium ante pruDdium procuret stipides, 
fiinicalos, pannicnios etc. ad cooperiendos sanctos, altaria et 
omnem ornatum ecclesie et snspendatur velum templi iu medio 
chori et detrahatnr velnm ante tabnlam snmmi altaris, aaper 
qttod ponatnr mappa babens lüsfcam in qua stat ^cce nunc 
tempus* cum antependio interciso albo et blavio. Tabule alta- 
riam in cappella exponantnr per jejnniam propter bomididatem 
ibidem dempto feste annnndadonis beate Tirginis, in qno 
reponatur illud altare respiciens. Post vesperas colligat et 
purificet cineres do raniis palmanini coDsecratis combustos. 
Nota, quod ante prandium non depoiiitur ornatus ecclesie set 
poät prandium. 

Maicius. 

i. d. KaL GonTersionis Marie Magdalena. II 8Ubd[iaconi]. Ht^jus 
commemoracio fit feria terda ante feriam Dil cinerum poat 
dietam l[eccionem]. Aperiatnr tabuU confeasomm. 

3, f. Conegundis regine. Antipbona. Officium. Oetaya b. Matbie 

IX l[ecciones]. I vicarius. 
7. c. Perpetue et Felicitatif. Antiphuiia. Thome de Aquiiiü. II sub- 
dia[coiii]. Est patronus confessorum. 

12. A. Gregorii pape. II subd|iacoml. Appendatur aiitependium aposto- 
licum ad summum altare. Featom' chori. Anniversarins. 

17, t Gertrudis Virginia. Antipbona. Apud nos IX lleccionesj. 
Pestum cboii 



») FoL m\ v^? 9) von hier ah am Emde, 
>) qaadng^aa» qiiaidng«Biiita die eethtitö(hige Fattetutit vor Ottern, 

AMMkft »ad Aktta. 
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Feria IUI in capite jejtinii sigfno facto hora nona vol 
pocius ante dictis septem patemoster in communi vel privaüui 
benedicentur cineres per sacerdotem indütum suppellicio cum 
stola ante palptum in medio chori assistente aacrista et tenente 
scaieUam com cineribas Semper ad deiteram sacerdotis podta 
piitu ibidem matta cum scabello ad flectendiim genu, babita 
edam aqua benedicta tantnmmodo* ad aspergendas GinCera]. 
Et datis dneribos et cantatis antipbona cum reepooeorio 
,Emendemus* fiat processio duobns cantaotibQs letaniam nsqne 
ad Kyrieleison ultimum inclusive. Post Patei iioster legaiu; 
et ^e nosS ,E^o clixi' cum precibus majoribus cum coUectis 
suis apud letaniam. Deiude ,Media vita' cum versu JPecca- 
vimus* et collecta ,Exaudi d|ominol sjancte]'. Deindc mi<sa 
fiat ordke suo, quam^ solemus cantare et sub ^^cordare' v«i 
oircitor ptUsetur ad vesperas legendum. Nota. Sabbati? in 
XL ^ hora consueta cantamas completoriam similiter domimciü 
diebus et ergo sabbatis exponaator supeipeUicia tempestiTeL 
Ante procesidonem portatur bacalos cum crnce nec fit aspeiao 
per cireuitimi. Et per XL* fit summa miasa ferialibna diebus 
post mediam ad boram decimam, post quam piüsatur ad 
▼esperas. Verte folinm. 
19. A. .Joseph üutricus dummi. IX ILecciones] apud*= nos tantum. 
Fcstum chori. 

21. c. Benedirti abbatis. Antipbona. IX llecciones]. Festum chori. 

25, g. Annunciacio b. virginis. II diac[oni|. Si in ji^junio 
veueriti velum circa horam 8 vol ante sustollat, similiter veluui 
snmmi altaris et aperiatur tota tabula et preparetur altare &t 
in festis b. Marie. In altaribus martirum et confessonim 
aperiantur tabule absque alia prepaiatiua tarnen. Altan 
b. Tirginii preparetur aolempniter. In cujus profeato hon 
decima pnlsatur ad Yesperas, signentur duo pro venu cantaado 
expodta atola pro tbnrificacione. In die aancto pulsetar drei 
VIT ad 3» et 6* cantandaa. SI fiet processio, pulsetur Vin*, 
sin autem modicum post, cum crucibus sive vexiUis, Post 
pran*]iuui circa 4*™ deponetur ornatus. Si post pasca venerit, 
omnia t€ncntur sie in festis ejusdem virginis. Si fit processiot 
omnia sicut lu die pasce. 

•) tftatniDiDodo hi» dnecw ZtttalU am Jtande. ^) quam hm ie m| W i tiw 
NadUrag. c) apnd bin tantmn Zimtti. 
Vgl, 8, m NoU L 
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A. Ludigeri episcopi. Ant[iphoiui]. 
31, t Clerici vadant ad cappeUam pro legenda vespera de domina. 
Nota edam, qiiod, ti non habeotur nuni palmanun ad dneres, 
aocipiantar atii dneres. Notandnm edam, qQod hoia 4* pul- 
satar ferialibiiB diebua ad Tigiliam usqne ad feriam 4 nltime 
ebdomade exdudTe dempiui sabbatis, dominids in* et pro 
festis IX leodonnm. Ad missas per XL * * ntlmnr ornamentis 
nigris vel albis ferialibus diebus usque ad domiuicam passiouis, 
extuDC possunt uti rubeis maxime in domioicis. 

i. g. Kai. Aprilis. 

Adventus reliquiarum Cancianorurn aut|iphonal. 

4. c Ambrosii episcopi. IX Ifecri n ii c >1. II vic[ariil. Si in 

jejunio venerit, appendatur autepcndium apostolicum. Si post 
pasca, prime ale aperiuntur. Festum chori. 

5, d. Vincentii^ Confessor patrontis in altari confessoium. 

A. Festam pascbe quere infra com die Palmanun et diebns 
seqnentibns nltime ebdomade. Memoria. 

14, t Tyburd) martiris et Yaleriani IX l[ecciones]. II subdfiaconi]« 
Altäre martimm preparetur, si post pasca venerit, apostolice. 

Ü9. A. Oeorgii martiris. IX lleccioncs]. II subd[iaconi|. Altare 
martinim preparetur apostolice. 
c. Marci« evangeliste. IX llecciones]. II viclanil. Letania 
TD aj 0 r. 0 ff i c i um. Siniiniiini altare apostolice ornetur. Hora 
sexta legitur mis.sa du .saiicto Marco. Et iteruni liora media 
decime vel ciiciter pulsetiir ad VTI paternoster et ad missam. 
Ante pulsum ponat super altare sumraum duos cussinos sencos 
binc inde et reliquiis apertis ponat duo capita reliqniarum 
snper illos eossinos deferenda per duos presbitros per pro- 
cesdonem amietos^ stolis, quas pro etsdem exponat sacrista ante 
pulsum. Similiter et tunc TexiUa deponentur inferius. Et 
Signet tempestire ante primam missam duos lecturos letaniam, 
nt sint provisL Exponat mappam pro eniee portanda. Ledas 
Septem paternoster usque ad letaniatn ftt roissa. Qua finita 
cantautes ,Exurge' etc. porrigetur seniori missale pro coUectis 
legendi« et finita antiphuiia ,Surgite sancti' proccdaut ad medium 
chorum cantatuii letaniam, et continuo procesäio tit sioe asper- 

*) in et pro Zutat» am Bernde» ^) JHue ZeSe jüngerer ZiuaUt. «) Am 
Smtde Stado. Feetom eboii. ') Hdaehr. unicti. 
Vjß. 8. m Neu 1. 

22» 
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sione. Kigrum ornameDtum detiir ad missam. Et iioüi, quoi 
qiiaodocumque teneDtur votiTe misse si?e pro pace, pro aalnte 
TivomiD, pro pestilencia etc^ Semper datnr nigrnm orDamentam 
et Omnibus diebus logadonum. 

f. Vitalis martiris. III l[eccioneBl. 

Main s. 

1, b. Kai. Pbiliiipi et J;i«^o)n. II cjanonicil. Walburgis. 
A [u t i p h 0 n a |. Alt<ire oruetur summum apostolice et maoebit 
sie per fe^ta s. Crucis translacionis, s. Godebardi. 

J^, c. Chatharine* de Senis • patrona virginum. 

•9. d. iDvenciouis s. Crucis. I c|.anonica8]. Alexaoder, ETentias et 
TheoLdulus] ^ Altare smnmum manebit utsupra et poteraot 
aperiri ale altaris martinim propter martüres 'Alexandramt 
ETentinm et Theodalum. 

4* e. Translacio a. GodebardL II c[anonci]. Maneat utsopra set 
altare confessomm ometnr fostivaliter. 

5. i. D e p 0 .s i c i o s. Godehard!. II c [a ü o n i c i 1. Tota eoclesia 

onietur festivaliler sicut in hsÜ6 beate Marie virgiuis. Urdi- 
nentur duo pro Alleluia in missa. Post vesperas 2*® omnis 
ornatns reniovetnr et ale tabule altaris summi ovteriores muneaut 
aperte et oruatus ejus 8[cilic6t | altaris summi et altare b. Ma[riel 
virgiois. 

6, g. Johannis ante portam LatiDam. II subd[iaeoni|. Post ves- 

peras deposito oroatu summi altaris ferialiter preparentur omnia. 
10. d. Oordiani et Epymachi. III l[ecciones]. 
Ul t Nerei, Achillis et Pancracü. HI Itecdones]. 

g. Serva^ii episcopi I vi [gl Ha]. 
16, c. Peregrini martiris. III Ifecciones]. 

e. Urbani pape. III l[eccioues|. 
31. d. Cancianorum. Officium. IX l|occiones|. II sub[diacoDi|- 
Preces claustrales, que tarnen neu dicuntur nisi post 
octavam Corporis Christi. PHronille vLirgiüiaJ. Anti- 
phoua. Aperiatur tabula marürum. 

1, e. Eal. JuniuB. 

^. f. Marcellini et Petri. III l[ecciones]. 
3. g. Erasmi martiris. I cfanonicns]. Reportacio sancruini?; 
dLomiüij. Antiphona. Altare martimm preparetur apostolice. 

•) Jüngere Emiragung. V) Jm Bande Offidam. FMtoin duwi 
1) 8anH Aprü SO. 
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5. b. BoDifacn et 8o[cionim] ejus, m l[ecciones]. 
9, t Primi et FelidaDi martirom. III ICeeciones]. 
IL A. Barnabe apostolL III l[eec1one8]. Aperiautiir prune ale 

smumi altaris. 

12. b. Basilidis, Cyri et Naharis martynini. m l[eccione8]. 
15. e. Viti, Modesti ot Cresccucie martinim. II siibdiaconi 
IX l|eccionos1. Preparetur altare iiiartinim apostolice. 

17. g. Quinque sanctoiuin. IX lecciones. I c[anonicu8]. 

18. A. Marci et Marcelliani martinim. III l[ecciones]. Officium* 

19. b. Gervasü et Protha5!ii rnartirum. III llecciones]. Officium, 
j^l. d. Albaoi marüris. III l[eecioiie8]. Officium. 

itSL e. DecoD milinm martirum. IX I[6ccioiie8]. II subdiaconi. 
Aperiatnr tabula martinim. Officium. 

Ü9. t Yigilia. Preces. Officium. 

g. Jobannis baptiste. II diaconi. Preparetur altare mar- 
tirum festivaliter et ap eriant u r priuie ale summi altaris 
et super eo ponatiir palla apostolorum et ante- 
pendiura msarum inagiiaruni et pul p tum coope- 
rietur. Et <"apnt Johannis baptiste ad altare ponatur. Et 
altare boc martimm maneat preparatum per sequentem diem 
8. Johannis et Pauli. Et summum altare festivaliter et pulpita 
cooperiantor fe8ti[?aUterJ et dantur 2 * oraamenta ad summam 
miasam. 

J16, b. Jcbamiis et Pauli martirum. Icanouicus. Preparetur altare 
martirum apostolice. 

J^. d. Leouis pape. AntipboDa. Vigilia. Officium. 

J29. e. Petri et Pauli apostolorum. II snbdiaconi. Pre- 
paretur summum altare sicut supra Johannis baptiste et maneat 
sie, niai quod antependium deponatui et apostolioum appendatur. 

30. f. Commemoracio Pauli apostolL I c[anonicusJ. Ottonis 
episcopi. A[utiphona]. 

X g. KaL Julius. Antipbona. Officium. 

^. A. Visitacio b. Marie. II diaconi. Processi et Martiaiaui. 
Ad processionem yninus de sacramento. Preparetur tota 
ecclesia sicut in festis aliis ejusdem festivaliter. Et per octa- 
vam maneat summum altare apostolice preparatum, similiter 
altare ejusdem Y[irginis]. Salve* Regina in 3^ completorio 
cantabitur cum coplecta] Fideliom. 

8alve bis fldeliam am Bande. 
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4, c Odalrici episcopi. Antiphona. Officium. 

6, e. Octava Petri et Pauli. IX l[ecdoii68]. 

& g. Kyliani et soetorom qua. Antipbona. Officium. 

9, A. Oetara yisitacionis Marie. II snbdiaeoni. 

b. Septem fratrmn. IX leeciones. I eanonieus. Aperiator 
tabula martirum. 

13. e. Hinrici regis. I eanonieus. Margarete virginis. Anii- 
phona. Officium. Altare vir^iim preparetur apostolice. 
15, g. Divisionis apostolorum. II subdiaconi. Summuiu altare 

preparetur apostolice. 
^1. t Praxedis viroinis. III rLesponsoriaJ. 

g. Marie Magdalcne. II subdiaconi. Aperiantur prime ale 

smnmi altaris et altare coDfessorum preparetur fcstivaliter. 
A. Appollinaria martiris. III leeciones. liborii e[pi8C0piJ. 
An[tipboua]. 

24* b. Cbristine v[irgimsj. Antipbona. Yigilia. Preces. Offteinm. 
c Jacobi apostoIL II ca[nonici]. Cbristoftri martiiis. 

Antipbona. Summnm altare preparetur apostoMee et maaett 

ibidem tabula aperta per dicm sequciitom s. Anne vidue. 
d. Anne Tidae niatris Marie. II subdiaconi. Altare coufessorum 

festivaliter ornetur. Festuni chori. 
t Panthaleonis iriartiris. I cfanonicus]. Innocencii pape. Anti- 
phona. Üfficiuin. Aperiatur tabula altaris martirum. 
29, g. Octava Marie Magdalene. II subdiaconi. Officinm. 
PeUds* et sociorum ejus. Antipbona. Aperiatur tabula 
confessomm, 

SO, A. Abdon et Sennee martirum. L[eccio}. 

31, b. Nota.^ Est dedicado cappelle b. Tiiginis Marie sub cboro. 

Augustus. 

1, c. Kai. Yincula Petri. I cfanonicus]. Macbabeorum. Anti- 

phüua. Aperiantur prime ale summi altaris. Stacio^ Erit 
processio sicut in die CorLporisJ Christi. Hymnus interdictib 
fuit et .Gloriosa', 
d. Stei)hani pape et martirLs. Antipliona''. Octava Anne. IX 
l[eccione8]. Aperiatur tabula confessorum. 



•) §ie. ^) Ztoigekm NoU und est Rasur. <) Stado QlorioM am JMr. 
über durdtelrii^enem m l[ecciottM]. 
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3, e. loYoncio a. Stephani prothomartiru. I c[aiiooicQ8]. Preparetur 

altare martinim featiraliter, quia patronua est 
5. g. Oswald! regia et martiris. II aubdiaconi. Dominici*. 

Aperiatur tabula iiuirtiriini. 
0, A. Transfigiiracio domini nostri .Ilie.su Cliristi. II subdiacoiii. 

Aperiantur ale sunimi altaris cum antepeadio, cum maguis 

rosis, liista apostoloruui. Fostum cliuri. 
7. b. Sixti'' et «^ociorum eju». I vicarius. Doüaü. AatiphOM. 

Affre. Antiphona. Ardea[t] cerus. 
Ä c Cyriaci et so [ei o mm] ejus. III l[eccioneB]. Xim auxilia- 

toram. IX l[eceioneeJ dicuotur. ApoatoUce preparetur [altare] 

martiniiD. 

9. d. Bomani mariiria. Antiphona. Vigilia. Preees. Officium. 

10. e. Laurencii martiris. II snbdiaconL Preparetur sum- 

miim altare apoetolice et altare martinim festtvaliter. 

11. f. Tiburcii martiris. III l|ecciones]. 

13. A. Ypoliti martiris. I vicarius. 

14. b. Eusebii presbitri. Antiphona. Preces. Viyilia. Officium. 

15. c. A s s u TU p c i * » n i s b. Marie. II s a c e r d o t u in a n t i q u i - 

orum. Omnia solompniter prepareutur. Procmentur herbe cum 
fi'ugibus s[cilicetj piria, pomis vel similibus ad benedicendum 
poat terciam ante pulptum in medio choro. Ad procesdonem 
ymnus fit posterior. Et permaneat ecclesia in suo omatn per 
diem sequentem s[Gilicet] aancti Bemwardi, quia patronus 
ecciesie est In cujus die post 2" vesperas deponatnr oraatus, 
nid quod summum altare maneat per octavam apostoHce pre- 
paratnm et altare beate Marie festi^aliter. 

10'. d. 15 e r n w a r d i e p i s c o p i L i a ii s 1 a c i o. II s u b d i a c o d i. Vide 
supra in alio latore. 

17. e. Octava Laurencii. Antiitbona, Officium. Maneat aperta 
tabula martiruiu, quia patronus precipuus. 

Id. f. Agapiti martiris. Autiphoua. Officium. 

19. g. Magni martiris. Antiphona. 

20» A. Bemardi abbatis. II subdiaconL Preparetur altare confessorum 

apoetolice. Festum chori. 
^ e. Octava assumpdonis. I c[anonicus]. Thimothd et Simpboriani. 

Antipbona. Officium. Poteat accendi cereus in aummo 



a) Nach Domioici grwisert' Ka.suf. ' j sk. Am Mande Salve ßegiua 
[inj completorio cantabitor cum [collectaj ,Fid6UumS 
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altari, qnod altare sie cum sno onifttn permaDeat usque post 
Bartholomei, tone port 2** Tesperas deponatar omatus et post 
completorium daudatur tabula. Preces. Yigilia. Offi- 
cium. 

2i. e. Bartholomei apostoli. II e{auouici]. Habes ibi* totum 
supra immediate, 

26. g. Herenei et Habundi martiruoL III l|_eccione8]. 

27. A. Rufi martiris. Antipbona. 

b. Aiigustini episcopi. II subdiaconi. Hermetis aatiphona. 
Offidam habet Festum chori. Preparetur altare summniD 
apostolice et maneat totum sie propter festum Jo[aDni8] baptiste. 

29, c. DecoUacioDis Jobanais baptiste. II subdiaconi. Sabine 

v[irginis]. Antiphona. Officium. Altare martirttiii 
preparatur festi?aliter et ponatur ibidem caput ejus de alabastro. 

30, d. Feliciä et Adaucti martiiiim. II subdiaconi. Maneat altare 

martinini sie propter Felicem et Adauctum. 

31, e. Octiiva sancti Bartholomei. IX I[eccionesJ. I canonicus. Aperi- 

antur priine ale summi altaris. 

Nota. Dominica prinm post Bartholomei est dedicaH" 
summi altaris. Et dominica dehinc prima post Felicis «i 
Adftucti est dedicacio altaris b[eatej Tßrgims] Marie in cappeDa. 

September. 

1. t Kai. Egidii, Sixti, Sjnidl confessomm. I vicarius. Priad 

antiphona, Verene antiphona. 
4. b. Octava Aiigustini. I vicariuci. Poösunt aperiri ale priiu»^ 

summi altaris. 
7. e. Vigilia. Preces non dieuntiir. 

Ä f Nati vitatis Marie. II diacoui. Adrian! martiris. Anti- 
phona. Preparabitur ecclesia tota festivaliter, sicut cootiuetum 
est in ejus festintatibus« 
9. g. Gorgonii martiris. III l[eccione8]. 
il. b. Prothi et Jacineti martinmL III I[ecciones]. 
14. e. Exaltacionis Crucis. I c[anonicus]. Cornelü et Cypriam 
martirum. Antiphona. Officium. Summum altare pre- 
paretur apostolice cum antependio rosamm niaguaram et 
pulptiim oroetur. Tabula altaris martirum aperiatur. 



*) Jlimrriis auf die lorhrigeSttnde, Eintrayuiig. Am Mande Salre regiiu ' 
can[tabiturj in 2" completorio cum ooUecta ,FideÜttm' 
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15. t Octava Dativitatis. 1 c[aDODicQB]. Nicomedis. Antiphona. 

Maneat ornatoB summi altaria et altaris Marie. Tabula aperiatnr. 
Nota. Dominica post nativitatis Marie est dedicaeio altaria 

Tirginnm in cappella. 

16. g. Eufcmie v[irgiDisJ. III iecciones. Lucie et Ge|.immaQiJ. 

Antiphoüa. 

17. A. Lamberti epiecopi et martiris. 11 eubdiaconi. Post ci^us 

festum prima dominica est dedicado altaris martiram. Aperi- 
antor ale altaris martiram et preparetar apostolice. 
JSO, d. Yigilia. Preees. Officium. 

^i. e. Mathei apostoli. II cj unonicil. AlUre suiuiiiuui preparetur 
apostolice et in secuiidis vcsperis ejusdem aperiantur reliquie 
summi altaris proptor ^^equens festum. 

Ji^. t Mauricii et sociorum ejus. I clanonicus]. Lutrude v^irgiiiisj. 
Antiphona. Preparetar altare martiram apostolice. 

Ji3. g. Tede, Digoe et Merite ^[irginam]. Antipbona. 

AnnlTersarias* domiDi Beniardi primi fündatoris hajus 
domas. 4<>' lamina ardebaot ad Yigilia& 

J26. c. Officium. Preces propter vigilias claustrales. 

J27. d. Cosmc et Damiaiii iiuutirmu. II subdiaconi. Altare mar- 
tirum preparetur apostolice. 

t Michaelis archangeli. 1 c[anoiiicus]''. Tota ecclesia 
preparetar festivaliter, qoia patronns est ejasdem. Post -2^^ 
vesperas deponetar oroatas nisi sommam altare, qaod maaebit 
sie propter festum s. Jeronimi, et exteriores ale summi altaris 
manebant aperti. Potest hic pulsari ad boras et sammam 
missam circa octavam, quia commoiiiter tardius comedimos 
propter bospites. 

30. g. Jeronimi prenbitri. II subdiaconi. 

Nota. Prima dominica \h)^\ Michaelis est commiuus ebdu- 
mada et commemoracio oumium tidcliuin. in qua legemus 
vigilias majorum leccionum dominica, feriis 3^, 5^ et iterum 
ia dominica, nisi dedicacio oostra in UDam dominicarum illaram 
caderet Taac transponi poteruot vigilie. Qae dedicacio Semper 
teneatar io ana dominicarum ad placitam, que occamint infra 
Micbaelis et sancti Aadree festa. Et in missa dicitur prefiusio 
de saacta Trinitate. 



Anniversarius buf vigilias am Hunde. •>) I c. iciederhoU. 
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October. 

i. A. Eal. Bemigii episcopL I vicarius. 
4, d. Fnndscl confessoiis. II c[anoniei]. Preparetur altare oon- 
fessorum festiyaHter. ISt aperiantiir prhne ale samim aUaris. 

Et est festiim chori, quo et clerici veniuiit ad horas caiioiii(;i< 
propter indulgencias papales, uisi quod terciam et acxtam 
unusquisque per se leget similiier et nonara, ai fuerit jejimiam. 

7. g. Mard pape et confessoris. III Ijei ci ones]. 

9. b. Djouisii et so[ciorumj ejus. X vicarius. Apehaotur ale 
martirum. 

XO, c Gereonis et 8o[eiorum] ejua. II sabdiaconl Preparetur 
altare martiram apostoUce cum antependiia per festum sequens. 
IL d. Jnstii ArUieimi et Honeste. II subdiaconi. 

14. g* Caüxti pape et martiris. III l[eccione8]. 

15. A. SpeeioBe virginis. II subdiaconi Preparetur altare rirginum 

apostoliee. 

16. b. Galli confessoris. m l[ecciones]. 

Nota. Prima domioica post commimem ebdomadam t^netor 
festum Septem gaudiorom beate Marie, nisi duplex featam 
impediat, quod tunc anticipetnr Tel postponatur. Et preparetor 
altare snmmum, dcut solet fieri JohauDis baptiste, et altan 
beate Marie festiTaliter. 

16, d. Luce^ eTangeliste. II subdiaconi. Preparetor summnui 
altare apostoliee. 

19. e. JäDuarii et sociomm ejus. III l[eccionesJ. 

J^l. g. ündecim milium vprginum]. II subdiaconi. Sumraura 
altare preparetur apostoliee cum antopendio magnarum rosaruin 
et aperiantur reiiquie et altare virginum, similiter preparetur. 
si in domiuica venerit, puiptum et signentur duo pro Allelaja 
in missis. 
A. Severi episcopi. Antiphoua. 
b. Seyerini episcopi. III l[eccioDe8]. 

35, d. Crispini ei Grispioiani. III l[eccione8]. 

27, t Vigilia. Preces. Officium. 

28. g. Symonis et Jude apostolorum. II ca[nonici]. Sum- 

mum altare preparetor apostoliee. 

31, c Quintini martiris. Antiphona. Preces propter vigiliam. 
Officium. 

•) Am Mande Festuni obori. 
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Dltimiun Trinitatis tenetor ultima dominiea Yacante ante 
adrentom. Tota eedesia preparatur festiTaliter, quia summam 
festam et ecclesia conseorata est in honore s. Trinitatis, quod* 
et in dnolras coUoqnüs condnsnm est 

November. 

1. d. Kai. Omnium sanctorum. II dTiaconi]. Cesarii. Anti- 

phoua martiruiii. rie^»aietar tota ecclesia sii ut in festivitate 
b. Marie virginis s[cilicet'l celebri* Et leguntur post vesperas 
vigilie defuDctoruni. Post vigiiias omnia reponentur^ nisi qiiod 
tabula maneat aporta nsfjno po^t completoriuiu, et propterea 
potent bene modicum posite 3^ pulsare ad vesperas. 

2, e. Commemoracio omnium fidelium animarum. 

S. d. Quatuor Coronatorum. Iviearitts. Octava Qmninm sanctorom 

apostolorom apostolioe preparator. 
9, e; Theodori martiris. III I[eceione8]. 

11, g. Martini episcopl II snbdiaeoni. Menne martiris. 
Antipbona. Preparetor altare oonfessoram üsstiTaliter. Aperi- 

antnr prime ale summi altaris. 
13. b. Brictii episcopi. I v i c a i i u s. 

Nota. Prima dominiea post Omnium sanctorum est dedi- 
cacio altaris coufessorum. 

18. g. Octava'^ Märiini episcopi. IUI [e Colones]. Aperiatur tabula 

confessorum. 

19, A. Elizabeth vidue. II subdiaconi. Altare confessorum pro- 

paretur festivaliter et aperientur prime ale summi altaris. 
b. Deposicio Bernwardi. II snbdiaeoni. Ometor tota 
ecclesia festivaliter nt in festts beste virginis, quia patronns 
patrie et nostro ecclesie. Post 2^ vesperas omnibns depositis 
maneat omatus altaris virginis propter Cedliam. 

21. c Vigilia. Preces claustrales. Officium. 

22. d. Cocilie virginis et martiris. II subdiaconi. Vide supra 

iramediate. 

23. e. riomeiitis pape. I vicarius. Felicitatia. Antiphons. Altare 

martirum preparetur apostolice. 
2i. t Crisogoni martiris. III l[eccionesJ. 

a) qucxl Ins est jSusatz. *>) ? Nach celebri durchstrichen Ad vesperas priraas 
jjulsattir hora 4*. Deinde ])fr liyemetn ferialibus diebu.« circa nipdiam iid ijuintam 
deiuptU vigiüit» nativitatis, Kpipbauias et purificaciouis Mario. Post purificacionis 
pnlsatnr tient prius per annum. Hdschr. roponetnr. <>) Am Bande Staeio. 



Digitized by Google 



348 



Featfcaleiider d«8 LQcbteobofM. 



j95. g. Katherine Virginia. II subdiaconi Aitaro sumronm 
preparetur apostolice propter festuiD Mqueos b. Tirginis. Itom 
preparetur edam altare virguram fesÜTaUter. Ad 2** Tespens 
preparetnr aitaro b. virginls et pnlptam ornetar et signentiir 
dao cantaturi Tersum ad rosponsoriiim. 

26, A. Festnm cbori. DlaeioDis beate Marie. II snbdiaeonl. 

29, d. Saturnini et 8o[ciorum] ejus. Vigilia. Preces dicuutur. 

Officium. 

30, e. Andreeapostoli. II c|^aiioiuciJ. Preparetur summum altare 

apostolice. 

Adveutuä domini indubitaBter impoaitur do* 
mioica post illacionis. 

December. 

4, b. Barbare ^[irginis]. II subdiaconL Altare virgmum pre- 
paretur apostolice. 

6'. d. Nicolai eiiiscopi. 11 subdiaconi. Altäre coDfeissonini 
prepaiatur festivaliter it apeiiantur prime ale äunimi altari.s 
et maneant usque ad festum Marie. 

7. e. Octava b. Andreo. I viearius. 

Ä f. Coucepcionis Marie. I c[aiiüuicus]. Adventus reli- 
qiiiarnm ejusdem. Tota ecclesia preparatur festiTaliter 
aicut in festis ejoedem. Post 2^^ YWperas depODetur omatus« 
niai qnod tabula attmmi altaria manet naqne poet oompletoriniD. 
Non fit processio nee communio» niai donec adventos domiiii 
perrenirot tarn prope ntputa in profesto Barbare, tone posset 
commanio fieri in die concepeionis, si sie placeret 
11, b. Damasi pape. Antiphona. 

13. d. Lucie yirgnnis. I vicarius. Preparatur altare virgnnum apostolict. 
15. f. Hic ni\s servamuö advontum relinuiaruui beato Marie. Aperi- 

atur taliula altaris b. Marie. 

Una dierum quatuor teraporuni post Lu ie erit memoria 

et preparetur summum aitaro apostolice. Featum chori. 

20. d. Officium. Vigilia. Preces. 

21, e. Thome apostoli. II c[anouiciJ. Preparetnr anmmnm 

altare apostolice. Patronns* est Tirginis. 
24* A. Festum cbori. Aperiantur prime ale. Vigilia. Preees. 
Officinm. 



•) PatronvB wt viigiiüi ttm viel jütuferer Hand, 
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<d5. b. Nativitatis domini u^ostrij Jhesa Cliristi. II sacer- 
dotes antiquiores. Omnia preparantur solempniter sicque 
permaneant nsqne iDoocentam iDclodiTe, nisi seqaenti die esset 
dominiea dioR. Tone post vesperas deponatiir, ut hic 
sequitor. Deponatar magna candela* fieliquie clandantur. 
Literiorea ale clandantor remanentibiia apettis exterioribu». 
Falle summi altaris depODantur et propter liistam cam somma 
dili^encia compHceDtnr cnm antipendio, cujns loco suspendatur 
aliud cum magriis rosis ot suppoiiatur mappa cum lii.sta nigra 
habente tres ymagines pectoralcs beatc virpfinis cum ramuscnlia 
intextis et roponantur cussini et pannicnli, (piihus decorata sunt 
pulpita. Ileiii altaribus martirum, confessorura, virf^inum depo- 
nantnr superiores palle, que cciam autipeDdiorum supplent vices 
in festivitatibus heate virginis et cooperiantnr cum ferialibus 
mappis. Simüiter et antependia deponantar et complicentar 
et nc pennanebnDt per octavam. 
c. Stephani protbomartiris. II d[iaconi]. 

ant. d. Johannis apostolL II sacerdotnm Ticarii Fatronus* 
virginis Marie. 

28, e. Innocentnm puerorum. II snbdiaconi. Patroni^ 

sunt virginis Marie. 

29, f. Thome episcopi et martiris Cantuariensis. I vicarius. 

5i. A. Silvestri pape. I c[anouicusJ. Peragitur in crastiiio 
Epiphauie. 



») PAtroniia Mario wm melJAnfferer Sand. ^) t^atroni hU vir^nis des^. 
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Anordnungen für den G-ottesdienst 

[Gegen JCtuie 16, JaJirl^J 

Stacio.* Domimca prima adventna domini aperiantar prime ale 
sammi altaris maiimo propter Gommunioiiem fratrum. Cetera mt in aua* 
pliei domimca, nid esset aliqnls sanctus. 

Id profesto Dativitatis Christi, si domimca ftierit tnne feria VI* ante, 
scopetiir ecclesia et mundentur utensilia ejus. Et timc in dominica 
signetiir prophetia pur aÜquem cantanda et polest dari ad »uiuuiani missaui 
sericuni ornaniontuin Pt polest summum altare preparari ante inissam 
solempnitcr. Festum chori, si exti-a domioicam veuerit, et aperiantur 
prime ale tan tum. 

Sin autem, &cto prandio^ ornabitur ecclesia tota solempmter, ni«i 
quod vexilla noa producantor, nec fit processio, nid yenerit dominica die, 
et tunc cmn solis cnicibus aine vexillis eircnitur. Omnia cantanda signentnr 
ante pi-andiam, ut sint fratres previsi de cantandis. Et ordinetnr sie, 
qnando conrenienter fieri potest, ut omnes aliquid cantent Idee qni 
cantant leecionos, non cantent prophetias set juniores. Ileni, quando duo 
simul oantiiiit sivo versus sivc AUeluia vel aliud, sie ordinetur, ut mens 
cantum vel bene voeifcratus combinetur cum non scienti vel uon vociferato, 
ut uuus alterius adjuvetur auiilio* 

Hora'' tercia cantamus Teaperas, qoia post 4t<un imua ad coUadoneuL- 

Ad Tersum in Yosperis primis et Attelnia in sammis festiritatibns dao 
de senioribas ordinentnr presbitris. In aliis antem magnis feativitatibas 
duo de modiocribus, in minoribus rero duo de Jnnioribus, quamquam aliter 

possct ficn pro temporis exigencia. Et cum consensu senioris ordinenlur 
qui canteiit missas us(|iie InnocentuHi ' exclusive et Uber* generacionis.* 
Iii nocte imtivitatis (iomiiü sigueutur pro Alleluia, Dominus dixit dao 
boni caiitorts, ad secundam missam duo de junioribus, ad suniiuam thi» 
de seiiioribiis utsupra. Signet et prophetias. Item duos bonos cantatore< 
cantantcs ante pulptum. Hodie cantandas et alü duo in cboro respon- 

») Udschr. 351 der Bererinischen Bihliothek zu IJüdeshem. Fol. 1S6'. 
Fol. 190. Hora hii collacionoin über der er,>tten Zeile tmchgetragen, üc 
») MdtuyeHseii. ■) Imbiss. ^) Dtc. ^. *) Matth. J, 1, 
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(ieant ,Quis est iste^ Item post completoriiim accedentibus tenebris 
accendaiitiir candele sepine in omnibus altaribus singule in nngulis, 
quas exiens sacrista tempestivc ante aliorum collacionem aootndat« nt 
Tementibns UrataribuB ad eccleeiam sint Bßmm\ Et per totam noetem'* 
ardeant omnea lampadea. Sepine candele in altaribna extingnantur signo 
fteto ad reqoiem et dempta lampade in refeetorio, qne Ineet eeiam in 
tnmaitn, adhuc alia lampa«i vel candela ardeat in refectorio. Yel sie 
ordioetar, nt eandela sepina pouatar ad loenm latnpadis, que lueere seiet 
in transitu^ et lami)a8 suspendatur in refectorio. Suscitatis ad matutiuum 
liatribiis reacceüdantur omnes sepiue candele in alUiiibu8 et lampa» vel 
candela alia que extincta luoiat sijsrno facto ad requiem, quia in transitu 
inforiori suftecit ardere uiiaiii dormientihus fratribus et aliam in suporiori 
trauäitu similitei% et deinccps omnes ardeant usque ad diem. Quia 
autem in media nocte surgimus ad cantandas matutinas, tempestivius fiat 
ngnnm ad collacionem id est circa mediam qninte* et circa VImh fiat 
Signum ad reqnlem. 

Item dum cantatur IX ^ leccio, sacrista impleat ampuUas et ad 
surnmum altare exponat omamentum divisum, i[d est] una pars unius 

coloris alia alterius, et celebraturus excat ohorum et preparet se cum 
sacrista, nt [>arati sint nt immcdiate post IX responsorium inchoetiir 
mi:isa, et ad iliaiii luisijani nun lit pulsns et ad elevacionem concrepotur 
cnm cymbalis. Po^^t elevacionem exponatnr alba ornamenti serici pro 
lecturo iibium generacionis, qui stoiam Hcctat super lovam venicutcm et 
conjunctam sub dextera, et immediate benediccione facta accipiat levita 
vel presbiter loco ejus benedicdonem et cantet Uber generacionis, ad 
quod eeiam thurificetur, et propterea tempestive procuret ignem. Quando 
Tedeum cantatur, semper pulsetur campana. OelebFatums missam in 
aurora immediate post matotinnm confiteatur. 

Ad primam pulsetur bora 5% qua finita totus choros immediate 
vadat ad cappellam pro cantanda missa in aurora. Alii autem sacerdotes 
qui Yolunt possnnt manere et confiteri et legere missas, ita tarnen, ut 

circa mediam octave omnes habeant finem, et propterea preparentnr 

;iltiina tempestive ante priniüin, ut sub miasis sint quioti. Calicos tarnen 
iiumqiiam dentnr, nisi jara in precinctu velint leerere, «piod .semper per 
Uitura annnm sie teneatur. Sirailiter custodiat sarrista, (pifvd capsa 
calieuin cum sacristia semper maneat clausa. Ad quam cciam missam 
sicut nee ad primam non thurificatur. 

») Mdtekr, aeeeniL Hdschr, noctem noctem. «) Fol. 199', 
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Ad* sunmiam niissani pulsaiiir circa mediam octave et non fit 

as|>ersio neciue proccösio uisi in dominica et tuuc ürdinentur qui cantent 

yniniini ,0 beatus partns ille, virgo cum' de,. Ad summam miasam 
thuiificatur. Posf* istam missam non cantatur ,Hecordare'. 

Nota. Per istam ebdomadam dabuntnr ornamenta, piima die optima 
et sie descendendo per aing^olos dies adminus preciosa, sie tameiit qvod 
2* die ad snmmnm altare detur secnndum aareom et tereia die, qvod 
habet dnos dipeos in dorso, et 4* die mbeum sericam. Similiter fit in 

ebdomada pasche et pentbecostes et tnnc fSsria 4* potent dari ornamentoio 

intercisum vel viride. De preparacione alUriiim iu die iüüuceütam require 
in kalendario in loco siio. 

CircumcisioDia. Ke(}uire in loco sao. AccoodaDtur caadele sepioe 
mane et vespere in capella uua, in altari confessorum ana, in relectorio 
ante imagioem una. Similiter fiat in Epiphania domim. 

£pyphame. Beqoire in loco suow Optimum oraamentQm datui et 
possnnt tria lumina inoendi ad snmmam mlasam. 

Purificacionis. Kequire in loco suo. 

In capite jejunii. fiequire in loco suo. 

Dominica* Palmarum in profesto admoueatnr proenratori ut aequiiat 
nun 08 pabuarum, quos sacrista industriose dividat in tot partes quot sunt 
fratres. Seniori vero et antiquiori fratri dentar amndines ^ marine com 
paucis palmulia. Altana manent, nt snnt ferialiter. Primas Tespem 
non cantamus. Post mediam septimam*' pulsotur ad reqniem. Ad priraas 
missas dontur rubea uiaameula non serica, ad isiimmam inissam ruU'uii. 
sericiiiii. Ad primas missas fiat signum post mediam ad lioi-am soxtam 
propt< r loiiL^Miis üiücium autc ^rxiam. Similiter et aqua benedicta coü«?- 
cretur tempüätiviuä propter temporis brevitatem. 

Sub tereia preparetur ante chorum quasi in medio eeelesie locus pro 
cruciflxo ibidem ponendo et adorando post prooesaionem in stacione et 
snbsternetur lodei rubeus vel alius pannus ad hoc aptus et sapwponatnr 
crudfixus cttssino cum trunco capitl bupposito, ut decentius oscnlari 
possit, Tel sede, ita ut capnt cmdfixl sit quasi super caput ymagimi 
domini Bernardi in lapide ibidem sculpti. Et posito sie cnicifixo super- 
poiiat t'i nibeam « asulam tji ucili.vu iudutam lüvoialo tameu capite. Vexilla 
minora appendautur ütipitibus suis et ponautur inferius circa alum io 



Fol, aüO, b) Post Reeordare Nachtrag. «) JiOO'. ^) Hd$dir, 

sepUiuunc. 

'J üJUlfrohr. 
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«cdoek, qne poat pfoeeBBionem t«1 ndflaam iterarn deponantor et ad 
locam sDom sospendaiitiir retro siimmam altare. 

Ad* summaiii miisun hon YII* pulsabitiir. Et lecta 8* bene- 
dieenliir palme poiite super aaeere penes sammam attarie oornu dexterom 
ritaate eappoiito eidem sede ardente cereo. Palroe distribaanturf cam 
(»ntatur antiphoiia »Fulgeiitibud' palmia aqua b^nedicta prius aspersis, quam 
iu prompto ibidem habeat. Signetur eciam clericus cantaturua leccionem 
lihri GiodL Similiter et qui cautet in stallo versum ^Unus aotem\ qui eciam 
• autabit ,Ab illo orgo' etc, et iiniis de antiquiohbufl bene vociferatus, qui in 
medio ante pulpetum cantet ,Eipedit ?obis' etc. £t fiet processio cum 
antiphona «Cum appropinquasset JbenisaiemS ,Cum audisset*, ^iite uez 
dies* etc. Quibus finitie ia etadoae procedant ante craoifixam duo ad boc 
oidinati et ydonei cantantee ymnnm «Gloria, lans et honor*. Qao finito 
procedant aÜt dno smiiliter ad hoc ngaati, qui ibidem aote cmcifixiun 
cantent antiphonam «Paeii HebreommS qua a choro repetita aeeedaat alü 
dao cantantee secandiim »PQeri HebreommS ai miiit persone salBeieiiteB, 
aliaa eann possent ambe anüphone ille ,Pueri Hebreomm* per dnos 
priores cantari. Interoa denudetiir criix per totum et aocedens senior 
ante cmcem cum arufldiüe marina pcrcuciat cnicifixi caput ter cantaua 
antiphonam ,Scriptum est' enim: Percuciam pastorem', et choro prosequente 
^Et' dispergentur' etc. Interim ipso senior jirovolntus osciilatur crucem 
et deiode alii secundum ordiuem osculentur cruciüxum cautante choro 
,0 cmx, aTO spes^ etc. cum aliis versibus, et si dod^ suffidiut, reiterentar 
alü TeiBna ibidem, »[cilicet] «Quo® Tulneratos^, et tnnc ascendat chorus 
cam respoaeoiio «IngredieDte domino* et dicto Tersa enm ena oollecta fiat 
miasa sao ordiae. Et reportettir emx ad cappellam subleTatis alüe ibidem. 
Smiliter et aaser et eedee, super qnibiu posite fiienmt pahne, remoTeantur 
ab altari. Et post praadiam recolligene sacrista pahaae reponat eaper 
eedeaiam Tel aliiri eas reservans usque ad diem dnemm, i[d est] ad 
Caput jejunii, comhiirendas, ex quarum cineribus tunc consecratis imponet 
äacerdos capitibus fratrum. 

Post ]*almarum sacrista i olli(:^ei]s liiiic iude cereorum fragmenta cum 
procuratore sollicitet, ut fiant tenipestive eerei ad festum pasce et eciam 
principaliter cereus pascalis, qui non multum excedat in loogitudine sex 
pedes, de quo arizetar eum &cieo8. 

Feria' IUI post Palmarum deponatOr yelum immediate post missam 
Tel post praadimn. Et ante piaadiam lamtnr et maadeatDr eandelafara 

lÖTibl. «/. FhL »1\ «) ite. i) m SOIL Uebet dem TtxU eine 
mm TkeOe getüffie BkniragM/ng Über eme Semigimg der Kmhe 
MaUk m, SL 
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ot lavacbn multiplicatis adjutoriis et| 8i qne sint indigencia majori labore, 
per Doctem Jaceant in fedbiis oeievisie Tel in nliquis. Similiter ante 
pxandinm exporlentar omnee matte propter aoolares, qvi Teniont ad eoa- 
fessiones, ex qnonun disearsibiui impedirentar manente aperta eeoMe 
jauuLi, qnia inunediate post prandinm incipient purgare iotam eceleahnn 
Et pargetnr areoa in qua^ jacinntur spnta cum sats stipitibus primiuii. 
Et allata scala retro summum altare cum molli scopa de sporta ficnum 
facta mundentur fenestre^ parietes, tabula retro bummum altare, Deindc 
omnia alia per totam ecclesiam similiter, set et crucifiium cum Maria 
et Johanne super januam cliori caute cum ala auciaa. Deinde mundaDtes 
sedilia vel stalla prius bene aspergant aqua propter pulveres ibidem 
babundaates et acopent cbonun, ecdeeiam et cappellam, set in cappeUa 
non est opus aspergere aqua. Delade excnciantur in orte matte, qne 
modeste et leviter excaeiantur, eo quod plus ledontar es indiacieta 
excDBsione quam in toto anno ex commoni ano nao. Qno flusto eodem 
die reponantor ad loca soa. Et non pnlsatar amodo ad vigiliaa. Signet 
leetoros lecdonea ad matntinam, qua deoetero naqite ad ftriam 4"* 
mcfauiTe poat paseba omnes Tiaitent cboram^ 

Candelabra*' mnndata ponat retro altare martinim usque ad sabbatum 
sanctum. Set fcria V* propter ofiicii dignitatem et sacramenti institucioücm 
ad missam ponantur c^nsueta ferialia candolalira super suninium altare. 
Set fena 6^ in parasceue ponantur caudelabra iiguea tempore officü, que 
jacent sab summe altari^ 

Feria qninta in oena domini prima dieta snbjuogitnr immedtate $\ 

Quibus lectis post vel circa quintara vel VP^° calefiat aqua raunda ad 
lavandas calices per sacerdot-em vel in sacris existentes et renoventur 
panniculi calicum et patenarum. Et possent lavari antiqui panniculi cum 
siuii^nnat*' ' in illa aqua calida, si patitur tempus, sin aiitera, fiat aliü 
tenijtore cum iixivio et rccludantur calices in locis suis. Item tcmpestiTe 
aperiatur capsa veuerabilis sacramenti* et monstrancia magna eiponator 
et ad cistam, qne est in rinietro latere altaris', ponatnr luqae post pran- 
dinm Tel cenam sequentis diei propter calioem cum TeaerabOi sacramento 
ibidem ponendnm et mnndetnr capea piius et poaatur oorporale sabstnto 
illi aliqno pannicolo muido. Et Ikdat exponi per saeerdotem indatnm 
auperpellicio cum stoIa, si neceese est, pixidem sacrati olm, qnod extraetom 

») Hdsehr. quo. Hierzu jüngerer Zmaiz incipiendo ü matutiiiiä 5t« ferie 
c) Fol, 201t'. Jüngerer Zusatz: Non canitur amplios completoriam anta dieiu 
pMcb«. •) .RierfM im Smi* üodlyfllrvyM Hoc eit» übt erimia ifeat in nedio wuuA 
altttlt. O FA, 
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olMim ponat super asseniliiai nrandnin. Deinde cam Uno vel lana mundet 
Taaenhun, que omm» com aasemlo projkäat in ignem* liainto tarnen prins 

OlflO DOTO. 

Idciieo floUidtet proenrateiem, nt tempore congruo aflSavat criBma 
et prine Hnpomit lanam Itombieeam taeenlo et non eombnratar antiquum 

crisma nisi prius habito novo. Item exponat stolas super siiperpellicia 
sacerdotum communicandonim et det sacerdoti parva.s ublatas pro coinrauni- 
catüris ponens ma^uui calicem cum listula in pulpito. Hora nona preparet 
altere exi>onens orimuientuii^ rubeum sericum et statim pulset ad legen- 
dum Q ^^^^ et Douam, quibus lectis cantetur miaaUy et sie cessat pulsus 
uäque ad sabbatum eaaetam^ Admoneatur eciam celebcans, ne negligat 
duas hostias magnas conaecrare. Ad Sanctns non fit Signum cam campana 
in turrL Ad eleyadonem fiat aignnm cnm ejmbalifl ' in memoriam prime 
lugae saeiamenti inatitodoma. Ad Agnna dd non datnr OBenlmn, ne 
videemnr partidpaie osedo Jnde^ proditoris. Commnnioato cdebianti 
porrigatur psalterinm, quia Teepeie cum mim fimnntnr*. Snb Magai- 
tat aperiator Itemm capea TenerabOu saeramenti' et alTerat ignem in 
thuribulo et finita complenda accedant duo accipientes singali candelam 
suam a latere altaiis stantes retro sacerdotem, unus ad lovam alius ad 
deiteram, medius autem thurificans. Et cum sacerdos levaverit calicem, 
precedaot eum non timpanizando sei choro cantante submissa voce ,Hoc 
corpus' etc. Sacrista autem thorificct contra capsam venerabilis saeramenti 
et posito calice cum venerabili sacramento ad capsam det sacerdoti thuri- 
bnlom qni et ipse thurificet contra sacramentnm et daudatnr immediate 
eipML Dainde denadentnr altaiia et palle etc, omatna eorom portentnr 
id auram yd ?entum et sie denndata manebnnt naque ad sabbatnm 
aaetmD, aet vda jmaginimi maneant nsque ad aabbatnm. 

Post prandinm vd Um 6^ panseene' droa boram deponetor 
ab eededa aepnlchrom et ponatnr ad cappellam intor altaria b. viiginiB 
Marie et virginum. 

Ad'' man da tum.' 
Post terciam boraiu post prandium incipiat prepararo necessaria ad 
locionem pedum, quia adminus in media quarie et quinte horarum fieri 
debet ägnum ad coUacionem sive mandatnm^ 

») ZiuaU am Sande id est ad pat«llam. b) Shi et nonam JSMif statt dea 
imdutridtenen Unkm «t VI*». «) Äm Bande später nachgetragen nee ante diem 
s. pasche prilgatiir manesen vespere Ave Maria. ^) Fol. 203' Xach fininntur Zusatz 
non reqoiritar. Am Bande Znmtz relinqnatnr aperta, quaiido offt^rtur callx cmn vene- 
rabili sacramento ad officium divinum, s) ifdacÄr. parüvesce. ^) 7 V/. 2(j-i. Am Bande 
»päterer Zusatt: Citius calefiat aqua, quia statim tacta commumler tenetur mandatum. 
>) Klappern. Die Fusatoaschung. 
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Accipiat ergo cacubiun ( ai ieiiUm adininus tjnam aque et modicum 
plus et caletiat et allato cacubo cum aqua calida in refecinrium prop« 
fornacem. Ponatur tjna aque frigide ex udo latere et aiia tyoa vacua ex 
alio latere, in quam infundatur aqua, qua loti sunt fratres, et supponator 
cacubo circuluB stramineus. Et habeatur ibi pelvis hoapitularii et lUa 
pelTis ooneesaa a nsoribiu, cum qua hauritur aqua. Item habeantor 
ibi linthei* due adminns, qnibas tergantur p«d«8 fratnun, qne mappale 
8i?e lintb« mnndentiuv eipurgentnr in iUa aqaa calida poatea^ et enapea* 
dantnr ad aerem. Item quando portat ÜDtliea ad nfeetorimn, tmie 
portet et libellnm, ex quo legantnr eolleete ad maudatum^ Item post 
completum parvo facto intervallo fiat Signum ad requiem sie tarnen, 
qnod prius respiciatur locus, ubi calefacta est aqua, ne fiat periculuru 
ignis, et uimiia il)idcm reordiuentur. Et tyna, in qua est aqua locionis 
pedum, prtrijiiKj cmn munda aqua txpurefetur propter uecessaria coquino. 

Parasccvcs*^ surgimus circa horam uoctis duodecimam. Fiuitis maui- 
tinis immediate tenetur exercicium, ad quod portabit sacrista' pro danda 
unicnique bona ... Et ad convocandum fratree ad divina fiat sdgDiim 
ciim tabula. Post quintam coUocato in cappella aepulduro cum asaeie m 
impositOi super quo stenietur mappa summi altaris apostofica, super 
quam ad ocddentem ponat cnsdnum magnum laneum {»ilcbra Tarietate 
decoiatum et super Qlud adhuc aliud lineum cum amictu' pro audano 
iuToluto. Sepulcro suppouantur quatuor lapides codi' sub stipilifaiiB 
sive basibus singulis unum et tegatur sepulchrum cum cortina altaris 
Beate virgiiiis et antipendio summi altaris ejusdeia coloris et forme. 
Consuantur in tribus et 4°' locis set in capite sepulcbri appenrlantur 
due iiiappe j)ul( hriore^ modice coDsute binc et** inde, ut tantummo^^ 
conmancant, descendentes quasi ad terram, quorum fila correspoudeaai 
mappe predicte' summi altaris apostolici, cujus lysta refiexa pondeat ante 
iutroitum sepulcbri. 

Beinde pouat crucifixum ibidem super seabellum aitaiis Tkgiiiiim 
supposito ei lodice, quo et in palmis usus fiiii Altare panmm intor 
altaria beate Viiginis Marie et idtare Tirginum, super quo per ammni 
Stare seiet crucifixum, eiponat extra eeclenam ad aerem, set traneas 
crudfixi feratur ad ehomm ad sinistrum latus allaris summi Ad piimiB 
et terdam fiat Signum cum ligno hora VI^ Hora YIII* Tel modienm 

*) ÜTodk listiiei äm M rit hm um qua drounefaisiitQr senioc tt alie. M pwtü 
A6er der Zeäe naAgetra^tL «) «t dao antipeiidia Dranda q^m reqninntor tvmpaitif« 

a Mrt[oribii8] am Bernde nmätgäragm. FtiL •) ^ach sacrista und wv^ 

bona LücJce in Folge von Rasur, f) Hdschr. amictiK f) Hdtdir. eoetw. «fe. lade 
Uber der Zeile natiigetragen, i) FoL Ji06. 
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stenniitor Testes aat tapeda a loco enidfizi nsqae ad gndiu incliuiTe, 
qM et matta poni posset, et pro Btacione extra cbonim in eeelesia steniat 

mattas et in medio ecclesic preparet locum, ubi ponatur crucitkiLs oicut 
in Palmis, super caput yma^nis domini Bemardi. Ponat eciam mattam 
ante piilpetuni pro leccioiiibus legendis. S\immum altare tegatur iina 
palla tantum feriali propter officium, quo facto iterum tollatiir. Riibeum 
sericum ornamentum exponetur. Signabuntur duo clerici pro legendis 
If^'-cionibus*. Item duo ad cantandam ,Popule meus^ etc. et duo alii ad 
^gyos*. Et item duo boni cantores ad ,Graz fidelia* et fiat signatara hec 
softe primam, nt provisi aint caDtaii 

Ad effidnm fiat dgnum hon IX poBitia prius candelabris ftrialibas^ 
snper altare axdeate imo eereo usqne canonem Tel oommamonem. Snb* 
piima lecdone exponat albam cum ceteria pro djaeono Tel saeerdote 
cantnro JieTate* Tel edam pasnoDom, si requiritur^ 

FiDitis oracionibus, que pro omnibus leguntur, discalcientur omnes 
pret€r sacerdotes crucem fcrentes et ministros altaris. VA statim desceodat 
chorus ad eccicsiam ad staoionem extra chorum. Ubi eciam totum 
nfficium hcdieruuiu tieri deberet, si locus pateretur, quia extra portam 
[•assus ei^t dominua. Interim induat alius sacerdos omnia omamenta, 
edam casulam, qui deducat cum celebrante crucifixum per atacionos 
trea emn totidem exprobacionibus populi Judeorum. Ante quos immediate 
traoaeant disoalciati duo caatantes ,Popiile meiu' eto, Hin* saeerdotea 
dedneentes cracem TcHnt caotare, qaod fiictiim eat Qiübiis respoadeant 
alii duo dndliter discaldati «Agyoe*', ,0 Theos* etOi, qnod cantantea ter 
flexifl geoibns Tertant se ad erocem. Ddnde et choroa dnuliter flexis 
geoibns cantet «SaiictuB* etc. Et fiat procesdo illa dae candelia et thuri- 
bulis aut gaudiosa solempnitate. Post ultimum ,Sanctu8' diäcooperientes 
sacerdotes cnicifixum cantent ter ,Ecce iiguiim' et cantante choro veisuiu 
3^ati immaculati in via' etc. j)onant cnicifixum ad iucum sibi proparatum 
ibidem et provolutus senior adm rt crucifixum osculando, quem seqiieutur 
omnes alii secundum ordinem cantante choro ,0 cnix avo* etc. Deindo 
cantata« antipbona, ,Dum fabricator* etc. cum ,0 adnürabile' procedant 
ad chorum |ante pulpetum duo boni cantoree qni hnmediate incipiant, 
,Cnix fidelis' etc., sub quo ymuo ascendat processio ad chonim. Interim^ 
Bacriata reindataa calcioe portet, ampullas Tini et aqne ad altare et 

») Am Bande Zusatt 2*" lecclonem id est epistohm legat subdyaconus 

vol 9 , . M ferialibns über durch strichen lipfnois. c) Fol. 205 '. Nach r<»qni- 
ritur Zusatz Faciunt hoc diaconi mitiistrantes. •) nisi bis factam est ziemlich gleich- 
zeitiger Zusatz am Bande, fj Mdschr. Ayos. f) Hdschr. cantato. ^) Fol. 206. 
') fabricareutur 
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aperiat capaam veiierabiUs aacnunentl Et oiea fineni ymni afierat ignem 
pro thnN et dam cantatnr ultima ropetido, d«t thoribiilam aaeardoti 
mimstranti, qui cam eo vadat ad capsam. Frius tarnen aodpiaat dno 
derid dno Imnloa ab alten eommo, miusquisqae ennrn, eturtas apad 
sacristam habentem thnrifralnm, mms ad levam et aliiis ad deKtonm, 
qui omnes precedant celebrantem ad referendum calicem cnm Tenerabili 
sacramento. Quo pcrvenientes fleiis ibidem genibus detur sacerdoti cele- 
branti thuribulum, quo thurificante capsam reddat thuribuliim conaodo 
et accipiens calicem adoracione prius facta cautctur submissa voce ,Hoc 
corpus* etc.f sine nola precedaot sacerdotem, quo veniente ad altare steot 
retro, donec finiatur 3oc corpus* et tone reponent candelas ad loca ana 
ad altare et recedant Et continuet saoerdoe offidam aovm. Et eomnii- 
mone fteta deÜBratnr d paaltarinm pro legeDdis Yerabna. Sab feepeiis 
sacriata poaat matlaa pro atadone In cappella. Simfliter et pönal mattam 
ante oa Tel apertniam aepnlebii pro aaeerdotibna cmdfixam intia poneo- 
tibna. Poet Hagmficat afforat ignem pro tburibulo et preeedenke eheio 
ad aepvlcbnim in cappella cum responiM>rio ,Sieat onQ\ ,Ecce* quomodo* 
etc. Ceroferarii et tburificator Ultimi in processione vadant ad crncifiiun! 
sequente eos e vestigio sacerdote celebraturo cum socio suo ioduti orti:;- 
mentis rubeis. Accipiat sacerdos thuribulum et tburificet crucifiiUDi. 
Deinde* cum reverencia accipiant isti duo sacerdotes crucifixum prt- 
cedentibuä ceroferai'üs et tburibulo deferant ad sepulchnim et sedente? 
in genibus in matta ibidem ante aepolcbrum sacerdos tburificet sepulchrum 
prina et sie imponant posito super Ibdem ejus amicto. Et tboiifieetor : 
contra sepnlelimm, donec finiantnr responsoria ,Sicut omS ,Ecee quomodo*. 
Deinde dieatnr Teraoa Jn paee**. Ddnde reasoendente atedone ad chenua 
cum responaorio ,Sepiilto' domino* maneat ibi Inmen aidena «aqua ad 
noctam reaunectionia. Ddnde itemm denndetor aummum altare et emnot 
ae aaeerdotee. Item rdmponator monatranda magna ad capaam cms 
Sacra unctione et caute reponatur monstrancta magna, ne jaoua ean 
tangat in claudeiido. Matte cum tapetiä etc. omuia repoüantur äd loca 
sua sive ante comestionem sive post 

Hora Teapevarum drca quartam ?d quintam deponantur omnia Tela 
sIto jmaginum dve altarinm. Stipites autem velorum colligantor et 
anper ecdeaiam ponantar ad loca aua. Similiter et reatea ave rasticaK 
complicentor et ad datam reponantur, qnando Tacaft tempua. Item drca 



»} Bcee qncHBodo oMf Bamr, FIaL M\ •) 2hek piM i w dbl ii d lii 
cum fiollMta «Dem qd b iUtt t(iii}* «te., fn qdtai fbidrai kgradfa ddMar d 
cappvllam Über, in q;eo m bftbMBtor. Sepdt» taitno oi^ Ammt. 
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wptimam potest facere Signum ad requiem, eo quod mane surrexiiuus, 
licet non surgamiis citius solito. Ttora lampas in cappella posset bene 
ardere, quamdiu manet' ibi crucifixus in sepulchro adminus. 

Sabbato^ sancto finitis matutina, prima et 3^ que sab uno pretextu 
legontur, oroetur ecclena sotempniter ac si in die pasche, omnia altaria 
flolemjHiitttr, venlla minora appendantur stipitibns suis et priiu com ala 
mimdeiitiir et ad loca raa repoaantiir, aiiiuUter et nugon. Item et 
ilabella, qnibns miuoe al^ignntiir, ad parietes sapendantor prope altaria, 
que poat IDehaelis depodta indadantar. Item tabiüa anmmi altaria cum 
ala ancii» et molfi eante per omnia mnndetar cnm ipso altari. Poaat 
autem asserem super altarc in medio protcgcDü sigillum altaria, ne tangatur, 
quod iiat in omnibus altaribus et quandocumqne standuro erit in altaribus 
aliis tempohbuS) quia soluto et aperto ?el fracto sigüio violatur aitare. 

Item Signet im^' pro lecciombna legendis indpiens ab antiqniori 
8acerdot& Et duos pro cantando ymno Jn?entor ratili^ etc. Et cum 
eonaflio aemoria aignot qni cantet ,Exiiltet jam\ qui et ignem benedieete 
poteat, ai praabiter fiierit Et daoe bonoa cantorea pro jxano aano- 
UanmK Item quinque finamiiia Ibdiat in cereo paseali aignanda Tolnera 
Chriati, quibna imponitor thns. Ad mediun foramen aliqui imponunt 
mirram et exponat mappam imponendam coUo ejus qui tenebit eereom 
consecrandum. Similiter cum eadem mappa in die padce ad processionem 
portatur idem cereus. Item ponat candelabrum feriale summi altaris 
apud stallum" ad deiteram altaris ad meridiem^ ita at tangat sediüa, 
super quo ponatur cereus ante consecracioTiem et post 

In"^ medio sepüme et octa?e compoueos sacrista aUqua sarmeuta 
sabtUia et sicca faciliter incendenda in patella super carbones mortuos 
et ezcusao de ailice igne incendatur et aiferens aquam benedictam ponat 
apud ignonit antequam legant 6^ et 9^. Vel fiant hec tunc primum 
poat leetaa YI*™ et IX^ pereudente saewdote ignem de aifice propriia 
nuuttbua jam eondem conaecraturoa. Ad YI*^ autem et ad IX*™ legen- 
daa fit Signum cirea octavam, poatqnam eompulaatom eat in aummo, quod 
Signum fiat super asserem. 

Et ponat pro officio omamentum intercisum s[cilicet] coloribus 
viridi et subrufo. 

Quando legitur nona, induat se consecratunis ignem, qua finita sub 
»Miserere' veniat ad locum cum duobus ceroferariis et thure, cerei non 
^mt accensi set accendendi per ignem sacratum remanentibus vexillis in 
choro. £t oiacione 2 ^ lecta aspergatur ignis aqua benedicta et^ccendantur 

Fol Fol, am*, «) bm», •teiiMn. 4) m m 
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candele cum stipite sulfureo ad hoc ibidem predisposito. Et impleatur 
igne benedicto thuribulum. Interea cantatur Jnyeator nitili* etc., cum 
quo immediate ascendant chorum et ibidem finiator. 

Sab jnm doo aocipiaDt Texilla et dno caadelas' dnaa, quintos 
tiraribnlmii« antos ceraum piscalem habens mappam in collo et Mc rtet 
ad dexteram benediceatis IgDem, non omnlno ad latoa qua aal magia Ha, 
ut Yideat vnltiim benedieentlB, retro quoa atet thnrificator. Jn^ quo 
latera apad tenentam oaranm paacalem atet mraa caroftrarina, ultia taiDaa 
ad orientem babeoa oeramn fnceosnm de igne noTiter eonaeerato. ÜHia 
quem stet vexillifer. lü sinistro latere stent similiter eodem ordine, 
quasi circulariter in modum coroue circuiiistent benedicentera. Habeat 
apud se ibidem sacrista frusta thuris cerei foraminibus impiuienda et 
majus firustum ponatur ad niedium. Quo fnista porriget benedicenti, 
quando cantat ,Fugat odia', que accipiens teneat ad candelam ardeotem, 
ut caletiat, et sie impooat singula. Cumque perreneht ad locum s[cilioet]. 
,aet jam^ columpne hnjus accendator eareaa paacaUa et extinguaatur 
omma lomina et edam lampades et reamndastiir a Inmiiie eerei paaealia'. 

limta' baneditioDe immediate legatur leodo üla Jn pimdpio* eb; 
et ponat oaremn paacalem anper eanddabnun piedietum ibidem et ardeai 
naqite ad flnem miaaa et tone portetar apnd sepulchrara in cappellam 
ibidem ardena ad etoradonem crudfixi in noetem paacbe, cni tarnen, ae 
nimis coDsumatur, frustum antiquum aliud supponi poterit Sub leccionibus 
ardebit cereus unus, Quando cantatur ,Kjrieleisoa' a choro, incendatur 
alins edam ad liiissam. Ad .Gloria in excelsis^ pulsatur cam^>aua. Non 
fit Signum tarnen cum campana in tuiri ad ,Sanctns\ Ad elpvacionem 
pulsatur cum cymbalis. Officium non cantatur, quia territe mulieres cum 
sUeocio in sepulcro nil domioo offerentes de unguentia receaaenmt 

Sab* veaperia non eat opna presentare paalteriom eelebianti, quia 
mamÜBatom eat. 

Post prandium signet cantanda ad matutinam in nocte sancta et 
edam in die pasclie. Lecciones legaut autiquicres presbiteri et senior 
terciam. Clcrici cantent versus ,Venite, exultemus\ cantant duo boni 
cantorcb de preHbiteris antiquioribus. Itera duo qui cantent ,Quem queritis* 
et duo qui respondeant ,Jhe8um Naza[renumJ*. Item duos ad »Saire 
festa*. Item quatuor ad crucifixum et ^Recordamini^ et possent eaae dao 
CS aaoerdotibna vel nnna, alü de derida. Daoa de antiquoribna aaear- 



Hdschr. ac&ndelas. >>) Fol. 208'. c) Nach pascalis ZmaU: lim 
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Mbüs pio AMaia. Item nmülter ax eisdem dno« bonos eantores pto 
naa «Dieant nmic^. 

Item aMiiat ampnllafl, a noD Mi Horn n de velis, reetibiiB, 
ttqtitibas Tel alüB Dondiun Bunt compoBita, repodta Tel oidinata, boe 
eompleat Ad completorimn* pnlmtar Aye Maris. 

Item potest ignem consccratum residuum in patella dare coco. 

Uora^ VI* vel drca iiat Biguum ad requiem. 

Li* saneta noete pasoe surginiiifl ante XII, cnix tarnen non snblevetur, 

oisi prias in summo compulsetur ad ejus sublevacionem. Sacrista autem 
de sero, antequam ad requiem vadat^ disponat duos cereos et thuribulum 
et duas stolas ponat, unam pro scniore et pro alio in ordino propintiuiori 
cnicifixum snblatiiris. Et cooimomfaciat* cocum, ut ignem habeat pro 
tharibulo. Ponat similiter et truncum crucis super äummum altare. 
Ponat et yeiillaa inferius, unam apud altare martinun et aliam confessorum. 
Pooat et Ininina sepiDa in candelabris in cboro pro cantandis matutinis. 
Stemat et pannnm inferios in medio eecleeie indpiena a capite yaoaginis 
domini Bernardi ?eraas jannam ecdesie etcetera nt in die Palmamm Tel 
paiaaceneB pro locando ibi orneiflxo et adorando et oaenlando inunediate 
poet aoUeracbnem. Hec omnia de aero disponat, nt in nocte saacta in 
prompte faabeantor. 

Snsdtatis igitur (hitribus ante XII et signo facto super tabniam in 
chüro, insuper Omnibus fratribus suppelliciatis et ceroferarüs duobus et 
tburibulo preparatis descendat cbonis ad stacionem in ecclesiam non 
ad cappellam cantaus subuiisöa voc*^ ,Cum rex glorie^ usque* ad .Ad?e- 
nisti', quod non cant«nt, nisi sacerdotes cum crucirtxo sint presentes apud 
altare martinmi. Nam isti duo sacerdotes amicü stolis sequeotes proceasi- 
onem cnm ceroferariis et tburibulo descendent ad cappellam et tunc primnm 
apud sepnlcmm custos tboa in tbnribulnm ponat et Boniori tradat, qni 
thnrifieet contra Bepnlcbrom sedena in matta prina ibidem posita, et toUentea 
erudfiinm precedentibna nunlatris ascendant ad ecclesiam incipiente choio 
^dvenisti* et ponentes eroeifixnm ad locnm preparatnm com reyerenda 
•idorent et osenlentnr incipisoto semoroi fiusiant' etiam sie omnes reBqni 
cantante choro consueta. Item nota cnicifixo in cappella sublato sit ibi 
frater ad hoc depuUtus, qui tollat cereum pascalem cum siio^ candelabro, 
in quo stat et antecedens omnos s|cilicet] ceroferarios, thurificatorem etc. 
ascendens ad ecciesiam ponat cereum cum suo candelabro ad caput retro 

») ZtetMchcn completohum und pulsatur über der Zeüe non htneu^efügt. 
(Mmfart OMt Hon. m »9*. <) sie. •) FoL 210, t) fbdaat Jtemr. 
e) ^Mkr. tno rao. 
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cnicifiii i'Ndem ponendi, ut iion impediat adorantes. Ceroferarii antem 
Stent ad dexteram iinus, alter Tero ad sinistram. Thuriücator autem stet 
ad pedes aliqualiter a longe, ne et ipee impediat adocantes. YaulMleii 
Stent cirea gradom. Nota*, quando portatar crax ad smnmnm altwe, 
sdlieet quando processio In cappella est et cantant «Qaeiii qnariti^ etCi, 
tmw maneaot duo frabes, qni com veiillis vadant ad efaorom et atont in 
medio chori com venllis et non piuna vioe, quando OBoalali fiieriai 
enwifixnm. Post ad oradonem omninm precedaat eerafenni et thari- 
ßcator stacionem ascendentem ad ehonnn cum aniipltona «Christas resor- 
rexit* vel Ji^^gi^a celi* et incipiantur matutine et cessabit pulsus campane, 
qni incipi debct, quando cantat chorus ,Adveüisti\ et^ ponatur cereos 
pascalis ad pedes cracifiii et ardeant tria lumioa ad matatinam in 
summo altaiL 

Quando inchoatur respousorium Ul^ .Dum transisset', afTeratur ignia 
pro thuribulo et veuiens et stans in medio thurificet contra altaxe, donec 
perveüiatur ad ,Gloria patri\ quo finito et inchoata repeticioue verüentcs 
ceroferarii candelas suas accendentes stent apud thurifioatorena, nnu« 
hinc et alius inde, usque ad finem repeticioni& £t reiuchoato fium 
tnuisisset', vertont se immediate ad chomm et incipiant Ire ante prooes- 
slonan, primo ceroferarii, deinde thiuificator, et vadant ad cmcifinim 
ibidem stantes in ofdine qao prins. Ghoms antem totns et qni oaBtatori 
snnt ,Qnem queiitis^ etc. desoendaat ad sepnkhnun sine sokmpmtatei 
Senior antom cum sodo sno non descendaat aefc sequentes cerofeiariM 
com re?erettda Staates ante crndfixiim eantaatibiis aiqpsBs ia cappella 
,Quem queritis?'. Senior accipiens thuribulum thnrificet contra eniGlfixnni 
non i OS ot reddito thuribulo ministro ad statim ascendant chorum prece- 
deatibus qui ferant* cereum paschalemf deinde ceroferarii cum thurificatore, 
et ponant crucifixum ad stipitem suum in sommo altari ibidem ad hoc 
posito. 

Interea' hü duo qui cantant in cappella ,Quem quehtie' stabont ante 
ostinm momimenti inter altare virginum et sepnlchrom (representant enim 
aagolos loqnentes malieribns respidentes eos qui representant mnliens), 
qaibas et loqniintnr dicentes ,Qaem qneriti^, qni ei Stent eoatn eos 
B[cOicet] angelos didter ad tres passns. Et tddrco onmia lUa caataada 
snnt sabmisaa Toce. Et gerontes vices angeli cantori «Yenite et videt«^, 
mtant se ad sepulchnnn. Qna antiphona finita et aUa iaclioata 8[dlicetJ 
,Cito euntes' secundi dno 8[cilicet] mnlieres adstatim se Twlentsa et 

•) Nota fttf cmidflzitm am Bande naehge^agm an AlBf timt im Äff» 
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•odarinm toUentes preoedaot ehomm aequente procesdone et dent sudarimn 
pnBbitriB atuitibos ante altare rommiuD. Qaod acc^'entofl eanioDt ommbiis 
qiüete in staDis sms stantibiiB fimwib donunus de BopnldiTo' «te. totnn. 
Qnt finita incipiatnr ,Te denm^ et continno pnleetnr campana nsqne ad 
finem ,Te d6QBi\ Cevm antem paecalia cnm sno eandelabro ponainr 
miper scabellum samini altaris ante eracifixnm usqiie ad finem matntine. 
Qaibus finitis deferatur crucifiius cum suo trunco super aasenilun^ ante 
altare confessoram ibidem preparatum et ibidem ponatur. Posito aute 
enm cereo pascbali qui ibideiu stet usque post summam mläsam vel 
ponatnr cum suo candclabro, quaudo cantatur «Sanctiis* Tel per totam 
missam in cboro ante gradus sanctuariL 

Poet prandium impooatur cnm omni cantela ad peadens caodelabrum, 
in qao firmetnr stipitibiia, ügiiis ant reeticalia, ita nt erectos et snfiiiltna 
fimuter etet et erecte oereoa. 

Item babetor pannue diTerrimodie eerieis partibna diseoloiatna in 
aaeristia ad boc aptui, nt aospendatiir anper emeem com atipite snper 
anminitatem Grads enm corrigia. Qni pannua enm asaenib sabbate 
saneto aaeint in eaeriatia preparata ad bec, nt in maae in prompte 
babeantur, ita tamen, nt snper predicto assenüo supersternatur pannus 
alius geprentet cum dracoüibus et ymaginibus beate Marie virginis. Qui 
eciam pannus superponitur sedibus, truncis sivo asserulis, quandocumque 
crucifixuH ponitur in medio ccclesie, utsupra patuit. Item quandocumque 
deferendus est crudfixus ante processioaem, exponatur mappa pro eodem 
poitande. 

Hora quarta pulsetur ad primaiQf poBt quam tempeäti?e consecretur 
aal et aqua. 

Ad primas missas det optima omameota post deaurata. 

Nota. Post guromam missani [id est] sub sexta senior vel quem 
ipse ordioaverit vadit immediate ad coquinam yel refectohum beDedictorus 
dboB cum cnatode babente libmm, snperpeUidnm, atolam et aquam 
benedietam. 

Feria* 2* pasce et per illud sequens biduum signentur pro lecci- 
onibus legendis antiquiores in ordine post illos trcs qui legerunt in pasche 
die saneto. Similit-er fiat cum Allel uia et cum versu ,Dicant nunc^ Set 
ei eniamenta deacendendo ab optimis ad ioferiora eiponentor. 

Feria IUI pasce post prandium sustoUatur sepulchrum et ponatnr 
super ecclesiam et caute cum eo procedatur, ne aliquid de eo fruugatur. 
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Tectum deponatur et seoräum tractetur, donec superius vehator. Velamina 
aatem panoram ejus suspendantur* ad suram ad cariam et refentnr ad 
locum siram aliud altum scabeUom, qiiod ibidem solet stare. 

Post Tesperas elaudat tabnlam snmmi altaris remaoentibiis ap«rtts 
exterioribvs aßa. Et deponat magna eandelabra et deponatur mappa com 

antependiOf que palla cum omni diligcacia plicetur et cnm modestia 
reponatiir ad cistam inferiiKs et alic palle super eam. Et antcpendium 
cum magnis rosis** roappendatur et altare tegatiir cum palla liabente 
liistani cum tribus yiiiagiuibur^ sjcilicetT Marie, Katlierine etc., super 
qnam aliam ponat meliorem inter feriales, et*" reponaotur caodelabia 
feiialia. 

In aliis altaribns depositis melioribna antependüs et coopertoriia 
itenun anpertegantttr ania ferialibus coopertorits manentibns alia tabnlanm 
apertis et paUis cnm mm lüstia festiYafibns. Pnlpeta eciam detegantor. 

In octava pasce potest aperiri tabula snmmi altaris et cooperiantur 

pulpita in babbato in albis ad priuia^ vesperas, ad quas eciam signet 
duos pro versu ad responsorinm ,Diim transisset*. Ttem tres pro lecci- 
onibns in matutinis. Itew «liios pro ymno ,Salve festa'. Ttem quatuor 
ad ,Crucifixum', Jleoordamiiii'. Posset tburificari ad evangrlinm. Si 
eciam volaerit senior thurificare in primia vesperis, ponat ei stolam'^. 

Poet 2" Tesperas omnia preparentnr Ibrialiter danais tabnlia, aia 
festum sequeretnr, qnod aliter quid reqmreret 

Dominicis* omuibus a pa^^cha usque ad octavam Corporis Christi 
aperiantnr prime ale snmmi altuiis ad vesperas sabbato precedenti. Et 
bignentur duo derici lecturi ante pulpitum ,SalTa festa\ ,Oruciäxam\ 
,Kecordamini\ non tit processio. 

Festum patronomm, qnod peragitnr' dominica tercia post pascha, 
niai duplex festum impediat, quia tunc anticipabitur Tel post ponetur in 
domtnicam precedentem Tel aequenteoL Et ecclesia prepaiabitnr festlTaliter 
aicnt in diebua beate Marie. Hora septima pnlsabitnr ad reqQiem, ad< 
prooessionem sicut in octaTa pasche. 

Dominica quinta ecclesia preparabitur sicut in festis beate Marie 
virgiuis festivaliter, magna candelabra ponentur. N(>ii aperiaiitur loc« 
reliquiarum in pede summi altaris propter concursum hominum et furtum 



>) J9<Mr. nupendstw. roili «fter der ZOe naOiftitmfmL •) JUL Jfl'. 
*} 8Mt emer im Texte getügten ZeUe om Bande mad^fetngem Aatepflndia festivalii 
^»peiidantar ■Itaifbin. •) Fot. 313. t) Eieehr, pagiter. i) ad Mt patdio NadUng, 



Digitized by Google 



Anocdnangeii für den Gottesdienat. 



365 



et* timc Dec prime ale ibidem aperiantur. Recedentibus turbis ad aum- 
mam missam possent aperiri eciam aiie ale. 

Nota, quod sabbato precedenti propter adventum reliquianim domine 
Dostro io eadem dominica sdudantiir gramina in copia, tmde ateniaiitiir 
eeeMa, tranntns etc. de mane ejusdem domioice. Ponatar^ menaa parva 
in nfectorio Tel aübl, que contegatur duabns mappis ad bec aptatia ei 
super eam due rasa Titrea impleta cum cerriaea et aqua benedicenda 
per reb'quiaa. 

Ponantnr ilbi Tasa duo Titrea super altare b. Marie in cappella benc' 

dicenda ibi per rcliquias. signentur cantanda, omuia sicut in octava 
pasche. £t quia ante secundam horam noctis siirgimus, ante soptimam 
fiat Signum ad requiem. Finitis raatiitina cum prima conspcrgantur 
ecclesia, transitus et locus sive via n>i[u>- ad portam domus graminibus, 
candelabra altarium omuium ponautur rctio apud pedes altarium, äicut 
ponuntur, quando misse ßunt Deportentur veiüla extra chonim hiuc 
iade in ecelesia et libri in chore reponantor seorsum et abscoudautur, 
mazime parri^ propter fiirtum. 

Item obaerTetor diligeoter adTentne domine noetre, ttt roTerenter 
oeconat prooeeeio Ulis ante jannam eos modicum expectans, quasi ut 
adbuc in ecdesia existentibus inopinate illis superreniati ut contigit et 
boe Titnperabiliter anno domini MCCCCLXXV, que iiiit mag^na confüsio 
et multis suspecta. Que confttsio, ne unquam contingat, observet custos 
puisum magnarum campanaruiu sancte Crucis, quia ante cuuipulsum 
ibidem cum una bis pulsatur. Et postquiiin ibidem compulsatum est, 
juilset cmios pro adMuacioiie fratruin ad cliorum. Et fratribus ibidem 
expectantibus mnneaut lirmiter danöe januc ctiori, alias cum raultitudine 
iotrent alieni, ut vix se vertere et occurrere roliquiis pievaleant fiatree, 
Idcirco exeuntibue iUis ultimus post se acciudat ostium maneatque ad- 
minua in cboro uaiu, qui Ulis proeedentibus accendat tria lumina in 
altari iummO) qui et andiens incboari ,Begina oeli^ incipiat pukare. Qoi 
exeuntibua reliquiis cborum itemm pulset, qnamdiu donec certitudinaliter 
domnm Forint. 

Exenntes*^ igitur proceseionaliter obTiam eis nsque tA portam siVe 

januam ab intra stent mutantes processionis ordinem, nt sint primi qui 

fueruiit oxeuntcs Ultimi et ceroferarii et tluuiücator sint adliuc cxtremi 
et Stent retro sacerdotes. Cum autem viderint reliquias, tradatur seniori 
thnribulum babenti stolam in collo, ut ipse ter yel drciter tburificet contra 
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reliqtiias et incipiatur ,Regina celi* et roddat tharibulam sacriste ibidem 
qui cum ceroferaräs autecedant immediate reliquias et intraoteij ecclesiaui 
intrent pnmum cappellam beate Marie sab choro, sfcilicet"!' ceroferarii i 
thurificator et portantes reliquias et ibidem in altari b. Marie virg^nis 
consecrent convigiam et aquam. Dcinde reascendeiites intrent chorum | 
et Stent ante reliquias coram summo altari tburificatore thtuüicante | 
contra reliquias in summo altari. Et sota, quod processio intnos ecclesiam ' 
Bon intret cappellam set directe ehonim eontmiiintOB aotiphoiiam «Begiiia ' 
cell*. Nota odanB, qaod uni committatur qni eiplonti quaado rafiqnie i 
«iarint Talvani dfitatis et jam sunt ia Bndoae. Tn&c dicat senioii, qnod 
di€at ftatribna, ut procearionaliter eieaati et meUna eeti «t ibi modicaiB 
espeetent quam aegligencia fiat Quo antem ordioe benedicantar ftatne 
cum reliquiis et ubi st«nt et an ipsi vadant ad benedioentes 9ea teuentes 
reliquiaa ante summuui altare, ut ibi benedicantur aui ecoütra benedicente^ 
vadant ad singiilos benedicendos fratres, relinquitur ordinacioni senioris 
ordinandum vel quandoque inscribonduTn, quare et spacium vacuum hic 
sufficiens in seqiiontibus relinquiraiis. Et^ rt'redentibus reliquiis dediicautiir 
prius ad benedicendum cereviseum et aquam. Melius est tarnen, ut fiat 
in cappella scilicet benedicendo cerevisiam et aquam utsupra, ne aiiio 
eavaa illuc videantur intrare et hoc ridiculoae oil ibi operis babentes. 

Kota.« Si ftierit mterdictnm, deat anno etc. LXXYIU ei liXXXlI 
oonti^^t) tnnc oceniritiir eis comneto more sine cantn et exeliuo popoto, 
al fteri potest, legatur Jtegma celi* vel admimis esdnao m dioro popolo. 
Bt tnnc reliquie immediate com proceeaioDe Tadaat ad ebomm ei in 
deeooDsa a cboro immediate intrent cappellam. Qniboe chornm aacen- 
dentibus deputetur unus qui immediate claudat chorum. Missa ordine 
suo peragatur cum processione sicut in octava pasche. Omamentum det 
aureum vel deanrutum secundura. Post II" vesperas preparentur omnia 
ferialiter set prime ale tabula summi altaris non claudentur usquo ad 
oetaTam Corpona Cbriati uisi tunc feria 6*^ sequeretor aotabUis sanctua. 

In<* rogacionibus ^ servamus sicut in die Marci idest in letania miyori, 
nisi quod in vigilia ascensionis ultima missa orit de vigilia. 

Nota.** Si festum apost/)Iorum Philippi vi Jacolji' in diebns roga- 
donum Toneiit, tunc boia Yi^ more aolito l^entur miaao piime et bora 



*) 8. bis aqaam Zusatz am IUm4e, ^) Et bit aquam durekttrichen. Statt 
dessen Melioa bis habentes wm dersdbtn Hand hmsugefügt, «) Fol. 214 '. ^) Foi, 215 \ 
• ) Hierru am JRande brmerkt tc! aliter sie unter YsfWtitmg dm t k Ztick m auf 
den %mten folgenden Nachtrag vom Jahre 1486. 

*) Ihe dret Tagt vor Mtmmeifahrt. *) Jdai L 
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media octave pulsabitur ad VU Patoniostor, quibus lectis seqaetor mlssa 
da rogadombus, posi quam fiat prooossio cmn iotania ete. ut snpra. Hon 
ntem IZ* pfüsaliitiir ad summam wiasBrn^ ante quam terda et VI* 
bgiBDtor. Deiade mim cantata dicetur nona. Sie flustom ftiit anno 
d[oininiJ etc. LXXV in festo predietorom, quod oocurrit feria' 2' posk 
Voeem joennditatis. 

Si autem hiis diebiia occurrat festiini deposicionis s|ancti] Godliardi 
e[piscopi]-, liora VP legetur missa de rogaciocibus, et in sumiiio non 
fiebat procesaio de leiania anuo d[omiDiJ LXXXHI, qiiia ad processionem 
ibidem omnia conveniunt eiilepfia. Nos autem bene possemus processi- 
onern tenere de letania, qui timc aliam nou babemus. In rogaciooibus 
totem, qoia eomedimus hora XI, sectindum boc potest pulsare. 

Addo d[omini] LXXXYI festiim Pbilippi' et Jacobi similiter venenut 
teia 2* peet dominicam Vooem jo[eunditati8]. Ubi poet primam minam 
iMitam beia VI* hon media octave pnlsabatnr ad tereiam, eoi continao 
mbjnngebatnr missa de sanctis, post quam legebator yI^ 

Donde hoia media X* pnlsabator ad sommam missam, qne sabjunge- 
batnr leetie VII psalmis penitendaHbas etc. de rogadonibus. Post quam 
fiebat processio letanialis, post quam legebatur IX ^ Et hic modus 
communior est Hoc tameü servato, quod, si in vigilia ascensionis 
venerit festum IX iectionum, tunc III* et VI* dicentur ante missam de 
festo et IX* imraediate post illam et non post missara rogacionum, eo 
quod tunc dicuntur versos ,Oiamus domine' cum coUecta de vigilia 
ascenaonis. 

Ascensionis'* domini In cujus vigilia scindantur gramina steinenda 
in eecieaia et preparetur eccleüa fiastivaliter sicut in festis beate Marie 
viilginJa. Ad omnes hoias cerens ardebit in sommo altari. Duo signentnr 
pro ymno per dieoitam s[cilicet] «Onmos domine* et dao pro ,AUelma^ 
in die saneto. 

In die fit processio generalis cnm cnicifixo preennte, qua Iketa 

refertur crucifixns ad locum suum iii cappella. Et potest poni ornameutum 
Optimum auieuiii. Post vesperas II** omnia repreparentur ferialiter 
demptis primis alis summi altaris, quod eciam tegatur palla apostolica. 

Pentbecostes, ante quod festum feria 6* immediate precedente 

scobetui eecieaia. 

In vigilia ante primam missam signentur lectuil lecciones ad summain 
missam qoatuor iucipiendo ab antiquioribus at in pascha et duo pro 

•) Bitekr. ufan. FoL 
*)JfWi. ^JfW4. ^JfiN'i. 
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,R<jx sanctorum' etc. Port primam rnissam preparatur ecclesia ut 10 
vigiiia pasce. Et hora IX* pulsatur ad missam. Ad , Gloria in exoeläs' 
pulsatur campana utüupra in pascha sabbato. Ad elevacionera sdcut in 
vigilia pasce pulsatur cum cymbalis. Et signentur tres cantaturi ieccioues 
sicut ifi die pasche, similiter cum AUeluia tit et cum versibus respou- 
soriorum in ooet«. £t fiat sigBiim ad requiem ante boram septuuuD, 
qiiia ante hofam secnndam noetia aargimitt. Item adadantur port 
prandinm gramina pro ecclesia stornenda. Et Ibria 6^ aeqnenti cun 
im acopa eipwgaiitnr predieta giamina et ponaatnr ad locnm debitom 
pro feno ad Beoessariimi reserraada. Deiode poteat eodena cooq^eiip 
aqua et danats talndis vel dmOibus propter pukena ei tote scopari, 
quod eciam observetur, quandocunque gramina sternnntnr in ecclesia. 

In die sancto pulsetur ad missam post sei>tinKun ante mediam et 
fit procossio generalis, in qua cantent ad hoc sigDati )mnum ,Veni creator*, 
post quem versum cantent ,Accende liimen' aliis versibus omissis, propterea 
eis predicatur canituris etc. Ornamenta tarn ad suinmum alUre quam 
ad alia ministrentur aicut iu paaca. Xhurificetur ad evaugelium. 

Feria* IIII* quatuor temporum eignet lectunis leccionem lUni 
sapiesde in missa et nullaa ad Allelma et pulsetur ad missam modicum 
port nonam leetia tarnen prina ante miaaam teida et yi\ qnia jejaniom 
est Port secandaa wperaa leproparontur attana per omnia aieot ia 
ftria nn* post pascha signatnm inYonke. 

Trinitatis, in cujus profesto ecclesia beate^ Marie preparabitur sicut 
in festis*'. Exponatnr stok et thus pro tburificacione. Signentur can- 
tetoii in die aaneto ymnmn ,0 loi beata' yoI* Tptis aapplidbua. Et quia 
jmnns InreTis, ideo pieoccapent dtius egredi chomm*. Note eciam: Qnia 
longaa habemna lecdones, potert dtius' pnlaari ad nqniem. 

Port sectmdaa vesperas repreparonter omsia ftriallter demptia prioni 
afis snmmi altaris. 

Corporis ChriatL In ctyas profesto s[ciUcet] feria im^ de lum 
modicam port quintem aacriate mmidet domuncolam ad levam aummi 
altaris podtem rt ünponatnr coipoiale, snper quo monatraada panatm; 
anbstntto temen prins pannicnlo, et yeniena oelebratnroa vd alina aaeerdos 
cautisnme eam* mnndrt enm penna tarn interioa rt eiterina, aponens 
semisperulam, in qua stebit hostia, excntiet et mnndrt eam dfligMitar rt 

») Fol. 217. ^) beste Marie SSmtaU. c) NaA festia duirdislrichen sommu 
tmi wenige andere Worte, i) yel votis sQppUcibos ZuiaU. «) Fol. S17'. Naeh 
eiÜQfl durchstrichm üi die iMrtia Tilnitetia. f) Am Emde ertUirmd btmmü 
moiutrandam. 
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«iqmrens bostiam pulcbram* et ei loco congruaiii coaptet eam semisperule 
et imponat, ut fortiter stet et, si nece^ÄC est, posset ei modicum abscindere. 
Et notet diligeoter, quo ordine ©adein semisperiila sit imponenda, ne 
hostia tangat vitnim, simiiiter, quomoüo superponi debeat tectuni, ne 
post communionem coram omnibns ante altare errando et temptando 
deducat tempus et presentibus generef* tedium et indigiiacioaeis. Omoibun 
büa rite notatis acdpiat corporale, super quo est celebratnrns, et expandat 
m eitricet eam auper altare totam, sicut quaodo lectnnu est evaagelium, 
et super eo ponat semispemlam dob stantem set jaeentem saper corporali, 
refleete&s soper eam partem coiporalis, ita nt non* videatur, ne adoretur 
10 ea bostia ei imposita et committatar ydolatria, et sie jaoeat, ut hostia 
Sit ad Baoerdotem, pes antem semisperöle jaceat Tersus pedem altaris. 
Deinde ponat super altare monstranciatn sine t-ecto seorsum, ut jaceat 
et palla vel suo panniculo copertorio tegatur. Similiter faciat et tecto 
monstrancie in altari posito seorsum. Hec omnia faciet ante sextam, 
aotequani ad missam pulsetur. 

Ceiebrans autem et canonem inchoarc volens attrahat ad ae istam 
semkperalam cum sua hostia ei iüclusa a sinidtra parte calids, ita ut 
illa hostia quasi jaceat apud hostiam sacerdotis consecraDdam. 

Et^ eum dixerit «Acdpite et mandueate ex hoc^ etc^ teneat hostiam 
apud hostiam m semisperula et amhas intuens et oousecrare mtendens 
perfidat verba consecradoDls. Qoibus dietis post eleYadonem sue hostie 

erigens semispemlam cum suo venerabili' ponat ex via retro calicem 
propter confiisiones viUiidas et perticiet uiterius cum calice. Et nota, 
ijuia propter negligoncias, quc utinam numquam essent facte, tempore 
communionis fratrum vel qiiaiidocumque consecraude essent plures hostie, 
possent hostie poni apud hostiam sacerdotis vel aliquc earuro ut viso 
reducerentur sacerdoti ad memoriam, quaUnus intendonem suam referrot 
actualiter ad omnes hostias. 

Sumpto igitur tandem Teuerabil] sacramento et exhausto sanguine 
ponens calieem ad dextrum eomu altaris oonjunctos teuens digitos 
8[cilicet] poUioem cum indioe cum aliis digitis sumens argenteum spacum 
IdMt den drad iUius semisperule caute, nt nun tangat hostiam, podta 
prius et erecta ante so moBstiranda stndiose sperulam istam cum Tenerabil! 
saenunento immittat Tttro, ita ut saeramentum bou tangat fitrum, si 
havi potest Et si convenieuter rion potest supponere tectum, tunc 
superpouat ori monstrancie muudisämjum puuuuui propter muscas et 

») Fol. 218. >>) Hdschr. generat. «) non über durchstricJmieni niultuni 
nachgetragen, d) jf'nl 218'. *>) Dazu über der Zeile nachgetragen sacramento. 

AaMiton mA Akten. 
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aedpiat ablucionem et tone potest com omnibiifl digitas cooperire. Qood 
antem po9t ablneionen nmi imponlt et spernlam et tectnm, quando meliiis 

sie conveniict, idco tit, si in tractanda* spenila non omuibus ad votum 
cedentibus denuo attingere venerabile sacramentum aut aliquid de ea 
decidere contingeret, hoc*' [»nsnet tuüc adhuc absumi, quia adhuc jejunus 
censetur ante ablucionem et ejus absumpeionem vpI tunc eciam non esset 
necessana 2^ ablucio et Bufticit una ablucio^ ut coDäiietam est in ca^u, 
si contiDgere baberet necessario attingere vel dirigere venerabile sacra- 
mentiun in somisperula dirigendiun. Hec autem omnia eiemplariter posita 
eint non abiciendo meliorem modnm, dnmmodo tarnen vitetnr negligencia 
et niiDia mom oecnpato sacerdote cum monstrancia, qnod aliqnibns 
devocionem plus toltit qaam angmentat 

Qnaliter* antem eiponatnr boBtia eitra monstnnciaai et absnmator, 
quere infra post n folia' Feria 6^ 

Ad primas vesperas stemantur gramina prius abcisa in cboro et in 
ecclesia et grossiora serveiitur in niaue diei sancte ad sleiiiiuduiu in via. 
per quam venerabile sacramentum processionalitor cum reveroncia defertur, 
maxime tarnen in istis locis» ubi nicbil viride crescit, sicut ante coquinam 
et circa. Erclesia preparetur per omnia solcmniter sicut in die pasce*. 
Signentur duo canituri versum responsorii in vesperis et leccionee in 
matutinis et Alleluia in die. Item coUiget flores ramosculosqae berbanim 
bene redolentium, qnoe circumliget candelifl enmmi altaris, que et defe- 
rentor in proeessione ante veneiabile sadamentam. Qniboii eciam herbi» 
ornetnr doxnus tabernaenli, in quo imponetur yenerabUe saeramentom, 
simüiter et super et ciroa altare' et scabelluni. Anteqnam pulaetor ad 
vesperas, sacrista aperiat domum predictam venerabiÜs sacramenti 
bora tereia ordinet pnlsantem, ipse vero superpelliciatns ponat stolam 
seniori, si noudum fedt, incendat duos cereos et candelabrum, quod m 
medio summi altaris stare solitum est ponat introrsum ad aquiloneui 
ejusdem altaris ex via, ut venerabile sacramentum locum liabeat, sirut 
facere solet, quandocunniiu iliurificatur idem altare in vesperis, et aecipiat 
aliuiü cereum ad manum et cymbula expectans ibi ante sacramentum 
tinem pulsiu et seoioris adventom. Quo veniente et attingente mon- 
strandam pereuciat seu resonare fteiat cjmbala tamdiu, donec poaitam 
Sit sammentum in altari, et tnnc exlangaenB unum' oereum alium poul 
ante venerabile sacramentum a latere tarnen, ut venerabile sacramentum 
clare videii possit ab omnibus. Similiter pro inreposicione venerabifo 



») Hciidbp.trwfltHida. V) Fol 219. «) quaUtor 6w Feria 6* ZumI;. i)IhL2il 
{vgl. 8, Sr^. •) pMM ZiuaU am Bamd«. 0 ^«1. m\ i) HdtOtr. miin. 
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sa<?rainenti in domuncuiani »ul» ultima collecta incipiat se preparare per 
mim ut prius et imposita monstrancia et roposita candela cum cymbalis 
adatatim claudat capaam imposita cruce ferea et redudat cum suis soris. 

Ad oompletorium aperiat capsam et incendat ceream ponendam mpet 
candelabnuD, qnod stat in pariete. Qui cerens per tofam octavam ibidem 
aeeendafttir% quando non exponitnr» snb omnibos hom canonieis. Ei in 
ommbiis missis exponetnr sacramentimi. Ad reqniem eciam dtiiiB fiat 
signuiD, quia dtins 8iiigeiiui8. 

Ad matatiiiaa et ad Tespene in die saneto et ad rammam mimam 
immediate ante terciam et ad secundas vesperas cum eadem reverencia 
et ordioe exponitur et imponitur, sicut predictum est in primis vesperis. 
Et Semper iterum reclaiulatnr. Item signentiir diio pro ymno ,Verbum 
siipernum* etc. in processione, quem tarnen non cantent nisi in processiono 
ßiiito responsorio 3omo quidem\ Oruameuta dentur per omnia aicut 
in die pasche. 

Ad processionem afferat aquam pro aspersione et sub piimo respon- 
sorio post ,Asperges' afferatur igms pro thuribalo et dno aeoedentes ad 
altare aeetpiant singali cereum et stent jnxta thnrificatorem bine inde 
ante sumniiiin altare, qnomm unus quadat cjmbala, quando eacerdos 
udpit moBstranciam. Sacerdoe enim indutos easula deanrata accipiens 
«Ktamentom ad processionem vertit fiidem, qua reeedente sequantar 
ceroferarii immediate cum cymbalis, deinde tharificator, quem seqnetar 
sacerdos cum venerabili saciaujüulo. Et Hrcuitur per totum habitacionis 
uostre locum. Et nota, quod, (iuaütumciiiin[ue sit aura pluviosa' aut 
via maculosa, nuinquam debet sacerdos portans venerabile sacramcutum 
ire super calopedeK Item habeat custos apud se tunicam monstrancie, 
in casu si inciperet pluere, quia tunc indueretur monätrancia« Item, si 
omnino plueret^ tunc poaset processio differri ad dominicam infra octavam. 
Item raaximam luoemam, in qua poesent poni tria iomina, mnndet et 
in ea ad minus mram Inmen imponat, que deferator ante saisramentnm, 
81 non est awa Tontosa. Si antem est aiira ventoaa, imponantmr ad minus 
dno vd tria lamina. Posset edam acdpi minor Incema, qne retro 
Bnmmnm altare habetur fiMsta ex laminis ferrds stagnealas, quando pulcbra 
et tranquÜior foerit anra. Qnia antem, nbieumque ftaerit corpus Christi, 
ibi deesse non debet ignis sive lumen, ideo propter certitudinem videtur 
necessariura, quaiidociinique venerabile sacramentum extra tectum sub 
flivo defertnr, sit ibi iurerna cum lumiue propter aeris veutorumque 
incertituduiem, prout commumter in ecclesiis fieri videmus. Cum autem 



») Fol. 220. ^) stau des wrsprünfilichen calopedibuB. «j Foi. 2lO'. 
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processio et venerabile »acramentum pervenerint a<l pcclesiam, omnes 
verteiltes se flexis genibiis inchoantibus qui ymnum caatabant ,0 salutaiis 
hostia^ compleant versurn istum. Quo completo snri^PTite^ impuDant' 
,0 sacioim convivium* etc. Item cum tenente venerabile sacranientun] 
aacerdote et in sequencia se ad cborum vertente cantaverit ^cce paaü 
EDgelonim' sacrista previsas de thuribuio et ceroferariis hinc inde stantibiu 
genibus flexis aflastant cymbalis qnaasatiB. Nota post 2*" rospeiu 
raprepaiabitiir ferialiter maaente snmmo altari apostolice prepaial». 
Omnes^ TisitamiiB chorum per oetaTam propter indnlgeiiciaiD, qnaiido 
jejunamiis, addita tercia ad matntinain et primam et media mideciiiM 
pnlsatur ad 6 et noDam, aKas qiumdo non jejuoatur, palsatur media 
decime ad terciam et 6*"*. 

Nota. Poät haue uctavam depouautur vexiUa secuudum ntum^ iUa 
ante cboram. 

Feria'' 6^ iinmediate post octavam Corporis Christi pro depoDeadi 
noiistrancia et absumendo Tenerabfli aaeramento posset serrari Me modaSi 
ridelieet at celebratunts modicnm ante honm VI^ induat se, antequani 
pnlsefcnr ad missam, saeerdotalibna dempta casnla SQperpelUeiatas et 
Btola amlctoB aceipiens corporale explieeti sicnt ante aetlonem fieri seiet 
Deinde precedente cum lomine sacrista superpeUieiato com debita rare- 
rencia sine nola defeiat sacramentum super altare. £t Ideo indnente » 
sacerdote sacrista interim reserat domunculam sacraroenti et habeat secnm 
luiuistraturum clericum ad liiinsam qui assit -saterdoti se iiidueati. Sacerdos 
igitur cum reverencia monstrancie removeus tectum cum spacii i[d est] \ 
mit dem sulveron trade extrahat seraisperulam cum sacrameuto caveiKs, ' 
ne vitrum tauget, (piod ai notabiliter beret, cum vino lavandus osset 
locus ille, ubi tetigisset, ab ipso vel alio jejuno accepturo. Quam eitractam 
ponat super altare cooperiens eam pUca corporalis reflexa desoper et 
Interim pulsetar ad missam et saoerdos vadens induat casnlam, per- 
ficiat ordine consueto jacente retro calieem venerabfli sacramento in spendi. 
Monstrandam* potest omnino amoTere ab altari, quia expiravit solemnitu. 
Com aatem in canone penrenerit usqne ad ^Lahen nos q[ui]' ete., watt- 
quam frangeas hostiam suam dicat J*er enndem dominum nostrum^ ete, 
aceipiens clausis suis digttis eonjunetis B[cilicetl poUice et indice can 
aliis digitis illam semisperulam cum venerabili sacramento teneut super 
patenara et extrahens CÄUte excutiat parum super patenam lilam semi- 
spenihini. iibi corpus domini stetit, ut firagmenta, si que fuerint, non alibt 



») Hdschr. impormt. Ornnes bis C'*'" ZuaaU. e) ? Fol. 221, •) Um- 
straciaui bin sokiunitas Zumtz unter dem Texte. 
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set in pateuam* decidant^ liustiam vero ponat in patenam super aliam. 
Et accipiens indiiferenter uiiam illarum frangens super calieem dicat ,Per 
eundem*, reponeus particuhiiä super integiam hostiam, ut, si fieri posset, 
iina sumpcione totum insumat, quia nnura est corpus domini. Quod si 
QOD fieret set per partes iosumeret, tunc sumpta una parte nichil dicat 
set tcto assiimpto tunc primmn dicat ,Ooipn8 domini ncBtti^ etc. Semi- 
äperulam jaoeotem et non stantem ponat apud ceteras partes monstrancie 
in attari per totam miasam jaoentis et non stantis, nnlia enim aolempnitas 
rel ostensio amodo fiat monstrancie set sie jaoens potins oontegatni aut^ 
ab altari ramoTeatnr. Saoerdos autem finita missa ommbus 8a«eidotaIibu8 
exntns et fratribns lecedentibiis sine snperpeUieüs aodpiens monstranciam 
eam scquestrato tecto tunica sna indutam set et tecto panno sao consueto 
involuto ad ioca sua eaute reponat Müustranciaiu sie introrsum pouant, 
ut superveniens claudenda nou attingat cam jauua. (Qui meliorem uescit, 
posset sie procedere). Isto modo enim concludendi festum et inchoandi 
utsupra in feria Uli nuUum fastidium generali poterit audieotibus missam. 

Dedicacionis ° ecclesie^ in cajus profeato sit pargata ecclesia, quod 
fiat ante feriam YI^ et ante vesperas, preparetur ecdesia solempniter 
neot* in snnunis üMtiTitatibas. Signet dnos pro venu. Signentor et 
dao pro ymno ad proceeaionem indpientes a Teiau ,Ho6 in templo'. Item 
duos de antiqnioribns pro ^elma*. VexiUa minora appendantur et 
eircamferantur. Lumina aliqua accendantnr in parietibuB apud caraoteres 
ad placitum. Post secundas Tesperas repreparabuntnr omnta Maliter 
et post completorium tabula ex toto claudatur. 

Nota, quod sacrista diligenter commonifaeiat seniorem de observacione 
dedicaeioois, quod nobiscum est festum mobile. Observaodum ad placitum 
io una domlnicarum infra festa Michaelis et Andree, ut non negligatur. 
Quod poeeet bene ita ordinär!« ut fieret circa medium mensia Octobria 
propter oommnmonem fratram, quia MicbaeÜB non poeannt bene eonununi- 
cai» fratres propter adTementes bospites. Est tarnen dies Micbaelis dies 
conununionis fratrum nostrorum aUbi, et quando couTenienter et utile 
esset fieri, bene possent communicare in flla die, si dies dedicadonis 
non oimis prope esset 

In dediaciuiie cappelle nostrc sub choro, que servatur dominica 
imraediate sequenti festum s. Jacobi apostoli in estate, oruetur cappella 
cum suis altahbus i^olempniter. 



») Fol 221 '. ^) aut bis removeatnr gleichzeitiger Zusatz am Rand», ») FoL 222, 
4) «oGleeiA M(>0r der Zeile. •} acut ZueaU am Bande, 0 Fol. 222'. 
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In* dedicadone rammi altaiis ornetur iUud altare acut in sammis 
festiTitatibus et aperiantur doe prime ale tabnle cgua per tetum diem, 
set tempore misse apeifotor tota tabula uaque ad finem misse. Ad qom 

detur oniaruentum aureimi. 

In dedicacionibus aliorum altariuiD ornetur uuumquodque sicat in 
sumiiiid festintaübufl et detur omamentum sericum. 



Anweisung für den Mster. 

Ad'' sacristain spectat totam ecclesiam cum omnibus in ea conteüti; 
fideliter ac rcverontcr ciistodire et conservare, ut utensilia ejus in namero 
custodiat, munde conservet et sacrata reverenter tractet Laiiii>adem in 
choro coram vencrahili sacramoiitii i < ntinuo ardeatem conservet propter 
re?erenciam sacramouti et statutuDi ecclesie et lidelitatem ad eos, qui 
eam dotando instituenuit Providebit bouum et purum Tinum et iutegns 
bostias pre missa, nrandas mappas pro altaribus et palla^ miuidisaiiDi 
corporalia« duos panmeolos ad nnum calioem et pannieuloe ad dezteram 
oonm eujnslibet altaris. Altare qnodlibet tegator dtmbiis palÜs eonaecnlu 
adminus et non ultra tres set in parasceve tempore olÄcS tegetar nisi 
una palla consecrata. Ipse et alii ad missam ministrantes soUieiti et eeiit 
sint de yino et aqua pregustando et diceodo sacerdoti ,Vinam est, aqu 
e8t\ set quando communicare debent, odoratu pereipiant fbsa gutta ad 
mamim eamque cum digito teiendo. Habeat et registnira, in qu< 
conscripti sint f»mnos libri ecclesie nostre notabiles, ut missalia, psalteria. 
lecciouaria, breviana, gradualia'' et similia. Oalices, ornamenta et olenodia 
precipua ecclesie dcpiitata jam habita et que suis teraporibus danuir. 
iuscribere non negligat et paratus sit spmper racionem reddere de eiN 
Tempora communionum fratnim observet et seniorem eommoni&ciat et 
tanc in lapide seribendo fratribus diem eommmnionis exponat Simifilcr 
fiidat cum anniTersariis, memoriis, Tigiliis et similibiis suis temporib« 
scripto tempestiTe commnnitati instnuando. Set et lecdones leetiico$' 
simÜiter eignet Et temporibns debitis ad divina pulset» ad que vainaite» 
legemus unlfonmter non nimis alte nee nimis baase nee nimis feetiDaatar. 
facientes pausam in medio versu. Frovidebit edam pro candelis in di« 

•) Fol 223. i») Fd. 225. c) Hdschr. gnwialia. <>) Fol. 325 '. 
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purificaciuiiis, quoriira unus adminus servetur pro morituris per annum. 
Cotidiaiiis diebus ardel)uiit duo cerei. In summis festivitatibns tres ad 
summaoi missam et ad matatirtas et vesperas ardebunt cerei. In aliis 
altiribus ad missam unus cvrms ardebit, nisi* patromis, festum aiit alia 
causa imi>ediat lu capite jejuDÜ pro cineribus et in domioica Palmarum 
de palmis, ia bona fcria quinia de calida aqua pro locione pedam ad 
nttDdatnm per seuiorem fratrom pedes lavantem perficiendum. In pansooae 
pnparet viani ad proceanonem atrato pavimeDto pro deductione eracia 
ad stacionem et sepulcnmi. In oajiui «nam docüb medio snigantes 
poBt matutmam habeat Yirgam pro bona diadplina daada ommbus In- 
dpiando a semore, aemto priua exerddo aat exanune cnlpanim. Post 
fiet commemoracio «t generalis onuno pro benebctoribus yim et defonctis. 
Quod exercicium similiter tenetur ante festa penthecostes, arisiimpcionis 
Marie et nativitatis, licet non in nocte. In nocte nativitatis domiui et 
pasche üurgimus in media m cte vel circa more alianim ecciesiarnm, set 
in penthecostes et assiimpciuuis Marie ante sucimdam lioram nortis. In 
die nativitatis* domini ad ,Benedicite* dicitur ,Verbimi caro factum est\ 
ia parasceue ^Christus fectiis est obediens\ in pascha ,Hec dies, Alleluia 
puca nostrumS ante prandiuiu benedicentm- cibi ,Ad gradas agimus^ etc. 
ad prandram et oenam pro psalmo ,Laadate* dicitur ,ConfiteimniV com 
qno proeeflflionaliter itnr ad ecdesiam tantam illo die. In pentbecostes 
didtnr ^pkituB domini^ Singulis dominida diebna fadat conseerari sal et 
aquam per ebdomedarium, cum qua drcoeat cymiterium aspergendo« nid 
prooesdo per omnes fratres, ut in magnis festivitatibus fieri seiet, cele- 
brari deberet, ad quam omnes mtantur esse presentes. Ipsius est prepai*are 
me disponere virgam, qiiandocumque lu communi danda est disciplina. 
Ipse ordinabit eos, qui lecturi aut canituri sunt leccicueä, prophecias, 
versiculös, Alleluia, Agyos'', Gloria, Laus, ymnos ad processionem etc. 
Et sit previsus, ut non tiant confusiones, et sit suiiicitus, ne desit arena 
pro sputis jadendiä, quam eciam adminus circa summa festa vel alias, 
quando uecesse est, cum ceteris utensilibus mundet et expurget £t sie 
omnia circa primae Tesperas disponat, ut parata et aptata sint omnia et 
cenAisio vitetur, quia mdius est prevenire quam preTenurL TempeatiTe 
edam pulset, ne agitandum dt Absentes notet, quos et cum sdtn senioris 
notet Item nuUi alieno aut bospiti Tel oommensali ad breve tempua 
sacramentum eucaristie, sacre iounctionis aut sepulture administretur in 
domo oostra, nisi nobis eertitndinaliter eonstet de Tita ejus et quod 
habeat licenciam a ciuato suo, et üichilomiuus tarnen hoc fiat cum con- 



nisi über der Zcik nachgetragen, ^) Fol. 2Sß. •) Edklw. Ayos. 
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silio quoroodam diflcretorum firatnun, eo [quod]* pri?ilegia^ nostia io 
hnjnsmodi ministnmdis tantmii se ertoDduot ad contiiiuos eommeimles 

et familiäres nostros. Item quilibet fratrum adminus semel in die legat 
vel audiat mi>s;im. nisi legitimum obstet impedimentum. Item a festo 
Omnium sanctoium inclusive usque ad parificacionis exchisive feriiilibus 
dicbus ad vespeias pulsotur infra mediam quarte et quinte horanim, nisi 
cantande essent vespere, tunc hora 4*, fostivis autem diebus per totum 
anoum hora IIP. Item quandocomque in conventu loguntur vigUie, Urne 
seqaenti die fiat missa animanim et quim derieomm legat commes- 
dadonei animarum. Et qnivis clericonun habeat anam feriam in ebdo- 
mada, in qua legat vigiliaa et aeqaenti die oommeiidacioneB animanim. 



Statuten und liturgische Anordnungen Bisohof Bartholds für 

dun LüolitonluKl 1482.* 

Quo seqauntur statuta sunt ordiuaria auctoritate coofirmata. 

Statuimus eciam, qaod ordiDacionea subjede a predeoeesoribns noeiiis 
nobts rellcte et ipso uaa io mores noatroB commutate ae ordinaria aneleri- 

täte contirmat« in divinis peragendis inconvulse teneantur et continuentor. 
8ingiilis enim diebus surgendum erit circa boram terciam noctis, si nou 
maturius ad peragendum* in ecclesia officium raatutinale cum priiii.^ 
mediate vel immcdiate. qua lecta post primuiri ^t'iiedic-amus' sub eodeui 
pretextu subjungitur ,Exuitabuüt 8[ancti]\ lunaciones sanctorumque natalicia 
legantur loco et tempore magis conauetis et congniis. Septem {»salmi 
pemtenciales cum letania, psalmus pro defunctia cum collectis congmis, 
bore de beata Tiigine relinqnimtar lecturia seorsum. Fenaübus diebos 
drea hoiam VI"" fiat missa conTentoalis adminus nna, ai non plnies, 
in XL* fiat adbuc nna missa drca boram X, si non impedimentnn 
intenreniat^ post quam immediate snbjunguntur Tespere ante cenam. 
Simiüter fiat in letaniis, s[dlicet] adbuc nna missa circa boram X in 
vigilia ascensionis, prima erit de rogacionibus et 2 ^ de vigilia. Similiter 
fiat, quando votive misse pro pace vel alia causa (juacumque legnntur 
in cniniiiunitate vel in conventu. Unusquisque enim fratrum audiat Tel 

(}uod f elUt tn der Edsckr. F6L 226'. «) Mdschr. pageudmu. ^) l'oi. 
') Vgl S, 377 Arm. L 
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l6gBt omni die miflsain unflin* adminiis n non de tempore, tameD peeuliarom, 
Disi legitinram obstet impedimentinii. Eisdera llnialibiis diebns terdun 

et VI**" horas potest quivis legere seorsum loco et tempore ipsi congruis, 
similiter et Donam, quando jejuiiatio. (^uando vero Don jcjuiiatur, extuitido 
a mensa legatur in ecclesia nona, similitüi fiat de completorio. Ad 
vp>j]ieia3 circa horam terciam per aiinuni fiat sonii er signum demptis 
ferialibus diebus in XL, eciam si festam ibidem occurrat''. In domimcis 
diebus et festis et celebribns vel ferialibus diebus quibnsdem, quando id 
racio postulat, ut in exeqniis mortaoram et quando fratres commiiiiicate 
debent lü tele quid ooeorrat et quando cantamus boras Tel nusaasi 
exponantar raperpeDida pro fratribns indaenda, aliae emm commiuiiter 
nm ntimur supeipeUieSs, nnmquam antem cappl& Nnlfi tarnen nostnuD 
lioeat intensse ämm in ekoro aut oonftsslonee audire nid tabri tanica 
indnto ant superpelHciato. Item snfficiat Semper dominioiB diebns sive 
quibuscumque festivitatibus ebdomedarium vel alium loco ejus preesse 
choro, similiter hiisdem diebus et aliis unum habere ministrantem ad 
missam. Et nullns nostmm ministrabit nisi suppelliciatiis. Si contin- 
geret tarnen adesse siifti iigaiieiim vel solempnes personas hoc exigentes 
aut ex alia racionabili causa, possent ministrare subdyaconus, dyaconus 
Tel sacerdotes eorum implentes hiis non habitis. Item in oumibus diebus 
dominicis aut festivitatibus circa horam VI premittator summe misse 
nna admiuus missa% quando haben poterit. Item accoliti nestri ad 
perpetnnm domidlium recepti resignatis bonis sois eodeeie nostre legant 
boraa de beata viigine et sancte Cmcis, VI psalmos penitendalee cum 
letania in cappdla vel alias, prout ordinatur, domtnids antem diebns et 
cdebribns legant cum sacerdotibus in dioro boras canonicas, nid obediencia 
aliud dietet vel suadeat 

Anno eodem eo deniqne tempore, quo supradida statuta ordiaaria 
ftierunt auctoritate confiimata, in eadem bnlla concessum est nobis, nid 
obstante ordinario aliter spedficante, nt liceat: ,Kyrield8onS ,61oria in 

[excelsis]\ ,Sanctu8*, ,Agnus' item raissa, epistola, ovaiigelium, passioncm 
domini, ,Te deum' cantare in notis nobis placitis, teuere novum festum 
pasce in octava et in dominica V*. Item de procesbionibus faciendis 
sufficiat ebdomedarium vel aliura dominicis diebus cousecrata aqua l)enc- 
dicta drcuire cymiterium cum sodo aspergendo. Quando autem fit 

■) Hdsrhr. nna, ^) Nach occurrat dttrchstrichen : A festo iv^mn■\ t^rnnium 
saactonmi asque porificadonis exclouTe feiialibas diebas potest fieh tardius. 
c) m -227'. 

^) 1^2j vgl. &. 9ä und Anm. 1. 
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geDenüis procenio^ tune ordmentur cantanda antoi in ei post [cncuitiim] 
secuiidum propordonem nosbre ecclede aat loco dremtas in Btaeione ad 
placitam. Et qnia ad vespeiiw non dMoendimus, possnmos dindtftere 
snffragia, que propter descensum dicnntar. In dedicadone eeclede nostre 

possuunis'' super aatiphouam ,Tii domiue* V psalinos, ,Omnia laudate* in 
toiio IIl^ sie enim tennimus auno eodem et sequenti, responsorium 
,Terribilis' vel ,Beneüic, dü[ii]iuo|\ prefacio de sancta Tnmtate, iu cujus 
et honorein dedicata est nostra ecclesis. Que dodicacio, quia niobilis est 
utsupra, ai iu eam veueiit saoctus, polest exponi, similiter et vigilie, si 
Tenerit in una domimcarom communis ebdomadet d de placet Item 
de Tigüiis mortnomm legemas tantum vigUiaa pro nostris aut nobis 
eommendatia ete. dempto in oommiini omnium commemoiaflione poet 
Omniiim saDctorum dmiliter in XL, nbi^ omni die legimna vigiliaa demptis 
dominida, sabbatis et feetia diebna ibi oecnrrentibtt& PosBemoa edam 
aliquando legere dgOiaa m leodonnm. Non edam tenemur ad pealraiim 
,De profondis\ ad yesperaa sabbatis et dominids ^ebos ad piimam, aet 
quod Icgimus ,De profündis* etc. dominicis diebus, quandn habetur nocturnus 
vel circa festum, uisi sit niagnum vel summum« Hoc fit domioo Bemardo 
primo fundatore instituentc ]>ro domino Bninone etc. 

Item qnia freque?itor le( rionem habemns ad nieusam, ms\ ex spedali 
gracia et licencia interrumpatur aliquando, sufticit de libris testamentalibus 
veteris ac novi testamenti nunc iätum tunc ilium legi ad mensam nec 
opus est omni anno omnes finire. Item pro tenendo capitulo ?el coUoqnio 
suffidt nobis eonvenire in loco honesto et apto» qnia stngularem loeom 
ad hoc non babernnsi ad tracfcandnm de commnni nostro profbcto itH 
defeetn in apiritualibna uto temporalibuB, obi edam in bona feria qidnU 
in coUadone serrare poasumns mandatnm lavante senioie omnimn fratmm 
pedes. In festis beate Tirginis Marie patrone nostre ad ▼eaperas vd 
eciaui aüarum raagnarmn festivitatum tenere responsorium feste illi congnio 
et officium ,Korordare' vel ,Ave Maria' 1 ^ l)eata virgine. Item illa dno 
officia ejus s|cilicetj »Vultuni tuuni\ ,Salve üaucta' indifferenter muiaiii 
mutandis dicere possumus, set et in aliis ordinarii locis in causa racionabili 
demere, addere vel variare pro nostra devocione possumus. Ücdit insuper 
in fine littere ejusdem nobis et omnibus dicentibus in fine collectarum dve 
in missis sive hons ,Et &mulos tuos papam et antistitem oostros una cum 
ecdeda catholica ab omni adverdtate cnstodi' XL dies indulgeDdanim. 

Item*' seqnena pnndua, sdlicet ,Et qnia cotidie leccionem habent 
integram ad menaam, nisi qnandoque ex spedali grada data licenda 
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internimpatur, liceat lecciones matutinales abbreviare, prolongare aut 
variare* stetit in prima littera, quam dominus episcopus Hildensemöiiöis 
legit, approbavit, concessit et indulsit libemlissirne et habundantissimc, 
dans nobis licenciam eciam super ordinariuni, set in littera de pergamenn 
et sigUlata omissus fuit ille punctus"'. Quiijus noii obstantibus punctum 
enodeni fedmus retractare et oonfinuare anno LXXXIIU sabbato^ ante 
dominicam Inyoca?it, cni propria maira subscripsit sie: ,Placet, ut leedones 
hiyiumodi aptent secundam congraeDGiam,prout fratribusTidebiturexpedire, 
abaqae mutatione aüa ofdinarü eodede nostro Hildensemeiisis. B[artoldu8] 
epiaeopns nuum propria acriprit* 

Item Sie punctns in privilegiis predietis 8[oilioet] Jtem ut et in alüa 
locis ordiosrii in causa Tadonabüi ponitia demere, addere yel variare pro 
deyocione vestra^ non absque differenda notabili intelligendtis est, quasi 
nos poteiimus alitcr aiu toritative ordinäre set pro abladoae remorsus 
conscicncic iu casu, si pru loco aut temf)ore aliquid tale contingeret aliter 
»[uani liabct (iniiiiarius, non babeamiis inde facere scrupulum. Nam 
ordinäre et ordinata per alios approbare, ratificare et confirmaro ad epis- 
copum pertinet et papam int^e^ quo ad r^^tnuu ordinani predpue. 

Circa*' iuterdictum custos observet diligenter, ut jauue et fenestre 
daudantnr eodene eo sdlioet respectu, ne tempore divinorum qui nou 
sant de corpore oostre congr^acioois admittaator, aut, si interfueiinti 
ab ipso nt exeant pladde ac benigne moneantur. In ioterdicto tarnen 
non apostolico set ordinario aot epiacopali possnnt interesae nednm novieü 
nostri set edau frnuliares, oontinui commenaalea, condomestid, hospites 
et eonunoianteti, dcut habemus in privil^s Magni Hildensemensis epia- 
copi, ut in libro' privilegiomm domus nostre folio 2% 3® et 4^ reperitnr. 
8imiliter in privilegio apostolico Eugenii admittuntur eciam familiäres 
servientes folio 20. Solent tarnen aliqui religiosi divites et vasalli interdum 
habere privilegia, quod ubique possunt interesse divinis, et si tales 
Tidentur üdedigni et noti, judicio senioriä poterunt eciani ipai admittL 



Item' sacrista disponat, nt adtnintis octies in anno legantiir vigilie 

pro hiis, qui sunt in nosira ( onfratemitatc, sex adniinus in XL'^ et alie 
in eommuni ebdomada. Item duodecies in anno circa kalondas cujuslibet 



*) Nath poBCtw durchstridim: IdeoqQ« videtur, quod qaoad conscicnciain 
eo siroiliter aliis posstimTis nti, (]tna viva voce datn§, intendone edam sinUkiidL 
? c) CSrca admitti mn anderer Hand, FoL 229» 
>) 1484 Mars 6, Nicht erhaUen. 
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nielUBu pro toebetoribas nostre domus. Item offidi sui est cum in- 
firmerio disponere que spectant ad commnnionem, inundioiiem et sepul- 

turam fratnim nostromm. Qnando enim innngi debet fhiter, assint omnes 
sacerdüie.s cum fialribus coadjuviiiites iiinngenteni maxime in legendo 
ageiidam. Et habeatiir ibi scutella noii pit-ciosa, quia statim conburenda 
set munda, item sal et aqua^ pro ablucioue cribmatis, que omuia facta 
locioDC ot cxteosionc digitorum conburantur. 

Item iouucto fratre commonoat ibidem presbitnini aut seniorem, 
nt anniincict^ fratribue in eommoni, antequam recedant, ut imoeqnieqne 
dericonim legat unnm pealmnm de VIT psalmis ad unarnquarnqne 
beraram de domina eam versa Jäalvum fius sCermm]* et colleeta «Deoa 
infiimitati^. Preelntri yero Idem ftciaat, qnando non babent nocbmnim, 
eet habito nocturno tnnc ad quemlibet peatanom pro defonetk salgnngant 
▼enram fitima fiu^ cnm colleeta «Deue infinnitotifl*. Layci vero nnom 
Pater noster et Ave Maria ad quamlibet horam. S! infirmoH vixerit ultra 
octo dies, tunc deiuc-eps IcLTctur versus ,Saivum' cum roUecta ,Deiis 
intirmitatis' sine psalmo, douec iuürmus per se potent iiitrarc eccleaiam. 
Idem fit rinte inunctionem fratris, i[d est] tunc incipitur lec^' pro er» 
versu8 ,S;ilvum' cum collectii, qiiando ita infirinatur, quod ecolesiam intraro 
non poicrit. Et dividantur vigiiie seu excubie circa iotirmum admious 
duo et duo sibi siiccedentes leccioni, oracioni, meditadoni^ atit alüs bonis 
exerciciis insistentos vel legant matutinam, Septem psahnos etc. 

Infirmo indpiente mori perendatnr tabnla et conmiant fratares 
dioentes Pater noster, Ave Maria, Credo, fit aapergatur infinnns et drca 
eum loens sepe aqua benedicta. Et detur ei cereas benedictas ad manus. 
Et si tarn Tulidus eat et expedire videtur, interrogentur ab eo .interroga- 
ciones Ansehni ant aliis bonis et ipsi eongmis ezbortetnr Torbis. Et 
legaiit Iratres letaniam morientium sjcilicetl ,Ora pro eo* etc. Item 
commendaciones aniraaniin, .Siihvenite', septeni psalmos vel alia bona, 
commendantes animam ejus tlevotis oraciunibus giiicie et misericordie 
dei et infinito merito passionis Christi, intercessioni beate Marie vir<nnis 
et omuium äanctorum. Et si mora tieret in agonia, poäset legi evaugelium 
,SttbleTatiB Jbesus oculis in ceflum]' aut cum tota sequentl secnndum 
Jobannem passione Christi s[ciUeetJ ^Egreseus eet^. 

Defiineto fratre perfieiatnr agenda mortuormii legende et adnoone- 
antur ibidem fratres et intimetur eis, quid lectnri sunt pro fratre reoepto 
mortuo, «t ittfra patebii Et recedentibus fratiibus deputentor ibi 



et 6tuppa HcUicet de Uno über aqua nachgetragen. ^) Hdschr. ausundat. 
c) Fol. im '. 
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manentes et corpus tollentes et circumligantes, prius tarnen lavetiir, si 
indiget. Et lavolutiim corpus sindone aut imtlieamine ponatui- super 
terram supposito stvaDiine vel matta vel pocius, si ad uiannm habetur, 
siiperponatiir ^erule mortuonim et >^iiperstematur lodei ardeiite super 
eo continue luiuine, donec ad se{»ulcrum deferatur. Et sepeliatur' sine 
^rcophago. Si ante prandium teupestive moritur, deferatur ad eccie- 
giam et legantur super eo vigUie et mistfe et circa horam Yesperamm 
sepeliatnr. Si aatem tempus ante prandium nou patitur, ut legantur 
vigilie, delato coipore ad eedenaoi l^tor ndteni miasa et vlgilie legantur 
post pnmdiiUD, in qamm fine sepeliatur licet fardiiis. Si post prandium 
moritor, legantur TigUie et depatentnr eKoaliie ad ngUandnm ntsapra 
altemaiim et altere die lectia pro eo miasis 8epeliatar^ oiai forte ealnbriori 
eonailio propter cadaveris frtorem aut pestilencie periculum anticipetnr 
sepultura, et cxpedit, quod post ejus expiracionem differatur sepultura 
usqtie ad octo vel circiter horas. Statim autem post fratris recepti 
iDorteiü coiivocatiH fratribus singulis datur bona disciplina legende psalmum 
,Miserere' cum collecta pro fratre. Et siogulis diebus per octavani vigilie 
in communi IX leccionum prima die lecciones enint ,Quando celebramus\ 
octaTa die ^Parre mihi\ aliis diebus infra octavam ,Ne des al[ienis]* legentur 
per omnes fratres. Deinde quivia continuet per se vigilias III leccionum 
nsqoe ad XXX diem, in qua omnes itemm aimul legemna vigiliaa 
IX leccionum. Lecdonea etnnt «Parce mihi^ Et quilibet leget pro eo 
integram psalterinm infra trioennariiim addendo ad quemlibet paatmum 
3oqnicm etemam* et uM ceeaatur, addatnr coUecta. Completo paalterio 
addatnr antiphona ,Tnam deus deposcimusS Kyrie ter, Pater noster, ,Bit 
ne\ ,Requiem etemam*, ,A porta inferi' cum collecta ,Pie recordacionis*, ut 
in agenda. Quivis cciam sacerdotum legat pro eo quocitius XXX missas. 
Layci nescientes psalterium legere legant pro eo centum quinquaginta 
Pater noster et Ave Maria, pro vigiliis autem singulis'' XXX Pater noster, 
Ave Maria. Et deuunciotur lufiimario et sacrista soUicitantibus obitus 
fratris in aliis domibus fratrum nostrorum et aliorum devotorum, reUgi- 
osomm et amicorum. Et sacrista nncribat nomen ejus deftmcti recepti 
in 8U0 kalendario, ut deincepa q{us anrnTeraarius non negtigatur singiilis 
annia. Pro nondum yero reeeptis fratribus saperiora fieri possent eaiitate 
dominante, nisi quod annirersarii eomm non teneantar neqne nomina 
eonim asscribantar, nisi senior conaendentibus frattibns ob meiitum 
Iftboris et probitatis aliqnem alinm inter receptos annumerare adjndicaret 

^) Fol. 2H(K '») Am Bande nachgetragen: In prinm vigilia pu t >bitum 
fratris arileant 4°' luinina et portentur eciam ad sepulturam. in sepultura funeris 
preferatur crux, deposita vexUla et liabeatur thuribuium et aqua benedicta. Foi,^0', 
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Item* sacriflte omni sabbato perlnstrafc ecdeme pa?uii«itam, puietee, 
feneatiBB «k gradus ad chonim et ad cappellam, et ai fln inTenitor aliqna 
notabllis macula Tel immundicia, abstergat^ utputa m fberint notabilia 

retia aianeanim iii fenestris mit alibi et pukeres in angulis oradaum 
supmdietornra vel circa sedilia, nbi intratur, similiter si in pa\imento 
jaceret calamus aut macula calopediis aut calceiä extraneorom cougedta, 
hec et sirailia cxpurcret. 

Similiter et amphoras, crusibula et precipue ampuUas a maculosil 
defonmtatibas muadet exterius et a fecibas interius et predpoOi qnaiido 
babet noTum vinom aut mastam que babimdant in fedbos. 

Item vinom in estafce ponatmr ad loeom frigidam et» ai in aaper- 
fide fiarat pnlTeroamnt i[d est] si haberet deaaper kaam, eoletur per 
mnndam linthenm ante missam. Et qnandociunqiie replet ampnllu, 
prius pervideat et introvidnt et vertendo ad mannm eoncnciat, at Miat 
ibi non esse amneas aut alias Tennes. 

Si'' cmeremus vinum in aliquo vase, sicut anno doiiiini MCCCCXCilll, 
quod venit de Cassel et fuit novum et adhuc cum fecibu.s, tnnc hnjiis- 
modi deberemus seorsum ponere sie, ut clarificetur per se, scilicet ad 
4**"" decim dies vel circa, post hoc ducillare ad aliud vas ranndiim et 
aptnm leviter, ne feces introcant simul. Tuuc eodem tempore qnidam 
bonos sacerdos, amicus fratnim, preparavit nobis vascula semper priiis 
cnm panno lineo et solphuro immerao et id incendebat et inbroduxit in 
vaaeulo dauao desuper et boc, anteqiiam infonderotar vinom, edam 
interdum, postquam flierat immiasiun vinnin, nt semper recena et bonmn 
vinnm maneret Set nos postea ex eoosilio andito posoimiia tantnmmode, 
pestqnam vinum fiierat in vase (aicut jam dietom est) vor dat spitait 
finstum lardi ad boc aptificatnm, sie qnod catis lardi tcgat desopv 
foramen et lardom introrsnm eit Post mensem ant dnos rcnovamns. 
iiL iLa bcue viiuim duravit ad lougum tempus, quia hoc aichil aeris 
iutromittit ad vinum. 

Item commonifaciat pieparatores altaiiiim, nt benc pcrlustreut 
pulpeta ponenda ad altaria, autequam super altaria ponantur, propter 
araneas et vermes, similiter et missalia. 

lUm^ quandocumque intrat ecclesiam, videat, an lampas ardeat, 
quam ita tomperare studeat, quod non nimiam flammam evomat in 
obscuracionem et feterem ecclesie et eciam consumpdonem cid aapeifloanL 
Yideati qnod et candele erecte stont in altaribna et, si que male eitincte 



») FoL SSI, b) Si bis ad Tinam Zusatz von anderer Htmd, «) F6L »1\ . 
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iberint vet nimis effluxerint, oorrigat, ut denno sine allqtia incomrooditate 
reacoeiidi poterant. Colligatque fmsta cereorum parvonaii ad afligeiuia 
lornibus, cum qnibus incendantnr candele, que ita raute incendantnr, ut 
nulle inittnlo eadant ad mappas altannm. Similitei et apnd lampades 
liabeantur laüa friista. Itoft de lujjiiiie lampadis iiota: Arripiatur do 
tilis üliB, de quibus fiunt caadele sepioe, que siut munde et albe et baue 
siccate, lila decem ad lawpadem in choro« ad alias lampades suffidant 
fila octo* Tel Dovem. De schalmen wal to hope wrynen iinde dreygen 
oiide dana schalmeD se OTeratrüken mit deo fiDgeren edder handen, bit 
dat ae aliclit werden, nnde also schnllen sj bliven, imde men schal sy 
nicht meer dreyen to hop ad longitudinem pedis vel amplius esse posaunt 
Et qoando mundat lumen in lampade, tunc primum reincendat frustnm 
candele et elevans ferramen tum in quo est ligmen cum digito excnciat 
favillam, quod non cadat ad oleum, et tunc cum digitis ex toto expurget 
et componat fila in rotundum et digitos mundot ad calceos nee ad 
vestimerita, et hoc bat ante matutinam bora Vll* post missam, qnando 
pretangif' ante prandiniii et (juando pretaugit ante ve^jperas et postquam 
pulsavent ad requiera, (^uod ot ipse faciat, et reiiovata laiupada in choro 
vadens ad requiem efHet in hyeroo lampades ante dionimf in refectorio 
et superius in transitu dausis prios omnibus januis inferins. Item lam- 
pades teneat claias et qnando snnt obfiiscate oleo, mundet infimdens 
cyneres cum urina, qua pulchriores fiunt quam cum oalida aqua, et cum 
mann imposita caute mundet, ne iirangantur. Fossent eciaro acdpi cyneres 
isti, per quas fhctum est lixiTium tempore lodonis fratnun. 

Item quando oleum in lampadibus antiquatnr et fit obecurum et 
<}piB8um, tunc infandat aquam tamdiu, donec ex toto consummatiir. Caveat 
umen, ne hoc faciat, quando gelare seiet in byeme, quo consuinpto ex- 
ponens eam et tnmco ad boc consueto iniponens imponat novam infuiulens 
oleum mundato priu^ lirnmic cum suo ferramento. Oleum autem ilhid 
antiquatum servetur ad liiiiendnni cum eo calceos. Item adminus semel 
in anno circa pasca mundet domuuculam lampadis in choro prius intehus 
exposita lampade in sno trunculo peifoiato cum penna vel antiqua ala 
reidenda tarnen et supponat papirum pro recipienda illa nigredine, quam 
det rubricatoribus. 

Ddnde exterius cum alia ala sufBando et leviter ?entüando exteigat 
iocipiens a superioribus ferramentis, in quibus pcndet, et de consequenter 
usque ad tectnm, ad quod iterum accipiat alism pennam adhuc mundam. 
Deinde tria firmamenta illa sustenencia domunculam et candelulas suas 
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sealpeDdo enm antiquo fSanamento nfe calteUo, M opus esti poetM 
com madido panno teigftntor, prius domunoiila snperiiu, deinde cum alio 
aotiquo et tarnen parum Talente pannicalo madidato stmiliter et reBqna 
teigaotur, hoc* procauto, quod, quando paaoienliu niims macolatar, quod 
tiinc proiciatar et alius sumatur. Et si qftid ingredinis oeddffirft SQper 
pavimentura, sirailiter cum peunis sufflando et veutiletur et reiciatur. 

Item ofiicii sni mi üiundare semiiia ad oleum et sollicitare prociira- 
torem, ut oleum t'xpriinatur temporibus oportunis. Habeat tarnen semjter 
adminus qiiartara iiiiam de oleo propter eertitudinoni, ut uumquam caro-n. 
Novum sive recens oleum, cum sieterii ad VllP cel circiter diea, paulatiiii 
effündat sine ooamocione, at feces maaeant, qua» taodem efiuso peoe 
omni oleo det coca 

Quando habenraa vas pro sacrificio^ 

De' preparacione misaa 

Ciica uiediaiu ad sextam horam veniens sacrisia siguft lekbraturos 
et, si sint isto die legende vigilie, designet eciam ante duos dies"* vel 
circa, quaudo sunt fratres commnnicaturi, que tameu Semper sienentur 
cum consilio senioris. s|rili( etl vigilia et commnnio. Sic eciam siguet 
celebraturos ad altaria, ut, si tieri potest, in omnibus altaribus equaliter 
legatur. Deinde aperiat loca omamentonim. Calices ipsemet presentabit 
statim ante inchoacionem miase et eolUcidos eodem ntimero ledudantnr. 

a 

Dominids diebue et IX leodonum, IwtlB confessonim et ▼[üginiiin]* 
utimur sabrufis oraamentiB, Diebus maitumm et quando kgitur de 
paseionOf detur rubeum simplei. Quando ferialiter legitur de beatn Tiiguie 
Tel firginibus, datar dinplex albnro, set in festis dantor festiTalia. Iten 

quando legitur pro defunctis et in XL^ et in rogacionibus, tunc dentur 
ornameiita üigra. Que si non habentur, dentur simpliciter alba. Ferialibui 
diebus det infima omamenta, 

lu festis apo-^tolonim dentur ad primas missas rubea set nun >erica 
üriiamenta. Ad summum altare autem oroameutum sericum cum dipeis 
in dorso aut aliud sericom duplids coloris, subiufi et viridis. 

Si festum IX lecdODum, sancti vel sanetorum notabiliom feneiit 
in dominieuni diem^ aperiantnr prime ale aninmi altaris et detnr ad 
summam ibi measam nnum de aericis ontamentis, si fiierit martir rabenm, 
Bi confeseor aut Tiigo blaTOurn ant album. 



M. Hitmä MOd der IM «) Fol. m «) «ff' 
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De* eereis et eerik 

Sacmta dreoieiis sep« cofligat frnsto cm aye efBnencias et gattulas 
OL caiidelalKrtt et alias resemns miuidas pro now oeieia, maenloflas 
antem et nigiaa aeoisnm naerraiiB, denee habest copjam eamm, qaaa 
aliquando IniKyfet et nfinmet hoe modo. Lnponator eera antiquata 
cald&rio, olle vel lebeti imposita aqua, cui addatur accetum modice 
s[ciücet] ad XX t» vel XXX ^ talenta cere una quarta aceti. Eciam 
posset fieri com zeem water, i[d estj cum qua flavus* mellis bulitus est 
etc^ et baliatur ad tria Miserere secundum alios ad horam et plas 
imposita herba que dicitur ledelich alias« ... vel goltworcel, si baberi 
poterit, et tone propter eandem herbam imponator post bulicionem 
modicum aUim et deposita de igne frigefiat, donec indpiat eefa bestalpen, 
s[cilicet] qnaodo acquirit panaa pnatUaa, quia tone feces deacendaiii 
Et qnando deponitor de igne, timc dat apumaiD qne deponator. Et 
qniDdo beetalpet, ntaapia dictum est« tone aalmet bOToa royii avegeten, 
«t 81 feneiiiit feces, oeeset modicuin, donec üle deoiaiim deddant Qaod 
si infiigidatiir, iterom ad ignem ponatnr, ut calefiat Et posset mim- 
dissimum primo eiliisimi fiindi singnburiter ad vas et simüiter alia. 
Qiiando autein tandem non plus qiiod yalet haben potent, tunc totura 
effundat in vaa singulare »[cilicet] illas feces et det sutori, ligatori 
iibrorum aut sartori, qui addentes picem liquefaciant et pro so reservent 

Et^ quando sunt faciendi cerei, tone cum procuratore dispouat, ut 
ante ebdomadam üant et bene indurentur, antequani utantur. Et proprimo 
ponantur ad locmn planum et rectum, donec indurentur, alias curre et 
distorte fient 

Mormabit sacrista novidos, qaod in ministradone misse modeste se 
habeant, diligenter ad? ertant et quomodo altaiia preparare debeant et 
ornamenta eiplican et leeomplicaie. Gerenm incendaat« qnando jam 
Tolt legero ,Confiteor^ etc. Üans corens eotidiane aidebit in infecioribns 
altaribns ereeptig magnis festivitatibns, et qnando snnt patroni altarinm, 
tunc lecto ,Confiteor* incendat cereum secundum et diligenter inspiciat, 
ne pereflluant set munde ardeaut iii liyeme additur sepinum lumen, 
quod emungatur adminus ante Evangelium, sub memorUs et ante com- 
plendas. Et tunc eciam ininistratur patella ignis celebranti sub ,Confiteor' 
post Evangelium, sub uicmoriis et ( ompleudis et, quando vult ventilare 
oam patella ignem, recedat ab altah aut exeat ecclesiam, ne pulvere^^ 
macnlent altare Tel sacrifidnm. Et quando an» est tarn frigida, quod 

») Fol. 234. b) Mdtchr, Crtvs. «) Nadi alias Uatm (im ein Wort Uer* 
gelassen, i) Fol 234', 
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timetur congelare vinuiu, tuoc apportabunt post EvaDgeiium ampuUas et 
tunc eciam in saoristia mh lavacro pouatur pelvis, ne lapis impleatur 
glacie. Post otlertorium datur sacerdoti aqua ad manus. Finita memoria 
prima vel circa fisem accendat cerenm ad eleyacionem et tjmpaoizatur 
ad elevaciooem more solito, set tempore interdicti non. Potest tarnen 
fieri m summa altari modicnm Signum cum manu Tel digitis, set in alüs 
altaribus nuUum Signum fiat Sub 2* memoria* reettinguitiir cereus ad 
etovaeionem et in extindione eereomm reerigant licmen, ut bdlius denuo 
reaccendantur. Posset eciam in comu extinctorio esse cera, qua fiusOius 
ssifocaretur cereus et defluxus eereomm remoToantur. Quando legitur 
evangelium Johannis , extinguuntur cerei. In hyeme autem maneat nna 
candcla sepina in cappella et una supcrius altarium martirum et confes- 
sorum, set ministrantes non reportent ardentem candelani ad sacristiam. 

Item sacnsta summa diligencia provideat, no sacristia sit aperta nuilo 
ibi fratriim prcsente et maxime, quando calices non sunt inclusi. Simiüter 
obserrot^ quod capse circa summum altare sint recluse et omnia incluaii 
nee Semper credat anditui set personaliter finita missa auscultei et 
manu temptet 

Item palle et tegnmenta altarium cum omam«itis, quando est auia 
pulchra et Serena, exportentur ad aerem et tunc fenestre eoclesie et 
cappelle aperiantur et preTideaturi ne repentinus irmat ymber, quod tunc 
citissime daudantur. 

Item campanam in turri liniat ae respiciat yideatque, ut ibidem 
funos campane, cerei pascales et similia adhuc valeaut. Quandr^ Imienda 
est campana, prius muudeutur loca et tunc Hniantur pinguediae, qui 
colligitur ex bulitis pedibus huvinis aut vaccinis, cum qua eciam linitui 
horologiam, et colligitur circa Michaelis. 



Yeizeiolmisse der Utensilien, Parament^ Büoher u. 

De^ ntensilibus ecelesie nostre anno domini HCGCOLXXXIIIL 

Habemus lO** calices. Magnum et ineptum, quo utuutui Iraties 
tempore communionis. 

Alium babentem pedem ad modum monstrancie, quo commumter 
tttuntur in summo altari. 



Fol. 591 b) Fol. 2,W. c) 10 über durchstrichenem die Ntmerirm^ 
1 Ins 6 am Bande durchstnciien. 
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Tercium domini Brunonis, in cujus pede iusculptum est nomeu ejus, 
et est satis aptus. 

Qaartum altum et micus aptum. Misimus* ad Magdeborch anuo 87. 

Quiütum domioi Conrad! iSückeldey, in cujoa pede subtos nomen 
ejus inscribitur, 

Sextum bonum et aptum. 

Septimum misimus fratribiis noBtria in Magdeborch, ar^entemn parnim 
Don nisi in Tola deauratom, quem procnravit nobis Gieteke KannegeteiBS. 

Octaviim habet dominus Huiricas Pynig, quem dedit nobia 
dominiis Bertramna acribena In teatamento ano: ,Ubi aepultna ftiero» 
ibi manebit caliz mena et misaaleS et quia in noatro jacet eymi- \ vacat 
ierio, deaideraTit predictoa dominus, ut haberat eom ad soam 
Titam cum aliis, et admissum est 

Qui obiit anno domini LXXXIIII circa Corporis Christi*. 

Exinde acquisivimus calicem istum, qui satis placuit et aptus est. 

Item nonum eaiioem maximum et pulcbrum ^»uuderantem III marcas 
VI H lotoues, quem ficri fecimus de materialibu^^ imstris pro majori parte, 
addito aliquantulo de argento domini prepositl de Wenden ecciesie nuyoria. 

Quo tempore eciam factum est viis illud deputatum pro absuinpcione 
^ive ablucione fratrimi tempore commuuiom's ad modum calicis set aitius 
quam calices üeri soleut, quia deservire debet nou pro calice, unde uec 
oonaeciatum est Factum de argento domini predicti de Wenden dempta 
vola sive acateUa deauper et pede, que ftieniat de noatiia, set non hastüe 
dve atips. 

Habemna^ jam anno domini MOCCGX[0]* per totnm noTem oonae- 
ciatoa ea]ioe[a]. Dedmna aatem non eat conaeeratna n[ec| calicia modo 
fiustns, aet tantnm ad eommnnionem fratmm eleiiooram etc. deaeniena. 

Item^ habemua adhnc caUcem bonnm et aptam ex parte domini 
Siflkid! Horn canonici ecciesie sancti Andree. 

Itein lialiemua duos bonos l alices de Stathagcn, quisuut eque magni quasi 
et ejusdcm artificii, quos promeruimus scribendo eis etc. pro XXX florenis. 

Item bonus calix nobis datiis anno domini MCCCCXCV ab Arnt 
Hattenze et uxore sua tunc dcfunctis de Bniiiswik, qui habet argenteos 
clipeos in pede, et quaudo movetur, tunc auditur aüquid, quod impositum 
est ei in atipite ejnädem ab artifice. 



•) Misimus bis 87 Ztuaiz. >>) HAbemus bis Andree am Bande nachgetragen. 

Von C in Folge Bf Schneidens de^ Bhitirandes nur Spur erhalten. Item his 
Andree vm jüngerer Hand, derseibenf weiche unten Ittm habeoms ab artüice schrieb, 
>) Juni 17. 

26» 



Digitized Google 



388 



VaiMtohnfiM d«r ÜtenilieD, Panment«^ Bttdrar «. A. 



De* or uamontis, primo* de scricis et melioribus. 

Habemus duo oraameuta deaurata, uniuu ex parte domim Wedekindi 
Item purpureum rnbeum secnndum ex parte Arooldi Hattonsnee dTiai 
Bninswicsenais. 

Deinde habemna aüa serica deoem. Primnin babet aigenteos düpeoa 
in doiso. 

Secundum est duplicis ooloris aubrnfi et räidis. 

Terdiim est amfomiis coloria riridia, qood habemuB et parte Volkelandis. 

Quartum Quiformis coloris mirabilis a flratrlbas de Oolonia. 

C^uiDLum riibeum dedil Hinric Quant cum uxore. 

Sextnm habet albam glaucam, quod*^ Diiäimus iu Barlicum. 

Septiniuin est eciam rubei coloris. 

Octavuni e\ parte domini Petri Kiudervader rubeuui. 

Nonum blaveum »implex. 

Decimum est inteitom avicolis, quod^ misimaa in Magdebaigb anno 
MCCCC87. 

ündecimam aatiqatim aareis fiüs iutextnm. 

DnodedmuiD, qaod dedit de SaelBcbe com alia qnadam matrona, 
cum cmdfixo in doiso, et* est qnodammodo Tiridis coloris omamentmiL 

Item blavinm. 

Habemus et de paimo Ams* sex mbea indumenta, quorum tres sunt 
geprentet, annin' eoram cum alba eruce gesticket vetiit Magdebnrgh. 

Item QDum blaveam similiter geprentet et aliud dapUds. 

Item unum viiide feriale cum avibus contextam cum serico croce. 

Item mbeum Ams' feriale noTum cum serico Tiride enice^ quod 
dedit uxor Alberti Bemmerdes. Coloris* blavei et mbei simplex, dedit 
dominus Jobannes Wittenzee, quod^ misimus in Barlicum. 

Item tria de panno bmn geprentet ex parte duarum matronanun 
HUdeDsemcnsium, quorum' unum mi.s.suui fuit in Magdeburg annoLXXXVIL 

Habemus et quinque alba ornamenta, quorum imuin geprentet est 
per dominum Hinricum fratrem nostrum de Ysenac, qui et alia geprentet fecit 

Soxtum^ eciani geprentet venit ad Frisiam. 

Item tria glauca de panno lineo geprentet et duo nigra. Item^ 
4 tun glaucum datom fuit fratribus in Magdebuig. 

•) Fol. 236'. primo bis uielioribas Ztixai:. c) quod bis Barlicttiu Zutats. 
^) quod htM 87 dcsql. p) et bis ornamentum ilesgl. '} unum bis Ma^deburgrh rf^cfli. 
t) Fol. 237. fc) mmd Ins Barlicum /.usaiz. ») quorum hi» LXXXVU ^) Sextiua 

hi9 Friaiam d^l. >) Item Ins Magdeburg de^l. 
t) as ton Jrnktim, 
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Summa ornamentorum XXXV*. 

Item tria nigra recepimiis anno 1505, quorum opUmum dedit custos 
eedesie majoris HyldensemeDsis. 

Item aliud dedit dominus HeuricusBnmds, qua atimnr diebiu ferialtlnu 
in alteii apostoloram, eoloria*^ wit 

Superpelicia* rant XXX, quomm nnnm est in cappella saocti Pauli* 

in curia domini preposiü eedesie majoris et* tria in Magdeborch data 
fratribus nostrifi. 

De liistis et pallis. 

Summum altaie habet liistas et mappas et ant«pendia solempne, 
festivale, apostolicura, feriale et quadragesimale. Item^ unam listam 
cam scnptura ,Salve fiegina\ quo data est fratribus in Magdeborcb. 

Altana« martirum, confessorum et mt^jm babeot sna antependia 
flolempoia, festi?alia et ferialia aet mappas tantom Mavaiefl et feriales. 

Altare beate Marie virginis habet mappas, liistas et antependia festi- 
falia et feriaHa simnl anneia. 

Coopertoria pulptorum sunt duo. 

Duo parvi cussini de serico et alia tria de lino sunt deflorate. Et 
alii duo** cussini magoi deflorati apti pro scde celobrantis et ad suppo- 
nendum rrucifixo in palmis, in parasceue et in sepulcbro et in resur- 
recüone, quando adoratur. 

Börse* corporalium'' sunt XX* et tria solemnia^ quarum una, ut 
estimo, venit ad Frisiam, blavei Colons, flnel, habens monüe deanratam, 
in quo habetar arbor impressa. Item una serica bnrsa nibea babeoa 
monile cum litera 6. Data est in Magdeboig com corpoiali. 

CorporaMa consecrata In dsta snnt X et" non saerata XÜI. 

Faanieiüos altarinm et Mbrorum sive emnnetoria drdter LX. 

Fepla ad ealices drciter XL, quornm^ nnnm habent fratres In Magde- 
borcb, et II cum calicibus. 

Cantnis stagceus pro atpia afferenda cum aliis. 

Item parvus cantrus sta^eus pro vino infuudendo ad ampullas. 

Ampullanim numerus X** paria. 

Summum altare habet tria caudelabra ferialia et similiter tria festi- 



^) geändert in XXXVI. b) mloris varii Zusatz, c) Fni 238. d) Pauli bis 
preposHi äurckstrichenf über Pauli AntUoiiii. «) et bis nostris Zu.sdtz. *) Item bis 
Mmgdeborch Zusatz, e) Fol. 238'. ^) duo in tres geändert. ') Fui. 239. k) Edscbr. 
corpaliam. i) geändert aus XY. m) Vor et und nach XIII Basuren. ■) quomm bi$ 
calicibus Zu$aiM. «) geändtrt om Y. 
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TaGa. Item in choro uBom grosamn, qoo ntimiir in Ttgiiiis, com mnltis 
fistolis. Item duo msriaram, n confMSoram, II virgiois, n Tiiginnm^ 

III! adhuc, qaoruni utimur in portatilibiis. 

Item pro äepinis caadelis I in summo altah, II io sacristia et pamim 
adhuc etc. 

De libris eeclesie. 

Sst misnle intqgnim in netnla scriptom per ftitnm Petram ^ ei 
•lind intogrom in aimili fonna per eondem qnidem inoeptam sei per alies 

fratres completum. 

Item missale in textura cum toto cantu pro buuimo allan deservieos, 
quod bcripsit Hinricus Stralen. 

Item* uniim missale te.xture non ex toto integrum, qtiod complevit 
frater Gisbertus, fuit ineeptum forte pro preoio a dnmino üermanno fotre, 
habet in prima littera ymaginem fratris geouflecteoUs^ 

Aliud* est in textura similiter integrum. Quartum integrum praler 
fBfrias VI*" post Ooiporis Christi, quod"* dedit cantor eeclesie Hildense- 
meoflis Harlsem. Aliud, qnod dedit dominos Oonrados Stiekeldej. Dedit 
et dominns Bruno magnns benehotor miasale, pro qno vendito scribator* 
alind buo nomine. 

Alind est et votiTale parre forme et spissnm, quod dedit domimu 
Bertramus, quod' venditum est domino Hermanne Pyninek canonioo 
eeclesie sancti Aüdree pro XIII ff. 

Item aiiuii votivale latum et tenue spectat ad altare sancti Anthonii 
in summo ibidem restitueßdum, in casu si privaremur illo altari vel si 
nollomus nec possemus illud rust*Hiire, et tunc reaccipiemus missale 
nostrum, quo nostri utuntur ibi, eo quod integrum sit et omnia Ibi 
habentur vel adminas ipsis necessaria celebrantibus. 

Habemns' dnaa partes breviarü, estiTale et hyemale, cum leodonibus, 
et toreiam partom cnm pnlterio commnni sanctomm ete. a domino 
Conrado Stickeldey. Item breviarium sine leedonibus, qnod scripsit 
Wilhelmns et Albertos. Item alind, qnod eontinet in se aliqnas lusterias 
notatas, seriprit Petrus'. Item alind similiter sine leccionibns ecripeit 

») Item b%$ genofloctentis 90n anderer Hand eingefügt, b) Am Bande 

durrhstrirh^n : Habomns '>t toto Rntio doTnin! MCCCl'XrVI TX niissalfia], quoran 
\inmn con< f^siniu- doitiitid Sil] fri jdo, scilicet illud cum albo coroo, qaod äof\]t cantor 
Arlsem. Aliud de i8[tis | est in cappella s. Anthonii, lo[co"J cujup hal eiuüs hic 
Toti . . . eo . . , (?J An den ergänzten Stellen ist die Schnft am Hapide wnf- 
geHkmttm. «) Fol. 239'. <) Hd»chr. qaem. •) scribator hi$ nomiiM ZtiiaU. 0 qnod 
ff ingl t) Foi. iUO, 
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.fohannes Vesalie. Item unum aliud, quod scripsit pro majori parte 
Gerwiniis. Item aliud, quod scripsit Gerliar[d]us Dursten, iim* magno 
psalterio impresso et ymno. Itcm aliud in papiro scripsit Johannes 
Hinsberch pro dericis sine coUectia. Item aliud, quod habemus ei parte 
domini Brunonis, similiter in papiro cum capite coUeotamm et psalterio. 
Item collectariom in papiro. Item breviarii in papiro ex parte domim 
Bertnuni dae^ partes. Item ordinarium, quem« incepit Jotaanee] Dussel^ 
dorp et Anioldns perfecit, in papifo ligatnm in aseeribiia et alins erdinarins 
in aweribns scriptus per dericum secnlarem in papiro pro preciow 

Itera alius papireus in copertorio domini Conradi Stickeldey. 
Item alius Uber in pergameno pro Alleluia et Tersibus, qui dicitur 
Alleiuiarius. 

Item gradiialia qiiatuor. 
Antiphonaria III qnarto completo. 

Pealteriom in magna forma. Aliud in mediocri, ad que scripsit 
Giotfridus breviarium sine lecdonibus et cantum, qui apud fratres cantatur. 
Ad magnum eompetenter, ad parvum minus apte scripsit. 

Sex aliä par?a psalteria in anti4ua ^criptura et^ septimum et octavum 
Impressum. 

Item psalterium in pergameno ex parte domini Bertrammi cum* 
jmnis et prcH^ibus. 

Item psalterium magnum in pergameno in teitura cum ymno. 

item psalterium in asseribns cum ymms et communi sanctorum 
correctum secundnm summnm. 

Est' antiquus über horamm domine nostre cum vigUiis asseriptis 
et articulis etc. Et alius Uber cum jmnis et cantids et adbuc pannim 

cantuale. Liber de musica et thonis. Item alius über cum bistoriis 

quibusdaui in pergameno extra oniiiianutü. 

Item dimnalc in pergameno in brevitura. 

Breviarius papireus' spissus cum rubeo corio sineclausuris set eorrigüs. 
Item texUis eTangeliorum quataor. 

Item agende, in quibus edam babetur de infirmis, quarum due 
sunt in breyitura set quinta est antiqua agenda, in qua omnia preter 
pro infirmo babentur. 

Ttem monstranda argentea. 



») com bis ymno Zusatz am Rande. ^) duo i>artes desgl. «) quem big perfecit 
desgl. ^) et 6m impraMum ZiMWto. •) comMtpxecibasfie^. 0 FolJi40'. t) Hdu^, 
pAapirens. 
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Item ciborium pamim argenteiim pro conservacione venerabilis 
sacramenti propt«r iDfinnos. Et ibidem pbiola parva ad abkcaonem 
tempore commTinionis infirmorum. 

Item üstula argentea ad communionem fratrum deserviens. 

Item dtto* vascula oley sacri de auricalco id est crisma. 

Item^ Caput b. Johannis baptiste in sooteUa totmn de abbastm. 
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PERSONENREGISTER 

(Die nicht emgeklammerte Zahl bezeichnet die tkiU, A. = 



Anmerkung.) 



Aachen (Aqnae), Panl von — (1511) 194. 

idaiD, Bruder, dessen Dimission, Abfall, 
Tod (1479) 7ß. fr%rähnt (1481) 90. 

Adelheid (Alheit, Alhct) 5 Bensche, 
Vischer. Groveu. lltrmaas. Lode- 
wyges. Molleners. Schräders. Terwin. 

AliMis (Ahnes, Abos), Heinrioh tod 
^tmd läme vtm)^ enter Sektor d«B 
Yttk/sAuum C^iiitgltoni in Müattor 
(1481) 348. (1483) S54. (1434) 356. 

257 und A. (1437) 257. (1438) 
258 (t 1 439) 258. erwähnt 28 . 206 . 
209 . 284. 

Ahlen (Alan), Hermann Ton — , Rektor 
des Schwesternhauses zu Schüttorf 
(1431) 248. (1439) 258. 

— AmoUai, MriptoniiiiB (1491) 134. 
FiMter, FltiMtar, otob Jfagdeburg ge- 
•udt (t 1501) 385.83». 

— Bflnbard von — , Halblal« (1490) 116. 

— 8, a. Nagekmedt. 

Albert (Albertos), Bischof von Minden 

(1448) 16. (1449) 326. 

— Pater des Fraterhauses zu ZwoUe 
(1479) 2S8. 

— her (1440) 259. 

— Fnfter, Prieeter dei LodtleidMfta 
(1473) 95. (1479) 368. als Sduelbec 
«hitig 390. 

— (t 1483) 270. 

— t. Dimlftken. Havekesbecke. Remmer- 
des. Spangenberch. Swanenylogel. 

Alhomes, Katharina, Heinrich und Dm- 
deke, ihre Eltern 303. Katharina 
(1462) 31 1 . 312 . 333 . 334. deren Me- 
morie 297. 

— Elnbe 885. 



Alhard, Beichtvater des Schweetonthaosea 

zu Essen (1440) 259. 
Alten, Dietrich (von), Domherr, Viaitttor 

des Lüchten hofos (14(56) 53. 
Auieluug, Johann, Abt von Burghasungen 

(1526) 169. 172. 184. 190. 
Amerafort (Amersfordie), Johannes von 338. 
Ammeniinieni her Hermann 318. 
AmsterdnD, NkohMa, Freier m Cueel 
Anden« Amt (1498) 395. 
Andreas, Abt des Klosters s. Johannis 

zu Berge bei Magdeburg (1482) 91. 
Anna (Ane) 8. Beckman. Braunschweig 

und Lüneburg Kernst. Wouterss. 
Anton (Anthnnius ), Bischof von Ostia, 

Cardiual zu Bologna (1437) 29.30. 
~ Diakon des Fntorheneee in Caaeel 319. 
" 8. Oierenateyn. M eaehede. 
Andel, Dietrich, Biachof TonLübeek and 

Domdeebant in Hildeeheim (1496) 188. 

— Gretke nnd ihr Gesehlecfat 385.395. 
296. 

Arnold (Arnoldus, Amt, Amd), Prior des 
Klosters Böddeken (1437) 257 n. A. 

— Priester (1489) 112. 

— Frater (1546) 137. 

^ ab Schreiber tiiitig 391. 

— tf« Ahlen. Anden. Bevelten. Breinnn. 
Brejme. Dinakken« Yalkenberdb. 
Yreter. Goer. Haienane. SchUdea» 
ort. Trajecti. 

Amoldi, Gerhard, Frater (1486) 271. 
Aschwin (Aswin, Aszwyn), Henning, Bttrger 

der Neustadt Hildeeheim 302.310. 

und Mechtildis, seine Ehefirau 286. 

300.310. 
Aachwin (1503) 193. 
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FtnoneiinglBtor. 



llMk«r,BenitiuidBejke, seim ElMfraa 816. 

Heimieh, Bttiger in Lübeck 307 . 818. 
BavaDstede, Conrad 292. 
^ke, Johannes, Yicar dw MoritutUles 

iMi HildMheiffl 322. 

Balder« Conrtd, DomdMlniit in IbgdelNiig 

(1482) 91. 
Balin, Hans nn<I sein GMcblocllt 322. 
Baltbasar 8. Devonter. 

Barthold fvoT! Landsberg), Bißcbof von 
Hildesbeim (148?) 86. (1483) 92. 
(1484) 92.104. (UyO) 182, (1491) 
116. 122-125. 183 A. {im) 138. 
and AdmiuBtrator Ton Verden (1497) 
184. düMn SdueilMr 821. dMMo 
StaftatoB und iitoigiaebn Anoidanngen 
(1482) 378-'879. 

BarfÜMlmniM «. TtoheL 

BfttoBboTcli, JoluuuiM, Glniktt wm 

Münster (1440) 1. dann in Wesel 
(1441) 5. froher Schreiber am Dome 
in Köln, Clcriker in HiMo<;hpim, dann 
in Wf»S((*l. dessen Krunkheit (1459) 
40.41. Frater des Clenkerhausot» zu 
Wesel 284 .815. f in Wesel 307. 

Beckerscbe, die, Dienerin des Priesters 
Ueiuricb Varban 286 . 296. 

Beeknuui, Lnd«r md dMsen Geschlecht 
284.268 . 291.225. Aann, tdne Ebe- 
firM, und Metke, Mine Hnttar 322. 

Berelteil, Arnold, Rektor der Schnle so 

Emmeridi (1502) 286. 
Berer, CSbnweii Lile, Fnter in Mngde- 

hnrg 824. 

Stephan, Priester 326. Frater im 
Magdebnrger Hanse (f 1507) 288. 
Beverloe, Johann, Priester (f 1526) 290. 

BeneriTi^ssp. Elzebe 318. 
BetiBchf, Älbeyt 820. 

Bensdorp, Heinrich und sein Geschlecht 
285.297. Heinrich, sein« Ehefnn, 
nnd Heinrich, ihr Sohn 312. 

Berca, Johann, Frater des Lttchtenhofes, 
dum MfaMrlt 815. 

Beten (BexeX Hui (1555) 142. (1565) 
143, 



Berge, Dietrich Ton dem — , Domkellier 

tn Hildesheim (1491) und A. 
Berman, Evert, Laie, Frater (f 1487) 287. 
Bemers, Else 319. 

Bernhard (Bemhardus, Berat), Prior des 
Kloilwf HamenlebeB (1462) 9& 

— enter Bektor dei JÄA^ttuHnt» n 
Mdesheim «. BüdetidL 

— Pater des Wessen Hofei in Caisol 
(1488) III. frttberer Bektor deo 
Fraterhanpes ras^el 324. 

— Frater, nerikrr (t 14^0) 297.325. 

— s. Ahlen. Backer. BüdericiL Locheou 
Wedeman. 

Bernward (Barward) «. Hake. Stockem. 

TaUBbiieker. Wever. 
Berfhold, Btaehof tod CiiteUo, GnidlnB- 

le«nt (1464) 92.93.179 A. 

— Bischof von Hlldesheitn s. Barthold. 
Biiehof Ton Banados in Thradeo, 
Vlcar in pontiflcaUbas Bischof Hen- 
nings (1472) fifi . Ifi.T A. 

— Beichtvater des bchwosternhaosea xu 
Koesfeld (1442) 260. 

~ Hospizmoister (hospitnlarios) nnd Koch 
(1511) 194. 

— A KlefeiBtii. CUngeiibieL Vlege. 
Oevenen. NyoMUvp. Begimbogf. 
BJnge. Rotenberg. Ymmenhoaen. 

Bertram (Bertnnnns), her und dessen Ver- 
wandte 313. (t 1484), deesen Teeti- 
meut 387.390.391. 

— *. Bredenbeck. Stannenben. 
Beyke s. Backer. Gulsowe. 
Bejnemans, Tyel 322. 

— Tliebe ood ibr EbemniiB 822. 

Biel, Hngliter Gtbrielnnd dnieii BIM«^ 

bliiier26A. Hkg.Gabfiel (1490) 113. 

dessen Fraterbiiiier und ihre Piiri' 

legien 206. 
Bilen (Bylens), Ernippart 2^<^ . r^O^. 
Blanclcps, EUebe und ihre Eheraiioner 32' 
Blittertjwiik, Dietrich, Cleriker dos Lüch 

tenhofes (1441) 5. Frater des Mie- 

sterer Hanses 307.320. 
Blome, Hemd (1556) 142. 
Bocholt (Bocoldle), Jobaan von — (1471) 

79. Pileiter deo Lttcbfenibofies (1479) 
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S68. Mar<1482)9a ezvter Rektor 
de» FrAtorhmiiMi ra Hagdebiig, Fntor 

IQ Hildeeheim (f 1487) 289 . 301 . 324 . 
825. denen Gxmbeehiift 37 A. 

Boioneyenche (Boeckmefenelie), 61% 284 . 
236.308. 

Boden (Bode), Flikeii (Phiikeii) 308. 

(1479) 321. 

— Geseke 323. 

Boen, Henning aod die Boeneche. ieioe 

Ehefrau 323. 

Boensche, die und ihr Geschlecht 286. 

Boenstede, Hui 289. and seine Ehefrm 

204. 

Boldewyn 283. 

Bolshnsen, Ilsebe 285 . 291 . 294. 

Bolsward (Bolsvardie), Gerbard von 
Priester aus Frieeland (1482) 99. 

Om) 277. 

BonekaiU, HertDannos, Notar (1487) 182. 
Bomeman, Heinrich, Frater, znm Akoly- 

ten geweiht f 1487) 110. sechster Ke Ii tor 

des Fraterhauses za Mapdehurg 326. 

und Frater des Lachteohoics (f 1507) 

291. 

— Cortb 296. 

— Lvdeke, Alheit» Beine Shefrim und 
Uwe Kinder 819. 

Betiuner» Uppold Ton — , Domschoiaeter 
gn HadedMim (1487) 109 iL 

Bnlwndei, Tymum (TbjmaDdoi) von 
Koesfeld, Procnntor reep. Rektor dee 

Fraterhauses za Mttnitor (1481) 87. 
269 . 270. Pater zu Mttnator (1490) 
115. (1491). 126.127. 

Bracht, Johann. Pfarrer zu s. Lamberti 
der Altstadt Hiidesheim (f 1495) 293. 
Brandes, Ladeke (1462) 1G6. 

Brandis, Heinrich, Vicar des Krenzstiftos 
zu Hilde.sheim (f l-^OS) 296.323. 
Heinrich von Vechta .'^4. 

— (Brandius), Tylo, Bürgermeister von 
Hildesheim (1546) 137. 

Brandt^, her Heinrich 380. 
Brant und seine i:^hefrau 292. 



Brannechwelt^ nnd LUneViirg: Ahm, Her- 
fo^n» Wittwe Henog Otto IL von 
Lüneburg n Gellep deren toUiaiee 

(1487) ISO. 

— Christoph, Herzog sn — , Enbiachof 
von Bremen (1525) 1.^0. 

— Erich I., Herzog von Calenberg, 
(1525 . 1526) 131. und Katharina, 
seine Gemahlin (1.501) 203-205. 

— Friedrieb, Herzog von CSilenberg (1471) 
72. (1482-95) 130. 

— Heinrich der Mittlere von Ltt]ie1>nrg 
(1491) 127. 

— Heinrich d. Ä. Ton WoUenbllttol 
(1493) 132. 

— Heinrich der Jüngere von Wolfenbtittel 
( I V24 . 1 52.>) 1 39. (1 529 . 1 1 . 1 534) 
140. (1542) 201. (1544) 141. dessen 
Gefangennahme (1545) 141. dessen 
Rückkehr (1548 . 1549) 141. (1550 /f.) 
142.149. 

— Sophie, Henogin (von Gnibenhngen), 
Äbtissin dee Stiitee Onndersheini 

(1483) 179. 

— Wilhelm der .\ltere von Calenboig 
(1437) 202. {erwähnt lf)ni) 20'^. 

— Herzog Wilhelm d. J. ton Wolfeii- 
böttel t (l'iÖ4) 104. 

— Herzöge sa — (1466) 52. (1527) 140. 
(1531) 140. 

Bredenbeek, Bertram, Abt des Godehwdl- 

kloeten m HUdeeheim (1476) 71 nnd 

A. (1477) 79.80. 
Breinum {verschrieben Bremen), Amt 

vnn (1446) 12. 
Bfcnun (to Breniis), Peter aus — und 

Maria, .'-eine Ehefrau 322. 
Brejrme, Arud, Soliu de» Börgers (der 

Nenstadt HUdeeheim) (1482) 98. 
Bring (Brink, Brynck), Johann, Sdinh- 

macher (cakifex) (1480) 85. Laien- 

bmder (1489) 112. f (1499) 285.325. 
Bringman, Henning, Canonikus des Je- 

hannisstiftes (1502) 190-192 . 323. 

— Johann, Dotnvicar zu Hildesheim 
(1460) 42.304. (f 1502) 192.193. 
285 .319. dossen Teatamentevoll- 
Strecker 331-334. 
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Broseke, Henning, Cleriker, Fnter dea 

Magdeburger Hauses 322. 
Brothagena, Heioricb, Gertrud und Hans 

Broyer (Breyger, Breier), Magister Die- 
trich, Dechant des Moritzstiftes bei 
HUMiAim (1460) 4S.304-S06.310. 
t (1483) 90 . 288. WoUtliftter lud 
Cdnfrmtar 990.817. und desMii Ytx* 
wandten 298. 

Brügge (de BrugiiX Lorenz von — , Rektor 
des Fraterhaime sa Knlm in Prennen 
(t 297. 

Bruningebusen (de BranhaBchen), Haseke, 
deren Messstiftnng ( 1 456) 26. Schwester 
hem Johann Kramers 286 . 308. 

Bnoinghes, Huek«, Withro Hui — 328. 

Bnao (Bran), Caaooiku de* Stiftes 
8. MkiiM Hagdtlmia« Im BohlliMlkotlM 
SD Hildesheiro ( 1 440) 3. f^her Caplan 
iweier Bischöfe, dessen Tod und Bio- 
graphie (1447) 14. Wohlthäter des 
Lücbt^'nhof^-s 70 . 287 . 300. früher 
Caplan des Bischofs Magno« 301^ . 317 . 
S78 . 390 . 39 1 . Künstler, dessen Schen- 
kungen 301 . 302. dessen Kelch 387. 

— i. Djrkm. 

Bnue, Haimaiia (ra Lfibeek), Fnter, 
. PilMtor, daMon Tod (1463) 64.315. 

Buknecht, Geert 318. 

Btldorich (Bndoric, Baederick). Bernhard 
(T>erike 3 1 9) von — , Frater des Hauses 
Springhorn in Jltinster, «juiter erster 
Rektor de« Lüchtenhofes in Hildes- 
heim (1440) 200 . 207 . 324 . 20U . 259 . 
305. (1444) 160 . 162 . 163 . 261 . 269. 
(1454) 167. (t 1457) 994. moähtit 
74 . 91 . 115 . 128. 153 . 300 .309 .304. 
312. 318 .316 . 817 . 319 . 398 . 37& 
dessen Grabstnin 61 . 352 . 357. 

Bttnan (her BQno), Heinrich von — , 
Domherr m Hildesheim (1400) 1«3. 

Buuiestcr, Hans, Stadtkämmerer zu ÜU- 
desheim (1523) 139. 

Burchard (Borchardus), Conver&e des 
Klosters Biechenberg bei Ooslar, Glas- 
macher 815. 

— «. Hamoln. Obetg. Steinboff 



Bmg, Simon von der — , DoiliidMiailer 

tu Hildosheim (UC6) 175. 
Burgund. Johann, Honog m — (L434) 

25fi A. 

Bursai (Bursalie), Peter, Priester (1489) 
112. Frater (f 141)5) 292.325. 

Bosdi (Bnoi Bnatt), Johami, Mr m& 
Bofonutor des Sflltestlftot ni MMm- 
hon (1449) 6. (1448) 7. (1464) 51. 
Frater des Windooboiaiar OoumAB 
(1463) 64. 

Byloni 9. BiloB. 



Calcar (Kalker), Albert, Cleriker des 
LtIchtMiliofes ( 1 463) 64. Fiater (t 1480) 
991.300.895. «ndderScluisiderOocd, 
Brfider Johanna (1473) 96. 

— Gottfried, Priester, Fmter (f 1491) 

290 . 325. 

— Heinrich, Frater des Herford*»r Hans^« 
(1441)5. Giesser ( 1 443) 7 . ?()G . 320. 

— Johann, Frater, Priest (^r de» Lüchten- 
hofes (1463) 64. Rektor des Weissen 
Hofes tn Cassel f (1473) 95-97. er- 
«dftNl 98 iu 

— Johannes, Frater, Priestw des Fkatar» 
hanses sn Wesel, Albert, sein Bndar 
(t 1473) 2?0. 

— Johann, Priester 324. dwisn Di- 
mi«8orium enccArU 75. 

— Jordanus, Bruder Atberts, Frater n 
Münster (1473) !)G . 1)7. 

— Nicolaus, Frater, Kttster (bacristaj, 
dessen Sterben an der Pest (1464) 
48.49.986. 

— Nieolans, Qeiiker 394. nnd Joikaasei, 
ssin Bmdsr, Priestsr, Fiatrss 300. 

Calixt m, Papst 177. 

Kalten, Heinrich von — , Laienbradtf 

(f 1.^)20) ■2[n. 
KaDDenghet«Ts (Kannegeters, Kanueg^ 

terszo), Greete (Gretike, Greteke) 

21)3.311 . 318.387. 
Capellis, Gerhard, Frater dm Llhätn* 

hofts (t in Masdeboig 148«) 801 . 3»> 
Kanins (1490) 114. 



Digitized by Google 



Personenregister. 



Cupur (JasperoB, Jasper), Pater de« Fktr 
tnluniiM n Bvreiitet (U98) 980. 
(1499) S81. 

— BrodÄr, Terweeer dei Drtiiebiuumfln- 

hospitals auf der Ntmtadt fflldm ht im 

(1496) 188. 

- 8. Hogelman. MarpTirj^li. 
Katharina 8. Albomes. Braunschweig und 

Lftnebnr^. Olrikes. Qnant. Schulten. 
Keck, Heinrich, Syndicus und Procurator 
6m Caetiker des Lachtenbofes (1513) 
17a 

Ktgel* JokuDM, Fiater dei Magdetniigar 

Xeiler, Johann, spater Guarcliaii refor- 

mirter Ifinoritenklöster 75. 
Kemme (Kern), Heinrich von — , Bürger- 

roeiat^r (burj^imagister) der Altstadt 

Hiideshoim (1.308) 194 . 2öä . 289 .293. 

and dein Geschlecht 297. 
Kemiiad« (KemmeiiideX Hekixieb und tibi 

CteMiilAdit 891. 
Xtnpla, Gotlftted de — , B^tntter des 

SebweeternliaiuflB lo Wesel (14S9) 

259. 

Kentzeler, Bürger zu Läbeck 307. 
Keppel vel Enghus, Frater zu HibleHheim, 

später Dominikaner 315. Hermann, 

später Dominikaner 75. 
Kenten s. liermaas. 
Kerstensche, die 334. 
Chxietiiia 898. 

Ktodervader (Kyndemder), her Peter 
319.388. 

Kine $. Stygers. 

Klssenbmg, her Conrad 318. 

Cleve, Maria, Tochter des Herzogs Jo- 
hann von Bai^nd, Herzogin von — 
(1434) 256 und A. 

Cleve (Clyvae), Johann von — , Rektor 
des FfftteiliMiBes sa WwA (1442) 260. 

Kkjenaii» BerÜMldf Priester im Dom 
SQ HildeelMim 82S. 

Gleyiiebercli, Wedego so Einbeck und 
seine Ehefrau 319. 

Clingenbiel, Berthold, Cleriker zn Hildes- 
heim, dftTin Pater des Sohwestem- 
baoees za Münster (1440) 3. 



CUTekom, Johann, Prior des Klosters 
Bieeiienberg bei Qoslar, Ylsitator des 
Laebtenhofes (1488) 88. (1467) 54. 

CÜAt, Cord umI Bliebe^ seine Eheten S88. 
nnd ihr GeecUeeht 887 . 292 . 296. 

Klot, Heinrich nnd Lmgart^ seine Ehe- 
frau 322. 

Knigtre (Knig'gesce, de Kniggeste ver- 
schrieben 291), Hill» (Hille), Schwester 
des Dompropstes Ekkehard von Wenden 
314. deren Memorie 291. 

Knyp, Heyneke 388.838. 

Knyphof, Hemeke (1544) 141. 

Gok, Hermann und Wolbel, seine Ehe- 
frao 319. 

Koeks, Neesken 319. 

Koesfeld (Costfeldie), Johann, Priester, 

Frater zu Magdeburg 324. 
Cogelman, Ja^j. r (1558) 143. 
Koler, Tyle (14.32) 166. 
Colonia, Lunbertos de — , genannt von 

Immenhansen, Frater, Priester (1463) 

64. 

CSolonie, Johannes {fluuh Scriptoris de 

Colonia 20 .4«»«.), Frater des MQnsterer 
Haoses, Erbauer der Schreiberei (scrip- 
toria) des LQchtenhofes 284 .'^OG . .'^20. 
Frat<?r d*«*« Miinfjterschen Hauses, Er- 
bauer des Schwesternchores zu El- 
dagsen und des grossen Hauses des 
Lftchtenhofes (c. 1449 . 1450) 20. 21. 
Frater des Lttehtenhofss, Baumeister 
(1458) 83. BnehUnder des IHter- 
bames tu IfOnster nnd mechanieos 
23 A. 

— Nicolaus, Reformator des Praterhanscs 
zu Kulm in Prenpson (f 1522) 293. 

TColtoveu, her llennann 323. 

Conrad (Conradus, Cort), CanonikiH d- a 

K. J ohannisstifteä aal dem Damme zu 

Büdesheim 305.331. 

— Rektor dee HerMer Hauses 158. 

— Frater, deasen Sterben (1461) 48. 

— Meister, Barbier 888. 

— Meister, Gk>ldsehmied nnd seine Eho- 
itavi 323. 

— 8. Bavenstede. Balder. Bomeman. 
Calcar. Kissenbrog. CUt Dassel. 
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Ejkt. TlBehtf. Hann«. HoHhoMii. 
T.oude. Heppen. Mfinster. OsseDkop. 
Paderborn. Pape. Pattensen. Bad. 
Bluter. Rteckelder. Steen. Stockem. 
Terwin. Westerwolt. 
Cops, Elzebe 321. 

Cornelias, Laienbmder (f 150$) 290. 
Cram, Locke 323. 

Cnner, JohuBee, DomTiaur m HOdes- 
heim 287. 808. imd «eise Sehweiter 
386. Hweke 800.808. geimmt de 
BranlmMhen 3 1 1 . :^18 . 389. 

— Hermann (1560) 143. 

Cramers, F^nn<>, l^futter des Schwestern- 
hauses Marienthal za EliUgeen (1501) 
203-205. 

Crejenberg, Jobann, Priester (1487) 42. 
Cnunmehofr, Heinrich, Gogref Biecbofs 

Magnus (1452) 168. 
KnleannitCKQlenanijt), Jobasnee, Prieater 

286. FiBter den If agdebnzger Hanaea 

323. 

Kunigunde (Conigundis) 8. Rad. 

Cnsa, Nicolatis von — , Cardinallegat für 
Deutschland, in Uildesheim (1451) 
21.22.165. erwähnt (1454) 107. 
(1460) 41 .CO. 

Kynderrader a. Kindarvader. 

Ctirmbenli a. TiirenbenL 



Oachmisse, Lambert, Domvicar an Hildes- 

r.eim (t 1501) 297. 
Damme, Heinrich vom — 287. und de 
Demsche (Dempse), seine Ehefrau 
805.891. 

DaneUerca (Daackleyff 323), Gaaeke 809. 

— Haimieh 29 L nnd aein Geaebleeht 

284.295. 

— Henning 309. nnd Geseke (Danckle- 
Tesche), seine Ehefrau 291 . 323. und 
ihr Geschlecht 283.285.287.290. 
292 . 29:i . 297. 

Dantrik. Joliami, Priester (1489) 112. 
Dassel, H^rmauu und Conrad, Gebr&der, 
Pilaataf 286.808.821. 



Oe?enl«r, Balibaaar, Tatwallar (avpcr* 

intendana) daa IMtutMm (1546) 

137. 

Demsebe (Dempse), die 8. Damme. 
Denss, Nicolaiis von Alsfeld, Kektor d«i 

Hauses Weidenbach zn Köln (1431) 248. 

(1433) 254.255. (1437) 257 und A. 

(1439) 258. (1440) 259. (1444) 261. 
Deiik, Kocb 800.824. * a, Fnnk. 
Barike^ Bnlglier, YaAer daa avaton Baklaia 

daa Lftehteohofea Bembard m 

Büderich 319. 
Dankes (Derike), Johann Ton Wesel, 

f^f'Tiior dos Frat^rliaMies zu Berliknm, 

F rater des Löchteuhofes (f 1484) 277. 

3Ül. 

Diepeln, her Joii&üu, iniiaber des AUats 
nun b. Kreut e im IQaafear Abaaberg 
bei Cttael (1457) 170. (1458) 171. 

Diepenbek, Dialiieb 305. ber 821. 

1>lq»pai«b (Dieppmg 128, Tybordi 290), 
Peter (Petras), einer der beiden ersten 
Brflder 128. Kocb 153.317. yierter 
Bektor (Senior) des Lüchtenhofea 
(1477-1494) 74 . 78 A. 290 .'Sld. 317. 
dessen Eintragung 248 A. dessen 
Handschrift (1477) 266 A. desscu 
Ktnakaalii (1479) 268. (1480) 87. 
(1481) 178-181. Altar (1482) 269. 
(1488)270. (1486) 107 A. 978 od A. 
(1492) 185. daaaeA Nledenichrift fiUt 
die Wohlthäter, Bektorpn, Brtder du 
Lttchtenhofes u. A. 299-308. dessen 
Bedenken gegen die Beschlüsse der 
Union 262 A- 263 A. 264 A. 265 A. 
2Gr. und A. 267. 272-277. Diep- 
parch ak tSckreiber an einem Brerier 
nip. Hiaaila 805.890. Diappatcb 
latita Eintiagaagen (1490) 379 «. A 
(1498) 188. 

Dietrich (DederiCQs, Dericus, Derik, Dyriek, 
Diricus, TheodericQS, Tyel, Tlel, Til«, 
Tyle), LaienbrudtT, Koch f (1459) 
40 . 284. dessen Asnifeisar 41, 

— (1483) 270. 

— 8. Alten. ArnJes. Berg«. Beynemaai 
Blitterswiik. Broyer. Koler. Diepeo> 
bek. Eyokiaeygei. FraaL FjmeBm 
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Oiimp«. Qotaowe. Euam, Lampe. 
LMM. TifnduHM. MoTgw. Moires. 
Pftpt.' tatM. Fkml Piaiog. Boer. 
Bademan. SolmlenlNirg. Stein. W«st- 
fal Wolteti. 
Diukdd« 311. 

DtBiSaken (Dinzlaken), Albert, aosget»- 
teoer Frater des Caaseler Hantet, 
dessen Tod (c. 1484) 93 

-r- Arnold von — , Vorsteher (Beicht- 
Tster) des Schwesterahanses zn Dins- 
laken (1436) 256 . 257. (1439) 258. 

^ Fkmtar Thonaa — tob Bnnfaldo 
(c 1484) 98. 

DopfwD, Man», Domsoliolaitar ni HU- 
didMim (1482) 109 A. 

Dmaten (Donten), Gaibaid (Getliardaa), 

Priester (1480) 87. Frater (1486) 
271. (t 1505) 283. als Schreiber 391. 

— Johann, Schüler des Magdebargar 
Hauses (1503) 193. Frater 324. 

— Nicolans, Priester (1484) 100 . 277. 
dessen Wahl als Rektor des Magde- 
burger Hauses (I49D) 281. Procnrator 
dttMlban (1503) 19S . 193. Tierfcer 
Baktw im Magdabnigar Hamw 888^ 
(t 150») S83.S87. 

Dortaraad (Tmnonto), Efiaabetli (Eheba) 
m — 896.803.810.818. 

— Peter von — , Fntar tu Mflnstar 807 . 
880. 

Dreyger, Hans nnd iaina Ebafiau 888. 

— Hermaon 294. 

Dringhenberg (Dringhenberges, Dringher- 
berghc?), Johann, . Pfarrer zu Gross- 
Lafferde 290. (1462) 302.811.318. 

Drochtleve, Johann, Domvicar zu Hüdes- 
heiju, and dessen gleichnamiger Sohn, 
Cartitfiiiw (1443) 8 . 9. 

Drucker, Jacob, BUrger za Hildeaheim 313. 
Draohlter iL WeBdaBbonleL 
Drndake & Albomaa. 
DttlnMii (DnlmtiilaX Bandiatd Ton 
Fntaf den Lflchtanbofea 816. 

— Hfinricb von — , Clcriker, später In 
Cassel, dann Minorit (1455) 25 . 315. 

Dnliar, Hainikh, OiaMar (1483) 100. 



Dorkop (Dnrecopp, Bnrkoep), Ekkeliaid, 
Domherr n fflldeebeim, Auditor der 
Bote (1488) 118. nnd Biadiof too 

Schleswig (1492) 314. [f 1499] 894. 
und seine ministri 888. 

Dursten *. Dorsten. 

Dusberch, Heinrich, Priester, Frater zu 
Cassel 324. 

Dusseldorp, Johann, Rektor duä Magde- 
burger Hauses (1487) 108' und A. 
(1491) 187. swaiter BeMor (1495) 
898.888. ab Sdinlber ain«r Hand- 
iditift tiiilig 891. 

Dyckman, Jobannaa, L^eobmder (f 1545) 
286. 

Dyrken, Bruno von Weeel, viert<*r Pater 
(Rektor) des Fraterhanse^ zu Münster 
(1459) 2r,3 uud A. 1 1462) 43. (1 ISG) 
263 . 264 . 2iii . 292. Visitator des 
L&chtanhoffli 58. 
BfldaridL 

Djtmana, Baiehtratar d« Sdiwaatarn- 
luMsaa n Kalkar (1440) 859. 



Eberhard (Evert) s, Berman. Zelke. 

Ekkehard (EfirgarJ) s. Dorkop. Hahnen- 
See. Harlessem. Wenden. Wiiy. 

Eckha^en, Elzebe (1518) 296. 

— Hans uud sein Geschlecht 287. und 
llaeba, seina Ehafran 8iE8. 

Brard (Evart), daaaen Anfiialuna als Laia 
(1488) 870.871. (1488) 98.100. 
Thftrhttter 825. 

Everdesse, Hans, selna EbofiMHi nnd Hina, 
ihr Sohn 319. 

Evert, Fiater, Laianbmder m Magdeburg 
324. 

Egbert (Egbertns), Rektor (Pat«r) des 
Hauses des Florentius zu Deventer 
(1479)268. (1482)99. (1483)98.271. 

Bliaabatli (Eiieba, Elaa, Ilaabe, Elyta- 
baih) t. BananaaBa. Beniati. Bay- 
maoa. Blanakaa. Bokhuaan. C16t 
Cq|w. Dortmond. Eckhagen. Ern- 
stinges. Ylaoken. Gerland. Gre- 
Tonstaya. Heran. Lnehan. Oliika«. 
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Bariek. Rod«. SehUlMora. StMumi- 
been. Woattn. WjaleiTeldit. 

Emmerke (Emetkft), Wesselua, Geseke, 
seine Ehefirui, und ihr OcMhloeht 38S. 

Enghus s. Keppel. 

Ernst I., Bischof von Hüdesheim (1466) 
172-175. (1467) r>4. (1470) 327. 
dessen Tod (1471) 65 . 66 . 72. 

— 8. Sachsen . Stockem. 

Enstinges (Ernsting), Hermuni und 

Stok» (Sj«k«), Min« Bb«fr»n 883 . 806. 

und Syke vnd Eliabe, aoiiM Ehefinnai 

290 . 293 . 297 . 322. 
Eschershosen, her Johann 287 . 306. 
Eschhnys (Eschnv?"), Job an n, Laienbruder 

326. aufg* noiiiiuen im Magdobnüger 

Hanse (t l '>ü7) 288. 
Eshosen, Johaou, Laie, Koch and Bnch- 

binder (1482) 90. 
Eugen IV., Papst (1437) S8.906.S09. 

enoShnt 177.S7S.879. dMaen Pri- 

^lagim 881.881. 
Ejckuejgtr, Tyle, Margaretha, seine 

Ehefrau, und ihr Geschlecht 323. 
Ejrkf!i, Tlermann, Vicar des Moritztiftes 

bei Hildesheim 234. (f 1502) 297. 

— Cort und sein Geschlecht 285 . 290. 
uod Margarethe, seiuti Khefrau, und 
ihr Geschlecht 293.297. 

EjBam, Lndeki ^ nnd sdn» Ehe- 
htm 819. 



Valkenberch, Johann, Generaloffisial der 

Hildesheimer Cnrio (1487) IHl. 
Yalkenborcli, AmoldoSi Frater, Priester 

(t 1.530) 2'J4. 
Yaleutin (von Teteleben), Bischof Ton 

Hildesheim (1539) 197.198. 
Teckel (YeelieiiiuX Bartliolomlai, Rektor 

def Helforder Hiiuee (1586) SOO. 
Vegbe, Johann (1478) 868. Pater dee 

Fr.itcrhanses zu Münster, dessen Re- 

signaUon (1481) 87.269. (1482) 270. 

dessen inCansta iccipta enfähiü (1483) 

272. 

Veltheim, Ludolf von ~, Donidechant in 
Büdesheim (1536) 196. 197. 



Velthoin, Lsdolf Ton — (1490) 181 

- Ludwig von ~, weilttd Helntldif 
Sohn, Beiiteer der Wimonhaig (1490) 
188. 

Fenne *. Cramers. 

Verden, Heinrich Ton — 308.811. 

Fickeu s. Boden. 

Yischer (Visscher), Johauue^, Hektor 
(Beichtvater) des Schwesternhauses in 
Koeilbld (1431) S4& (1433) SS5. 
(1439) 938. (1440) 858. 

~ Jordaana, Fialor nt moitar, frdier 
in Cassel (1492) 185. Cleriker im 
Lachtenbofo und in Hftnater (t 1519) 
294. 

- Cord, Laienbnider (t 1514) 295. 

- .\lheit 319. 

V lacken (Macke), Elaebe 283 . 285 . 2y3. 
Vleghe, Berthold, Baoer (rillanoa) (f 1480} 

884.808. in Bantonbag 31L 
YoJkolant (Tottdand) 888. BaiM 811 

nnd aein OeaeUaeht 886. und adne 

Ehefrau 308. 
Volkold (VoUenodt), Bikrgir n Hildes- 
heim (1446) 12. 
(Voltzem), VVilkin, Offizial der Uüdee- 

heimischen Curie (1487) 182. 
Frank, Derik, Fraier, L»ie, ZinuucriiiÄaa 

(1479) 296.300.335. 
Frantlakoa, der h., Befonution aeimf 

Ordena 59. 
Tredeko i. Stockem. 

Frederkscbe (Frederikse), die 805.318. 

321. 

Fr 1 rikes, >fyke, Johann und ihr Oe> 

sclilt'cht 

Frerikts, Jutta, Wittwe Hennings, mit 

deu Ihren 323. 
Frese (Fryso), Rudolf, Domherr n HS- 

dedieim nnd Aichidiak«Ni in EUagm 

(1470) 78. 

Vreter, Amt, Kttiaduier, aeine EWkaa 

und Kinder 322. 
Freustborch, Johanna, Caplan dia 

Klosters Derneburg 322. 
Friedrich (Herzog toq Holstein), dassa 

Bestätigung als Bischof von Hilde#* 

heim (1554) 142. 
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^riadxich, Cinonikiis des JohamÜHtiffeeB 
tat dim Dtmm tn Hildwhetm 305 . 

m. 

— s. Brannschweig and Ldnebii^. Mera. 
Friesen, die (1490) III Sitte un(! Sprache 

der — (1482) 100. deren iUgen- 

schaften (1488) IM. 
FricHe (Friso), ein 325. 
Früo, Gerhard, Fraier (1484) 103. 
Try, Johann, Domproptt tn Veidtn 390. 

308. 

TnrliAB (Ptireluui), Hdukib, Presbyter, 

Procnrator des Dreizelinarmenhos}iitals 
auf der Neustadt HildeHheim (1477) 
7i). und seine Wienerin '286 . 296- 

i-uxberf?, Mertcu (1614) li»5.I9ti. 

Fye .V. Hauwschildt. 

F)Demai> (Fynemhan), Dietrich (1554) 
198. 



M»riel i. BieL 

Garthnsen, Ilse 287. 
Gebhard 8. Goch. 

Geversen (Ghovf-rsen), BarÜlold 287.308. 
Gerke «. Lange. 

Gerhard (Gherardus, Gcftrt, Gert, Geerd), 
Fr»ter (1483) 270. Caplan (148C) 
286. 

— «. AnoldL Boliwud. Bnkneehi 
CtpeUte. Donteii. VtUto, Goch. 
Helmieh. Muntehnic. Beete. Boggei 

Stockem. 

Qerlach (Gerlagh), Bruder 318. Laie tob 

den armen Mendikanton .120. 
Gerland, liaabe, Wittwe H<'inrichs — - 

(1516) 293 A. dir Gerlandesche 292. 
Gertrud (Ghertrudis, Geseke, Gbesa, 
Gejsken, Gezeke), Priorin des KlosteiB 

Lippoldsberg (1474) 176. 

— Jang&M 318. 

— (1486) IL 

— s. Boden. Broihagens. Danckleyes. 
Emmerke. Grimpe. Hatensnee. Helli- 
man. Lampe. Mollener. Pob. TJa- 
desse. £emen«Qidei8. Suaterman. 

Wirv. 

tierwiu (Gcrvinus, Gerwinus), Priester, 



Sdirelber etner Handeduift 391. 
(1489) 99. in BerUknm (1485) 105. 
(i486) 107. (1488) III. (1490) IIS. 

Gherdynck (Gheerdonok), Johaim, Beiobt- 
Tater des Schwesternhauses zu lipp- 
btadt (11 !7) 257. (1439) 258. 

Gherhnrli, Johannes, Domglöckner an 

Hildesbeini (c. 14fi8) !1. 
Oisbertu», Frater, Schreiber eines Missale 
390. 

— & Gonda. 

Oobelfaras, Priester (1480) 87. Frater 
des Lllchte&hofes (1483) 99. (1483) 
270.271. (1484) 100. erwIbHer 

Senior des Hauses zu Berlikuni 277 
(t 1485) 100 . 105 . S77 . 278 . 290 . 

301 . :V25. 

— Paderborn. 

Goch, Gebhard, Priest.^r fM80) 87. 

~ Gerhard, Procuratur lies Lüchtenhofos 

(148.5)277. FraUjr(l4ÖG)27I. {I4üd) 

112. (1490) 279. Vlxesenior 124. 

(1491)123.126. (1492)186. (t 1495) 

294 . 325. 

Godeke, Laieobrader (1484) 103. Schneider 

(t 1491) 116. 285. 325. 
Goer, Arnold, preablter jobilarius et poeta 

289. 

— Johann TOn — , Laie, Brader (f 1539) 

288. 

Gotting (Gottingen), Heinrich, Frater, 
zum Akolyten gewoilit (1487) 110. 
uach Plön entsaudt (UüG) VM. con- 
frater und commensalis dos Lüchten- 
hofes (t 1541) 297. 

Goswin, Priester (1489) 112. Procurator 

des LQcbtenbofee (1492) 186. 
~ «. Wagening. Woutorss. 

Gottfried (Godfridns), Bmder vom ge- 
meinsamen Leben tu Herford, dann 
In Hfldsehelm (1440) 1-4. Gründer 

des Hildesheimer Hanses 153.206. 
(1441) 4. des;!en Bekehrungsthätigkeit 
seit c. 1420 324. erster Frater 129. 
3nn.n07.315. dessen liegister der 
Wohlthäter 306.315. (1449) 20. 
dessen Tod und Biographie (14.33) 

26 
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21 . 24. dessen Anniversar 288. er- 
wähtit aiLL 

— Priester, Frater des Lüchtenhofes, 
dessen Biographie (t 1491) 1 18- 

— Caplan zu Demebarg 

— 8. Calcar. Kempis. 
Gotwinus, Frater (1483) 21L 

Gouda, Gisbert von — , Cleriker, Frater 

(1495) 224 . 325. 
Grevenrade (Grevenrad), Peter, Cleriker, 

Frater lu Cassel 317.320. 
Grevensteyn, Anthon 30S. Greteke, seine 

Ehefrau 232. Beide m 
Greprorius, Küster Cwo?J (1488) 112, 
Grinipe, Dietrich, Gertrud, seine Ehefrau, 

und ihr Geschlecht (1487) 2Sa . 225. 
Griptant, Heinrich, her 306. 
Grove, Heise, Kanzler Herzog Friedrichs 

von Calenberg 13Ü und A. 
Groven, Alheit 2aü . 221 
Gropelinghe, Domlierr zu Hildesheim 

(1451) 22. 

Gudesberch, Hennann, Rektor (Beicht- 
vater) des Schwesternhauses in Wesel 
(1431) 24a. (1433) 2hL (14^9) 2üfL 

Guldenbock, her Nicolaus 22L 

Gnlsowe, Dorik und Beyke, seine Ehefrau 

aifi. 

Hake, Bemward, Rathmann zu Hildeshcim 

(1546) lüL 
Hachenborch, Sebastian, Priester, Frater 

321L 

Havekesbecke, Albert, Frater, Laie und 

Novize 293, 
Havernack (Havernacke, Havemacken), 

her Johann 22L von Lüneburg 308 . 

311. 

Hahnensee (Hanense, Hanenzee), Ekkehard 
von — , Domherr, und dessen Geschlecht 
2M . 2SÜ . . 22L Dompropst 

(1446) 12. als Stifter des Lüchtenhofes 
bezeichnet (1454) 1£1 (1457) 2fi . 22L 
dessen Privileg 3flÖ . ML Förderer älÄ. 
317. 

Hanielu (Hamelen), Borchardus, Schreiber 
Bischof Bartholds von Hildesheira ii2L 

— Johann von — o03 .311. 



Hanne-, Cord, Rath mann zu Hildesheim 
(1546) 131 

Hans de man d. h. der geiröhnliche Manu, 
das Volk (1502) IM. 

Hantschemekersche, die 2ää. 

Haringk, Henning von — , Bürgermeister 
der Altstadt HUdesheim (1502) 

Harlessem (Harlesheym, Harbern), Ekke- 
hard von — , o/l ohne von, Domkantor 
zu Hildesheim (1458) 39, (1472) 66 . 
2fifi. 232.304. 305. aüI.aiÜ. 329 und 
A.333.32Ü und Ludolf und Mieke, 
seine Eltern 221 . 22S . 3ÜL und sein«* 
Brüder 312, 

Haseke (Hazeke)». Bruningehusen. Cratner. 

Hasselt, Johann, Frater, Priester, Refor- 
mator des Frateriiauses zu Kolu in 
Preussen (f 1512) 289. 

Hatensne (Hattensne, Hattenzee), Amt, 
Bürger zu Braunschweig 3Üli.388. 
und Geseke, seine Ehefrau (1495) 309 . 
295.319. t 3öL 

Hauwschildt, Fye 323. 

Heinrich (Hinricus, Hynricus, Hinrik. 
Heyneke, Heinke), Abt des Klosters 
Marienrode (1451) 22. 

— Pater des Magdeburger Hauses (I50o) 
lüS. 

— Prior zu Nordhorn (1431) 253. 

— Laienbruder zu Cassel 323. 

— Maler, Laienbruder des Weseler Hauses 
(1459) 40.41 .nOT. 

— Laie, Frater (f 1553) 288, 

— Laienbruder und Koch f (1453) iL. 
153. 3öa 

— Koch und Zimmermann 324. 

— Bruder, Pförtner und Schneider aus 
Münster (f 1553) 202. 

— Bauer zu Borsum (1444) LiI3. 

— secularis (1490) 112. 

— (1562) U2. 

— 8. Ahaus. Albomes. Backer. Benst- 
dorp. Borneman. Brandis. Brands. 
Braunschweig und Lüneburg. Brot- 
hagens. Bunau. Calcar. Kalles. 
Keck. Kemme. Kemnade. Ketelract 
Klot Knyp. Knyphof. Crummeboff. 
Damme. Danckleves. Dülmen. Duller. 
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Dasberch. Veltheim. Verden. Varhan. 
Götting. Griptant. Hessen. Hoffl 
Hals. Lanwe. Liproan. Loghe. Lor* 
ber. LupL Moers. Münster. Nolte. 
Piper. Plettenberg. Polman. Pustman. 
Quant. Regenbogen. Rode. RolandL 
Katenberg. Sasse. Serpel. Sichman. 
Sifridi. Stralen. Themme. Trajecti. 
Wesel. Wir}'. Xanten. Ysenak. 
Ysemlo. Zedeler. Zegest 

Heise 8. GroTe. 

Helene (Leneke) 8. Holte. 

Helliman, Hillebrandas, Domvicar zn 
Hildesheini, nnd Gbesa, fteine Matter 
(1516) 2^2 . 293 A. 

H«lmken «. Te}Dberen. 

Heltoich, Gert nnd seine Familie 28r>. 

Herne, Johann (l'iU) 195. 

Heuning (von Hns), Domdechant zu Hil- 
desheim (1466) niL Bischof (1471) 
G5 . 72. (1472) 66. (14 7«;) Ti. (1480) 
86. dessen Anniversar 2iiL 

Serbord (Herbrecht) s. Rutenberg. 

^erbordes, Henning 32»*^. 

lerderwyck, Stephanus, Cleriker, Novize 

zu Magdeburg .')24. 
leren, Ylsebe der — 323. 
lerford, Peter von — , üQL 

{ermann (Hermannus), Canonikas des 
Stiftes im Schüss«lkorbe zu Hildes- 
heim (1440) 3. 

- Pater des Glerikerhaases in Wesel 
(1437) 25L 

- Pater des Schwestemhaoses zu Eldag- 
sen 8. Rinteln. 

' Beichtvater des Schwesternhauses zn 
Schüttorf (1439) 253. 

- älterer Priester und Prociirator des 
Lüchtenhofes fan der Pest (1464) 5iL 

- Procorator des Lüchtenhofes (1511) 
n>4. 

- Krater des Lüchtenhofes (1474) UlL 
Schreiber eines Missale 390. 

- Schneider im Magdeburger Hause 
(1503) 

' «. Ahlen. Ammenshusen. Bonekarll. 
Bmse. Keppel. Ook. Koltoven. 



Gramer. Dassel. Dreyger, Emstingos. 
Eyken. Gndesberch. Hessen. Lode- 
wygea. Ljroborch. Moller. Pader- 
born. Pelckman. Piny. Rinteln. Ru- 
man. Sassenhasen. Werhem. Wer- 
nen. Wolf. 

Hermans, Alheyt Kernten — (1460) 305. 
Herxem, Dietrich von — (1440) 252. 

Hesse, Hans, Gildemeister des Schuh- 
macheramts der Altstadt Hildesheim 
(1476) IL 

— Johann von der Congregation zn Her- 
ford, Pergamentbereiter ^^07. 

Hessen, Heinrich, Landgraf von — (1477) 
ML {erwähnt 1490) lÄL 

— Hermann, Landgraf von — , später 
Erzbischof von Köln, erwählter Bischof 
von Hildesheim (147 1) ßä . 22. {erwähnt 
1498) m. 

— Ludwig Landgraf von — (I4.'>4) 2/L 

— Ludwig II und III, Landgrafen von — 
{erwähtU 1490) ISä. (1498) ISiL 

— Ludwig II, Landgraf von — (1454) 
166-169. (1457) 169.170. {erttahnt 
1458) HL 

— Ludwig III, Landgraf von — und 
sein Geschlecht 317. 

— Ludwig III und Heinrich III, Ge- 
brüder, Landgrafen von ~ (1458) III . 
17'2. 

— Philipp, Landgraf von — (1542) 20L 

~ Wilhelm d. Ä., Landgraf von — , Graf 
zu Ziegenhain und Nidda (1490) 

(1498) ma. 

— Wilhelm der Mittlere, Landgraf von — 
(1498) laa. 

Hetto, Hauptmann in Berlikum (1482) äS. 
(1485) löZL (1488) LLL 

Heumeyersche (Heumeyersz, Heumerszc), 

Margaretha 286 . 203 ..aiS. 
Hoydenrick, Kaufmann (mcrcator)2Q5.32L 
Hilbord s. Lurinss. 

Hildebrand (Hillebrandus, Brant) s. Helli- 

man. Stavorden. 
Hille 8. Knigge. Wenden. 
Hiliiiar (Hilmer) «. Wenden. 

26* 
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fflulMidi (ffinMboreh), JohB&iiw» Schrei- 

btr einer Handsohrift 391. Priester 
(1480) 87. Frater (148-2) 99. (1483) 
270. Älterer Frater (14.S5) 105.278. 
(1486) 271. (1488) 110. 11! (1489) 
112. Rektor des Lüchteoliutüs [l4dC>) 
279 and A . ;>"24. dessen Resignation 
(1498) 280 uüii A. beckster li^ktor 
(t 1506) S84.817. f 1b Ibgdebnig 
826. 

Hofe 9, Bode. 

Hoff, Heiorich, dessen Wahl als Rektor 
des LäcTitonhofes (1498) 280. Senior 
(1512) 194. giebenter Sektor (f 1520) 
290.317. 

Hoghe (Hoe), Johann von T/fihne (T^oen 
294 und A. 3Ü0.31(i}, Frator des 
Lttcbtenhofes, snin nreiteii Bektor 
gewählt (U*)?) 82. SS. 37. (1468) 
43. deaeen GbankteriBtik 87.38. 
Sehnlbthaiigkeitd9. BelsenmClollo- 
qoinni /n Münster 40.41. t an der 
I\ st 37 . 47 . 48 . 50 . 294 und A. dessen 
Gmh 49A.50. «noäAia 60 . 61 . 70 . 73. 

Holman .319. 

Holst«, Nicolaus, Priester, Pfarrer der 
a. Miurgarethenkirche zu Mohtzberg 
bei HUdeebehn 823. 

Holetetn, Henog Friedrich Ton deeeen 
Beet&tlgiiiig als Blsebof (1534) 142. 

Holtoppel (288), Lambert ans Kfilii, dritter 
Rektor des I ii htenhofes 316. dessen 
Wahl (1463) 47 . . 64. (1464) 48. 
(1407) 54. (1470) 265. (1474) 17fi. 
(HTOj 73.74 A. (1477) 2(17. dessen 
Ri signation 74. Rückkehr in das Uaus 
(1478) 74.75. dessen Dispens, Di- 
misioriiun, Weggang nach Cassel, Tod 
(t 1481) 75 . 76 . 269. 816. Biographie 
87-90. enßähtU 96. 97 . ISO . 185 . 300. 
d^sen ÄnniTWsar 288. 

Holte, Leneke von — 819. 

Holthasen, Cord (1474) 70. 

Homborch, Johann» Priester, Frater zu 
Cassel 320. 

Horn, Siegfried, Canonikns dos Atidreas- 
stiftes zu Uildesheim (f 149S) 267. 



erwähnt (1508) 198.828.333.334. 

387. 

Hottelem,Johann, Stadtschrt^ihenu Hildw« 

heim, dessen Sohn (15o:>) 19.3. 
Hoya, Johann TU, Graf von — , Biwbd 

von Hildeslieini erwähnt (1447) 14 ,\, 
Ho> 2»zon, Ludwig, Pfiarrer zu Freusburg (yj 

322. 

Httmel, Peter (1512) 195. 
Hula, Heinriefa (1444) 261. PriMter, 
a]iftter Pater des SebweetetnbaaNi n 

Eldagsen (1455) 25 . 320. frfiberentci 
Pater ta Cassel :<07. dessen Uogehor 
sani, Resideoi im SehweatenihaoM 
76 and A. 



Jiicüb s. Drucker. 

Jasper, Pater la Dementer (1491) 126. 
nsd t. Oarthosen. 

LmnenbanaML (Tmaeobiiaeii) , Miri| 
von — , CAeilker (1459) 40 nad A. i.* 

Tmmenhasen. 

— 8. a. Colonia. 

Johann (Johanne«, Joannep,Hans, Hennin?' 
hns, Henning, Hennj), Cardinal titui 
s. An<;eli zu Rom (1449) 18. pip^t« 
licher Legat in DeutdchUod lOi 
deawn Ablaaabrief mid Abliaee 380 i| 

— in ((3faf Ton Hoya), Biaehof 
Httdeaheim (eneAnl 1447) 14 A. 

— (toh Hu), Bischof von TmHaAAm t 
Henning. 

— Bischof von Misfna, Oeneralricar fl 
poutificalibus der Bischöfe von Hild» 
heim und Minden, Weihbiachof, det^a 
Schenkung und Stiftung einer M?« 
laorie (1448) 16-18. (1449 . 14=i;j| 
326. (1459) 41. (1465) 327. (t I4«J 
295. deaaea Kachlasa Tom Biaetef m 
alch gmcmmen (1467) 54. dsM 
Memorien 283.287.290.297. deaes 
Welhea and Schenhiuigen 300. 3(K« 

310. ; 

— Rischof von Misina, Vicar in poctj* 
ficalibus der Bischöfe von Hildesbaa 
und Minden (1487) 110. (1492) 
(1497) 134. 
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Johaoo, Abt des Klostere Burbfelde 
(U40) 4. 

- Alit det KiMten Oldenstadt bei Uelien 
(14S7) 181. 

- Piter des WeisMo Hofea tn Casael $, 

Wissel. 

- Pater des Fiaterbanses m Hagdebuig 

• I S^l) 02. 

- Laicobruder und Ko€b, f an der Pest 
fU63) 47.300. 

- Koch, Prater zu Cassel 319. 

- Peri^meDtbereiter, Frater au Herford 

- Fmter, Sehnbrnacher im Hagdeborger 
Hanse 383. 

- r^ienbrnder, Scbnalder und Koch 

(t 1463) 296 . 324. 

- s. AmeluDg. Amersfort. Aschwin. 
Balke. Baiin. Batenborch. Beer. 
Beverloe. Berca. Beren. Blome. 
Bocholt. Boen. Boenstede. Bracht 
Bring. Bringman. Broseke. Brot- 
hagens. Bnuüngbes. Bumsiter. Bor- 
gnnd. Baach. Calcar. KegaL Kaller. 
Clara. ClÖTekorn. Koasfald. Golonia. 
Cramar. Creyenberg. Colensmyt. 
Daneklavas. XHintzik. Derikes. Die- 
p^ln. Dnppen. Dorsten. Dreyger. 
1*ringhenbergep Drochtleve. Dussel- 
'iorp. Dyckman. Kckhapen. Ever- 
deeee. Eschershusen. Ksclihuys. Es- 
huBCD. Falkenberch. Veghe. Viacher. 
Volkelant Fiadeiikee. FMkas. 
Fraostboreh. Yrj. Ohaaidymck. 
Gharhardi. Goar. HaverDacka. Ha- 
in(>In. Haringk. Hassclt Herne. 
Herbordos. Hesse. Hinsborcli* Hoghe. 
Hoinboroh Hottelom. Lamp. Lampe. 
[ t^wariiic. Leyneman. Lochaw. Lofl. 
l^iiclieiu. Magdeborch. Menden. 
Mogheiken. Molen. Moller. Münster. 
Naer. Nickal. Oldenborch. Patri. 
Pirgallins. PoL Pypcr. Badla. 
Bandaorad. Baaamit. Batbarch. 
Schapar. Behalt Schräders. Serges. 
Siromem. Soest. Steinberg. Stein- 
borcli. Strael. Bustornian. Swanen- 
vlogal. Torwyn. Tetelaben. Tungris. 



l'ynmieruiaü. Typel. Tyseiuau. Unna. 
Wesel. Westfal. Wissel. Wittense. 
Tsflinlo. Zedalem. Zadalar. ZaUan. 
Ziaranbarg. 
Jordan (Jordaniu}, Bianar (ministar) das 
firftheren Dompropstea (Ekkahaxd) ran 
Wanden (1486) 108. 

— 8. Calcar. Vischor. Westfal. 
Irmgard (Ermegharth, Inugart, Armgart) 

318. 

— 8. Bilen. Klot. 
Italer, die 150. 

Jflttch (Jnliad), Batger von — , Priester 
nnd Frater (f 1500) 287.335. 

Jni^ (Jntte, Jnttika) «. Frarikea. Lnttika- 
mayaraae. 



liambert, dritter Rektor des Lüchtenbofes, 
8. Holtappcl. 

— Rektor dos Praterhauses zu Cassel 323. 
dessen Resignation (1502) 282. 

s. Dachmlsaa. 
Lamp, Hana und aeba swei Ehafranan 
319. 

Lampe, HanSj Gildemeister des Schuh« 
machoramtes dar Altstadt UUdesheim 

(147ß) 71. 

— - Tiel und Gesckn, seine Ehefrau 318. 
Landsberg, Tcrthold von — , Bischof von 

Hildesheim .s. Barthold. 
Lange, Gerke^ dessen Ehefrau 295. 
Lanea, Dietrich (1559) 143. 
Lanreneios, Frater des Klostsrs Oldeostadt 

(1487) 181. 
Laowe, her Heinrich 296. 
Lebe, Ludeke, Bürgermeister der Neustadt 

lliMesheim, Procurator des Breisahn* 

ariuenhospitals (1477) 70 
Lesse, Xicolaus, dessen schlechter Lebens- 
wandel (U9I) 119.120. 
Lawardia (Lawardi), Martittf Baktor des 

Schwestemhanses zu Borken (1431) 

248. (1433) 254. 

— Johamies, Frater, Cleriker 283.300. 
Frieae 325. 

Leyneman, Hennhij,' (1452) 166. 
Liborius s. Paderborn. 
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Lindeman, Dietrich, Amt 308 A. Dr. 
med. 321. 

Llpman, Heiniieh, Priester, Frater in 
Magdeburg 3f 4. 

Lipmannos (1503) 193. 
lippold, her (1503) 193. 

— y. Bothmor. Stemiiu-n. Stockem. 
Lochaw, Uenning, Frater, ericähfU (1491) 

120. 

Lodewyges, HeniianD, Alhcyt, seine beiden 
Frauen, und ihr Geschlecht 323. 

Iioen, Johann, zweiter Rektov des Lttebten- 
hofes A Hoghe. 

Loir (Loel), Johann, ans Hftnsfeer, Ftater 
des LUehtenhofee (1441) 4. (1442) 6. 
Bektor (Pater und Beichtvater) des 
Schwesternhauses tn Eldagsen (1443) 7. 
(144:n 281. (14.57) -Ml fMf^:^) 64. 
Vieitator des Lüchtenholes (1466) 53. 
(1467) ö4. 13Ü.;iü7.:]lö. 

Loghe, Heinrich ter — , dessen Eltern 291. 

Lorber, her Heinrich 322. 

LoceDB(LaorentinB) «. Brügge. Stofregen. 

Londe, her Conrad 288. 

(Labberen), Lnbbert, Pfarrer in s. Lam- 
berti der Neustadt Hildesheini, Pro- 
cnrator des Dreiiehnarmenhoepitals 
(1477) 79. 

I<nbbert 8. Lnbberen. 

Luke 8. Cram. 

Luchem (Luchen), Henning von Lübeck, 
Priester, Piater des LUehtenhofts 
(1463)64 . 65. spiter BegnlarUeriker 
807.320. 

— Bernhard (t 1447) und Mar^'iirttba, 
seine E]i«>rrati, 300. Eltern Hennings 
L>;>0 . 303 . 312. 

Lucia 31:». 

Ludeko, Sclmeider, Laienbruder des 
Magdeburger Hauöcä 322. 

— s. a. Lodwig. 

Lader s. Beckman. Soring. 

Ludolf (Lndolphna, Lnlef), Procurator des 

BCsgdehwget Hauses, Mher in Hildes- 

heim (1511) 194. 

— Maler, aus Hameln 305.321. 

~ 8. Veltheim. Uarlessem. Hander. 
Soring. 



Ludwig (Ludowicos, Lndeke), Bischof tm 
Uslnn ond Welbbischof Ton HUdee* 
hefan (t 1508) 284. 

— Fhiter inlCtlnsternndHildesheun3l5. 

^ Frater, Priester iti Cassel, t an det 
Peet (1463) 43. (1464) 49 . 307. 

— 9. Bomcman. Brandes. Kynem. Vclt> 
heim, Hesf^fn. Hoysxen. Immeo- 
hausen. Lebe, bmet Soring. T;|*oL 
Wenden. 

Luneborch, Rotger, ans Uänster. FriM 
des KlosteiB Wltteobni^, später Cu- 
thioaer in Erfurt (1453; 24. 

Lupl, Heinrich, her 287.304 . 333.334. 

Lureman, RathsCunOle in Hüdsdidn 
(1440) 3 A. 

Lurinss, Hilbord 3"22. 

Lnttikemeyersze, Juttike, die, Ehedaa 
Tiel Pa})os, dann Henning LnttLkc- 
meyers 314. 

Lützen, Ukich (1452) 166. 

L^mbordi, Hennann, Piatsr, Pricit« 
(1541) 296. 



9laa.s Bettler (1482) 86. 
Magdeborch, Jobann, q>&ter Terheiratfad 

315. 

Magnus (Herzog zu baciiscn-Lauenburgi, 
Bischut von Hildesheim (143l<) X 
(1440) 4. (1444) 161. (1447) L 
(1448) 16. (1452) 166. erwähn ^. 
167.172. dessen Ablass 17. Um» 
293. PrifÜeglen800.306.S31. dism 
Verwandte und Caplan 317. dssKt 
OeneralTlcar In pontificalibus 33r, 

Mandcr, Steppe von — , SoffBke, seiBi 
Ehefrau 321. 

Mansfeld, Graf von - (1552) 142. 

Margarethe (Greteke, Gretike) Am^V^^ 
Kanncngheters. Eyckmeyger. Ejrfctb 
Grevenstsjn. Henmeyeisdie. La<lca4 
Molen. Wylant Kalsenhsson. 

Maria s. Brsmen. CIoto. 

Matpnrgh, Jaspems, Rektor des r^at(^ 
bauscs zu Dementer (f 1502) 293. 

Martin (Martinas, Merten) «. Foxbe^ 
Lewardie. 

I 
I 

Digitized by Google 



PeraoiMiiiegiBter. 



407 



Heodeo, Frater Johannes, Cleriker im 
Weissen Hofe tu Cassel 319. 

Meppen (Meppae, Meppis), Coond TOn — 
(1485)105.278. (1488)110. Fri«ster 
m. Fmter (f 1498) 867. 

Mt^ra, Friedrich de — von Nieder-Ütncht, 
Rektor des Hauses Springhorn sa 
Münstor ff 1471) 26R nnd Ä. 

Messchede, Authonios, Frater, Cleriker 
fU95) 293.325. 

Metke Eeckman. 

Mejger, Tyle, seine Ehefrau nnd Ihr 6e- 

seUeeht 3^ 
Mej]uudiM,CI«rikerS25. Frttm(tl495) 

m 

Michael, Prior des Carth&nserklosters so 

HUdesheim (1451) 22 nnd A. 
\Iieko (Myko) s Froderikes. Harlos<»om, 
Moers, Heinrich, Cleriker, Frater zu 

€a.«?sel 320. 
Mogheiken, Johann, Priester (1460) 42 . 

304. 

Mokii, Hm» tob der ~, Greteke, ediie 

Ebefram 318. 
MoUener, Hennann und Gejaken, eaine 

EbefiwB 322. 
Molleners, Alheit 322. 
MoUer, Johann, Frater la Magdeborg, 

ClerikfT 322. 
Moires, Tiü s. Prutzeu. 
Monasterii s. Mänster. 
ICorxts «. Sachsen. 

HQnster (Honaatcrii), Conrad von — , 
Fnter, Cleriker (t 1461) 291 . 300 , 334. 
— Johann von — , Glexiker nnd Noiiie 

zu Magdeburg 324. 
Mngesksche, die (ir)04) 291. 
Monder, Ludolf, Frater, Prio^t^r. Procii- 

rator des Ltichtenhofes und fünfter 

Roktordos Fratcrhausos ZU Magdeburg, 

Jubilar (t 1.'44) 296. 
Hontebarc, Gerhard, später R<}gularkano- 

niker307. t 316. 

Ifagelsniedt, Paul von Ahlen (Alensis), 
Rektor dos Lüchtenhofes, Auszüge aus 
doBaen Briefen (1526-1543) 200-202. 



(153Ü) 1Ü6.197. (1057) 197 A. achter 
Sektor (f 1559) S96.317. 
Halen «. Zedder. 

Heer, Jobaanaa, Frater an Horfotd (1492) 
186. 

Neesken s. Koeks. 
Negenborn, Xander 323. 

Neyse .y. Stockem. 

Nickel, Johann, Dechant zu St. Johannis 
bapt. iii Amöneburg, Oonoralkonimissar 
de» Enbiächofs von Mainz und Exc- 
kntor der Provinafaktatnten (1513) 
178. 

IQeolaaa (Clans, Clanww, ClaeaX Cardinal- 
pxieafeer tttnU a. Petri ad Tincob, 
apostoliaebor L«gat («nodAnl 1466) 

172. 

— Schneider nnd Zimmermann des Lftch- 
tenhofes 31.5. 

— 8. Amsterdam. Bevor. Calcar. Co- 
lonie. Cosa. Denss. Dorsten. Gul- 
denbock. Holate. Leese. OIrikee. 
Qnitsow. Tant Wynterveldea. 

Noemi, ein Frater gemtmii — 48. 
Nolte (Nolton), Heinrich, Dechant dea 
Moritzstiftes bei Hildesheim 295.308. 
Njendorp, Berthold, cleriena secolariB 285. 

Oberg, Burchard von — , Domdechant 
zu Hildesheim (1554) 199. (1557) 
197 A. 

Oldenborch, Hans, Novize, Frater zu Kulm 
in Freniaen (f 1522) 295. 

— Johann, Frater, aeriker (f 1495) 
296. 3S5. 

Olrikes, Claus, Katharina, Elzebe 318. 
Ossenkop, Cord (1452) 166. ' 
Otto a. WinckeUnan. 

Paderborn (Paderbornis), Conrad von — , 
siebenter Rektor des Fraterhauscs zu 
Magdeburg, vertrieben (t 153fi) 288. 

— Gobelin von Frater, Cleriker 
(t 1495) 893. 

Uborina Ton Tioar des Kfwmtlftea 

zu HUdeaheim 296. 

— Hermann, Frater, Laie sa Magdeburg 
324. 
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Pape, Tial, Cooritd, sein Sohn 3U. 
Papst» der (1440) m (1483) S76. de- 

inians apostolicus 91. s. a. Rom. 
Paul (Patilus, Pawel), Laienbrader and 
Koch des Magdeburger UaiiMS 322. 

— s. Aachen. Nagelsmedt. 
Pelckman, . Hermann fou Ahlen, Lwen- 

bruder ff 15.'>2) ?8fi. 

Peter (Petras), liektor des Lfiebtenhofes, 

8. Dieppurch. 
>-» Frater zu Herford, bei Gottfried in 

Htldeelwini ni Beeaeh 315. 

— (1568) 143. 

— 9. BnDen. BnnaL Eindemder. 

Dortmund. Grevenrade. Herford. 
Hftmel. Baiiek. Walbect 

Petii, her Johinnes, Förderer dee Magde- 
burger Haosee 319. 
Phükon 8. Bode. 

Philipp (Philippus) «. Hessen. Stedevelt. 

Fining (Pyni, Pinick, T'vnig, Pynynck), 
her Hennann, Cauomkus de» Androa^- 
HÜfU^s zu Hildesheim 318.322.390. 

— her Heinrich 387. 

— Diriek, BQrgermeister der Altstadt 
HUdeiheiiD (1583) 189. 

Piper (Pyp«r)t Heinrieh, Frater so 
MfiDster 390. 

— Heinrich, Clerilcer aus Wesel, Frater 
des Lüchtenhofes (1444) (II). 

— Henning (1452) 166. 

Pirgallius, Magister Henning (1546) 28!> 

und A. 

PiuH II, Papst 61 und A . 92. 
Plettenberg (ricttenborch), Hrinricb, Ca- 

nouikus de» Johanni&ätii'beä zu Hildes* 

heim (1460) 41 . 43. 
Pob, Geseke 318. 
Pol, Hans von dem — 894. 
Polman, Heinrich, Abt dee Klosters 

Marienrode (1497) 134 und A. 

Poten, Wilhelm, Pater des Frateriianses 
ta Bostock (1499) 281 und A. 

Pratzen, Tile genannt Malres, Bürger so 

Brauus. liw.'i:,' (1483) 17!>. 
Pnnt, Tjle, Uos Landes Jüiecht (1452) 
166. 



Pnstman, Heinrkli, Pfnrrer der Lauberti* 
Urche anf der Nenstadt HUdesheiiB 
(1508) 198. 

Ilnant, Tleinrich 388. nnd Kalharios, 

seine Fh^frau 319. 
Quitzow (^üitzau), Nicolaus (von — ), 
Domherr und Kanzler zu HUdesh«im 
290. Domherr 308. 

Bid (Baed,Badia 899.825), Onndaa, 
Priester (1480) 87. (1485) 10» . 877 . 
278. Frater des Lttcfatenhofes nad 
Gonignndis, seine Matter 381. 

— Conrad, Cleriker, Frater zu Cassel 320. 

— Conrad, (Frater la Magdeburg) (1486) 
108. 

— Johann, Frater, in Magdeburg aufge- 
nommen, t i^is Cleriker in Hüdesbeiui 
(1488> 118 . 898. 

— Johtan, Geriker, Tlittrhflter 385. 

— EheAran (Toids — 305. 
Kadeese, Geseke 321. 

Bandenrod, Johann, Procurator de» Luch- 

tenhofes (1503) 192.193. fünfter 

Rektor des Fraterhanses zu Mag'ie- 

burg 326. und Frater des L&chtea* 

hofes (t 1507) 2fiS. 
BaphAn, Werner, Vicar zu Kinbeck 5iX 
Barick, Peter nnd Usebe, seine Ebefrso . 

888. ' 
Baymnndos, Piotonoter dee ptpetlichsn 

Stuhles (1488) 111.118. 
Beden, Werner yon — 885 . 894. dsM 

Memoric ?f>l. 
Reer, Dyrick, Frater, Laie (t 1560) 2%. 
Beess, (ierhard, Rektor de» ClonkerluiaiM 

zu Doesborgh fl43'J) 258. 
Regeubügou (Begeuboge, Regeui>ogk\ 

Heinrich, Priester nnd Ffoeorator da 

Lftehtenhofes (t 1563) 896. 
~ Baridiold, Frater, Laie (t 1541) SM. 

— Heinrich, Pftrtoer, Lnieabnida 
(t 1517). 

Bembertus, Procurator dos FratahMHü 

zu Nordhorn (1439) 258. 
Kemensniders, Gertrud :»18. 
Remmerdes, Ehefirau Alberts — 388. 



Digitized by Google 



Personenregister. 



m 



Jierast, Anna von — verehei. Woutorsö 
322. 

Keynor (Keynerus, Kcynhenu), Btilthtvfttar 
dw SehweitenihMiMt ni Bovken 

(1439) 258. 

~ dominns, rabricator, Cleriker au 
Münster (1440) 1.3. dessen Sendung 

nach HiMpt'h'^im ^'y') nn<1 A. (1441) 
4. Frater zu Münster. rctruIiiriH factiis 
315. pater raonialium , der erste 
rabricator iu HUdesheim 307. 
— «. Wonterss. 

Btokeling, Schreiber und Notar (1546) 
137. 

Kke, Wittwe Hentifaigt — (1436) 11. 

Ringe, Barthold (1556) 142. 

iünteln (Bintelen, Rentelen, von R. 64), 
Hermann von — , Convcrse, Procurator 
des Ltichtf'nboff?, «später lieichtvatpr 
dra SchweBternhausos zu EWaf'si d 
(1441) 5 und A. Procurator {W^-V} H4. 
einer der beiden ersten Brüder 
153 . 395. Prferter, einer der enten 
Frfttxes, lange Procurator und Mriptii» 
raiioa des Llkbtenliolei, ertterBololii- 
vater des Schwestemhaoses zu Eldagsen 
(1481) 79. (t 14ni) 296. der erste 
Frat«r, Rektor des Schwestemhanses 
/n Fidagsen (f 1491), deasen Bio- 
«^raphie 128- 131. 

Kode, Heinrich im Hofe, Magister der 
freien Künste und Bacalanreus des 
kauoDischeu liechts, Elisabeth, seine 
Ehefrau (1477) 176. 177. 

RowrmoiHl (Raremnndonria), Alheim von 
— , F»ter, Priester (t in Rom 1528) 
288. 

Boggel (Roggeline), Rektor dos Frater^ 
hanioe tu Herford (1510-1543) 200- 
202. 

Rolandi, Hoinrieb, Rektor der Schale 
(oniTondtas) n Herford 322. 

Rooamiti Johann tu Münster, dessen Teeta- 
moBt (1441) 260 nnd A. 

Botboreli, Jobann, Domvicar an Hildea- 

helR) (1444) 162. 163. 
Rotgor (Ratgher, Ratgems, Rndgemi), 



Vater dm Kektors Bernhard von 
Büderich 294. 

— a. Deriko. JtlUch. LnnebordL 
Bodoman, bor Dietrich 319. 

Rudolf (Rodolphna), Preabytor (f 1548) 
284. 

— 8. Freses 

Rnman, Hormann, her 318. 

Eutenberg (Rutenberoh), Herbord. Bert- 
hold nnd Heinrich vou — , Vettern 
und Brüder (1483) 179. 180. 

— Heinrich von -, Vasaall (t 1500) 295. 
Sobn Horborda toii — , t anf der 
Reise naeh Rom (1500) 309. 

Bykelant a. Wonteia. 

Sachsen, Ernst, Hereog zu — , Erzbischof 
bezw. Administrator von Mj%üoburg 
(1482) 91.92. 

— HoisogMoriti, KnrflkratTQn — (1542) 
201. 

Sachaon-Lanenborg, Magnus, Herzog zu — , 

Bischof Ton HUdoshsim a Magnus. 
Sasse, Heinrich, Bikrgor n Lfibeck 307 . 

318.321. 

Sassenhusen, her Hermann (1498) 295. 
Schaper. her Ulricii, Werner, aeln Bmder, 
und seine Schwester 319. 

— Henny, Laienbruder und Koch 291. 
Schildesort (Schildeszort, ächillesord), 

Amt (1508) 194.1283. 

— Elaobe 320. 

Schölt, Hans (1498) 295. 

Schradsffs, her Hemdng, Pfarrer an 

8. Nicolai 0^ Brflhle?) in Hüdea^ 

heim 322. 

— Alheit .''IS 

Schulenburg (v'>chnlpnl)orr!i). Wintrich von 
der — , Domherr zu HUdet>U«im (1490) 
183. 

Schulten (Schulte), KatliHriaa (f 1503) 

286.293.333. 
Seboatianna, Frater, Priester (f 1504) 897. 

— f. Haehenborob. 
Segeband (Sobaot) «. Stockem. 

Seipcl, Bürger (der Nenstadt ffildeshehu) 
(1482) 98. 
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8«r|^ Jolumn, firUMr Frater, sp&tor 
Hinorit, denoi Bftckkehr (1491) 120. 

121. 

Serpel, Johann, Bärger m HilclMllfliin, 

äf^^^m Hftua (141)1) 121. 
Öiclimau (Öychuian), Heinrich, Frater des 

Hausos zn Wesel, Maiec 284 . S20. 
Öieke 8. Ernstings 
8i«gfri«d (SUbidiu) 9. Hon. 
SIftidi, her Heimkh 305.318.831. 

Priestar der DiOeeee Piderbotn und 

in Hfldeiheim (1440) 3 und A. 
Simniem, Johann, Pfalzgraf von — , Eri- 

bischof von Uagdebnrg (1464- 75) 91. 
Simon s. Burg. 
Sixtus IV, Papst (1477) 176. 
Sinter, Conrad, Stadtschreiber und Notar 

zn HUdesheim (1546) 1S7. 
Snet (SmedtX Lodewieli, Beyke, seine 

Shefinui, and ihr Qeeehleeht 393. 
— Weener (1567.66) 143. 
Snelfiche, die 322 . 388. 
Soest (Snsati), Johann von — , Frater in 

HUdesheim, Pater des FraterhaoMS in 

Cassel (t 1560) 286. 
Sophie (Soffeke) Mander. 
Stavorden, Brant, Verwalter (soperinten- 

dens) dc8 Lüchtenhofes 1^)7. 
Spangenberch, Albert anf der Nenatadt 

HUdeaheün und Albertoe, sein Sohn 

(1481) 178. 
Stannenben (Standenboyn, Stanneboen), 

her Bertram, Priester (1497) 134 . 313 . 

328 . 334. nnd seine Verwandten 286. 

und Bertram and Ehebe, seine Eltern 

318. 

Staterogen, Wolbeke von Lliuobur^ 31t>. 

Steckeldoy (Stickeldey), ConraJ, l'riester 
m im Lttohtoohofe (t 1453) 94. 
3)8.390.391. dessen Sebenkongen 
302. Keleh 387. Conrad und aeln« 
Hntter 300.310. 

Stedeyelt, Philippus 292. 

Steen, Cord, seine Ehefrau und Kinder 319. 

Steifens, Wichm:in -^ftS. 

Stein rstcyn), Dietrich (Thcodericus), Ca- 
nonikus d<'s Kreazstiftes m Hildepheim 
(1507) 2Ü2. und aeiuo Voriahren 323. 



SteiniMig, die von — (StoinbeifSBass) 

(1595.1596) 139. 

— Zinsen der von — (1548) 141 
Steinborch, Johann, Priester fUGO) :;04. 

des.=?en Testament'^volUtrecker 42. 

Steiuhofi^ Burchard, Domkellner zu HUdes- 
heim, frUlierer Besitzer eines Wein- 
bergs (1457) 26. 

Stemmen, Lippold von — ^ ^ erst» 
lefonnirte Abt des GodehardiUeeten 
tu Hadeahelin f (1471) 66. 

Stephan (Stepbanoa) t. Bern. Herle^ 
wyck. 

Steppe 8. Mander. 

Stockem, alle des Geschlechts von - 

— Stacius von — , Domherr zu Büdes- 
heim 321. 

— Cord und Neytüu, »eine Ehefrau 322. 

— Einat^ Betttvard nnd seine £he6in, 
Sogeband, Vndoko, eeino EhefcM, 
Statins fon — 391. 

— Geerd von — 349. 

— Lippold von — nnd NejBO» seine Ehe* 
frau 321. 

Stofregen, Laurentius, Bathmana zu HUdes- 
heim (1546) 137. 

Straol, Johann, Cleriker, Frater zu Cassel 
320. 

Stialen, Heiniich, Priester, Frater (14^) 
971. (1490) 979. (1495) 993. sad 
Proenrator des Lfiohtenhofes 325. 
Schreiber eines Missale 390. 

Stygers, Kine 288. 

Suring (Snrinck, Zuring, Zuringk), LudoU^ 
Canonikus und St holastor des Kreu2- 
Stiftes zu Hildcsheiiu 290.292.2lM. 
2f>5 . 283 . 284 . 297. nnd Loder, sein 
Solm (1512) 195. Ludolf und Ladei, 
sdn t Sohn (1531) 140. 

Sttsterman, Hans nnd Geseke, seine Ebe' 
fran 985. 

Sutlon (Sotloen), Wilhelm, Preabiter, 
Fnter 300. t in Cassel 324. 

Swanenvlogel, Johann, Domdechant(l444) 
161. und Dochant des JohannisBtiAcs 
zu Hildesheim 303 ood A. 

— Albert 311. 

I Sychmau a. »Sichmau 320. 
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Vhfetoielter, Beniraid, Bamneiator ra 

BraoDsciiwdf [1540] 140 A. 
Tant, NicQlus TOD Alsfeld, PriMt«r(1454) 

167. 

Torwin (Terwyn), Johann, CanonikuR des 
Kreuziiüftes za Uildebheim mit Miueo 
Eltern 323. 

— Cord QDd Alheit, seine Ehefrau 285. 
Telelebfli, Talenttn von — , BMnot ww 

HiU««h«im <. Yakntlii. 

— Johann, Domherr nnd Cuonikns dei 
Johannisetiflee SU Hüdeeheim (150S) 
190-192. 

Teynberen, Helmkeii 3'2'2. 

Xhemme. Heinrich, Pater des Mfinsterer 

Hauses (1498) 280. 
Thomas, Dr., Arxt in Magdeburg (1482) 

91 . 92. Förderer des Fraterhauses 

duelbrt 819. 

— Fister des Lflehtenhofee (1497) 135. 

— Laie, Koch des Lftehtenhofes 315. 

— ans LiTland (1185) 104. ZimiDermann, 
Laienbrader in Magdeburg (f 1491 
daselbst) 285 . 325. deisen Biographie 
116- 118. 

— 8. Dinslaken. 

TUemau (Tylniannus) 8. Zierenberg. 
Trajecti, Arnold, Frater des Lücliteuhofes, 

Cleriket t an der Pest (1464) 47. 

384.300. 

— Heintieh, Frater, snm Aholyten ge- 
weiht (1487) 1 10. Priester ( 1 496) 979. 

Tnngiis, Johann, Cleiiker, Fiater sn 

Cassel :;'20. 
Tylo 8. lirandiä. 

Tyniann (Tymandus) .v. Brabandes. 
Tyminftrinan, Johann, Frater der Häuser 

zu Hüdeshoim und Cassel 319. 
^ Johann, Lalenbnder n CuatA 333. 
Ty^lf Johann, Frater n CSaasel 319. 

— Lodwig, Piieeter, Fiater in C^aeael 320. 
Tjporeh 8. Dieppurch. 

Tyseraan, Henning (1527) 140. 
I^enberoh «. Zierenberg. 

Ulrich (Ülricus, Olrek) *. Lützen. Sc-haper. 
Unna, Johaones, receptos frater 322. 



Utrecht, Arnold von — , fleisaiger Hnelker 
394. 



Wageningh, Goswin ans Goldern, fünfter 
Rektor des Litobtenhofes 317. (1494) 

279 A. 

Walbeck, Peter, Priester (1481)) 112. 

Frater ßO Jahre lang (t 1541) 295. 
Warborcli, her Wedekind 304. von — 

(1458) 39. t als BegularUeriker In 

Wltteabnig 313. 
Wedekind, Pfhnor in Aiel 319. 

— her 333.388. 

— 8, Warboreb. 
Wed^o 8. Cleyneberch. 

Wedeman, Bernhard, ans Bechern, zehnter 
Rektor des Lüchtenhofes 317. 

Wever, Bernward us aus iCeden (317), 

Wever, Bern ward us aub Beden (317), 
neunter Bektor des Lfiehtenhofes 
(t 1566) 999 . 317. 

Wenden (Wende), Ekkehard von Dom* 
propetEnHUdoBheim (1466)59. Wp 
tator des LQchtenhofes 53 . 175. (1 4f!7) 
54. (1477) 79.308.313.328.334. 
387. der-spn M^^ssstiftung ftir die Ver- 
stnrhpTien und I nd SO. früherer Doin- 
propöl (148f)) los. ilpssen T)pf>05«!tum, 
Testament, Neüe lUL*. von ihiu ge- 
stiftete wöehentUcbe Mease, Anni- 
versar 110. 983. erbllt den Sehlflssel 
nun Litehtenhofe (1487) 971. Ter^ 
theidlger nnd Erwirker vim Plivüegien 
300. Verwandter des Bompropstes 
Ekkehard von Hahnensee 306. er- 
wähnt (149R) 187. Propst des Kreuz« 
Stiftes zu llildesheim 31 A. 

— Hille, die Knigpesclio, Schwester des 
Dompropstes Ekkehard von Wenden 
314. 

— HiUe, Wittve Hilmars von — (1496) 
187. 

— Lndolf nnd Lndwig, Gehrttder, von — 

(1196) 187. 
Wendenborstel, I>ruchtlef, Dorovicar zu 
Hildesheim, Johann, CarthAnser, sein 
Sohn (1444) 160. 
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Wernen (Weerne) von Godesberg, Her- 
maDn, Rektor dß& yratflrhfttigns Spring- 
born in Münster (1434) 25ß und A. 
(1439) 2afi. (1440) 252. (1454) 1£L 
Pater dfia Sr.bwnRfpimhftnRftH ZQ Mttnster 
(1455) 25. (U62) 43. 

Werner (Wemerus), Professor der Theo- 
logie, Vicar des Minoritenordens der 
Provinz Sachsen (1463) 

— Senior des CoUegiatatiftcs im Schüssel- 
korbe zu Hildesheim (1440) 3. 

— 8. Kapbfin. Reden. Schaper. Sroedt. 
Wert, Johann in Magdeburg 325. 
Wesel (Wesalie, Vesalie), Johann von ~, 

Frater, Priester (1463) (1480) 8L 
(1482) 92.263. als Schreiber thätig 
3üÖ ■ 391. Rektor des Hauaafi zu Ber- 
likum 325. (t 1483) 103. 

— Heinrich von — , t in Münster 'M)l. 

— 8. a. Derike. 

Wessel (Wesselns) 8. Emmerke. 

Westerwolt, Conrad, R«ktor dfia Frator- 
hauses zu Herford (1431) 248. (1433) 
254. (1437) 257. (1440) 3. (1441)5. 
(U42) 261. (1448) 7. (1449) l'J.20. 

m 

Westfal (Westfael, Westval), Johann, 
Canonikn» d^s Krenzstiftes zu Hildes- 
heim (1443) 1 und A. 

— Jordan, Vicar dss KrouzsUftes zu 
Hildesheim 2M. her Jordan 221 . 323. 

— Tyle und sein Geschlecht 2ni. 
Wichnian 8. Steffens. 

Wilkin «. Voltzero. 

Wilhelm, Rektor dfia Fratorhanses zu 
Herford, Visitator dflu Lüchtonhofes 
(14r,6) 53. 

— Pater oder Beichtvater dfis Schwestem- 
häUfiM zu Herford 50. guter Schreiber 
51. 

— Frater, Priester in Cassel t nnd dessen 
Leben (1463) 43 . 44 . 49. 

- Frater und servitor diis Klostors Olden- 
stadt hei Uelzen (1487) l&L 

— Frater, Presbyter (t 1463) 223. ak 
Schreiber thätig aiML 

— 8. Hesseu. Poten. Roermond. Sut- 
loen. 



Winckelman, Otto (1522) 12S. 
Wiry (Wiringh, Wirinck), Eggard und 
Geseke, seine Ehefrau 285. 

— Heinrich 282 . 223 . 221. 

Wissel, Johann, Cleriker dcü TiUrbtenhofRS 

(1463) 64. Rektor des Weissen Hofes 

zu Cassel, Frater des LOchtenhofes 3ül. 

(1481)87.269. (1483)98. (tl483) 270. 
31 9 ..^^y,. 

Wittense (Wittenze), Johann, her 222. 

3M.m 

Wolbeke (Walburgis), Wittwe Henning 
Rikes (1436) iL 

— *. Statcrogen. 

Wolf, Hermann, Scholaster dfis Moritz- 
stiftes bei Hildeshoim 318. 

Wolters, Tiile 302. und seine Ehefrau 
und Söhne 283. und seine Familie 
2SI.2Ü1 . 225. 

Wouter 8. Wouterss. 

Wouterss. Reyner, Anna von Remst, seine 
Eliefrau, Eltern dfifi Fratcrs Goswin, 
Wouter, Elisabeth und Rykelant, seine 
Geschwister 322. 

Wulbel 8. Cok. 

Wulpcke, Magd des Dechanten Breyger 
dos Moritzstiftes bei Hildesheim 283 . 
3Üfi. 

Wylant, Margaretha 318. 
Wyntorveldes, ClafiS und Elzebe, seine 
Ehefrau 322. 

Xander s. Negenborn. 

Xanten (Xanctis), Heinrich von — , erster 
Pater des Clerikerhauses zu Rostock, 
Frater der Häuser zu Herford und 
Hildesheim 321 . t ^liL 

Ymmcnhuscn, Berthold, Frater in Hildes- 
heim, daun Pater in Cas y^l und Pater 
der Scliwestern zu Immenhausen 307 . 
315. 

Ysenak (von — 388^ de Ysenako 294), 
Heinrich, Frater, Priestor (1455) 
25 . 32Q . 324. dann Rektor des Weissen 
Hofen in Cassel, infirmarius im Lüch- 
.tenhofe, dessen Schreibthätigkeit 45 . 46. 
t au der Post (1463) -'lO >294. 
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Ysemio, Heinrich, Clerilter, Prater zu 
Cassel a2(L 

— Johannes, Fral^er, Priester in Magde- 
burg (t 15011 ?>S8 . m\. 

Xalsenhusen, Margaretha 2iliL 

Zodelem, Johann, Rektor dcä Fratcr- 
hanaea zu Magdeburg, dessen Weg- 
gang (1499) 2&L 

Zedeler, Heinrich, Akolyth 225. Frater, 
Cleriker (f 1495) 292. 

— Uans und Nalen, seine Ehefrau 220. 



Zegest, Hinricus, Priester, Prater (t 1524) 
2äL 

Zelke, Evert 292. 

Zellen, Johann, Priester und scripturarius 
(des LficbtonhoM (1554) 2SL 

Zierenberg (C«irenborch, Trirenberch, 
Tzironbarch), Magister Tileman von — 
(t 150a) 289.814. ohne von 333. 

— Johannes, Frater, sacerdos jubilarins 
(t 1530) 2iÜL 



ORTSREGISTER. 



Ahlfin (Alen), Stadt, Begbtz. Münster 
(153(5) laiL 1552) '28fi . 296 . 817. 

— Beginn eines neuen Hauses in — 
(I4GG) m 

— Aufnahme (ka Schwesternhauses zu — 
in das Münsterer CoUoquiam ( 1 470) 

Ahnaberg (Anenberg), Jungfrauenkloster 
«. Cassel. 

Alsfeld (Alsfelt). Stadt, Grossh. Hessen 
(1454) 1£jL 

Amöneburg, Stadt, Beghez. Cassel, Dechant 
zu s. Johannis bapt. in — (1513) LZS^ 
Arphflinmrln'^t (Arns) Tuch 338. 
Asel, nardl. r. lltldcsheim, Pfarrer zu — 

31 H 



JBanados (Panodensis) m Thracien, 

Bischof von — (1472) CÜ. 1G5A. 
Beckum (? Bechern), Stadt, Reghez. 

Münster ail. 
Berlikum (Barlicum, Berlikem), Stadt in 

Friesland, nw. v. Leuwarden (1486) 

lOM. (14Ü0) 112 . 388. 

— Gemeinde zu — (1482) SIL 

— Kirche a. Anthonii tom Gnadesberg 
in - (1485) 211. 

— neues Fraterhaus zu — (1482) 2iL 
(1483) aa^m (c. 1483) äi 

— dessen GrQndungsprivileg erwähnt 

(1483) 2IL 

— dessen Ausstattung und Einrichtung 

(1484) m 

— Pflanzung und Kirche zu — 103. 

— erwählter Senior (iicktor, Pater) des 
Frat ^r hansfls zu - (1484) 222. (1485) 
Ißü^ t 2üü.30 LJi25. 



— Krankheiten in — , Aufgabe des Hausps 

AntboDÜ (115. 116) zu — (1485) 
105.277. (1486) 228. (1488) III. 
(1491) lü^llfi. 

— Mitnahme von Handschriften aus — 
(1485) m. 

— Ueberflttss an Fratres und Patres, Zu- 
stände, Bürger in — (1488) III. 

Bleckenstedt, nordw. v. Wolfenhüttel^ 
Gefecht bei — (1493) m und A. 

Böhmische Ketzer (1482) iL 

Bologna (Bononiensis) , Cardinal zu — 
(1437) 29 . 30. 

Bockenem (Bokenum). Stadt, Regbes. 
Hädesheim, Rath zu — (1502) 1^ . 

Böd ecken (Bodeke, Bodekem), Reghez. 
Minden, Prior des Klosters (Hauses 
259) zu — (1433) 255. (1435) 2iilL 
(1436. 1437) 257. (1439) 258. (1440) 
253- (1458) 2112. (HG4) iL (1469) 
2ß4. 

Borken, Stadt, Regbes. Münster, Rektor 
(Beichtvater 258) des Schwestem- 
hauses zu — (1431) 248. (1433) 251. 
(1439) 258. (1458) 2fi2- 

— Rath, Pfarrer, Neuordnung des 
Sfthw eatftrnh.iiisfls zu — (1441) 26Ü. 

— Schwestern aus — (1440) 253. 

— Trennung der Schwestern imd Fratres 
zu - (1439) 25&^^ 

Borsum (Börsen»), nordöstl. r. Hildesheim, 
Hufen Landfis zu — (1444) 

Bremen, Erzbischof von — (1525) 139 

Braunschweig - Lnneburgische Städte und 
Dörfer verbrannt (1466) 52. 
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Braanscliweig. Stadt (1486) 21L 

— Rath zu — (1407) 04. (1508) ISi 
(1524) 132- 

— Banmebt«r und dessen Gesellen 
(famuli) zu — [1540] liD A. 

— Bürger zu — 302 . 281 . 388. 

— Belagerung von — (1493) 132- 
Büderich (Buderik), Regbez. Düsseldorf, 

Städtchen oder Castell 2L 

— Anfiiahme des Schwesternhauses zu — 
in das MQnsterer CoUoquinm (1470) 
264. 

Barghasongen, östl. v. Woifhagenj Regbez. 

Cassel, Abt des Klosters — (1526) 

1<;9. 172. 184. 190. 
Barsfclde a. d. Weser, tcestl v. Güttingen 

(c. 1484) 2iL 

— Abt dfis Klosters — (1440) 4. (1454) 

(1455) 26. Visitator des Weissen 
Hofes zu Caaafil 25. 
Butzbach, in Oberhessen, Errichtung einer 
Collegiatkirche vom gemeinsamen 
Leben in — (1469) 264. 

— Praterhaus zu — (1473) mL 

Kalkar, Stadt, Regbez. Düsseldorf, Beicht- 
vater dfis Schwesternhauses zu — 
(1440) 253- 

Calenberg, nordtc. v. llihlemheim, Be- 
lagerung der Burg — (1519) 138. 

Kappenberg, Kreis Lüdinghausen, Prior 
der Carthäuser zu — (1455) 2iL 

Cassel, Stadt (1473) Ü2. (1497) 2fiü.25. 
324. 

— der Weisse Hof auf der Freiheit im 
Brühl beim Alten Thore zu — , dessen 
Uebergabe an den LQchtenhof zu Hil- 
desheim zur Errichtung einer Congre- 
gation (1454) 16fi- 169. Bestätigung 
der Congregation im Besitze (1457) 
109. 170. (1458) m. 

— Gründung des Fraterhauses im Weissen 
Hofe (Wissenhoff) zu — (1455) 2iL 

— Ausstattung das Weissen Hofes fQr 
Kfiche, Büchereinband, Schreiber durch 
den LOchtenbof (1455) 25. 

— Bestätigung des Weissen Hofes und 
b. Kreuzaltarü in der Kirche zu Ahna- 



berg fQr das Fraierbaus (1490) 184. 

(1498) 188-190. 

Cassel, Visitatoren und Provisoren des 
Weissen Hofes (1455) 2/L 

— Bündniss und Becess mit dem Hildes- 
heimer Hause {erwähnt 1486) 108. 

— Fffttt^rhana (Congregation, Weisser Hof) 
zu — . (1454) 25 und A. (1463) 

44. (1473) 2fiß . an. 

— Beschickung des Colloquiam zu Münster 
alle zwei Jahre (1476) 2M.21iI. 

— Visitation des Fraterhauses zu — 

(1499) 2ÄL (1501) 282. 

— Privilegien dfia Hauses in — (1458) 
32. (1460) 42. (1488) LLUU2. 

— Abschrift der Privilegien für das Fra- 
terhaus (1496) 134. 

— Schuldschein des Fraterhanse» zu — 
(1473) liL 

— Patres, Fratres und Schwestern der 
Congregation zu — 301. 

— Pater (Senior, Rektor) des Websen 
Hofes zu — (1476) 14 A^ L (1481) 
87 ■ >2r.9. (1483) 98.270.296. Wahl 
das Paters (c. 1484) 23. (1488) 
III. (1496) 134. (1497) 222. (1500. 
1501.1506) 282. Casselanus (1546) 
121. 45. 286. 301. aOl. 315. 312. 
323 - 325. dessen Abwesenheit vom 
CoUoquium (1469) 264. 

— Erattflfl zu — (1483) 210. (c. 1484) 
23. (1492) 185- (1496) 134. (1526) 
200. 3 17. 320.. V24. 

~ Frater zu — 312. 

— Confraternitatsverhältniss zum Lüch- 
tenhofe (1483) 22a 

— Priester des Weissen Hofes in — 

(1463) 43. 4Ü.31IL 

— zwei Priester zu — f an der Pest 

(1464) 49. 

— Diakou des Fratorhausfis zu — .'»19. 
— ' Cleriker im Weissen Hofe zu — 312. 

— zjm Laienbriider des Weissen Hofes 
zu — 323. 

— Cleriker zu — (1455) 25 und A. 

— Pfarrkirche s. Martini und deren Ca- 
pitel zu — (1498) lÜlL 
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Cassel, Jnn^fraueoklosier Ahnaberg (Anen- 
berg) bei — , Altar das h. Kreuzes 
(1457) im (1458) IIL 

— Pest in — (1463) (14G4) 4iL 

— Wein aus — bezogen (1494) ÜS± 

Oassvier Währung, Pfund Heller (1498) 
190. 

Castello, Bischof von — (1484) 123- 
Celle (TzeUe), Stadt, Regbas. Lüneburg, 
Minoritenkioster in — (1491) HL 

Clus (Clusa) bei Oanderaheim, Messen 
und Psalmen dfis Klosters — (1460)42. 
Kloster :iüH. 

Köln am JUhein (Colonia), Erzdiöcese 
(1437) m (1477) 177. 

— Enbischof von (1471) fi5 . 7^. 
(1498) m 

— Universität zu — 38. 

— Stedt (1449) la . lluL (1497)230.316. 

— Schreiber am Dome zu — 4L 

— Collegiatkirche t Michaelis am Wei- 
denbach zu — (1437) -illL 

— Fraterhans Weidenbach (Widembach, 
ad Latum Rivum) zu — (1454) liüL 
(1473) äfi . 21iß. (1477) 121 . 262. 
( 1 483) 212 . 22li . 14 und A . L dessen 
Venichouung bei der Pest (1440) 
251L 

— Patres. Fratres und Schwestern der 
Congregation zu — üQL 

— Fratres zu — m 

— Rektor dfis Fnitorhimspi« in — (1431) 
24S. (1433) 2M.2iüL (1439) 2aiL 
(1444) 2fiL (1455) 21L (1458) 262. 
(1470) 2fiL (1476) 2(lL (1501) 282- 

Königstein (Koniksteyn), Stadt, Begbez. 
Wiesbaden, Haus vom gemeinsamen 
Leben in — , dessen Aufnahme in die 
Union, Abwesenheit des Rektors vom 
Colloquium (1469) 264- 

— Fraterhaos zu — (1473) 2ßfi- 

Koesfeld (Coesveldia, Kostvel), Stadt, 
Begbez. Müngter (1481) 2fi2 A. 

— Schwesternhaus zu — (1442) 2ßSL 

— Rektor (Beichtvater) dfis Schwestern- 
hauses zu - (1431) 24a- (1433) 2iüL 
(1439) 258. (1440) 25a. (1458) 262. 



Kulm (Culroen) in Westpreuisen^ ßefor-* 
mator dfla Fraterhauses zu — (1512) 
2fia. 

— Errichtung und Reform des Frater- 
hause« zu — (1522) 2üIl 

— Reform dfis Fraterhauses zu — (1523) 
297. 

Dänische Oulden (1503) 133- 

Deventer, Rektor (Pater) (ißs Fratcr- 
(Florencius-) hauses zu — (1477) 207. 
(1479) 2ßa. (1482) 93- (1483) . 
21L (148.7) 105.278. (i486) IIÄ 
(1490. 1497) 279. (1491) 126. (1498) 
28Ü- (1499)281. (1501)282. (tl502) 
233- 

— Pater, Fratres und Schwestern der 
Congregation zu — 30 1. 

— Fratres von — (1482) 33- 

— Predif^ten (collaciones) zu — bSL 
Derneburg (Derneiiborch), südöstl. r. Hil- 
desheim, Caplan zu — äl3- Caplan 
des Klosters — 322- 

Dfiiit&cMand (Alemania) L5Ü- (1454) 167. 

— päpstlicher Legat in — (1449) 1114- 
CardinaUegat (1451) 21 . Ifiä A. 

Dinslaken (Dynslaken), Begbez. DiMaeJ- 
dorf, Schwesternhaus zu — , dessen 
Gröndting (1434) 25iL Rektorin und 
eventuelle Aufgabe des Hausi^ (14;i5) 
257. 

— Beichtvater iks Sit-liwAKtcrnhausfl« zu — 
(1439) 258- 

— Schöffen und Notar, Haus zu — (1434) 
2fifi- 

— Abberufung der Fratres von — (1470) 
2fi4. 

— Pfarrer zu — (c. 1484) 33- 
Dopsborgh (Doesborch), Provinz Gelder- 

land^ Rektor des Clerikerhauses zu — 
(1439) m 
Dorstadt, nordöstl. v. Goslar^ Kloster, 
dessen Zerstörung durch Blitz? 5a 
und A. 

Kgf^elsen a. (Hohen)-Eggelsen. 
Einbeck (Eembek), Stadt, Jiegbez. Hiides- 
heim düL 
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Einbeck, Vicar zu — 323. 

— Brand Ton — (1540) IAH 
Eiobecker (Empcksense) Bier [1540] 140 A. 
Kisena«h, Stadt, deren Patronin die h. 

Elisabeth 46. 8. a. Tsenak (Personen- 
registtrj, 

Eldagsen (Eldagesaen, Eeldagessen, Elda- 
gesen), Stadt, Beghez. Hannover, 
Archidiakon za — 23 A. 

— Rath und Gemeinde, Aofnahme ron 

Schwestern (Aagtistinerordens 64] in 
dem freien Hof dm Klosters Witten- 
burg in — (1437) m 

— eiuiiges Schwesterubaus in der Diöcese 
liL Schwestemhans zn — (1479) Ifi. 
Punkte fUr die BrQder desselben 77 - 79. 
Mntter and Schwestern 

— Schnitt and Verkauf von Lein wand 
und Tuch und Handwerksbetrieb durch 
daa Schwesternhaus zu — (1437) 202 . 
2{KL Scbutzbrief und Dienstbefreiung 
für dasselbe (1501) 203-205. 

— Rektor (Pater, Beichtvater) ska 

^<!hwftfit,<>rn]l!maft^^ zU — (1443) 1 . 2fiL 

(1455) 25. (1457) 3£ (1458) 2fi2. 
(1463) (14. (1466) 53. (1467) 54. 
(1481) Zd. liä- 131 .301. erster Rektor 
226.315. 

— Mater des Schwesternhauses zn — 
(1443) 

— Procurator dfifl ap.hwmtarnhftiiaim 
zu — 5. 

— Bau dea Schwestemchores zu — 
(c 1449) 20. 

— Gebrauch von Weide, Wasser und 
Holzroark zu — (1501) 204. 

— Zimmerleute aus — (1450) 2L 
Emmerich (Embrika), Stadt, Beghez. 

Düsseldorf, Rektor der Schule zu — 2fifi. 

England (Anglia) (1490) 113. 

Englischer scoterus (1476) 262. 

Eppenberg oder Earthause, Beghez. Cassel, 
Prior des Augustiner- Nonnenklosters 
zu — (1454) 169. 

Erfurt, Garthauser zu — (1464) 24. 

Essen (Essendia), Beghez. Düsseldorfs 
Schwesternhans zu — , dessen Visi- 
tation (1437) 252. 

Annalen nad Aktra. 



Essen, Beichtvater des S^hwestemhauafts 
zu — (1440) 252. 

Tallis Marie f. MarienthaL 
Vechta, Stadt, Grossh. Oldenburg 314. 
Verden, Administrator des Bisthnms — 
(1497) 134. 

— Dompropst m — 230.308. 
Volkmarsen (Volcmersen), Stadt, Beghez. 

Wiesbaden, Anfang eines Schwestem- 

hauses in — (1440) 2üfL 
Freusburg (? Kirchfreuspercb), Beghez. 

Cohlenz^ pastor zu — 322. 
FriesUnd (Frisea, Frisia) (1482) 22. (1483) 

2^.211.221^222. (c. 1483) 95. (1484) 

103 . 277. (1486) 102. (1488) III. 

(1491) Mü ^ni ^fiR AM , 

Gandersheim, .^ebtissin und Capitel dea 

Stiftfia — (1483) rtL 
Geldern 312. 

Goülar, Jungfrauen kloster Frankenberg 

zu — (1502) lai . 122. 
Goslarer Groschen (1524) 132. 
Gouda, Prov. Utrecht 325. 
Groll (GroUo), Kr. Hagen in Westfalen, 

Schwesternhaus und Rektor zu — 

(1444) 

Groningen, Stadt in Holland, Pater des 
Fraterhauses zu — (1485) 105 . 278. 
(1486) 108. 

Gross- s. Lafferde. 

Halberstadt, Stadt (1531) 140. 

HaUe a. S., Stadt (1484) 112. 

Hamburg, Hospitäler zu — (1496) ISL 

Hameln (Hamelen), Stadt a. d, Weser, 
Maler aus — 305 . 321. 

— bettelnde Scholaren zu — (1453) 24. 
Hamersleben (Hamersleve), nw. v. Osehers- 

lehen, Prior des Augustinerchorherren- 
atiftea zu — (1482) 2a 

— Pater zu — (1491) 121. 
Hannover, Stadt, Kalkbrenner aus — 

(1513) 13S. 

— Räuber aua — (1553) 142. 
Harbarnsen (Herbemsze), östl. v. Alfeld, 

Rentenbrief Ober — (1477) 22. 

27 
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Harz (Hart), Gebirge, Zaricbtang ainfis 

Hanaaa fftr den LQchtenhof auf dem — 

(1453) 22. , 
Heere (Here), Gross- oder Klein-, tiord- 

östl. von Bock&nem (1566) liB. 
Heinde, südösil. v. Hildeslteim, Zelmtcn 

zu - (1529.1531) liÜ. 

— Hof zu - (1544) L41. 
Heiningen, nordostl. v. WöUin^ierode, 

Kloster 5h A. 
Herford, Stadt, Regbez. Minden (1441) L 

— Brüder vom gemeinsaraen Loben in — 
(1440) L Begründung der Congre- 
gation 2- 

— Anfang der Congregation im Cleriker* 
hause zu — :V24. 

— Fraterhaus in — (1473) 2iKL 
dessen Signet (1492) IM. 

— Rektor des Clerikerhauses zu — bei 
der Kleinen Möhle (1431) m (1433) 

— Rektor (Pater, Senior) dea Frat^rhauses 
zu — (1437) 2äl. (1440) ^ (1441) 
5. (1443) -L (1449) 13.20. (1458) 
2fi2, (1476) 24 A. L (1491) 12L 
(1492) ISfi. (1499) 2M. (1526) ML 
15a.2ÜÜ. 32fl. 

■ — Procurator des Praterhauses zn — 
(1449) IS , 32L 

— Dach der Kirche dea Fraterhanses 
zu — (1449) lÄ. 

— Patres, Fratres und Schwestern der 
Congregation zu — 3ÜL 

— Erattfiazu — (1446) 13. (1488) III. 

— Frater dea Hau sah (der Congregation) 
zu — (1440) 4 ■ 206. (1492) IM. 
24 A . 3üL aii. 3211. 

— NoTize des Fraterhanses zn — (1440) 3. 

— Anfang ffinps Schw<>fit4»ni>iftti««>s zn — 
(1442) 2iLL 

— Rektorat des S^hweKt^nihauses zu - 
(1463) 44. 

— Pater oder Beichtvater dflS Schwostern- 
haiiaea zu — 50. 

— Cleriker zu — 3iL 

— Rektor der Schule (universitas) zu 322. 
Hessen (Hasaia) 7.t .'^l/i .^KV 

— Schwesternhaus in ~ s. Iiiimenhausen. 



Hildesheim (Hildensero). 

{s. oucÄ Sach- und Wortregister). 

Diöcese 3. SA. 4. 65. 22. 25. IM. 201. 
240.303.315.312. 

— Ordinarius ftir die — 302. 

Stifter (coUegia) und Klöster (154G) 132. 

D 0 m 8 1 i f t. 

Union, Immunität und Privilegien des 
Domstift^a (1536) 196. 

Bischöfe, Anniversar aller — von Hildes- 
heim und der in ihrem Dienst« Ge- 
storbenen und Getödteten 287. 

Bischof (Ordinarius), der 53 . 54. . 5ä . 1 10 . 
13iL IM. 13iL IM^^SL 

— dessen Streit mit der Stadt (1482) 
2fia. 

— Dispens des — (1479) 2fiS. 

— dessen Anordnung der Visitation (1498) 
280. 

— Fehde mit dem — (1466) 52. 

— Abfall vom - (1546) 132. 

Johann III. 
Magnus. 
Emst L 
Henning. 
Hermann- 
Barthold. 
Valentin. 
Friedrich. 

Bischofswahl (1457) 31. zwiespältige 
(1471) 65. 

Genoralvicar (Vicar) dßs Bischofs in ponti- 
ficalibus(14tw).':>4. (U;t2) VM. (1497) 
134 .306. und Weihbischof 2M . älO. 

Berthold, Bischof von Ranados. 

Johann, Bischof von Misina, ttrei. 

Ludwig, Bischof von Misina. 
Kanzler (keutzeler) des Bischofs 290. 

Quitzow, Nicolaos von — . 
Sclireiber Bischof Bartholds: 

Hameln, Borehardns. 
Rechtsgelehrte dsä Bischofs (1467) 54. 
Caplan Bischofs Magnus: 

Bruno. 

Domcapitel (prelati nostri, doroini nostri 
(308). (1440) 5. (1458) :t9 . 73 . 



Ortsregiater : 

(1444) IfiL (1457) IL (1466) 125. 
(i486) 110. (1501) IM. (1522) 138. 
(1527) 140. (1540) lifl. (1544) lAL 
(1550 . 1552 . 1553) L42 . 302 . 3Ü3 . 

ans. 323. 

Edikt des Domcapitels (1491) L22. 
aarvitorea dfiS Domcapitels (1457) 2£L 
Dompropst, der (1443) S. (1476) TL 

— dessen Hof im Brühle (1444) L£D. 

Hahnensee, Ekkehard tod — . 
Wenden, Ekkehard von — . 

Domdechant (1491) 122. (149G) m. 
(1546) m. 

SwanenTlogel, Johann. 

Hüs, Henning von — . 

Arn des, Dietrich. 

Veltheim, Ludolf Ton — . 

Oberg, Burcbard von — . 
Domscholaster (i486) lüä. 

Borg, Simon von der — . 

Doppen, Johann. 

Bothmer, Lippold von — . 
Domkantor : 

Harlessem, Ekkehard von — , 
Domkellner : 

Steinhofi^ Bnrchard. 

Berge, Dietrich von dem — . 

Domkfister, die (1446) 12. der - (1505) 

m 

— Lichterzins (Zins) an den — (1444) 
in. ifii 

Domherren, die (1466) 52. (1472) ßfi. 
domini principalea in sommo (1486) 
107. prelati nostri 312. einige Dom- 
herren (1471) OL Domherren als 
Gegner der Brüder (1491) 124. 

Zwiespältige Bischofswahl der Domherren 
22. 

Alten, Dietrich von — . 
BQnao, Heinrich von 
Dnrkop, Ekkehard. 
Frese, Rodolf. 
Gropelinghe. 

Qnitxow, Nicolans von — . 
Schalenbarg, Dietrich von der — . 

Stockem, Staciiis von — . 
Tetelebeu, Johann. 
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Domvicare, die (1444) HL (1486) 107. 
Commnnit&t der — (de gemeynen) 
(1444) 1£Q.1£2-1M. ein Domvicar 
(1449) liL 

Bringnian, Johann. 

Cramer, .Tohannft.s. 

Daehmisae, Lambert 

Drochtleve, Johann. 

HelUman, Hillebrandus. 

Rotberch, Johann. 

Wendenborstel, Drnchtlef. 

Oflkial der (1463) 65. der bischöfliche 
(1479) 268. 
Voltzem, Wükin. 

Falkenberch, Johann, Generaloffizial. 

Rektor der SchQler am Dome (1491) 12£. 
Domchoralen, die SfL 
Domglöckner : 

Gherhardi, Johannes. 

Capelle des Dompropstes im Dome 85. 

Capelle a. Anthonii im Kreutgang duA 
Domes, tÄgliche Messe am Altar 
S&. Innocentam, Kleinodien (1444) 1£3. 
eventuelle Aufgabe der Messe (1486) 
107. Altar b. Anthonii der gleich- 
namigen Capelle im Dome 85. (14Ö3) 
LSI) ..'^O a . 3 11 jm der Senior des 
Lüchtenhofea Commissar daa Altars 
8. AnthonU (1476) 23. CoUator (1496) 
1^ Verleihung der Commende (1536) 
I9fi- 197 

Goldene Messe im Dome (1448) 16- 17. 

(1449) 326. (1491) 122. 
Ordinarius des Domes (1482) ää. 
Paradies des Domes dü. 
Tbttren dm Domes (1487) lÄl. 
Bild der Jungfrau Maria im Dome (1444) 

HL 

Procession im Dome (summnm) 367. 

Läuten im Dome 359 . 3fiL 

Bischofshof (curia residencie) (1539) 138. 

Kloster in HUdesheim 32 . 38 . 24. (1490) 
UX (1546) 132. deren Fftlle 56. 
noch nicht reformirte betw. «u refor- 
mirende (1440) 2. Reform der Klöster 
(144!) 5. Entweichen aus den 
Klüätern 33. 
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Verzeichnnng der Qfit«r und Schliessang 

der Klöster (1542) 2ÖL 
Einsetmng von je zwei Verwaltern (super- 

intendeotes) für die Klöster (1546) 137. 

Andreasstift. 

Canoniker : 

Horn, Siegfried. 
Pining, Hermann. 

6. Bartbolomäistift anf der Sülte 
(Zulta, Sulta, Snlte, Suitenses) M . S&. 
(1485) IM. dessen Prior and Refor- 
mator (1442) 6. dessen Kirche (1475) 
6S. dessen Zerstörung (154G) UL 

Prior: 

Bosch, Johann. 

Regularkanoniker dfis Stiftes üü . ^ 
(1463) nf) ■ :\01. (1540) 21ML 

Canoniker und junge £iati£a düfi Sliftfia 
(1543) 201.202. 

h. Kreuzstift 

Propst : 

Wenden, Ekkehard von — . 
Scholaster : 

Suring, Ludolf. 
Canoniker: 

Stein, Dietrich. 

Tenrin, Johann. 

WeatfaU Johann. 
Vicaro : 

Brandis, Heinrich. 

Paderborn, Libürina von — . 

Westfal, loidan. 

Curie des Kreuzstift f>.s bei der Stadtmauer 
mit Capelle von den Brüdern go- 
miethet (1443) 7. 

h. Kreuzkirche (1443) jL Läuten der 
grossen Glocken der — 365. 

8. Johannisstift. 

Pechant (1464) 302 A. 

Swanenvlogel, Johann. 
Canoniker: 

Bringman, Henning. 

Conrad. 

Friedrich. 

Plettenberg, Heinrich. 



: Hildeshelm. 

Pattfia zu HUdesheim (Benediktiner) (148?) 
IfiL 

8. Godehard! k los ter (1443) 78. (1444) 
im (M46) lÄ. (1457) 2iL (1540) 
200. (1545) lAL 
Aebte: 

Stemmen, Lippold von — . 
Bredenbeck, Bertram. 
Abt des Godehardiklosters IL an der 
Pest gestorben (1471) ßfi. Abt und 
Spaltung dös Klosters (1543) 201 . 202. 
Mönche des Klosters (1471) 66. (1543) 
202. 10 Brfider an der Pest gestorben 
(1473) fifi. familiarfl.s (1473) 66. 
Schuhmacher im — 11 . 22. 
Godehardikirche, Prediger der — (1543) 
20L Wiederöbertragung der Pa- 
rochialrechte an die a. Paulikirche 
(1547) 141. Kistenherren der — 
(1545-1547) L4L Graben hinter dem 
Godehardikloster (1466) 52. Be- 
festigung hinter dem Godehardikloster 
(1514) L3iL 
Befestigung hinter der Godehardimühle 

(1517) ma. 

fi. Michaeliski 03 ter (1540)200. (1.543) 
202. Alii dfis Michaelisklosters Tl. 
Weggang dua Abtes, Verzeichnung der 
Kleinodien 20L 
Michaeliskirche, Kirch weihe der — (1449) 
IfiÄ. 

Collegiatstift (s. Mariae Magda- 
lena e) im Schüsselkorbe (in 
Cartallo) (1440) 3^ 
Senior : 

Werner. 
Canoniker : 
Bruno. 
Hermann. 

Kreuzgang und Kirche im Schüsselkorbe 
(1447) U. 

a. Maria Magdalenenkloster (150*2) 
IM. (1.043) 202. Convent dM — 322. 
Schwestern das — 307 .SQH mno- 
ritenkloster Martini (1543) 202. 
AbleguDg des Mönchsgewandes 20L 
Dominicanerklusterg.Pauli (1462) 
302. (1524) 139. Ablegung des Mönchs- 
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gewandos (1543) 2QL Hof dfis Con- 

vents im Brühle (1444) IfiO. Hans 

dfis Kio8t«rs 23. 
8. PauliJarche (1543) 2Q± Kasfcenherren 

der — (1544) HL Wioderübortragung 

der Parochialrechte auf die a. Pauli- 

kirche (1547) 141. 
Carthänser, die (1464) 50- (1487) 42. 

(154:^) 202» Widerstand gegen einen 

Hausbau der — (iöOl) 13L 
Prior des Carthäuserklosters (1461) 

2± (1476) IL Prior und Convent 

dfis — (1444) LfiH 
Kirche der Carthänser (1475) 68 
Carthause, die (1497) 135. (1502) I3fi. 

(1512) I3fi. deren Zerstörung (1546) 

Dechant des Moritzsti ftna bei 

Hildesheim (1463) 65. 
Dechanton : 

Broyer, Dietrich. 

Nolte, Heinrich. 
Scholaster : 

Wolf, Hermann. 
Vicare: 

Balke, .Inba-nnA«. 

Eyken, Hermann. 
Pfarrer der s. Margarethenkirche zu Mo- 
ritzberg : 
Holste, NicolauB. 

Lüchtenhof U. L Frauen. 
(*. auch Sach- und Wortregister.) 

Rektoren (Senioren): 

Büderich, Bernhard von ~. 

Hoghe, Johann. 

Holtappel, Lambert 

Dieppurch, Peter. 

Wageningh, Goswin. 

Hinsberch, Johanne«. 

Hoff, Heinrich. 

Xagelsroedt, Paul. 

Wever, Bernward. 

Wedeman, Bernhard. 
Viiesenior: 

Goch, Gerhard. 
Procuratoren: 

Rinteln, Hermann. 



Hermann. 
Gk>swin. 

Straten, Heinrich. 
Bandenrod, Johann. 
Hermann. 
Keck, Heinrich. 
Munder, Ludolf. 
Regenbogen, Heinrich. 

Krankenmeister (infirmarius, hospitularius): 

Tsenak, Heinrich. 

Berthold. 
Scripturarins : 

Rinteln, Hermann. 

Zellen, Johann. 
Sakristan (sacrista): 

Calcar, Nicolaus. 
Verwalter (superintendens): 

Dementer, Balthasar. 

Willige Armen im Langpnha^^en (1543) 
2ÜL 

Kirchen, Schliessung von — ( 1 546) 141. 
a. Andreaskirche CSL Kastenherren der — 
(1544) III. 

a. Katharinenkirche (1485) 106. 
Pfarrer zu a. Lamberti der Altstadt: 

Bracht, Johann. 
Pfarrer zu a. Nicolai (im Brühle?): 

Schräders, Henning. 
Capelle a. Pauli in der Curie des Dom- 
propstes im Brühle (1444) l£ü. (1446) 
l'i.:^sn. 

SUdt. 

(«. a. Sach- und Wortregister.) 

Altstadt. 

Die ganze Stadt 22. Stadt (1471) 65. 

(1484) IQL 
Bürgerniebtcr der Altstadt: 

Haringk, Henning von — . 

Kemme, Heinrich von — . 

Pining, Dirick. 

Brandis, Xylo. 
Stadtschreiber: 

Hottolem, Johann. 

Sinter, Conrad. 
Kämmerer : 

Bumester, Hans. 
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Aaskandung der Verhältnisse in — , Kof 
von Hildenheim (1439) m 

Almersthor (1555) 

Mt^muTH (1440) 3. (1449) 13. 

Brülü (Brulo), der 8(; . 87. (1444) lüfi. 
(1446) 1^ (1453) 24- (UM) IfiZ 
(1466) 52. (1485) IM. (1492) lÄL 
(1502) mL (1512) 135- (1536) I9fi.3fifi. 
neue Wasserleitung im — (1540) 140. 

Damm, der 305. 

Dammthorgraben (fossatam Damdores) 
(1546) IlL 

Dammthorwall (1547) liL 

Venedig, Fischteich in der — (1550) 142. 

VlehtriflPt, WaU in der — (1554) 142. 

Galgenberg (Galghenberch), Heer auf 
dem — (1485) IM. 

Graben IM Graben zwischen Neustadt 
und Brühl (1446) Hfi. Graben 
jenseits dea Godehardiklosters (1446) 
13. Graben hinter dem Godehardi- 
klo3ter (1466) 52- 

Hagentbor, Befestigung dflfi — (1513) 13fi- 

HagenthorwaU (1552 . 1553 . 1555) 142. 

Hoheweg, der (1475) 62. 

Honser Mühle (Honeszmole) (1457) 26. 

Innerste (Indistria), Flusa (1446) L3. 
(1475) 6 8 ■ 6 t). 

Langenhagen (Indago), der (1543) 2QL 

LiirBmRtiHhnf (1440) 3 und A . 4 . 13. 
(1443) 8. dessen Räumung durch die 
Brüder (1443) fi. Aafgabe 9. 

Markt (1449) 19. (1540) 2QL Wasser- 
leitung auf dem — (1540) IAH 

Marktbrunnen (Pipenbom) (1540) A. 
14Q A. 

Neues Thor (Niendor), Befestigung des — 
(1514) IM. 

Orterthor, Befestigung des — (1514) 138. 

Rathhaus (pretorinm, domus consulum, 
domus consilii) (1442) 6. Einsturz 
fiinfis Theiles des — (1443) 9. Ge- 
wölbe (weifte) auf dem — (1546) m. 

Schnellemarkt (Snelle Market), der (1449) 
19. 

Stadtbefeetigung 12. (1540) 2üL 
Stadtgraben (1475) H9. neuer beabsichtigt 

(1446) 12. 13. 



Hildesheim. 

Stadtmauer (murus) (1448) 2. 

Stadtthor (valva civitatis) 366. nach dem 

Brühle zu (1443) L 
Stinkende Pforte, die (1486) lüT. 
Treibe (Dryre), Bach Ü3. 
WaU (agger), der 12.86.87. (141)0) 

1 16. 131 ■ (1514) 13fi. (1550) 

142. Ausgaben für den WaU (1557 ff.) 

143. WaU hinter dem Godehardi* 
kloster (1545) 141. 

Warten, Zerstörung von — (1485) 104. 
WeinkeUer lUthee (1568) 143. 

Neustadt 

Neustadt, die 86. (1446) 13. (1482) 21. 
(1485) iOL 

Bürgermeister: 

Lebe, Tiudeke. 
Pfarrer der Lambertikirche auf der Neu- 
stadt.: 

Labberen, Tinhhert. 

Pnstman^ Heinrich. 

nri>i7Phn«rmPTihf>Rpi»Al (1470.1477) 29^ 

fiü. dessen Gründung, Verweser, 
Jungfrau neben den Frauen, Tracht 
(1496) lÄL 
Procuratoren : 

Vurhan, Heinrich. 
Lebe, Ludeke. 
Lnbberen, Lubbert. 
Verweser : 

Caspar, Bruder. 
Nfiufia Hospital, Haus auf der Neustadt 
302. 

(Hohen)-£ggel8en, südl. von Peine, Meier- 
ding zu — (1483) 180. 

Imroenhauson (Yromenhu8e,Ymmenhusen), 
Stadt, Niederhessen^ .'^1 6 . 

— Schwesternhaus in — (1483) 4Ü A. 
Schwflstemhau.s in Hessen 89. 

— Pater des Schwesternhauses zu — 315. 

l/afferde (Laffart), Gross-, südl. v. Peines 
Pfarrer zu — (1462) 30-2.311 
303.318. 
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LpMpii (Loydae) »m Holland, Minoriten- 

kloster in — (1491) 12JL 
Livland (LyTonia) (1490) ILL (1491) 

llfi. 

Lippoldsberg, nordöatl. v. Hofgeismar, 
Priorin und Convent des Kloaters — 
(1474) m. 

Lippatadt (Lippe, Lippia), Regbez. Arns- 
berg, Rath, Schwesternhans zu — 
(1435) 2h&. 

— Rektor bezw. Beichtvater dM Hauses 
zu — (1436)257. (1437) 257. (1439) 
258. 

— Aufsicht über die Schwestern des 
Hauses in — (1441) 259 . 260. 

Listringen (Lystringe), südöstl. v. Hüdes- 
heim, Zehnten (Fnichtzfihnten) m — 
(1524) (1525) m. (IÖ44) IIL 

Löhne (Lone), nordöstl. v. Herford (1457) 

Lübeck (Lnbic, Lubec, Lnbike), Stadt 
(1463) £i. 65.315.220. 

— Bischof von — (1496) lÜX 

— Gedanke der Grflndnng eines Frater- 
liüiififia in — (1440) 3. 

— AbberufungeinesFraters von —(1470) 

— (?J cathedralis civitas vel faraosa et 
magna, Hinderung eines Fraterhauses 
durch die Collegiatstifter (1483) m 

— Hospitäler zu — (1496) IBL 

— Bürger zu — 307.ai&.3iL 
Lübit^ch«? Mark m.SÖä.^ 

— Pfund (1502) 132. 

— Schilünge (1474) LZfi . 12 . 90. 

— Groschen (1488) ILL 
Lünebnr^?. Stadt 308.3 11 .319 . 

— etwaiges Hospiz der Brüder dßs Lüch- 
tftnhofes in - (1487) IM. 

Lütticb, Diöcese 31 7 . 

llagdeburg (Mapdeborch, Meydoborch), 
Stadt (1451) 21 .22. (i486) 3ÜL 
(1506) 2M.325.ä2fi. 

— Enbischöfe lu — 02^ 

— Domcapitel zu — (1482) liL 

— Priüaten zu - (1482) 92. 



Magdeburg, Dom zu — (1482) 92. 

— die reformirten Capitel zu — (1482) HL 

— Abt dfis Klosters Johannis zu Berge 
bei - (1482) 9L 

— Prämonstratenserkloster U. L Frauen 
zu — 91.92. 

— Religiöse vom Bettelorden in — 
(1482) 92. 

— die Bürgermeister zu — (1484) 92. 

— Rath der Altstadt zu — (1482) 91.22. 
(1484) HB. 119 A. 

— Bürger zu — (1482) 9L 

— Arzt zu — (1482) ÄL 

— Anfang einfis Fraterhauses zu — , 
Sorge für vier Brüder (1482) 90 . 91. 

— Arbeiten für eine Congregation der 
Brüder in — 

— Diebshom (Deveshom) beim Dom zu — 
(1482) 92. 

— zu — gemiethotes Haus 91^ Grün- 
dung der Congregation in — (1483) 92. 

— Fraterhaus zu - (1482) 22Ö. (1483) 
103. (c. 95.325. (1487)3 87- 3 89. 
dessen Förderer 

— Privilegien für das Fraterhaus (1482) 
9L (1488) 112.91.92. 

— Visitation des Fraterhauses zu — 
(1498) 2811 (1499) 2&L (1.501) 282. 

— Bundnisß und ßaccss mit dem Hildes- 
heimer Hause (i486) Um. 

~ Geschenke an das Fraterhaus zu — 

— den Brüdern zu — geschenkter Trag- 
alt&r LliL 

— Pater das Fraterhauses zu — (1484) 92. 
Rektor und Begründer (1486) UTL 
(1487) 301. Rektor (Pater) (1497) 
22a. 32 A^ au. (1500) 282. (1.503) 
19a (1505.1506) 282. (1526) 200. 

— Wahl dfifi Rektors zu — (1499) 2aL 

— zweiter Rektor des Fraterhauses zu — 
(1495) 293 . 22^ vierter Rektor 287 . 
32£. fünfter Rektor 29£^32fi. seclister 
Rektor 32iL siebenter Rektor (f 1536) 
288. 

— Procurator des Hauses zu — (1503) 
19^ 19.^ (1511) IM. 
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Magdebnrg, Fratres zu — (1503) 102 . 

— Frater des HaiifiM in — (1488) 222. 
(1507) 2Sa . a22. Frater und Priester 
(t 1501) 2aiL 

— aufgenommene Jünglinge dfiH Frater- 
hauses zu — (1503) mS. 

— Cloriker und Novizen zu — 324. 

— Laienbnidfir bezw. Koch dfiß Frater- 
haiisfis zu — 222. 

— Laien zu — 224. 

— Schuhmacher im Fraterhause zu — 
223. 

— Schneider dos. Hühspr in — (1503) 133. 
Magdebnrg, Neustadt — (U82) 

— Bürger der Neustadt — (1482) äL 
Mainz, Diöcese (1469) 264. (1477) IIL 

— (reneralkommissar des Erzbischofs 
von — (1513) IIS. 

Mainzer Kirche, deren Grewohnheit (1477) 
17« 

Marburg (Marporch, Marcborch), Stadt 
o. d. Lahn (1497) 250. 

— Einrichtung dfi& neuen Fraterhausce 
zn — , Erkundung (1476) 2fi2. 

— Gründung einer Collegiatkirche zu 
Ehren der hb. Johannis evang., der 
hh. Jacob und der h. Anna und einea 
Fraterhauses am Löwenbach zu — , 
Glocke, Campanile, Kirchhof und Werk- 
stätten (officinae) (1477) L22. 

— Propst oder Rektor, Capitel, Priester 
und Cleriker dfis Hauses zu ~ (1477) 
HL 

— Rektor (Pater) das Fraterhausps zu — 
(1497) 279 ■ 280. (1501 . 1502) 282. 
Visitator dfls Löchtenhofes zu Hildes- 
beim (1499) 2aL 

— Visitation des Fraterhauses zu — 
(1501) 282. 

Marienrode (Merghenroido), südwaitl. v. 
IlUdesheim, Abt des Klosters — 
(1451) 22. (1497) 124. 

— Convent (patres) des Klostors — (1497) 
i:u 

— Verhandlung mit dem Kloster — (1446) 
IB. 



Marienrode, Bau der Kirche zu — (1443) IL 

— Steinbruch dos Klosters, dessen Occn- 
pation durch den Rath (1443) iL 

— Weg bei - (1553) LLL 

Marienthal im Rheingaa, Haus vom ge- 
meinsamen Leben, .Abwesenheit des 
Rektors vom CoUoquium (1469) 2fiA. 

— Fraterhaus zu — (1473) 2fifi. 8. a. 
Königstein. 

— 8. a. Eldagsen. 

Merseburg, Stadt, Pater des Hauses zu — , 
Weggang der Eiatifis von — , beab- 
sichtigte Visitation durch den Hildes- 
heimer Pater (1526) 2iML 

Merxhausen (Merkenshusen), südöstl. v. 
Woipuigen, Attgustiner-Frauenklostcr 
(1480) liliL 

— Priorin und Kirchhof zu — (1481) 81. 
Minden, Bischof von — (1448) Ifi. (1449) 

32fi. (1487) LUL 

— Generalvicar dfis Bischofs von — in 
pontificalibus (1449) 226. (1467) 
(1492) 131 ■ nO(^. 

— Weihbischof des Bischofs von — 310. 

— Offizial zu — (1514) 12^ 

Misina in TTwacien, Bischof von — (1448) 
Iß. (1459)41. (1467) 54.295. (1497) 
l.<t4 ■ >2S:i ■ 284 ■ 287 . 2!)0 . 326. Weih- 
hlachof 2H2. Vicar der Bischöfe von 
Hildesheim und Minden in pontiticalibus 
306. 

Möllenbeck (Molenbek), südw. v. Jüntelu, 
Augustiner-Chorherrcnstift (1491) 122- 

— Prior des Klosters 130. 
Moritzberg (Möns) bei Hüdeslieim, Pfarrer 

der s. Margarothenkirche zu — 222. 
Münster, Bischof von — (1441) 2fiÖ. 

— Diöcese (1437) 211L (1441) 2fiü. (1477) 
m . 211. Fehde in der Diöcese (1440- 
58} 20. 

— Fehdeankündigting gegen Stadt und 
Clorus (1491) 122. 

— Stadt (1441) .5. (1453) 24. (1459) 40. 

201.324. 

— Unruhen in der Stadt (1449—58) 2fi2. 

— Pfarrkirche m — (1441) 2fiü. 

— Collegiatkirchc s. Trinitatis zu Spring- 
horn in - (1437) im 
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Münster, Capitel der Windesheimer Union 
in — (1442) Pfttr<>s in — 89. 

— Union der Brüderhäuser za Münster, 
Köln und Wesel in — TA± Bestrebung 
tur die Union (1473) äfL 

— jährliche Zusammenkunft der unirt«n 
Häuser im Clerikerhause Springhorn 
zu — am Mittwoch vorCantate (1431) 
m CoUoqnium (1437) 2i2L (1440) 

(1440.1444) 3ü!L (1446) 13. 
(1459) 40. (1460) 41. (1470) 265. 

(1461) 87.269. (1482) 99 . 269. (U83) 
98.271 -272 -27^ 277. (1485) 212. 
(1486) 107 ■ 108. (ausgefallen 1490) 
III .112. (1490) 222. (1491) 
(1496) 279. (1497 . 149S) 280. (1499) 
280. 2S1. (1500) 281^482. (1501) 
2S2. (1503) 232. (1506) 282.212. 

— Fraterhaus (Clerikerhaus) Springhorn 
(Fons Saliens 1 1 . 263) zu — (1439) 
258.122. (1440) 4. bei der Pest 
verschont 252. (1444) 11. (U.')4) KiO. 
(145.5) 2fi. dessen Tochter das Rostocker 
Haus (1466) 2fi3. (U73) 266. (1477) 
24 und A . 1 . 122. (1483) 222 . 284. 

-- Privilegien dss Fraterhauses zu — 
(1470) 2M . 2ß A . 62 . 2M . 2Ü2. 

— Patres und Fratres dtä UAllMfi zu — 
(1473} üfi. 

— Patres, Fratres und Schwestern der 
Congregation zu — SllL 

— erster Rektor des H&nsfis Springhorn 
in - (1431) 2AK (1433) 254. (1434) 
25fi und A. (1437) 2ft . 2S4 949 
Rektor (1439) 258. (1443)261. (1455) 

(1458) 2fi2. (1459) 2£Ä und A. 

(1462) 43. Rektor oder Propst (1470) 
2fi5. Rektor (1471)266 und A. Pater 
bezw. Rektor (1476) 262. (1478) 
25. (1482) 92. (1483) 222. (1485) 
ISÜL (1486) in7 (1488) LLL 
(1490) 11.^ n.T >279. (1497) 221L 
(1499) 2&L (1501) 2S-2 -240 Re- 
signation des Paters (1526) 200. 

— Procurator iks Hauses Springhorn i 
in — 249- 

-— Fra t ros doa Hauses Springborn zu — 
(1437) 252. (1443) 2fiL (1446) 13. 



(c. 1458) 20 ■ 21. (1470) 265. (1492) 
1B5 . SÄ . . 320. 
Münster, Frater zu — (1457) 22 . 130 . 2S4 . 

30 6 . 307.315 . 

— Cleriker des Fraterhauses zu — 294. 

— zwei Cleriker ans — (1441) L 

— Cleriker zu - (1461) 42. 

— Capelle des Fraterhauses zu — (1441) 
2fi0. 

— geplantes zweites Clerikerhaus zu — 
(1441) 260. zweites Clerikerhaus 
zu — (1442) 26iL 

— Erneuerung des Schnlerhauses zu ~ 
(1469) 264. neues Schülerhaus zu — 
(1471) 266. 

— Hospiz zu — 22. 

— BQcherei (libraria) zu — 3fi. 

— Buchbinder (ligator libromm) des 
Praterhanseg ZU — (1453) 23 A. 

— Kttche in — (1440) 252- 

— Pater des Schwest.ernhausps Niesink 
zu — (1440) 3. (1455) 25. (1462) 
43. 

Mftnstersf hea Brevier 305. 

Heuwerk bei Halle, Klostor (1484) 23. 
Nidda (Nidde) s. Hessen. 
Niederdeutschland (Alemauia bassior) 

(1483) 223. 
-- Schüler meist aus — (1491) 125. 

Nordhorn (Northorn), Stadt, Begbez. Osna- 
brück, Prior diis Klosters (Hauses) 
zu — (1431) (1432) 254. 

(1434) 256. (1436) 252. (1444) 2fiL 
(1458) 262. 

— Convent zu — (1431) 254. 

— Procurator zu — (1439) 258. 

Northeim, Stadt, Eegbez. Hildesheim, 
Dechant (zu s. Bla.sii) in - (1459) 
304. früherer Dechunt 321. 

— a. Bhisiusstift zu — (1481) LZiL 

— Zinsen aus — (1525 . 1526) 132. 

Oberdeutschland (Alemania superior) 
(1483) 22JL 

— Pest nach — zu (1463) 43. 
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Oldeostadi bei Uelzen^ Abt und Fratres 

des Klosters — (1487) lÄL 
Ostia, Bischof von — (1437) 20. 

Paderborn^ Priester der Diöcese — 

(U40) a A. 
PeinOf Stadt, Regbez. HüdesKeim^ Bo- 

lagemng Ton — (1523) 

Plön, Stadt, lUghez. Schleswig, Beicht- 
vater för die Schwestern in — ver- 
laugt (1496) m 

Preu88en(Pni88ia) (1522) 233. 225. (1523) 
207. 

Uaatenberg (Rotenberg), itordöstl. v. 
Hüdesheitn^ Baner in — 311. 

Rheden (Reden) in der Diöeese Hildes- 
heim, südl. V. Oronau 317. 

Rhein, Elnsa 

Rheingaa (Ringavia) (1469) 2fi4. 8. a. 
Marienthal und Königatein. 

Riechenberg 6«« Goslar, Kloster (1491) 

12a 

— Prior des Klosters — (1491) 12L 
Visitator des TAr.htenhofeR (1466) 
53. (1467) 54. 

— Converse dm Klosters — 315. 
Rom (1460) 61 ■ 288. 

— Cardinal diakon xu s. Angeli in — 
(1449) IM. 

Römische Curie (PSpstlicher Stnhl) (1437) 
2S. (1440) 259 A. (1446) 13 .-29. 
31 und A. (1460) 41. (1478) 268. 
(1482) 91 ■ 92. (1490) U3. (1491) 
115. (1500) 295 . 309. (1527) 14(L 
39.5G.5S.I2.1ü.läü. iüfi. Päpst- 
liche Bestätigang der Privilegien fiiL 
Päpstliche Bestätigang der Brüder 
(1451) 22. Päpstliches Consistoriuro 
(1487) 28. Indulgenzen der Stationen 
der Römischen Curie 330 A. Gewohn- 
heit der Römischen Kirche (1477) 
178 

Rostoclc (Rostilc), Stadt (1478) 74. 

Cleriicerhaus zu — , Tochter des 
lLui&ii£ Spriugbom in MUnster, dessen 



Aufnahme in das CoUoquinm (1466) 

263 

Rostock, Fraterhaus zu — (1473) 2fifi. 
dessen Visitation (1499) 2&L 

— Erster Pater des Hanafiii zn — 307. 
Pater zu — 31.'). Abwesenheit des 
Rektors vom CoUoqniom (1469) 2M. 
dessen ünterwerfonpr unter das Collo- 
quium (1499) 2äL 

Sachsen 21L.2Ü6. (1443) 2fiL 

— Provinz däa Minoritenordens (1463) 65u 
Sarstedt (Xerstede), in Sachsen, Stadt, 

JUgbez. Hildesheim, Nichtvollendung 
dfii Fraterhaases zu — (1443) 2&L 

Schleswig, Bischof von — [H 99] 294 . 314. 

SchQttorf (Scuttorpe, Schnttorp), Stadt, 
Regbez. Osnabrück, Rektor (Beicht- 
vater) des Schwest^imhauses zn — 
(1431) 21S. (1433) 2M. (1439) 258. 
(1458) 2ß2. 

Seesen (Zezen), Stadt, Hereth. Braun- 
schweig (1453) 23. 

Segeste (Sogest, Zegsten, Zeghesten), 
Hordösü, von Alfeld (1491) 123. 

— Capelle zu — (1497) IS4. 

— Bauern und Zehnten zu — (1490) 
182. 183. 

— Zehnten zu — 3Ü&.^32L 

— Zehnten und Zinshufen zu — 303. 328. 
Stadthagen (Stathagen), Stadt, Schaum- 

burg-Lippe^ zwei Kelche aus — , Schrei- 
ben (Är — 387. 
Steuerwald (Stare wolda, Starwold), nordw. 
V. Hüdesheim, Burg (1467) 54. (1493) 
133. 

— Qrossvogt (magnus prefcetus) in — 309. 
SQdlohn (Sutlon) südw. v. Aham in 

Westfalen (1463) 43. 

Thüringen 45. 

Uelzen (Uliessen), Stadt, Regbez. Ldnc- 

bürg (1487) IM. 
Ungarn (1490) U3. 

Unna, Stadt, Regbez. Arnsberg, Schwe- 
sternhaus zu — , dessen Aufnahme in 
die Union, Beichtvater (1469) 264. 
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Utrecht (Trajectum), Stadt aii 

— Nieder— (inferior) (1471) m 

— 8. a. Trajecti C^eraonenregisterJ. 

Weatfeld (WeBthvelde), nordöHl. v. Alfeld, 
Gemeinde za - (1552) L42. 

— Fmchtielmten zu — (1524 . 1525) 133. 
(1529. 1531 . 1540) 140. (1549) 141. 
(1551) 142. 

— Zehnten, iwei Höfe «u — (1544) 14L 
Wesel (Wesalia), Stadt (1444) IL (1462) 

43. (im] o:]. (i484)m.ü A.aüi. 

— Rath, Ann&hmfl des Clerikerhaases 
«l — (1435) 2£lL 

— FniterhauB zu — (1473) 95 . 9fi . -2««. 
s. Martini inferioris Wesaliensis (1477) 
177 gfi7 (1483) 222^ 27fi . 7A und A. 

— Viaitatoren in — (1434) 25fi. 

— Patres, Eialxfifi und Schwestern der 
CJongref^tion zu — 301. 

— Pater (Rektor) des Cleriker-(Frater-) 
hauses in ~ (1437) 252. (1442) 
2ßQ. (1458) (1473) 92. (1499) 
281. Senior und Presbyter (1473)290. 

— Procurator d£s Hauses zu — (1473) 9L 

— Frater des HAiisfiß lu — , Maler (1459) 
41L Frater 2M . 302 . 315 . 320. 

— Beichtvater dfis Schwostemhaases 
tu — (1439) 259. 

— CoUegiatkirche s. Martini in - (1437) 
21Ü. 

— Cleriker in - (1441) 5. 

— Pest zu - (1439) 252. (1473) ttL 
Westfalen (1461) 42 . :',7 . 43 . 47. 
Westfälische Art des Brunnens 82. 
WUsnack, Stadt, Hegbez. I^tsdam, Wall- 
fahrt nach — 38. 



Windesheim, westl. v. Ztoolle in Holland, 
Capitel der Cougregation von — 
(1442) fi. 

— Frater der Regularkanoniker zu — 
(1463) 

Winzenburg (Wintzenborch), südl. v. Al- 
feld, Besitzer der Burg — (1490) 
lfi2. Ifiä. 

— Amtmann zu — (1548) 141. 
Wittenburg (Wittenborch, Wyttenborch), 

tiordw. V. Elze, regulirtes Chorherren- 
stift 312. 

— Prior und Convent des Klosteni — 
(1437) 2Ö2. 

— Prior Klosters — 130. 

— Resignation von Messen etc. an das 
Kloster — (1487) 42. 

Wnlfenbfltfi^l (Wulfenbutel), Stadt, Ein- 
nahme der Burg (1542) 2ÜL 

Vsenakum 8. Eisenach. 

Ziegenhain 8. Heesen. 

Z wolle (Swollae), Kgr. Holland, Patres, 
Fratros und Schwestern der Cougre- 
gation zu — 311L 

— Pater des Fraterhauses zu — (1477) 
2fiL (1479) 268. (1485) 105 .278. 
(i486) m. 

— Collatioucn des Fraterbangea zu — 
32.56. 

— Eratras von — (1482) 92. 

— CoUoquium zu — (1477) 262 . 268. 
(1484.1485) 222. (i486) 1 07 . 2 7 8 . 
(1488) IIILIII. (1490) 112.279. 
(UDG) 279. (1500) 281 .282. (1503) 
•2H->. 
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Aachonfahrt (Akenvart), die \M. 

Abbitte (venia) 12D . m. 

Abendmahl (eacaristia) 233 . 375. 

Ablässe (Indalgenzen) 18 . 27 . 94 , 1T> . 
IM . IM. des Cardinais Cusa für die 
Kirche 22. Verzeichniss der Ablässe 
IfiÄ A. Urirande von 1459 über die 
Ablässe LL Ahlas&fiß . IM . 32fi . 321 . 
^72 . .^78. für die BUder 329 . a.^n. 
fär BesQch der Capelle nnd der Altäre 
MiL für die Kirche im Lftchl^nhofc 
154. für Schreiben aiL 

Absotinng von Fratres 2fi2. Ton Rek- 
toren reap. Kektorinnen 25&. 

Absolutionsformol 2ii3. 

Acüise-(Zii8e>)8treit zwischen Bischof 
Barthold nnd der Stadt SL 

acephalus eigenwillig 88. 

Achtlente im Gogericht L 

Akolyten, die älZ. 

AdftrlasR (minuere) 98. 

Advent 2i(L 

AeltereU) die der EiatEoa A/^ . 4S. 

Aemter nnd Gilden 1.^7. 

Aemter (officiaj im Lächteuhofe ')0 . .'^flO- 

der EiatcM 302. Verleihung der 

Aemter 225. Inhaber der — (Trat res 

officiales) 2211. 221. 
Aemtervertheilung in den nnirten Häusern 

252. 

Apr^t.Hrhps Mittel 12± 

Albe (alba) ^^ML 

Almosen 42. 188. Ablehnung von — 5^.80. 

Almosenvertbeilung an Arme und 

Kinder 132. 
Altäre, die i8 . 23Ö . 3Ä1 . 355 . 35fi . 3ÜS . 

3M . 3fi5 . 3fia . 325 . 382 - 3SiL deren 

Gemeinsamkeit 58.. deren Weihe 374. 

Altäre Martirum et Confossorum 



und b. Marie, Virginum, Hochaltar 
der Kirche nnd Capelle lfi5 A. drei 
Altäre der Kirche l& . LI. AlUre 
der Capelle 213. Altar der Apostel 

389. auf dem Chore, der Hochaltar 
m . 22 . 115 . 3Ö3 . 350^354 . 35fi^55a . 
3ß I -368 . 320=322 . 384 . 38ß . sau . am 
dessen Weihe 62 . 32« . :^74. Messe aro 
Hochaltar 2L Decke (liiste) das — 3Ü2. 
Maler dfis Gemäldes auf dem — 284. 
Altar der Bekenner (Confessorum) vor 
dem Chore 62. südlich vor dem Chore 
328. dessen Weihe 32a^352.^3fiL 
3fi3 ■ ?M . 389 ■ 3 9 0 . Altar Innocentum 
352. Altar der Märtyrer 8SL vor dem 
Chore, dessen Weihe fi7.30f>.3l3. 
328 . 334 . 354 . 3fil . 386 . 381i . 31KL 
Altar der Jungfrau Maria in der 
Capelle 42 . 68 . unter dem Chore, 
dessen Weihe 32Ü . 35fi . a65 . 366 . OBÜ . 
.^90. Altar der Jungfrauen (Virginuro) 
63. in der Capelle 134. unter dem 
Chor, dessen Weihe ^-29 .^fl9 H«9 

390. Altar in der Sacristei 16. 
Altarbild (tebula), grosses 6L 
Altargemälde 330. 

Altarsteine weggefahren 141. 
Altersgrenze für die Aufnahme 2 IS- 
ambulantes 240. 
amphorae Krüge 8L 
Andreaskreuz 186. 

Annaleu, Buch der — 272 . 31 fl. alins 
über de annalibns gesterum domas 
2fi8 . 'HV.K Abfassung der Annalfln l .'»:■■■ 
deren Zweck 1.52- 1.'>4. 

AnniTftraftre 28.324. der Fratres und 
Wohlthäter 3^12. Anniversar HS .Sfil 

Antependia 389. 

Antiphonen 302. 
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Aquädukt HL 

Arbeit l/U .240.241. 

Arbeiter (laboratores) 1.H9. 

archilla (argilla) Lehm . 72. 

Ai-m« l/i-i. Gaben an — 134. Unterhalt 

oder Kleidung fQr — deren 

Unterstützung 224. 
Artikel, 12 des Kathiiä fQr den Cardinal 

Cosa 22. 
Arzt, der 22^ 

Aschermittwoch (camispriviurn), Tänze 
am — 

assatura Braten 2AQ . 252. . 2M . 2SS. 2ai . 
2äj. 

asser Brett IM. Bretter 23i. 

assemlae Brettchen IQL. 

Aufnahme der Fratres. deren Form 218- 
222. zur Probe 22iL Aufnahme ala 
Oanoniker 22a- Aufnahme- Formulare 
mr Lalan 100- 10'2. 

Aufsteigen in Stellen 30. 

Augustinereremitenorden al. 

auricalcum Messing ZÜ . 8ä . m . 2^ 

Ausgehen, Erlaubniss zum — 221L häu- 
fig 88. 

Ausleihen von BBchern 

Austritt aus der Congregation 174. Frage 
des ~ 1 n - 115. ire ad partes (H. 

Auswärtige (extranei) Sä. (forenses) 'H'>i}. 

Aufiweisuug (expulsio), Verfahren bei — 
222 . 223. 

Bacalaarei 2IiL 
Backhaus (pistrinum) 12. 
Baden am Freitag 2M. 
Badestube (stuba pro balneo) der BrQder 
122. 

Bäcker (pistor) 222. 

Barbier (barbatonsor) 322. (tonsor) dessen 
Amt 2M. 

Barbiere (rasores), deren Becken zur 

Fusswaschung 35iL 
Bauarbeiten durch den Convent oder 

nach Bedarf 222. 
Bauemkriog (tumultus rusticoniro) 140. 
Bauliche Keparaturen 227. 
Baumeister (magister architectus) 121. 

(magiütri artis), die 21LL 



Bauten 225. 

Becken (pelvis) 31L f&r die Fusswaschung 

17.3üfi. 
Bekehrung 2. 

Bedr&ngniss und Armuth das llauae.s 2Ü1I 
Befestigung (fortalicium) 138. 
Beghinen (1496) mi 
Begr&bniss 82 . -233 . 302 . 375. - der 

Fratres a&ü. 
Begründung der Congregation 2 . 3. 
Behausung der BrQder mit Capelle, Zellen, 

Refectorium, Küche und Garten 4. 
Beichte (confessio) 93. Beichten LH. 23ä. 

der Cleriker 82. der Brüder 224. 

Beichtvater (Beichtvater) 2ßSL der 

Schwesternhäuser 129 . 23S . 2&1 - 2afi . 

2fi2H2a. deren Uebergriffe 2aü. deren 

jährliches Erscheinen beim Colloquium 

267. 

Beisteuer (contribncio) zum Münsterschen 
CoUoquiura lül . 25ß . 2M . 2fiS . 22fi . 
229. zum Jubeljahr 22. zur Union 
'Ifil gfil ■ '276 277. Beisteuern ab- 
wesender Unionsmitglieder 2ii4 . 2tLL 
Beisteuer zur Wasserleitung 14t). 

Belästigungen 8fi. 

Belagerung der Stadt 104-106. 

Belehrung der Fratres 3 0fi . 

Benedictiuer 12Ü. 

BeueÜcien, kirchliche 173. deren üeber- 
nahme und Kesignatiou 2iiiL Resig- 
nation 253. 

Berathungen Rektors, Procurators 

und Vizerektors am Freitag 244. 

Beschickung der Colloqnia 229. 

Beschlüsse daaColloquiums in den Häusern 
verwahrt 255. 

Besuche (discursus), Ungewöhnlichkeit 
der — 24. 

Bettelei verboten 21iL 

Betten 302. 

Bibliothek (bibliothecae domns) 23L 
Bibliothekar (armarius), dessen Amt 
2aLJ232. 

Bier (cerevisia) üS. 13^. (serviciuro) Eiä- 

becker 14D A. 
Bild, steinernes, der Jungfrau Maria mit 

dem Jesuskinde Ii22. Triptychon 
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(tabula), grosses des Malers Heinrich 
für den Hochaltar, dessen Vollendang 
und Weihe iL Bilder (tabalae, 
ymaginee), verschiedene IM. AiAh^ 
für BUder IL Weihe der Bilder m 

birreta Mützen vel proprio slotzen Ih. 
2fi2. birretum ISL 

Bittschrift an Bischof Barthold (t491) 
125. 126. 

Blei, Spuren Ton — 83. 

boubarda Büchse bombardae IQL. 

brasinm MaU 22S. 

Brauen 22± 

Brauer (braxator) 11 . 140 Ä. 

Braugeld (bruwepaud) L2. 

BraugerÄthe 222. 

Brauhaus (braxatorinm) li^j22. 

Brauinstrumente 31 1. 

Brevier in der Kirche im Gebrauche AA. 

8. a. Handschriften. 
Briefe 83. Oeffhen und Lesen der — 238. 

Briefe Bernhards von Büderich 2^ 
Brot 

Brotmangel L22. 

Brüder des gemeinsamen Lebens im Westen 
2M.2ÜL 

Brunnen auf dem Kirchhofe 82j Aus- 
mauern des — IIB. Einstun und 
Wiederherstellung d£s — 82.82. 
Reparatur des — ISA- Tiefe des. — 83. 

Brunnenmeister 82 . 83. (magbter) I Ifi. 

Buchbinder (librorum ligator) 90 . 885. 
dessen Amt 2M. 

Buchbinderei (domus ligatorum librorum) 
1 16. ligatorium \:^r>. 

Bücher . 11112. Vergraben der — ai. 
Verkauf von — äL 8.a. Handschriften. 

Bficherbinden LLB. 

Bücherschenkung 282. 

Büchse (pixis), silberne Ii. 

Bündniss und Becesa mit dem Casseler 
beztc. Magdeburger Hause 108. 

Bürger.die 2-4.2 . U . Iii. . ÄÜ. ßä. 81. 
lor. ■ 12-2. Murren der — 5- Umsug 
armer — fi. Trinken der Bürger im 
Brühle 24. Taus der Bürger am 
Aschermittwoch auf dem Rathhause 
9- deren Gegnerscliaft l S -2 1 . 2:\ . 



34. Furcht vor den Bürgern 1£ . 24 . 

52. Bedrängnisse durch die — Lä3L 
deren Brandschatsung in StSdten und 
Dörfern 52. deren Arbeit L4Ü A. Un- 
einigkeit SiL 

Bürger der Neustadt 31(1 

Bürgermeister (raagister civium) 13 . 3L 

Bürgermeister und Rath 17^. 

Bussbeichtväter, vom Cardinal Cusa er- 
nannte vier — 22. 

Bntteressen 2fi(L 

Kalte 2fi2. 
Kämmerer, die 141. 
calcifex Schuhmacher 85. 
caldarium Kessel . :^I8. 
caligae Hosen 232. 
calopes Holzschuh 19 . 371. 
Kalender ■^'^2..^S1. 
kamcot 7^ 

Kamin, steinerner 133. Kamine 23. 

Kammern der Brüder (1 . 81 . 131. ver- 
schlossene resp. offene 1 24 - l '2C,. 

Kanal (aqaeductns) von Holz G8. 

Candelaber äüä.ä21 . 353 . 3M. 351. 3fiö . 
3m . 3Ü3 - 3ii5 . . 311 . 3Sü . 3Ü1L 
die .^85. swei grosse und andere ZÜ. 
vier geschenkte 322. 

Canoniker dß& einen Hauses gleichzeitig 
anderer H&user 223. 

canterus Kanne LOS. 

Kantor, dessen Amt ^-^n 9^1 

Kanzler des Cardinais von Cusa, ein 
Doktor des Cisterzienserordens, dessen 
zwei lateinische Predigten bei den 
Brüdern 22. 

CapeUe, die 251 - 35fi . 358 . 3Ü1 . 
3fii . 3fi5 . 311 . 3afi. unter dem Chore 
i£5 A. deren Weihe 313. h. Mariae 
virginis 32S. deren Weihe äfiß. Fun- 
dament der — IL Grundrisa der — 
m Altar b, Mariae 08 . fi 9. Fnn- 
dation am Altar b. Mariae virginis 
•HO? ■ ^li Altäre b. virginis Mariae 
und Virginum in der — 355. Quelle 
in der Capelle GS. 

r!apifi^l 34 . 222 . 233 . 239. Abhalten des 
— . :i7S. Zugehörigkeit zum — 98. 
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Capitel der Fratras 135 . 22A^^ capi- 
talom domesticum 2M. des Rektors 
and der Canoniker 

Capitelverhandlangen, Geheimhaltang der 
— 2iA. 

Capitelraam, Mangel eines — Si. 

cappae Kogeln, Kappen .^77 

Capuie 21L Tragen der — TL Ca- 

pnzen 228. 
Cardinal, ein 28-30. 
carpentarii Zimmerleute 2D . 2L 
carpentator Zimmermann 104 . 234. 
Casfil (casula), vergoldete mit Ti öwfi p 21iiL 

mit Stola and Maiüpel 
Kasse (cistA) für Gaben 8L geroeinsame 

(data communis) 
Kassenftthrang 22fi. 
casus papales et episcupales 2ßfl. 

Kelch mä.2äfi.2ä3.2!L1.2mi.301 .302. 
302 . 3üa - 311 . ajJi. MS ^-3iIL 
a/ift ^1^. des Priesters Bruno 
14 silberner aiiL Ankauf eines 

silbernen 176. 

Kelche 23Q.3&1. 354. m.aai. 385. 389. 
Verieichnis der — Hftfi . .<187. Be- 
lassung von fünf — 201. Wegnahme 
der Kelche 141. 

Keller des L&chtenhofes 23 Anm. b . 68. 
der grosse 82. der alte 103. Baa 
am — 23. Erneuerung dm alten — 
22. Erweiterung dfis — 103. dessen 
wöchentliche Besichtigung 222. Um- 
bau dfis — 23. die Keller von 
Häusern 6S. 

Kellner (cellerarius), AmLdfiS — ??7.2jS. 
Cement 53. 

cementarii Kalkbretmer 138. 
Ceremonialien, Abneigung der modemi 

gegen die — 52 A. 
Ceremonien 52 . 242. und Feierlichkeiten, 

deren Nebensächlicbkeit 208. 
Keuschheit 235.23fi. 

Chor, Lesen eines Psalms durch den — 
115. 

Chor der Kirche 4a. fil . 105 . IM . 2ifi . 
289 ■ 3f>.^> . 3fifi ■ 383. Stiftung einer 
ewigen Lampe auf dem - durch 



die Schneidergilde 122 A. Thüren 

des — 3fi5. 
Chordienst 233. 
Chorgestühl, neues 106. 
ciborium 322. 
Kiesel (silices) ßü. 
ciisz Accise 8£. 
Kindtaufen 235. 

Kirche des Lüchtenhofes, die 13 . 11 . 20 . 
3ä. 48. IM. 12fi. 135. deren heim- 
licher Bau und Weibe 10. Yorände- 
rnng der — 22 A. Ausbesserung 
des Fundaments der alten — , Weg- 
nahme einfis Stückes der Kirche, 
neuer Chor von Holz 05. Feuch- 
tigkeit in der Kirche 68. Grund- 
mauer und Mauern der Wände der — 
20. Beitrag zum Bau der — 2ä4. 
Erweiterung und Weihe der Kirche, 
Wiederweihe der AltÄr© 328. Struktur 
der Kirche 302 . 310. deren Erhebung 
zur Collegiatkirche 2L und Bestäti- 
gung durch den Cardinal Nicolaus von 
Cusa 22. jährliche Feier der Kirch- 
weihe am 3. Sonntag nach Michaelis 
rt Weihe 18 . 94 . .-{-ifi . .'^27 . 37.-. . 
378. Verlegung der Kirchweihe 123. 
Feier der Procession 123. Schliessen 
von Thflren und Fenstern beim Inter- 
dikt 33L Ordinarius der Kirche 230. 
Begr&buias d&& ersten Rektors im Chor 
2L Grabmal des Rektors Bernhard 
in der Gestalt einsfi Bruders 42. 
Kreuzgang 107. Gang von Holz 105. 
Kirche und Utensilien, deren Reinigung 
20n. wöchentliche Reinigung der Kirche 
ML Glocke, deren Weihe 310. 

Kirchen 1Q4. andere 37.5. 

Kirchenbesnch durch die Brfider iL 

Kirchendach, dessen Reparatur L2L 

Kirchengeräthe, deren Wegnahme 141. 
und Einschmelznng 202. 

KirchenstQhle (sedilia), neue 1 0 4 . 1 0r >. 

KirchenthQren 100. Ahlaas vor den — 
133. 

Kirchhof des T.ac]it4>nhf>fes 13 . i n 23. 
24.9:i.321.32Ü.325.3I2.32S. dessen 
Weihe U . 310 Ahlaaü für den — 1 7. 
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mat^ Begr&bniss auf dem — IK 
deeseD Grösse äL Quelle auf dem — 
68.62. 

Kiste, die gemeine 226. Kisten, 

deren Verschlnss ^ 

Clausaren der Eratrea 22h^ 

Kleider 302. schwarze und graue, Vorbot 
bunt gefärbter 187. 

Kleidung der Bröder 63» 

Kleinodien 2M . 288 . 301 . 205 . SLL mit 
kostbaren Steinen LL Verbergung 
der Kleinodien 106. 

Cleriker, die, des Lüchtenhofes 17fi 
Heranziehung der — 56. deren Ver- 
pflichtung gegenüber dem Hause 270. 
deren Lesen von Vigilien und Seel- 
messen 376. Cleriker unter den Fra- 
tres 3.^2. besuchende Cleriker 
Gedaiiko fim&& zweiten liauafia für be- 
suchende Cleriker 52. Cleriker und 
Presbyter, alle 203. xwei Cleriker 
■'>.')7 ■ :i')8. clericus secularis IV.)\. 

Clerikerhäuser, Rektoren der — 2hiL 
Rektor und Procurator der — 2hL 

Glems 13. 2fl . 121.121^ der gesamrate 
122. Ueberfluss am Cktua 6 ■ ■'»7. 
Bedrohung daa — bl. Tumult des 
Clerus gegen die Fratres 313. 

cleyerde fette Erde 62 . 23. 

Cloake, die hl. deren Reinigung ä3. 135^ 

Klöster, deren Ruin durch Reichthuro 58. 
durch Aufnahme von Personen 52. 

Klöster um Hildesheim 

Klosterangehörige 1 18. 

Koch, der ll.L^ 194.226.233.361. 
dessen Amt 2M . 235. s. a. Diep)iurch. 

coena post quintam (horam) 240. 

colUcio Mahlzeü 2 . 132 . 350. 

cQllar.ion<>« Gespräche, Predigten 33 . Ii. 
56.. 60.. l2iL :?2j.27:;. für die Scliiiipr 
123-126. 

Collekte 82. 

Cullt'gia ^H. wohlhabende 226. alle 362. 

C*oilegiatkirche, Frage der Erhebung 
zur — 18. durch Bischof Magnus Iii. 

Collegium, Frage des Titels - 47 
60 . 105 . 153 . 206 . 202. Umwandlung • 
in ein — 56. Errichtung emss. — 52. 



Errichinng als Collegium oder CoUe- 

giatkirche fiL 
Collegium fDr Studenten beabsichtigt L3L 
Colloquia 2 . 60 . 225. Colloquia der 

Foizfis 52» 
CoUoquium des T^flchtanhofftK 62 . 28 . a . 

IK S . 107. III . 112^ LM A. 220.. 

221 . 228. der Eratrea A^.llß. 203. 

Abhalten dfla — 94 . 378. 

CoUoquium der Brüderbfinser L Collo- 
quia der Pfttrftn 127- Colloquinm der 
unirten Häuser (Union) '2:>2 . 2.')3. 
jährliches 254 - 256 . 2.19-261 . 2fiiL 
Wiederbeginn des — 262. Aufnahme 
von drei Häusern in das CoUo- 
quium 264. Manns- und Franenhfiuser 
das — 263. Beschiekung d<^ CoUo- 
quiums 262. alle zwei Jahre 266-2ßiL 
gegenseitige Beschickung des — zu 
Münster und der partes inferiore.s 252. 
Redaktion der Beschlüsse des — in 
ein Coropendium 264. AusfaU daa — 
258 ■ 2r)2. Seltenheit des — 6L 
eifrigerer Besuch des — 263. ffir 
drei Jahre beschlossen 266. Entschul- 
digung di^ Nichtkommens zum — 278. 
Beschlüsse der Patres das — 268. 
Beschlüsse und Patres des — 281. 
Patres des — 6. 

Colloquia, Protokolle (dicta) der — , deren 
Redaktion 263. 

commensalis Tischgenosse 24 . 122. com- 
menaalcs 37. '> . 316 . 37^. ständige 331. 

Commission von zwei Bürgern zur Unter- 
suchung dea Lüchtenhofes 141. 

Communion84.233.24ü.252. der Brüder 
115. 123. 230. 3Ü0. 323. 324. 322. 
380 . 384 . 386 . 38L der EiatEoa und 
Kranken 322. der Cleriker und Laien 
243. Enthaltung der Brüder von 
der — 2. 

Commnnitüt der Fratres 262 . 311 . 326. 
condomestici 322. 

Convent (der Fratres) des LQf.ht«nhofi»s 
45 . lüü . 222 . 236 . 326. der Priester 
und Cleriker 128. 

Conventikel L24. 
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Confraternität II . 195 . aiü . SÜL mit dem 
Casseler Haase äS. der tmirten Häaser 
2^ Yerzeichniss der in die Gonfra- 
temität Aufgenommenen 317-324. 
allgemeine Memorien für alle der 
Confraternität Angehörigen 2fi5. 

Confratemitätsbriefe, Verzicht auf die — 
aifi. Formulare der — aäü.aiL 

Congregation 113. neue — in Hildes- 
heim 259. Congregation der Cleriker 
131. Congregationan der Frater- und 
Schwesterohiiusor 213. der BrQder 2iL 
Congregationen von Clerikem 17. 

Constitutionen, päpstliche 

Contribution 140 .141. s. a. Beisteuer. 

Conzil (consilium) 2^ 

Copialboch (copiale litterarum) 1^ 
Kornböden (granaria) 222. 
Komregister, Ablage der — 228. 
corporalia 389. 
cortasanns Curtisane 1^ 
Kostgeld m 
Kranke 24D. 

Krankenhaus (domus infirmomm) 232. 

Kretuherren (cruciferi) UiL 

Krieg 52. Kriege (gnerrae) W. . 25L 

Cruzifix 352 . 353 . 35fi - aM . 3ß0 - :m. 
Ahlaas ffir Gebete und Bekenntnisse 
am — 197. 198. Cruzifix in der 
Kirche lüä A. Weihe dea 322. 
zwei eherne Cruzifixe, deren Weihe 133. 

Krypta unter dem Choro der Kirche, ge- 
nannt Capelle b. Mariac Tirginis, mit 
zwei AlfÄrftn 65. deren Weihe und 
Weihe eines zweiten Altars fiiL 

Kuckuck (cuculus) 3&. 

Küche, die 23 . 22fi.23i.23;i.35ß.3fi3. 
370. deren Bau 23. Kamin in der — 
22. wöchentliche Besichtigung 222. 
ehernes Qefäss für die — 11)3. 

Künstler 3ÜL 

Köster (custos), der 331 . 3&1 . 3fi3 . 3£5 . 
311 . 323. Amt des — 93. s.a. Sacri- 
stan. 

KunstQbung dcü Priesters Bruno 14 . l.^i. 
Kupfer, Spuren von — S3. 
Curatns Pfarrgeistlicher 375. 

Annulen Dud Akten. 



curie aut aree dfi& Lüchtenhofes, zwei 98. 
cymbalum Klingel 1 IQ. 

Devotion 113 . 153. 
Diaconen 2äiL 

Diffinitoren dM Colloquium 2äL 
Dignitäten, Vermeidung der — 5fi . 63. 
Dimissorinm 88 . 89. dfifi Rektors Lam= 

bert 15. 
Dinto (incaustum) 194. 
Disciplin der Fratres, deren Erhaltung 979. 
disturbium im Hanse 111- 
Doctoren 115. Gutachten der — 263. 

Doctoren der Rechte 51. 
Dominikaner (predicatores) 75.315. 
dormitorinm Schlafhaus 1 05. 
Drucke von Psaltern 391. 
Durchgang (transitus) 365. unterer und 

oberer 351. 

Ehetrennung 253. 

Eid 85. dem Rathe geleisteter 21. 

Eidcsleistnng 137. 

Eigenthum, Bekämpfung des — äL Ver- 
hütung des — 225. 

Eigeutbumslosigkeit 210. 

Eigenthumsverbot Iii . 23S . 2M. 

Einbinden fremder Codicfis 22fi. 

Einfachheit 105 . 124 

Einquartierung 139. 

Einrichtungen des Hauses 53. 

Einsamkeit, Pflege der — 14. 

Eioschliessung im Hause zwei Monate 
hindurch 140. 

Elle (ulna) 228. 

Entkleidung dnoa austretenden Bruders 
120. 

Entschuldigungsschreiben 250. 
Erbrecht, Urtheil über — LiliL 
Ereignisse des KaMfia vergessen 12. 
Ernte 104. 

Ertrinken, Bettung vom — 117. 
Erz, Spuren von — 83. 
Essen, veraltete Art dfifi — 42. 
Estrich, Legen von — 131. 
Excommunication 13_. 113. 
excubiae Wachen 233. 

S8 
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Kicnrse Peter Diepparchs I 144- 150, 
n 150- 1 '>2, III 152^ 1^ IV 154-159. 
Exeqoien far aafgenommene Fratrea 2Iä. 

Fftctoraa BuchverJcäufer •255. 

Vagirende Fratre» 2fi2* 

familiarpa dfis LQchtonhofes . . -^TO- 

familiaris des Landgrafen von Hessen 2IL 

B'arben 222* Stein zum ßeibea der — 305. 
Farbenreiben ä2L 

farina Mehl m 

Vassailen Ii. 104 .3^1. 

Fasten 940 ir^^ . 2.^7 . ^fiO. bei Wasser 
und Brot 132. 

Vaterunser flir den Frieden ^27. 

Fehde in der Diöcese 22. bellnro niagnumlSI. 
Fehde zwischen Bischof and Stadt \QIi . 
12? Fehden (guerre magne) im Bis- 
thum 22fi. 

Feiertage 

Fenster 53. der Kirche und Capelle .^8ri. 
Verbrennung der Besitzer des Deutschen 
fin rh ea ,De vita Christiana* 255. 

Verdiiclitige Sß. 

Verfolgung, erste der Brüder äfi. 
Vergehen, grobe, deren Behandlung 245. 
Vergleich zwischen Fürsten und St&dten 

Verträge, Brechen von — fifi. 
Verwirrung bei der Procession mit den 

Reliquien der Jungfrau Maria !ifi5. 
Verzicht auf Vigilien, Messen und Psal- 

monlesen .'^lO. 
VesperlÄuten von Allerheiligen bis Purif 

Mariae und an den Feiertagen 'MC>. 
Festkalender dM T.flclit^iiliofe.« 33n - ?M. 
Fostgesänge 33. 
vestiarius, dessen Amt 232. 
vestibulum Kleiderkammer 232. 
Feuer S. (irieehisrhfta 

Fouersbrunst, Gefahr der — 104. 
Feuersgefahr IH 
viaticum 100. 

fibulae Spangen, silbi-Tae 321, 
Vierundzwanzig Mann (seniores), die 13(L 
Vigilien 314. Leafin der — Iii. Auf- 
hebung gewisser — 82» 
Viaion (1436) LL 



Visitation des T.rirhtpnlmfi's 7 . 43. alle 
vier Jahre 54^ IM . 122 . 279-282. Vi- 
sitationen durch das Fraterhaus zu 
Münster 13. Visitation wenigstens 
alle vier Jahre durch Commissare dea 
Bischofs 175. jährliche Visitation des 
Hausea im Advent oder um Weih- 
nachten 225. Visitation der Zellen 
im Advent oder um Weihnachten 23S. 
Visitationen der nnirten Fraterhäuser 
214 . 21^.251 . 254 . 2fi4. jährliche 2fi2. 

Visitator 262. 

Visitatorf n 64 . 84 . !?S . 2?,n . 258 . 260 - 
2fi2. Anordnung von — 27.'> .277. 
Bestellung von — 2fifi Klage über 
die Nachlässigkeit der — 282. Schriften 
der — 25fL Wahl der - .19. 281. 
von dem Lüch to nhofe zu erwählende 
53 . 54. Visitatoren dfis Lüchtenhofes 
211 . 277. vom Bischof ernannt 2£fi* 
Visitatoren der unirten Frater- und 
Schwesternhäuser 21i . 2511 . 252 . 2ä2- 
dea Schwesternhauses zu Eldagsen \ '.\0. 

vitftR Beben 2.^5 

Vizerektor 224 . 2.'^:^ . '2^a . 244 dessen 
Amt •.?25 ■ 22r.. 

V izosc n ior . 1 24 . 278. 

Fleischessen 24Ü. 

floratura 22iL 

fossorius Gräber LIL 

Votivmessen für den Frieden lUfi. 

Frater- und Schwesternhäuser, Presbyter» 
Clerikor, Famiiiaren, Rektorinnen, 
Meisterinnen (magistrae), Personen und 
Mitglieder der — 248. Häuser und 
Congregationen von Clerikern und 
Schwestern 2. 

Fratorhfiuser IM . 2ÖG . 2112 . 3ÄL in 
Städten 2fL Oberen (supcriores) und 
Untergebene (snppositi) der — 2li3. 
Rektor und Convcnt der — 212. deren 
Rektoren und Rektorinnen 252. Rektor- 
wahl der Fraterhäuser 21£. Statuten 
Papst Eugens IV für die — 910 
Annahme neuer 253. nur mit Consens 
des CoUoquium zn Münster 222. Be- 
strafung wegen NichtaosfOhrung des 
CoUoquium 25ß. Hinderung neuer 
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Fraterhanser durch die Uaioii 273. 
Wiederherstellang alter, Annahme 
nener — 274. Versach einer General- 
Union der — 7A, 
Fraternität 42 . 91 . 212 • 21L in spirito- 
aliboa l&L Yerleihang der — 88. 
Versagung der — 267. 

PratTfl« des Lflchtenhofes, die 9. AS. AI . 
HA . M 7.^ ■ 7A 7fi - «n ■ S4 ■ ftJi «« S9 
92 ■ 95 ■ 9^ ■ 109 ■ 112. llfi. 124. 
125 . m . m-137 . 181. 182. IM. 
2ül .m-22a. 233-235. 2fil.2fia. 
22Ü. 295. 3Ü2-3Ü4. 3119. 331.356. 
3fi5 . 3fiß . 213 . 321 . aifi . 2M, ältere 
FratTfts lüß . lül . 231L zwei discrete 
8L fratres ofliciales L28. fratres 
perpetui resp. canonici seu capitulares 
unterschieden 21iL fratres canonici 
225. fratcfis capitulares 22Z. Ankunft 
der Fratres ir).S . :m . 301 . .305 . 3on. 
ausgewiesene liL AnRhalt^n der Fra- 
ftEes während der Pest 1& 5 pest- 
freie, Gesammtzahl 22 19. Aus- 
scheiden von — 28fL Berufung der — 
262 . 263. deren Beschlusa 75 . 293. 
deren ungünstige Benrtheilung in 
Münster 8L die Fratrea Capläne dos 
Bischofs 125. Consens der — 28Ü. 
Nachlässigkeit der — SL Namen ver- 
storbener — 3ÜD . 301 . 32iL Fratres 
nicht ausserhalb der Häuser zu 
schicken 280. deren orationes 300. 
Rasiren der Fratrea 8L einige als 
Schreiber thätig 390. Fratres am 
Tische sitzend LKL Traclit. der — 23. 
deren Unruhe und Furcht 200. deren 
Vertreibung vom Rathe beantragt, von 
Cusa abgelehnt 22. Wahl der Fratres 
zum Capitel 28L deren Weigerung 
des Beitritts zur Union der Brüder- 
häuser IL deren geringe Zahl 5. 

Frauen 124. Gespräch mit — 107. 
Zusammenkünfte von — 235. 

Fremde (peregrinl) 5. (commorantes) 329. 

Frieden der Fraterhäuser 2fiiL 

Fuhrleute (vectores) 139. 

fnmigalia Bauchfimge 23. 

Fussboden, auf dem — sitzen 12 7. 



Fusswaschung (lodo pednm) 2.56. (Ad 
mandatum) 3.55 . 35fi. des Seniors 
Oi . 325. Ablass für — 17. Becken 
zur — 3öfi. Fusswaschung am Grün- 
donnerstag 378. 

Gärtner (hortulanus), dessen Amt 235. 

Gäste (hospites) 2 . 252 . 331 . 323 . 329. 
deren Aufnahme 233 - 235. Fass- 
waschung dor — 12. 

Galgen (patibulum), Niederlegung das — 
101. 

Gallusdinte (incaustnm gallarnm) 228. 
Gang (meatus), unterirdischer unter der 

CapeUe r.9 . 70. 
Garten des Larhtenhoffta 16 . 135 . 3.54. 
Gastlichkeit 25iL 

Gastmähler (commessationes). Meiden 
der — 221. 

Geföss, silbernes, Geschenk des Rathes 
an den Cardinal Cusa 22. 

Gefahren 65. innere 58. des Hauses 105. 

Gegner des Hansca lü 

Gehorsam -^37. Gelübde des — 253. 

h. Geist, Sünde gegen den — 5L. 

Geldverwaltung durch den Senior und 
den Procurator, jährliche Revision 17.5. 

Gelübde (votum) nicht verlangt 265. 

Gemälde 1£5 A. (tabula) dfis Hochaltars 
332 . 35a . 361 . 366. dessen Weihe 322. 
Gemälde darstellend die L drei 
Könige 327. ^weiflQgTiges Gemälde 
am Hucbaltar, dessen Maler 320. 
kleines Gemälde der Jungfrau Maria 
und dca Jesuskindes, Gemälde d£s Hei- 
imidüs mit dem T.ainm :V27. klfiinss 
Gemälde der Jungfrau Maria mit dem 
auf einem Instrumente spielenden 
Jesuskinde 32L 

Gcmflinfiflmpa Leben 80 . 83 . 153 . 154 . 125 . 
208 . 238 . 21fi . 242 . 251 . 252. Ge- 
raeinsames Leben der Cleriker, alter 
Titel 63. Gemeinsamkeit der Güter 
58. 

gemmae Edelsteine 301. 
Generalabrechnung um Weihnachten 211. 
Generalcapitel 230 . 244. der unirten 
CoUegiatkirchen 211. der Fraterhäuser 

28» 
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il2^Hi. Generalcapitel der Union 
21ä. Generalunion der Mitglieder des 
Colloquiom 264. Einrichtung eines 
Generalcapitels 2fi5 , 2M . 2iiL 
Gerber (cerdones), Conkorrenz mit den — 

Gesang, Abneigung gegen den ül. Gesang 

der Schwestern 2ßß. 
Geschäfte, deren Ablehnung SIL 
Geschenk eines Canon an den Cardinal 

▼on Cnsa 22. Annahme von Geschenken 

54 . bL. Annahme und Geben von — 

238. 

Getrfink (potns), heimiacheB 40. 
Getreidemangel 122, 
Getreidepreis, Höhe des — 132. 
Getreiderorrath 132. Getreidevorräthe 

222- 
Getreidezinse 

Gewand, schwarzes hezto. graues der 

Patres 2h&, 
Gewissensbisse ^19. 

Gewölbe (edificiom testndinatnm) anter 

dem Chor der Kirche 65. 
Gewohnheiten 5i2 . fiü . 108. des Il&uafia 

208.2fiL 
Giebel, beide der Kirche Iß^ 
Giesser (magister) Llü. Lohn des — 103. 
Gilden 8. Aemter. 
Glasfenstcr (fenestra vitrea) LL 
Glasmachen, Lehrer der Fratres im — 

315. 

Glocke genannt Maria, Gass der — 22. 
deren Weihe 32fi. Weihe der Glocke 
4_L Ablflss ftr die — 12. Glocke 
im Thnrme 355 . 3fifi. Lfinten der — 
3fi2 . . m Zerbrechen von Glocken 
141. kleine Glocken im 

Gogref und Knecht dfia Laud^ l£iL 

Gold, Sparen von — 33. 

Goldbuchstaben 229. 

Goldene Messe (aarea missa) im Dome 
S2ß. 

Goldgnlden 80. ao. 100. 133-140. 2^. 

311 .'Mi. 
Goldschmied 12fi. 

Gottesdienst, Anordnungen für den — 
350-374. Verbot des — LLL 



Grab (Christi), das 3£5 . 35fi . 358 . 360- 
. 325. m 

Grabdenkmäler (l&P>dee ymagines) in der 
Kirche UUL 

Grabsteine weggefahren 141. 

Grenze d£S Lflchtcnhofea gegen die Neu- 
stadt 2L 

Griechisches Feuer 104 

Grube, gemauerte lOfi. 

G&ter, Resignation auf — 253. 

Gulden = 30 Lftbische und 32 HUdesh. 
Schillinge 120. 

Haare, auf die Schultern wallende 199 

Haarschneiden 234. 

hackebret mumkalisches Imtrumtnt ÜÜ5. 
Hfindearbeit 52.2 1.92. 123.201.223.239. 

Handschriften und Bficher. 

Bücher m auf dem Chore 3fi5. Ver- 
bergung der Bücher 106. Studium 
der Bücher 221. Register über die 
Bücher der Kirche 374. 

Handschriften (libri) 9.5 . 108. Codices 
2M.2iL YerzeichnisB der — 390 . 39 1 . 
Sammeln und Schreiben von Hand- 
schriften 4£* Unterricht für Her- 
stellung von Handschriften 5. Schrei- 
ben von — 11. Einbinden und Schreiben 
von — 2. Spangen von Handschriften 
110. 

Agendetihandschriften .^91. 
Alicluiarius .'^91. 

Ambrosius, mehrere Schriften dos — 42. 
Anselm von Canterbnry 147. Fragen des 

AnHftlmna 380. 

antiphonaria Sfi -^91 

Augustinus lAß. Brief des 253. Uber 
de a. Trinitate des — 3L Manoale 
Angnstins De verbis domini M. 

Bedas Buch über Marcus 42. 

b. Bemardi Meditaciones 108. 

Bibel, bona ligata et preparata 32X 
vollständige 36. 

Bund Bibeln 135. 

Brevier 4 .sni .'tog .^in Münstersches 
305. Breviere 374 . 390 . 39 1 . zwei 

313. 
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Bach über die Gewohnheiten des Haases 

252. 
Canon 22. 

ClimaenSi Johapnes, nach seiner Schrift 

„Die Leiter" genannt 307 and A. 

dessen Handschrift i2. . 320. 
Könige, Bücher der — 39. 
collaciones 32IL der Kirchenväter ifi. 
collectarinm 391. 

Crispinns (?J Snpor matheai and Homilien 
iL 

Damiani, Petrus, Epistolare de continencia 
episcoporaro, Commonitorium ad elec- 
tarn Camotensem 33. 

De vita Christiana, Deut^sch^s Buch 2hlL 

T)pnt.«<chfl Bücher (libelii, libri) 
Vorsicht in deren Gebrauch 2^ 

diamale 391. 

Evangeliar 391. 

EUsabetb, Leben der heil. 46. 

Engelberts medicinalia 302. 

votivale 22- 

Glosse tum Paternoster 311. 
gradaalia .374 . .391. 

Gregors dyalogus 5. Libor saper Ezechi- 
elen! 31. 
Heiligenleben 2. 
Heiligenlegenden 320. 

Hieronymus, Do maliere septies percussa 

Saper ecclesiasten ^ 
Historien gewisser Heiligen, d«»r«>n Ver- 
lesung L33. 

Institnta patrum 320. 

Isidor, De summo bono 5 . 320. 

Lectionar 302. Lectionare 374. 

über de vita clericorani erwähnt 155.. 15&^ 

libri collaciontini und instituta a. patrum 1 1. 

Marienhoren, Buch der — 301. 

Medizinschrift 302. 

Missale, die 374 . 3«^ mehrere 320. 
Missale 301 .302. 308 -.310. 312^ 321L 
ZKL Schreiben emes — Kauf- 
preis eines 313. kleines 11. grosses 311. 
Missale littera rotonda 320. unge- 
bundenes Hildesheimer Missale 

Musica, über de — 3M1. 

Ordinarius 331. von Papier 301.302. 



dfiS Domes 378. 379. däs Lttcliten- 
hoffla 1^ 

Origenes, Buch fiber den Bomerbrief 12. 
passionale 108. 

Paternoster, Glosfifi lom — 311. 
Patrone, Nene Historie der — 116. 
Profoctas religioaorum 108. 
Propheten, grössere und kleinere iSu 
Psalmen 32 42 

Psalter 302 . 31^ . aii . 30L swei 30. 

Schreiben von zwei — 180. 
Quatuor Novissima 2 . ASL 
Seelentrost (zelentrost) 311. 
Severians Homilien i& 
speculum historiale impressnm (Druck) 

308.312. 

Testament, Altes 94 . 307. und Haiias 
378. 

Todtenbuch (Uber mortuorum) 228. 
Zehn Gebote (precepta) 2. 

« « 
* 

Handwerker (operarii), deren Unterhaltung 

140. 

Haapt Johannb dfi& Täufers von Alabaster 

322. 

Haus, Keller, Oratorium des T.fif.ht^nl^nffiH 8. 
zwei H&user 23. Haus 21. Bau des 
grösseren Hauses mit Refectorium, 
Zellen und Schlafhause der Brüder 20. 
Bau der anderen Hälfte d££ Hauses 
23. Kauf dfi& Hauees, Bauten 38. 
das grosse Hans 82. lieinigung des 
Hanses EI. Bau eines grossen neuen — 
13.'> . I3fl. Haus an der Strasse 138. 
Haus ftir Scholaren 313. 

Hausgenossen (condomestici) 331. 

Hausmiethe der Brüder Z. 

Heiden, Tödten von Christen dnrch — 
UI. 

Hitze 202. 

Hochzeiten 23^ 

HöfUng (cariaUs) 12iL 

Hof (curia) 3£i. des Lüchtenhofes 80.. 
8L Hof im Brühle, dessen Ankauf 

Holzhaus (domus lignorum) 139. 
Holzlade (hulten hide) 118. 
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Hören, TiAsfin der — 7. Hören der Jung- 
frau Maria 2i. 
hospes 375. 
Hospital kammer 133. 
Hospitalität 22^ 

hospitarius (hospitularios) 1 . 35fi. dessen 
Amt 233 - 

Hospiz (hospiciuiQ, domns hospitum) 2M. 

Hostieneisen (ferrauoentum) 306 . 320. 
Hüte (pilei), Gebranch der — 2 0- 2. 
Hangcrsnoth 

Jahrcsrechnnng dsia. Procura tors 175. in 

der Weihnachtöoktave 22L 
ictericia Gelbsucht 43. 
llluminiren von Handschriften 
iueaustum Dinte SI> 

infirmarius Krankenmeister 45 . 380 . 381. 
dessen Amt 232 . 232. dessen Gehülfen 

institutor Lehrer äS. 

Instrumente JHL geschenkte Ml . 302. 
mechanische 14. 

Interdikt IM A . Ii5 . Iii . 203 . Sfifi.m 
päpstliches bezw. bischöfliches 379. 
Gottesdienst während des — 2fi0. 
Interdikt über die Stadt verhängt ü. 
dessen Aufhebung Aum. A, bischöfliche 
und päpstliche Privilegien über Aus- 
führung dfis Interdiktes 331. Auf- 
hebung des — 193. 

Jubiläumsjahr 22 . m 

Ijiiutcü bei Donner und Blitz 22fL zur 
Erlangung d£s Friedens 327. 

lavacnim Waschbecken 110. 3.54. 

Laien 2iü . 380. deren Annahme und 
Stimmrecht 2fiü. Aufnahme von — 
IS A . a . OS . 2m Feindseligkeit der 
Laien gegen den Clerus XL hnißR des 
Lüchtenhofes Gi. 

Lampe, Dotirung einer — auf dem Chore 
31.3. 

Landhftdft IM, 

Latein der Schwestern 

lazurium blaue Farbe 222. 

Lection der h. Schrift 24J- 



Lectionen 04 . 302^ bei Tische 32. 
wochenweise wechselnde 23 9. 

Leder, Gerben von — 85 . 112. 

Lehmgruben auf dem Liichtf'nhofe fiS^ 

Lehrer der Fratres 32IL 

Lesen der h. Schrift 239. TiPSftn bei 
Tisch 44. 4ß. 

Leser bei Tisch 31. 

libcralia, Prüfung in — 45. 

Ii])t'rta8 nostra, singulare decus Christiane 
religionis 1 13. 

Ubraria Bibliothek .5 . 36 . 4fi . .V2 . 289. 
Schreibon für die — a2L 

T.icf^ntiatPTi 124 ■ 126. 

liista Antepetidium 310 und A . 

Linde in Ilildcsheim 'dl, 

lintheamina iMken 302. 

lintheres Tröge 311. 

T.it.fnrRt.<»n 1.'>3 . 276. 

lixivium Spritze 2.34. 

lobium Boden für Getreide 1 16 . 131. 

Löwen, kleine unter einem Candelaber ID. 

lucema Leuchter 371. 

T.ftchtfinhnf (Ortus Luminum b. Marie 
virg.) L Haus der Domvicare, 
dessen Zustand & Erklärung dfis 
Namens iü. brennendes Licht an der 
Stätte des l.ih'hfpnhofos 11. Ankauf 
des — 309. Bauten im ~, Ankauf 
der anderen Hälfte dus — 12. domus 
nostra 4.5 .314. uucntgeltlichcr Bau 
im — 318. Anfange des — 34. der 
Lüchtenhof nicht Tochter des Hün- 
sterschen ilauäiui 2(>7. Rohe und 
Frieden des Lüchtenhofes SQ. Un- 
sicherheit des Bestehens des — 12. 
Zustand diis — dL dessen Unter- 
werfung unter den Kath, Annahme 
einer Ordnung, Verzicht auf die Privi- 
legien L3I- 

Lnft, Bittgang um Besserung der — L22. 

Maceria Wand 81 . ÜL 
Magenleiden SS. 

Mahlzeit (refectio) 240 241 .260. ge- 
meinsame am Charfreitag 84. 
malleolus Hammer 2Ü. 
Mann, der gemeine (Hans de man) 136. 
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roanatergia Handtücher tiSO. 

Markt, Beschickung des - 22fi» 

Mariengroschon (grossi Mariani) 1 39. 

Matronen, zwei 388. 

Mattbier, Mütue m • IM. 

Maoer zwischen Schlafhaus und Kirche QIl 

Medizin 85 . 233. 

Medizinkunst 15 . öü ■ 117. 

Meier (villici) 228. 

Meierding, Weise und Gewohnheit des — 
IfiO. 

Meilen (miliaria) 23. 

Meraorie aller Treuen in der Woche nacli 
MirhapHs IS. Annahme einer 
dauernden — ü>2A.21i2A. Meniorien 
324 . HS.'), jährlich vier — für den 
Itischof von Misina 5iL Errichtung 
von Memorieu oiL Memorion, Messen, 
HegriihDisso u. 8. tc, deren Beurthei- 
lung l.')0- 1.V2. Meniorien und Messen 
332. 

Mendikauton, die armen ;.)2Q. 
Menhchcu, Zusammenströmen der — 3ßi . 

Messe, Celehrirung einer — 5L tägliche 
über die Jungfrau Maria 32. wöchent- 
liche för Heinrich Knypho? 14t. Vor- 
hereitimg der Messe :i84. Messen 81. 
jiilirlich L83 för Johann Steinborch 
42. tägliche im Ltichteuhofo 332 - 
Messen, Vigilion etc. IL^ Messen 
und Vigilien StL Stiftung von je 
183 — :iO->. Messen und Vigilien für 
Coofratres .'tjO. Verzicht auf Messen 
und (»ebete '^02. Messolesen der 
Fratres 'Mil 

Messgewand (ornamentiim), seidenes IIQIl 
Verzeichniss der Messgewäuder ÜSii . 
3fiiL 

Milchspeisen 240. 
Minoriten illL 

Missale 8. Handschriften und Bücher. 
Mondfinstemiss (eclipsis), kleine liL 
Monstranz 131.3Ü2.31Ü.3fiü.3il.3i3. 

3afi ■ ■'^01. die grosso 351 . 358. 
monumeoturo in der Capelle 3£2. 
munusculum kleines Geschenk HL 
Musiker, fleissiger 321. 



Nachbarn dc^ T.üchtonhofes die 

139. 140 A. 
Necrolog dfiä Löchtenhofes saec. XV und 

XVI 283-228. 
Neuerungen, Vorsicht mit — 135. 
Niederlassung geplant (?) Sfi. 
Niederschrift über die Wohlthäter 3ÜIL 
Niedrigkeit 153. 

Novize 332. der erste 129. Novizen 
11. 18. Gl. 228. 210.231.322.381 

Novizcnmeistor, dessen Amt 229 . 230. 
Notar 14 . ti5.. mL21fL211.21iL22ll. 
270. 

notator Schreiber voti Noten 88. 
iiotulae 3ß 

Oberfläche der Erde 53. 
Obergewand (tunica superior) 218. 

01)l:iton 

Oblateneisen der Brüder 2. 

Oelung, letzte 11 . 118.. 325. der Fra- 

tcfis 381L 
Ofen im Refectorinm liKL 
offertoriura Gabe 80. 
officia divina 212. 

olla Topf ?^\i^.'^•2\ .:s85. ohomer 291. 
zum Basiren i^On- ollac 31 1. 

opiticcs Wi^kmeister -IL 

Oratorium im Löchtonhofe 8. 

Orden von der Observanz, Eintritt in 
den — 208. 

Ordensgoistlichkcit, St<dlung zur Frage 
des üebertrittes IM- I.V .». 

Ordenspatres (religiös!), eventuelle Visi- 
tation durch — 2ilL 

Onlination der Clcrikcr 200. von Fratres 
228. zu den Weihen 202. 

Organist 120. 

Orgelspiel lllL 

ornamenta Paramciite 1 08 . 352 . 352 . 314 . 
381 - 380. Verzeichniss der — 388 . 380. 
ornamenta sponsalia 321. omamentum 
'A I !) :V2 1 ■ aureuju cum leonibus 309. 

Ornat der Kirche 337. 

Ost.TkiTZf - •MVA. Osterkerzen 380- 

Osterfeier 240. 
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Palla AÜartuch 

pallinm 310- 

palma Hand 62. 

Palmen aas dem Süden 2iL 

Paramente, Verzeichnis» der — 388 . 389. 

Parochialkirchen, rieren Besuch 256. 

Parochialrecht dflfi Seniors 

Pater dufi Lüchte nliofos IHfi 198. IM. 
Visitator in Cassel 981. rehellischer 
Pater 137. dessen Answeisnng durch 
den Rath UL Tadel des Paters 2fia. 
g. a. Rektor wui Senior. 

Patres, die 260-262. in Niederdeutsch- 
land Q(L niederdeutsche (parcium in- 
ferionun) 281. 

Patronin die Jungfrau Maria ÜL 

pellicium Feh äüfi. 

Pergament 6!L 

Pergamentbereitor (pergamentarius) .^07. 
Pergamentblatt für die Memorien, aufge- 
hängt an einem Stein auf dem Chore 

298. 

Personenzahl, Beschränkung der — 11. 

Pest Aß. 45. 11.45. 17 an der Post Er- 
krankte im Hause, I einschl. von zwei 
Casseler Brüdern daran gestorben 43. 
Betrachtung über die Pest 49 - .51 ^ . 
62 ■ 64 . 66 . 76 ■ 9.S. drohende 33. Ge- 
bete beim Anfang der Pest lilä. lüh . 
106. Gefahr der Pest SfiL Pest in 
Wesel, Münster und Köln 2^ Pest- 
furcht 122. 

Pflaster (pavimentura) 17 . 2.'^ . 48. ge- 
pflasterter Weg (yia lapidea) auf der 
Strasse 

Pförtner (portarius) ai . 244. 

Pforte des Lüchtenhofes IUI. 132 . :m 

die grosse . 1 ■')9. grosse und 

kleinere 136. 
Pfiind (Ulentum) 8Ü . Üö . 303 . a05 - 2ÖS . 

ällL312.^ällL32i^323. kloine IM. 

lAL IM. neue im 
pila Mörser .30.'>. 
Postulatguidon III. 
Prälaten 2ii.41i.lil0.Ilü.I22.3ü4. 
Pr&sidirende bei der Rektorwahl 64. 
prandium (prandeum) Mittagessen 2ä . 34 . 



2ü . 132 . 24J . 353 - 355 . 360 . 3fi3 . 3IA . 

381 . SSI hora decima 241L 
Prediger (predicantes) 141. freie Wahl 

der Prediger 2öL 
Predigerorden 1 18. 

Predigt 124. Predigten (sermones) 253. 
drei Predigten des Cardinais Nicolaus 
von Cusa in deutscher Sprache, zwei 
lateinische Predigten 22. Predigten 
der Klostergeistlichen 56. 

Predigtcrlaubniss 253. 

Preis eines Hauses 302. 

Presbyter, die 8!L Presbyter und Cleriker, 
alle 312. 

prela Schrauben 65. 

Priester (sacerdotes) des Lüchtenhofes 
77 ■ 84 .87. 123 .239 .268. 278. mit 
ihren Dienern LL ältere ää. ein 
Priester .3.3.'^. zwei arme nicht be- 
lehnte 1 63. sechs .')32. drei an der 
Pest gestorben 04. sämmtliche Priester 
106. Priester und Cleriker vom ge- 
meinsamen Leben LS£. des Lüchten- 
hofes 194. Zahl der Priester in einer 
Congregation 260. 

Priesterstand 22£L 

Privet (privetum seu necessarium) 51 . 53 . 
liL 

Privileg Pa]>8t Eugens IV 33L vom 
Papste bestiitigte Privilegien 22 . 2ä 
und A . 3ü. 4a. 51.ii3.6Ü.62.ÜÜ. 
225 . 26Ü . 2fil . 326. und päpstliche 
aa.4J .42. 61. 2fi5. 306.314. bischöf- 
liche 3 . 4 . 41 . 53 . 86 . 314. Bischofs 
Magnus 311 . 3aL von Ekkehard Dur- 
kop erwirkte 322. Privilegium des 
Lüchtcnhofos als CoUegium von Cano- 
nikern 314 Privilegien fär das CoUe- 
gium erwähnt 42. Privilegien über 
die Bestätigung des Seniors und die 
Visitation des Hauses 3Q6. Privilegien, 
deren Originale 208. Abschrift der — 
m4. Erlangung von — 111.112. 
Annahme der Privilegien C3 , 207 . -iOS. 
Verbergung der Privilegien Itlli. 

Privilegienbuch 331 . 322. 

Probejahr (annus probacionis) 42 . 4ä. 

Probezeit vor der Aufnahme 2iS. 
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Procession aM.a22.a25. im Lüchten- 
hofe .^fi7 Procession mit dem Reli- 
qniar der Jungfrau Maria 3GG. all- 
gemeine Procession 3^ . I^7.S. allge- 
meine Procession durch die Stadt 122. 
Bedenken der Brüder gegen die Theil- 
nahme 12a. Processionen Oa. 

Procnrator des Michtpnhoffl« . 22 . Sl . 
um . 107 . 128 . 1.^7 17i. I7n .90i 
225.22a.2aü.22a-23i2.23ß.2M. 
352 . 355 . 3M . 385. dessen Amt 
22(^ - ?2 8 . Register des — 3118. 

Procnratoriu (procorstrix) des Schwestem- 
liAusfiS 251. 

Pröpste, Wahl der — der nnirt^n Collc- 
giatkirchen 21-L 

Profess L13. 

Provinzialcapitel der Union 273. 
Protokoll d£s Vizerektors 2AL 
pninae Kohlen '22iL 
polpetam Lesepult 104. 
Punkt« für die im Sehwesterahanse (zu 
Eldagsen) residirenden Brüder 77-79. 

Quelle (foDs) 13. Quelle im Keller 23. 
Quellen das Lüchtenhofes £8. 

Rath, der (senatus 313] IIL l?.?! . 
22. 52. 65. 21. 23. SR. IM. llfi. 121. 
137-140 . 14Ö A . Lil - 113 . 2mi - 202. 
der gesammte, alte und neue I3fi. 
Artikel des B&thfis gegen die Brüder 
22. dessen Tumult gegen die FVai^ft« 
313. Mandat des Käthes 139. Schieds- 
leute Tom Rathe 51. Rathmann (con- 
Bolaris) 112. zwei Rathroannen 22^ 
23. 

Rasiren der Fratrt^s 82. 

Rasirer frasor) .30.'). 

Kasirgeräthe 2.34. 

Rauh und Plünderung i'TR. 

Reception ak Frater 

Rechnungen, wöchentliche, am Jahres- 
schlüsse verhrannt 944 

Bechnungslage, sonntägliche 137. am 
Freitag 227. Rechnungsablage der 
nnirten Häuser "2h\. 

Rechtsgelehrte, deren consilia ^ta. 



Rechtsgeschäfte, üebemahme von — 238. 

Rektor, der 45 . 5Ü . fil-fi.^ . 134 . Ifil. 
212-221 . 223 . 22fi-24ö .243.245. 
2fiÖ . 2fi2 . 2fi3 . 282. Visitator anderer 
Häuser und des Caseeler 28 1, des 
Casseler 282. dessen Theiluahme ara 
Colloquium 281 . 282. Amt des Rek- 
tors 224 . 225. Wahl des neuen Rek- 
tors 280. Modus der Rektorenwahl 
im Lüchtenhofe 2lß-218. voraussicht- 
liche Rektorwahl 50. Rektorwahlen 
262. Abwesenheit des Rektors vom 
Colloquium 264. 

Rektoren oder Senioren des Lttchtenhofes, 
Verzeichniss der — .^lfi-317 

Rektoren von Brüder- oder Schweetem- 
häusem 8. Zusammenkünfte der Rek- 
toren der Häuser 2£3. Absetznng der 
Rektoren 2fi2. Rektorenwahl der Cle- 
rikerhäuser 277. Rektoren der Con- 
gregationen des Münsterer Colloquium 
282. 

Rektorin (rectrix) des Schwesternhauses, 

deren Wahl 251 . 252. 
Reden bei Tisch 42. 

Refectorium, früher Oratorium 2. Refec- 

torium M . IM. 122. 21£. 222 . 234. 

24ü.241.a5J .352 . 35fi.3£3.3fi5. 

283. Herstellung eines — 1113. 
reformati religiosi 258. 
Reformation dfis inneren Menschen 52. 
Regel 1 1.'^- Benedikts, Augtistins u. A. 

L14. 
Regen 2fi2. 

Regengösse, ständige 122. 
Regentraufe 5_L 

Register 121 . 138. verschiedene 13fi. Re- 
gister der Bücher 23L Register des 
scripturarius und dessen Recbnungs- 
ablage 222. 

Regularkanoniker 303. 

Regulären (Augustiner), die 226. 

Reiche 33L 

Reichsacht (bannum imperiale) l.'^9. 
Reichsstrasse (via regia) 122. 
Religiösen (religiosi), die .^3 1 . deren 

Beichthum ß. Bedrängnng durch — 

153. 
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Religiosität lA. 

Keliquien m. llü. m . 165 A . SMJififi. 
im Fusse dca Hochaltars Reli- 
quien der Jungfraa Maria Ank^a der 
Fnndation der HildeBheimer Kirche 
Ankunft der Reliquien Re- 
liquien der llflno Jungfrauen in dem 
grossen Alt-arhilH fii^ 

Responsorien 3t)'2- 

Rheinische Gulden 11 . . g^O . 96? . 

321 . 322 . 325. deren Kurs 00. 
Koggen (siligo) 3flS. Preis des — 122. 
rubricator, der erste in Hildeslieim 3Q7. 

dessen Amt 221L rubricatores 
rubricatura 22IL 

Ruthe, Züchtigung mit der — 325. 
Ruthen (zu 1£ Fuss) Sand lÜiL 

Sakrament, das h. 1'23 .'^/ii .^.«1.^ 358 
3Ifl . 311. Procession mit dem — 122. 

SakrameotshSuschen L3i . iül2. dessen 
Aufstellung 1 1 'i. 

Sakristan (sacrista), der 312- 3Ci- 351 - 

32a. 322.313.3&l-3fi5. dessen Amt 
23Ü. Anweisung für den — 374 - 37fi 
37n . .-^Hfi dessen Sorgfalt IS. 
Sakristei (sacristia) 11 0 . 351 . ;^63 . 386 . 
390. 

Säulen, Stützen von — ßB. 
Sammlung (recollcctio) ^41. 
sanctuarium 123 . 363. 
Saudalen 2ß2. 
Sarkophag SfiL 

scapulao Schultern 281 
Schatzgeld 
SchcfTelschatz \ i'.'>. 

Scheuer mit Einfahrt, angebliche Lfi. 
Schieferstein 83. 
Schilde 3ü5. 

Schlafbaus (donnitoriuro) G5 . 131. dessen 

Verlängerung 13ß» 
Schliesser (clavigeri), zwei &L drei, Wahl 

ftinea \M . 107. zwei, deren Auswahl 

271 

Schlüssel . OS . 125. Verwahrung 



der — 225. Schlüssel zum Lüchten» 
hofe dem Dompropste übergeben 211. 
Schlüsselbewahrer der gemeinen Kiste 
dfifi I-üchtfinhofi^a 278. Schlüssel der 
Fraterhäuser 2ii£. 
Schneider (sartor) dos Lüchtenhofes, der 
1 1 ■ 232 ■ 385. 

Schneidergilde (gilde sartorum) der Alt- 
stadt, die 21 . 22 . 122 A. die Schneider 
313. Schnciderhandwerk iA^ 

KrhnUrp« «. Schule. 

Schoss (exactio) 138. 

Schreibarbeiten , deren Vorzeigen am 
Freitag 22S. Verträge über Schreib- 
aafträgo 22S. Schreibkunst 1 10- 
Schreiben 32. kirchlicher Bücher 22fi. 
Ermunterung zum Schreiben 
Schreiben für Stadthagen 387. Schrei- 
ber 120. guter 8S. Schroibinstru- 
mento 22S. 

Schreibstube (domus scriptorie, scriptoria) 
noch nicht gebaut LIL Vorbereitungen 
zu deren Bau 2Ü. Erbauer der — 284. 
deren Bau 30G. Bau dus grossen 
Hiviiscs der scriptoria 320. domus 
scriptorum 103. Schreibstuhl (sedes 
scriptoria) Ii. Schrift einn« Frators 
128 scriptura grossa sive textualis 
2iL Schriften des Colloquium 2fiÜ. 
scripturaria, Amt der — 123. scriptu- 
rarius 81 . 124 . 137. dessen Amt 
228 . 222. dessen Register 23i. 

scissoria Teller 311. 

scoterus Schild, Münze, Anglicus 2fi7. 

scutella Schüssel 380. scutellae 311. 

Schuhe (calcei sive sotularia) iü. calcei 
382. Verbote der Anfertigung neuer 
Schuhe 21 . 85 . 1 12. Schuhmacher des 
Lüchtcnhofes^ der II . 112 . 38."). 

Schuhmacheranit der Altstadt Hildesheim, 
Gildemeister des — 2J . 22. drei 
vom — 1 12. fünf ältere Schuhmacher 
85. 

Schuldbekeuntnisse 244. 

Schulden, Aufnahme von — 225. Furcht 

vor — 38. 
Schulen, Besuch von — 24* Dienen 

in — 44. Schule zu Hildesheim 12ä. 
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Schüler (scholares, scolares) &1 . IhA . 
207 ■ 318. Collationen für die — 
123- I2fi. deren Beichte 'dhA. deren 
Conversion iiä. Besuch von — 5!L 
arme, deren Heranziehung aä . 2IiL 
deren Bekehrung und Unterricht 314. 
deren lockeres Leben, Strenge ihrer 
Bektoren 5&. erfolgreiche Arbeit an 
den Scholaren [iQ A. scholares sia- 
dentes 100. Schülerzahl des Lüchten- 
hnfcfi wachsend ^ Znfluss der 
Schüler seit oü Jahren 12IL 

ScbulerhauB (domus scholsrium) des Lüch- 
tenhofes, dessen Erwerbung 108-Llfix 
dessen Herrichtung 313. 

Schutzbrief Landgraf Ludwigs II von 
Hessen für den Lüchtenhof IfiS ■ 2fi. 

Schwefelgeruch fiÜ. 

Schweigen, Wahrung des — 240. 241. 

Schweinestall (stabulum porcorum), dessen 
Kosten 

Schwestern, die 2fi3* Arbeit der — 255. 
Berufung der — 2fl2. Verbot des Ge- 
sanges und dfifi Lateins der — 2fifi. 
Unterredung mit — 25^ 

Schwesternhäuser 2Ä. 122 . 235 . 252 . 2IiL 
Visitation der — 251. deren Betreten 
durch die Eaties Rollo (rnlla) 

und minutum collocutorium der — 
253. yrflt.r«H in den — 21L Patres 
der Schwesternhäuser Gl . 82 . 2£S . 
2£Ü. deren Mängel 2&L Schwestern- 
häuser uro Hildosheim 394. 

Schwierigkeiten iss Lüchtenhofes 34. 

Schwindsucht (tysica infirraitas) I_L2. 

Schwindsüchtiger (tisicus) HS 

seculo, in — religiöse vivere 113. 

spghe Traufe 51. 

scmilaycus 116. 

Senfmühlc (mola synapis) 135. 

Seniorat 24 . 125. Senioratssiegel ilSL 
8. o. Siegel. Senioren des Lüchten- 
liofes 137. Amt des Seniors 5S. der 
Senior gleichsam Prälat und Pater 
familiftfi gd Senior oder Pater 23. 
der Senior Kommissar des Altars 
a. Anthonii der Anthoniicapelle im 
Dome 31 1. Besetzung des Weissen 



HoM zu Cassel durch den Senior des 
Lüchtenhofes 25. Wahl des Seniors 
fii . ßi . Si. Wahl des Seniors, dessen 
Vertretung und Parochialbefugnisse 
174. Bestätigung und Absetzung des 
Seniors durch die Visitatoren 53. 
5i. dessen Stellung zu den Eiatres 
59-61. dessen erneute Treuver- 
sicherung gegenüber den Etatlfifi 271. 
dessen Kommen zum Colloquium 212^ 
dessen Parochialrecht 53. dessen 
Furcht vor den Fratres 115. dessen 
Selbstkritik und Alter 121. 12fi. Furcht 
vor der Gewalt des Seniors 52. Ge- 
horsam gegenüber dem Senior SS. 
Kammer des Seniors 100. Senior und 
Capitel des T.iicli ten hnfft« 172- 175. 
197. Senior und Convent 191 . 192. 
Senior, Priester und Cleriker des L&ch: 
tenhofes 33fl. 331. Senior, der ^ 
51 . 52 . U . 74 .76-81 .R4. 85. 91 . 
M . 97 . on . LÜlL LL2^ Uü^ Iii. 132.. 
13fi . 123 . 21 (] -21S . 271 . 2 77 . 2 ^9 . 
304 . 31Ü . 331 . 35fl . 252 . 353 . 35Üraü£ . 
32fi.3I3-32j.32ü.2fiö.3ai .381. 

sera Schloss Sß. 

Borvitores Dienende des Titichtenhofes IL 
Siegel des Bi^tr-hnf« 53. Siegel des Con- 
veuts deä T.üfht^nhofR.s 225. gemein- 
sames Siegel 51L Verwahrung des 
Siegels 2-25. «. a. Senioratssiegel. 

Siegel des Hochaltars 359. 
Siegelstempel (ferrameiitum) 186. 
Silber, Spuren von — 83. 
Simonie 54 A. 

Singen, Einschränkung des — 104. 
slotzen Sandalen, Pantoffeln? 
Spangen (limaturae) ] gebundener Hand- 
schriften 100. 

spanne Mass 12 . 23 . £5 . 13£. 
Speck (lardus) 5S. 
Speckseiten (peniae lardi) 108. 
Sprachen (ydeomata), Kenntniss von — 
LLL 

Sprechen, Erlanbniss des — 239. 

stadtpflichtige Stätte iL 

Städte, mit Hildesheim verbiindete 132. 
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Städte mit Frater- oder Schwestern- 
häusern 2fifi. mehrere Städte 52. 
stalla Gestühle IQL 

Statuten und Gewohnheiten, Verhand- 
lungen über — 2fiiL Statuten and 
Gewohnheiten ericähnt 196. 271. Sta- 
tuten und Ordnungen 2& . ^ f&r die 
Colleg^atkirche von Cusa bestätigt 22. 
Abfassung von ™ 2C)G. Statuten und 
Privilegien des Lüchtonlinfps 217 . 2fiS . 
2&L Statuten Bischofs Magnus f&r 
den Lüchtenhof, ergänzt durch Bischof 
Emst 172 - 17f). Capitel der Statuten 
2ifi A. bischöfliche Bestätigung der 
Statuten 2^ und bischöfliche Sta- 
tuten nachgesucht 21iL erlangt 270. 
Frage der Statuten Ifi» Abfassung 
der — äü . 62. Verlesen von Capiteln 
der StAtnt^n 244. Statuten des LOch- 
tiflnhofns 2UB. - 2ifi. Prolog Dieppurchs 
2nfi - -208. Einleitung in denselben 
2Ö9 - 212. Statuten erwähnt il.4&. 
53.^51^a£^^£iLfi2- fi 4.21^7fi- 78 . 

aa.ao.iiifi.iiifi.1^.2^. 281. 

deren Rechtskraft 203. Statut der 
Kirche 'HA, Statuten f^r die Beicht- 
Täter 22a. 

Statutenbuch 64 . 2ü7 . 2üfi. liber consti- 

tutionum 212. 
Stein zum Farbenreiben ä2L Poliren und 

Zurichten kostbarer Steine 301. neue 

Steine m. 
Steinbruch (fovea) lüH 
Steinfuhren 

Steinhaus, angebliches IM. 

Sterben der Kranken 380. 

Steuern (exactiones) ßfi. Steuer 140. 141. 

Stil, Verbesserung des — 1 18. 

Stock (baculus) 2i. 

Strasse (platea, platea publica) 2ä . 40 . 

Sfi . mfi . m Herstellung der — lAL 
transitus publicus 241. 
Strassen der Stadt fi - 201. verdächtige 

2^ Strassen nach Hildesheim, deren 

Versperrung 104. 
Structur des T.iicht.pnhnfps 304. 
Studium h± Studium in llUdosheim äl. 
Studium der h. Schrift 243. 



stufae Stüber, kleine Münte III. stuferas 

222.21a. 
subuncnlator Altßieker 
sudarium Schweissttich 
Superintendent (doctor superintendens, 

prepositas) 132 . 13S. 
superpellicium Chorrock 23 . S22 . 381L 
SynodalstatutcD HL 

Tabernakel 370. 

Tafel (tabula) für die Namen verstorbener 
Brüder 233. 

Tafel des Hnrhaltars . äüL mit ge- 
srihliffenen Steinen 14. kleine gemalte, 
darstellend die Jungfrau mit dem anf 
dem Hackbrett spielenden Jesuskinde 

m 

Tageloho, Höhe des — 122. 

Tanzen, Unfug u. dergl. 5. 

terebrum Bohrer 83. 

teristrum Mantel, Schurz 270. 

Testament 2fia . 314. Verbot des — TL 
Testament dfifi Bischofs von Misina 
ignorirt 54. Testament des Priesters 
Bruno erwähnt 14 . 15. Testaments- 
vollstreckungen abgelehnt &0. 

Testatoren 14. 

Thouerung 103 . 132. grosse 122. 

Theure Zeiten liKL 

Thor dfis HimÄfiü 

Thorschlüssel Sß.fil 

Thüren 53. 

Thurm, der 355. 

tineae Motten 232. 

Tisch, Besorgung dfia — 226. Lesen 
bei — aiS. Zeichen bei — 62. Tisch 
der Diaconen 240. Tisch der Clehker, 
Novizen und Laien 240. runder Tisch 
32L 

Titel der Congregation 63. 
Todtenkerze 35. 

Todtenmessen (ezoquiae mortuorum) 377. 

sechs wöchentliche 331 . 332. 
toga 40. 

Tracht der Frauen in Hospitälern 187. 
Träber (siliqnae) 19. 

Tragaltar (portaüle) UO. Weihung der 
zwei Tragaltäre 131 . 132. 
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Traam, Erscheinnng im — I1& 

Truumerscheinang (fantasma) 2^ 

Trinkgeld (bibalo) m. 

Tuch, verkauftes 3ÜL graoes 194. lei- 

nfiüfia äÜiL schwarzes und sfiiaaes 

232. 
Tuchpreise 2m 
Türkensteuer lAL 
tagurium Hütte dS. 

Tumult dfifl Clerus und Kaili&s gegen die 

Fratrea im Anfang 
tunicae, schwarze 2fi. 
tyna Zuber 20. 
tysicus achunndsüchtig LS. 

Uebergang, leichter, zu den Mönchen 2&L 
Ueberaachten ausserhalb der Frater- oder 

Schwesternhäuser 2fifi. 
Ueberschwemmungen 129 197 
Uebersetzen und Reimen ins Deutsche 
Hebung, geistliche vor den vier hohen 

Festen 22£L private geistliche Uebungen 

und Stodien der Eiatiäa 242 .24:^. 
Ubr (horologiuro) noch nicht vorhanden 

2Ä. Uhr 230 . :m . alte IM. 
Umherschweifende (vagi) äfi. 
Unkeuschheit von Mönchen und Nonnen 

Ungehorsam Sä. 

Universität (studium) 2Ü2. 

UnionsTertrag der zum Colloquium in 
Münster vereinigten Frater- und 
Schwesternliäuser 2iS - "251. Union 
der Collegiatkirchen zu Springhorn in 
MQnster, Weidenbach in Köln und 
a. Martin in Wesel 21IL emeaerte 
M&nstersche Union, deren Bestim- 
mungen mit Nachschriften (correlariu) 
Dieppurchs 919. 9Ja Union der Fra- 
terhäuser 22 1 . 2fifi. Qeneralcapitol 
(universale cap. 273) der Union 222 - 
275. Union der Häuser zu Münster, 
Wesel und Köln ITZ . 212. hospitarius 
und infirmarins der unirten Hänser 
252. Union aller Frater- und Schwes- 
ternhäuser verhandelt 2ä2. Unirte 
Brüder- und Schwesternhäuser, deren 
Privilegien 24ä< Unionskasse (fiscus 



publicus) 267. Widerstand das Lüch- 
tenhofes gegen den Eintritt in die 
Union, Beschickung dfis Colloquium 
alle 2 - Jahre 2fiL Aufnahme des 
Lüchtenhofes in die Union und Immu- 
nität des Domstiftea 196. s. a. Mün- 
ster und Colloquium. 

Unordnungen im Hause SB. 

Unrechtes Gut üiL 

Unreinlichkeit des Eocha 4L 

Unterhalt (sumptus), Gewährung äss. — 
HQ8. Unterhalt einea Bauern 311. 

UtensiÜen 52. 58. a5.2HS.2S2.2112.313. 
37.5. geschenkte 2Ü1 . 3Ü2. Sicherung 
der — iflfi. Verzeichniss der Uten- 
silien der Kirche 386 - 392. 

Wachmassregeln Sfi> 

Wachslicht auf dem Chore 289 .314. 

Wächter, die Sfi. bewaffnete 52. 

Wagen 23 . 22- Mangel einfia — 2fi2. 

Wahlrecht, aktiiea und passives, Un- 
fähigkeit zum — 24a A. 

Wand, Bau einer — SL Streit um eine 
Wand 5L 

Wasser und Brot, Abstinenz bei — 2£L 

Graben nach Wasser 
Wasserkanäle dfis Lflchtentinfas SS. 
Wasserleitung (aquedactus) 1^ neue 

auf dem Markte und im Brühle, deren 

Bau 140. Beisteuer zur neuen — 201. 
Wassermangel im Lürhtfinhofa GS» 
Wasserschöpfen ÜL neue Kunst des — 

13Ö. 

Wege, schlechte 267. 

Wegzug, Vorbereitung das — 52» 

Weihbischof (suifraganeus) .^77. «. 
Banados und Misina (Oriwregister). 

Weihen, Promotion zu den — 225. 

Weihwasserbecken 100. 

Wein, Aufbewahrung und Pflege des — 
382. Weintriuken, Entlialtung Yom — 
ala Strafe 2£L 

Weinberg (vinetum) des Lünht«<iihofes 313. 
vindemia aut vinetum hinter dem 
Godehardikloster angekauft, dessen 
Auftheilung an Landleute 2fi. 

Weinstöcke aus dem Süden 2fi. 
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Weissbrot 2M.2M.2SS.230.2ÜJ.2Ü3. 

Weltliche, Verkehr mit — 2hIL 
Werkrtätten (ofßcinae) dos Hauses, deren 

Besichtigung 227. 
Winter SIL 

Wirth (tabemator) 2Ü. 
Wochendienst der Cloriker und Laian 2^ 
Wochenpriester (ebdomadarins) ^ . 37ö . 
377. 

Wohlthäter des Lüchtenhofes, die 2^. 
.^75 ■ 380. deren Gedächtniss La. and 
Verlesen wenigstens Tiermal im Jahre 
2aiL 

Wohnstätte des Lachtenhofcs ZISL 
Worte und Vorschriften der Batrea 247. 



Ydolatria Abgötterei äfiä. 

Zahl der Priester (bis 1468) S. 
Zaun (sepes) 8G . 87. 
zeghe Siel I.2L 
Zehnten vom Vermögen 141. 
Zellen der Fratres 22i J>4L 
Zelte (tentoria) IM. 
Zentner (czintener) 2L 
Zertcr (scedulae) 22fi. 
Ziegelofen (fumas latemm) L3ä. 
Zuber (tine) Wasser 
Züchtigung 2*28 

Zufluchtsstätte dfis TiürhtpnhoffMi 32. 
Zwietracht zwischen Bischof nod Stadt 
Hildesheim 2ßa. 



Druckfehler und Berichtigungeu. 

S. a. Anm. A L 595 H. 495 (vgl Ä IM Anm.J. 
S. 11 Z. IQ von unten L scrritoribus. 
S.21 am Bande L 1450 gt. 1449. 
S. 25 Anm, 4. L iL 5 und fi. 
S. iß. Z. 9.L congaudebat. 

S. ül Z.Z von unte^i L incipcrcnt, Anm. 1 Hiatfirischfn Inatituti 

S. 73 AmiL 2 L 1463 st. 1468. 

S^93 Z. 12 L periculo st. pericule. 

S. IQd. Z. 13 L sicut st. sie. 

S. 112 Z. 18 L infirmitate. 

S. 125 Z. lüL Interea. 

S. 130 Z, 18 L Omnibus. 

S. 134 Z. 12.L Miszuensis, in pontificalibus Ticariu.s. 

S. 137 Z. IRL huc'. 

,S'. lAa Anm. 1 l 1902 st. 1901. 

S. 145. Z. 9 von unten l. ine post. 

S. 18ä Z. ml liceret. 

136. Z. 2 von unten L recepta. 
S. läZ K 11 L rosponderi. 
S. 209 Z. lü L tan» .it. eam. 
S. 249. Z. 21 L quatuor habebunt. 
S. 263 Z. Z von unten L inipediant, propt<?r. 
£L 264 Z. lA von unten L causam, pro. 
fi. 2Zß. Z. 6 von unten L slcilicetl. 
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Geschichte Niedersachsens, 

herausgegeben 
Historischen Verein für Niedersachsen. 



Bd. I. l^odomann, Die älteren ZunfturiLanden der Stadt Lüne- 
borg. (LXXIX, 270 S.) 6 M. 40 Pf. 

Bd. II« Urknndenbnch des Stiftes nnd der Stadt Hameln bis zum Jahre 
1407. Kit einer geschichtlichen Einleitung von Otto Keinardus. 
Hit 2 photo-Utbogr. Tafeln. (LXXXVII, 759 S.) 16 M. 

Rd. III. ^jd) Odert, %, orbciulidjcr i^rofcMor bcr iliid)cnßcfc^id)tc in 
©öttingcu, SlntoniuS (Soruinud Scbcn uiib cd^riffen. fIRit '^ilbiiiS ^orDiud. 
(II, 287 6.) 4 5R. 60 

Bd. IT. Tscli ackert, F., Briehve rlisfl des Antonius Corvinus. Nebat 
eiuigeu Beilagen. Cresammelt u. hei uusg. (XIV, U18 S.) G M. 50 PI. 

Bd. T. tCbril einet SenoaUungdoefd^itlU bcd 9leQi(nin9«*9e|trt4 

Dftnabrfld. (XII, 241 @.) 4 91. 60 ^ßf. 

Itd. VI. Uikuiidenbucli des IJuchsliits iUldesheiin nnd seiner Biscliöie. 
Bearbeitet von Dr. H. Hoogeweg. Zweiter Teil. 1221 — 12GU. 
Mit 10 Siegeltafeln. (X, 694 S.) 14 H. 

Der l.TeU «nobl«n «b Baad (5 In den Pablikatlonen «na d«n FroonUicbmi 
StoataareblTcn. 



l.TII. .^ölf^er, iD)., @ef(^i4te ber IRefonnation in ^(Alüt. (V, 193 8.) 

8 m, 60 $f. 

Bd* Vin« Ltinebnrgs ältestes Stadtbnch nnd Verfestnngsregister. 
Heransgegeben von Wilhelm Reinecke. Mit 3 Tafeln. 
(IX, CI, 446 S.) 11 M. 

Jeder Band Ist elnxeln wa beziehen. 
Hannover und Leipzig. 
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